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vor o ER se 


ae LTE 
I der gegenwärtigen a — 
Reihe der in den Jahrgaͤngen von 1830, 1831 u. 1832 mit: 
getheilten geſchichtlichenUueberſichten fortgeſetzt 
und, bis auf wenig Ausnahmen, geſchloſſen worden. Auf 
die fruͤheren, welche die ſouverainen Haͤuſer betrafen, ha— 
ben wir bei deren Genealogien verwieſen; die jetzt im Al- 
manach enthaltenen betreffen ſowohl die vormald reichs— 
fändifchen , dermalen flandesherrlicy untergeordneten, 
als aud) die übrigen, nicht oder wenigftens nicht voll- 
ftändig fouverainen fürftlichen Familien, und gehen den 
Genealogien ald Einleitungen voran. Man wirb Künfs 
tig, eben fo, wie jest bei den Genealogien der fouves 
rainen Däufer gefchehen ift, auf fie verweifen, bis neue 
Materialien eine andere Bearbeitung und Zuſaͤtze nüß: 
lid) erachten laffen. Diefe gefchichtlichen Ueberfidhten 
werben in ber franzöfifhen Ausgabe auf 1834 überfegt 
erfcheinen, und Berichtigungen, wenn fie zeitig ans 
langen, bei der Ueberfegung benußt werden. 

Daß diplomatifche Jahrbuch hat in mehr alö einer 
Beziehung größere Ausdehnung erhalten. Außer diefem 
enthält der Almanach die wieder durchgefehenen und hin— 
ſichtlich der Ereigniffe neuerer Zeit vervollftändigten Ge— 
ſchichtstafeln, ſtatiſtiſcheotizen, die Chro— 
nik v. 1. Sul. 1831 bis zum 30. Sun. 1832 und ein Ber: 
zeihniß derjenigen fürftlihen und gräflihen 
Haͤuſer, melde von deutſchen Bundeöftaaten bei dem 


e_ 


IV 
Bundedtage ald ſolche angemeldet worden find, denen das 
Prädicat Durchlaucht““ und „Erlaucht“ gebührt. 

Mit dem Almanad) erfcheint auf 1833 der fiebente 
Sahrgang des 


genealogifchen Tatchenbuchs 


er 

dDeutfchen gräflichen Hänfer 
in einer neuen Eintheilung u. bedeutend vervollftändigt. 
Diejenigen gräflichen Häufer, denen nad) den Eingaben 

beim deutfchen Bundeötage daß Präbdicat „Erlaucht‘““ zus 
Steht, find in einer befondern Abtheilung zufammengefaßt, 
weshalb im vorliegenden Almanad) der dritte Abſchnitt der 
Genealogie, weldyer nichts, als ein theilweifer Abdrud 
diefer Abtheilung des gräfl. Taſchenbuchs geweſen fein 
würde, für diesmal wegbleiben Eonnte. 

Sndem die Redaction den Ausdruck ihres Dankes 
für die ihr theild unaufgefordert, theild auf ihr Erſu— 
hen gewährte wohlmwollende Unterftügung erneuert, wie: 
derholt fie die ehrerbietige und gehorfamfte Bitte, ihr 
auch künftig diefe Unterftügung nicht zu verfagen. Sie 
bedarf derfelben fortwährend, wenn Srrthümer und 
Außlaffungen vermieden werben follen ; inöbefondere 
ift fie ihr, bei Öfterem Wechfel der Staatömänner in ih: 
ven Stellungen, für dad diplomatiſche Jahrbuch nöthig, 
wofern folches feinen Zwecke und dem Wunfche, damit 
nüßlicd) zu werden, entfpredhen fol. Wir bitten, Nach: 
richten für die zweite Abtheilung der Genealogie bis 
zum Monat Junius an und gelangen zu laffen; ſolche 
fuͤr die erſte Abtheilung der Genealogie und dad Jahr: 
huch koͤnnen noch einen Monat ſpaͤter benutzt werden. 

Gotba, den 15. Sept, 1832. 


Berichtigungen und Nachträge. 


Eeite 
67. 
78. 


8 
112. 


128. 


135. 
162. 


8. 


“ 


Genealogie 


11. v. oben. Arenberg. Statt 1810 I, 1820. 
10. v. unten. Bregenheim. St. 31. Nov. 1799 
Il. 13. Nov. 1799. 
6. v. u. Tarolath = Beuthen. St. 1810 I, 1920. 
8. v. u. SobenlobesZangenburg. Drittes Kind, 
zweiter Sohn, des regier. Fürften Ernft: Pr. 
— Ernſt Franz Bernhard, geb. 3ı. 
1. v. 0, Rinsky, Die Gemahlin des regier F. 
Nudolf, Fürftin Wilhelmine, 
iſt kaiſerl. öfterreichifche Pal⸗ 


laſtdame. 
4. v. o. — weite Tochter des Fuͤrſten 
wolf —:, Pr. Eliſabeth, 
geb. 29. März 1831. 
12.0.0. — inder des Grafen Sofeph: 


9) Saroline, geb. 30. Nov. 1830. 
3) Antonie, geb. 10. Maͤrz 1832. 
14, 20,206, — Die Kürftin Marie Caroline, 
| wie die Gräfinnen Rofa und 
Therefe find Sternkreuzor—⸗ 
bend = Damen. 
28. _ or 52, ee ne — 
n. Kranz. de Paula Joſep 
R ftehen un bie beiden * ern 
noch unter 6⸗ t. 
32 — Gf. Dominicuß iſt Lieut. b. d. 
Drag.-Reg. des Gfn. Ficquel⸗ 


F ‚mont We. 6. 

— Leiningen. Die legte Zeile des Artikels ift 
wegzulaffen. 

26. Dettingen: Wallerftein. Die Gemahlin deö 
önigl. baier. Kronoberfthofmeifterd und 
Reichsraths, Staatsraths u. Minifterd des 
Innern, Fuͤrſten Ludwig, iſt nicht am 4. 
Mai 1817, ſondern am 3. Mai 1816 geboren. 


vI 


Seite 


Nachträge. 


162. 3. 31. dal. Sieite Tochter des Fürften Ludwig: 
anſt. 


t. Luiſe, ließ: Thereſe Wil 
derite Creöcentia , er — — 





Diplomatiſches Jahrbuch. 


264. letzte 7 Frankreich. Dipl. Corps zu Paris. Der 


— 
—4 


ite Botſch⸗Secretair Hr. Eollegienrath 
—  Dafelbft. Hr. Prosper Herrera, a. G 


america. 


a 
3. 23. Großbritannien. Colonien , _africanifche. 


s 


a. 


Lieut.:Goup. v. Mauritius, Gen Maj. Hicolai. 

— Samburg. Dipiom. Corps u. Confuln. Dr. 
Kobert Victor Swaine, ton. belg. Conſul. 

18. Daf. Hr. Peter Godeffroy, kön. preuß. 
General⸗Conſul. | 

8. Yliederlande,. Hr. Gf. v. Aedern wirb als 
Sefandtfchaftöfecretair bei der koͤnigl. preuß. 
Geſandtſchaft im Haag genannt. 

07. u.29. Oeiterreih, ©. X. 2. Erzherz. Serdin. 
von Kite, Gen.:&oup, v. Galizien, vereiniget 
die Civil: und Militär- Gewalt. . 

14. Dafelbft. Landedö-Gubernium v.Salizien—: 
Subernial: prafib. Frhr. Rrieg v. — 

12. Preußen. Diplom. Corps. Hr. Gen. Mori 
v. Mercr, außerord. Gefandter Sr. Maj. de 
Könias der Belgier in befonderem Auftrage; 
Hr. Charled Serruys, erfter, Graf v. Tor: 
neliffen, zweiter Gecretalt. 

7, Rußland. ) Dipl. Corps. Prinz v. Taftel: 

07. Schweiz. I cicala, außerordentl. Gefandter 
Str. Maj. des Königs beider Sicilien in ber 
Schweiz, wird als Gefandter zu St. Per 
teröburg bezeichnet. | 


— — 
Geſchloſſen 15. September 1832. 
— — — — u 
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Genealogie, 
Erſte Abtheilung, 


Genealogie 


er 
zuropäischen Begenten, 


wie derjenigen europäifcher AbEunfe, 
und 


aller lebenden Glieder 
ihrer Säufer, 
[Die Hinweifungen bei den Stämmen oder Geſchlechtern auf bie 


Jahrgänge des Almanachs von 1830, 1831 u. 1832 beziehen fich 
auf die dors enthaltenen hiftorifch » genealogifchen Ueberfichten.] 


Sachſen. 
[S. Alm. auf 1831, ©, (1).] 
Erneftinifche Linie, (uth. Conf.) 
Sachſen-Coburg-⸗GSotha. 


erzog Ernſt, geb. 2. Januar 1784, ſuccedirte feinem 
Deren Vater, dem er: tanz, 9. Dec. 1806 im Ber: 
ogthume Sadhfen-Saalfeld-Coburg; in Folge des 49. 
IE ber wiener Congrefacte vomS. 1815 wie des zwei⸗ 
ten parifer Friedens durch den mit Preußen unter dem 
9.Sept.1816 abgeſchloſſenen HUeberweifungsvertrag Fürft 
zu Lichtenberg, und durch den Erbvertrag vom 12. Non. 
1826 Herzog zu Sadhjfen:Goburg-Gotha; war vermählt 
mit Luiſe, Tochter des H. Auguſt v. Sadyien : Gotha: 
Altenburg (+, 30. Auguft 1831); verlobt mit _ 
erzogin Antoinette Friederike — Marie Anne 
von Württemberg, geb, 17. Sept. 1799. 


70. Jahrg. D 





2 . Abthl. Sachſen⸗Coburg⸗Gotha. 


Söhne. 
1) Erbprinz Ern ſt Auguſt Karl Johann Leopold Alexan⸗ 
der Eduard, geb. 21. — 1818. 
2) ‚Dery0g Albredht Franz Augufi Karl Emanuel, geb. 
26. 


uguſt 1819. 
Herzobin Sophie Kriederife Caroline Luiſe, geb 

1) Herzogin Sophie Friederike Caroline Luiſe, geb. 

— ug. 1778, verm. 22. Febr. 180 mit dem Grafen 

manuel von Mensborf, k. k. ölterr. Kämm. und 
FMLieut., Vicegouverneur d. Bundeöfeftung Mainz, 
geb. 24. San. 1777. ——J Mainz. 

2) Herz. Juliane Henriette Ulrike, jeßzt Unna Feo: 
bororuna, geb. 23. Sept. 1781; verm. 26. Febr. 1796 
mit dem (am 27. Junius 1831 verftorbenen) Großfur- 
fien Conitantin von Rußland ; ‚Befhieben 20. März 
1820. [MWohnfig: Elfenau unweit Bern.) 

3) 8. Kerdinand Georg Auguft, geb. 28. März 1785, 
£. £. öfterr. Feldmarſch.⸗ Lieut,, Divifionair in Wien 
und Snhaber des Dufaren: Regiments Nr. 8, verm. 
2. San. ı816 mit . 

Marie Untoinette Sabriele, 3. des am 27. Sunius 
1826 35 Fuͤrſten Franz Joſeph von Kohary, geb. 
2. Julius 1797. [Wo ni, ien. 

ı 


nder. 
(1) — Ferdinand Auguſt Franz Anton, geb. 
29. Oct. 1816 


(2) Pr. Auguft Ludwig Victor, geb. 13. Jun. 1818. 
(3) tingeffin ictorie Augufie Antoinette, geb. 
14. Sebr. 182 


2; 

4) Pr. Leopold Franz Julius, geb. 31. San. 1824. 
2 Bicke e, geb. 7 ug. 1786; f. Zeiningen und 
Großbritannien _ 
5) 9. Georg Chriſt. Friede. Keopold, König d. Belgier. 


Die im männlichen Stamme mit dem Serzog Sriedricy IV. 
[+ ı1. Sebr. 1825] erlofchene Special: Kinie | 


Sachſen-Sotha-Altenburg. 
Witwe des vorletzten Serzoge Auguft [geb, 23. Nov. 1772 
re ai 1822.) . 
Herzogin Caroline Amalie, So bed Kurfürften 
Wilhelm I. von Heſſen, geb. 11. Julius 1771, 


ee 


1. Abthl. S.:Meiningen. — S.„Altenburg. 3 
Schien- Meiningen. 


Derzog Bernhard Erich Freund, geb. 17. Dec. 1800, 
{vcc feinem Bater Herzog Georg 24. Dec. 1803 unter 
ormundfchaft feiner Mutter; tritt die Regierung an 

17. Dec. 18215 koͤmmt durd) den Erbvertrag vom ı7 
Nov. 1826 in den Befis von Hildburghauſen, Saal: 

feld 2c., verm. 23. März 1825 mit 

Deriogin Marie Kriederite Wilhelmine Chriftine, geb. 
ept. 1804, Tochter ded Kurfürften Wilhelm Il. von 


Heſſen⸗-Caſſel. — 
Erbprinz Georg, geb. 2 Apeit a 1826. 


ı) Die Königin von * britannien. 
2) D. Ida; Saclen st: 


D. Zuife Eleonore, er Fürfen Chriſtian Albrecht zu 
ochter, geb. 11. Auguft 1763, 
des Derzogd Georg feit'24. Dec, 1803. 


U N a 0 ai 


Sadjjen s Altenburg (vorm. Hildburghaufen). 


Deräog Frigett 29, April 1763, fucc. feinem 
Vater H. Ernft vie ih € arl:22, Sept. 1780 in dem 
‚Derzogtöume Hi — durch den Erbvertrag 
vom 12. Nov. 1826 Herzog von Sachſen-Altenburg. 
Elfe Fr 2 — 20: ö a ih: } nn 
ederike, des Sroßherzo arliLudwig von 
Medlenburg:Strelig sont ter. e | 


ı)9..& arlotte, geb, m "Sum ſ. Württemb. 
2) Erbpr Ein, Sol alien Ernft Geo Kal — ae 
a — — .ſaͤchſ. Gen Maj., verm. 24. April 
®. l ur e Amate Therefe Wilhelmine hilippine, 
ee — — » 2299, ee 5. Herzogs. 8 —2* von 


Töchter 
1):9, nn Marie Ve mine Katharine 


4 1. Abth. S.: Altenburg. — 6: Weimar s Eifenad). 


Charlotte Therefe Henriette aulle rauline Elifabeth 
— Georgine, geb. 14. April ıg 
22 — tieberike her ef e Elifabeth, geb, 


x 
* . ei {if beth Pauline Alerandrine, geb. 26. 


4) DE er andra Friederike Henriette Pauline 

Mariane Eliſabeth, geb. 8. Juli 1830, ? 

3,9. Sherefe, geb. 8. Suli 1792, Königin v. Baiern. 

4) — u Friedrich, geb. 24. Sul, 1796, verm. 
7. sl. 182 

H.Marie Luife Friederike —— —— Char⸗ 
lotte Katharine, geb. Z13. M — T. des Erbgroß⸗ 
herzogs Friedrich . von edlenburg-Schwerin. 
[ Eifenberg. ] 


n D. Ban Feiebriß — Georg Nicolaus, geb. 


. Sept. 
2) 2. — Auguſt Friedrich Karl Ludwig An: 
„De an Guſtav Bernhard Eduard, geb. Zr. 
ct. 182 
9. Moris Franz Bo Conftantin ne 
Gen A Rast AN eb, —— 1829. 
5) — Wilhelm Karl Joſeph * Georg, 


3.Sct. 
6 Karl Wilhelm Chriſtian, ul. 
Ex RED Kür Mit * te =Ieg.= 6. —X oͤn. 
baier. Dienſten. [CGarniſon: Amberg. 


Schien-Weimar:Eifenad). 


Großherzog Karl Friedrich, geb. 2. Februar ı 
De ir Irunius na feinen Bäter, De zu Grat 
ei Torgau verfiorbenen a guſt, 
Rector der gr NE du, Sen — nen Se 
fammt: — ena feit dem 31. Oct. 1828, 

verm. uliuß) 3. Aug. 1804 


mi 
Großfuͤr * — Brenn des Kaiferd Paul L_ 
von Rußland dritte — „Seb. (4) 160. Feb. 1786. 


1) H. Marie Luiſe —— geb, 3. Februar 1808, 


— 


I. Abthl. S.⸗Weimar⸗Eiſenach. — Königreich Sachfen. 5 


a des Prinzen Friedrich Karl Alerander von 

2 H. Fewie Luiſe Auguſte Katharine, geb. 30. Sept. 
1811, Gemahlin des Prinzen Friedrich Wilhelm 
Ludwig von Preußen. 

3) Erbgroßherzo arl Alexander Auguſt Johann, 
geb. 24. Junius 1818. 


Bruder. | 
erzog Karl Bernhard, geb. 30. Mai 1792, Eönigl. 
2388 Gen.⸗Lieut., vernt. 30. Hai 1816 mit = 
H. Sda, zweiter Tochter des Herzogs Georg v. Sach⸗ 
fen-Meiningen, geb. 2 —— 1794. [Gent.)] 
inder 


n ” 
(1) Pr. Wilhelm Karl, geb. 25. Junius 1819 zu 


* Gent, k. niederl. Unterlieut. im 17. ——— “x 


. . Regiment. 
(2) ft. Wilhelm Auguft Eduard, geb. zu Buſhy— 
Dark bei London 11. Dct. 1823. 
(3) Pr. Hermann Bernhard Georg, geb. 4. Auguft 
1825 zu Altenftein im Herzogthum Meiningen. 
(4) .. ae Buftav Karl, geb. 28. Sunius 
1827 zu Gent. 
(5) Denn a Amalia Maria, geb. 9. Sept. 1828 zu 
— in Oſtflandern. 
(6) Pr. Amalia Maria: da: Gloria Auguſte, geb. zu 
Gent 20. Mai 1830. 
— op oe 


Sachſen. 
ibertiniie Linie 
(Kath. Conf.) 


König Anton Clemens Theodor, geb. 27. Der. 1755, 
ucc, 5, Mai 1827 feinem Bruder, dem Könige Frie— 
rich Auguft, und erklärt am 13. Sept. 1830 feinen 
Neffen, Pr. Friedrich Auguft, zum Mitregenten; 
Witwer feit 7. Nov. 1827 von Maria Thereſie Zofes 

phe Garoline Sohanne, des Kaiferd Leopold ll. 2. 


ruder, 
9, Marimilian Maria Sofeph, geb. 13. April 1759, 


6 1. Abthl. Königreich Sachſen. 


verzichtet 13. Sept. 1830 auf bie — in die Krone 
Sachfen zu Gunſten ſeines aͤlteſten Sohnes; Witwer ſeit 
TRaͤrz 1804 von Caroline Marie Thereſe, T. des H. Fer⸗ 
dinand v. Parma, verm. (II.) 15. Oct. i825 durch Procu⸗ 
ration u.7. Nov. 1825 perſoͤnlich mit 

Pr. Maria Luife Charlotte, Schweiter d. regierenden 
Herzogs von Lucca, geb, 1.Dct. 1802. 

Rinder erfter he. 
(1) H. Marie Amalie Fried. Aug., geb. 10. Aug. 1794. 
(2)9.Marie, verw. Sroßherzogin von Toscana. 

(3)9.Friedric Auguft, geb. 18. Mai 1797, zur Mit: 
regierung im Königreiche berufen durch den koͤn. Ers 
": d. d. Schloß Pillniß vom 13. Sept, 1830, Wwr. 
eit 15. Mai 1832 von Erzh. Caroline Ferdinande 

herefe Sof. Demetria, (geb. 8. April 1801) %. des 
Kaifers Franz v. Defterreid). , 

(4) 2. Sohann Nepomucenus Maria Sofeph, geb. 
12. Dec, 1801, verm. durch Procur. 10. Nov. u, per: 
onli) ar. Nov, 1822 mit ; — 

Pr. Amalie Auguſte, T. des Koͤnigs Maximilian 
Sofeph von Baiern, geb. 13. Nov. 1807, 


Inder. 
[1] Pr. Maria Aug. Fried. Carol. Ludov. Amalia 
Maxim. Franz. Nepom. Zaveria, geb. 22. Jan. 1827. 
[2] Pr. Sriedr. Aug. Albert Ant. Ferd. Sof. Karl 
en — 2 ae Wild. Xav. Georg Fideliß, 
e . 2 ⸗ 1 I 2 f} 
{3] Pr. Maria Elifabeth Marim. Ludov. Amalia 
rancidca Sophie Leopold. Anne Baptiſte Kaveria 
epomucene, geb. 4. med. 1830. 
[4)_ Pr. Exnſt Ferd. Wild. Ludw. Anton. Nepom. 
aria Baptift Zaver, geb. 5. April 1831. 
[5] Pr. Friedrich Auguft Georg, geb. 8.Aug. 1832. 
‚ Öruderstochter. 

T. ded Königs Briebein Augnf (geb. 23. Dec. 1750, 
+5. Mai 1827) u. der Königin Marie Amalie Augufte 
(geb. 10. Mai 1752, verm. durch Proc. 17. u, in Perfon 
29. Sanuar_ 1709, d 15. Nov. 1828): j 

Pr. Marie Augufte Nepomucene Antonie Francidca 
Kaverie Aloiſia, geb. ar. Junius 1782. 


DIIDBKEE 


AIDIIIOOOFII EEE III DIMEEIAHLELOOO00O nn 


Anhalt-Deſſau. 
(Evangel. Conf.) 
[S. Alm. auf 1832, Seite (20).] 


Ne N Leopold Friedrich, geb. ı. Ich, 1704, fuce. 
feinem Großvater, Derzog Leopold Friedrid) Franz, 
9. Aug. 1817, verm. 18, April 1818 mit 

Herzogin Friederike Luife Wilhelmine Amalie, I. 
de Srinsen Sriedrich Ludwig Karl von Preußen, geb. 
30. Sept, 1796. f 

Rinder, 


1) Dr. Friederike Amalie Agnes, geb. 24. Sunius 1824, 
2) Erbpr. Leop.Friedrid, Franz Nic., geb. 29. Apr. 1831. 


rdmannsbdorf. auf Hohen: Ahlödorf, welche darauf 
Namen und Zitel einer Gräfin v. Reina erhalten hat. 
Tochter eriter Ehe. 
Pr. Zuife, geb. 22. Sunius 1826, 
3) Die Gemahlin des Pr. Guſtav v. He en= Domburg. 
4) Pr. re Auguſt, geb. 23. Sept. 1799. 
5) Pr. Wilhelm Bao elmor, geb. 29. Mai 1807. 
e 


utter, 

H. Chriftiane Ymalie, deö Kandgrafen Friedrich Lud— 
wig Wilhelm Chriftian zu Deffen = Dom ug. T., geb. 
29. Sunius 1774, verm. 12. Sunius 1792, Witwe vom 
Erbprinzen Friedrich feit 27. Mai 1814. 


— a en 
Anhalt-Bernburg. 
(Evang. Conf.) 

Herzog Alexius Friedrich Chriſtian, aͤlteſter regier. 





42 


S | 1. Abthl. Anhaklt. 


Herzog zu Anhalt ſeit 9. Aug. 1817, geh. 12. Junius 

1767, —* feinem Vater, dem Fuͤrſten Friedrich Albert, 
9. April 1796; verm. 29, Nov. 1794 mit Marie a 
zite, Tochter ded Kurfürften Wilhelm I. von Heſſen, 
geb. 14. Sept. 1768, LBelteden im Auguft 1817.) 

inder. 
1) Die Gemahlin des Prinzen Friedrich von Preußen. 
a) Erbprinz Alerander Karl, geb. 2. März 1805. 





Anhalt: Bernburg: Schaumburg, 
(Reform. Conf.) 
Witwe des Sürften Victor Karl Sriedrich. 
Amalie Charlotte Wilhelmine Luife, des Furften Kart 
von Naffau- Weilburg T., geb. 6. Zug. 1776, Witwe 
22. April 1812, [Schaumburg an der Lahn.] 


o ochter. 
Die regierende Fuͤrſtin von Waldeck. 
LEN DET 


Anhalt-Bsthen. 
(Reform. Conf.) 


erzog Heinrich, geb. 30. Sul. 1778, Sohn des am 
> * —* 1797 verſt. — Fa Erdmann v. Ans 
halt=Pleß, fucc. feinem Bruder , dem H. Berdinand, 
am 23. Aug. 1830; verm. 18. Mai 1819 mit 
9. Augufte Friederite Eöperance, geb. a. Kugui 1794, 
Soäter ed Kürften Heinrich XLIV. Reuß : Schleiß- 
Köftrig ater Linie. 


Bruder, 
Pr, Ludwig, geb. ı6. Aug. 1783. 
Witwe 


i 

des Herzogs Stiedrich Serdinand (geb. 25. Tun. 1769, fire, 
nach dem am 16. Dec. 1818 erfolgten Tode des legten 
Serjoge Ludwig von der Sauptlinie, * 23, Aug.1830) 

Zulie, Gräfin von Brandenburg, geb. 4. Janucer 1793. 


(Kath. Gonf.) | 
EEE IT" 





1. Abthl. Badez 9 


Baden. 


(Evang. — 
Alm. auf 1830. 

Großh on Karl Leopold RA I. 29. Aug 
1790, Sohn des am io. Sun. ı8rı geflorbenen Groß⸗ 
83 s Karl Friedrich, ſuccedirt ſeinem Bruder, dem 
Senh zoge⸗ udwig, am 30. März 1830, verm. 25. 

uli 1819 mit 

Dr. Sophie Wilhelmine, geb. ar. Mai 1801, Tochter 
von Guftav IV. Adolf, ehem, König von Schweben. 


ı) Pr. areren® rine Luife Amalia Friederike Elifae 
beth Sophie, geb. 6. Dec. — 
2) 3 Feegee iherzog &ud wig,_geb. ı5. Aug. 18 
riebrich Wilhelm ie geb. 9. Septemb. 


— 
4) Pr. Wilhelm Ludwig Augu eb. 18. Dec. 1829. 
5) F K 08 — Guftas ; — —E— 
geb. 9. Maͤr 


Geſchwiſter 

1) Markgraf Wilhelm Budmwi, Auguſt, geb. 8. April 

292 2. Bros. badni or — der Sat. cher eined 
Br verm. 16. Dct. 1830 

— Elif 1098 8 Alerandrine — Tochter des 
verſt. Herzogs — Friedrich Alexander v. Wuͤrt⸗ 
temberg, geb. ebr. 1802, 

9) Pr. Ama lia. Geh. 26. San. 1795 5 —— 

3) — Marimilian Friedrich) Johann Ernft, 
geb. 8. Dec. 1796, großh. bad. or und Snhaber 
eined Drag. Reg. 


Rinder des älteften Bruders, des am 15. Dec. 1801 vere 
ftorbenen Zrbprinzen Rarl Ludwig und der Markgrä⸗ 
fin Amalia ee * — rafen Ludwig IX. v. 
seſſen-Darmſt. Tochter, + ul. 1832. 

1) Die verwitwete Königin von Baiern. 

9) Die Großherzogin von Heſſen⸗Darmſtadt. 


Verwitwete Sroßherzogin. 
Stephanie Luiſe Adriane, geb, 28. Aug, 1789, verm. 





10 1. Abthl. Baden. — Baiern. 


. April ı Witwe des am 8. Dec. 1818 verſtorbe 
nen Eropterjons Karl — Friedrich. ee 
beim. ] 


r. Luife, Gema er 4 rinzen Guſtav 
> pain: Oottorp , p Re 


Sole Wiederike Luiſe, geb. 21. Oct. 1813. 
34 Diacle Ymali e Fahne alte ach au. a 
18 17 [} 


DD sierm 


( Kath. ur, 
[S. Am. auf 1831, ©. (23).). 


König Ludwig Karl Auguft, geb. 25. Auguft 1786 
"ne feinem Kate, ba dem n &nfge Mar milion Kofeph, 
1825, perm. t. 
——— Thereſe Sharlotte Luife Friederite Amalie, 
geb. 8. Sul, 1792, 2. — .S.:Altenburg T. 


d 
— Marimilian Joſeph, geb. 28. Nov. 


Dr Mathilde — — Wilhelmine 
Charlotte, geb. 30. Auguſt 
r. Otto Friedrich Ludwi 1 263 1. Suniuß 1815. 
2 r. a Karl Joſep ilhelm Ludwig, geb. 
12. 
5 Pr. A Ubelt unbe: Auguſte Charlotte Caroline Eli: 
— Amalie Sophie Marie Luiſe, geb. 19. März 


6) Dr. Hildeg — — Charlotte Thereſe Friederike, 
geb, 10. Junius 18 

7 Dr. Alexandra Fmalia, 22. 26. Aug. 1826. 

8) 1; nn Wilhelm Georg Ludwig, geb. 19. 

1828. 
Gefihwilter 

a) Aus des Rönigse Marimilien Zoſeph erfter Ehe, mit 
Wilhelmine Augufte, "des Prinzen Georg zu Seffen: 
Darmftadt Tochter (+ 30. März 1796 ). 

1) Pr. Augufte Amalia, geb. =. Zins 1788, Witme 
a1. Feb. 1824 vom Prinzen Eugen, vormals. Vicekös 


1. Abthl. Baiern. 11 


nig von Italien, dann Herzoge von Leuchtenberg und 

Kürften von Eichſtaͤdt; |. Leuchtenberg. a 

2) Charlotte Augufte, geb. 8. Feb. 1792, Kaiferin 
von Defterreidh. nn. 

3) Pr. Karl Theodor Marimilian Auguft, geb. 7. Juli 
1795, Gen. der Cavallerie. 

b) Aus des Rönige_ Maximilian Jofeph zweiter Ehe, 
mit ER : = 

4) Dr. abeth; |. Preußen, eb. 13. 00. 

5) Pr. Amalia Au — —5 8 1801. 

6) Pr. Sophie, Gem.d.C a geb. 27. Zan. 


ran; Karl von Defterreich. 1805, 


7 Pr. Marie Anne Leopoldine, R 
8) Pr. Ludonike, geb. 30. Auguſt 188, Gemahlin 
bes Herzogs Marimilian Sofeph in Baiern;z f. bie 
herzogl. Linie. — 
Verwitwete Rönigin Mutter. 

Königin Friederike Wilhelmine Caroline, Tochter 
bed Erbprinzen Karl Ludwig von Baden, geb. 13. 
Zul. 1776, verm. 9. März 1797, Witwe des Königs 
Marimilian Sofeph feit 13. Det. 1825. _, 

Großtante des Königs, Witwe des ARurfürften Rarl 

. Theodor von ne 

Marie LZeopoldine, des Erzherzogd Ferdinand von 
Deſterreich, Herzogd von Modena u. Breidgau %,, 
geb. 10. Dec. 1776, verm. 15. Feb. 1795, Witwe feit 
16. Feb. 179. [ Stettberg bei Neuburg. ] 


Die herzogliche, ehem. pfalz= Zweibrücken: 

birFenteldijche Linie. 

Wilhelm, Herzog in Baiern, k. baier. Gen.der Snf., 
geb. ı0.Nov. 1752, verm. 30. Sanuar 1780, W. 4. Feb. 
1834 von Marie Unne [ geb. 18. Sul. 1753 ], des Pfalz 
grafen Friedrid) v. AWELDTRGEEN &. [Bamberg u. Banz.] 

inder. 

1) Maria Eliſabeth, Amalie, 83* in Baiern, 
eb. 5. Mai 1734, Witwe feit 1. Junius 1815 von dem 
urften Alerander von Wagram. 

2) Pius Auguft, Herzog in Baiern, k. baier. GLieut., 
eb. 1. Aug. 1786, W. 3. April 1823 von Amalia Luife 

Futie, des Pr, Ludwig dv. Arenberg ©. geb. 10, April 
1789, verm. 26. Mai 1807.) [Triesdorf. 


12 5. Abthl. Baier, — Welgien — Brofilien. 


s Sohn. | 
2. Marimilian Sofeph, Herzog in Baiern, geb. 
ge’ n — dab. d. 9. Reg. (Shev. leg., — 9 
ept. 1 | 
Pr. Ludonite Wilhelmine, geb. 30. Aug. 1808, jüngs 
fter Tochter des verft. Knie Marimilian Sofepb. 


obn. 
Pr, Ludwig Wilhelm, geb. 21. Suniud 1831. 
SERIEN 


2” elgiem 
König Georg Chriſti —S—— [d.I., Herzog 
n org Chriftian Friedrih Leopoldl. rzo 
| u Sachfen.Coburg- Gotha — geb. 16. Dec. 1790, 
itiver feit 6.Nop. 1817 von der Prinzeflin Charlotte 
Augufte, X.d. Königs Georg IV. von Großbritannien ; 
von dem belgifchen Gongreh zum Könige der Belgier 
erwählt am 4. Sunius ‚ erklärt die Annahme der ihm 
dargebotenen Krone bedingungdmeife am 26. Sunius 
und beitimmt am ı2. Zulius, hält feinen Ginzug und 
Yeiftet den verfaffungsmäßigen Eid zu Bruffel u. tritt 
die — an am 21. Sul. 18315 verm. 9. Auguſt 
1832 mi 
RR v*317 e Marie Thereſie Charlotte Iſabelle, Tochter 
bes Königs Ludwig Philipp I. der Franzoſen, geb. 3. 
April 1812. 
EIN 


Brafilien. 
(Kath. Conf.) 

Kaiſer Dom Pedro I. deAlcantarg Johann Karl 

Leopoſd Salvador Biblgos Zavier da Paula Leoccidio 
Michael Gabriel Rafael Gonzaga, R . 2. Dec. 1825, 
Sohn des Kaiferd Dom Pedro I. de Alcantara, gelangt 
durch die väterlihe Entfagungdacte d. d. Boaviſta 
vom 7. April 1831 zum — unter Vormundſchaft. 

eſchwiſter. 
ı) Pr. Donna Maria da Gloria II., Königin von 
ortugal und Algarbienz; f. Portugal. 

2) Pr. Donna Sanuaria, geb. 1. März ı8ar. 

3) Pr. Donna Paula Mariane Sohanne Charlotte, 
geb. 17. Feb, 1823. 


2. Abthl. Brafiliem — Braunſchweig⸗Wolfenbũttel. 13 


4) Pr. Donna Franzidca Caroline Zohanna Char: 
Iotte Leopoldine Romana Kaveria da Paula Micaela 
Gabriela Rafaela Gonzaga, geb. 2. Aug. 1824, 
5) Pr. Donna Maria Amalia, geb. zu Meudon, ı. De: 
cember 1831. — 
Gier, 


Kaifer Dom Pedro de Alcantara, Sohn Dom 
Joao's des VI., Königs von Portuaal und Algarbien; 
2% ald Prinz von Brafilien ı2. Oct. 1798, Rieutenant 

ed Reichs und Prinz: egent von Brafilien 22. April 
1821, au gerufen als — 3 Vertheidiger von Bra⸗ 
ſilien 13. März, als conſtitutioneller Katfer 12. Oct. 
und gekroͤnt 1. Dec. 1822, anerkannt als ſolcher 29. Aus 
uft 1825, ſucc. dem Kaifer und nie Dom Joqo 10. 
aͤrz 1826 im Koͤnigreiche Portugal und Ulgarbien, 
entfagt durch die Decrete vom 2. Mai 1826 und 3. 
März 1828 diefer Krone zu Gunften feiner Tochter 
Donna Maria dba Gloria, wie durch die Acte vom a, 
April 183: dem bräfil. Throne und koͤmmt am 11. Zus 
nius am Bord d. franz. Fregatte Volage bei Cherbourg 
an, nennt ſich Derzog von Fapams; Witwer feit ır. 
Dec. 1826 von Leopoldine Caroline Zofephe , Kaiferin 
v. Brafilien, Tochter des Kaifers Franz vd. Defterreich ; 
verm. (II.) durch Procuration 2. Auguft 1829 und am 
17. Oct. in Perfon mit | 

Amalie Auguſte Eugenie Napoleone, T. des Herzogs 

Eugen von ne ‚ geb. 31. Sul, 1812. 
[Siehe Portugal.) 
RAIATIN 


Sraunfchweig- Wolfenbüttel, 


(Luth. Conf.) 
[S. Alm. auf 1830, ©. (61).]. 

erzog Auguft Ludwig Wilhelm Marimilian Fried— 
vn — ra 1806, 2 prfoeüberit ir 
leich Befiger des Herzogthums Dels in chlefien, 

4 ip bennoreeiger ———— ubers 
nimmt die (anfangs mit ollmacht feines Bruders, 
er mit Zu Pa feined Oheims, des Königs 
Wilhelm IV. von Großbritannien und auf Erfuchen 


14 1. Abthl. Braunfhweige Wolfenbüttel, — Dänemark, 


des deutfchen Bundes proviforifi geführte) Regierung 

definitiv am 25. April 1831 in Folge der von den Agnas 

ten des Sons arl getroffenen Zeititellung der Res 
gierungs = Verhaͤltniſſe. 
..,, druder, 

Herzog Karl Friedrich Augu Wilhelm, geb. 30. Dct. 
1804, fucc. feinem in der Schlacht von Quatrebras 
am 16. Junius 1815 gg ater Friedrid Wil: 
helm, unter Vormundſchaft des — Prinz⸗Re⸗ 

enten, nachherigen Koͤnigs Georgs IV. von Groß: 
ritannien, und tritt die Regierung an am 30. Dct. 
1823, verläßt die herzogl. brauñſchweig. Lande in Folge 
der am 7. Sept. ı830 entitandenen Unruhen, wird vom: 
beutfchen Bunde Tür re — faͤhig erklärt und lebt 
feit gedachter Zeit im Auslande. 
Großvaters: Schweiter. 

Elifabeth Chriftine Ulrike, geb. 8. Nov. 1746, war 
mit dem Kronprinzen, nachherigem Konige Friedrich 
Wilhelm II. von Preußen verm. 14. Julius 17655 feit 
1769 gefchieden. | Stettin. ] 


D iäinemoar $.- 
(Luth. Eonf.) 

LS. Alm. auf 1830,.©. (14). J. 

König Friedricd) VI, geb. 28. Sanuar_1768, zum 
Mitte enten feined Ühters des —— Chriſtian 7 
erklärt 14. April 1784, ſucc. demſelben 13. Maͤrz 1808, 

— zu Friedrichsborg 31. Sul, 1815; verm. 31. 
ul. 1790 mi . 

Königin Marie Sophie Friederike, geb. 28. Oct. 

1767, des Landgrafen A vs Heſſen-Kaſſel Tochter. 
e 


r. 

1) Kronprinzeſſin Caroline, geb; 28. Oct. 1793, Ge: 

bed Sr. Ferdinand -von Dänemark. * 

2) Pr. Wilhelmine Marie, geb. 17. Januar 1808. 
emahlin deö Prinzen Friebric von Dänemark. 


weiter, 
Die verwitwete Herzogin von Polfleinz Sonderburg: 
Auguftenburg. _ 


1. Abthl. Dänenarf, 15 


Binder des am 7. Dec. 1805 verftorbenen Vaters: Salbs 
bruders, Wrbprinzen Stiedrih, und der Prinzeffin ” 
Sopbie Sriederife von Mecklenburg-Schwerin. 

1) Pr. Chriftian Friedrich, geb. ı8. Sept. 1786, wurde 

19. Mai 1814 zum König von Norwegen auögerufen; 
legte diefe Würde nieder ı5. Aug. deſſelben Sahres ; 
verm. zum zweitenmal 22. Mai ı8ı15 mit | 

Pr. Caroline Amalie, geb. 28. Zunius 1796, Tochter 
bes Herzogs Friedrich Chriftian zu Polftein-Sonder: 
burg-Auguftenburg. 

Sohn erfter Ehe 
von Eharlotte Sriederike, Prinz. v. Mecklenb.⸗Schwerin. 
Pr. Friedrich Karl Chriftian, geb. 6. Dct. 1808, 
De ln at 1028 — — J 
* ilhedmaine Maria, geb, 17. Januar ı 
— J Toben * 1: Barchf F 
2) Pr. Suliane, f. Deffen-Philippsthal:Barchfeld. 
35 ie SBemahlin des Prinzen —2 von Heſſen⸗ 
a e * 

4) Pr. Friedrich Ferdinand, k. d. Senerallieutenant, 

geb. 22. Nov. 1792, verm. ı. Fugufl 1829 mit der - 
n 


Kronprinzeffin Caroline vo aͤnemark, geb. 28. 
Oct. 1793. 


Neben=Linie: SZolftein: Sonderburg, 
ı) Auguftenburg. 


Der30g Ehriftian Karl Friedrich Auguſt, geb. 19. 
Sul. 1708, fucc. feinem Water 14. Sun. 18145 majo: 
it 


m 
Luife Sophie, ge Gräfin Dannestjöld: Samföe, 


Rinder. 
1) Pr. Friederike Marie Luife Augufte Caroline 
enriette, geb. 28. Auguft 1824. 
2) Pr. Caroline UYmalie, geb. 15. San. 1826. 
3) Pr, Friedrich Ehriftian Kup. geb. 6. Zul. 1829. 
4) Pr. Friedr. Chriitian Karl Aug., geb. 22.Zanı 183. 





16 1. Abthl. — 


Mut 
re. Luiſe Augufte, geb. * Fulius —* des Koͤnigs 
J——— vie von Dänemark Zochter ii Witwe Br 
Herzog Briedric) En > Suniud 81. 


ı) Die Sepeoling des Pr. ton ge. 2 2 Dänemark, 

2) DE. riedrid Emil Auguft, LE Aug. 1800, k. 
dan. Oberft ; en 17. Sept. ı 

Henriette, "geb. Gräfin v. —— Samſoͤe, geb. 
9. Mai 1806. 


Sohn. 
Pr. Friedrich Ohriltien Kar au Zuguft, geb. 16.Nov. 1830. 
aters = 
Pr. Friedrich Karl Emil, geb. 8. ‚ März 1767 , k. daͤn. 
General, verm. 29. Sept. ı801 mit 
Sophie Eleonore, Tochter des Marons von Scheel, 
vorm. k. daͤn. — geb. 26. Dec. 177% 
a) pn Pr. Friedrich A uguft © Eat, Rittmeiſter in koͤn. 
Dienſten, ge 
(2) pr. Sharlot e guife Doroshea Sofephine, geb. 
94. Sanuar 1803. 
in Pr. Pauline Bictorie Anne Wilhelmine, geb. 


Teb. 1804. 
Or En Georg Erich, geb. 14. März 1805, Lieut, In 


reuß. Dienften 
r. eineich Karl Woldemar, geb. 13. Oct. 
ı8ıo, Kieut. in k. preuß. Die nften 
(6) W. a. leonore Sophie Caroline, geb. 
. Sanuar 
m Hr. © alte Bertha Clementine Auguſte, geb. 
30%, Januar 1815. 


0) Beck-⸗Slücksburg. 


(Luth. Conf. — Rejidenz: Glüdsburg. ) 
dere guet, geh. 30, Sept. 1813, k. dan. Capitain 
Ne Idenburg , fucc. feinem Water, dem 
= Wilhelm, am il Febr. 1831. 
ifter. 
re. Luife Marie ———— = 03. Oct. 1810. 
x, Briederite Caroline Juliane, geb, BE 


1. Abthl. Dänemark. — Franfreid. . 17 


r. Friedri eb. 23. Oct. 1814, k. b. i 
* la aA im — 34. -Drag: BORREIR: 
4) Pr. Wil a geb. 10. April 1810. 
5, Pr. Chr —— — ——— 1818. 


ohann, eb. 5. Der. 1825. 
icolaus, 008, 22. 22. „Dec, 1828. 


Brief “ „geh e „Seraline, des Landgr. Karl v. Heffen: 
28. en: 789 , twe des Herzogs 
ih eier Pau Leopold (geb. 4. Januar 1785) 


eit 17. 
Vaters: Schweſter. 
Pr. —— Friederike Sophie Amalie Charlotte, 
Dec. 1780, Witwe 25. Febr, 1808 vom Frei: 
He Gottlob Samuel von Richthofen 
Dr ar En) 


NEN. 
(Kart. Eonf.) [S. Alm. auf 1830, ©. ( 


König Ludwig Philipp L, geb. 6. Oct. un I ini 
der er Seangofen feit 9. Auguft 1830, verm. 25. tovemb. 


— Marie Amalie, Tochter des Koͤnigs Ferdi: 
I. [IV.] beider — geb. 26. April 1782. 


I) — Ritipp —— a Dein: 

er308 von Orleans, geb. 3. Sept. 1810. 

2) Dr. u e gie en e — Iſabelle, geb. 
3. April 1812, &ön igin ver B 

3) pr. Marie E ine Garoline Adelheid Franzisca 
Leopold., it. — ril 1813 


5) 
— Ide, tatie 3. Suniuß 1817. 
6) Pr. Kranz Ferdinand —5 Ludwig Maria, Prinz 
en oinville, geb. 14. 
7 Dr; Ad in: id Eugen — Ludwig, Herzog von 
e, geb, 16. Sanuar ı8 
8) Pr. Anton Maria P —** Ludwig, geb. 31. Sul. 
1824 ,_Per3og von Montpenfier. 
70. Sahrg. € 


18 1. Abthl. Frankreich. — Großbritannien. 


— | 
Hr. Eugenie Adelaide Luife, Prinzeffin v. Orleand, 
geb. 23. Auguft 1777. 





in = 5 —— zweit. — 
Koͤni arl X. ilipp, geb. 9. Oct. 1757, ſucc. feinem 
Sräber, dem Ange £Zudwig XVIH., 16. Sept. 1824, 
etrönt zu Rheims 29. Mai 1825, entfagt d.d. Ram: 
Pouillet vom 2.. Auguft 1830 Zu Gunften des Herzogs 
von Bordeaur der Krone, reift von Rambouillet am 
4. Auguft u: Cherbourg ab ‚ verläßt Frankreich am 
16. Auguft; Witwer von Marie Therefe, ded Königs 
ee Amadeus I. von Sardinien Tochter, 2, Zu: 
nius 1805. 


Sohn. 
r. Ludwig Anton, Dauphin, geb. 6. Aug. 1775, ent- 
— ſeinem Rechte auf die Krone zu Gunſten des Her: 
3095 von Bordeaur am 2. Aug. 1830, verläßt Frankreich 
mit dem Könige KarlX.; verm. 10. Sun. 1799 mit 
Marie Sherefie Charlotte, Dauphine, Tochter Kö: 
nig Ludwigs XVL., geb. — 1778. 
Witwe des zweiten Sobnes Rarl Serdinand, Herzogs v. 
Berry [t 14. Sebr. 1820). 
Caroline Ferdinande Luife, Madame, I. ded Königs 
Franz I. beider Gicilien, geb. 5. Nov. 1798, verm. 
durd) Proc. 26. April, perfönlicy 17. Junius 1816. 


effen Rinder, 
(1) Dr. re Maria Therefie, Mademoifelle, geb. 21. 
ept. 1819. 

(2) Pr. Heinrich Karl Ferdinand Maria Dieudonne 
v. Urtois, Herzog v. Bordeaur, Be 29. Sept. 18205 
verläßt mit dem Könige Karl X., weldher am 2. 
gu8- 1830 zu Bunften feiner, als Heinric)e V, ber 

rone entfagt hat, Frankreich. 
Des Bruders, Rönige Ludwig XVI., Tochter. 
Die Herzogin von Angouleme [fiehe oben ]. 


——— —ñ— 


Großbritannien und Jannover., 
(Engl Kicche). Ulm. auf 1830, Seite (55).) s 
König Wilhelm IV. Heinrid), König des vereinigten 
Reichs Großbritannien und Srland, König von Dans 
nover, Herzog zu Braunſchweig und Lüneburg, geb. 





2. Abthl. Großbritannien und Hannover. 19 


91. Aug. 1765, folgt f. Bruder, dem König Georg IV., 
26. Sunius 1830 in bet Regierung, gekrönt am 8. Sept. 

- 183135 verm. 11. Suliuß 18:8 mit 

Königin Adelheid Luife Therefe, Tochter des Herzogs 
Georg von Sadıfen - Weiningen , geb. 13. Aug. 1792. 

Geftwifter und deren Nachgelaſſene. 
. 2) Witwe des Prinzen Eduard, Serzogs von Rent [vier 
ten Sobnes des Rönigs Georg Ill.], + 23. Tan. 1820. 


Dr. Marie Luife Bictorie, geb. ı7. Aug. ı786, 8. 


. des Herzoas Kranz v. Sahfen:Saalfeld:Coburg, und 


Witwe des Fürften Gen v. Leiningen 4. Zul, ı814. 
od)ter. 
Dr. Alerandrine Victorie, geb. 24. Mai 1819. 
2) Pr. Uugufte Sophie, geb, 8. Nov. 1768. . _ 
3) Pr. Elifabeth, Witwe des Landarafen Friedrich 
. von nee mburn geb. 22. Mai 1770. 
4) Dr. Ernit Augu ft, geb. 5. Junius 1771, Derzog dv. 
umberland, verm. 29. Mai 1815 mit 
Pr. Friederike Caroline Sophie Ulerandrine, T. bed 
Sroßherzogd Karl zu Medlenburg = Streliß, geb. 
2. März 1778, Witwe (L) bes Pr. Ludivig v. Preußen, u. 
 (U.)ded Pr. Friedrich Wilhelm v. Solms : Braunfels, 


Sobn 
Pr. Georg Friedrich Alerander Karl Ernſt Auguft, 
eb. 27. Mai 1819. 

5) = Auguft $riedridy, geb. 37. Sanuar 1773, Herzog 
⸗ ufſſere 

6) Pr. Adolf Friedrich, geb. 24. Febr. 1774, Herzog v. 
ee, Klee des Koͤnigreichs Hannover Feit 
22. N 1831; verm. 7. Mai ı818 mit 

Pr. Auguſte Wilhelmine Luife, &. des Landgrafen 
Sriedr. v. Heſſen⸗-Caſſel, geb.25. Sul. 1797. [Xannover.) 


Inder, 
(1) Pr. Georg Friebr. Wilh. Karl, geb.26. März ı819. 
(2) Pr. Auauite Caroline Charlotte Elifabeth Ma— 
rie Sophie Luife, geb. ı9. Zul. 1822. 
7) Die Gemahlin des Herzogs v. Sloucefter [f. unten). 
8 Pr. Sophie, geb. 3. Nov. 1777. . 


Vatere-Brudere, des am 25. Aug.: 1805 verftorbenen Her: 
3098 Wilhelm Se:.nridy von Gloucefter, Rinder. 
(1) Pr. Sophie Mathilde, — Mai 1773. 
2 


a 


20 i 1. Abthl. Großbritannien. — Heffen » Kaflel. 


2 Dr. Wilhelm Friedrih, Herzog von Sloucefter 

Ph 15. San. en. 29. Sul, 1816 mit h “ 

Hr. Marie, Tochter ded Königs Georg III, geb. 
25. April 1770. 


Du og m 0) 


JBeifen:-Reffel 
(Ref. Conf.) [Alm. auf 1831, Seite (92).] 
i ARurbaus, ‚ 
Kurfürtt Wilhelm EL det 28. Zul. 1777, fucc. fei- 
nem Vater, Kurfurfiten Wilhelm I., 27. Februar 1821, 
verm. 13. Febr. 1797 mit 


Frieder. Chriltiane Augufte, Kurfürftiin, des Koͤ— 
nigs Friedr. Wilh. II. % Preußen Z., geb. 1. Mai 1780. 
e 


in r. 

1) Pr. Caro line Friederike Wilh., geb 29. Jul. 1799. 

2, Kurprinz Friedrich, Wilhelm, geb. Aug. 1802, 
zum Mitregenten erklärt am 30. Sept, 1831 mit einſt⸗ 
weil. Uebertragung d. Zeit. aller Regierungsgeſchaͤfte. 

3) Pr. Marie, Herzogin v.©:.MeiningenHildburghauf. 

Schweitern des Rurfurften, 
1) Die Herzogin von Anhalt: Bernburg. 
2) Die verwitw, Herzogin Caroline v. Sachſ.-Gotha. 
Vaters Bruder, 

ı) Landgraf Karl, k. dänifcher Feldmarſchall u. Statt: 

halter der Kerzogthümer Schleswig und Holſtein, 
eb. 19. Dec. 17445 Witwer feit 12. Sanuar 1831 von 
r. Zuife, deö Königs Friedrich V. von Dänemark 
. (geb. 30. San, 1750, en». Aug, 1766). [Gottorp]. 

inder. 

(1) Die Königin von Daͤnemark. ' 

(2) Pr, Friedrich, geb. 24. Mai 1771, E. dänifcher 
General der Infant u. Gouverneur v. Nendöburg. 

(3) RN Luiſe Amalie, geb. 19. San. 1773, 
Aebtiffin von Itzehoe. j 

4 —— —— Herzogin von Schleswig-Holſtein⸗ 

udöburg. 

2) Landgraf Feiedrich, eb. 11. Sept. 1747, k. daͤn. 
General der Infanterie, urbefl. General der Cavall., 
Witwer feit ı8. Aug. 1823 von der Deinzeiin Caroline: 
Polyzeng, des Fürften Karl Wilhelm v. Naljau-Ufin: 

| en Tochter, . April 1762, [Wohnſitz Rumpen: 


eb. 
| eim bei —— 


I. Abthl. HeffensKaffel. — Heffen-Philippsthaf. 21 


(1) Pr. Wilhelm, geb. 54. Dec. 1787, k. dän. Ge: 
neralmajor; verm. 10. Nov. 1810 mit 
harlotte, Tochter ded verſtorb. Erbe 


r 
ov. 1820. 
[4) Pr. Auguſte Friederike Marie Caroline Julie, 


eb. 30. Oct. 1823. 

(2) Hr. Friedrich, Wilhelm, geb. 24. April 1790, k. 
preuß. Generalmajor. 

(3 Pr. Georg Karl, geb. 14. San. 1793, k. preuß. 
Generalmajor und Brigadier. — 

F— — — e Caroline Marie Friederike, geb. 9. 
ril 1794. 

(5) Die Großherzogin von Medlenburg : Strelig. 

(6) Die Herzogin von Cambridge [f. Großbritannien.] 


Nebenlinien. 


J. S eſſen-philippsthal. 
(Reform. Conf. — Reſ. Philippsthal.) 

Landgraf Ernft Conſtantin, geb. 8. Aug. 1771, k. niederl. 
General, verm. zum zweitenmal 17. Febr. 1812 mit 
Pr. Caroline Wilhelm. Ulrite Eleon., feines verſt. 

Bruders, des Pr. Karl?., geb. 10. Febr. 1793, f. unten. 
Söhne erfter Ehe v. Ehriftine Cuiſe, T. d. Sürſt. Sriedr, 
Rarl von Schwarzburg = Rudolftadt, + 25. Dec. 1808. 
ı) Pr. Ferdinand, geb. 15. Oct. 1799, k. k. öfterr. 
Oberftlieutenant bei Wallmoden Cuir. Nr. 6, _ 
2 Pr. Karl, aeb. 22. Mai 1803, k. k. ofterr. Major. 
, Vr. Fran uauft, geh 26. Januar 1805, 8 k. 
öfterr, Daupfmann b. 5. Zäger:-Bataillon. 
Cochter zweiter Ehe, 
4) Pr. Bictorie Alerandrine, geb. 28. Dec. 1812. 
Des am 2, Januar 1793 verftorbenen Bruders, Prinzen 
Rarl, und der Prinzeffin Victorie von Anhalt: Bern: 
burg: Schaumburg Tochter, | 


22 1. Abthl. Heſſ.⸗Philippethal. — H.-PpifinpsthalsBarhfeld. 


Pr. Caroline, geb. ı0. Febr. 1793, verm. mit dem 
Landgrafen Ernft Conſtantin aus dief. Haufe [f. oben]. 

Tochter des am 15. Sebr. 1816 zu Yleapel veritorbenen 
Bruders Kandgrafen Ludwig und der Gräfin Marie 
Stanzisca Bergbe von Trips, | 

Hr. Marie Caroline, geb. 
Dec. 1810 an. den Strafen 
Illon , getrennt 1814. 


ı4. San. 1793, verm. 19. 
Ferdinand 3* la Ville 





seſſen-Philippethal-Barchfeld. 


(Reform. Conf. — Schloß Auguſtenau b. Eiſenach.) 

[Der Bater des jetzigen Landgrafen u. der Prinzen v. H.⸗Ph.⸗B. 
Landgraf Adolf (verm. mit der Prinz. Wilhelmine von Eachfens 
Meiningen), war der Sohn des Landgfn. Wilh., des zweiten Sohs 
nes v. Landgfn. Philipp, dem Stifter d. h,philippsthalifchen Pinie]. 


Landgraf Karl Ruguft Philipp Eubiig, kurheſſ. GMaj., 
eb. 27. Junius 1784, 8. 8. Junius ı821 von Auguſte 
harlotte Frieder. Sophie Amalie, des Fürften Fries 

drich Ludwig v. Dohenlohe : Ingelfingen : Dehringen 
akt: zum zweitenmal verm. 10. Sept. 1823 mit 

Dr. Sophie Caroline Pauline, 3. des verft. Fürften 

von Bentheim: Bentheim, geb. 16. San. 1794. 
inder erfter Ehe. 

ı) Pr. Bertha Wilhelmine Caroline Luife Marie, 
eb. 26. Dct. 1818. if 

2 Pr. Emilie Augufte Elife, geb. 8. Jun. 1821. 

j Rinder zweiter Ehe. 
3) Pr. Victor, geb. 3. Dec. 1824. 
r. Alexander Nicola, geb. 1. Nov. 1826, 
r. Alerid Wilhelm Ernft, geb. ı3. Sept. 1829. 
r. Wilhelm, geb. 3. Oct. 1831. 
| Geſchwiſter. F 
ı) Pr. ge: Wilhelm Karl — geb. 10. Aug. 
1786, k. dan. Genmaj. u. Command. d. k. Leibgarde zu 


uguft 1812 mit | 
Pr. Su Liane Sophie, ded verft. Erbprinzen Friedrich 
von Dänemark Tochter, geb. 18. Febr. 1788. 
9) Pr. Ernft Friedrich Ferdinand Karl Wilhelm Phil. 
Lüudw., kaiſ. ruff. Generallieut., geb. 28. Sanuar- 1789. 
Bi. 





1. Abthl. Hr Rothenburg. — H.⸗Darmftadt. 03 


I. ZJeffen- Rothenburg. 
(Rath. Eonf. — Rothenburg an der Fulda.) Ä 
Landgraf Victor Amadeus, eb. 2. Gept. 1779, verm. 
II)J 10. Sept. 1812 mit De lifabeth Eleonore Char⸗ 
-lotte, deö Fuͤrſten Karl Ludw. au Hohenlohe-Langen⸗ 
burg T. (geb. 22.Nov. 1790) 5; Witwer feit6. Oct. 1830; 
verm. (II.) 19, Nov. 183: mit 
Dr. Eleonore, Schweiter des F. Eonftantin v. Salm: 
Keifferfcheid:Krautheim,vormaldBedbur,g.13.Zul.1799. 


| wefter. 
Pr. Leopoldine Elotilde [f. Hohenlohe: Bartenftein]. 


EIN TEIEN 


JBeffen-Darmfiade, 
[Alm. auf 1831, Seite (97).} 
I. Das großberzogliche Haus Helen. (Luth. Conf.) 
Großherzog Zudwigll., geb. 26. Dec. 1777, ſucc. feinem 
Vater, dem Großherz. Lubwigl., 6. April 1830, verm. 
19. Junius 1804 mit . 
Wilhelmine Luife, des verft. Erbprinzen Karl Zub: 
wig zu Baden Tochter, geb. 10. Sept. 1788. 
- inder. 
1) Erbgroßherzog Ludwiig, geb. 9. Junius 1806. 
2) Pr. Karl Nilhelm Ludwig, 8. k. öfterr. Oberftlieut. 
b. Deutfchmeifter Inf. Ser. 4 , geb. 23. April 1809. 
3) Pr. Alerander Ludwig Chriſtian Georg Friedridy 
il, geb. 15. Suliuß 1823, J 
4) Pr. Maximiliane Wilhelm. Auguſte Sophie Marie, 
geb. 8. Auguſt 1824. 


Geſchwiſter. 

1) Pr. — Georg Karl Friedrich Ernſt, 79 2 
Heſſen und bei Rhein, großherz. heffifcher wirkl. Gen. 
ber Inf. und 2. Snhaber des 2. Inf.-Regiments, geb. 
It. Auguft 1780, verm, 29. Januar 1804 mit | 

Saroline Dttilie, Fürftin v. Nidda, geb. v. Tördd 
de Szendrö, geb. 23. April 1786 (getrennt feit 1827). 


ochter. 
Charlotte Georgine Wilhelmine, Prinzeffin von 







Luife 
—8 eb. ı1. Nov. 1804; verm. 11. Auguſt 1829 mit 
Lucad Marcheſe Bourbon del Monte in Florenz. . 
2) Pr riedrich Auguft Karl Anton Emil Marimi: 
lian &hriltian Ludwig, geb. 14. Mai ı7BR. 


3) Pr. Emil Marimilian Leopold Auguft Karl, geb. 


24 1. Abthl. Heffen-Darniftadt. — Heffen:Homburg. 


3, Sept. 1790, 8. k. Öfterr. Gen.:Kelbm.Lieut, u. Ind. 
d. Inf.Reg. Nr. 54, großherz. Gen, der Cavallerie, 


I. Jüngere Linie. (Ref. Eonf.) 
SBeffen:-Somburg, 
(Alm. auf 1831 Seite (100).] 


Landgraf Ludwig Wilhelm Friedrich, geb. 29. Augen 
1770, föuverainer Landgraf, k. preuß. Ben. der Snf., 

Chef des 16. Lin. In — und Gouv. von Luxem⸗ 
gun, fucc. feinem Bruder, dem Landgrafen Friedrich 
Sofeph, 2. April 1829, verm. 2. Aug. 1804 m 

Pr. Uugufte Amalie, ded Herzogs Friedrich Auguft 
von Naſſau⸗Uſingen zo Igefejieben 1805). . 

⸗ eſqwiſter. 

1) Die verwitwete Fuͤrſtin von Schwarzburg⸗Rudolſtadt. 

2) Die Witwe des Pr. Karl Günther v. —— adt. 

3) Die verwitw. —— „Herzogin v. Anhalt-Deſſau. 

Di yyirre ergo * 2 ee eg 

r. ipp Auguſt Friedrich, geb. 11. März 1779, 

&E£, — —28* —— Command. Sen. zu Graͤtz 


in Steiermart u. rien, Inh. des 19. Inf. Reg. 
r. Guſtav Uvolt Frieh., geb. 17. Feb. 1781, E £, 
&,, verm. 12. Febr. ı818 mit ; 
Pr. Zuife Friederike, Tochter des Erbprinzen Friebrich 
von Anhalt: Deffau, ad. I. März 1798. 
noer 


nn 






er. Caroline Amalie Elifab., geb. 19. März 1819. 

) Pr. Elifabeth Luife Frieder., geb.30. Sept. 1823. 

3), . F — edrich Ludwig Heinrich Guftav, geb. 6. 
ı 






p i e 
r. Kerdinand Heinri iedri . 26. 
2 an ein ch Friedrich, geb. 26. April 


1/03, & LE. . 
8) Die Gemahlin des nn Wilhelm von Preußen. 


110€ 
bed Landgrafen Sriedrih Tofepb Ludwig Karl Auau 
. (geb. 30. Sul. 1769, fucc. feinem Bater dem et 
Kriedri udwig 20. Januar 1829, } 2. April 18 J 
Pr. Elifabeth, T. des Königs Georg I. roß⸗ 
britannien, geb, 22. Mai-ı770, verm. 7. Aprif 186. 
BRITAIN 


I. Abthl. Hohenzollern » Hechingen. 25 


Sobenzollern-Zedhingem 
(Kath. Eonf.) [Alm. auf 1830, Seite (69).] 


Fuͤrſt Frie drich Hermann Dtto, geb. 22. Zul. 1776, 
ucc. feinem Vater dem Fürften ermann Friedrid) 
tto 2. Nov. 1810, verm. 26. April 1800 mit 
Fuͤrſtin Marie Luife Pauline, des Herzogs Peter von 
- @urland und Sagan Tochter, geb. 19, Febr. 1782. 
1%) 


n. 

Gebprins riedrih Wilhelm Hermann Gonftantin, 
geb. 16. Febr. 1801, verm. 22. Mai 1826 mit 

Eugenie Napoleone, Prinzeffin v. Leuchtenberg, geb. 
23. Dec. 1808. 


ı) Pr. Euife Juliane Conftantie, geb. ı. Nov. 1774. 
b) Deffen Töchter dritter Ebe von Marie Monife, Grä: 


2) Pr. Marimiliane Antoinette, geb. 30, Nov. 1787, 
WERE, 2 Mat 1817 mit Clemens Sofeph, Gr, v. Lo: 
ron, — % 


ft 
ı) Pr. Sriedrih Franz Xaver, k. k. öfter. FM., Inh. 
des 2. Chev.⸗ — 5 Capitain d. ie Urzieren: 
Garde, geb. 21. Mat ı 
Marie Therefie, Gräfin von Wildenftein u. Kahlö: 
dorf, geb. 24. Junius 1763. 


geb. 3. Nov. 1790. 

(2) Fr Buigb erite Julie, geb. 27. März 1792, 

(3) Pr. Stiederite Jofephine, geb. 7. Zulius 1795, 
verm. 2. San. 1826 mit dem Gr. Felix Vetter v. der 
Lilien Sehen. von Burg-Feiftriß, E& k. Kamm. und 


ajor. 
2) Pr. Felicitas Thereſe, geb. 18. Dec, 1763, verm. 
mit dem Grafen Hoen de Neufchateau. 


26 1. Abthl. Hohenz.⸗Hechingen. — H.⸗Sigmaringen. — Holftein. 


Rinder des Gr: Arie Bruders, des Prinzen Friedrich 
Anton, (+. 2%. Sebr, 1812]. 
1) IS So {02 ph Wiihelm, duͤrſtbiſchof von Ermland, 
. 20. März ı 
9) ie des Prinzen Ss geb. 2. Jul. 1777, + 6. 
ov. 1827 
Saroline, geb. Sreiin von Wecher, verm. 29. Zul, 1805. 
Deſſen Tochter, 
Pr. Saroline Exneftine Sda, geb. 9. Samuar 1808. 
—— 


Aobenzollern- Sigmaringen. 
(Kath. Conf.) 
Karl Unton Friedrich, geb. 20. Febr. 1785, fuce. f. Bas 
ter dem Für > OR Alois am 17. Dck. 1831, verm 
4. Febr. 1808 m 
Prinzeſſin Untoinette Fuͤrſtin Mürat, geb. 5. * 
nuar 1793. 


Rin 
(1) Pr. Annunciate —ã Joachime Antoinette 
Amalie, geb. 6. Junius 1810 
(2) Erbpr. Karl Anton Joachim Zephyrin Friedrich 
Meinrad, geb.7. Sept. ı8ı1 
(3) Pi, Amalie Antoinette Caroline Adrienne, geb. 
(4) ehr. ei —— Pihetmine, geb. 24. Maͤrz 1820. 


utte 
Amalia Zep ie des ‚Bürften Philipp Sofeph 
De Salnı: Kyıbura T. geb. 6. März 1760, verm. 
mit dem Fürften Anton —X Meintad: an 12. Aug. 
1752, Witwe Te 17. Oct. 1831. Ä 
Vaters : Schweſter. 
Gräfin Marie Crescentie Anne Sohanne Francisca, 
24. Zul. 1766, verm. mit dem Grafen von Treus 
erg, herzogl. fachfen: coburg. GRath. 


——⸗ 


z olhlſtein. 


A. Koͤnigl. Holftein. Haupt» und Ne— 
ben-Linie. 
1. l Slückſtadt 
II. BE :50 y nderburg) f Dänemark. 


1. Abthl. Holftein-Gottorp. — HolfteinsDfdenburg. 27 


Herzogl. Linie: Golftein-Bottorp. 
(Sup. Conf.) [S. Alm. auf 1830, ©. (21\.]. 
L Aeltere Linie; f. Rußland. 
U. Jüngere &inie, 
(Die Nachfommen von zwei Söhnen des Herzogs umd Bifchofs 
von Lübeck Chriftian Auguſt, + 1726. ) 
A. Nachkom. d. Rönigs Adolf Sriedr, v. Schweden, + 177. 
Deſſen Enkel, - 
Guſtav IV. Abolf, geb. 1. Nov. 1773, fucc. feinem Va⸗ 
ter, dem König Guͤſtav II. 29. März 1792, entfagt d. 
Krone 29. März 1809, verm. mit Friederite Dorothea 
Wilhelmine, des Markgrafen Karl Ludw. Erbprinzen 
von Baden vierter Tochter [ geb. ı2. März 1781, verm. 
31. Oct. 1797, gefcdieden 17. Febr. ı8ı2, + 25. Sept. 
1826 zu Zaufarne, 


Rinder. 
1) 22: Guſtav, Prinz von Wafa, k.k. öfterr. Gen.: 
ajor und Brigadier zu Wien, Inhaber des Snf.: 
Reg. Nr. 60,, geb. 0. Nov. 1790 verm.g. Nov. 1830 mit 
Pr. Euife Amalia Stephanie, T. des verft. Großh. Karl 
eu Friedrich von Baden, geb. 5. Sun. 1811. 
2 Pr. Sophie, Großherzogin von Baben. 
3) Pr, Umalie Marie Charlotte, geb. 22. Febr. 1805. 
4) Pr. Caͤcilie, geb. 22. Sun. 1807, Großh. v, Oldenb. 


zei denb ur 
B. Nachkommen — Georg Ludwig [+ 17. 
ept. 1763. 

Großherzog Paul Friedrich Auguſt, geb. 13. Julius 
1783, Herzog zu Schleswig-Holftein, fucc. feinem Bas 
ter, dem Herzog Peter Friedrich Ludwig, 21. Mai u. 
nimme den gropherzogl. Zitel an 23. Mai 1829; verm. 
(1.) 24. Sul. 18:17 mit Adelheid, des Fuͤrſten Victor 
Karl Friedridy von Anhalt: Bernburg : Schaumburg 
Zochter [ geb. 23. Febr. 1800, + ı3. Sept. 1320], 11.) 24 
Sunius 1825 mit Ida, deren jünafter Schwefter (geb. 10. 
Mär 1804, +31. März ER verm. III.) 5.Mai ıs3ı mit 

@äcilie, Prinzeffin von Schweden, geb. 22. Sunius 


1807 (f. oben). 

: R Rinder erfter Ze. 
x) Herzogin Marie Friedr. Umalie, geb. 21. Dec. 1818. 
2) Herz. Elifab. Marie Friederike, geb, 8. Jun. 1820. 


28 1. Abthl. Holfteins Oldenburg. — Liechtenftein, 


Zweiter Ehe. 

3) Erbgroßh. Nicol. Friedr. Peter, geb. 8. Sul. 18727. 

Sohn des anı 27. Dec. 1812 verftorbenen Bruders, des 
Pr. Deter Sriedridy Georg, und der Großfürftin Ca— 
tbarina Paulowna von Rußland, nachmaliger Aönis 
gin von Württemberg [+ 9. Januar 1819]. 

Pr. Sonftantin Friedrih Peter, Eaif. ruffif. General: 
Major, geb. 26. Aug. 1812. 


DI 9 20 m 2 


stehtenrteimn 
(Kath. Conf.) [S.Alm. auf1830, ©. (66). ]. 


Fürft Johann Ioferh, geb. 26. Junius 1760, Herzog 

. von Troppau und Jaͤgerndorf, k. k. oͤſterr. GFMar— 
ſchall, Snhaber des 7. Huſaren-Regim., fucc. feinem 
Bruder, dem Fürften Aloys Sofeph, 24. März 1805, 
verm. 12. April 1792 mit 

Sofephine Sophie, aeb. 20. Suniud 1776, ded Land: 
grafen Friedrich zu Sürftenbergeieptra Schweſter. 


inder. 

1) Erbprinz Alois Maria Joſeph, geb. 26. Mai 1796, 
verm. 8. Auguſt 1831 mit 

— e Paula, geb. Graͤfin Kinsky, geb. 8. 

Aug. 1813. 

2) pr Marie Sophie, geb. 5. Sept. 1798, DpP., 
perm. 4. Auguſt 1817 mit dem Grafen Vincenz Eiter: 
azy v. Salantha, 8. k. Kämm, und Oberiten bei 

oburg Huſaren Nr. 8. 

3) Pr. Marie Sofephine, geb. ıı. San. 1800. 

4) Pr. & ranz von Paula Soahim, geb. 25. Feb. 1802, 
et. &. Eöcadrons- Command. bei Wieland Huf. Nr. 9. 

5) Pr. Karl Johann Nepom. Anton, geb. 14. Sun. 1803, 
kak. Kittmeifter bei Kiechtenftein Huf. Nr. 7. 

6) Pr. Henriette, geb. r. April 1806, verm, 1. Dct. 
1825 mit. dem Grafen Soferh Hunyady, k. k. Kimm. 

7) Pr. Sriebrich, geb. ar. Gept. 1807, k. k. Rittmei⸗ 
fter bei Erzh. Ferdinand Huf. Nr. 3. 

8) Pr. Eduard Franz Ludwig, geb. 22. Febr. 1809, k. 
k Hauptmann bei Gollner Inf. Nr. 48. 
Pr. Auguſt Sanaz, aeb. 22. April 1810, k. k. Ober: 
lieutenant bei Coburg Huf. Nr. 8. - 

10) Pr. Ida Leopoldine Sophie Marie Sofephe Fran: 
ziöke, geb. 12, Sept, ı811, Gemahl. des F. Karl v. Paar. 


— 


1. Abıht. Liechtenſtein. — Lippe. 29 
11) Pr. Rudolf, geb. 5- Oct. 1816. 


chweſter. 
. Marie Joſephine Hermengild, geb. 13. April 1768; 
—— * des Fuͤrſten Nicolaus Eſterhazy von Gas 





Nachkommen des Vaters Bruders, des am 2r. Sebr. 1789 

verjtorbenen Prinzen Rarl Borromaus Joſeph. 

ı) Marie Sofephine Eleonore, geb. 6. Dec. 1763, 
verm. 29. Sanuar 1782 mit dem Gräfen Johann Ne— 
pomuE Ernft von Harrach; Witwe feit 11. April 1329. ; 

2), Des Pr. Rarl Job. fTepomuf [+ 24. Dec. 1795) Witwe. 

Pr. Marie Unne Zofephine, geb. 19. Nov, 1770, 
bes Fürften Franz Anton v. Khevenhüller T. | 


| Sohn. 

Pr. Karl Franz Anton,_geb. 23. Oct. 1790, k. k. 

Kaͤmm. und Oberft von König Friedrich) Wilh. Huf. 

Nr. 10; verm. 21. Auguft 1819 mit - 

Pr. —— eb. 2. Dec. 179, T. des Grafen 
Rudolf v. Wrbna⸗ teubenthal, P. 

inder. 
(1) Sr. Marie Anna, geb. 25. Auguſt 1820. 


(2) 

ofeph Wenzel, geb. 21. Aug. 1767, 8. k. GMaj. 

® es Pr, Moritz Joiepb [+ 24. ag Sr Witwe; 

eopoldine, 88: 31. Januar 178, T. des Fuͤrſten 
Nicolaus von Efter 


(1) Pr. Marie, geb. 31. Dec, 1808, verm. % eh: 
. dort]. 

(2) Pr. Eleonore, geb. 25. Dec. 1812, verm. 23. 
ai 1830 mit * Fuͤrſten Joh. Adolf v. Schwar⸗ 


ı7R0, EL. 
Böhmen, Inh. des ı2. Inf. Reg. 
— II 
se iv vyır eo 
(Ref. Conf.) [Almanach auf 1832 Seite (69).) 


ft Paul Alerander Leopold, geb, 6. Nov. 1796, 
ame Vater 4. April 1802 Unter —E 


3 1. Abthl. Rippe. — Lippe s Biefterfeld. 
Vormundſchaft, übernimmt die Regierung 3. Julius 
1820, verm. 23. April 1820 mit 

Emilie Friederike Caroline, geb. 23. April oo, 8. 

« von Günther Friedrich Karl, reg. Fuͤrſten von Schwarz: 
burg : Sonderöhaufen. a 


Rinder, 
ı) Erbpr. Paul Friedr. Emil Leopold, geb. 1. Sept, 


1821. | 
g) Pr. Ehriftine Luiſe Augufte Charlotte, geb, 

ov. ı822, Aebtiſſin J ap Bere. s * 

3) Pr. Guͤnther Friedrich Woldemar, geb. 18. April 


1824. | 
4) Pr.. Dtarie Caroline Friederike, geb. 1. Dec. 1825. 
5) Pr. Paul Alerander Friedrich, ge . 18. Oct. 1827. 
6) Dr. Emil Hermann, geb. 4. Julius 1829. 
7) Dr. Karl Alerander, geb. 16. Januar ı83r. 


Bruder, | 
Dr. Friedrich Albrecht Auguft, geb. 8. Dec. 1797, Eon. 
annöverfcher Dberft des 5. ober bremiſchen Gapall.= 
egiments »Königs-Uhlanen«, und E. E.dfterr. Oberft- 
Lieutenant. des 4 Cuir.-Regiments »Kronprinz Ber: 
dinand.« [Wien.] ie 

Des Großvaters-druders, Grafen Ludwig Heinrich Adolf 
Ä [+ 3r. Auguft 1800], Witme. En 

Emilie Luife, geb. Sräfin v. Sfenburg = Philippseich,. 
geb. 10. Dec. 1764, verm. 10. April 1786. I 


Erbherrlich-lippe-bieſterfeldiſche Kinie. 
Graf Wilhelm Ernft, geb. ı5. April 1777,_verm. 26. 
Sul. 1803 mit Micheite, Ben von Unruh. [Töln.] 
tinder, 
ı) paul Karl Zohann Friedrich, geb. 20. März 1808. 
2) Ugne 6 Zuliane Denriette Ernejtine, geb; 30. Apr. 1810. 
3) I lius Peter Hermann Auguſt, geb. 2..April 1812. 
4) Mathilde Marie Joh. Modefta, geb. 28. Nov: 1813. 
5) Emma Luife Hildegard Friederike, geb. 17. Aug: 1815. 
6, 9 — ann Friedr. Wilhelm Eberhard, geb. 8. Ju⸗ 
nius 1819. | 
7) Zeo nold Karl Deinrid) ,„.geb. 19. Sanuar 1821. 
Bruder 


Graf Johann Kart).geb. 1. Sept. 1778, verm. 
| Bo * geb. ı pi. 1778, 9. Ju⸗ 


1. Abthi. Lippe⸗ Weißenfeld.' 31 


Bernhardine, en Sobbe, (Cleve.) 
inder. 

I) 2 ine Luife Modefta, geb. 22, Mat 189. 

2) Sonjtantin Chriftian Wilhelm, geb. 14. —— 18rr. 

3) Amalie Henriette Julie, geb. 4. April agıa, 

4) Karl Friedrich, geb. 28. Gent. 18%. 


Lippe: weißenfeldifche Linie. 
Graf Ferdinand, geb. zo. Rov. 1772, verm. 23. Nov. 
1804 mit 


Eleonore Guſtave, Baronin von X ermo, geb. 19. 
Dct. 1789. [Baruth — ai Laufitz.) » ii 
inder. 


ı) GSuftap, geb. 21. Aug. ıx05. 

2) Ugneöd, — 1. Oct. 1806. 

3) Franziska, geb. 1. Junius 1808, verm. 1. Zunius 
1831 mit Aler. Hermann Frhrn. v. Patow. 

4) Dugo, geb. 13. Dec. 18600. 

5) Bertha, geb. 21. Junius ıgı7. 

6) ®abriele, geb. 24. März 1927. 

u Gef iwilter, 

ı) Chriftian, geb. ar. Febr. 1777, Witwer 27. Nov. 
1927 von Friederike Gräfin von Hohenthal [aeb. a5, 
Sul. 1790, verm. 25. Sul. 1809). (Teichnitz b. Baugen,] 

inder. - 


(1) Marie, geb. 10 Junius '810, verm. 26. Auguft 
1838 mit Albrecht Grafen Loͤben, geb. 29. April 1800 
FJachſ. Amtshauptmann im meißniſchen Kreife, 

(2) Ddcar, geb. 26. Aug. 1813. 

(3) Glementine, geb. ıo. Febr. 1815. 

(4) re geb. ı2. Januar 1917. 





5) 
tanz, geb. 17. Sept. 1820. 
2) Denriette, geb, A. Januar 1779. 
3) Ludwig, geb.ı4. Zul. vera. 24. Jun. ı81r mit 
LSee, in ber Lauſitz) 


Rinder. 
(1) Adotf, geb. ı1. Dlai agı2, Cadet bei Wellington 
Inf. Mr. 42. 
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(2) Pauline, geb. 26. Aug. 1813. 
(3) Zeopold, geb. ı9. März 1815, 
4) Sherefe, geb. 23. Sul. 1816. 
(5) Dtto, geb. 3. Mai 1818. 
(6) Unton, geb. 29. Dec. 1819. 
(7) Mathilde, geb. 3ı. Sul. 1821. 
(8 Ernft, geb. 21. Febr. 1825. 
(9) Robert, geb. 30. : 1826. 
(10) Sophie, geb. 2r. Sept. 1827. 
(ır) Sohbanne, geb. 6. Dec. 1828. | 
Witwe des Oheims, Grafen Rarl Chriſtian, k. k. wirkt. 
. GNatbs und wirft, Ramm. 

Sfabelle Luiſe Conſtanze, Gr. v. Solmd-Baruth, geb. 
15. Mai 1774, verm. 24. Sun. 1800, Witwe f. 5. April 
1808. [Armenruh bei Goldberg in Schlefien.) 

Deſſen Kinder erjter Ehe mit der Gräfin Henriette £uife 

j von Lallenberg zu Muscau. 

ı) Ludwig Alerander Bernhard, k. k. wirkl. Kaͤmm., 
geb. 30. Nov. 1776. [Dreöpen.]) 

2) Bernhard Heinrid) Ferdinand, geb. 22. Zebr. 1779, 
verm. 21. Mai 1820 mit Emilie v. Klengel, [Ober: 
löfniz bei Dresden.) — 

inder. 


(r) zualbe, geb. 16. Junius 1821. 
(2) &öleftine, geb. 20. Oct. 1823, 
(3) Armin, geb. 15. Oct. 1825. | 
3) Karl Fried. Hermann, geb. 20. März 1783, verm. 
1.)5. San. 1808 mit Lina v. Lang auf Mutenau [geb. so 
San. 1782, + 7. San. 1815], 11.) 4. Sept. ı815 mit deren 
Schweſt. Dorette v. Lang aufWMutenau[geb. 6, Zul. 
— — geraten 13. San. 183135 111.) 24. März 1831 mit 
Mathildev.Hartitzſch, geb. 24.Nov. 1800. Braunſchw.) 
Rinder erfter Ehe, 
(1) Karl Detavio, geb. 6. Nov. 1808, verm. 27. 
Mai 033 mit 
Maria Gräfin Mengerfen. 
(2) Kurd Reinide, geb. 29. Januar 1812. _, 
Rinder zweiter Ehe des Grafen Karl Cbriftien. 
4) Henriette Luife Hermine, geb. 30. Sept. 1801. 
5) Caroline Sfabele Srmengarbd, geb.23. April 1803. 


er ee 
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DOSUSDELI, Lippe, 
(Reform. Eonf.): 

Fuͤrſt Georg Wilhelm, geb. 20. Dec. 1784, fuce. ſei⸗ 
nem Vater 13. Febr. 1787 — Vormundſchaft, über- 
nimmt bie Regierung nebſt ” 53 Würde ı8. Apr. 
—— Garoh a Sept. 

a Caroline Zuife, ge 2 ept. 1796, e 
des Fürften Georg 20 Kalbe BEIDE SNORE 


1) Seen en och, I. Auguft 1817. 
2) Pr. Rasbıl de Augu e ithelmine Baroline, geb. 


3) DE, „gpelben Chriftine Suliane Charlotte, geb. 
4) pr. a Märie Auguße © Srieder., geb. 26. Mai 1824. 


weſtern. 

1) Pr. Wilhelmine Eharl., geb. 18. Mai 1783, verm. 
7. Nov. 1814 an den Grafen Eralt Bi. iedrich Herbert 
von Muͤnſter, k. — hann — und han⸗ 
növ. Erblandmarf (hal, ‚geb. 1. März 1766 

2) Pr. Caroline Luife, geb. 29. Stop. 1796, Capitu⸗ 
larin zu Schildſche. 

a a En) 
L ucc ek 

0 — .) . [Alm. — 1830, Seite — 
erzo arl Ludwig eb. 22. Dec. 1799, fo einer 
Mutter [Marie Lui 8, — des Koͤnigs lv 
von Spanien, Witwe d igs eu von Deu: 
rien feit 27. Mai ua n 1% egierung bes Fürften- 
thums Lucca 13. März 1824, verm. 15. Aug. ı820 mit 

Marie Therefie Kerdinande — J——— Gaẽtana Pia, 

19. Sept. 1803, Tochter des Königs Victor Emas 
nuel von Sardinien: 


Sobn 
Pr. Ferdinand Karl Maria doſeph Victoria Baltha⸗ 
far, geb. 14. — 3 


—— 
Pr. Marie Luife er ‘geb. 1. Oct. 1802, Ge: 
mahlin ded Prinzen Marimilian von Sachſen. 


nte, 
r. Antoinette Zuife, geb. 17. Nov. 1777, Aebtiffin der 
irfelinerinnen zu Parma. 
ro. Sabrg. 5 
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Mecklenburg-Schwerin. 
(Luth. Conf.) [Ulm. auf 1832, Seite (1).) 


Großherzog Friedrich Franz, geb. 10. Dec. 1756, fucc. 
feines ie Bruder, dem erzog Friedrich, 24. April 
1785, nimmt die großherzogl. Würde an 9. Sun. 1815, 
Witwer ı. San. IBO8 von Di. Luife, deö Pr. Sohann 
Auguſt zu u; ochter, 


Inder, 
1) Witwe des älteften Sobnes und Erbgroßberzogs Srie- 
drich Ludwig [geb. 13. Junius 1778, ’ 29. Hov. 1819.) 
Pr. Augufte Sriederite, I. des Landgrafen Friedrich 
Ludwig zu Heſſen-Homburg, geb. 28. Nov. 1776. 
Rinder diefes Prinzen erfter Ehe von der Großfürffin 
Helene Paulowna, des Raifers Paul LE von Rußland 
Tochter [+ 24. Sept. 1803]. e 
(1) Erbgroßherzog Paul Friedrich, Chef des k. ruſſ. 
Grenad. Reg. Moskau, geb. ı5. Sept. 1800, verm. 
25. Mai 1822 mit j 
Friederike Wilhelmine Alerandrine Marie Helene, 
eb. 23. Febr. 1803,_ T. des Königs Friedrid) Wil: 
Ben IH. von Preußen. 


Rinder, 
1] 2. Sriebric Franz Alex., u 28. Febr. 1823. 
2] 2. Luife Marie Helene, geb. ı al, 1824. 
3) 2-Briedr. Wilhelm Nicol,, geb.5. März 1827. 
2). Marie Luife Friederike Alerandrine Elinbeth 
Charlotte Katharine; f. Sachfen-Altenburg. 
Deffen Rinder 2ter Ehe, von Earoline, T. des Großherz. 
Kari Auguft von Sachfen: Weimar [+ 20. Jan. 1816) 
(3) 9. ARD I, Febr, 1812. 
lifabeth, San. 1814, 


* 


4) 8. Charlotte Friederike, geb. 4. Dec, ı , war 
verm. mit dem Pr. Ehriftian Friedrich v. Et. 


Medlenburg-Strelip,. 
(Luth. Eonf.) 
Großherzog Geo 18 Sriedricd Karl Jof., geb. r2. Aug. 
Vater, 


1779, fuck, f. dem Sroßherzo arl Ludwig 
Sriedrih, 6. Nov, 1816, verm, ı2, Kucı 1817 mit 
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"Großherzogin Marie Wilhelmine $riederite, geb. ar. 
San. 1796, T. des Ianpar, Friedrich zu Heſſen⸗Caſſel. 


nder. 
1) Serzogin Caroline Luiſe Marie Friederike Thereſe 
harlotte Wilhelmine — — 31. Mai Dee j 

2) Frborobheriog Friedrich Wilhelm Karl Georg 
Ernft Adolf Buftav, geb. 17. Oct. 1819. 

3) 2. Caroline Ebarl. Mariane, geb. 10. San. ı8ar. 

4) 2. & , ” g, Fuguft Ernft Adolf Karl Ludwig , geb. 
11. . 1824, 

Gefhwifter aus des Daters, des Großberzoas Rarl er: 
fter Zbe mit Sriederife Caroline Auife, Prinzeflin von 
Heilen: Darmitadt (+ 22. Mai 1782). 

ı) D. Sherefe Mathilde Amalie, geb. 5. April 1773; 
f. Zhurn und Zariß. ; 

2) Die Derzogin von Cumberland ; 1 Seoßbritonnien, 
albbruder aus des Vaters zweiter Ehe mit Ebarlotte 
Wilhelmine, Prinzeffin von Seflen -Darmftadt. 

2. Karl Friedrich Auguft, geb. 30. Nov. 1785, k. preuß. 
Gen. d. Inf., command. General ded Garde: Grena- 

bier: Corpd und Präfident im Staatörath. 
| 


Moden a. 
(Rath. Eonf.) (Alm. auf 1830, Eeite (5).] 


Derzog Franz IV. Joſeph Karl Ambroſius Stanist,, 
Erzherzog A Defterreih, Sohn bed Graben. Ferdi⸗ 
nand, vorm. erhone v. Breiögau, geb. 6. Dct, 1779, 
gelangt zum Befiß des Derzogth. nach Aufhebung des 

oͤnigr. Stalien durch die Kractate von 1814 u.-1815, 
fucc: feiner Mutter in den Derzogthümern Maffa u. 
Carrara am 14. Nov; 1829, verm. 20. Sun. 1812 mit 

9. Marie Beatrir Bickorie Sofephine, Erzherzogin 
von Defterreih,, T. des verft. Königs Victor a⸗ 
nuel von Sardinien, geb. 6. Dec. 1792. 


nder, 
1) H. Marie Sherefie Beatr. Gaöt., geb. 14. Zul. 1817. 
2) Erbpr. Franz Ferd. Seminian, geb. 1. Sun. 1819. 
NS. Warte Weatrir Anno Beamer geb. 13 Wehe rin 
* ! j nna .?4r . I ® [) 1 & 
Gefhwifter u. f. w.;5 f. efterreidh. 


se 7 
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reife m 
| en . Conf.) _[Alm. auf 1831, Seite (71).] : 

Derzo ilhelm Georg Aug. Heinr. Belgicuö, geb. 
14. Sum 1792, fucc. feinem Water, dem Fuͤrſten Fried— 
rih Wilhelm, nafjausweilburg. Lin., 9. Jan. 1816, u. 
durch den Tod de Sera. Friedr. Auguft, mit weldyem 
die naffausufingifche Linie erloſch, 24. März 1816 in die 
gefammten, fhon 1806 zu einem Herzogth. vereinigten 
nafjauifchen Lande des ält. walramifhhen Stammes db. 
Hauſes Naffau; Inh.des E. E. ofterr. Inf.-Reg. Nr. 29; 
verm. (1.) 24. Jun. 1813 mit Charlotte Luiſe Friederike 

- Amalie [ded H. Friedrich zu — To geb. 28. 
San. 1794, * 6. April 182513. (11.) 23. April 1829 mit 

H. Pauline Friederite Marie, geb, 25. Febr. 1810, ©, 
bes Pr. Paul von Württemberg. 

Zinder erfter Ebe. 
1) Dr. Therefe Wilh. Fried. Sfab., geb. 17. Apr. 1815, 
3) Erbpr. Adolf Wilhelm Karl Auguft Friedrich, geb. 


24. Sul. 1817. | | 
3) Pr. Mor a. Wilhelm Augufi Karl Deinrih, geb, 


ST. ov. 1 20. 
4) Pr. Marie Wilh. Frieder. Eliſ., geb. 29. Jan. 1825. 
Kinder zweiter Ehe. ; 
5) Pr. Helene Wild. Henriette Paul. Maria Anna, 
geb. 13. Auguft 183. 


j Bruder. 
Hr. Friedrich Wilhelm, k. 2. öfterr. Oberſt bei Mek⸗ 
fery Inf. Ne. 51, geb. 15. Dec. 1799. 
Vaters: Gefhwifter. _ 
1) Die verwitiwete Fuͤrſtin von Reuß-Greitz. 
2) Die Witwe des F. Victor v. A.:Bernburg : Schaumb. 
3) Die Witive des Herzogs Ludwig von Württemberg. 


Yaolffse u:-Seaarbrüden, 
Witwe des legten Sürften Seinrih Ludwig Karl Albrecht. 
Fuͤrſtin Marie Franziske —— geb. Fuͤrſtin 

v. St. Maurice-Montbarry, geb. 2. Nov. 1761, verm. 
6. Oct. 1779, Witwe 27. April 1797. 


Raſſau-uſingen. 
(Euth. Conf.) J 
Tochter des legten, am 24. März 1816 verſtorb. Setzoge 
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griedrich Auguft und der Herzogin Luiſe, geb, Prinzefe 

‚Nin von Waldeck [+ ı7. YTov. 1816]. z 

Pr. Augufte Amalie, geb. 30. Dec. 1778, verm. 2. 
Aug. 1804 mit dem Pr. Ludwig Wilhelm (Tandgrafen) 

- von eſſen⸗ Homburg, geihieden 1805. 

Deffen Bruders, des Sürften Rarl Wilbelm [+ 17. Mei 
1803] und der Prinzeffin Karoline Selicitas, aeb. Gin. 
von Reiningen-Seidcsheim [+ 8. Mai ıgı0] Tochter. 

Pr. Euife Henriette Saroline, geb. 14. Sun. 1763, 


DOttonifhe Linie, 
Naſſau-Oranien; |, Niederlande, 
DT m ai” DW 2 - 


YKiederlande, 
; (Ref. Eonf.) [Alm. auf 1821, Seite (75).] 

König Wilhelm J., Prinz v. Dranien:Naffau, Groß: 
herzog v.Luremburg, geb. 24. Aug. 1772, nimmt die Sou⸗ 
verainetät der verein. Niederlande am 6. Dec. ı813 an; 
ernpfüngt die Auldigung als fouver. F. am 30. März 
1814, ald König, nach Annahme der Eönial. Würde am 
16. März 1815, 21. Sept. 1815; verm. 1. Oct. 1791 mit 

Königin Frieer Luife Wilhelmine, des K. Friede 
rich Wilhelm IL. v, euren T., geb. 18. Nov. 1774 

inder. 

ı) Kronprinz Wilhelm Friedrih Georg Ludwig, Pr. 
v. Oranien, geb. 6. Dec. 1792, Präfid. des — — 
xaths, —— des niederlaͤnd. Heeres u. oberſter 
Befehlshaber der Buͤrger-Garden d. Koͤnigr., verm. 21. 
Febr. 1816 mit der Großfuͤrſtin 

Anna Paulowna, 3. des Kaiferd Paul von Rußland, 
geb. 18. Sanuar 1795. [Der Geburtötag wird am 19. 
gefeiert; f. Rußland). | 


(1) Pr. Wilhelm Alerander Paul Friedrich) Ludw., 
geb. 19. Febr. 1817. ; 
(2) Pr. Wilhelm Alerander Friedrih Conftantin 

Nicolaus Michael, geb. 2. Aug. ıBı8. 
(3) Pr. Wilh. Friedrich Heinrich, geb. 13, Jun. 1820, 
(4) Pr. Wild. Marie SorB! e Zuife, geb. 8. Apr. 1824. 
re. Wilhelm Friedrich Karl, k. niederländ. Admiral 


2) | 
der Flotte u, General-Oberit der verfchieden. Waffen: 
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gattungen der Landmacht, geb. 28. Febr. 1797, verm. 
21. Mai 1825 mit 
Pr. Euife Augufte Wilhelmine Amalie, T. ded Königs 
von Preußen, geb. ı. Febr. 1808, 
Tochter. ' 
Hr. Wilhelmine Friederike Alerandrine Anna 
Luife, geb. 5. ek 1828. 
3) „Peingeffim Wilhelmine Friederite Luife Charlotte 
artiane, geb. 9. Mai ı810 (ſ. Preußen). 


——— 


Oeſterreich. 
(Kath. Conf.) [Alm. auf 1830, Seite (1).] 


Kaifer Franz Joſeph Karl, König v. Ungarn u. Boͤh— 
men, der Lombardei u. Venedig, v. Galizien, Lodome— 
rien u. Illyrien, Erzh. zu Defterreich, geb. zu plotenz 12, 
ee 1768, fucc. ſ. Water, Kaifer Leopold Il., in allen 

rbreichen 1. März 1792, getrönt zum König v. Ungarn 
6 Sun,, erwählt zumröm. Kaifer 7. Zul., als ſolcher ge= 
Erönt 14, Sul. u. ald König v. Böhmen 5. Aug. 1792 5 er: 
klaͤrt ſich ı1. Aug. 1804 zum erbl. Kaifer v. Deiterreid), 
legt die roͤm.kaiſ. Reichöregierung nieder 6. Aug. 1806, 
Witwer I.) 18. Febr. 1790 v. Elifab. Wilh. Ludovike, 2. 
des H. Friedr. Eugen v. Wurftemb;, II.) 13. Apr. 1807 v. 
Marie Sherefe Carol. Sof., &. des Konigs erd.I. [IV.] 
v. Sicilien, III.) 7. Apr. 1816 v. Marie Luife Beatrix An— 
tonie of. Sohanne, T. ſ.Oheims, des Erzherz. Ferdin. v. 
ee Der}. v. Modena:-Breiögau; verm. IV.) 29. 
Oct. 1816 durd) Procur. u. 10. Nov. perfönlich mit 

Kaiferin, Charlotte Augufte, geb. 8. Febr. 1792, 2. 
des Königs Marimilian Sofepb von Baiern, ald Kö: 
nigin von Ungarn gekrönt 28. Sept. 1825. 

‚  __Zinder zweiter he. 

ı) Erzberzogin Marie Ludovike, f. Parma, 

3) Erzherzog Ferdinand Karl Leopold Sofeph Franz 
Marcellin, geb. 19. April 1793, König von Ungarn und 
Kronprinz von Defterreid) ; ald K. v. Ungarn gekrönt 
28. Sept. 18305 8. E. SF Marfchall und Inhaber des 
4. Cuir.-Reg.; verm. 12. Febr. durch Procuration u. 
27.%ebr. 1831 perfönlich mit 

Maria Unna Caroline Pia, I. des verftorb. Königs 
Victox Emanuel von Sardinien, geb. 19. Sept. 1803. 

3) Die Gemahlin des Pr, Leopold von Sicilien. 
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» Grb Branz Karl Zofepb, 2. f. Ober u. Inh. b. 
nen” Derm. 4. Ron. 1Bo4 mit 
5 e Dorothee, geb. 27. Sanuar 1805, 
Schwelter des Königs Lubtwig von Vale. idos 


ohne. 
(1) EH. Franz Joſeph Karl, geb. 18. Aug. 1830. 
(2) ER. Ferdinand Marimil. Sof,, geb. 6. Zuli ray. 

5) Gusberzonin Marie Unne Franzisca Therefie So: 

fephe Mtedarde, geb 8. Sun. 1804. 
Geſchwiſter. 

1) Exzherz. Karl Ludwig Johann Joſeph Laurentius, 
geb. 5. Sept. 1771, reſignirt als Soch⸗ und Deutfcy: 
meifter 35. Sun. 1804, GFEMarfhall und Snhab. des 
3. Snf.= u. 3. Uhl.:Reg.,. Witwer 29. Dec. 1829 von 
Henriette Alerandrine Friederike Wilhelmine (geb. 
30. Det. 1797, verm. 17. Sept. 1815), I. des Füriten 
Friedrich Wilhelm Von ann elldars. 

inder. 

(1) 13 Marie Thereſe Sfab., geb. 31. Sul. 1916, 
(2) ER. Alb et Friedrich Rudölf, Oberſt u. Inh. 
des Infanterie-Reg. Nr. 44., geb, 3. Aug. 1877. 

(3) a3 Ferdinand, geb. 29. Suli 1818. 
En. ... Verdin. Leop., geb. 14. Mai ıgor. 
(5) E92. Marie Caroline Ludopica Chriftine, geb. 


Ic. ke: 
2% 9 — Bed a — 
2) . Sofe nton Sobann, geb. 9. März 1776, 
alatinus, Ein. Statthalter u. GCapit. von ae 
omes et Judex Jazygum et Cumaeorum , GFW. 
u, Snh. d. 2. u. ı2. Huſ.-⸗Reg.; W. 1) 16. Mtärz 1801 
von Alerandrine Paulomna, des Kaiferd Paul I. von 
Rußland Z., II.) 14. Sept. 1817 von Hermine, I. des 
—— Victor Karl Friedrich von Anhalt-Bernburg 
Burg. verm. III.) 24. Auguſt 1819 mit 
Pr. Marie Dorothee Wilhelmine Earol., geb, r. Nor. 
1797, &.d. 9. Ludw. Friebr. Alerand, von Württemb. 
(1) Hermine Amalie Marie, \ 


Rinder zweiter Ehe. 
4 b. 14. Sept. 
2) Stephan Franz Victor, ge 
( £.E, Oberitu. Inh. d. 58. Inf.-Reg. 1817. 
Dritter be. 
(3) Alerander Leop. Ferdinand, geb. 4. Jun. 1825. 


(4) Sranzidca Maria Elifabeth, geb. 17. San. 1831. 


er _ 
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2.68 — n Victor Wor —325 Raimund, geb. 
1779, F8M. u. Snh.d. 4. Inf.-Reg., Sroßmeis 
erd. deutich. Bere im Kaiferth. Defterreich. 
)E». Johann Baptiſt Sofeph Fabian Sebaftian,- 
eb. 20. San. 1782, ®en. der Cavallerie u."General: 
irector ded Genie: und Fortifications-Weſens, Inh. 
des 1. Drag.:Neg 
5) EH. Rainer Coſeph Johann Michael Franz Hie— 
ronymus, geb. 30. Sept. 1783, Vicekoͤnig des lombar⸗ 
diſch⸗ vengtianiſchen Koͤnigreichs, GF8M. u. Inhab. 
des 11. Inf.-⸗Reg., verm. 28. Mai ı820 mit 
Marie Elifabet Sranz — eb. 13. April 1800, Schwe⸗ 
ſter des Königs Karl * Albert von Sardinien. 
Rinder, 
(r) Pr. Marie Caroline Augufte Elifabeth Maraa: 
rethe Dorothee, geb. 6. Febr. ı82r. s 
(2) Pr. Adelheid FTrancisca Marie Rainera Elifa: 
beth Clotilde, geb. 3. Junius 1922. 
(3) Pr. Leopold — Maria Franz Julius Eu— 
Bess Gerhard, geb. 6. Junius 1823. 
(4) Pr. Ernft Karl Felir Maria Nainer Gottfried 
Goriat, geb. 8. Auguft 1824. 
(5) Pr. ——— — Rainer Maria Am— 
broſius Valentin, geb. 7. Januar 1826. 
ii Pr. Rainer Ferdinand Maria Johann Evange: 
Franz Ignaz, Be 11. Sanuar 1327. 
8) pe Heinrich Anton Maria Rainer Karl Gre- 
Ri geb. 9. Mai 1828. 
Pr. Marimilian Karl Maria Nainer So: 
J ph Marcellus, geb. 16. Januar 1830. 
H. Ludwig Joſeph Anton, geb. 13. Dec. 1784, 
6 F3M., — d. Artill. u. Snh. d.8. Inf.⸗Regim. 
Rinder des am 24 Dec. 1806 verftorb. Datere- Bruders, 
Lrzberzogs Serdinand, Herzogs v. Modena-Breisgau u. 
der Herzogin Marie Beatrir von Kite (+ ı4. Ylov. 1829). 
ı) Die Witwe des Kurfürften Karl Theodor v. Pfalz: 
Baiern; f. Baiern 
2) 7 —— Sofepb, 88 6. Oct. 1779 [Sranz IV. 
2.88, er nano a a 5. April una 
erdinan ar =. ep eb. 25. April 173, 
8. Gen. d. Cavall., Chef u Kuh d - Hegim. 
Sr 3 . wie des k. ruſſ. Sur Bie ee "General: 
u v. Galizien. - 





——— ——— 
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EH. Maximilian Joſeph Joh. Ambroſius Karl 
1782 * 2 k. GFM. u. Inh. d. 2. Art.⸗Regim. 
RT JE 


Pabft und Cardinäle. 
G 3 e go: XVI., vorher Mauro Cappellari, geb. zu 
e 


uno am ıR. Sept. 1765, 21. März 1825 Caͤrdinal, 
zum Pabft erwaͤhlt 2. Febr. 1831 








Eardinäle. 
nzearsinal-Bifrhörte 

1) Bartholomäus Pacca, geb. 23. Dec. 1756 zu Vene: 
vent, Biſchof von Oftia u. Velletri, Decan des beil, 
Collegiums, Prodator des heil. Stuhld und apoſtol. 

Legat der Provinz Velletri; erwählt 23. Feb. ıyor. 
3) Peter Franz Salleffi, geb. zu Eefena 27. Oct. 1770, 
ardinal:Camerlengo, Bifhof v. Porto, Ca. Rufina 
u: Civitavecchia, Unterdecan; erw. 11. Sul. 1803. ’ 


3) Zhomad Arezzo, geb. zu Orbetello in GSicilien 17. 


Dec. 1756, Bifchof von Sabina; erw. 8. März ıgı6. 

4) Emanuel De Gregorio, geb. zu Neapel ı8. Der. 
1758, Biſchof von Frascati und Groß - Ponitentariug, 
Präfect der Congregation des Eoncild, Ardyimanbdrit 
zu Mefiina, erw. 8. März 1816. 

5) Joh. Franz Falzacappa, neb. zu Corneto 7. April 
1767, Bifhyof v. Albano,, Präfect des Tribunals der 
Segnatura ; eriv. 10. März 1823. 

6) Karl Maria Pedicini, geb. zu Benevent 2. Nov. 
1769. Biihof von Paleftrina, Präfect der Congreg. 
ber Propaganda und der Ritus. 


Bar dinal:Priefter. 
1) Fudbw.Ruffo Scilla, geb. zu St.Ono: 
frio in Neapel 25. Aug. 1750, Erzbiicof erwählt 
von Neanel. 23. Febr. 
2) a: Brancadoro, geb. zu Fermol ı8or, 
23. Aug. 1755, Erzbifchof von Kermo, : 
3) Sofenh Feſch, Erzbifchof von Lyon, geb, zu Ajaccjo 
. Sanuar 1763, erw. 17. Zunius 1803. 
4) Karl Dppizoni, geb. zu Mailand „15. April 1769, 
Erzbifyof von Bologna , erw. 26. März 1804, 
5) Sofeph Moroz30, geb. zu Turin ı2. März 1758, 
iſchof von Novara, erwänlt 8. März 1816. 





= 
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6) gbgiehne Sceberas Zeftaf a eb. zu Laer 


aletta auf Malta zo. * 1768 ifhof v 
Sinigaglia eg: F 816. iſchof von 
7) Benedict Naro, geb. — 26. Zul. 1744, erw. 


8. März 1816, Erzprie er der Kirhe Sa. Maria: 
Maggiore, Worfteher der Congregation der Disciplin 
der Örbenögeiftlichkeit. 
8) on Prinz Doria- -Pamphily, Großprior ded 
von Serufalem, geb. zu Rom 17. Nov. 177%, 
erwählt 8. März 1816. 
9) Anton Pal Jotta, geb. zu Ferrara 23. 


10) Hercules Dandini, geb. zu Rom 25. 
IR 1759, Polizeipräfec 3 j —— 

ır) Karl Prinz Odescalchi, geb. zu Rom 1823 v5 
5. Maͤrz 1785, Vorfteher der Onsrean ation 2 
der Biſchoͤfe u, Ordensgeiftlichen, ſ. Odes⸗ 


calchi 
10) Pladidug urla, geb. zu Legnago 2. April ı 
erw, 10. rz 1823, ®eneral der @amaldulenfer, 
neral= — Sr. Heiligkeit, Vorſteher der Eon 
gregation der een | efidenzen. 
.) Dohann Bapti Bulfd, ag va Benevent, 
. 29, Januar 1755 zu Rom, erw. 3. Mai 1324. 
* Gr Karl Cajetan Saysrukt,g — 
——* 7. Aug. 1769, eͤnbiſchof on erwählt 
Mailand, 27. Sept. 
15) Patricio dba Silva, geb. in Keira 15. 1824. 
- Dct. 176, — von Liſſabon, 
16) Peter de Inguanzo-Ribera, —— of von 
Toledo, geb 29. Dec. 1764 zu Slanes in Xfturien, 
erw. 20. 
17) — Micara, Gen. der Capuziner min. ord., 
geb. zu Frascati 12. Det. 1775, erw. 20. Dec. 1824. 
18) Gu rr Prinz ? Groy: ülmen, Brgoiidet von 


20) Anton on 7 atil, & bif: ' von Rheims, geb, 
am 6. März 1761 auf nfel St. ——— in der 
Didceſe von rejus a. März 1826. 
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826. 
25) Benedict Fürft Barberini, geb. zu Rom 22. Oct. 
1738, erw. 2. Dct. 1826. 
26) Johann Anton Benvenuti, am. zu Belvedere 
in der Diöcefe von Stnige lia 16. Mai 1765, erw. 
‘9. Det. 1826, Biſchof von mo und Gingoli. 
27) Soahim Zaver d’Sfoard, Erzbifdhof von Auch, 
air von genntreic ‚ geb. zu Aix 23. Oct. 1766, erw, 
25. Junius 1827. . 
28) Anton Dominicus Samberini, Bifhof von Or⸗ 
vieto, geb. zu Imola 31. Det. 1760, eriv. 15. Dec. 1828. 
29) Eefare Nembrini- Pironi =®onzaga, geb. 
zu —— 27. Nov. 1768. erw. 27. Zul. 1829, Bifidor 
u Ancona. 
30% Thomas Weld, geb. 223. Sanuar 1773 in London, 
Su sogan = BBifof von Canada, erw. 15. März 1830 


erw. 5. Sul, 1830. i 
32) Ludwig Lambruſchini, von ber Gongregationder 
arnabiten, geb. 2. Junius 1776 in Genua, 3. Card. 


erw. 30. ©ept. 183r. 

33) Sofeph Anton Sala, geb. 27. Oct. 1762 in Rom, 
erw. 30. Sept. 1831. 

34) Wlerander Giuftiniani, geb. zu Genua 3. Zebr. 
1778, erw. 30. Sept, 183t. 

35) Franz Ziberi, geb, zu Rieti 4. Januar 1775, erw. 

, 30. Sept. 1831, Bifchof zu Jeſi. i 

36) Dugo Peter Spinola, geb. zu Genua 29. Zunius 
1791, erw. 30. . 1831. 

37) Benedict Gapelletti, geb. zu Rieti 2. Nov. 1764, 
erw. 30. Sept. ı83r. 

38) Ludwig Del Drago, geb. zu Nom 20. Zunius 
1776, erw. 30. Sept. 1831, 
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) $ranz Maria anbolfi — — eb. zu 
Han 18. aRley 1766, ern erw. 30. Sept, 183 ⸗ s 
40) Zofeph Maria Velzi, Dominicaner, ach. su Como 

8. März 1767, erw. 2. Zul. 1832, Biſchoͤf zu Wonte⸗ 

fiascone und Corneto. 


3) Cardinal-Diaconen. 


1) Joſeph Fuͤrſt Albani, geb. zu Nom 13. Sept. 1750, 
erw. 23. 3. gebe, ıBor, Legat der Provinzen Urbino und 
Defaro, 3 ibliothekar der rom. Kirche, Präfect der 

ongregationen der Confulta und Lauretana. 

9) Johann Caccia-Piatti, geb. zu Novara 8. März 
1751 R — 8. Maͤrz 1816, sHräfect der Gegnatura ver 


Gna 

3) Au gu, NRivarola, geb. zu Genua 14. März 1758, 
erw. 1. Oct. 1817 Präfeet delle Acque, Palud; Pon- 
tini e Valle di Chiane. 

4) Anton Frofini, geb. zu Modena 8. Sept. 1751, 
Präfect der Con naregation der Sndulgenzen und Reli— 

uien, erw, 10, . 1823. 
5) homas Riario Sforza, geb. zu Neapel 8. San. 
1782 , Zegat von Forli, eriv. 10. März 1823. 
6) Thomas Bernetti, ice: Ötnatefecretait, geb. zu 
Kermo 29. Dec. 1779, erw. 2. Oct. 1826. 

7) Sohann Franz Marco: -Catalan, geb. zu 
Bello in der arte von aragoffa 24. Oct. 1771, 
erw. 15. Dec. 1828. , 

8) Dominicus de Simone, geb. 29. Nov. 1768 in 
Benevent, erw. 15. März 1830. 

9) a 8: zualı i, geb. zu Terni 18. März 1774, 
erıd. 30 

10) Marius Mattei, geb. zu Pergola .. Sept. 1792, 
erw. 2. Sul. 1832. 

——— — 


Parma, Piacenza und — 
[Alm. auf 1830 Seite (7). ) 
1) Nachgelaſſene Samilie des legten Her Er Serdinand, 
nfanten von Spanien, fiehe — 
2) Jetzt regierendes Haus. (Kath. Conf.) 
Marie Ludovike ——— Sranziäca Sherefe Sofes 
bine Lucie, T. des Kranz I Defterr., geb. ı2. 
ec. 1791, verm. d. Procur. 11. Mir, und perfönl. 2. 


—2 
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April 1810 mit Napoleon, damals Kaifer v. Frankreich; 
zur Herzogin v. Parma, Piacenza u. Guaftalla erklärt 
durch d. Frieden v. Paris 30. Mat ıgı4;5 W.5. Mai ı821, 


— ET 


Porrugel. 
[ Alın. auf 1830 Seite (39).] (Kath. Eonf.) 


Königin Donna Maria ll. da Gloria Sohanne 
Charlotte Leopoldine Sfidore da ——— Xa⸗ 
veria da Paula Michaela Gabriela Raphaela Luiſa 
Gonzaga, geb. 4. April 1819, a von Portugal 
und Algarbien durch die Acte ihres Vaters, des Kai- 
u. Dom Pedro von Brafilien, vom 2. Mai 1826 und 

a8 Decr. v. 3. März 1828, verlobt 29. Oct. 1826 durd) 
Procur. zu Wien mit dem Infanten Dom Miguel, 
ihrem Oheim. , 
Vater und Gefhwifter [fiehe Brafilien]. 
Vaters: Gefhwilter. 

ı) Die Witwe d. Infanten Don Pedro Carlos v. Spanien. 

2) Die Semahlin des Snfanten Don Carlos v. Spanien, 

3) Pr. Sfabelle Maria, geb. 4. Zul. 1801, vom Todes⸗ 
tage ee Vaters [10. März 1826] bis zum 26. Febr. 

1828 Hegentin von Portugal. 

4) Pr. Miguel Maria Evarift, geb. 26. Deck. 1802, verl. 
d. Procur. 29 De 1826 mit der Infantin Donna Maria 
da Gloria, Königin y. Portugal u. Algarbien [f. oben], 
durch Decret des Königs Dom Pedro v. 3. Sul. 1827 
und nach der Eideöleiftung v. 26. Febr. 1828 Regent v, 
Portugal, erklärt fi) laut Decret vom 30. Sunius 1828 

— auf die Aufforderung ber drei Stände zum Könige. 

5) Pr. Maria da Afjumpcao, geb. 25, ul. 1805. 

6) Pr. Anna ba Sefus Maria, geb. 23. Dec. 1806, verm. 
1. Dec. 1827 mit dem Marquis v. Zoule, 

[ve 


- Preußenm 
[ An. auf 1830 Seite (69).] (Evang. Conf.) 
König AR rih Wilhelm IIL, geb. 3. Aug. 1770, 
ucc. feinem Vater, d. Könige Friedrich Wilhelm IL., 16. 
02. 1797; Witwer 19. Zul. 1810 von Euife Augufte 
Wilhelmine Amalie, ded Herzogs Karl Ludwig Fried⸗ 
ri von Medlenburg = Strelig Tochter, anderweit 


+6 1. Abth. Preußen, 


a in ‚mer anatifcher Ehe Nov. 1824 mit 
Kuga, Für 7* 1. 3 oöter ded Grafen 
Fer inandb von — ‚get Auguſt 1800, 


ı) Kronpr. Friedrich Rilhelm, eb. 15. Oct. 1795, 
E General - Lieutenant, SER dure Procur. 16. und 
perfönlich 29. Nov. 1823 mit 

Pr. Elifabeth Ludovitke, 8. des Königd Marimi: 
lian von Baiern, geb. 13. 1801. 

2) Pr. Friedri Wilhelm — %. Generallieut., 
geb. 22. März 1797, verm. 11. Zunius 1829 mit 

Pr. Mar. Luife Augufte Katharine, geb. 30. —— X 
T. des Stoßherson8 Karl Brit. © v. S.⸗Weim 


Pr. Friedrich Wilhelm Nicolaus Karl, geb. 18. Oct. 


3) Die Kaiferin von Rußland. 

4) Pr. Friedrich Karl Alerander, geb. 29. Sunns 1801, 
p — Ax⸗ en 26. a — ER 
r. Marie Luife Alerandr., ge ebr. 188, e 
Großherz. Er! Friedrich Eon ©. : Weimar. es 


Rin 
(1) ried rich Karl Nicolaus; eb. — 1 
8 * Marie Luife Anne, geb. * * 
Aleranbrine, geb. 23. Gebr. wär Tr ed: 
enburg: Gay werin 
Luife Augu e Wilhelmine Amalie, geb. ı. Febr. 
7 Dr. — ar Albrecht, geb. 4. Oct 

r. Sriedri nri recht, ct. 1809, 
—— im Garde-Regim. zu Fuß: — 14. Sr 


Pr. rlihetmine Beicheeite Luife Charlotte Mariane, 
T. des Königs der Niederlande, geb. 9. Mai 1810. 


Tochter 

Pr. Kriederite Luife Wilhelmine Mariane Charlotte, 
geb. 21. Junius a 
Gefhwifter. 

ı) Die Fa {Hin der Niederlande. 
2) Die K rftin von ‚Deffen : Kaffe): 
3) Pr. see. — Karl, geb. 30: Dec. 1781, Gen. 

Se Beteih Wiiihelm Ra neh Du 1783 
4 ie arl, .% . 1783, 
— der Cavallerie und General: Gouverneur der 
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ovinzen Nieberrhein und Weftphalen; verm. 10. 
anuar 1804 mit 
r. Anfalie Mariane, des Landarafen Ludwig Wil- 
helm von Heſſen⸗ ae RS T., geb. 14, Oct. 1785. 


(1) Dr Bar Wilhelm Adalbert, geb. 29. Dct. 18ır. 
a arie F iſabeth Caroline Victorie, geb. 
Junius 1815. 
— 45 — Wilh. Waldemar, geb. 2. Aug. 1817. 
Ok 3 — — Augufte Marie Hed⸗ 
geb. ı c 
5) Sri = des Prinzen hedri Ludwig Rarl und der 
Drin Deinarien Sriederife Taroline Sopbie Alerandrine von 
lenburg = Strelig, jegt vermählter Herzogin von 
en Rinder: 
(1) Pr. Friedrich Wilh. Ludw., geb. 30. Det. 1794, 
PH Generallieut,, gern. a1. Nov. 1817 mit 
ilhelmine Luif e, 3. ded reg. Der gö v. Un: 
Pit Bermburg, geb. Lg; Det. 1799. {Düfte orf.] 


[1] * — — > Wilhetm Ludwig Alerander, 
ge 21. 
(at v — Bilhelm Georg Ernfi, geb. 12. 
I. Senier — — von Anhalt : Deffau. 
r 


Rinder des Broßoheime, des > — [rs 


Mai 1813], und der Prinzeffin &uife, T. von Sriedrich 


Wilbelm A von Brandenburg: Schwedt [+ 10. 


*F le [ſ. Radziwill in der II. Abth. d. Seneal.]. 


Friedrich Wilhelm Heinrih Auguft, geb. 19 
an £. preuß. Gen. a u. Chef ber Artillerie, 


ELBE 


ee u 
[ Alm. auf 1832 Seite (41). Luth. Eonf.) 
I. Aeltere Linie, 
j Haus — 
Fuͤrſt Seinxrich XIX., alt. Linie, Fürft Reuß 


ii. Er; Sr ı , fuce. — i Fuͤrſten ie 
Janugar 1817, verm. 7. Januar 1822 mit 
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Pr. Sasparine von Rohan⸗Rochefort und Montau⸗ 
ban, geb. 27. Sept. 1800. 


⸗ 
> 


Schter. 
1) Pr. Luife Caroline, geb. 8. Dec. 1822. 
2). Dr, Elifabeth Dentiette, geb. 23. März 1824. 
ruder. 
Pr. Heinrich XX., geb. 29. Suniud 1794. 
* u er, 
Pr. Wilhelmine Luife, T. des Fürften Karl zu Nafe 
fau: Weilburg, geb. 28. Sept. 1765, perm. 9. Januar 
1786, Witwe von Heinrich XIII. 29. Sanuar 1817. 


Â 


I. Jüngere Linie 
un A. Daus Schleiz. .- | A 
Heinrich LXI., geb. 3ı. Mai 1785, regier. Fuͤrſt zu 
Schleiz und des ganzen Stammes ültefter Fuͤrſt Neuß, 
ſucc. feinem Vater Furften_ Deinrid) XLIL 17. April 
1818 in der Regierung der Herrſchaft Schleiz u. Mite 
regierung der perrichaft Gera und Pflege Saalburg 


zur Hälfte. 

) Pr. Chriſti Phitinpineki ife, geb. 9. Sept. 178 
I) Dr. Chriftiane ippine&uife, geb.9. Sept. 1781. 
2) Pr. Deinrich LXVIL, geb. 20. Det, 1789, 8. preuß. 

alor,, verm. 18. April 1820 mit . ner 

Pr. Sophie Adelheid Kenriette, geb. 28. Mai ıRoo, T. 
des verit. Fuͤrſten Pens LI. zu Eberödorf. [Gera.) 

inder. 

(1) Pr. Heinrich V., geb. 4. Dec, 1821. 

(2) Pr. Lu na Carol. kuife — 16. Det. 1822. 

(3) Pr. Marie Elifabeth Henriette Adelheid, geb. 

8. Junius 1824. 
(4) Pr. Heinrich XIV., geb. 28. Mai 1832. 
utter. ‚ 

Pr. Saroline Henriette, Tochter des verſt. Furlten 
Sreiktan Friedrich Karl_von rk 
g . 1. Sunius 1761, Witwe vom Fuͤrſten Heinri 

LU. ı7. April 1318. 


B. A — 
I. Dom Grafen seinxich VI. aus dem Sale Röftrig zu 
. Röſtriz [+ 17. Mai 1783 ] abftamımender Zweig, 
Fuͤrſt Heinrich LXIV., geb. 31. März 1787, k. k. 
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öfterr. Generalmajor, Enkel von Heinrich VI., fuec. 
rer Vater Heinrich XLIII. in dem Paragiat Kö: 
iß 22. Sept, 1814. 
Carolines ——— b. 23. April 
ı) Pr. Caroline Julie Fried. Aug., geb. 23. April 1782. 
2) Die Fürftin von Reue Lob 


Mutter. 

Pr. Luife Chriftine, des Grafen Heinrih XXIV. zu 
Eberödorf Zochter, geb. 2. Junius 1759, Witwe des 
Fuͤrſten Heinrich XLIII. 22. Sept. 1814. [Xobenftein]. 

Witwe des Grafen Seinrih XLVIII. [ geb. 25. Januar 

1759, + 13. Junius 1825], Oheims des Sürften, 

Chrijtiane Henriette, Tochter des Grafen Karl 
Heinrich von Schönburg » Wechfelburg , geb. 12. Dec. 
1766, verm. 2. Nov. 1784. _, 

Deffen Kinder, 

ı) Sfin. Emilie Charlotte Wilhelmine, geb. 5. Ja— 
nuar 1787, verm. 12. April 1807 mit Heinrich Ernſt 
Gfn. von Reichenbach-Goſchitz. 

2) Gfin. Eäcilie Victorie Element., geb.25. Febr. 1788. 

3) Sfin. Clementine Franzisca Augufte, geb. 5. Zul. 
1789, Witwe 20. Zul. ı821 von Adolf Sfn.v. Einfiedel, 
aus dem Daufe —— k. preuß. Oberſten. 

4) Gfin. Iſabelle Thereſe BOTAE, DEP. 18. Sept. 1790. 

5) Straf Deinric LXIX., geb. 19. Mai 1792, 

6) Sfin. Ernefline Adelheid Mathilde, geb. 23. Aug. 
1794, verm. 23. Zulius ı818 mit Ernft Philipp von 
Kiefewetter, Majoratönachfolger u. Herrn der Stadt 
Reichenbach in Schlefien. 


IL Von Heinrich IX., Bruder Heinrichs VI. [+ 16. Sept. 
| . 3780], abitamımender Zweig, | 

Graf HDeinrih AXXVIIL, geb. 9. DOctob. 1748, Sohn 
von Heinrich IX., Witwer zum zweitenmal 28. Junius 
1815 von Sohanne Friederike, Tochter des Frhrn. 
von Beine „LStonövorf). , 

Tes Bruders Sürften Heinrich XLIV., (geb. 20. April 
1753, nahm im ©ctober 1817 die fürſtuche Würde an, 
+3. Julius 1832)3. 


Rinder j 
a) erfter Ehe von Wilhelmine Sriederife Marie Augufte 
ro. Jahrg. G 





50 1. Abthl. Reuf. 


Zleonore, geb. Sreiin von Geuder genannt Rabenfteiner 
IT 17. Dec. 1790 a; 
1) EN Heinrich LX., = breup. ajor, geb. 4. Zul, 


TR verm. 2. Mai ı mit 
Pr. Dorothe a von Earolath-Schönaidı, geb. 16. Nov. 
179. [Klemtzig ]. 


T5 
(1) r. Caroline — geb. 4. Dec. 1820. 
(2) Pr. Marie Wilh. —— geb. 24. Sunius 1822, 
2) Pr. Heinrich LXIII ‚geb. Junius 1786, Eon. 
weeuP. Moior a D., "pi wer in 14. März 1827 v. 
leonore, geb. Graͤ fin au —— Wernigerode, 
verm. (IH.) ıı. Mai A 
@aroline, ber © er feiner erften Gemahlin, 
geb. 16. Dec. 1806. Rlipppaufen bei Dreöden. ] 
nder erſter Ehe. 
(1) Pr. Johanne — Friederike Eberharbine, 
geh 25. Januar ı8 


F 


ar e. Bugufle Di IV. "geb. 26. April 182r. 
(3) ugufte Mathilde Wilh., geb. 26. Mai 1822. 
(4) einrich VII, geb. 14. Sul. 1825. 
(5) einst * geb . 14. März 1827. 


einridy XIUl., geb. ı8. Sept. 1830. 
® ife ———— Dorothee, geb. 15. März 1832. 
b) Zweiter Ebe von Amalia Keopoldine, geb. 
Steiin Riedeſel zu — [+ 21. Nov. 1805]. 
32) Pr. Au uße Lf. Anbalt-Köthen | 
4) ne nn ch LXXIV ., geb. ı. Nov. 1798, verm. 
14 1825 mi 
Glementine Sophie Amalie Erneftine, geb. Gräfin 
von Reichenbach aus dem Hauſe Goſchitz, geb.. 20. 
= 1805. Neuhof — Schiefer 1: 


re. Marie Henriette Beopolbine geb.31. Fan. 1826, 
r. Beinrich IX., geb. 3. März 1827. 


1. Von seinrich XXIU., Bruder seinrichs VI. [+ 3. 
Sept. 1787], — Zweig. 
Gr. Heinrid XLV 27. Zebr. 1756, war Re: 
gierungd: Präfivent zu en CLichtenftein h 


(6) N: Beincig 5 e a — Maͤrz 1829. 
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Seſchwiſter. 

ı) Gr. Heinxich XLIX., geb. 16. Oct. 1759. [Schteröe 
haufen bei- Gotha ]. | , 

2) Sr. Heinrich LII., geb. 21. Sept. 1763, k. bater. 
General ber Infanterie. [München ]. 

3) Sr. Heinrich LV., geb. 1.Dec. 1768, Wittwer ır. 
Mai 1828 v. Marie Juſtine, geb. Freiin v. Wattewille 
(geb. 18. Wov. 1762, —— Sur. 1797). [London ]. 

ohne. 

(1) Gr. Heinrich LXXIII. geb. 3:1. Julius 1798. 

(2) Gr. Heinrich IL, geb. 3ı. März 1803. 


©. Zu Lobenftein und Zbersdorf. 
Heinrich LXXII., geb. 27. März 1797, fucc. feinem 


Vater, dem Fürften Heinrich LI. 10. Sul. 1822 in der 


Regierung des ebersdorfiſchen Untheild der Herrſchaft 
Lobenſtein und in der Mitregentfchaft der Herrfchaft 
Gera u. Pflege Sealburg, zum vierten Theile, fo wie 
nad) dem Tode des gu en Heinrich LIV. (7. Mai 
1824) zu Lobenſtein in deffen Antheil an der Herrfchaft 
Gera und Pflege Saalburg. 
Geſchwiſter. 
1) Pr. Saroline-Augufte Luiſe, geb: 27. Sept. 1792. 
9) Die Gemahlin des Fürften Heinrich LXVII. v. Neuß: 


Schleiz. [Gera]. | | 
aters-Schweſter. 


Die verwitwete Fuͤrſtin von Schleiz-Koͤſtritz. 
Witwe des reg. Surften Seintich LIV. zu Lobenſtein [ aeb. 
8. Oct. 1767, Sobn des am 30. Marz ıBor zu Herrne 
butb verftorb. Grafen Seinrihb XXV., fuec. 31. März 
1805 feinem Vetter, Sriedricy Seinrich XXXV. in dem 
lobenft. Antheile der Serricy. Lobenitein, ingl. in der 
Mitregentfchaft der Serrfhy. Gera u. Pflege Saalburg 
33 !/, durch Kenunciation feines Onkels, des Grafen 
Seinriw XXL; +7. Mai 1824 ].. 
Fuͤrſtin Franzisca, d. Fuͤrſt. Heinrich XLIM. v:Reußs 
Schleiz⸗Koͤſtritz T. geb.7.Dec.1788, verm. 31. Mai 1811. 
* — — 


Rußland. 
(Griech. Conf.) [S. Alu. auf 1830, S. (18).) 
Kaifer Nicolaus J. Pawlowitfch, geb. 6. Sul. (25. Zus 
& 2 


& 


J 
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inder. 
1) ——— Alexander Nicolajewitſch, Thronfolger 
und il 1818 
3) ST. Olga Nicolajewna, geb. 11. Sept. [30. Aug.) 1822. 
4) Sf. Alerandra Icolafew., Rt (12.] Sun. 1825. 


) ı T 
3, Großfuͤrſt Michael Pawlowitſch, BT: 8. ‚ve [28 
| 18314 mi 
aulowna, vorher en 
aul von 


? Sanuar 
1807 (28. Dec, 1806]; nimmt 17. Dec. 1823 die gried). 


al 1820. 
(3) Sroßf. Katharina Mihatlowna, geb. 28. [16.1 
Auguſt 1827. | 


*) Der 25. Sunius alten Styls entfpricht im vorigen Jahrhundert 
dent 6. Julius, in diefem dem 7. Julius neuen Style. Es wird 
Daher der Geburtsiag des Kaiferd am 7. Julins neuen Etyls 
gefeiert. Daffelbe findet bei den Feier der Geburtstage der 


übrigen Glieder der Faiferlihen Familie ftatt, die im vorigen 
Zahrhundert geboren find. 
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S a rdiniem 


(Kathl. Eonfeffion.) [S. Alm. auf 1831, ©. (38). ) 

König Karl Albert Amadeus, geb.2.Dct. 1798, fucc, 
. Vater Karl Emanuel Franz 16. Auguft 1800 in der 
inie y. Savoyen-Carignan, u. dem Könige Karl Felir 
Sofeph am 27. April 1831 in dem Königreiche Gardis 
pie, verm. 30. Sept. 1817 mit 

Königin Marie Therefie Franz. Sofephe Joh. Bened,, 
T. des 18. Suniud 1824 verftorb. Sroßh, Ferdinand 
von Toscana, geb, 21. März 1801, 


Rinder, 
I) Pr. Victor Emanuel Maria Albert Gugen Fer⸗ 
dinand Thomas, Bern v. Savoyen, 152 14. März 1820. 
2) Fo Ferdinand aria Albert Amadeud Philibert 
Vincenz, Derzog v. Genua, geb. 15. Nov. 1822. 


mieiter. 
Die Gemahlin des Erzherzogd Nainer von Defterreich. 


utter, 

Marie Ehriftine, T. des Herzogs Karl v. Sachfen 
u. @urland, peb. 7. Dec. 1779, 1. deB Herzogs Karl 
Emanuel Ferdinand v. Savoyen-Carignan feit 16. Aug. 
1809, verm, (II.) mit dem Furiten von Montleart. 


Witwe des Rönige Rarl Selir Joſeph von Sardinien 
9 90 — 1765, ZRönig 19. April 1821, + 27. 
pril 1831). | 
Königin Marie Chriftine, geb. 17. Januar 1779, T. 
Der — —— IV. von beiden Sicilien, verm. 
‚April 1807. 
Töchter des. Königs Victor Emanuel [ geb. 24. Jul. 1759, 
ucc. durch Ceſſion feines 6. Oct. 1819 verft, Bruders 
önigs Karl Emanuel IV., 4. Junius 1802, legt die 
Rrone zu Buniten f. Bruders Karl Selir — nie⸗ 
der am 13. März 1821, + 10. Januar 1824]. 
1) Die zei in von Modena, geb. 6. Dec. 1792. 

2) Die Gemahlin des Herzogs v.Kucca , eb.19. Sept 
3) Die Kronprinzeffin v. Seſterreich, Kö= y 9 1803. 
nigin von Ungarn, — 

4) Pr. Marie Ehriftine, geb. 14. Nov. 1812. 
REITEN 
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Schwarzburg-Sondershauſen. 
(Cuth. Conf.) I[Alm. auf 1832, Seite (57).) 


Kürft Günther Briebrich, Karl, geb. 5._Dec, 1760, 
ur feinem Vater d. Furiten Shriftian Günther 14. 
ct. 1794, Senior des fürftl. Hauſes Schwarzburg, 
verm. 23. Zunius 1799 mit u, 
r. Wilhelmine Sriederite Caroline, des Füriten 
Friedrich Karl zu Schwarzburg -Rudolftadt Tochter, 
geb. 21. Januar 1774... | 
on, „Zinder, Ä 
1) Die regier. Fürftin von Lippe Detmold, 
0) Erbpr. Günther Friedrich, Karl, geb. 24. Sept, 
1901, verm. 12. ee: ı827 mit 
Hr. Garoline Zrene Marie. T. des verft. Pr. Karl 
Günther v. Schw. : Rudolitadt, geb. 6. April 1809. 
Inder. 
(1) Pr. Sünther Alerander, geb. 18. Febr. 1828. 
(2) Pr. Elifabeth Carol. Euife, aeb. 22. März 1829. 
3) Pr. Karl Günther, geb. 7. ug: ı830. 
8 r. Günther Le ‚2 2 I *5 geb. 2. Julius 1831. 
eſchwiſter. 
1) Pr. Guͤnther Albrecht Auguſt, geb. 6. Sept. 1767. 
2) Pr. Sohann Karl Günther, geb. 24. Zuniuß 1772, 
?. hannöo, Generallieut,, verm. 5. Zul, ıg1ı mit 
e. Büntherine Fried. Charl. Albertine , SD: 24. 
Juſius 1791, des Pr. Friedrich Chriſtian Karl Albrecht 
aus dieſem Hauſe T. Klärung | 
inder, 
m pr Luiſe Friederike Albertine Pauline, geb. 1%. 
aͤrz 181 


3. i 
(2) Pr. Charlotte Friederike Umalie Alberkine, geb. 
7, Sept. 1816. 


Vatere:Bruders, d. Pr. Auguft [+ 10. Febr. 1806], u. d. Pr. 
Ehriftine Xlifabeth Albertine, der Tochter dee Sürften 
Dictor Sriedrih von AnbaltzBdernburg [+ 18. Mai 1823] 


j . Tochter. 
Die verwitwete Fürftin von Waldeck. 
Deffen Sohnes, des Prinzen Sriedrid Chriftian Bari Al 
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brecht und der ha lese Sriederife Charlotte Albertine, 
aus diefem Haufe, binterlaffene Tochter. 


r. Quntherine, geb. 24. Sul. 1791, Gemahlin deö 
an Johann Kr Günther aus diefem Haͤuſe. 


U a ir en) 


Schwarzburg-Rudolſtadt. 
(Euth. Conf.) 


Fuͤrſt Friedrich Guͤnther, geb. 6. Nov. 1793, ſucc. f. 
Pater Ludwig*Friedrich 28. April 1807 unter mütter:- 
licher Bormundfchaft, übernimmt die Regierung 6. 
Nov. 1814, verm. 15. April 1816 mit 

5. Amalie Auguſte, T. des Gröpringen Friedrich von 
Anhalt⸗Deſſau, geb; 1 Auguft 179 17 


ı) Erbprinz Günther, geb. 5. Nov. 1821. 
2) Prinz Guſtav, geb. 7. Sanuar 1828. 


iſt 
1 Thekla [f. Schoͤnburg-Waldenbur 
2) Dr. & DBeeh, geh. 30 April 1798, ER 26. Sul, 


r. Yunufte Lui R e ke Mathilde v. Solmd:Brauns 
or. geb. 26. Sul. 


5. Caroline — d. —— Friedrich — 
Heſſen⸗Nomburg ug. 277: ‚ Witwe 
Fürften Ludwig chen feit 28, pril 1807. | 


Vaters : Gefhwifter und deren Nachkommen. 
ı) Witwe und Rinder des Prinzen Rarl Günther [geb, 
23. Auguft 1771, + 4. Sebr. 1825]. 


r. 2uife Ulrike des verft. Landgr. Friedrich Ludwig 
— Heſſen⸗Homburg —— u 26, Oct. 1772. 


2), Me garan Futdrg 100 Mr 2 27. werd 1801, 
ar * Maria ie — * Mai 1806 
k. 8. Rittm. * Kneſewich Drag. Kr 3 3, j 
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(3) Pr. Marie, Gemahlin des Erbpr. v. Schwarze 
burg » Sonderöhaufen. 
2) Die regier, Fürftin v. Schwarzburg-Sonderöhaufen. 


BIN 


— Schweden. 
(Luth. Couf.) [Alm. auf 1831, Seite (60).) 


König Kari XIV. Sohann, geb. 26. Ian. 1764, erw. 
zum Tihronfolger 21. Auguft, 1810, folgt dem Köni 
Karl XI. 5. Febr. 1818, gekrönt u 11. Ma 
N in Norwegen 7. Sept. 1818, verm. 16. Aug. 1798 mit 

Königin Eugenia Bernhard. Defideria, geb. 8. Nov. 
1781, gekrönt in ART am ar. Auguſt 1830. 

ohn 


Joſeph Franz Oscar, Kronprinz, geb. 4. Sul. 1799, 
Sroßadmiral, Ganzler der Univerfität zu Upfala, verm, 
N AS 22. Mai und perfönlich 19. Junius 
1823 mi 

Pr. Sofephine Marimiliane Augufte Eugenie, des 
H. Eugen v. Seuchtenberg Ars geb, 14. März 1807. 

inder. 

(1) Erbpr. Karl Ludwig Eugen, Perzog von Scho— 
nen, aeb. 3. Mai_1826. 

(2) Pr. Franz Guſtav Oscar, Herzog von Upland, 

eb. 18. Sunius_1827. | | 

(3) Pr. Dscar Friedrih, Herzog von Oftgothland, 
geb. 21. Januar 1829, 

(4) Dr. She rlotte Eugenie Aug. Amalie Albertine, 
geb. 24. April 1830. 

(5) Pr. Karl Auguft Nicolaus, 2, von Dalekarlien, 
geb. 24. Auguft 1831. 

I NT u 0 


+ 


Siciliem 
(Kath. Conf.) [AUlm. auf 1830, Seite (49).) 


König Ferdinand I. Karl, König beider Sicilien u. 
v. Serufalem, Herzog dv. Parma, Piacenze, Caſtro, 
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übrbproßhent. v. Toscana, geb. 12. Januar 1810, fucc. 
feinem Bater, dem Kön. Franz I. Sanuarius Sofeph, 


Nov. 1830. 
> Gefhwifter. 


A. Aus des Vaters erfter Rhe, mit Tlementine, Tochter 
‚ des Raifers Leopold II. (+ 15. Nov. 1801), 
ı) Die Herzogin von Berry (f. Frankreich). 
J B. Aus des Vaters zweiter Ehe, 
2) Die Gem. des Infant. Franz de Paula v. Spanien, 
3) Die Königin von Spanien. 
4) Pr. Karl Ferd., Pr. v. Capua, geb. 10. Dct, 1811. 
5) Pr. Leopold Benjamin Sofeph, Graf v. Syracuß, 
General:Statthalter von Gicilien, geb. 23. Mai 1813. 
6) Dr. Marie Antoinette, geb. 19. Dec. 1814. 
7) Pr. Anton Pascal, Gr.v.Lecce, geb. 23. Sept. 1816. 
8) Pr. Marie Amalie, geb. 25. Febr. 1818, Gemahlin 
* Sebaſtian v. Braganza und Bourbon (ſ. 
panien). 
) Pr. Caxoline Ferdinande, geb, 29. Febr. 1820. 
10) Pr. Therefe Chriftine Marie, geb. 14. März 1822. 
11) Pr. Ludwig Karl Maria Sofeph , Gr. v. Aquila, 
eb. 19. Zul. 1824. s 
13) Pr. Franz Paul Ludwig Emanuel, Graf v. Tra⸗ 
pani, geb. 13, Auguſt er 


utter, 

Königin Maria Sfabelle, I. des Königs Karl IV. v. 

Spanien, geb. 6. Zul. 1789, mit dem Kön. Stans I. 

anuarius Sof. verm. durch Proc. 6. Zul, u, perfönl. 

. Dct. 1802, Witwe feit 8. Nov. 1830. J 
Daters: Gefhwifter. 

ı) Die Witwe d. Königs Karl Felir Sof. v. Sardinien. 

2) Die Königin der Franzofen. 

3) Dr. Leopold Johann Sofeph, Prinz von Salerno, 
£. £. Öfterr. Oberit u. Inh. des 22. Inf.-Reg., geb. 2. 
Sul. 1790, verm. 23. Sul. 1816 mit 

Pr. Marie Clementine Franziska Jofepbe, Tochter 
des Kaiſers Franz v. Deherreich⸗ geb, 1. März 1798. 

e 


l r. 
(1) Pr. Marie Caroline Auguſte, geb. 26. April 1822. 
(2) Pr. Ludwig Karl, geb. 19. Zul, 1824. 


— 
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Spanien. 
(Kath. Conf.) [Alm. auf 1830, Seite (32). 


König Ferdinand VIL, geb. 14. Oct. 1784, erhält die 
Regier. durch Nefignation feines — 1819) verſt. 
Vaters Karl IV. 19. eg 1808 5.8. I.) 21. Mai 1806 
v. Maria Antoin. Ther., &. d. Königd Ferdinand IV. 
v. Sicilien, H.) 26. Dec. 1818 v. Iſab. Marie, &. d. 
Kön. Zohann VI. v. Portugal, u. III. 17. Mai 182 
v. Marie Joſeph. Amalie, T. d. Pr. Maximilian au 
bem E. — Sachſen, verm. IV.) ır. Dec. 1829 mit 

Königin Marie Chriftine, T. ded Königs Franz 1. 
beider Sicilien, geb. a: April 1806. 


ocdhter, . i 
ı) Infantin Marie Iſabelle Luife, geb. 10. Oct. 1830. 
2) Snf. Marie Luife man: geb. 30. Januar 1832. 
eſchwiſter. 

1) Infant Karl Maria Iſidor, geb. 29. März 1788, 
eneraliffimus der Land: und Seemacht, verm. durch 
Procur. A., perſoͤnlich 29. Sept. 1816 mit | 
Safantin Marie Kranzisca v’Afis, T. ded Königs 

ohann VI. von Portugal, geb, 22. April 1800, 


Söhne. 
(1) Snf Karl Ludwig Maria Ferbinand, geb. _3r. 
Sanuar 1818. 
(2) Sb . Sohann Karl Maria, geb, 15. Mai 1822. 
(3) Inf. Ferdinand Maria Jofeph, geb. 19. Det. 1824. 

2) Die verwitwete Königin von GSicilien. 

3) Snf. Franz de Paula Anton, geb. 10. März 1794 
SGEapitain der Armeen, verm. ı5. April durd) Proc. 
und ı2. Junius 1819 in Perfon mit : 

nf. Luife Charlotte, I. des Kön. Franz Sanuariud 
von Sicilien, geb. 24. Det. 1804. 


Rinder. 
(1) Snf. Sfabelle Ferdinande Thereſe, geb. ı8. Mai 
1821. 
(2) Inf. Franz d’Afid Maria Ferdinand, Herzog von 
abiz, geb. 13. Mai 1822. 
(3) Inf. geinti Maria Ferd., geb. 17. Apr. 1823, 
(4) ** Luiſe Thereſe, ge .12. Suniud 1824. 
(5) Inf. Sofephine Ferd, Carol, geb. 25. Mai 1827. 
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(6) Inf. . . ., geb. 8. April 1832. . 

Witwe des Vaters: Brudere-Sobnes, des Infanten Peter. 

Inf. Marie Therefe v. Braganza u. Bourbon, geb. 
29. April 1793, Z. ded Königs Johann VI. von Por⸗ 
tugal; Witwe 4. Julius 1812, 

Deſſen Sobn. 

Snf. Sebaftian Gabriel von Braganza u. Bourbon, 
Dberprior von St. Suan, geb. 4. Nov. ıgıı; verm, 
am 7. April 1832 mit 

Pr. Maria Amalia, Schweſter ded Königs beider Si⸗ 
cilien, geb. 25. Bebr. 1818. 

— 


Tos cana. 
(Kath. Conf.) [Alm. auf 1830, Seite (5).] 


Leopold II. Johann Sofern Franz Ferdinand Karl, 
kaiſ. Prinz v. Defterreich, Eönigl. Prinz v. Ungarn u. 
Böhmen, Erzh. v. Defterreih, Großb. v. Toscana, k. 
2. Öfterr. Gen. db. Cav. u. Inh. d. 4. Drag.:Nteg., geb. 
3. Oct. 1797, folgt f. Water, dem Großh. Ferdinand, am 
18. Junius 1824, verm. 28. Dct. mit Pr. Marie 
Anne Caroline, 3. des Pr. Marimilian von Sachſen, 
Witwer feit 24. März 1832. 


Töchter. 
ı) Erzb. Maria Caroline Augufte Elifabeth Vincentia 
Sohanne Joſepha, — Nov. 1822, 
2) Erzh. Augufte Ferdinande Luife Marie Zohanne 


Zerepna ge . 1. April 1825. 
3) Erzh. Maria Marimiliane Thekla Sohanna 
Sofepha, geb. 9. Januar 1827. 
Schweſtern. 
ı) Erzh. Marie Luiſe Joſepha Chriſtine Roſa, geb. 
3. ug: 179: „Aebt. des Kräuleinftiftö zur heil. Anna. 
2) Die Königin von Sardinien. 
Des Vaters, des Großberz, Serdinand (geb. 6. Mai 1769, 
18. Junius 1824), zweite Gemablin u. Witwe, 
Großh. Marie Ferdinande Amalie, geb. 27. Ir 1796, 
2. ded Pr. Marimilian aus dem k. Haufe Sachſen, 
Witwe ſeit 18. Junius 1824. 
DVaterss Gefhwifter u. f. w.; f. Defterreich, 
De 
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Tüäürkei. 
(Muham. Relig.) 


—— Mahmud U., geb. 20. Sul, 1785, Sohn 

am 7 a 1789 verftorb, Sultans Abdul: amib, 
Neffe ded Sultans Selim III., nad) feinem Bruder 
Muftapha IV. auf den TEN erhoben 28. Zul, 1808, 


inder 

ı) Salyha un, eb. Fa gJunius 1811. 
2) Abdul Medſchid geb. 20. April 1893. 
3) Hadidſche Sultane, geb. 5. Sept, 1825. 
4) zo — rn 2r. Mai 1826, 
5) Abdal Aziz, geb. 8. Febr. . 1830. 
6) Hairie Sultane, — Januar 1831. 

— — 


Walde . 
(Evang. Conf.) [Alm. auf 1832, Seite (78).) 


Georg Friedrich Heinrich, ſouv. Fürft zu Waldeck und 
Yrmont, geb. 20. Sept. 1789, fucc. f. Vater, dem 
— Sarg, 9. Sept. ı813, verm. 26. Junius 

1823 niit 
r. Emma, 3. bed Pr. Victor Karl Friedrich von 
Ändalt:Bernburg-Schaumburg, geb. 20. Mai 1802. 


d 
r. Auguſte Amalie 30% eb. ar. Zul. 1824 Aebt. 
u frei: „weltlichen Stifts S — 
2) Pr. Hermine, geD- 29. Sept. ı 827. 
3) Erbpr. Georg —5* — 8 Januar 1831. 


1) Die regier. —— * — — ⸗Lippe. 

2°) Pr. Br & riftian, geb. ı2. April 1803, k. baier. 

ne Dtto Chriftian ,_ geb. Dct. 1809 
ermann o Chriftian, geb. 12. 1809, 

— oͤſterreich. Oberlieuͤt. b. Oreilly Chev. leg. 


—* —— halte Auguſte, geb. ı. Febr. 
. Au uft zu Schwarzburg: Sonderöhaufen 
3. Bitwe des eora 9. Sept, 1813. 
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Gräflide Linie, [Bergheim bei Fritzlar.] 
Karl, geb. ı7. Nov. 1778, Star zu Walded, Pyrmont 
und ————* verm. 25. re ı819 mit 
Caroline, %. deö gro Dr babifchen Kammerherrn 
au Dberforiimeifter a rn. Schilling v. Kan 4% 
Febr. IWadch April 1819 von Sr. Maj. 
Beni König v0 üettemberg in den Grafenftand ers 
oben, 


Rind 
I) Sarpling Mecitpiie ma Charlotte Ehrift. Luife, 
arb. ‚23. Sunius 18 
0) an Serbinande Friederike Luiſe Caroline, geb. 23. 
1827. 
* in des Bruders, Grafen Georg, f. im gräflichen 
Taſchenbuch unter Walded =: impurg. 
De ie 


Württemberg. 
(Luth. Conf.) 
[Alm. auf 1831 Seite (47).] 


König Wilhelm Friedrich Karl, geb. 27. Sept. 1781, 
fucc. f. Vater, dem Könige | riedrich, 30, Oct. 1816; 
verm. I.) 24. Zanuar (816 mi Katharina Paulotwna, 
I. ded Kaiferd Paul von Rußland und Witwe des 
Prinzen Peter von Holftein : Oldenburg (+ 9. Januar 
1819); zum ziveitenmal verm. 15. April 1820 mit 

en, no Thereſe Zuife, geb. 4. Sept. 1800, 
T. bed verft van 98 Ludwig Friebrich Alerander v. 
Württemberg, Oheims ded Könige. 


‚ a) Rinder von der Rönigin Ratbarine. 
ı) Pr. Marie Friederike Charlotte, geb. 32. Det. 1816. 
2) Pr. Sophie Frieder, Mathilde, geb. ı7. Jun. 1818. 


b) Von der jesigen Rönigin, 
3) Pr. Kathbarine Frieder. Charl., geb. 24. Aug. 1821. 
4) Kronpr. Karl Kriedr. Alerander, geb. 6. März ı8 
5) Pr. Auguſte Wilhelm. Henriette, geb. 4. Oct. ı 


Seſchwiſter 
I) Pr. Friederike Kat nein © e Sophie Dorothee, * 
al, Febr. 1783, Gem. bes Fuͤrſt. Serome v. Mont ort. 


* 
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8) Pr. Paul Ro — Auguft, geb. 19. Zanuar 
1785, verm. 2%. Sep 
P. Katharine ee lotte —— ine Friederike Luiſe 
Sophie Thereſe, des — — zu Sachſen⸗ 
Altenburg T., geb. 1% Re MEND 17B 


(1) t. Charlotte, jest beten; ; f, Rußland. 

(2) ne Karl Auguft, > .21. Febr. 1808. 

(3) 3 2 nn Fried. Marie, Gemahlin des Ders 
30 


ca r. a  ı Auguft Eberhard, geb. 24. Januar 
1813, 8. preuß. Rittmeiſter. 





Vaters Gefhwifter und deren Rinder. _ 


1) Witwe des älteiten Oheims, Herzogs Ludwig Friedr. 
Alerander [+ 20. Sept. 1817]. 

ogin — — des Fuͤrſten Karl von Vaſſau— 
——— 1780, verm. 28. Januar 
1797. —E — Zee.) 


Deſſen en erfter Ehe von Marie Czartoriska, Tochter 
des Sürften Adam Ezartorirfy. 
(1) Herzog Adam Karl Wilhelm StaniBlone Eugen 
Paul Ludwig, geb. 16. Sanuar. 1792, k. ruſſ. GLieut. 
und GenXdjutant des Kaifers von Rußland. 


Deffen Rinder zweiter Ehe. 
(2) Die Gemahlin des Erzh. Joſeph von Defterreid). 
& De Gröntinzeffin von Sadıfen-Altenburg- 
a nigin 
65 Eliſab Geh Alexandrine Eonftanze, Aebtiffin: 
. Sure DObriitenfeld, geb. 27. Febr. 1802, verm. 
6. Dct. 1830 mit dem Markgrafen Wilhelm von 
en Bruder beö Grosherroge. 
(6) D. EBENEN, aul Ludwig Conftantin , geb. 9.. 
Sept. 1804 err.. ae —— bei Waß 
von a Huf. N 


2) Witwe. und Rinder des A 2 en Friedrich Heinrich 
(geb. 2ı. Ylov. 1758, + 20. Junius 18223) - 


Herzogin Zuife, geb. Prinzeffin v. Stolberg-Gedern, 
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63 
eb. 13. Det. 1764, W. des Herzogs Auauft Kriedri 
arl au mer Dieiningen, ee 21. — 7— 

[Karlörub in © 


inder 
(1) Herzo — Eugen Karl Paul Ludwig, geb. 
8. Sonn ruf}. Gener. der nf. Rei Eher 
Bei taurifchen Garde - egim., Witwer 13, Apr. 1825 
von nzeffin Earoline iederife Mathilde, T. des 
Fuͤrſten Georg zu Walded ‚[geb. 10, April 1801 ], 
verm. II.) ıı. Sept. 1837 mit 
Derzogin Helena, — von Hohenlohe⸗-Lan⸗ 
genburg, geb. 22. | 
IS. ne efier "be fee 
arie Alerandrine Augufte Luife Euaenie 
——— geb. > mer Wası6. i u u 
ugen Wi er. Erdm., geb. 25.Dec. 1820. 
E83 Wilhelm Alerander, geb. 13. April 1825. 
H. Wilhel — en — — 
ilhelm Nicolaus, geb. 20. Sul, 1828. 
& D. Alerandrine Mathilde, eb. 16. Dec.‘1829. 
(2) D. Euife; f. Hohenlohe : Dehringen. 

(3) „ Seiebridh * ul Wilhelm, geb. 25. Junius 
1797, €. württ Dberft, verm. 17. April 1827 mit 
Pr. Marie Sophie Dorothea Garoline von Thurn 

und Zariö, geb. 4. Mar 1800, 


Sob 
D. Wilhelm Ferbin. ar. Karl, geb.3. Sept. 1828. 


3) Rinder des Serzogs Wilbelm — nA pie (geb. 
27. Dee. 1761, + 10. A 830). 


m er Fhriklen St iedrich A Be geb. 5. Nov. 
£. württ. Oberftlieutenant. 
o) &. Sriedrid Wilhelm Alerander Serbinand, 
6. Julius 1810, k. württ. Dauptman 

—* 8. Friederike — Accamimen Charlotte 

— geb. 29. Mai 
erbinand „euguft Friebrich, k. k. öfterr. Selb: 
arihall, 40. Snf.e Reg. und Gouverneur 
unbesfefung Main. geb. 22. Oct. 1763, verm. 

23. Febr. 18:7 mit 

u. pe unde Walpurge Pauline, I. des Fürften 
eorg Karl v. Metternich, geb. 22. Nov. 1771. 
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5) H. Alexander Friedrich Karl, geb. 24. April 1771, 
£, £&. ruff. Gen. en chef — des Miniſteriums 
und des Staatsraths, Sen. : Director der Lande und 
MWaffer- Communication in Rußland, Inh. eined Drag.: 
Reg. feines Namens und Chef deö efaterinoslawfchen 
Suit.: Regiments; Witwer 14. März 1824 von Pr. 
Antoinette Erneftine Amalie, des Herzogs Franz von 
Sadfen : Saalfeld = Coburg Tochter, geb. 28. Auguft 


1779. ' 

‚ Rinder. 

(1) H. Antoinette Sriederite Augufte Marie Anne, 
eb. ı7. Sept. 1799, verlobt mit dem regierenden 
erzoge Bu. Sacyfen -Coburg = Gotha. 

(2) 9. Friedrih Wilhelm Ulerander, geb.20. Dec. 
1804, E. ruſſ. Gen Major u. Gommand. der 1. Brig. 
der 1. Euir.Divilton. ——— 

(3) H. Ernſt Alexander Conſtantin Friedrich, geb. 11. 
Aug. 1897, k. xuſſ. GenMaijor u. Command, ber 2. 

9.8. Peinzi &, Beiid I Karl, geb, 3. Zul { 
Heinri riedri arl, geb. 3. Sul. 1772, ®. 
württ. Gengieut. [Ref. Ulm.) s 


-IDID- 


—3DDDISP DIE 


Zweite Abtheilung. 


Genealogie 
anderer fürstlichen Häuser *). 


HE 


Albani. 


Confeſſion: Katholiſch. = Im Kirchenſtaate. Wohnfl itz; Ron. — 

Earl II. , dritter Sohn von Horaz Albert von Albani, eined Bru: 
ders des Pabſtes Clemens XI. (Joh. Franz v. Albani), erfaufte 
1715 die Fleine Stadt u. das Schloß Soriano im Kirchenftante 
von den Herzögen von Attems und wurde vom Pabfte Sinnos 
cenz XIII. zun Fürften des Kirchenftaates und das Gut Sos 
riano zum Fürftenthume erhoben. Er war der Großvater des 
jegigen Fürften.) 


Sole» b Giemens Frans de Daule Andreas, 
a bani, geb. 13. Sept. 1750, % egat der Pro: 
einden Urbino und Pefaro, fucc. feinem Water, dem 
Bürfe en Am, Sa 4 (geb. 21. Sept. 1717, verm. mit 
Raria Anna Mathilde, des »erzoge Alderan von 
Maſſa und Fürften von Carrara T. — geb. 15. Aug. 
1726, + 8. ch. 1797) 30. Julius 1792; zum Garbdinal 
erw. 23. Febr. 1801. 
ſchwiſter. 


Ge 
ı) Witwe be Bruderd Karl Franz Zar. notph 
(geb. 25. Sept. 1749, k. k. öfterr, a — 
— E rzh. Franz, + Maͤrz — 
Thereſie, — Fr fin Caſati, — ze Nov. 1783 


*) Die Abfürzung k. f. bedeutet: kaiſerl. königl. öſterreichiſch — 
DdP. Dame m Palais: SKOD. Sternkreuzordensdame. 
72. Jahrg. J 
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s Deifen Rinder. 

(1) Marie Beatrir, geb. ı3. Febr. 270 Gemahlin 
Ludwigs Marcheſe Calboli-Paulucci, k. k. Kimms. 

(2) Helene Jofephe, geb. 21. Nov. 1794. | 
9) Philipp Sacob Kranz de Paula, geb. 20. Sul. 1766. 


—— ⸗ 


Arenberg. 
(Kath. — In Hannover, Frankreich, den Niederlanden und dem 
preufijchen Weſtphalen. — Wohnfig: zu Brüffel.) 

[Das Haus Arenberg ift ein Zweig desjenigen von ligne. Graf 
Sohann von Ligne, mit Margarethe, der Tochter und einzigen 
Erbin Roberts v. d. Mark, Grafen von Urenberg, im IS. 1547 
verheirathet, nah im Folge des Ehevertrags die Titel und Wap⸗ 
pen der Familie Urenberg au. Karl, fein Sohn und Nachfol— 
ger, wurde von Marinilian II. am 5. März 1576 zum Raug 
eines Reichsfürfſten erhoben und befam Sig und Stimme auf 
dem Reichstage 1582. Philipp Franz Fürſt von Urenberg er« 
hielt 1644 von Ferdinand II. für fih und feine gefanınıte 
Nachkommenſchaft die herzogl. Würde. Herzog Carl v. Arene. 
berg. (geb. 31. Sul. 1721, * 17. Aug. 1778) vermählte ſich 
5. Sum. 2748 mit der einzigen Tochter u. Erbin des letzten 
Grafen vorn, der Mark, Luife Margarethe, und erwarb feinent 
Haufe durch diefelbe die Graffchaft Schleiden im weſtphäl. Kreife 
u. die Herrfhaft Saffenburg (außer Kreidverbindung) mit 2 
Stimmen im weftphälifchen Grafen = Collegio. Durch den Fries 
den von Lüneville verlor dieſes Haus feine reihsunmittelbaren. 
Befigungen im der Eiffel (zwifchen den trierfhen und jülichfchen 
Ländern), und erhielt zur Entfehädigung ſowohl dafür als für 
Schleiden das ehemals münſteriſche Amt Meppen und die Graf: 
fhaft Redlinghaufen,, früher ein Theil des Erzbifthums von 
Eölu. GBeſitznahme 6. März 1803.) — Der Herzog war Mits 
glied des Rheinbundes und feine Souveränität wurde durd) die 
Rheinbund s Ute anerfannt Er verlor diefelbe durch den Bee 
fihluß des franzöfifchen Senats vom 13. Dec. 1810, dur 
welchen der nordweftlihe Theil von Dentfchland mit er 
vereinigt wurde, befam dafür aber eine Rente von 240000 Fr. 
und behielt feine Domainen. Durch die wiener Congrefacte ift 
der Herzog von Arenberg im die Reihe der mediatifirten Fürs 
fen getreten, indem dad Amt Meppen unter He Souverainität 
von Hanover, die Graffchaft Redlinghaufen unter biejenige 
von Preußen, kam. Die ſtandesherrl. Verhäluiffe des Haufes 
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A. zu Hanover find durch eine königl. Verordnung, d. d. Carl⸗ 
tonhouſe vom 9. Mai 1826 feſtgeſtellt. — Befigungen: 
Amt Meppen mit 45 geogr. Meilen und 42,529 Einw.; 
Graffchaft Reklinghaufen mit 10 [_ Meilen und 32,854 Cinmw. 
Die in Belgien und Franfreid gelegenen Bejigungen find feit 
ber franzöfifhen Revolution aller herrfhaftl. Rechte und Titel 
beraubt und ‚jest blos auf den gewöhnlichen Ertrag gemeiner 
Grundſtücke befchränft.) 
Ders 3 Proſper el — 28. April 1785, ſucc. 
. 1803 durch freiwi ge Geffion feinem am 7. 
März — verſtorb. Vater, d erzog Ludwig Ens 
——— verm. 26. Januar — t 
arie Ludomille Roſe, Tochter des Fuͤrſten Anton 
Iſidor von Lobkowis, geb. 15. März 1798. 


inder . 
2) r. Luife Pauline Sitonie, eb. 18. Dec. 1820. 
r. Marie Flore Pauline 2. März 1823. 
3 rbpr. Engelbert Auguſt Achten, geb. ıı. Mai 1824. 
4) Pr. Anton Franz, geb. 5. an 1826. 
5) Pr. Karl Maria Sofeph, geb. 6. Sept. 1831. 
rud er. 
r. Philemon Paul Maria, geb. 10. Januar 1788, 
„ Gpenbomber des Domkapitels zu Namur. 
2) Pr. PN Karl, geb. 2. Oct. 1790, 
verm. 1829 
Air Marie Charlotte von Zalleyrand: Perigord, geb. 4. 
Nov. 1808. Tobt 
er, 


Dr. Auguftine Marie, geb. ı5. Novbr, 1830. 

) Rune Maria Kalmınd, geb. 30. Aug. 1753 

1 r. * ⸗ 
— Sept. 1610 von Maria Franz. Urſula, bes 
Mara. von Eernay ©. Brüffel.) 


obn. 
PM, Era En Engelbert, geb. 25. Mai 1777, verm. 2. 
til 18C0 
Marie ber fi e, geb. 4. Mai Irre hie Sofepb 
Nicolaus von Windi * T. kWien 


Dr. Erneſtine Marie, 9. Feb 
2) Marie £ Mi e —— Fürftin von Starbemberg- 


2 
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Auersberg. 


(Kath. — Defterreich, Krain. Wohnfig: Prag.) 

[Das auersb.rgifhe Haus, welches am 16. Sept. 1630 die reichs⸗ 
gräflihe Würde erhielt, hat fih in 2 Hanptlinien (Pancraz und 
Bolkhardt) und in mehrere IUnterlinien getheilt, von denen eine 
in der Perſon des üfterreich. Geh. Rathe u. Staatsminifſters 
Joh. Weidard am 17. Sept. 1653 die reichsfürſtliche Würde mit 
der Grafſchaft Wels in Defterreich erhielt. Joh. Weidard wurde 
anı 28. Febr. 1654 in das Reichöfürften » Collegium mit Biril- 
ſtimme aufgenommen. und auch am 30. Jul. deſſ. I. zum 
Herzoge zu Münfterberg u. Frankenſtein in Schlefien erhoben. 
Im 3. 1664 kaufte er die gefürftete Reichsgraffchaft Thengen, 
auf welche hernach das fürjtlihe Worum auf dem Reichstage 
gegründet wurde; auch vermehrte er feine Güter mit der von 
feinem Bruder theils erblich ihm zugefallen a 2c., theild an fich ges 
fößten Graffchaft Gottſchee ü. Herrſchaft Seiſſenberg, Pöllau pr. 
Er ſtarb 13. Nov. 1677. Der Titel „Herzog zu Münſterberg u. Frans 
kenftein“ blieb feit dem Verkaufe diefer Befigungen an Preußen 
(1791) weg ; dagegen wurde in demſ. Jahre die Graffchaft Gottſchee 
in Krain zu einen Herzogthume erhoben u. der herzogliche Titel 
dahin übertragen. Auch wurde die reichsfürftlihe Würde anı 
21. Dec. 1791 auf die ganze männliche u. weiblidhe Nachfomz 
menfchaft des Fürften Karl Joſeph (geb. 17. Febr. 1720, + 2. 
Dct. 1800) erfiredt. Die gefürftete Gfſch. Thengen wurde 12. 
Sul. 1806 badiſcher Sonverainität untergeordnet, 1811 an Ba: 

gi Karl Wilhelm, Ppiti b. 1. Mai 18 
ur ar e Im ilipp, geb. IL at 1814, 
Herzog zu Gotſchee, gefüriteter Gr. von Wels, Oberft: 
erblandfämmerer und Hberftierblandmarfhhall in Krain 
und der windifhen Mark, fuccedirt feinem Vater 
B. Wilhelm (geb. 5. Dctb. 1782) 25. Januar 1827, un: 

er Vormundſchaft feiner Mutter. 


Mutter. 
Fürftin Friederike Luife Wilhelmine Henriette, geb, 
Ben von Zenthe, geb. 13. Tebr. 1791, verm. 15. 
ebruar ıgıo mil dem Kürften Wilhelm, Witwe feit 
25. Sanuar 1827. | 
Gefhwifter, 


ı) Aglas Leop. Sophie Marie, geb, 26. Sanuar 1812. 
2) Kllheimine Franz. Carol., ah. 2. April 1813. 
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3) Alex. Wilh. Theodor, geb. 15. April 1818. 
4) Adolf Wilh. Daniel, er. a1. Sul. 1821. 
‚ Vaters -Geſchwiſter. 

ı) Pr. Sophie Regine, geb. 7. Sept. 1780. W.6. Sul. 
1809 von Sofeph Strafen von Choteck. 

9) Pr. Karl, geb. 17. Aug. 1784, 2. k. Kimm., Gene: 
ralmajor und Brigadier zu Gabel in Böhmen, verm. 
15. Febr. 1810 mi j a 

Augufte Eleon. Elifab. Antonie, Freiin von Zenthe, geb. 
12. Sanuar 1790, BORD feiner Schwägerin. 

| inder, 
cı) Sophie Caroline Marie, geb. 8. Januar ıBır. 
(2) Aloyfie De Camilla, geb. ı7. April 1812, 
(3) Romanus Karl, geb. ı0. Dct. 1813. 
4) Denriette Wilhelmine, geb._23. Junius 1815. 

riederike Marie, Br. 10 Dec. 1820. 

rneitine, geb. 28. April 1822. 

(7) Marie Juliane, geb. ı2. April 1827. 

9) Witwe des jüngften Daters: Bruders, sen Vincenz. 

Marie Gabriele, geb. 22. Sul» 1793, DdP., T. d. F. 
Keen Sofeph Maximilian v. Lobkowitz, Witwe 16. 


ebr. 1812, 
| Deffen Sobn. 
Blncenz Karl Zofeph, geb. 16. Zul. 1812, Oberſterb⸗ 
landmarfhal in Tyrol. 
Groß: Mutter, 
F. Leopoldine Franz., geb. 8. Aug. 1761, d. Gr. 
Vincenz von Waldftein &., verm. 10. Febr. 1776, W. 
bes F. Wilhelm (geb. 9. April 1749) 16. März 1822. 


Großvaters = Brubder, 

Pr. Vincenz, geb. 31. Aug. 1763, k. k. Kämmerer, 
verm. 22. Mai 1805 mit Luife, des Gr. Chriftian 
Aline v. Slam: Gallad Zochter \geb. 8. Oct. 177), 

itwer feit 11. Mai ES 
Inder, . 
(1) Earoline Sohanne Marie, geb. 6. Mai 1809. 
(2) Mathilde Alonfe Soh. Marie, geb. 31. März ıgıı. 
(3) Bincenz Ehriftian Fried. Soh., geb. ır. Aug. 1813. 
Witwe des Urgroßvaters-SHalbbruderr Gr. Stanz Xgver. 
Sfabelle, deö Gr. Johann Adolph v. Kaunig T. u. 


— 
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des Gr. von Lazansky Witwe, geb. 17. Sanıtar 1777. 

W. dv. zweiten Gema 1 8. Januar 1808, DDP. 

Deſſen Rinder. 

(1) Xavier Adolph, geb. N Febr. 1804, k. k. Kämm,, 
verm. 9. Febx. 1828 mit 

Maxrie Thereſia Freiin v. Scheibler, geb. 12. Aug. 1811. 

(2) Marie Eleonore ze ele, geb. 27. Maͤrz 1806, 

SLKOD. verm, 20. Aug, 1827 mit Frhrn. Franz Anton 
Defin, k. k. Kaͤmm. 


III 


BDarbian ud Delgio1ofo. 


(Kath. — Im lombard. Königreihe. Wohnſ. Mailand.) 
(Sine der älteften u. berühmteften Familien Italiens, welche früs 
her mehrere Herrfchaften in der Romagna beſaß. So erſcheint 
in allen Diplomen Eberhard I. als Herzog von Ravenna, Mars 
auis v. Suvree , Graf von Cunio, Barbiano ꝛc. Alberih vr. 
(im 14. Jahrh.) gewann zwar mehrere anfehnlide Sehen im 
. Meapolitanifchen , verlor aber.in der Folge im Kriege mit dem 
. Pegaten v. Ravenna, Balthafar Coſſia, die Etadt Barbiano ır. 
die Graffchaft Catignola. Sein Sohn Ludwig I. erhielt diefe 
Befigungen durd) den Pabſt Johann XXII. (eben u. 
dinallegaten) zurück u. dazu die Grafichaft Lugo. Ludwigs 1. 
Sohn Alberich vII., Ghibelline u. Berbindeter des Philipp 
Marin Biseonti Herzogs v. Mailand, befam die Grafichaft 
Belgiojofo, verlor aber feine Lande in der Romagna. Seine 
Nachfolger widmeten ihre Dienfte, vorzüglich dem Haufe Deftere 
reich. Anton I. Graf von Barbiano u. Belgiojofo (F 26. Dit. 
1769) wurde am 5. Auguft 1769 in den deutfchen Reichsfürs 
ftenftand erhoben. Durd) die Gemahlin feines Sohnes Albes 
richd XII. (+ 27. Aug. 1813), Anna Richarde Princeffin von 
Cfte, gelangte die Wiirde der Marchefen von Eſte an dad Hand 
Belgiojofo.) 
ürft Emil, Sohn von Ludwig Franz Grafen von 
!ugo, und Umalie, geborner Canziani; geb, 14. März 
1800, folgte feinem Oheim Fa Reinald Alberich Der: 
culed Karl Marquis von Efte (t 15. Sept. 1823, W. 
von Elifabeth Sohanne Gr. von Albiate Mtellerio) ; 
irn geb. 28. Suntuß T 
A r ne, geb. 28. Junius 1808, T. von Hiero⸗ 
nymus Iſidorus Marquis Lrivulzio. — 


Ki PO 


Barbian. = Batldyani. 1 


| Brüder, Ä 

ı) Sr. Ludwig Alidofo, geb. 8. März ı8or. 

2) Ör. Alberich Anton Sal, geb. 15. Junius 1804, k. 
k öfter. Kämm., Dienittimmerer bei dem Erzherzog 
Rainer, Vicetönige des Iomb. venet, Königr., u. Bu: 
bernial= GSecretait. . 

— m — un Sm 6. 10, eb 

ı) Sarbara Marie Sgnatie Thereſe, geb. 10, Febr. 1759, 
verm. 8. Febr. 1775 mit Anton Visconti, Her 09 * 
— Aguis von Gambolo, Grand von Spanien 
erfter Claſſe. | 

2) Derculed Karl. Philibert, Graf von Cotignola, 
geb. 24. Mai 1771. | 


—ö— 


Batthyani-Strättmann. 
Gath. — In Ungarn u. Oeſterreich. Wohnſ. Wien.) 


[Das Haus Batthyani iſt ungariſchen Urſprunge. Franz 11. Erbe 
herr zu Güſſing, geb. 1557, wurde in den Freiherrnſtand, und 
denen Sohn Adam, command. Gen. in Niederungern, 1630 in 
den Reiche » Grafenftand erhoben. Adams jwey Söhne, 
Ehriftopb I. m. Paul I. winden die Gtifter der noch 
blühenden Linien, wovon die Ältere am 3. Januar 1764 nad) 
dem Recht der Erfigeburt in den Reichsfürftenftand erhoben 
wurde. Chriſtophs IL. Sohn, Adam IL. (+ 1703), war mit einer 
Tochter des Grf. Theodor von Strättmann vermählt.. Die aus 
diefer Che_entfproßten beiden Söhne (Ludwig u. Karl) erlangten 
1755 die Faiferl, Concefjion, die aus dem mütterlichen Erb⸗ 
rechte ihnen angefallenen Herrſchaften Peuerbach, Prugg- u. 
Spätenbrunn als ein Majorat für ihre Descendenz feftzufeßen 
u. nebft ihren Geſchlechtsnamen auch den Namen Sträitmann 
au führen.) 

Fürft Philipp, geb. 13. Nov. 1781, kaiſ. koͤn. Kim: 
merer, Erbobergeſpann des eiſenburger Comitats, 
Sohn des am 15. Sul. 1806 verſtorb. F. — 


g u. 
der am 2. Januar 1815 verſtorb. F. Eliſabeth, geb. 
Gräfin —— 


Brüder. 
Gr. Johann Baptiſt, k. k. Kämm. u. Oberſtlieut. 
geb. 7. April 1784, verm. 15. San. 3807 mit tie, 


4 


Br 
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eb. 2 März 1791, Grafen Karl Eſterhazy v. Galan⸗ 
a Sohten, Keitiver feit 31. März 1830. 
Rinder, 
ı) Elifabeth, geb. 16. Mai 1820. 
a) 2eopoldine, geb. 27. Kug. 1824. 
3) a1 £, e Zohanne Marie Stephanie, geb. 10. Su: 
niud 1827. | 
Rinder u Großvaters : Bruders = Sohnes Grafen Anton 
(geb. 14. Dec. 1772, + 20. Sept. 1828.) 
(1) Sr. Suftav, geb. 8. Dec. 1803, verm. 14. Dec, 


1828 mit 
Wilhelmine Freiin Arnfeld, verwitw. Gräfin Bubna. 
2) Gr. Philippine, geb. 2. Dct. 1805. 
(3) Sr. Safimir, geb. 4. Suniuö_1807. 
(4) Gr. Eleonore, geb. 5. Zuliud 1808. 


— 


Beaufort⸗Spontin. 


(Kath. — In den Niederlanden und in Oeſterreich. — Wohnſitz: 
Brüffel und Wien.) 


[Eine der Älteften Familien, deren Urſprung fich im Dunfel 
ber Zeit verliert. Die Graffchaft Beanfort mit dem alten Schloß 
tiefes Namens , früher zu NiedersLorhringen, dann zur Grafſchaft 
Namur gehörig, wurde 1005 vom Kaifer Heinrich II. an Walther, 
Sohn Gottfriede, des Ardennen= Fürften, gegeben. Seitdem ges 
fhieht der Grafen von Beaufort Erwähnung. Um 1200 bildeten 
vier Glieder des Haufes die Zweige Beaufort de Gones, de Fal- 
lais, de Spontin und de Celles. 

Der Zweig Beaufort » Spontin zeichnete fih während der 
Kreuzzüge und in andern Kriegen aus. Am 16. Febr. 1746 erhielt 
Karl Albrecht, k. k. wirft. Geheimerath und Känmerer, von der 
Kaiferin Marie Therefia die Beftätigung des Titeld ald Graf 
von Beaufort-Spontin und ald Reihsgraf, den er von feinen 
Borfahren führte, und die Ernennung zum Marquis mit fürſtli— 
hen Range. Sein Sohn Friedrid” Auguſt Alerander wurde 1783 
von Kaifer Joſeph II. zum Herzog von Beaufort ernannt; 
er war 1814 Generals Gouverneur von Belgien im Namen der 
alliirten Mächte, und k. k. wirkl. Geheimerath, und farb am 22. 

April zu Brüffel als Oberſthofmarſchall des Königs der Niederlande.) 
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Deriog Friedrich Ludwig Ladislaus von Beaufort: 
ponfin, Marquis von Florennes ꝛc., Herr zu geil au, 
Sabhorn ıc. in Böhmen, wie gu Siegbart ‚ Kirchberg 
und Weineren in Dein . 2. Kämmerer, geb. 13. 
Auguft 1809, Sohn des Herzogs Friedrich) Augu 
(F 22. April 1817.) | 


utter, 

Herzogin Ernefline, DdP. der Königin der Nieder: 
lande, Witwe des Herzogs Friedr. Aug. Aller. (©. 
Starhemberg). i 

ſchwiſter. 


Ge 
ı) Gr. Valerie, Georgine Marie Luife, geb. 11. Det. 
1817, verm. 23. Oct. 1828 an ihren Onkel Georg Gr. 
v. Starhemberg, k. k. öfterr. Edcadron : Chef. 
2) Gr. Marie Hermenegilde, geb. 28. Aug. 1813. 
3) Sr. Karl Alfred, geb. 16. Sumius 1816. 
Hweftern aus des Vaters erfter Zhe mit Marie Leo: 
poldine y Toledo, Tochter des Serzo 8 von Infantado: 
2) Gr. F anny, geb. 7. März 1785, Witwe des Herzogs 
n Dfuna. 
9) Gr. Sopolbine, geb, 14. Sept. 1797. | 
3) Sr. Therefe Charlotte, geb. 17. Sul. 1789, Ge: 
mahlin des Herzogs von Strozzi. 
De 


Dentbeim. 


[* Die Abſtammung des Haufes Bentheim geht bis in die Alteften 
Zeiten zurück; mit des Grafen Otto von Reined aus dem Haufe 
£uremburg (} 1150) u. der Pfalzgräfin Gertrud (+ 1154) Erbtochtef 
Sophie (+ 1176) kam d. Land an den Gf. Theodorich VI. von 
Holland (+ 1157.) Deffen ältefter Sohn Slorenz III. pflanzte 
den Stamm d. Grafen v. Holland fort, der jüngere, Otto 
(F 1207) befam die Graffch. Bentheim; der legte männl. Erbe 
aus Ddiefen zweiten Gefchleht der Gf. von Holland war Gf. 
Bernhard I. (+ 1421). 

Ihm folgte in der Graffch. Bentheim feiner Schwefter Enkel, 
der Dynaft Eberwyn von Güterswyf, welcher überdem Steinfurt, 
nit Melte, des legten Dynaften Ludolph v. Steinfurt Tochter, 
die folms = ottenfteinifhen Güter aber mit Gisperta, des &.r 
Otto von Bronfhorft u. d. Agnes Gräfin v. Solms » Ottenftein 
Tochter, erheirathste u. 1454 ſtarb. Ein Nachlomme defjelben, 


4 11. Abthl. Bentheim. 


Ebermyn IV. (geb. 1536, 7 1562), verm. fi) mit der Erbtoch⸗ 
ter des Grafen zu Tedlenburg; fein Sohn Arnold IV. (gel 
1554, + 1606) erbte Benthein vom DBater, Steinfurt vom 
Oheim, Tedlenburg und Rheda von der Mutter. Bon feinen 
5 Söhnen ftarben 3 finderlos, u. feit 1632 beftanden 2 Haupt⸗ 
linien. Die ältere, geftiftet von Adolph (F 1625) , hatte Teds 
lenburg= Rheda u. Hohenlimburg ꝛc. u. heifit jekt die bente 
heimstedlenburgifche; die jüngere, geftiftet von Arnold 
Sobft (+ 1643), gelangte zum Befig von Benthein u. Steins 
furt x. In der jüngeren Hauptlinie entfanden zwei Iinterlis 
nien (von 1643 bid 1691 Bentheim = Bentheim u. Bentheints 
Steinfurt; dann feit 1691 wegen des durch Vergleich bewirkten 
Bejigwechfeld Bentheim = Steinfurt u. Bentheim= Bentheim), von 
denen die zweite Bentheim =» Bentheim am 19. Febr. 1803 nıis 
Sriedrih Karl, dem Enkel des Stifters, erloſch; Bentheime 
Steinfurt gelangte zum Befig der Graffihaft Bentheim. Fa⸗ 
miliensm Erbeinigung von 1487. —, Das Haus Bentheim 
hatte wegen Bentheim eine gemeinfhaftlihe Stimme im mefte 
phäl. Grafen » Eollegio. | 
‚. Die ältere Hauptlinie (Adolph) Fonnte die Graffchaft Tecklen⸗ 
burg nicht behaupten. Johann Adolph (F 1701) trat 1699 dem 
Grafen von Solms $ von Teklenburg und + von Rheda ab. 
Solms cedirte feine Rechte an Preußen, das 1707 die ganze 
Grafſchaft Tedlenburg in Befig nahm, dagegen aber in Folge 
eines Bergleichd von feinen Antheile an Rheda (hochftiftmiüns 
fterfches u. feit 1804 preufifches Lehn) abftand. Die wiener 
Tongreßacte unterwarf Rheda (3 [_M. u. 11355 Cinw.) als 
Standesherrfchaft der Krone Preußen, u. beſtimmte, daß Preußen 
iiber Hohenlimburg (2! [_M. u. 6480 Einw.) die haute pro- 
tection haben ſolle. Nah einer Cabinetdordre vom 19. Dec, 
1816 werden beide Bejikungen als Standesherrfchaften behans 
delt. Fürft Emil ward am 20. Junius 1817 vom Könige v. 
Preußen in den Fürftenftand erhoben. 

Der Stifter der jiingern Hauptlinie Arnold Jobhſt hinterließ 
2 Söhne Ernft Wilhelm (geb. 1623, + 1693) nnd Philipp 
Conrad (geb. 1627, + 1668), von denen jener Bentheim, diefer 
Steinfurt erhielt. Beider Söhne, Ernft u. Arnold Morig Wils 
beim, verglichen den Streit über das Succeſſionsrecht des erften 
von ihnen, Ernft, 1691 dahin, daß Arnold Morig Wilh. die 
Graffhaft Bentheim, Ernſt aber die Graffchaft Steinfurt übere 
kam. Arnolds Linie (Bentheim-Bentheim) erlofch mit dem En⸗ 
tel des GStifterd am 19. Febr. 1808, worauf Graf Ludwig von 
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Bentheim Steinfurt die- Grafſch. Bentheim (18. Jul.) in Beſit 
nahm. Die wiener Congreßacte ordnete Bentheim (20 [_M, u. 
‚22000 Einw.) Hannover, Steinfurt (14 [_M. u. 3774 Cinw.) 
Preußen unter. Im Jahr 1822 ward ein Vertrag, durch mel« 
chen Bentheim am Hannover für eine Geldfchuld verpfündet 
worden , aufgehoben, und das flandesherrl. Berhältniß zu Han« 
nover durch eine fonigl. Verordnung von 18. April 1823 geord⸗ 
net. Graf Ludwig (4 20. Aug. 1817) wurde am 17. Sanuar 
1817 in den preufifchen Fürftenftand erhoben. 


I. Bentheim s Tecklenburg» Rhede. 
(Reform. — Im preuß. Weftphalen. Ref. Hohenlimburg.) 
Fürft Emil, geb. 11. Mai 1765, fucc. feinem Vater 

Moris Caſimir ı1. am 4. Nov. 1805, Witwer 19, Ju: 
nius 1828 von Luife, Tochter des Grafen Johann Lud— 
2 von Sayn:Wittgenftein-Wittgenftein (geb, 6. Aug. 
1768, verm. 26. Mai 19) 

) Pr. Caroline, geb — 1792, verm. ar. Nov 

1 * 2 4 * 1. ö > 
1817 an Karl Sotkhard Srafen Rede von Vollmars 
ftein, koͤn. preuß. Dtajor. 

2) Pr. Therefie, geb. 19. Sept. 1793, verm. 12. Nov. 
En an Dttomar, Grafen Rede von Vollmarftein, 
Eon. preuß. Rittmeifter, Bruder des Vorgenannten. 

3) Pr. Moris Caſimir Georg, geb. 4. März 1795, 
verm. 31. Dct. 1828 mit j 

Pr. zen e : — Sayn-Wittgenſtein-Hohenſtein, geb, 
27. Julius 1804. 

up K eh geb. 14. Dec. 1797, Lieut. b. d. k. preuß. 

andwehr. ( 

5) dr Kranz, geb. ır. Dct. 1800, 

6) Pr. Adolph, geb. 7. Mai 1804, k. großbrit. hannd: 
verifcher Grenabier = —— 

r 

Gr. —— — geb. 21. Jan. 1767, verm. 16. Maͤrz 
1797 mi ; 

Wilhelmine „Tochter ded Grafen Zohann Ludwig 
zu Gayn FROIBER HEINE BED: 2. Sept. 1773. 

inder. 
(1), Moxitz, geb. 16. Januar 1798, wixkl. Kammer⸗ 
herr ©. E, H. des Kurfuͤrſten von Heſſen. 
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(2) — geb. 10. Aug. 1799, verm. im Aug. 


1827 mi 

Amalie er: T. des Fürften u. Nheingrafen Aus 
guſt von Salm-Horfimar, geb. — Junius 1786. 

(3 harlotte, geb. 11. Aug. 
4) Amalie, geb. 16. Fehr. 102, Bema lin des Erb⸗ 
"peingen Alerander von Sayn⸗ Wittgen ein= Dohen: 


5 Emil Friedrich, geb. 6. April 1806, k. k. öfterr. 
wirkl. Kämmerer 1 Gau — beim ER Lin. Snf. 
Reg. Baron Minutillo [ ——— in Schleſien.] 
—A * Bruders Grafen Morig (+ 20. April 1806.) 
Gr. P pine, geb. I . Sanuar 1772, SZ. des Gra: 

fen a: ian Karl zu R enbutg = — 





u. Bentheim: Bentheim und Bentheim 
Steinfurt. 


(Reform. In Preußen, — a Holland, — Ref. Burg 
rt 
Bürft Aleri 12 ebrih, Sohn ded am 20. Aug. 181 
erftorb. 5 te Bilhelm, geb. 20. Sanuar man 
rm. 17. iR . 1811 nit 
Wilhelmine Garol. Fried. Marie, T. d. 5. Wilh. 
a Karl. zu Solm more geb. 20. Sept. 


ı) Pr. Ludwig Riten Geb 1. Aug. 1812. 
2) pr. nn Ferd. Ludw. Bernh. Eugen, geb. 30. 
a 181 
Eau? Urnold , geb. 21. Mat 1815. 
arl Everwyn, geb. ı0. April ı 916 
x. Aug. un Henriette Ymalie ophie Charl., 
16. Oct. 1817 
6) Pr. Ferdinand to, 9 geb. 0 Zul. 1819. 


1) enriette —— f. Solms : Lich. 

2 % n J Fa —— Divifondi gerp a A 
— * ieut,, Diviſionair zu Padua un 
nd. d. 9. —S— 
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9) or Ludwig Eafimir, geb. 22. Nov. 1787, E E, 


4) . Sharlotte Caroline, ge 5. Mai ı 
: za Franz Eugen, geb. 28. März 2 $, J 
ajor. A. 
r. 2. Sopbie, — „Deflen: hilippöth. = Barhf. 
aters-Seſchwiſter. 
* — Fe Marie Elif., geb. 25. Sanuar 
1759. 


— 
Borgheſe.“ 


(Kath. — In Italien. — Wohnſitz: Rom.) 


[Die Familie Borghefe ſtammt aus Siena. Camillo B. (+ 1601) 
ward am 16. Mai 1605 Pabſt (Paul) und der Gründer de 
Glanzes feiner Familie. Den Sohne feines Brudes Giovanni 
et Marco Antonio, verlieh er das Fürſtenthum Solmona 

. ein jährliches Einfommen von 200000 Thlr. Giovanni Bat⸗ 
tifta (F 1717) ererbte von feiner Mutter Olympia Aldobrandina 
das Fürftentkum Raſſano. Nad) Beendigung eines Streits über 
die Succeffion in die Güter der fürftl. Familie Aldobrandimi, 
nahm der Fürft Paul Maria Pins B. 1769 Wappen u. Titel 
davon an, u. ſeitdem ift der mit Grundbefig verbundene Titel 
Fürft Aldobrandini eine Secundogenitur des Haufes Borghefe. 
Solmona u. Roffano find Städte im Neapolitanifchen. Inter 
den übrigen Befigungen diefes fürftlihen Haufes ift der Palaft 
Billa Borghefe berähmt. Napoleon verlieh der Gemahlin des 
Fürften Camillus (geb. 15. Sul. 1775, 7 9. Mai 1832), feiner 
Schweſter Pauline, durch ein Decret vom 30. März 1806 das 
Herzogtum Guaftalla, entzog es ihr aber wieder durch ein 
Derret von 24. Mai deſſ. J.) 

Sürft Dr ‚_9eb. 9. Junius 1776, ſucc. f. Brus 

—E Camillus Philipp Ludwig 9. Mai 
a verm. 11. April 1809 mit 

Adele Marie Conftanze Franziska, Tochter des Grafen 
er de la Rochefoucauld, geb. zu Parid 16. Sept. 
1 . 


Rinder. 
ı) Marie Adele Anna Kouife, geb. zu Paris 11. Aug. 


ıB12. 
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2) Maria Anton Johann Baptift Alerander Julius, 
geb, zu pas 03. Febr. 1814. 

3) Samillu8 Franz Johann Baptiſt Meldior, geb, 
zu Florenz 16. Nov. 18106. j 

4) Scipio Maria Sohann Baptift, geb. zu Paris 23. 
Sunius 1823. - 


WERTEN 


Bretzenheim von Regecz. 
(Kath. — In Ungarn. Wohnſitz: Wien und Regecz) 


(Sm 3. 1789 wurde der Neichsgraf Karl Auguſt von Bretzenheim 
vom Kaifer Joſeph II. in den Reichsfürftenftand erhoben. Am 
29. Julius 1791 erlangte er wegen Bretzenheint (für 300000 fl. 
von Kurcöln erfauft) Sig un. Stimme im weftphälifchen Gras 
fen-Collegio. Durch den lüneviller Frieden ging Bretzenheim 
verloren, ım. der Fürſt erhielt duch den Reichsdeputationsreceß 
vom 25. Febr. 1803 Lindau am Bodenfee zur Entſchädigung. 
Durch. einen Vertrag von 25. April 1803 vertaufihte er dieſe 
Befikungen gegen die Herrfhaften. SorodsPataf u. Regecz in 


[7 


Ungarn an Defterreich.]. 


Kürft Ferdinand, geb. 10. Febr, 1801, &. E. Kämm,, 
folat 27. Febr. 1823 feinem Bater F. Karl Auguft 
[geb, 24. Oct. 170073 verm. 27: Sunius ı83ı mit 

Maria Caroline Umtonie, T. des Fin. Sofeph v 
Schwarzenberg , ar. > er 1806, 

eſchwiſter. 

1) o p a e, — es gr — — 
1316 an Lu „Gr. Almaſy von Zſadany un r 
Szent aigee k. k. Kaͤmm. 

8) Maria Creſcentia Caroline, geb. 3r. Novbr. 1799, 
verm. 27. Aug. ı816 an Sofeph, Strafen Somoghi 
von Medgyes, E. k. Kämm. 

3) Umalie, geb. 6. Dct. 7802, perm. ı0. Junius 1823 
mit Gr. Ludwig Zaaffe of Earlingfort, k. k. GehRath. 
Kämmerer und zweiten Präfidenten der oberfien Su: 


ftizftelle. 


j h 5 
met u, Escadronchef bei Bar, Wieland Huſt 
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Mutter. 
—— Syferbe, d. 8. Anton Ernft zu 
.s + 


Dettingen:Spie 29, Jug. 1766, DoP. 
Carolath⸗Beuthen. 


Reform. — In Schleſien. Reſid. Carolath.) 


[* Dad aralte Geſchlecht von Schönaich leitet die Entſteh. feines 
Namens u. Wappens fo her: In der Herrmannsſchlacht ſank 
ein Ritter mit Wunden bededt unter einer Eiche nieder. Der 
Anführer d. Deutfchen belohnte feine Tapferkeit nah damal. 
Eitte, er feßte ihm einen Cichenfranz mit den Worten auf: 
„So folft du von nun an Schönaidy heiken”. Das Blut jlof 
aus den Kopfwunden über dem Eichenfranz, daher die 4 rothen 
Bänder, weldhe an dem Eichenkranz befindlich, den dad Ges 
fchlecht als Hauptmittelfichild führt. Diefe, durch Tradition forte 
gepflanzte Begebenheit wird auch in der Echebungsurfunde der 
Dauptlinie d. Gefchlechts im den ſchleſ. Fiürftenftand erwähnt, 
Wahrfcheint. ward das Gefchl. im 12. Jahrh. nah Schleſien 
perpflangt, da deffen Ritter in der Tartarſchlacht bei Liegnig 

1241) fochten und fid) im Krieges und Staatsdienft der Sans 
desfürften,, auch auswärt. Mächte (befonders d. habsburg. Hau⸗ 
fes) berühmt machten. (Balthafar v. ©. war um 4200 Kanzler 
Herzs. Boleslav d. Hohen v. Schlefien u.f.w.) Das Gejd. d. 
Ed. war im 25. IH. befonders in der Lauſitz begütert und von 
da aus in 3 Linien über Schlefien, in 2 über Preußen verbreis 
tet, welche letztere auch jegt noch beftehen. — Fabian v. Ed}. 
(+ 1591) aus d. Haufe Sprottau, Ritter des gold. Vließes, 
als Feldherr u. Rath um König Siegmund v. Polen, Kaifer 
Karl V. u. Ferdin. I. u. Kurfürft Morig von Eachfen hochvere 
dient, erwarb neben den Städten Musta, Eprottau, Parchwitz 
und Sreiftadt u. f. w. auch die Herrfchaften Carolath und Beus 
then, u. ward zum Freiherrn ernannt. Nach feinem finderlofen 
Ableben belich der Kaifer feines Oheims Enkel, den Freib. Georg 
d. Schönaich, aus dem Haufe Tfchecheln, K. Kammerrath u. 
BireKanzler v. Schleſien und der Laufig, mis Earolath-Beuthen, 
welches fodaun allodificiet und 1601 zur freien Standesherrſch. 
erhoben, auch 2610 zum Majorat der Familie beftimmt ward. 
Mad, Georgs Tode folgte fein BrudersSohn Johann Freih. v. 
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Schönaich, welchem die Güter (wegen einer für die Stände 
Schleſiens übernommenen Abdications Sendung an Friedrich V. 
v.d. Pfalz) v. kaiſerl. Hofe eingezogen, aber auf brandenbur: 
giſche Verwendung 1650 feinem Bruder Sebaftian I. zurück 
erſtattet wurden. — Sein Enkel u. 2ter Nachfolg. im Majorat 
Hans Georg ward 1698 unter K. Leopold I. freier Etandesherr 
von Schlefien und >. Sebr. 1700 Reichsgraf; fein Urenkel Hans 
Karl, faif. geh. Rath auch OberFürſtenKechts- u. Ober Amts⸗ 
RegierungsPräſident, wurde 7. Nov. 1741 nad) der preuf. Bes 
fignahme v. Schleſien v. König Friedrich dem Großen zum Fürs 
ſten v. Carolath-Beuthen und dieſe Standesherrſch. zum Für— 
ftenthum erhoben; Die f. Würde ift auf den erfigebornen 
Nachfolger im Majorat erblich. Ihm folgte 1761 fein ält. Sohn 
Fried. Joh. Karl, F. preuf. Generalfieut. der Cavall., Ritter 
des ſchw. AdlerOrdens, welcher im Jan. 1753 für feine ges 
ſamnite Defcendenz das Prädifat von Prinzen und Prinzeffinnen 
erhalten hatte. Auf diefen folgte 1791 fein ält. Sohn Heinrid) 
Karl Erdmann, und diefem am 1. Febr. 1817 :] 

Fuͤrſt Heinrich Karl Wilhelm, zu SarolathBeuthen, 
Sr. zu Schoͤnaich, geb. 29. Nov. 1783, koͤn. preuß. 
1. Ober-Zägermeilter, Chef des Dofiagb-Uimtes, Ge: 
neralmajot , 1. Sebr. 1817 feinem Vater 5. 
Heinrid) Kar Erdmann, verm. ı. Zul. 1817 mit 

Udelheid, 2m: 3. März 1797, T. d. Gr. Karl Ihe: 
dor Kriedricy von Pappenheim, koͤnigl. baier. General: 
lieut. und Generaladiufanten. 


er. 

ı) Pr. Lucie Saroline Amalie Adelh. Henriette Geor- 
gine Wilhelmine , ei ı8. Sept. 1822. 

2) Pr. Adelheid Elif. Lucie Ida Conftanze Doroth, 
Henriette, geb. 9. Dec. 1823. 

voubürtige Gefhwilter aus des Vaters erfter Xhe mit 
Pr. Amalie von {Meiningen (+ 28. Mai 1798). 

1) Witwe des Bruders, des Pr. Rarl Wilhelm Philipp 
Serdinand, Pr. von Schönaidy= Tarolatb , Serrn der 
Serrfchaften Rölmden , Siebenzig, Pirnig, geb. 17. 

anuar 1785, geft. 23. Januar 1810. 

Blanca Aug. Carol. Hermine Dlympia , d. Grafen 
Kudwig Karl Hand Erdmann. v. Puͤckler⸗ Muskau Toch⸗ 
ter, geb. 27. Dec. 1792, wieder verm. 15. April 1822 
mit Sof. Mar. Gr. Tauffkirchen-Guttenberg, k. baier. 
Kämmerer und Major a la Suite. [M uͤnch en.) 
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Sobn. 
ewig erbin. Karl Erdmann Alex. Deodatus, 
— ep in — 
2) Dr. Friedri ilh. Karl, geb. 29. Oct. 17%, 
err der Herrſchaft Saabor, E.yreuf. Major u. gand- 
rath des grünbergifchen Kreifes; Witwer 21. Dec. 1828 
von Earoline Eli. Adolphine Luiſe, T. Heinrichs XLIV., 
titen Reuß (geb. 8. Nov. 1796, verm. 25. Aug. 1817). 
Saabor.] 
Rinder. 


(1) Ferdinand Heinr. Erdmann, geb. 26. Zul. 1818. 

(2) Karl Deinr. Sriedr. Aler. Aug. Georg, geb. 28. 
Sunius 1320. 

(3) Zusut Heinr. Bernhard, geb. 20. Aug. 1822. 

(4) Augujtie Denriette Amalie, geb. ı0. Zunius 1826. 

3), Eduard Georg Eugen Ferd., geb. 27. Januar 1795, 
E. preuß. Zieut. von der Armee. [Carolath.) 

4) Drdalie Sohanne Elotilde, geb. 2. Zunius 1796, 
verm. 4. Det. 1820 mit Wilhelm Frhrn. v. Firks, E 

reuß. Dauptmann in der zweiten Schügen = Abthei: 
ung. [Breölau.] j . 

5) Amalie, geb. ı7. Mai 1798. [Meiningen.)] 

Salbgeſchwiſtet aus des Vaters zweiter Ehe mit Erdmu: 
tbe Earoline Sriederife Amalie Sreiin von Oertel. 

ı) Dorothee, & Reuß : KRoftris te Linie. 

2) Denriette Sophie Conitanze, geb. 11. April 1801, 
verm. 10. Sept. ı819 mit dem Grafen Paul von Daug- 
wiß, E. preuß. Kammerb., Major und Majorats:Be: 
fiser von Krappig in Oberſchleſien. | 

Stiefmutter des jegigen Sürften. 

Erbmuthbe Caroline Frieder. Amalie, T.d. Freiberrn 
Sriedr. Benedict von Dertel, geb. 23. Januar 1769, 
verm. ı8. Nov. 1798, W. 1. Febr. 1817. [Breslau.] 


IE II 


Elary und Aldringen. 


(Kath. — In Defterreid und Böhmen. — Wobnfig: Wien.) 

[Bernpard von Clary, aus dem Florentinifchen,erhielt 23. Jun. 1363 das 
böhmifche RittersIncolat. Aus defien ur wurde Sranz dv. 
70. Jahrg. — 
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€. 23. März 1641 vom Kaifer Ferdinand III. in den Reiches 
freiherenftand, deffen jüngerer Sohn Hieronymus 23. Januar 
1666 von Leopold I. in den erbländifchen Grafenftand erhoben. 
Da Hieronymus mit Anna Freiin von Aldringen, einer Schwe⸗ 
fter des £. f. öſterreich. Feldmarſchalls Reichsgr. v. Aldringen 
(+ 1634), vermählt war und deren gefammte Familie ausftarb, 
fo fiel die Herrſchaft Teplig auf feinen Sohn Joh. Georg Mars 
cus [Reichsgraf 16. Junius 1680), nachdem fihon 1635 
das claryfchhe Wappen mit dem aldringifchen vereinigt worden 
war. Bon den Söhnen des Grafen Joh. Georg Marcus pflanzte 
der Ältere Franz Karl, defien Sohn Franz Wenzel 27. Januar 

767 in d. erbländifchen u. 2. Febr. 1767 von K. Sofeph II. 
die reihsfürftlihe Würde fie den jedesmaligen Majoratsbefiger 
erlangte, den ältern Zweig zu Teplig, der jüngere, Soh. Georg 


2 


Raphael, den gräflichen Aft zu Dobrzan fort.) 


Fürft Edmund Moris, Befiger der Fideicommißherr- 
(ger Zeplis in Böhmen, geb. 3. Febr. 1813, fucc. 
einem Vater, dem Fürften Karl Sofeph, den 31. Mai 


1831. 
z Schweſtern. 
1) Mathilde Chriſtiane, geb. 13. Jan. 1806, Ge⸗ 
mahlin deö Pr. Wilh. Radziwill. 
3) Euphemie Flora, geb. 30. April 1808. 
3) LZeontine Gabriele, geb. 26. Sept. 1811. 
4) Felicie Sidonie, geb. 9. Oct. 1815. 


Mutter. 
Aloyfe, geb. Gräfin v, Chotek, geb. ar. Juntus 
1777, DdP., verm. mit dem Fürften_ Karl Sofeph 
( 2 2 ec. 1777) 26 Oct. 1802, Witwe feit Zr. 
at 1831. 


Znfelinnen zweier Brüder des Urgroßvaters. 

(1) Caroline, geb. 13. Febr. 1756, — verm. 9. 
anuar 1772 mit-Sofeph Gr. Wurmbrand, k.k. 
aͤmmerer und GehRath, Witwe 30. April 1779; 

verm. (ır.) 1781 mit Gr. Karl Odonell, k. k. Kaͤmme⸗ 
rer und Major, Witwe feit 3ı. Januar 1828. 
(2) Wilhelmine, geb. 22. Sanuar 1776, verm. 3. 
Bene un ke Kann 
‚ SehRath un erhofmeilter des Erzher: 
3095 Palatinus, Witwe feit 1805. 


EIN TEA”: 
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Collalto, 
(Kat. — In Defterreih. — Wohnfig: Wien u. Venedig.) 
[Diefe uralte, in den Annalen der italienifhen. und deutfchen Ges 
fHihte merkwürdige Familie Collalto, von Rambald, Grafen 
von Trevifo, damaligen Feldheren der Iongobardifchen Könige, 
abftammend, feit dem Jahre 930 in ununterbrochener Reihefolge 
Fortbeftehend und in Italien anfehnlich begütert, erhielt im J. 
1306 die venetianifche Parrizierwürde. Im Sahre 1610 auch 
in den deutjhen Reiche » Grafenftand erhoben, erwarb um dies 
felbe Zeit der damal. Chef diefer Familie Rambald xıruı. Graf 
v. ECollalto, k. k. Feldmarfhall und HoffriegsRathsPräfident 
unter Kaifer Ferdinand IL., die Herrfchaften Pirnig, Tfeherna 
und Deutfchrudoleg in Mähren, die er zu Fideicommiffen ftifrete, 
und von diefem Zeitpunft an wohnt der jeweilige Chef der Fa— 
milie in Wien. Der gegenwärtige Eenior des Hauſes (F. 
Eduard) Befiger der FideiCommißherrſchaften Pirnig, Deutſch— 
eudoleg, Ungarfhig und Piefling, des Allodialgutes Okrziſchko 
und Pofojowig in Mähren, der Mllodialherrfhaft Braunsdorf 
in Defterreih und der Feudalgüter Collalto, S. Salvatore, Cres 
dazzo, Ray und Mufefire in Italien, wurde ſammt feiner ehel. 
männf. Defcendenz nad) dem Erftgeburtsrechte unterm 22. Nov. 
1822 in den Fürftenftand d. öſterr. Kaiferftantes erhoben.) 
Fuͤrſt Eduard, geb. 28. April 1743, k. k. Kämmerer 
und, wirkl. GehRath, verm. 27. Oct. 1782 mit Cäcilie, 
Gräfin von Gradenigo (geb. ı2. Febr. 1762, DovP.), 
Witwer feit dem 24. Sanuar 1827. 


inder. 
ı) Anton, geb. 6. Aug. 1784, k. E. Kämmerer, verm. 
7. Januar IRıo mit , | 
Caroline, Gräfin Apbonpi, geb. 31. Aug. 1793. 


inder, 
(1) Eduard, geb. 17. Oct. 1810, Oberlieut. b. Coburg 
ne I; rn — 
2 cilie, geb. 30. April ı8ı2, verm. 1. Sul. 
mit dem Marauis Friedrich Auguft Piatti, 2. fächf. 


Kammerh. 
(3) Alfons, geb. 19. Zul. 1814. 
R Carolina, geb. 19. Sanuar 1818. 
2) Joh ann, geb. 27. Sept. 1789, E. k. Kämmerer. 
Fr j —⸗ 
J 2 


11. Abthl. Eolloredo » Mandfelb. 


Colloredo: Mansfeld, 
(Rat. — In Oeſterreich. — Wohpnfig: Wien.) 

Das Haus Colloredo ift eine Linie des uralten Haufe Wal: 

fee, welche fid) im Friaul anfäffig machte, u. um 1031 das 
BiresComitat Mels erhielt. During II. (un 1214) beſaß das 
Gebiet Venzone, die Schlöffer Mels, Sattinberg u. Montforte. 
Er hinterließ 3 Söhne: Heinrich, der ältefte, gründete den noch 
jegt in der Graffhaft Görz m. in Friaul blühenden Haupt— 
ftanını der Grafen von Mels u. Coloredo (22. Jul. 1626 von 
Kaifer Ferdinand in den Reichsfreiherenitand, 9. Jul. 1707 vont 
Kaifer Joſeph in den Reichsgrafenſtand erhoben) ; Bariondus 
rüindete den 1758 erlojchenen u. von der coloredofchen Linie 
zu Mofchelet beerbten Stamm der Heren v. Prodolone ; Glizojus 
endlich wurde der Etammvater der Fürften u. Grafen v. Col« 
loredo. 

Wilhelm, Eohu des letzteren, verkaufte um 1280 bie Herrſch. 
Venzone an Herzog Marquard v. Kärnthen u. erhielt 1302 von 
dem Patriarchen Ottobono zu Aquileja die Erlaubniß zum Bau 
des Schloſſes Colloredo. Seine Söhne Asquinus, Bernhard u. 
Weickard gründeten 3 Hauptlinien. 

Die ältere asquiniſche Hauptlinie erloſch 2. Januar 1738. 
Belius und Ludwig aus ihre wurden vd. Kaifer Rudolph IL. mit 
allen übrigen Gliedern des Gefihledhts 19. März 1588 in den 
erbländifchen, 31. Zul. 1591 mit dem Titel v. Walfee in den 
Keichsfreipernftand erhoben, Ludwigs Sohn, Lelius, erlangte 
v. K. Ferdinand II. 26. Oct. 1624 den Reichsgrafenftand; dent 
Grafen Rudolf verlieh Ferdinand .IIIL. 30. Yug. 1636 die 
Herrſch. Opposzno in Böhmen, die er als Fideicommiß conflie 
tuirte. 

Die mittlere bernhardiniſche Hauptlinie zerfiel in 

a) den mantuaner Aſt (Reichsgrafen 1624), dieſer in 
1) den mantuaner Zweig, 
2) den böhmiſchen Zweig, und 
b) den venetianer Aſt zu Moſchelet, den Erden der erlo« 
fhenen Herren v. Prodolone. | 

Die jüngfte Hauptlinie begreift die Nachfommenfhaft Weis 
dards. Ferdinand (geb. 1635, + 1689) hatte zwey Gühne 
Hieronymus u. Rudolph. — 

Graf Hieronymus gründete den fürſtlichen Aſt. Er ſelbſt era 
langte mit f. Brüdern 13. Sept, 1723 das Oberſterblande Truch⸗ 
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ſeſſenamt des Königreichs Böhmen; ſein Sohn Rudolf Joſeph 
17. Auguſt 1737 als Perſonaliſt Sig und Stimme im ſchwä— 
bifhen Reichsgrafen-Collegio, aud) 29. Der. 1763 den Reidyes 
u. 24. Der. 1764 den erbländifchen Fürftenftand nad) dent 
Rechte der Erfigeburt. Des lestern Eohn, Fürft Franz Guns 
daffar, erheirathete mit Maria Ifabelle Gräfin v. Mansfeld die 
Herrſch. Dobrzifh, Sudyodel, Nuffel u. Heiligenfeld in Böhmen 
u. hat nach Gefjions » Diplom von 26. Febr. 1789 Nanıen u, 
Wappen v. Mansfeld angenonmen. Zur Begründung einer 
Virilſtimme erfaufte er 1803 von den Grafen Noftiz deſſen 
Antheil au der Grafſch. Rieneck, von Hohenlohe = Bartenftein 
dag zur Graffchaft Limpurg gehörige Amt Gröningen, weswegen 
er Untheil an der fränfifhen Grafencurie hatte; von der Gräfin 
Maria Dominica v. Martinig erbte er 1784 die böhmſch. Herrſch. 
Grünberg, Nepomuf u. Pradlo. Der Antheil an der Grafſch. 
£impurg wurde 2. Januar 1827 an Württemberg verfauft. 

Graf Rudolf Eolloredo, Bruder des Gfn. Hieronymus, grüne 
dete den greäflihen Aſt der Marcheſen von Santa Sofia. 
Er brachte 1701 gegen Abtretung andrer Herrfchaften dag Mars 
quifat Sa. Sofia von feinem älteren Bruder an fih, und fein 
Sohn Fabius Leander erwarb durch feine Gemahlin, die Erb⸗ 
tochter des italiän. Haufes Flamini, Stadt u. Marchiſat Reca⸗ 
nati im Kirchenftaate. 

Befigungen der fürftl. Linie: in Böhmen die Fideicommiße 
herrfchaft Opocznmo und die allod. Herrfhaft Dobrzifch 
und er pan; in NiederDefterreih die Herrfhaft Sierens - 
dorf. 

Fürft Nudolph Sofeph, Eaif. öfterr Oberhofmarfchall, 
- w. GehRath und Kämm., geb. ı4. April 1772, fucc. 

feinem Vater, dem F. Franz Gundaccar 27, Oct. 1807, 

verm. 23. Mai 1794 mit 
Philippine Caroline, des Gr. Joſeph Anton v. Det: 

tingen = Kaßenftein: Baldern T., geb. 18. Mai 1776. 

Seſchwiſter. 

1) Witwe und Rinder des am 23. Jul. 1822 F Bruders 
Gr. Hieronymus (k. F. Gengeldzeugm.) 
Wilhelmine, ded Gr. Georg von Waldflein und 

Wartemberg Tochter, DdP., geb. 9. Aug. 1775. 

Kinder. 
(1) Gr. Franz Gundaccar, geb. 8. Nov. 1802, EB. k. 
Kämmerer u, Dauptmann bei d. 1. Säger-Bataillon, 
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Befiser der Sraffäheft Grünberg in Böhmen, verm. 
25. Sept. 1825 mit | 
ES hriftiane, geb. Gr. v. Clam⸗-Gallas, geb. 24. 


ebr. 1801. 
5 ” Tochter. 


Wilhelmine, geb. 16. Suliud 1826. 
(2) Gr. Wilhelmine, f. Kinsky. 

0) Gr. Kerdinand, f. oͤſterr. Kämmerer und Major, 
nieberöfterr. ftänd. Verordneter, Adminiftrator der k. 
£. priv, Brandfchaden = Verfiherungsanftalt, geb, 30. 
zul 1777 [befigt die Herrfchaft Staas in Nieder: 

fterreih] , verm. 30. Nov. 1810 mit 

Marie Margarethe, geb. v.' Biegler. 


Rinder, | 


(1) Sr. Zof feR geb. 26. Febr. 1813, Lieut. bei 
Bakony Inf. N. 33. 
(2) Sr. Sda, geb. 13. Febr. 1816. 


Vaters: Schweiter. 
Gr. Caroline, f. Trauttmansdorff. 


— — 


Colonna. 


(Die Colonna's find durch das Alter ihres Adels wie durch viele 
hervorragende Männer berühmt. Petrus de Columna ward 1100, 
wie gleichzeitige Schriftſteller berichten, vom Pabſte Paſchalis ır. 
feiner Güter beraubt; doch wurden fie feinem Haufe zuridgeges 
ben. Sciarra Eolonna ward nebft feinen beiden Brüdern Agas 
pito und Stephan von Pabfte Bonifarius VIII. excommunicirt 
(1297), fanden aber bei König Philipp von Franfreih Schutz. 
Sciarra rächte fi) und nahm mit Nogaret 1303 den Pabſt bei 
Anagni gefangen. Die Eolonna’d waren fters die Häupter der 
Gpibellinen im Kirchenſtaate, weshalb Sciarra und Stephan 
den von Pabfte erconmmumicirten Kaifer Ludwig den Baier im 
Kom 1328 Frönten. Vertrieben und decimirt in den Bolfsuns 
ruhen unter Cola Rienzi, erhielten die Colonna’d nad) defjen 

- Sturze ihre Güter wieder. Der Cardinal Otto Colonna ward 
2417 zu Conftanz unter dem Namen Martin V. auf den päbſt⸗ 
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lichen Stupl erhoben (jr 1431). Prosper, Fabricius, Marc. Ans 
tonio und Pyrrhus Colonna waren im Unfange des 16. Jahrh. 
berühmte Feldherrn. Bittorin Colonna (geb. 1490, + 1547), 
T. des Fabrizid Colonna, Gemahlin des Fern. Franc. D’Avalog, 
Marcheſe von Peſcara, wird von den Italienern noch als große 
Dichterin und Zierde ihres Gefchlehts genannt. 


Jetzt blüht das Geſchlecht der Colonna’s nod) in zwei Haupts 
finien: den Herzögen von Palliano, Erb:Groß-Gonnes 
tables des Königreicdye Neapel, und dem Haufe Colonna di 
Sciarra. | 


Das Haus Paliano ſtammt von Agapito Colonna, 
den älteften Bruder von Sciarra und Stephan, ab. Fabrizio 
Solonna, der berühmte Feldherr des Kaifers Karl V. ward 1520 
Herzog v. Palliano und erſter Erb-Connetable des Königreichs 
Neapel. Als folche mußten die H. v. Paliano dem Pabfte im 
"Nanıen des Königs von Neapel den Zelter nebft den jährlichen 
Tribute überreihen. Das Haus Palliano theilte ſich in zwei 
Linien, von welchen die jüngere, Colonna Stiglians, von Philipp 
Colonna, Prinzen von Sounino, Galatraund Etigliano (geb. 1671, 
+ 1732) abftanınıend,, ausgeftorben iftz der legte Fürſt dieſes 
Namens ift Marcus Antonius Colonna, Prinz v. Etigliano , f. 
fieil, Generallientenant (+ 1796). 


Das Haus Sciarra ftammt von Etephan, dem jüngern 
Bruder von Agapito und Eciarra, Herrn von Genenzano, ab 
(7 1334), deffen Nachkommen die Linie Seiarras beerbten und 
dadurch das Fürftenthum Paleftrina erhielten, weldes aber an 
Taddeo Barberini, Neffen des Pabjtes Urban vuI., verfauft 
wurde. Diefe Linie theilte fich in zwei Zweige. Julius Cäſar 
Eolonna di Sciarra Herzog von Bafanello, Prinz von Carbags 
nanc (geb. 13. Mai 1702, geft. 1787), welcher nad) dem Tes 
ftamente des Cardinals Franz Barberini, des Oheims feiner Ges 
mahlin — der Tochter und Erbin von Urban Barberini, Fürften 
von Paleftrina, wie der Erbin ihres Oheims, des Cardinals 
Fraaz Barberini, — den Namen Barberini dem feinigen bins 
zufügte , hatte zwei Söhne: Urban (geb. 1733, Prinz von Pas 
leftzina feit 1738 und Herzog von Bafanello feit 1787, vern. 
mit Juftina Peinzeffin Spinofa, + 1796) und Karl (geb. 1735, 
Hengog von Monte Libreto, 1809 Senator v. Rom, verm. mit 
Sufina Borromeo) , von weldhen der erfte die Linie Barbes 
rinis Colonna, der andere die Linie Colonna di Gciars 
ea fortfeßte, 
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Die Großeltern des jegigen Finften v. Palliano waren: 
Laurentius Colonna (geb. 1723, + 1779) und Maria Anna 
d'Eſte, T. v. Karl Philipp d’Efte, Marquis v. St. Martin (verm. 
1759, + 1787). Deren ältefter Sohn Philipp Joſeph (geb. 1760, 
+ 1818, vern. 1780 mit Katharina Luiſe Pringefjin v. Savoyen: 
Carignan) farb ohme männliche Erben, fo daß die fürftliche 
Würde an die Kinder feines Bruders Fabrizio überging, 
welcher duch feine Gemahlin Bianca Doria (einzige T. v. Phi⸗ 
lipp Doria, d. H. Melphi, und der Johanna Dorian, Erbin des 
Haufes Dorian Turfis) Herzog von Avello geworden war.) 


I. Linie: Palliano. 


Don Aspreno Colonng Dorig Fürft Colonna, Erb⸗ 
Groß:Connetable d. Koͤnigr. Neapel, erſter Fuͤrſt des 
roͤm. Stuhls (principe assistente al ——— Herzog 
v. Palliano, Taͤgliaſozza, Caſtiglione und Avello, geb. 
1786, fucc. feinem Oheim Philipp als ı4r Erb- Groß: 
Connetable ꝛc. 1818, und feiner Mutter als Herzog v. 
Avello, verm. .. mit u ra 

. Donna Maria Johanna Cattaneo, T. des Prinzen v. 

- San:-Nicandro , geb. 1787. 

Rinder. KR, 

ı) D. Johann Andreas Golonna Doria, geb. 1820. 

2) D. Thereſia Colonna Doria, geb, 1823. - 

; Schweiter. i j 

Donna Chiara C. D,, verm,... mit D, Vincenzo 
Eolonna di Romano. 

Töchter des Oheims Philipp Tofepb. 

ı) Margaretha Eolonna, Herzogin v. Eaftiglione- 

Giodni und Fideicommißerbin der vom Haufe Cardona 
Siooni Herz. von Baftialione an das Haus Eolynna 

ekommenen Güter in Sicilien; verm. mit. Julius 
—— Rospinliant ‚ Derzog dv. Bagarolo (f. Ros— 
pialiofi). B — 

2) Bittoria Colonna, geb. 1791, verm. ı8123 mit 
ranz Barberini Colonna, Prinzen von Paleſtrina, 
ap. der päbfil. Nobelgarbe. — 

3) Maria, verm. mit dem Herzoge von Lanti. 


— — 
Ka 


- 
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U. Linie: Colonne di Sciarra. 
A. Barberini Eolonna. 
(Wohnſitz: Rom, im Palaft Barberini.) 
Franziskus Maria, Prinz v. Paleftrina Sohn des 
urften Karl, Gap. der p Oi — —— geb. 5. 
7600. 1772, verm. 1812 mit 
Bittoria Colonna Gioöni, T. v. Philipp Colonna 
(f. Palliano), geb. 7. geb, 1791. 
) Eharlotte Luiſe geb Sept, 1815, 
I ; 5. 181 
2) Karl Felir, ge. 3. April 1817. 
3) Seinridh, ge . 26. März 1823, 
4) Suftina, geb. 12. Dec, ı825, 
5) Philipp, geb. 9. Dct. 1827. 
Geſchwiſter. 
ı) Benedict, Cardinal-Prieſter, geb. 22. Oct. 1788. 
2) Amalia Charlotte, geb. 21. Sept. 1771, Gemahlin 
des Prinzen Auguſtin Chigi. j 
3) Zherefe, geb. 26. Nov. 1776, Gemahlin des Grafen 
Scipio Chiaramonti. | 
4) Maria, geb. 2. Sept. ı78r. 
5) Katharina Keligiofa, geb. 13. Dec. 178%. 
‚B. Tolonna di Sciarra. 
(Wohnſitz: Nom, im Palaft Sciarra.) » 
Maphäus, Ferzeg von Baſſanello, Prinz von Carbag⸗ 
nano, Sohn des 1796 geitorb. B: rban, geb, 1771, 
verm. 1802 mit Eleonore Serra de Coffano. 
j Geſchwiſter. 
ı) Prosper, Prinz von Noviano, geb. 1779, verm. 1824 
- mit Maria Pignatelli de Monte Leone. 
2) Victoria. .... | 
j DI 0 gie 
“ 


Croy, | 
Kath. — In den Niederlanden und im preuß. Weſtphalen. — 
Ref. Dülmen.) e 
[Ein Enfel des ungarifchen Könige Bela ILF (des Blinden, 
+ 1141) vermählte fih mit Katharina, Erbtochter von Yiraines 
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u. Croh u. nahm den Namen Croy an. Von ihm ſtammen 
die Familien Croh, Chimay, Arſchott, Röux, Havre ꝛc. ab. — 
Graf Karl v. Croy erhielt am 9. April 1486 vom Kaiſer Mas 
ximilian I. in Rüdficht feinee Abkunft aus königlich = ungar. 
Geblüte die Keichsfürftenwirde für fih und die ſämmtli⸗ 
hen Glieder feiner Familie. Philipp Graf von Eroy wurde 
1662 in den Reichsfürftenftand erhoben; ungeachtet er damals 
die reichdunmittelbare Herrſchaft Mylendonk befak u. 1666 ein 
kaiferl. Decret zur Einführung in den Reichsfürftenrath erhalten 
hatte, Fonnte er dod) die Neihsftandfchaft nicht erlangen. Mys 
Iendonf wurde am 25. Mai 1699 an die verwitw. Gräfin v. 
Berlepſch verfauft, deren Tochter u. Erbin den Grafen Job. 
Franz Heinrich Karl von DOftein 1732 heirathete; der Graf 
Soh. Friedrich v. Oftein, ihr Sohn, erlangte 1766 Theil an 
der gräflich weſtphäl. Euriatftinme. . 

Im J. 1594 ernannte Kaifer Rudolf IL. auf dem Reiches 
tage zu Regensburg den fpanifhen Gefandten Marquis v. 
Havre zum Reichsfirften von Croy. 

Ungeachtet Croy feine Reichsftandfhaft u. feine reichsuns 
mittelgaren Güter befaß, fo erhielt e8 doch für feine Verluſte an 
niittelbaren auf der linken Rheinfeite durch den Reidysdeputas 
tionshanptfchluß v. 1803 die Refte des münfterfihen Amtes Diüle 
men (6 NL. mit 10829 Einw.) als reichsunnittelbares Sand; 
das Gefud) um Stimmrecht im weftphäl. Grafen = Collegio blieb 
unerledigt. Die wiener Congrefarte v. 1815, Art. 43, unterwarf 
dafjelbe ald Standesherrfihaft dev Krone Preufem) 


I. Croy, Dülmen. 
(Ref.: Dülmen.) 

Derjo Alfred Franz, Grand von Spanien ıfler 
@laffe, geb. 22. Dec. 1789, fucc. feinem Vater ergog 
Kuguf Philipp 19. Det, 1822, verm. 21. Sun 

> | 


1819 m 
Gleönore Wilhelmine Luife, geb. 6. Dec. 1794, 8. 
von Eonftantin Alerander, F. v. Salm:Salm, 


; Inder. Id 
ı) Pr. Leopoldine Aug. Joh. Franz., geb. 9. Aug. 
1 I, j ö 
2) Pr. Rudolf Mar. Ludw. Eonft., geb. 13. März 


1823. 

3) Pr. Alexis Wilhelm Zephirinud Victor, geb. 13. 
anuar 1825. 

Bi 
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4) Pr. Emma Auguiin, eb, 26. Sunius 1826. 
r. Georg Pictor, geb. 30. Junius 1828. 
tr. Unna Francisca, geb. 24. Januar 1831. 
a) Gefhwifter aus des Vater erſter Zhe. 
ı) Dr. Kerdinand,- geb. Zi. Oct. 1791, Fön. nieders 
länd. Gen. Major, verm. 3. Sept. ıgıo mit 
Eonftanze Anne Louife, geb. 9. Aug. 1791, T. des 
Fuͤrſten Emanuel von aD Sole, 
inder. 
(1) Pr. Emanuel, geb. 13. Dec. 1811. 
(2. Pr. Auguſte, geb. 7. Aug. 1815. 
(3) Pr. Mar, geb. 21. Sanuar ı821. 
(4) Pr. Juſtus, geb. ı9. Febr. 1824. 
2). Pr. Philipp, geb. 26. Nov. ı8or, k. preuß. Oberlieut. 
b.d. 2. Sarde-Uhl.:Negiment, verm. 28. Sul. 1824 mit 
Dr. Sohanne Wild. Aug., T. des F. Conftantin von 
Salm :Salm, geb. 5. Aug. 1796. 


Inder. 
(1) Pr. Luiſe Conſtantine Natalie Sohanne Augufte, 
eb. 2. Junius 1825. 
(2) Br. Leopold, geb. 5 Mai 1877. 
(3) Pr. Alerander, geb. 21. Uug. 1828. 
(4) Pr. Stephanie, geb. 7. Def. 1831. 
3) Pr. Stephanie, geb. 5. Sunius 1805, verm. 3. 
Sct. 1825 mit dem Pr. Benjamin von Rohan= Roche: 


ort. 
f b) Seſchwiſter aus des Vaters zweiter Ehe, 
4) Pr. Suftap, geb. ı2. März 1823. 
Daters Bruder. 


Adelheid Zuife, geb. 10. Zul. 1768, Herzog Sofephs 
o 


er. 


zbiſchof von Rouen. 
4) Pr. Amadeus Ludwig Victor, geb. 7, Mai 1777. 
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I. Crooy⸗56apré. 
( Wohnhaft zu Paris.) 
Herzog Joſeph, Pair von Frankreich und Grand von 
S — dam, k. franzof. Genkieut. der Armee, 
eb. 12. Oct. 1744, W. 26. April 1822 von Adelheid, 
erzogs Emanuel von Eroy : Dülmen Zochter , geb. 
Dec, 1741. 
Rinder. 


ı) Pr. Adelheid; f. oben Croy= Dülmen. 

2) Pr. Umalie, geb. 13. Januar 1774, verm. 23. Sas 
nuar 1790 an Ludwig Rene von Conflans. 

2 r. ——— a Pe, a — —— ſchall 
der Koͤnigin be Niederlande, 


Schwefter. ° 


Pr. Luife, geb; 24 Januar 1749, W. 1787 von Louis 
de Sourches, Marquis de Tourzel; am 1. Febr. 1816 
zur Herzogin von Kourzel ernannt, 


ERIAIEEN 


Curland. 


⸗ [Ernft Johann Bühren, geb. 23. Nov, 1690, wurde auf 
Beranlaffung der Kaiferin Anna von Rußland von Kaifer KarlVI. uns 
ter dem Namen Biron in den deutfchen Reichsgrafenftand ers 
hoben und befleidete das Amt alsrufl. Premier-Minifter. Er faufte 
1734 von dem Burggrafen zu Dohna die freie Standesherrfchaft 
Wartenberg in Schlefien und wurde von dem Könige von Polen, 
nah dem Erlöſchen des kettlerſchen Stamms der Herzöge von 
Curland (4.Mai1l737) und nadhdem ihn die curifhen Stände 
auf ruffifchen Antrieb zum Herzoge erwählt hatten, am 20. März 
1739 zu Warſchau als folder mit Curland belichen. Nach dem 
Zode der Kaiferin Anna (28. Oct. 1740) erhielt er zufolge des 
Wanifeftes vom 17. deffelb. M. für den unmindigen Swan IIE. 
die Regentfchaft des ruffifchen Reiche, ward aber am 29. Nov. 
der Megentfhaft von der Mutter Iwand entjegt und vers 
bannt. Peter IH. rief ihn 1762 aus dem Eril zurüd; Kathas 
sina bewirfte 1763 auch feine Wiedereinfegung in die Standes⸗ 
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berrfchaft Wartenberg und in die Regierung bed Herzogthums 
Eurland. 

An die Stelle des Reichegrafen Biron war Ludwig Ernſt 
Prinz von Braunfhweig = Wolfenbüttel 1741 zum Herzog 
von Curland erwählt worden, ohne jedoch wirflicd zur Regie—⸗ 
rung zu gelangen. Im Jahre 1758 traf die Wahl den Prinzen 
Sarl, Sohn des Könige Auguft Im. von Polen, Kurfürften von 
Sadjen. Die Wahl gefchah am 30. Oct., die Ausfertigung am 
16. Rov., die Beleihbung zu Warfchau anı 8. Januar 1759, die 
Huldigung am 5. Novbr. Doch mußte Herzog Karl dem Gfm 
Biron weichen und nur der Titel blieb ihm und feinen Nach—⸗ 
kommen. (©. 1). 

Den Herzoge Ernſt Sohann wurde am 23. Sun. 1763 don 
neuem gehuldigt. Der polnifche Reichstag beftätigte ihm 1764 
den Befig des Herzogthums und König Stanislaus Auguft bes 
lieh ihn am 3. Januar 1765. Am 14. Nov. 1769 refignirte 
er zu Gunften feines älteften Sohnes Peter, welcher 1785 vou 
dem fürftl. Haufe Lobfowig das Herzogtum Gagan im 
Schlefien, von den Erben des Fürften Piccolomini 1792 die Herr⸗ 
fhaft Nachod in Böhmen Faufte, und Gurland am 23. März 
1795 gegen eine Geldfunme an Rußland abtrat. Nach feinen Tode 
(13. Jan. 1800) famen Sagan und Nachod an feine weiblichen 
Nachfonımen (S.2)); Wartenberg aber gedieh an die Nache 
kommenſchaft jeines Bruders Karl, (S.3)]. 


1) Sinterlaffene Tochter des am ı6. Jul, 1796 verftorb, 
ger30gs Karl aus dem Kurhauſe Sadıfen. (Kath.) . 
Marie Ehriftine, geb. 7. Dec. 1779; f. Sardinien, 





2) Sinterlaffene Anverwandte des (nad) Verzichtleiftung auf 
‚Lurland 28. März 1795) am 13. Januar 1800 veritorbe: 
nen Herzogs Peter, aus dem Haufe Biron, —— 

Deſſen Töchter, mit der am 20. Aug. 1821 } berz. Anne 

arlotte Dorothee, geb. Gräfin von Medem. 


1) Ratharine Fried. Wilp. Benigne, Herzogin von 
Sagan, geb. 8. Februar 1781, verm. zum driftenmale 
17. Zuli 1819 an, den Gr. Karl Subsil von der Schu: 
Ienburg, 8. E. öfter, Kämmerer und Oberftlieutenant 


2) Yan Be ohenzollern = Hechingen 
auline; f. ⸗ 
3) Johann e Ka arine, geb, 24. Junius 1783, verm. 


3% zit. Abthl. Curland. 


18. März 1801 an Franz Pignatelli de Belmonte, Her: 
308 von Acerenza. 886cbichau in Altenburg. 

4) Dorothee, geb. 21. Aug. 1793 [kath. Conf.),, verm. 
02. April 1809 an Edmund Gfn. vonZalleyrand = Peri- 
gord, Herzog v. Dino, k. franz. GenLieut. [ Paris. ] 





3) Linie der Prinzen von Biron, Inhaber der Standes: 

bereit hett Wartenberg in Schleſten. 

Karl Friedrih Wilh., Prinz von Biron, geb. 13. Dec. 
1812 , fucc, feinem Vater, Pr. Guſtav Kalirt (geb. 
29. Sanuar 1780), 20. Sunius 1821. 

GSeſchwiſter. 

ı) Louiſe, geb. 30. März 1808, verm. 30. Mai 1329 
mit Alfred, Grafen _ von Hohenthal zu Koͤnigsbruͤck 

2) Antoinette, geb. 17. San. 1813. 

3) wenn) Sulie Sherefe, geb. 1. April 1815. 

4) Ralirt Buftav Hermann, geb. 3. Januar 1817. 

5) Peter Buftav Hermann, geb. ı2. April 1818. 

j Vaters Schwefter, . 

Zuife, geb. 25. Jul. 1791, verm. 23. April 1816 an 
Sofeph Strafen Wielohursty. 

ß Mutter, 

Luiſe Sranz., ded Gr. Joachim von Maltzan T., geb. 
23. Sept. 1790, verm. 8. Sept. 1806, Witwe ſeit 20. 


Suniud 1821. 
RI 


Czartoriski. 


(Kath. — In Polen.) 


[Die im 17. Jahrhundert erworbene Reichsfürftenwürde ward 1786 
von Kaiſer Joſeph I. beftätigt. Die ältere Linie begreift die 
Rachtommen Michael George, die jüngere, im Jahre 1810 im 
Mannsftanıme erlofchen, diejenige des Bruders deffelben, Sohann 
Karls. Das Familienhaupt der ältern Linie führt auch den here 
zoglihen Titel von Klewan und Zuckow.] 


Erfte Linie, Sanguefo. 
F. Abam, geb. 14. Sanuar 1770, acc, feinem Bater, 
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en Adam Cafimir, k. & Gen. F. M., 19 
Eat verm. 25. Sept. f. 1817 mit 5 d 19 März 
Anna, Prinz — 


Sohn. 
Pr. Witold, geb. 6. EN 1826. . 
wift er, 
ı) Mariane,_geb. 15. März 1768, verm. 28. Det. 1784 
mit Ludwig, Pr. von Würtfemberg, — 1792. 
EEE Sept. 1808 von Angelich, ded 5. —E 
eit ı ept. 1 on Angelica, de el 
v. Radziwill [ Paris, ] u i a 
a 
7 she ae * — 778, verm. 20. Mai 
Sophie, er .20. Mai 17984 
. Stanilane &r. Zamoisk aaa 
Mutter, Witwe des Pr. dam (T 19. März 1823.) 
Dr. Sfabelle, T. d. Graf. Flemming, geb. 3r. März 1746. 


Zweite Linie, Roref. [ Rrafau.] 
Rinder des am 13. Sebr. 1810 verftorb. Bruders Sürften 
ofepb Clemens. 
ı) Mariane Antoinette, geb. 31. Dec. 1777, verm. mit 
Sohann Gr. Potodi. 
2) Slementine Maria Thereſe, geb, 30. Sept. 1780, 
verm. 26. Sunius 1788 mit Euft flach Fürften Sangusko. 
2 aheretie — — 
oſephine Marie, geb. 14. Junius 1 verm. 
dem Grafen . ger i i a 
s) Eöleftine, geb. 2 1790, verm, m. dem Gra⸗ 
fen Eitduu⸗ —3 
Barb D a 7 Dieb 760, des $. 
arbara Dorothea, ge ebr. ı e 
Anton v. Jablonowsky —* [Xom.] 


—ö— 





Dietrichſtein. 


(Rath. — In — Mähren und Steiermark, und in Württem— 
berg. — Wohnfig: Wien.] 
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Dieſes uralte und berühmte Haus leitet feinen Urſprung von den 
ehenialigen Grafen von Zeltfhad, Blutsverwandten der als 
ten Herzöge von Kärnthen, ab. Mit Sicherheit läßt ſich die 
Abſtammung von Reinpert I. (1004) nachweifen. Bon feis 
nen Nachtommen erhielt Pongraz 1506 vom Kaifer Maximilian I. 
das Oberniundfihenfenamt im Herzogtum Kärnthen,, Johann 
Chriſtoph 1690 von Kaifer Leopold I. das Oberfihof= und Erb⸗ 
landjägermeifteramt in Steiermarf, Pongraz ift gemeinfihaftz 
liches Stammpvater der beiden Hauptlinien des Haufes, daB 
-1514 vom K. Mar. I. die reichsfreiperrlihe MWiürde erhielt, Vom 
feinem ältern Sohne Franz flammt die weichfelftädtera« 
benfteinifche, von feinem jüngern Sohne Sigismund die 
bollenburgs finfenfteinifhe Hauptlinie ab. Die äls 
tere Speciallinie der legteren, die hollenburgifche, ift 1825 im 
Mannsftanme erlofhen; die jüngere oder niflasburgifche, ſtammt 
von Adam (+1590), Sigismunds jiingerm Sohne, ab; faufte 
1575 die Herrſchaft Niflasburg in Mähren (jegt dem fürftl. 
Hauſe Liechtenftein gehörig). 
Des Freiheren Adanı älterer Sohn Sigismund (+ 1602) er⸗ 
warb um 1600 die reichsgräfliche Würde; fein jüngerer Sohn 
Sranz, Cardinal ( 3 März 1598 ) und Bifhof zu Ollmüg wurde 
26. März 1622 vom K. Ferdinand IL im den Reichsfürftenftand 
erhoben, mit dem Rechte, diefe Wiirde auf Einen feines Ges 
fhlehts zu übertragen. Er übertrug fie feinem Neffen Maris 
milian, welcher fie von Kaifer 24. März 1631 beftätigt ers 
hielt und amı 28. Febr. 1654 ald Perfonalift mit einer Birils 
fimme in den Reichsfürftenftand aufgenonmen wurde. SKaifer 
Leopold trat feinen Sohne Ferdinand Joſeph 168-4 die zur ges 
fürfteten Grafſchaft erhobene Herrſchaft Trafp in Tyrol mit 
Landeshoheit und Reiheunmitrelbatfeit ab, worauf Ferdinand am 
4. Oct. 1686 au die väterlihe Stelle in den Reichsfürftenrarg 
eingeführt wurde. Karl Marimilian (geb. 28. April 1702, 7 24. 
October 1784) erbte Fraft eines von feinem mütterliden Großva— 
ser Georg Chr. Grafen v. Prosfau errichteren Fideiconmiffes, 
nah Abfterben des gräfl. prosfau. Stanımes am 29. Jul. 1769 
die Herrfchaft Prosfau und Czrhelitz, die jedoch 1782 an den 
König von Preußen verkauft wurde, nahm den Beinamen 
Prosfau an und vereinte dag prosfauffihe mit dem fürftlicher 
Wappen. Karl Iohann, deffen Sohn, erhielt am 8. Feb. 1802, 
nad) Ausgang des gräfl. leslie'ſchen Mannsſtammes in Gteiers 
marf die leslie'ſchen Fideicommiß-Herrſchaften Obers Pettau im 
Siteiermark uud Neuftadt an der Mettau in Böhmen, u, nahm 
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den leslie'fhen Nanıen mit dem Wappen an. Statt der reiche: 
unmittelbaren Herrſchaft Trasp, welde der Reichsdeputationgs 
hauptſchluß von 1803 der Schweiz zutheilte, wurde dem fürftl. 
Haufe die vormals fanctgalliihe Reichsherefchaft Neu-Ravensberg 
in Schwaben, über welche Württemberg in Folge der Rheinbund- 
acte 1806 Gouverainetätd - Rechte ausübte, überwieſen. Fürſt 
Franz Joſeph, Sohn des Fürften Carl Sohann, fuccedirte dem 
Grafen Joſeph Karl 9. Dietrichftein, legtem männlichen Erben 
der älteren hollenburgifchen Speriallinie (am 17. Eept. 1825) 
in den Fideicommißherrſchaften derfelben Eonnberg, Oberholla: 
brunn, Eißendorf 2.) — 

5. Franz Sofeph, Fürft v. note zu Nicols— 
burg, Gr. von Proscau u. Leölie, Baron v. Hallen⸗ 
burg, Fintenftein und Zhalberg, geb. 28. Aprıl 1767, 
£. £, öfterr. GRath und Kämmerer, fucc. feinem gl 
ter Sohann Karl 25. Mai 1808, verm. 16. Sul. 1797 mit 

Alerandrine, Gräfin Schuwalow, geb. ı9. Decem: 
ber 1775, DdP. 


. Sobn. 
Gr. Sofeph, Br. v. Proskau u. Leölie, geb. 21. Mär 
1798 , L {Ste — verm. 21. Febr. 1821 mit ’ 
Gabriele, Gräfin Wratislav- Mitrowig, OdP. 
(1) Sherefe, —8 15. Dct. 1822. 
dr ne, 


Kinder. 
(2) Aleran geb. 29. Febr. 1824. 
(3) Gabriele, geb. 8. Dec. 1825. 


1800 m 
En efe, Gräfin von Gilleid, geb. 16. Sanuar 1779, 


Rinder. . * ” — = n 
4 u iu 1801, „be 
öreelalt zu Kondon. 
uft 1807,_ 8. k. oͤſterr. 

it dem Prinzen Karl | 


ER: 
nz 


(1) Sr. Morit Johann, gebx‘ 
Kämmerer und Geſandtſchaf 

(2) Gr. Julie, geb. ı2. Au 
Dd ., verm, . Mai 1831 
zu Dettingen: Wallerftein. 


70. Sahrg. 
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Vaters= Bruder, des — Stanz d.P. Karl (+29. Nov. 
1813) und Charlotte R. Sreiin von Reiſchach (T 12. 
Rinder. 


ı) Gr. Marie Therefe Ehriftine, geb. 24. Sul. 1771, 
DoP., verm. 2. Jul, 1794 an Ernſt Chriſtoph, Gr. 
von Harrach, k. k. Kämmerer. 

0) Gr. Franz Zofeph Stanislaus Cyrillus, k. k. Kaͤm⸗ 
merer, geb. 9. Juli 1774, verm. 20: Mai 1817 mit 

Sr. Rofe, I. Zofephö Gr. von Wallid, geb. 8. Det. 


1792. | 
Rinder. 
(1) Gr. Marie Therefe Wilh., geb. 29. Mai 181 
12) Gr. Untonie Sofephe Luife, geb. ı1. Febr. 1821. 
(3) Gr. Therefe Roſe Franziska, geb. 28. Aug. 1823: 


RI BEAT 


efterbazy von Salantha. 


(Rat. — Im Ungarn und in Baiern. — Wohnſitz: Eiſenſtadt 
und Wien.) 

[Nicolaus 1. von Estoras (Comes albensis ) erlangte 142% 
durch ein Diplom des Königs Sigismund die Herrfchaft Galan—⸗ 
tha im prefburger Comitate. Sein Uvenfel Franz IV. (71595) 
ift der gemeinfchäftlihe Stanımvater, indem deffen älterer Sohn 
Daniel die ältefte Hauptlinie zu Czekles, defjen Sohn 
Paul die mittlere zu Zolyom (Altſohl) und Niklas die 
jüngere zu Frakno oder Forchtenftein gründeten. Niflag 
wurde nach dem Erkaufe diefer Herrſchaft (1622) vom Kaifer 
Ferdinand I. am 10. Aug. 1626 in den Örafenftand erhoben. 
Bon feinen Kindern theilten Paul IT. und Franz diefe Haupts 
finie in 2 Specialfinien: die äftere fürftliche und die jün— 
gere gräflide Linie zu Papa. 

Sraf Paul, Palatin von Ungarn, wurde vom K. Seo: 
pold I. am 7. Dechr. 1687 mit feiner Nachkommenſchaft nach 
dem Rechte der Erſtgeburt in den Reichsfürſtenſtand erhoben, 
und laut Diploms vom 11. Julius 1783 wurde bie fürſtliche 
Miürde auf die geſammte Nachfommenfhaft feines Enfels, des 
Fürſten Nicolaus, erweitert. Fürft Nicolaus erfaufte 1804 die 
dem Fürften von Ligne als Entfhädigung zugefafene Grafſch. 
Erelftetien (in Bejig genommen 20, Junins 1804) Sie wurde 
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1805 zu einer reichsgefürfteten Graffihaft erhoben, aber die 
Reicheftandfchaft erloſch ſchon 1806 mit Auflöfung des deutfihen 
Reihe und Edelftetten Fam duch die Rheinbumdacte unter bai— 
erfche Souverainerät. 


Nicolaud, $. E. v. G., gefürfteter Graf zu Ebel: 
ftetten, Erbaraf Fr Forchtenſtein, Erb- u. wirklicher 
Dber: Gefpan deö_Ödenburger Comitatd, k. k. wirt. 
ERath, Kaͤmm., Feldzeugm. und Inh. des ung. Inf.= 
Reg. Nr. 32, Dauptm. der und. Garde, geb. 12. Dec. 
1765, verm. 15. Sept. 1783 mi 

Marie Sofephine Hermengild, geb. 13. April 1768, 
d. 5. Sof. Franz von Riechtenftein I. , DdP. 


Rinder. 
ı) Pr. Paul Anton, geb. ı1. März 1786, k. k. Kämm., 
Rn B und Botſchafter zu London, verm. 18 Junius 
1812 mi 
. Marie Therefe, geb. 6. Zul. 1794, d. Fürften 
Pad Alerander von Thurn und Taxis Zodhter, DdP. 
Rinder. 
(1) Pr. Marie Therefe, geb. 27. Mai 1813. 
(2) Pr. Sherefe, geb. ı2. Sul, 1815. 
(31 Pr. Nicolaus, geb. 25. Junius i817. 
2) Pr. Leopoldine, f. Kiechtenftein. 
3) Pr. Nicolaus Karl, geb. 6. April 1799. 


Schweſter. 
Pr. Leopoldine, ſ. Grafſalcowich von Gyarak. 
EINE 


Sugger-BDabenbanien. 
Kath. — In Baiern. — Ref. Babenhaufen.) 


[Diefes gräflihe, in einer Linie fürſtliche Haus Teitet feine Abs 
fanımung von Johannes Fugger, einen betriebfanen glück— 
lihen Weber aus dem Dorfe Graben, auf dent Lechfelde füds 
lid) von Augeburg, her, im welcher Stadt er des Handels wegen, 
den er mit der Weberei vereinigte, ſich niederließ , daſelbſt 
1370 mit Klara Widelf das Bürgerrecht erheirathete, und ſich 
in 2. Ehe mit Elifaberh Gfattermann, eines Rathsherrn Toch⸗ 
ser, vermählte. Inter deffen Ginterlaffenen * en und 5 Soͤh⸗ 


—— 
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nen zeichneten fih Andreas und Jakob dadurch aus, baf 
fie das Gefchäft ihres Vaters mit dem glüdlichften Erfolge 
fortfegten, und jeder derfelben’ der Begründer einer befondern 
adligen Linie wurde. Audreas war der Stammvater der 
Fugger vom Reh, fo genannt von dem durch Kaifer 
Friedrich III. feinen Söhnen verliehenen Wappen; Jafob aber 
der Etammvaterder Fugger vd. denLilien oder des jetzt gräf— 
lihen und fürftlihen Haufes. Die Fugger von Reh waren bes 
reitd im Sahre 1583, zu einer Zeit alfo wieder ausgeftorben, 
ale die Fugger von den Lilien in ihrem höchſten Flor ftanden. 
Den Grund zu diefem Flor legten 3 Söhne Jakobs, nämlich 
Ulrih, Georg und Jakob. Dieſe hatten nit nur den 
Handel in allen feinen Zweigen und nah allen Richtungen 
ungemein erweitert , fondern mit diefem auch den Bergbau 
verbunden. Im Jahre. 1473 hatte Ulrich Fugger von Kaifer 
Friedricdy die goldene und blaue Lilie zum Wappen für fich, 
feine Brüder und ganze Nachtommenfchaft erhalten. Nachdem 
deffen Sönne ohne Erben geftorben waren, und Jakob Fugs 
ger, mit dem Beinamen der Reiche, deffen Bruder, feine 
Kinder hinterlaffen hatte; fo beruhere der Stanını und Glanz 
des Gefchlehte nun auf deffen anderm Bruder Georg Fug- 
ger und den von-diefem mit der edlen Regina Imhof erzeugs 
ten 2 Söhnen Raymund und Anton Fugger, welde 
von Kaifer Karl V. am 14. Nor. 1530 in den Grafenftand 
erhoben wurden, und das fuggerfhe GefanıntsHaus in 2 
Hauptlinien theilten, J. in dieraymundfche, und II. im die 
AntoniussLinie (die eigentlihe Reiche » Linie). Jede diefer 
2 Hauptlinien verbreitete fih wieder im mehrere Aeſte; alle 
aber führten den Titel: Grafen von Kirchberg u. Weißenhorn. 
Die raymundifche Linie theilt fih in die a) pfir= 
tifche oder johbann = jafobe= und b) indie firhberg= 
weißenhbornifche oder georgifche Linie Die Untos 
nius-Linie theilte fih mit den 3 Söhnen des Grafen Aus 
ton Fugger in die Marr:, Danss und Jakobs-Linien. 
So wie bei der raymund Linie fih die pfirtifche wieder in 
3 Aeſte verbreitete, wovon gegenwärtig nur noch der Franz⸗ 
bennoifche befteht; fo hatte bei der Antoniuss Linie fich 
auch die hanſiſche ſowohl, als die jakobifche im mehre Aeſte 
‚verbreitet. Die marrz fuggerfhe Pinie ift 1676 im Mannds 
fauıne mit Grafen Rifolaus erlofhen. Die hans⸗fugger— 
fhe Linie beſteht gegenwärtig, nachdem 1820 mit dem Gra⸗ 
fen Sofepb Maria Fugger der hands fuggersftettens 
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felsfifhe oder dbietenheim » brandenburgifhe Aft 
im Mannsftamme erlofchen ift, noch in den Pinien a) Sange 
Fugger-Glött, auch MarrsFuggersOberndorf ges 
nannt, b) Hans-Fugger-Kirchheim, und c) Hangs 
FugnersNordendorf. . 

Die jafob = fuggerfhe Linie, früher auch in 2 Aeſte 
getheilt, ift feit 1777 wieder vereint, und blühet in der fugs 
gersbabenhaufenfhen Linie, welche am 1. Aug. 1803 
in ben Reichsfürftenftand erhoben und deren Reichsherrfchaften 
Babenhaufen, Boos und Ketterdhaufen zu einem Reichs für⸗ 
ſtenthum vereinigt wurden. 

Am.ı. Jan. 1792 hatte das Haus Fugger 5 Stimmen im 
ſchwäb. Grafen =Collegio, mit Einfluß des jegt fürftlichen u— 
des gräflihen, am 16. Juli 1804 erlofchenen Zweiges Midhaute 
fen. Die Grafen Fugger =» Göttersdorf oder Zinnenberg = Mids 
haufen und Fugger = Stettenfels und Dietenheim = Brandenburg 
(erfofhen 23. Dec. 1820) waren nur ritterſchaftlich begütert. 
FuggersKichheim hat bie umter württembergiſcher Hoheit ges 
legenen ritterfchaftlichen Befigungen an die Familie Reuttner 
von Weyl verkauft. 

Die ſämmtlichen Befigungen bed fürftlihen Hauſes ftehen 
feit 1806 unter baierifcher, zum Theil unter württembergifcher 
Hoheit. In Baiern find feine ftandesherrlihen Rechte durch 
eine fönigl. Declaration von 7. Sunius 1806 fefigeftellt; die 
Befigungen im Rürttembergifchen werden nur als ritterfchaftliche 
angefehen.] 4 

F. Unton Anfelm, geb. 13. Januar 1800, fuce. fe 
nem Vater F. Anfelm Maria (geb. ı. Zul. 1766, W. 
5. Oct. 1814 von Maria Antonie, T. des Gr, Eher: 
hard Ernft zu Waldburg von Zeil: Wurzbad)) am 22. 
Nov. 1827, verm. am 20 Dct. 1825 mit _ 

Pr. Francidta Kaveria Waldburge Henriette Caro- 
line Conftanze von Kohenlohe-Bartenftein-Zagftberg, 
geb. 29. Aug. 1807. 

Rinder, 


1) Thereſe Charlotte, geb. 26. Aug. 1826. 

2) Leopold Karl Maria, geb. 4. Oct. 1827. 

3) Karl Ludwig Maria, geb. 4. Feb. 1829, 
Seſchwiſter. 

1) Gr. Marie Waldburge, geb. 1. Sept. 1796. 

s) Sr. Sofeph Anfelm, De 3 April 1804, m 
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Sr. Skarie € here > Gefprölfter. * — 
r. arte up emie * ge 2 ov. 17 2 
sr Anton :Sofeph Fugger, Gr. zu Weiffenhorn, B. 
Febr. 1790. [ Weifienhorn. ] 
9) Sr. Marie Joſephe, f. Waldburg —— 
— Marie Waldburge; ſ. Waldburg:Ze Wurz⸗ 
ach. | 
— — 


Sürftenberg. 
(Kat. — In Würtemb., Baden, Hohenzollern und Dejterreich). 


[Das Haus Fürftenberg ift aus dem berühmten Stanım der 
Grafen von Urach entjproffen u. führt feinen Namen feit der 
Mitte des 13. Jahrhunderts von dem Schloffe u. Städtchen Fürs 
ſtenberg am Schwarzwalde. Nach miehrern Theilungen vereis 
nigte Friede. III. (F 1559), verm. m. d. Tochter u. Erbin des Gfn. 

Chriſtoph v. Heiligenberg u. Werdenberg, das Befizthum des Hauſes. 
Bon feinen Söhnen ftiftete Chriftoph I. die finzingerthas 
ler, Ioahim die Heiligenberger Linie. Graf Herenann 
Egon, aus der legteren, wurde mit feinen Brüdern am 12. Mai 
1664 in den Reichsfürftenftand erhoben; dieſe heiligenberger 
Linie gelangte amı 6. Sept. 1667 zu einer Virilftimme im 
Reichsfürftenvathe , ftarb aber am 10. Oct. 1716 mit dem Fürs 
ſten Egon Franz, Statthalter in Kurfachfen, aus. . 

Zwey "Söhne Chriſtophs 11., v. d. finzingerthaler Linie, 
Wratislaus II. u. Friedrich Rudolf, gründeten in diefer Stanını= 
linie 2 neue Hauptlinien, die meßficher uw. ffühlin= 

. ger Wratislaus IT. erwarb nämlich duch Vermählung mit 
der Erbtochter des 1627 geftorbenen Grafen Rudolf von Möß— 
firhen u. Önndelfingen die beiden Herrfchaften diefes Namens ; 
fein Enfel Froben Ferdinand wurde am 9. Nov. 1716 in den 
Keichsfürftenftand erhoben; feine, die meßficcher, Sınie erloſch 
mit dem Fürften Karl Friedrich am 7. Sept. 1744. 

Der Stifter der ftühlinger Linie, des jlingeren Hauptaſts 
der finzingerthaler Stammlinie, Friedrich Rudolf, brachte, durch 
feine Bermählung mit der Erbtochter des Gfn. Dar. v. Pappens 
heim u. reg. Landgr. v. Stühlingen, die Candgraffchaft Stühlin— 
gen u. die Herrſch. Hohenhöwen an feine Nachkommen, die fich 
mit des Landgrafen Prosper Ferdinand beiden Söhnen, Jofepb - 
Wilhelm u. Ludwig Auguſt Egon, in die fürſtliche oder 
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ältere u. dielandgräfliche oder jüngere Spriials 
timie theilten. 

Joſeph Wilhelm erlangte im Febr. 1762, ip letzten Jahre 
feines Lebens, vom Kaifer Franz I. die Ausdehnung des Reiche: 
fürftenftandes auf feine gefammte Nachkommenſchaft; von feinen 
zwey Söhnen Joſeph Wenzel (+ 2. Jun. 1783) und Karl Egon 
(+ ı1. Sul. 1787) gründete jener den ältern, mit dem Fürften 
Karl am 17. Mai 1804 erlofchenen Primogenialaft (f. II.), u. 
diefer die fürftlihe Subfidial=Linie in Böhmen. Durch 
ein Faniliens Fideicommiß, welches die Gemahlin des Fürften 
Joſeph Wilhelm, geb. Gräfin von Waldftein, 30. Aug. 1756 ers 
richtete, famen die böhmifchen Herrſch. Pürglitz, Krufchowig 1. 
an Karl Egon. — Das Haus Fürftenberg hatte im deutfchen 
Reihe Reihsftandfhaft mit Virilſtimme im Reichsfürftenrarhe 
u. als Mitglied des ſchwäb. Grafen-Collegii, deffen Condirector 
es gab. In der rhein. Bundesacte wurde es ale Standesherrs 
fhaft untergeordnet: 1) dem Grhzth. Baden wegen des größten 
Theils feiner ſchwäb. Befigungen (30 [ME 71700 Ew.) 2) wer 
gen d. Herrfch. Trochtelfingen u. Sungnau, des Theil vom Amt 
Mößkirch auf den linken Donauufer (54 [_MNI. 10000 Ew.) 
dem Fürften v. Hohenz.= Sigmaringen, 3) wegen der Herrfchaft 
Neufra ꝛc. Württeniberg. Die ftandesherel. Berhältniffe zu Bas 
den find durch eine Mebereinfunft vom 24. Mai 1825 beftimmt. 

Des Landgrafen Prosper Ferdinand jüngfter Sohn, Ludw. 
Aug. Egon, der Stifter der landgräflihen oder jüngeren Spes 
ciallinie, errichtete mit feinem Bruder Joſeph Wilhelm, dem 
Gründer der fürftlichen oder älteren Speciallinie, am 29. Sul. 
1755 einen Vergleich, durch welchen er den neuerrichteten Fa—⸗ 
milienverträgen beitrat u. zur immerwährenden Apanage für fich 
u. En Nahfonmen die Herrſch. Weytra in Niederöfterreic) 
erhielt. 


I. Sürftlihe Linie, in Schwaben. [Donausfdhingen]. 


5. Karl Egon, geb. 28. Dct. 1796, großhers. baden: 
cher General, fucc. 17. Mai 1804 feines Großvaters 
ruderd=- Sohn, dem Fuürften Karl Joachim, verm. 

19. April 18183 mit, FOUR, 
Pr. Amalie Ehriftine Garoline, geb, 26. Januar 1795, 
T. des Großh. Karl Briehr. von Baden zweiter Ehe. 


Inder. 
ı) Pr. Marie Elifabeth Luife Caroline Amalie Leo: 
yold, Wilh. Maximiliane, geb. 15. März 1819. 


k 
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2) Erbpr. Karl Egon Leoy. Maria Wild. Mar., geb. 
4. März 1820. | 
3) Pr. Maria Amalie Sophie Wilh. Ehriftine Carol. 

ulalie, geb. ı2. Bebr. 1821. | 
4) Pr. Marimilian Egon Chriſtian Karl Zoh. Ne: 
pom., geb. 29. März 1822. 

5) Pr. Marie Henriette Eleon. Sophie Amalie Ca: 
roline Leop. Sranzisca, geb. 16. Jul. 1823. , 
6) Pr. Emil Marim. Friedr, Karl Egon Leopold Wil: 

helm Franz, geb. ı2. Sept. 18325. , 
7) Pr. Pauline Wilhelmine Caroline Amalie, geb. 


11. Sunius 1829. 
ä Schweſter. 


Pr. Marie Leopoldine, geb. 4. Sept. 1791, Gemah⸗ 
lin des F. Karl Albrecht von Hohenlohe⸗Schillings⸗ 
fürft, verm. 20. Mai 1813. 


II. Witwe des Großvateres-Bruders:Sobnes, des Sürften 
Berti Joachim. | 
Caroline Sophie, geb. 20. Aug. 1777, Schweſter bed 
LGrafen Friedrich zu Furftenberg-Weytra, verm. 11. 
Januar 1796, W. 17. Mai 1804. 





II. Landgräfliche Linie in Defterreih. [Wien]. 

Landgraf Friedrich Karl Joh. Nepomuk Egon, E E, 
Öfterreich. oe = Dof : &eremonienmeiiter u, 
Oberſt in der Armee, geb. 26. San. 1774, fucc. feinem 
Vater, dem L&fn. Soahim Egon am 26. San. 1828, 
verm. 25. Mai 1801 mit 

Thereſe, geb. 14. Oct. 1780, MAR des F. Johann 
von — ——— T. Sberſthofmeiſterin der Koͤni⸗ 
gin von Ungarn Erzh. v. Oeſterreich. 


Rinder, 


ı) 2. Sohbann Nepomuk Jogchim Egon, geb.ar. März 
2) nn — lersie * B en: | Aus 
en on, geb. 22. Febr, u 

cultant b. d. andrehte in Wien, — 
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®. Karl Egon, eb. 15. Sun. 189, k. & Haupt: 
ah —— —— ae 
4) > — — geb. 12. April 1811, Lieutenant bei 


®: Nr. a1. Albert en, 
5) en Fiepe ch Egon, geb. 8. Oct. 


6) — Philipp Leonh. Friedr. Eon, geb. 6. 
ov 
7) 8 Gabriele, geb. 17. März ıgar. 
Schweſtern. 


1) Joſepha, Fuͤrſtin von Liechtenſtein (ſ. dort). 

2) N p —28 des Fuͤrſten Karl nn v. Für: 
ftenberg (f. oben Linie II.) 

3).E ——— Sophie, geb. 7. Febr. 1779, Stiftsdame 


in 
Eliſabeth Marie Philippine, Gemahlin des Fuͤr— 
en Johann Nepomuk von Zrauttmansborff (f. — 


Mutter. 

Sophie Therefe, geb. 9. Dec. 1751, T. des Grafen 
Philipp Karl von Hettingen- Waller! ein, Dd —— 
18. | ug. 7m wit dem Landgrafen Joachim on ‚® 

Kaͤmm., GRath u, Oberhofmarfhall ıc., Witwe 
26. Sanuar 2 
Nachg gelaffene 

bed am r. Suliud 1814 veritorbenen Oheimd des L&ras 

fen Friedrich, Friedrich Joſephs (geb, 24. April 1751). 
Deffen Witwe. 

8. Sofepbe, geb. Gr. v. Bierofin, geb. ı2. Febr. 1771. 
Deffen Rinder. 

I. Ehe mit Tofepbe Thekla, Gräfin von eg 


ı) 2. 30, f ra N Beiebriee Franz de aaa 4. Sept, 
1777 , öfterr. Kämm. Saat tb u berftbügpen: 
RG a 10. Mai 180 

Gharlotte Gräfin von et, DoP., geb. 
12. Sunuar 1787. 

2) 8%. Fried rec Ladislava Franzidca , En 27. Sun. 
1781, verm. 16. San, 1816 mit Guſtav Pr nzen von Ho⸗ 
henlohe⸗ Langenburg. 
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III. Ehe, von Joſephe, Gräfin von Zierotin. 


3) &. Maria Philippine Neria Suditha, geb. 15. Ja⸗ 

nude 1790, ver ID. pril 1817 mit Sofeph Sr. Schaff⸗ 
O % . 3 

R At Wichael Joh. Zof., Be Set: 1793, 


IRINA 


Breffalcowidh von Syarak. 
(Kath. — In Ungarn. — Wohnfig: Prefburg u. Wien.) 

[3u den älteften adeligen Gefchlechtern Ungarns gehörig. 
Unten Graffaleowicdh, der faiferlich königlich wirkliche 
Geheimerath, königlich ungarifcher Kammerpräfident, ein bes 
rühmter Rechtegelehrter, ward wegen feiner Berdienfte in den 
Grafenftand, fein Sohn Anton (+ 5. Junius 1794) im Mai 
1784 für fih u. den jedesmaligen Exftgebornen des Hauſes in 
den Reichefürftenftand erhoben]. 


F. Anton, geb. ı2. Sept. 1775, k. 8, Kämm. und 
GRath, des cfongrader Comitats wirkl. Obergefpan, 
verm. 25. Sul. 1793 mit Ä 

Maria Leopoldine, — 15. Nov. 1776, des F. Paul 
Anton von Eflerhazy &. 


U ir 5 mi 


5atzzfeld. 
(Kath. — Im preußiſchen Schleſien.) 

[AL ihren älteſten bekannten Ahnherrn nennt dieſe Familie 
Richard v. Hatzfeld, der 968 dem Turnier zu Merſeburg beige— 
wohnt haben ſoll. Gotthards des Rauhen (F um 1420) zwe 
Söhne, Johann u. Gotthard, ſtifteten 2 Hauptlinien 

I. die ältere oder hatzfeld-wildenberg-heſſiſche, deren 

1) erſte Speciallinie, die ältere oder wildenberg« 

heffifhe mit dem Frhrn. Caſimir Friedrich Karl erloſch; 
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2) die andere Speciallinie, die jüngere oder wildens 
bergsheffifh=ecrottorfifche, ſpäter auch die 
trahenberg = rofenbergifche genannt, wurde 
vom Kaifer Ferdinand III. 1641 (6. Aug.) unter dem 
Titel: Grafen zu Gleichen u. Heren zu Wildenberg, in 
den Reichsgrafenftand erhoben. Graf Melchior, kaiſ. 
Geh.Rath u. öfterr. Feldmarſchall, erhielt von Kurmainz 
die von dem Grafen von Gleichen heimgefallenen Lehen, 
von dem Marfgr. v. Brandenburg = Unfpach) die Herrfch. 
Rofenburg, vom Kaifer Ferdinand III. 1641 die freie 
Standesherrfchaft Trachenberg in Schlefien. Franz Phis 
lipp Adrian (F 1779) erlangte 1741 für Trachenberg den 
Titel eines Fürſtenthums von Preußen, für fich u. feine 
Nachfonımen den preufifchen Fürftenftand, aud) 1748 
von K. Franz I. den Reichsfürftenftand. Diefe jüngere 
Speciallinie erlofh 23. Mai 1794 mit Franz Friedr. Caje⸗ 
tan. Das Allodialvermögen mit einigen Herrſch. in Böh— 
nen fiel vermöge Teſtaments an die Gfn. v. Schönborn ; 
die Herrſch. Blanfenhayn u. Nieder Krannichfeld als 
Lehnftüde der Gfn. v. Gleihen an Kurmainz, die 
Herrfch. Rofenberg an Brandenburg = Onolzbad) zurüd ; 
die übrigen Stanımlehen u. Stammgüter fo wie dad 
Fürftenth, Trachenberg famen an die andere Hauptlinie 
des Hauſes. 

II. Die jüngere oder hakfeld = wildenberg = wildenbergifche 
Hauptlinie zerfiel in 3 Speciallinien: 

1) die ältere oder weisweilerfche, geftiftet von 
Sohann IIH., welcher mit Sohanne v. Harf 1509 die 
Herrſch. Weisweiler erheirathete. Wilhelm Heinrich 
erwarb 1635 die reichsgräfliche Würde, die ſeinem 
Sohn Adolf Alex. am 28. Febr. 1698 beſtätigt wurde. 

2) Die mittlere mertenfche erloſch 1681 mit Daniel von 
Hatzfeld. 

3) Die jüngere oder hatzfeld-wildenberg— 
werther⸗ſchönſteiniſche Epeciallinie wurde von 
Hermann (+ 1539) gegründet, welcher mit feiner Ge— 
mahlin Anne v. Drofte die Herrſch. Werther erheiras 
there. Eie befam, nad) Erföfchung der mertenfchen Linie, 
die Unterherrſch. Schönftein, wie die Herrſch. Merten 
und Allner. Nah Abgang des teachenbergs rojenbers 
gifhen Aftes (f. 1.2) ıheilte fie deren Stamm» u. 
Eammıtlehengüter mit der weisweilerfihen Speciallinie 
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(m. !), u. nahm" das ftändesherrliche Fürftenthurm 
Trachenberg ald Majorat 20. Auguſt 1802 in Befiß. 
Sranz Ludwig (geb. 23. Nov. 1756, + 3. Ser. 1827) 
wurde am 10. Juf. 1803 von dem Könige v. Preußen 
dergeftalt in den Fürftenftand erhoben, daß er wie 
der jededmalige Majoratöhere v. Tradyenberg u. Det 
präfumtive Exbfolgee den Fürftentitel, alle übrige 
Nachkommen den Grafentitel führen follen. 

Die weismweilerfche Speriallinie befigt das Schloß u. Dorf Walds 
mannehofen im K. Württemberg, deren halben Errrag fie an die 
fhönfteinifche Linie abfiefert u. dad Gut Kalkum bei Diffeldorf ; 
dagegen giebt die fehönftein. Linie an jene den halben Ertrag 

von Trachenberg ab. Die ſchönſteiniſche 8. benutzt den vorder— 
ſchloß⸗wildenbergiſchen Antheii, die weisweilerſche den oberſchloß⸗ 
wildenbergiſchen Antheil der Herrſch. Wildenberg; den crottor⸗ 
fiſchen Antheil dieſer Herrſch. benutzen beide Linien gemein— 
ſchaftlich. — Der Stammfig Hatzfeld an d. Eder wurde 17 
an _Heffen =» Darnıftadt verfauft. — Wildenberg u. Schönſtein 
famen durch die wiener Congreßacte unter preußiſche Hoheit 
(regisrungeb: Coblens]. 

Fürft Friedrich Herrmann Unton, 2 2. Oct. 1808, 
Majoratshere des Fürftenthbumd Zradhenberg und 
der Stanbesherrfhaft Wildenburg » Scyönftein, Sohn 
des am 3. Febr. 1827 zu Wien geft. Fuͤrſten Franz 
Ludwig; verm. IT. Junius ig mit 

Mathilde KReichsgrafin von Reichenbach-Goſchuͤtz, T. 
des verftorb. freien Standesherrn Gottlob Reichsgr. 
v. Reichenbach⸗-Goſchuͤtz. | 

Seſchwiſter. 

ı) Gr. Luiſe, geb. 21. Nov. 1800, verm. 1829 mit dem 
Frhrn. von Schredenftein. | j j 
2) Gr. Helene, geb. 8. Nov. 1801, verm. im Julius 

1827 mit Dar. Sreih. von Zoe, k. preuß. Kammer: 


herrn. 
3) Gr. Sophie, geb. ro. Aug. ı805, verm. im “00. 
ea dem Grafen Edmund v. Haßfelb = Weis: 
4) Sr. Clara, geb. 6. März 1807, verm. 8. Mai 1829 
mit dem E, preuß. Generalmajor Grafen von Noſtitz. 
5) Gr. Marimiliane Hermine, geb. 16. Det. 1809, 
verm. 20. Sanuar 1829 mit dem $rhrn. v. Landöberg. 
6) Er. Marimilian, geb. 7. Zunius 1813. 


N 
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mMutter. 

F. Friederike Caroline, geb. 6. Mai 1779, T. des 
Gr. Friedrich Wilhelm von der Schulenburg-Kehnert, 
k. preuß. Miniſters, verm. 1. Dec. 1799 mit dem am 
3. Febr. 1827 verftorb. Fürften Franz Ludwig von 


atzfeld. 
Dart Vaters : Schwefter. 


Sr. Sofephine, geb. 20. Dec. 1761, verm. 1. Oct. 
1781 mit Karl Seanz, Gr. von NWeffelrode : Ereö: 


hoven. 

Tochter des Vaters= Bruders, Gr. Clemens Auguſt (geb. 
9. Jun. 1743,_T 16. Sept. 1794), mit Marie Anne, 
geb. Gr. von Zierotin (geb. 1750, verm. 1775, +31. Dec. 


1813). 
Diarie Therefe, geb. 1776, war verm, 1792 mit 80: 
(er, Stanz F. von Salm-Reifferſcheid⸗Dyk. Se: 
ieben. 
Codter der Vaters⸗Bruders, Gr. Lothar Sranz (t 4. Der. 
1709); mit Sriederike, geb. Gr. Wartensleben, geb, 
2. Ylov. 1762, verm. 1-83 (beirathete dann Gottfried Gr. 


von Waldner zu Sreundjtein, +). _° 
Marie Anna, geb. 1784, verm. mit Frhrn. v. Anthoͤs. 


—— 


sGercolani, 


(Kath. — Sn Italien. Wohnfig: Bologna.) 

[Raifer Leopold erhob den Gr. Philipp Hereolani wegen der bon 
ihm und feinen Vorfahren länger als 600 Jahre hindurch geleiz 
fteten ausgezeichneten Dienfte unter dem 26. März 1699 in den 
erblihen KReichsfürftenftand]. 

Fürft Auguft Napoleon, geb. 25. Nov. 1821 folgt 
a Srofpgter, dem Beten Aſtor (geb. ii. San. 

1779, t 25. März 1828). 


Bruder. 
Pr. Alphond Aftor, geb. 25. Sept. 1826. 
Mutter. 
F. Anna Alerand. Hypolite Zouberthou de Bambertie 
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geb. 4. Nov. 1802, Witwe des Fuͤrſten Alphons (geb. 
29. Junius 1799, + 17. Febr. 1827.) 


Daters : Bruder, 
*. ilipp, geb. 5. Oct. 1811, Sohn des F. Aſtor 
Von Ries 1830 mit ’ 


Luife Maria Anna Dominica Doncitillea Vittorina 
Gaspara Ignacia Franziska Pallavicini, ger: 6. März 
1811, I. des Gr. Peter Pallavicini und d. Gfin. Maria 
Grabenigo. 

Schwefter des Großvaters. 


Maris Lucrezia, geb. 23. Febr. 1781, verm. 19. Zun. 
ı801 mit dem Marquis Antaldo Antaldi von Pefaro. 


— 


50ohenlohe. 


[Das Haus Hohenlohe leitet ſeinen Urſprung von Eberhard 
Herzog v. Franfen, einen Bruder des deutfchen Königs Eonz 
rad I, ab. Crato, un 897, wird als erfter Graf v. Hohenlohe 
genannt. Don den vörmaligen beiden Linien Hohenlohe » Brans 
ned u. HohenlohesHohenlohe erlofh jene 1390; biefe theilte 
fi) nachher 1) in die oberländijhe zu Weidersheim u. Scils 
lingsfürft, welche 1546 erlofeh, u. 2) in die unterländifche zu 
Teuenftein u. Waldenburg. Nachden der neuenfteinifhe Aft 
diefer zweiten Stammlinie 1550 ebenfalls erlofihen war, bildere 
der Aſt zu Waldenburg den alleinigen Stamm des Haufes. 
Drei Söhne ded Grafen zu Waldenburg (+ 1551) theilten dad 
ganze Beſitzthum. Der dritte, Georg, ftarb ohne Leibeserben; 
der ältere Gf. Ludwig Caſimir, welcher die nenenftein’fchen Lande 
beſaß, befam von ihm Weikersheim; der mittlere, Sf. Eher: 
hard, Befiger der waldenburgifchen Lande, Schillingsfürft. Luds 
wig Safimir ftiftete die nemenfteinifche oder evanges 
E96 Eberhard die waldenburgifche oder Fatholifihe 

inie. 

I. Die neuenfteinifhe Hauptlinie wurde am 4. April 1764 
von Kaifer Franz in den Reichsfürftenftand, das Neuenfteinifche 
zu einem Reichsfürſtenthum erhoben. Mit den Enfeln des 
Stifters Ludwig Caſimir, Kraft (+ 1671) u. Philipp Ernft 
(+1629), theilte ſich dieſe Hanptlinie in 2 Speciallinien ; Neuen⸗ 
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fieinsDehringer, deren erſter Aft (Weikersheim) aber ſchon 1756 
mit dem Stifter erloſch, u. deren zweiter Aſt (Dehringen) mit 
den Fürften Ludwig Friedrih Karl 26. Jul. 1805 abftarb; u. 
Neuenfteinsfangenburg , welche die Befigungen der N, = Oehrin: 
ger Speriallinie geerbt hat. Diefe legtere Speciallinie (Neuen: 
fteinstangenburg) theilte fih nad den 3 Enfeln ihres Stiftert 
Albrecht Wolfgang (+ 1715), Chriſtian Kraft (7 1743) u. 
Friedrich Eberhard (+ 1737) in drei Xefte, 

a) den langenburgifchen, welcher das Amt Langenburg, bie 
Hälfte der Aemter Künzelsau u. Weickersheim u. einen Theil 
an der Grafſch. Gleichen, 

b) den ingelfingifchen (jegt öhringifchen), welcher die Mens 
ter Oehringen, Sangenbeutingen, Neuenftein, Forchtenberg, Nies 
dernhall, Ingelfingen u. Schrogberg im K. Württemberg, auch 
die Majorats-Herrſch. Schlawentſchitz u. Laffowig in Oberfchlefien 
u. die Majorats-Herrſchaft Oppurg in Sachſen befißkt, und 

c) den firchbergifchen, deffen Befigthun die Aemter Kirch⸗ 
berg, Dettingen, einen Antheil an Weidersheim u. Künzelsau 
wie an der Gffih. Gleichen begreift. 

11. Die maldenburgifche Hauptlinie zerfiel mit 2 Söhnen 
Georg Friedeihs (+ 1635) in 2 Speeiallinien, Der ältere, 
Chriftian (+ 1675), ſtiftete die Linie zu Bartenftein; der jüngere, 
Ludwig Guftan (+ 1687), die Linie zu Schilingsfürft. Kaiſer 
Karl VII. ertheilte diefer Hauptlinie am 21. Mai 1744 die 
reichsfürftliche Wirde u. Kaifer Franz I. erhob ihre Lande am 
17, Aug. 1757 zu einem Reichsfürftentgum. 

a) Die Speriallinie 9. = Waldenburg »Bartenftein zerfiel mit 
den Söhnen des Fürften Ludwig Kart (+ 14. Jun. 1799) — 
Ludwig Aloys u. Karl in 2 Aeſte } 

" (1) zu Hohenlohe Bartenftein, deffen Sandesanıheil die 

Yeniter Bartenftein, Pfebdelbach, Meinhardt u. Ein: 
dringen begreift, indem die Herrfch. Gröningen 1804 
an den Fſtn. v. Colloredo verfauft ward, 

{2) zu H.:Iagftberg, welcher 1803 für die Herrfch. Ober: 
bronn im Unter-Elſaß mit den Oberämtern Jagſtberg, 
Haltenbergftetten u. Laudenbach, dem Amte Braunsbad) 
u. einen Theile am dem Orte Neuenfirchen entſchä— 
diget wurde, j 

b) Die Speciallinie H.-W.-Schillingsfürſt zerfällt dadurch, 
daß der Fürft Karl (geb. 1776) feinem Bruder Franz Joſeph 
(geb. 1787) am 5. April 1807 die Herrfch. Schillingsfürft abge⸗ 
treten hat, in 2 Aeſte, von denen 


112 11. Abthl. Hohenlohe. 
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(1) die Speciallinie H.⸗W.⸗ Schillingsfürft, die umter 
wiürttemb. Oberhoheit die Aemter Waldenburg, Kupfers 
zell, Adolzfurt u. Obrenthal befigt, und 

(2) die Unterlinie Schillingsfürft unter baier. Souve⸗ 
eainetät. 

Dad Haus Hohenlohe hatte 6 Stimmen in fränf, Grafens 
Collegio u. den Borfig. Es follte für Neuenftein, Bartenftein u. 
Schillingsfürft 3 Virilſtimmen nach den Reichsdeputationshaupts 
ſchluß von 1803 erhalten, was aber wegen der Yuflöfung des 

 deutfchen Reiche nicht gefhah. In der chein. Bundesacte 1806 
wurden die hohanloh. Befigungen (344 [Ml., 106,000 Em.) 
gröftentheild der württemberg., die Aemter Schillingsfürft u. 
Kirchberg der baierfchen Stantshoheit ftandesherrlich untergeord⸗ 
niet. Kirchberg kam nachher zufolge des bairifch = württemberg. 
Staatövertrags v. 18. Mai 181Q unter Württemberg.) 


I. NReuenfteinifche Linie, (2uth.) 
ı) SobenlobesLangenburg. 

(In Württemberg, — Ref: gangenburg — Befik: 
a) ein Theil des Fürftenthums Hohenlohe, b) die obere Grafſch. 
Gleichen im Sachſen⸗ Gothaifhen in ungetheilter Gemeinfhaft 
mit HohenlohesKicchberg). . 

Fuͤrſt Ernft Ehriftion Karl, E. hannöv. und k. würt: 
temb. GenMajor, geb. 7- Mai 1794, fucc. feinem 
Kater Kuürften Karl Ludwig (geb. 10. Sept. 1762) 
am 4. April 1825, verm. 18. ebr. 1828 mit 

Pr. Anna De Ein Augufte Charlotte Wilhel: 

es Kürften Emidy Karl von Leiningen, geb. 

7. Dec. 1807. 


n weine. . I 
1) Erbpring Karı Ludwig Wilhelm Leopold, geb, 


5. Oct. 1829. ARE ö | 
2) Pr. Elife Adelheid Victorie Amalie Augufte Luife 
ohanne, geb. 8. Nov. 1830. | 
) Pr. Conſtanze ——85. Schillingsfuͤrſt 
1 “ 3 4 4 8 
2) Pr. Emilie;_f. ’Saftell im en Yhfaeitt. 
x. &uife, Gem. ded Pr. Adolf von Hohenlohe: 
4) —— vehihhe Grafen Emil zu Erbach 
r. nne, we des Grafen Emil zu Erbadı: 
dönberg, f. Abthl. III. U 
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re. Agnes, Gemahlin ded Erbyrinzen Conftantin 
4 üömenftein’» Merigeim Yofenberg * 
6) Pr. Guſtav,Heinrich, geb. 9. Det. 1806, k. k. Haupt⸗ 
mann b. 3. Jaͤger-Bataillon. 
7) Pr. Helene, geb. 22. Nov. 1807, Gemahlin des 
Herzogs Eugen v. Württemberg. 


Mutter. 


Amalie Henr. Charl., geb. 30. gen 1768, des Grafen 

Johann Ehriftian zu Solmd:Baruth T. 
Vaters: Schwefter, 

Die verwitwete Herzogin von Sacyfen : Meiningen. 

Großvatere-druders, des Prinzen Sriedrid) Ernft, geb. 23. 
April 1746 (+ 24. ©ct.1794), Rinder mit Magda: 
lene Adriane (des Barons Onno Zwier v, Saren 
Tochter): . 

1) Dr. Ludwig Chriflian Auguft, E. württemb. Gen. 

aj., geb. 23. Januar 1774, Witwer 14. Oct. 1821 
von Lutfe, T. ded Furften Chriftian Friedr. Karl zu 
2 — (geb. 16. Sept. 1784, verm. 24. Sept. 
1810). 

2) RR Karl Guſtav Wilhelm, 2. E. öfterr. Feldmar⸗ 
fhall = Lieutenant und Inhaber ded Snfanterie = Regi: 
ne * 17, geb. 29. Auguſt 1777, verm. 15. Jan. 

I s 

Sriederite Ladislava, geb. 27. Julius 1782, T. d. 

Landgrafen Friedrich zu Fürftenberg , Sop 
Rinder, 

(1) Pr. Friedrich Ernft Auguft, geb. 7. April 1817. 

(2) * udwig Karl Suftao, geb. 11. Sanuar 1923. 

(3) Pr. Eonftanze Sofephe Luife, geb. ı2. Nov, 


1824. 
3) Fr Philippine Denriette Sophie, geb. 30. Mai 
I * 
4) e. Karl Philipp Ernft, k. k. Major, geb. 19. 
ept. 1781. | 
5) pr. Wilhelmine Chriſt. Henr., geb. 21. Januar 
1787. 


RT FA 


70. Jahrs. € 
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2) sohenlohe-Oehringen (fonft Ingelfingen.) 
(Luth. — In Württemb. — Ref. Dehringen. ) 
Beſitz: a) ein beträchtl. Theil des Fürſtenthums Hohenlohe; b) 
die Majoratsherrſch. Schlawengig und a. in Operjchlefi en 

und ©) die Majoratsh. Oppurg in Sachfen.] 
ürft Auguft. Karl, Sohn des am, 15. Febr. 
Bun, verftorb "Rriebrich Kudmwig , tön. württ. Sen. 
Lieut. u. Prä ibent der Kammer ber Standeöherrn 
— die rer von — 1832, geb. 27. Nov. 1784; 
ı8rıı mi 
pr. "Friederike Sophie Dorothee Marie Luife,, 


4. Suniuß 1789, Herzogs Eugen Friedrid) Are 
von ürttembere & * m e is 


Rinder. 
ı) Pr. Friedrich Ludw. Eug. Karl, geb. 12. Au 
— Kühne der eönigl. ug, Karl, 8 Leibgarde = 


9) er rRiederite Alexandrine Wilhelmine Mathilde 
Dane Charlotte Eugenie Zuife, geb. 3. Sul. 


3) ‚Dr. Br Briebric) Milhelm Eugen Karl Dugo, geb. 27. 
4 it Bein Eugen Wilh. Ludw. Albr. Karl, geb. r. 


Gefhhmifter. 
ı) Pr, Adelheid; PB Hohenlohe: Kirchberg. 
2) Pr. Amalie; T. Erbach⸗Fuͤrſtenau im % Abſchnitt. 
3) * * Adolf Karl Friedrih Ludwig zu Hohenlohe— 
ngelfingen, geb. 29. Januar 1797 [Ref. Kofchentin; Ber. 
die Fideic.-Herrſch. Kofchentin, Boronow und Landöberg, fo wie 
die M ——— Tworog in Oberſchleſien], verm. 19. April 


ı819 mit 
r. Hr. Cui uiſe Charlotte Johanne, T. ded Fürften Karl 
9 udn. 3 v. Dohenl,zZangenburg, geb, 22. Aug. 1799. 


Rinder. 
m, Pr. Karl Adelb. Conft. Heinr., geb. 19. Novem⸗ 


1820 
* Pr. Friedrich Wild, Eduard Alerander, geb. 9. 
Sanuar 1826, - 
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(3) & Kraft Friedrich Karl Auguft Eduard, geb, 
2 Januar 18 


I 27. 
(4) Pr. Agnes Beodore Emilie Henriette, geb. 97. 
Suli 1831. 
| — — 


3) Sohenlohe-Rirchberg. 
(In Württemberg. — Ref. Kirchberg.) 

Bürft Georg Ludwig Moris, koͤn. mwürttemb. Gen. 
Major, geb: 16. Sept. 1786, Sohn des am 18. Aug. 
1819 veritorb, Furften Chriſt. Friedrich Karl und ber 

u Slippine geb. Gräfin von Sfenburg, verm. 9. 
. 1812 mi 

Adelheid Charlotte Wilh., geb. 20. Januar 1787, T. 

von 3. Friebrich Ludwig, zu KHohenlohe:Ingelfingen. 


Schweftern. 
Aus des Vaters erfter Ehe, von Auife Charlotte, des 
$. Ludwig zu Hohbenlobe= Langenburg Tochter. 
ı) Pr. Caroline; f. Reuß zu Schleitz. 
2. Dollbirtige. _ 
2) a —— Friedr. Sophie Ferdinande, geb. 7. 
09. 1780. | 
3) Pr. Yugufte Eleonore, geb. 24. Mai 1732, verm. 
1. Aug. 1807 an Friedrich Reinhard, Gr. v. Rechteren⸗ 
£impurg (f. Abth. 11.) 


Des Oheims, Prinzen Selepr, ey Cudw. (+12.Sept. 1791), 

inder. 

a) Don der erften Gemahlin, Sriedr. Charlotte, geborner 

Gräfin von Löwenftein= Wertbbeim ( gefchieden). 

1) Karl Friede. Ludw. Heinr., geb. 2. Nov. 1780, k. 
wurttemb. Genkieut., Comm. d. ı. InfDiv. u. Gous 
verneur zu Stuttgart, verm. 26. Mai 1821 mit 

Marie, geb. Gr. von Urach), geb. 15. Dec. 1802. 


b) Zweiter Ehe von Ebriftiane Luife, Gräfin von 
2) Chriſtian Ludw —A— aa geb. 22. Dec 
riltian Ludw. Friedr. Heinrich, 22. . 
1738, koͤn. mwürttemb. Gen Dtajor und Gefandter zu 
Deteröburg. * 
Le 
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Sophie Amalie Caroline, . geboren 27. Sanuar 
In: — 26. October 1824 J Auguſt Friedrich 
Stafen von Rohde. 





II. Waldenburgifche Linie. (Kath. ) 
1) Sgobenlobe:Bartenftein. 


(In Württemberg. — Reſ.: Bartenftein.) 


Fürft nen e uft Theodor, £, württemb. Oberft- 
lieut., —— unius i788, uͤbernimmt die ihm von 
feinem Vater Ludwig Aloyfius (Marfhall uud F 
von Frankreich, + Ir. Mai 1829) im Nov. ı 
getretenen. beut en Standes-Herrſchaften, vermönlt 

ept. ı8ı1ı m 

pr. Leopold. Elotilde, geboren 12. September 1787, 

Zochter des Landgrafen Emanuel von Deffen-Kothen= 


bur 
— Vaters Geſchwiſter. 
1) Pr. Sophie Caroline Sofephe, geb. 13. Dec. 1758. 
2) Dr. Karl, f. Hohenlohe: Sagftberg. 


Sobenlohe : Bartenftein: Tagftberg. 


(Kath. — In Württemberg. — Befis: ſtatt der überrhein. 
Beſitz. Oberbronn, ſeit 1803 die vormals wirzb. Aeniter Jagſt⸗ 
berg, Haldenbergſtetten, Landenbach, dad domeapitelſche Amt 
Braunsbach und der würzburg. Antheil an dem Ort Neukir— 
chen und Vorbachzimmern. Reſ. Haldenbergſtetten.) 


Bürft Karl Sof. Ernft Iuftin, koͤn. Franzöf., kaiſ. ruff., 
n. württemb, Genkieuf. der Armee, geb . 12. Dec. 
17 I. f. 13. Mai 1817 von Henriette Char: 
Lotte „Beiebe, (2. Ludw. Eugend von Württemb. T., 
get; . März 1767, verm. 5. Julius 1796,) und II. 
och 1823 von Marie Walburge, T. von keo: 
vol Erbgrafen von Waldburg : Bei Wurzach (geb. 
13. Sept. 1794, verm. 9. Juli 1822), 
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— Rinder erſter Ehe. 
1) Bi Marie Friedr. Creöcent. Sophie, geboren 20. 
tz ı 


708. 
2 Pr. % ubinig Albr. Conft., geb. 5. Sunius 1802, k. 
fardinifher Oberſt eines Cayallerie: Regiments. 

3) Pr. Fran pi 8ca, Semahlin des Furften Anton von 
) — Ar 10 ee Gemahl des Kürften Conftan 
4 R , . : 

- tin zu Salm:KReifferfcheid : Krautheim. 


weiter Ehe. 
5) Pr.Leopoldine Marie Walburge Clotilde, geb. 22. 
pril 1822, 
2) Hohenlohe-Schillingsfürſt. 

[Luth. — In Württemberg und Baiern. — Ref.: Kupferzell bei 

dem alten Stammfig Wardenburg.) 

Fürft Karl Albrecht, geb. 29. Febr. 1776, fucc. feinem 
Bater F. Karl Albrecht CEhriftian 14. Sunius 1796, 
vermählt zum zweitenmale 20. Mai 1813 mit _ 

Marie Leopoldine, geb. 4. Sept. 1791, T. deö Fürs 
ften Karl von Fuürftenberg. 

Rinder erfter Ehe von Marie Llifabetb Augufte, Prins 

zeflin von Iſenburg (+ ı. April 1803). 
ı) Pr. Caroline Friederike, geb. ı. Febr, 1800. 
) iedrich K ——— Ed. 5. Mai 18 
2 . riedri ar Jo ep eb. 5. at 1 14. 
3) Pr. har Wilhelmine Märie Sofephe, geb. 19. 


anuar v& 
4) en teph. Friedr. Ehrift. Egon, geboren 20. 
pril 1818. 
5) Pr. Egon Karl Franz zofeph, geb. 4, Sul. 1819. 
Gefhwiiter. 
2) r. Eleonore Henriette, geb. 21. Januar 1786, 
2) 8. Franz Iofeph, geb. 26. November 1787, koͤn. 
baier. erblicher Reichsrath und Major, feit 1807 Ber 
ner der Herrfhaft Schillingäfürft, verm. 30. März 
1815 m 


it 
Caroline Friederike Conſtantie, geb. 23. Febr. 1792, 
T. des Fuͤrſten Karl Bu Hohenlohe = Langenburg. 


inder. 
(1) Thereſe Amalie, geb. 19. April 1816. 
(2) Victor Moriß Karl, geb, ıo, Gebr, 1818. 
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(3) Ludwig Karl Victor, geb. 31. März 1819. 

(4) Philipp Ernit, geb. 24. Mai 1820. 

(5) Amalia Adelheid, geb. 30. Aug. 1821, 

(6) Buftav Adolf, geb. 26. Febr. 1823. 

(7) Sonftantin Victor Ernft Emil Karl Alerander 
—— neh, 8. Sept. 1828. 

(8) Elifa Adelheid Caroline Stotilde Ferdinande, geb. 
6. Sanuar 1831. 

e. Marie Gabriele, geb. 2. April 1791, verm. 
1819 mit Frhru. v. Brinkmann, k. Hauptmann. 
4) Pr. Leopold Alerander, geb. 7. 10: 17984 ger 
v, St. Ottilia im Elfaß, Domberr zu Stoß -Wardein 
u, Erzdechant im mittelfzolnoder Diſtrict. 

Mutter. 


r. Judith, geb. Freiin von Rewitzky, geb. 8. Sept. 
Pr, W. dv. 8. Karl Albrecht Ehriftian 14. Sun. 1796, 


— 


Jablonowsky. 
(Kath. — In Polen.) 

(Sin Zweig der gräflichen Linie Zatemba, nah dem Schloſſe Jas 
blenow benannt, und am 16. April 1743 vom Kaifer Karl VIL 
in den Reichsfürftenftand erhoben.) 

Fuͤrſt Stanislaus Da geb. 15. Febr. 1762, Sohn 
des im 3. 1796 verftorb. Fuͤrſten Anton Barnabad 
und der Prinzeffin_ Anne Sangusko, verm, 1792 mit 

NR. Tochter des Woiwoden Walesty von Giradien. 

Rinder. i 

ı) Anton, geb. 1793, verm. 29. Sept. 1818 mit ber 

Gräfin Pauline Conftanze Mniszek; haben eine 


Tochter. 
0) Stanislaus, geb. 179. 
Geſchwiſter. 
1) Barbara Dorothee; f. Czartoriöky. 


a) Sheila, geb. 15. Febr. 1765, W. feit 
Georg Gr. Potocki. 5 = ame VAR 
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galbgeſchwiſter aus des ar — Ehe mit Thekla 
von € 
ı) Sherefe, geb. 31. — 1778, Stiftsd. in Wien. 
2) ee Ir 29. Junius 1785, k. k. ruffifcher 
Geheimereil u. Mitglied des dirig. Senats, verm. 6. 
Mai ıBıı mit 
Zherefe, Prinzeffin Lubomirska. 
Großvaters: Bruders, des Sürften Demetrius, Rinder, 
1) a geb. 16. Suniuß 1757, verm. im Oct. 


mit 
— des Grafen von Scepticky T., geb. 12 
Mai 1769. Deſſen Sch — — 
Sohn. 
Ludwig, geb, 05. Aug. 1786, k. k. oͤſterr. GRath, 
verm. 1804 m 
@oroline, —* Grafen Franz von Woyna T., DoP. 
Rinder, 
(1) a a 1804, 8. & Kämm. 
(2) „al. FR Beh. . 109 k. k. Lieut. bei Hohenzollern 
e 
ori e 1808, k. k. Hauptm. bei Albert 
——— A reg. Nr. 21. — 
(4) Sophie, geb. 1812. 
2) Karl, geb. 3. Sanuar 1768, 75 zum zweiten⸗ 
— 53 mit Fe, geb. Gräfin von Morz: 
o 


Erſter Ehe von Co geiemer Gräfin Czaka. 
(1) Karl, geb. 23. Juniu 
Zweiter en 
(2) Kelir, geb. 1812. 
(3) Caroline, geb. 1816. 
—— 


Aſenburg. 


LAls erſter, urkundlich bekannter Stammvater des Geſchlechts 
Iſenburg nennt man Heinrich (um 1290). Das Stamuſſchloß 
Iſenburg ſtand in der — von Andernach. 

Nachkommen Gerlachs J. (um 1145), Gerlach 111. und 
Bruno I., ſtifteten 2 Hauptlinien, Bruno, der jüngere, erheis 
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rathete bie Grafſchaft Wied. Der ältefte Aft feiner Haupflis 
nie (der ifenburg = braunsbergifche oder wiedifche) erloſch 1462 
und die Graffchaft Wied kam duch Vernfählung an die Dys 
naftie von Runfel,. von denen das Haus Wied abftammıt ; 
der jüngere Aft (der niederifenburgifhe oder grenzauifche) ers 
loſch 30. Mai 1664 mit den Grafen Ernft, welcher Philipp 
von Urenberg, Grafen von Beaumont, zum Erben der Allodis 
algüter einfegte; die trierſchen Lehen wurden zum Nachtheil 
des Haufes Wied eingezogen. 

Die ältere Hauptlinie (Gerlachs III.) hatte 3 Speciallis 
nien, von denen zuerft die ältefte (kövereiifche ), dann 1408 
die jüngfte (limburgifche), erlofch. Ludwig der Xeltere (F1360 ), 
der Stifter der mittlern, erheirathete mit Hedwig, der legten 

Dynaſten von Büdingen, die wetterauifche reichsunmittelbare 
Herrſchaft Büdingen, welche 1442 zur Grafſchaft erhoben wurs 
de. Sein Stamm theilte fih in den büdingifchen und grenzs 
auifhen, von denen der leßtere erlofh. Der büdingifche Aft 
zerfiel im den Feliterbachifchen (erlofhen 1601) und den bire 
fteinifchen, deffen Stifter Wolfgang Ernft (4 1633) die ſämmt⸗ 
lihen oberifenburgifchen Lande wieder vereinigte. In Ermans 
gelung einer Erfigeburtsordnung (welche erft 25. Febr. 1712 
eingeführt und 4. Mai 1713 vom Kaiſer beftätiget wurde) 
gefhahen unter feinen 6 Söhnen neue Theilungen: der ältefte 
derfelben Wolfgang Heinrid (+1635) wurde der Gtifs 
ter der offenbadhsbirfteinifchen, der jüngfte Johann 
Ernft (F1685) der Stifter der büdingiſchen Hauptlinie, 
Die offenbach-birſteiniſche Hauptlinie zerfiel in 
die Speciallinien zu Offenbach (erlofchen mit dem Gründer Jos 
hann Philipp (21. Sept. 1718) und zu Birftein, Wilhelm Mo» 
eig (+ 8. März 1711). Wolfgang Ernft erbte Offenbach), wurde 
am 23. März 1743 - vom Kaifer Karl. vo. für fih und 
feine Nachkommen in den Reichsfürftenftand erhoben und 
ftarb 15. April 1754; fein jüngerer Bruder Graf Wilhelm 
Morig (+7 Mär 1772) wurde mit Philippseich paragirt und 
gründete die Nebenlinie Philippseih. Die Hauptlinie zu 
Dffenbah und Birftein hatte eine Stimme im wetterauifchen 
Grafen = Collegig. Durch den Reichsdeputationg = Hauptfchluß von 
1803 erhielt fie für das Dorf Ofriftel (an Naffau abgetreten ) 
die Dörfer Geineheim und Bürgel, und es ward ihre eine BVirile 
ſtinme im Reichsfürftenrathe verheißen. Duch den Beitritt 
zum Rheinbunde 1806 erlangte fie die Souverainetät und die 
Grafen von SfenburgsBüdingen 3c. wurden ihr ſtandesherrlich uns 
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tergeordriet. Durch die wiener Congrefacte von 1815, Urt. 52, 
dagegen fan das Fürftenthum Ifenburg unter Defterreih ; dad 
parifer Protocol vom 3. Nov. 1815 überwies diefe Souverainis 
tät den Großherzogthum Heffen, doch mit Ausnahme einiger 
Kurheffen untergeordneten Sandestheile. Durch den deshalb von 
Defterreih und Preußen mit dem Großherzogthum Heſſen 30. 
Sunius 1816 abgefchloffenen Bertrag wurde das Verhältniß des 
Sürften mit den Grafen zu Ifenburg auf denfelben Fuß, wie 
1806 , wieder hergeftellt, 

Kohbann Ernft, der Stifter der Hauptlinie Sfene 
burg-Büdingen, hatte 4 Söhne, welde 4 Speciallinien 
flifteren. Die jüngfte, zu Marienborn, farb mit ihrem 
Stifter 17. März 1725 ab, worauf Marienborn an Meerholz 
fiel. Der ältefte Eohn Johann Caſimir ( F1693) gründete die 
Speciallinie zu Büdingen; Ferdinand Marimilian (71703 ) 
die zu Wähtersbah, Georg Albert (+1724) die zu 
Meerholz. Diefe drei Linien hatten eine Geſammtſtimme 
in wetterauifchen Grafen s Cofegio. ] 


I. Iſenburg-Birſtein.“ 


[Svang — Befis: Im Groß. Heffen: die Aemter Offenbad), 
Dreieich und Wenings, die zufanumen ungefähr 19000 Einwohs 
ner zählen; — in Aurhefien: die Aemter Birftein und 
Selbold mit ungefähr 10000 Seelen. — Ref. Offenbad 
und Birftein abwechjelnd. ] 

Fürft Wolfgang Ernft II., geboren 25. Sul. 1789, 
ucc. f. Vater Karl Friedrih Ludwig Morig a 

aͤrz 1820, bis 1823 unter Vormundſchaft feiner Mut: 
ter, verm. 30. Sanuar 1827 mit 

Adelheid, des verfiorbenen Grafen Karl Ehriftian 
Auguft Albrecht von Erbad) : Fürftenau T., geb. 23. 
März 1795. 


Bruder. 
Pr. Victor Alerander, geb. 14. Sept, 1802. 


Mutter, 


5 Charlotte Augufte Wilh., geb. _5. Junius 1777. 
2. ded Grafen Brand, au Erbach): Erbad), W. des 
Fürften Karl Friedr. Ludwig Morig 21. März 1820 


— 
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Vaters Geſchwiſter 


ı) Pr. Wolfgang Ernft, geb. 7. Oct. 1774. 
2) Pr. Bictor, geb. 10. Et 1776. 





Witwe des Sürften Rarl Theodor Lorenz Sranz (geb. 
12. Aug. 1778, + 18. Julius 1823, Sohn des Süriten 
Stiedvrih Wilhelm, Urgroßvaters= Bruders des regie: 


renden Sürften.) m } 
Marie Magdalene, geb. Freiin von Herding. 
, Deſſen Tochter. 
Pr. Caroline Franzista Dorothea Sofephe Maria Ka: 
— geb. 25. Nov. 1809, Gemahlin des Grafen 
vol: Schauenftein, k. k. öfterr, Gefandter am bad: 
nifhen Dofe.- 





Ifenburg philippseich. 


[Befiß: das großherzogl. heſſiſcher Staatshoheit untergeordnete 
Amt Philippseich. — Wohnfig: Philippseich.] Ä 
Gral Heinrich Ferdinand, kön. baier. Gentieut., 
ge . 15. Oct. 1770, verm. ır. Mai 1791 mit Amalie, 
ed regier. Grafen Moris Cafimir II. zu Bentheim: 

Zedlenburg &., Witwer 6. Aug. 1822. 
Rinder, 


ı) Georg, Erbgraf, geb. 15. April 1794, koͤn. baier. 
Major a: D 


rad. 
0) Karl, geb. 31. März 1796. 
3) Luife Philippine, f. Iſenburg-Wächtersbach. 
4) Ren: geb. ı5. Sept. 1800, verm, 30. Sept, 
1828 mi 
Malvina, ded Fürften Georg zu gömwenftein: Wert: 
heim: Freudenberg &., geb. 27. Dec. 1808. 
| Rinder, 


ı) Amalie, geb. 28. Sunius 1830. 
2) — erdinand, geb. 14. Januar 132. j 
5) Charlotte, geb. 25. Zunius 18035 f. Loͤwenſtein⸗ 
Mertheim : Freudenberg. 
6) Zuife, geb. 22. Januar 1805. 
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7) Berdbinand, geb. 14. Det. 1806, Oberlieut. im 
großh. heffifhen Garde Ehen. Regim. 
Schweſtern. 
1) Luiſe, ſ. Lippe-Detmold. 
2) Philippine, ſ. Bentheim-Tecklenburg. 


WENN ET" 


Resunig: Rierberg. 
( Kath. — In Defterreih und Preußen. — Wohnfig: Wien.) 

[Ein gräflihes, nun zum Theil fürftliches Haus, deſſen 
Stammhaus, das Bergſchloß und die Kleine Stadt Kaunik, in 
Mähren (im brünner Kreife) liegt. Es erlangte die reichsgräfs 
fihe Würde 1642, und blühete in zmei Linien, der böhmifchen 
und wmährifihen. Die Erftere führt noch den gräflichen Chas 
rafter. Graf Marimilian Ulrich (+1746) von der mähris 
‚Shen Linie erwarb feinem Haufe durch feine VBermählung 
mit der Tochter des Grafen Ferd. Mar von Oftfriesland und 
Rietberg die Graffhaft Rietberg; ein Rechtöftreit über dieſes 
Erbe mit dent fürftlihen Haufe Liechtenftein wurde 28. Febr. 
-1726 durch Bergleih dahin beigelegt, daß der Gräfin Mas 
ria die Graffihaft Rietberg bleiben, nad) Erlöfhung des faunige 
rietbergf. Manusftammes aber das Haus. Liechtenftein zur Hade 
folge fommen follte. Graf Wenzel Anton, Sohn Mar. Ul⸗ 
richs, k. f. öfterr. wirfl. Geh. Rath, Conferenzminifter, Hofe 
und GStaats= Canzler (+27. Junius 1794), wurde am 8. April 
1764 mit feinen männlichen Leibeserben nach dem Rechte der 
Erftgeburt in den Reichsfürftenftand aufgenommen; der Graf 
Sohann Adam ‚v. Drueftenberg, Gemahl einer Schwefter des 
legtern (+9. Mai 1752) fegte den Eohn deffelben, Dominicus, 
zum Erben ein, welcher daher den Titel Graf von Drueftens 
berg annahm. 

Rietberg hatte Reichsftandfchaft als Theilhaber an der 
gräfl. weftphälifchen Curiatſtimme; Die wiener Congreßacte von 
1815, Art. 43, erflärte daffelbe fir eine Standesherrfchaft 
unter preußifcher Staatshoheit. Der Meichsdeputationg » Haupte 
fhluß von 1803 hatte ihm eine Virilſtimme im Reichsfürften« 
rath zugefichert. Rietberg, oder der dazu gehörige Domanials 
Waldbezirf, die Holte, wurde (um1823) an den Gutsbeſitzer 
Tenge zu Riederbarkhauſen im Fürftentpum Lippe verkauft; doch 
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.. bat wegen des Widerſpruchs des fürftlihen Hauſes Liechtenftein 
der Befigtitel nicht berichtigt werden können. Es ift deshalb 
ein Rechtsftreit anhängig, im welchem der Fürſt Kaunig bis jegt 
in zwei Inftangen gefiegt hat. (Klübers öffentliches Recht des 
tentfchen Bundes, ©. 817). 

Außerdem befigt das fürftl. Haus K.⸗R. die zur Dos 
tation dee Fürftenwiürde beſtimmte Fideiconmiß = Herrfchaften 
und Güter Aufterlig, UngarifchBrod, Groß-⸗Orczechau, Mäh—⸗ 
eifch = Pruß, Saromirez, Banow, Baufhig und Jakobau.) 


ürft Aloyfiusd,_geb. 20. Junius 1774, F. zu Kaus 
— Star zu Sueftenber  nadßem fein 
Vater 1752 vom legten Grafen von Queftenberg zum 
Erben singefent war), fucc, feinem Water Dominicus 
Andread 24. November ı812, k. 8. oͤſterr. wirklicher 
Geh. Rath und ehemal, Botfhafter, verm. 29. Julius 


1798 mit 
gran iska Kaviere, des Gr. Guidobald Ungnab von 
Weißenwolf T., geb. 3. Dec. 1773, DdP. 


Sternberg , vermählt 29. Aug. 1831. 
) - * Halfıı von Erböb. 
aroline Zuife, geb. 20. April 
1895, verm. 4. Nov. 1822 mit dem Grafen Ludwig 


Di ni 


Khevenhüller-Metſch. 


(Kath. — In Oeſterreich, Böhmen u. Kärnthen. — Wohnflg: 
Ladendorf und Riegersburg in Defterreich.) 

[Dies Gefchleht hat feinen Urſprung in Franfen ges 
nommen, wo es das Schloß Khevenhull (zwifhen Berfing 
and Dietfurth) befeffen hat. Der Ritter Reichard Khevenhiller 
309 um 1030 mit den Grafen und Dynaften von Hohenftein 
nach Kärnthen, wo er das Schloß Eichelberg erbaute; feine Ges 
mahlin war eine Schenfin zu Oſterwiz. Auguſtin Khevenhüller 
(+1519) ift der nächfte allgemeine Stammvater aller Fürften 
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md Grafen ſeines Namens. Seine beiden Söhne theilten ihr 
Gefhlecht in zwei noch blühende Linien: die zu Franfenburg 
in Defterreih ob der Eng, geftiftet von Chriftoph, und die zu 
Sohenofterwiz, in Kärnıhen, geftiftet von Segmund. 

Drei Brüder der ältern Linie Johann, Bartholomäus und 
Mori Chriſtoph der ältern Linie, jo wie auc) Georg von der 
Linie Hohenofterwiz wurden 16. Oct. 1566 in den Reichsfreiherrie 
ftand erhoben. Bon der ältern Linie erhielt den Reichsgrafene 
fiand Sohann am 19. Jul. 1590, Bartholomäus 13. Nov. 
1605. Letzterer wurde für fih und fein ganzes Gefchlecht 20. 
Sun. 1588 mit dem Oberfi : Erbland = Stallmieifterantt bes 
fliehen. 

Chrenreich, Freiherr zu Shevenhüllee von der Linie Hohen 
ofterwiz, Urenfel George, wurde von Kaifer Leopold 1. 23. 
Sun. 1673 in den erbländifihen, fein Eohn Friedrid 6. Ian. 
1725 in den Reidysgrafenftand erhoben u. 24. October 1737 
als Perfonalift in das fhwäbifhe Grafen = Collegium aufgee 
nommen. Der Sohn des legtern Graf Adolph Joſeph wurte 
dvom Kaifer Franz L, nachdem er bereits mit Diplom vom 
11. März 1751 von feiner Gemahlin, der Erbtochter des Gras 
fen Johann Adolf von Metfh, Namen und Wappen der Grafen 
von Metfh angenommen hatte, unter den 30. Decbr. 1763 
nah dem Rechte der Erfigeburt in den Reichsfürftenftand ers 
hoben, auch 3. Dec. 1775 mit dem Oberft= Erbland = Hofe 
ne des Ersherzogthums Defterreih unter der End bes 
lieben. 


Fuͤrſt Franz Maria Sohann Sofeph Hermann, k. k. 
Kamm. ss SenMaf. ‚geb. 7. April 1762, folgte fei: 
nem Bruder %. Karl den 2. Junius 1823; Witwer (1) 
von Elifabeth Gräfin von Kuefitein, (II) von Maria 
Sofephine Grfin. von Abensberg und Traun, und (III) 
1830 von Chriſtine, geborner Gräfin von Zichh zu 

afonted (geb. 30. April1792, verm. 15. Junius 1812.) 
‚Sf. Richard ee BE rad 6 N 

I .Nidhar aria Soh. Bafil., geb. 23. Mai 181 

2) Sr Albig Marig St Karl, geb, 19. Nov. 1814. 

3) oo. O mat Maria Zohann Saturnius, geb. 29: 

0 s 1 19. & 
4) Sfin, Maria Hedwig Seguna, geb. 31. Aug. 1823. 


— 
1) Sfin, Marie Caroline Ferdinande, geboren 23. 
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Sept. 1763, Witwe von Sofeph, Fürften v. Soreſina⸗ 


Bidoni. 

Sfin. Leopoldine, geb. 22. Aug. 1767, verm. IQ. 
ur 1781 6 Franz Sürften von Ruöpoli, Witwe 

feit dem 8. März 1829. 


3) Witwe des Bruders, Sürften Karl Marie (+ 2. 
Junius 1823). ° 
Sherefe, geb. Gräfin von Morzin, geb. 1774. 
Furſtin Dario Sof en des Grafen Vi 
in Maria Joſephine, T. des Grafen Vincen 
von Straffaldo und der Gräfin Amalie ( geborner 
Gräfin Valvafon); Witwe des Bürften Siegmund 
. Friedrich feit 15. Suniud 1801. 


Vaters Brüder und deren Nachkommen. 


1) Vaters Bruder: Gr. Johann Emanuel, kaif. kön. 
wirt. Kiämm., GRath, geb. 23. April 1751, Witwer 
ı8ıı von Marie Sofephine, Gräfin von Mezzabarba 
(geboren 1757, vermählt 1773). | 


Rinder. 

(1) Sfin. Marie Leopoldine, geb. 6. Sunius 1776, 
DoIP., vermählt 1794 an den Marquis Adda, 8. E. 
Kimm., GRath u. Vicepraͤſid. bei dem Gubernio 
in Mailand. | 

(2) Sfin. Maria, geb. 11. März 1778, DdP., verm, 
mit dem Herzoge Visconti. , 


9) Rinder des Vaters Bruders, Johann Joſeph (+21. 
Sebruar 1792) mit Marie Joſephe geborner Gräfin 
er ber nahhmaliger Sürftin von Collo—⸗ 
redo 1 

1) &f. Sofeph, geb. 19. Nov. 1776, k. k. Kaͤmm. 

(2) & Hincen ‚ geb; 6. Auguft 1780, & k. Kaͤm⸗ 
merer, vermählt 6. April 1809 mit | 

Marie Gfin. Geldern, geb. 26. Nov. 1792, Dof: 
dame bei der Erzherzogin Marie Anna von Des 
ſterreich. 

Rinder. 


[1] Sfin. Caroline, geb. 8. Suli 1810, verm. 
3. März 1832 mit dem Grafen Adam Emanuel 
von Walditein: Wartenberg. 


3) 
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[0] Gfin. Marie, geb. 18. Sept. 1815. 
(3) f Fran IR geb. 3. Oct. 1783, 8. k. Kämmerer, 
Hberit bei Hohenegg Snf. Nr. 20. 
Rinder des Vaters Bruders Sran E Anton (+ 23. 
Dec. 1797) und von Marie Therefe (Gf. Adam von Ro: 
thal Tochter, + 9. Aug. 1777). 


in Die Witwe des Gr. Job. Jofepb, geb. 9. April 1765: 


Marie Zofeph., T. ded Gr. Raimund von Gaurau, 
eb. 22. Zul. 1777, anderw. verm. mit d. Trhrn. v. 
Mandel und Witwe feit 1828. 


2) Sfin. Marie Unne Sofephine, f. Liechtenftein. 
2 Sfin. Marie Franziska, geb. 4. Oct. 1772. 


— 


Binsky. 
(Kat. — In Böhmen. — Wohnſitz: Prag.) 

[Sine der älteften u. angefehenften Familien des Königreichs 
Böhmen, welche mit den Herrn von Tettau wahrfcheinlich glei- 
hen Urſprung hat. Im Aufange des 17. Jahrh. erlangte fie 
das Oberfi-Erbhofmeifteramt in Könige. Böhmen, und Wilhelm 
(+ 1634) erhielt die reichegräflihe Wiürde. Graf Wenzel Norbert 


. Ditavian ‚Ef. wirfl. GRath u. 1703 oberfter Sanzler in Böhmen, 


(+3.3an. 1719) ift der gemeinfchaftl, Stanımvater der beiden jet 
blühenden Linien. Sein ältefter Sohn Ferdinand gründete die 
gräfliche Linie zu Chlumeg und Tettau, melde das Majorat ur. 
das DOberft » Erbhofmeifteramt in Böhmen- befikt; der jüngere 
Philipp Joſeph die fürftl. Linie. Der kak. w. GRath u. Oberfts 
landmarfchal in Böhmen, Stephan Wilhelm wurde 8. Febr. 
1747 fir fih u. den jedesmaligen Erſtgebornen feiner männ— 
lichen Nachfommen, mit Subftitution der Nahfommenfchaft 
feines Stiefbruderd Philipp Joſeph für den Fal der Erlöſchung 
feiner eignen Nachkommen, in den Reichsfürftenftand erhoben. 
Stephan Wilhelm farb 12. März 1749, fein einziger Sohn 
Franz Joſeph 23. Sept. 1752; worauf der Sohn des Grafen 
Philipp Joſeph, Franz Ulrich, diefen in der fürftl. Würde und 
den dazu gehörigen Majoratsherrfchaften fuccedirte.) 


Fürft Rudolf, geb. 30. März 1802, k. k. Kämm. u. 


ofrath b. der vereinigten Hofkanzlei, fucc. feinem 
ater 3. Nov. 1812, arobiährie erklärt 6. Dec. 1823; 
verm, 12, Mai 1825 mit 
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F. Wilhelmine, geb. 20. Juli 1804, T. des Grafen 
Hieronymus von Colloredo⸗Mannsfeld. 


Tochter, 

Pr. Marie Caroline, geb. 8. März 1826. 

Sr. Joſeph, geb. a5. St, 1806, ‚Here von Koftel 
r. Sofeph, geb. 25. Oct. 1806, ‚Herr, von Koltele 
in Sehhmen. 2 k. Kaͤmm. u. Rittmeiſter b. Koifer 
Guir. Nr. ı, großjährig erklärt 20. Det. 1827, verm. 
10. Nov. 1828 mit j 

Marie Gfin. Ezernin v. Ehubenig, geb. 12. Aug. 1806. 


obn. 
Gr. Rudolf, geb. 14. Aug. 1829. 


Mutter. 
Marie Caroline, T. des Frhrn. Franz Georg von 
Kerpen, geb. 4. März 1782, 47 Dberfihofmeijterin 
bei der Graherzogin Sophie, W. des 3. Ferdinand 


3, Nov. 1812, 
Vaters : Gefhwifter. 


ı) Sr. Sidonie; f. Lobkowitz ate Linie, 
s) Sr. Marie Kof a, geb. 23. Mai 1780, DdP. verm. 
2. zunus ı8or an Kranz Anton, ©r.v. Kolowrat⸗ 
iebfteinsty, Staats- und Conferenz: Minifter, geb. 
31. Sanuar 1778. 
3) Witwe des Gr. Stanz de Paula Jofepb (geb. 22. 
März 1784, + 17. Nov. 1823.) 
Sherefe, Sfin. von Wrbna und Freudenthal, geb. 
13. Sept. 1789, DpP., verm. 19. April 1808. 
Rinder (untere Vormundſchaft der Mutter und ihres Grofoheims, 
Gr. Eugen v. Wrbna und Freudenthal. — Wohnſitz: Wien): 
(1) Maria Unna, geb. 19. Junius 1809 , Gemahlin 
des Prinzen Wilh Im zu Solmd Braunfelß. i 
(2) Dominik, geb. 6. Aug. 1810, Lieut. b. Lichtenſt. 


uſ. Nr. 7. 
yySranziskade Paula, geb. 8. Aug. ı813, Ge: 
mahlin de Erbpr. Aloys Kiehtenfiein. De 
(4) Rudolf, geb. 4. Suniud 1815. 

(5) Eugen, geb. 19. Nov. 1818. 


— 


— 
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BRohary. 
(Kath. — In Ungarn und Oeſterreich. — Wohnſitz: Wien.) 


[Sin altgräfliches ungariſches Magnatengeſchlecht, am 15. Rob. 
1815 in den Fürſtenſtand erhoben vom Kaiſer von Oeſterreich; 
mit dem Fürſten Franz im männlichen Stamme ausgeſtorben.] 


Witwe des am 27. Junius 1826 verſtorbenen Fürſten 
Sranz Jofepb (geb. 7. Sept. 1266, F. k̃. Ramm,, 
GRath, k. ungar. goffanzler und Oberfthofmeifter): 

Marie Antonie, T. des Grafen Georg Chriftian v. 
MaldfteinWartemberg zu Zeitomifchl, geb. 31. März 


1771, verm. 13. Febr. 1792, Dd ® 


’ Tochter. 
Antonie, f. Sahfen: Coburg: Gotha. 
WERTEN 


£amberg. | 
(Kat. — In Defterreih. Wohnjig: Linz.) 


[Das Gefchlecht der Herrn v. Lamberg war in frühen Zeiten 
in Defterreih begütert. Wilhelm IT. zog nad) Krain, u. 
erheirathete mit der einzigen Tochter u. Erbin des Nicolaus vom 
Vörtwein viele Güter, weshalb er das pöttweinifche mit ſeinem 
Samilienwappen verband. Seine Söhne Balthafar, Georg u. 
Jacob ftifteten drei Hauptlinien, von denen bie Tegtere erlos 
ſchen ift. 

A. Balthafar gründete die Ältere Hauptlinie. Sein Enfel 

Caspar III. erlangte nebft f. Brüdern 12. Ian. 1554 den Freis 

herenftand u. für fih u. f. Nachktommen das Oberft= Erblands 

Etallmeifteramt in Krain m. der windifhen Marf. Bon den 

12 Söhnen feines Sohnes Sigismund theilten 3 durch ihre nod) 

blühende Nachkommenſchaft die Familie in 3 Linien. 

a) Raymund gründete die Ältere Linie zu Greiffenfels. 
b) Georg Sigismund die mittlere, welche mit deffen 2 Göhs 
nen in 2 Vefte zerfallen ift: - 
1) Johann Marimilian ward der Gründer des fürfis 


lien, 
2) Johann Wilhelm des ameranger oder baierifchen. 
c) Iohann Albert gründete die jüngere Linie, die mit feinen 
2 Söhnen 
70. Zahrg. M 
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1) Joſeph Franz in den ſprinzenſteiniſchen, u. 
2) Joh. Albert den Aft zu Stodern zerfiel, 


B. Die von Georg gegründete mittlere (frainer) Haupts 
linie hat fi) mit deffen 2 Söhnen in 2 Linien verbreitet, 


1 die ſtein- u. guttenbergifche, geftiftet v. Georg, u. 

' b) die fauenftein = neutraburgifihe, geftiftet von Johann. 
Hier ift nur von der Gründung der fürftlichen Linie (A, 

‚8, 2) die Rede. Johann Marimilian, Kaifer Leopolds I. Oberft- 
hofmeifter u. 1644 bevollmächtigter Gefandter zur Schließung 
drs Friedens zu Osnabrüf, wurde am 10. Nov. 1667 in den 
KReichsgrafenftand erhoben. Von feinen Söhnen Franz Joſ. u. Cas= 
par Friede. bildeten fih 2 linterlinien. Leopold Mathias, der Sohn 
des Grafen Franz Joſeph, erhielt das Oberfi = Erbland = Jäger- 
meifteranıt im Defterreich ob der End u. am 1. Mai 1707 die 
reichsfürſtliche Würde für den jedesmaligen nachfolg. Erfi- 

— gebornen und, im Fall der Erlöſchung feines Mannsſtamms, für 
alle männlihe Nachkommen Johann Marimilians (f. oben). 
Die ihm während der Reichsacht des Kurfürften von Baiern 
an 10. Mai 1709 verliehene Sandgraffhaft Leuchtenberg (nebft 
Sitz u. Stimme auf dem Reichstage feit 7. Aug.) mußte 171-4 
zufolge des vaftatter Friedens (6. März) an Baieen zurückgege— 
ben werden. Wit feinem Enfel Johaun Friedrich erloſch am 
15. Decbr. 1797 die Nachkommenſchaft Franz Joſephs, worauf 
die reichsfürftliche Wirde auf die Linie ded Grafen Caspar 
Friedrich) u. zwar auf deſſen Nachfommen in der 4. Generation, 
den Fürften Kart Eugen, überging.] 

Furl Guſtav Joachim, eb. ar. Dec, 1812, Oberfterb- 
landtämmerer u. Oberfterblandjägermeifter im Lande ob 
der Enö, Oberfterblandftallmeifter in Krain u. in der 
windifchen Markt, Grand v. Spanien und Caſtilien 
1. Slaffe, Magnat in Ungarn, Frhr. v. Ortenegg u. 
Dttenitein, auf Stodern u. Amerang ıc., ſucc. f. Ba: 
ter, dem Fuͤrſten Karl zu en, ıı. Mai 181. 

ruder. 
Emil Anton, geb. 26. Maͤrz 1816. | 
| Daters Schweiter, 

Gr, Marie Sofephe,_geb. 11. Zunius 1766, W. 18. 
Mai 1802 von Sram Zaver, Freiheren von Hoffmuͤh— 
len, Fön. baier. Kämmerer. 


WERTEN 
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La-Trimouille. 
(Kath. — Frankreich.) 


[Das fürſtliche Haus La-Trimouille oder de fa Traͤmoille leitet 
feinen Urfprung von den ſouverainen Grafen von Poitou ab. 
Sm Anfange des 11. Jahrh. nahm Peter von Poitou, aus 
einer, jüngern Linie, aß er die Herrſchaft Latrémoille als 
Apanage erhielt, von diefer Herrfihaft den Namen au. Gui VI, 
der zu Ende des 14. Jahrhunderts lebte, war der erfie Groß⸗ 
Erbkämmerer von Burgund; fein Enkel Ludwig I. erheirathete 
niit Margar. v. Amboiſe die Grafſchaft Thouars und das Fürs 
ftenthum Talmond; fein Urenkel Franz, Prinz von Talmond, 
vermählte fich 1521 mit Anne von Paval, Tochter des Grafen 
Gui XVI. von Saval und Charlottens v. Aragonien, 
Prinzefin von Tareut. Die Nachfommen diefer legtern, eis 
ver Tochter des leiten Könige von Neapel aus dem aragenifhen 
Haufe, Friedrichs v. Aragonien, welchem 1501 von Ferdinand 
dem Katholifchen die Krone entriffen ward, hätten, ald das aras 
gonifche Haus 1516 im Mannsſtamme erlojchen war, nad) dem 
damals in Neapel beſtehenden, Thronrecht, in Neapel zur Sucs 
cefjion kommen follen, und das fürftlihe Haus La = Trimonille 
ſuchte feine Anſprüche auch mehrmals geltend zu machen und, 
da. es nicht durchdrang, durch Proteftationen zu wahren. Geits 
dem führt der ältefte Sohn diefes, den fouverainen Fürften im 
Dun: fid) gleich achtenden Haufes den Titel eines Prinzen von 

arent. 


Bon 3 Linien, welche 3. Söhne des Fürſten Franz von Laval 
gründeten, erlofch die mittlere ( des Marquis von Rohan n, Gr. 
von Olonne) 1708, die jüngfte (der Freiheren, nachmaligen 
Herzjoge von Noirmoutier ) 1733; die von Ludwig IHM. geftiftete 
ältere Linie von Thouars befteht noch; fie bildete zuletzt 
die beiden Häufer Latremoille = Tarenı und Latré— 
moillesTakmond ,„ von welchen das legte 1815 erlofch. } 


Karl Bretagne Marie Jofeph, Fürft und Herzog von 
La: Zrimouille und Thouars, ar von Frankreich, 
dein v. Zarent ıc., % franz großh. badifiher Gen. 

ieuf., Witwer (I) 4. Sul, ı814 von Lui manuele, 

- bed Herzogs von —— T. und (1h 16. Januar 
1829 von Marie Virginie Gräfin von St. Didier; 
wieder vermählt (III) 14. Sept. 1830 mit 

M 2 
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o ſephine Eugenie Valentina Graͤfin von Serrant⸗ 
ne geb. 7 März — 
I u 
1) — Charlotte Antonie Amalie Zephirine, geboren 8. 
ct. 1825. 
2) Pr. Eleonore Luiſe Henriette Joſephine Caroline, 
geb. 17. Januar 1827. 
| Bruder, | 
Ludwig Stanislaus Koska, geb. 11. Zul. 1763, verm. 
1. April 1802 mit Ä , 
Genonefa, Anelheib ,‚ Gräfin —— Witwe des 
Fuͤrſten v. St. Maurice, geb. 1. ul. 1767. 


— — 


Leiningen. 


ut. — An Baiern und Baden. — Reſidenz: Amorbach.) 


— 


[Der Urſprung dee älteren Grafen von Leiningen verliert fich 
in die frühern Beiten des Mittelalters; ihe Mannsftanını 
erlofh 1220 mit dem Grafen Friedrich I- 

Sucsarde, Friedrichs Schwefter, war vermählt mit Gi: 
men It., Grafen von Saarbrüd. Bon ihren 3 Söhnen fehte 
der Ältere, Simon II. , den Stanım Der Grafen von Saarbrüd, 
welcher 1380 erloſch, Fort; der jüngfte, Friedrich, fi), nad) dem 
son ihm erbauten Schloffe Hardenburg, Hardenburg nen 
nend, folgte 1220 dem Bruder feiner Mutter in den leiningifchen 
Befikungen. Er nahm den Namen Graf von Leiningen an u. 
ward der Stifter des neuern gräflihen Haufes Leiningen oder 
geiningen » Hardenburg. Sein älterer Sohn, Simon, heirathete 

1923 Öerteud, eine Tochter des legten Grafen von Dachsburg, 
nach deſſen Tode die rafſchaft Dachsburg dem Biſchof von 
Straßburg als Lehnsherrn heimfiel. Dieſer reinfeudirte den 
Grafen Simon von Leiningen 1228 nit dent (1678 zerflörten ) 
Schloß Dahsburg (zwifchen Pfalzburg und Savern), aber ets 
fiche , dazu gehörig geweſene Bejigungen famen an Libald Herrn 
von Bafrimont. 

Zwei Söhne Friedrihe IV. (Friedrich V. m. Joffried) theile 
tert 1317 6. 1318 die Befigungen u. gründeten 2 Hauptlinien. 
Graf Friedrich V. vermählte ſich mit Marie von Blois, Witwe 
des Herzogs Rudolf v. Lothringen, einer Nichte des Königs Phir 
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lipp von Frankreich. Seinem Urenkel Heffo erneuerte Kaiſer 
Friedrich IIT. 1444 die „alte Sandgraffchaft zu Leiningen”, die 
zu einer gefürfteten Sandgraffihaft erhoben wurde. Als aber 
Heſſo 1467 ald der legte feiner Linie jtarb, bemächtigte fich defs 
fen Schywefter, die Witwe des Grafen Reinhard IV. von Wefter« 
burg, unterftügt von den Pfalzgrafen u. Kurfürften Friedrich 
dem Siegreichen, des größten Theild feiner Befigungen, und 
indem fie mit ihren Nachkommen den gräflihen Titel von Leis 
ningen annahın, wurde fie Stifterin eines neuen gräflichen Haus 
jes - diefes Namens, jegt Seiningen= Wefterburg ges 
nannt. Der landgräflihe Titel war mit Heſſo erlofchen, und 
auch der dem Sande verliehene Titel einer gefürfteten Landgrafe 
fhaft wurde nicht fortgeführt. | 

Seit 1467 führen daher zwei Familien den Namen Seinine 
gen; I. Leiningen, abſtammend von Luccarde von 2. u. dem 
Grafen von Saarbrüd; II. LeiningensWefterburg, abs 
ftammend von Margarethe, der Schweſter des Grafen Hefjo von 
Seiningen u. den Grafen Reinhard IV. v. Wefterburg. 

Leiningen. 

Joffried, der jüngere Sohn Friedrichs W., iſt deren Grün⸗ 
der. Da ſich feine Nachkommen nach Heſſos Tode die Graf⸗ 
ſchaft Dachsburg verſchafft hatten, nannten ſie ſich Grafen v. 
Leiningen-Dachsburg. Emichs IX. (+ 1541) zwei 
Söhne theilten die väterlichen Befigungen u. flifteten 2 Sinien. 
1) Seiningen= DahsburgsHardenburg u. 2) &.=D, Heidess 
heim Falfenburg. 

1) Die vormalige Dahsburg = Hardenburgifche Speriallinie, 
jetzt dad fürftliche 

Haus Leiningen 
erhielt am 3. Sul. 1779 die reichsfürftlihe Würde. Cie verlor 
durdy den lüneviller Frieden ihre auf dem linfen Rheinufer ges 
legenen Beſitzungen, das veichsunmittelbare Fürftenthum Leinine 
gen, die Gfſch. Dachsburg u. die Herrfch, Weihershein. Der 
Reichs s Deputationd =» Hauptfhluß vom 23. Febr. 1803 gab ihr 
dafiir die am 2. Dec. 1802 in Befig genommenen, vormals main» 
ziihen Aemter Miltenberg, Buchen, Seligenftadt, Amorbach (auf 
weiches jedoch eine Rente von 32000 fl. jährli, an Salm⸗ 
Meifferficheid « Bedbur zahlbar, angewiefen wurde) u. Biſchofs— 
heim, wie die von Würzburg getrennten Aemter Hardheim, 
Lauda, Ripperg, Grünsfeld u. Gerlachshein (welche beide letzte⸗ 
ren jedody mit einigen andern Ortfchaften u. Gerechtſamen zur 
Tilgung der auf Amorbach gegründeten Rente abgemeten wurs 
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den) zur Entfchädigungs; auch ward dem Fürften, der früherhin 
nur an dem wetterauifhen GrafensCollegio Theil gehabt hatte, 
eine Birilftimme im Reichsfürftenrathe beftimmt. Sm Folge der 
Khyeinbund s Yite You 1806 u. fpäterer Verträge (ded Vertrags 
Napoleons mit d. GH. Heften v. 7. Sept. 1810, den badifchs 
GH. hejjifhen Vertrag vom 8. Sept. 1810, durch den von Defters 


zeih u. Preußen am 30. Junius 1806 mit GH. Heſſen abges 


ſchloſſenen Vertrag nud den Reced = general der franffurter Terris 
torial= Sommiffion vom 20. Jul. 1819) befindet fid) der größte 
Theil der Befigungen (fat 30 [_ Mi. mit 73000 Ew.) uns 
ter badifcher , eim anderer Theil (ungefähr 15000 Em. 
mit dem Hauptort Umorbacd)) unter baierifcher, endlich die Cis 
vilgerichtöbarfeit über Hefjelbad), dann die Cents u. Forſtgerichtsbar⸗ 
£eit über Heſſelbach, Gammelsbach, Kailbach, Hebftal u. Unter⸗ 
fensbad) unter großh. heſſiſcher Staatshoheit. 
2) Die jüngere gräfliche Linie zu 
Heideshein = Falfenburg 

breitete ſich nad) 3 Söhnen Emichs xıı. in 3 Aeſte aus: 

a) Leiningen‘ Falkenburg im Heidesheim, geftiftet von Georg 

Wilhelm, erlofhen 1766 mit Ehriftian Karl Reinhard, 

db) 2. in Dahsburg, geftiftet von Emich Chriſtian, erlofchen 


17095 

ec). in Gunteröblum, geftiftet von Johann Ludwig (+2. März 
1687). Joh. Ludwig erzeugte mit der ihm 20. Aug. 1664 
verlobten, aber Firchlich ihm nicht angetrauten Tochter Wilh. 
Wierihs von Daun Grafen zu Falfenftein 2«, einen Sohn 
Sohann Ludwig (d. Jüngeren), welder von dent übrigen 
gräflihen Haufe Leiningen nicht für rechtmäßig anerfannt 
u. von der Erbfolge ausgefchloffen, jedoch durd) ein reichs— 
hofräthliches Erkenutniß vom 15. Febr. 1782 ſammt f. 

Nachfommen für vechtmäßige Descendenz erklärt wurde. 
Aus einer zweiten Ehe hatte Johann Ludwig d. ältere einen 
Sohn Emich Leopold, der dem Bater in Öuntersblum fuccedirte, 
Mit des legtern Sohne Friedrich Theodor Ludwig, welcher Die 
Linie zu Heidesheim (a) beerbte, ſtarb 22. Sept. 1774 dieſe Linie 
aus. Das fürftlihe Haus nahm feine Antheile an den Grafſch. 
Seiningen u. Dachsburg in Befig, verglid jich aber 17. San. 
1785 mit den Enfeln Joh. Ludwigs des Jüngern dahin, daß die 
legtern die Uemter Guntersblum u. Heidesheim erhielten: Wils 
heim Karl (+ 27. San. 1809) befam Gunteröblum, Wenzel 
Joſeph (+ 22. Sul. 1795) Heidesheim; für den Verluft diejes 
Beſitzthums durch den Füneviller Frieden wurden die beiden Ins 
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terknien jede durch eine Jahrrente von 3000 fl. aus der Rhein⸗ 
ſchifffahrts⸗Octroi, dann aber 
1) 2. Guntersblum durch Billigheim, 
(2) 2. Heidesheim durch Neudenau, 
vormals zu Kurmainz gehörige Kellereyen, entſchädigt. Eie find 
Baden fandesherrlicy untergeordnet u. ihre Verhälmiſſe wurden 
durch Uebereinkunft für Billigheim unter den: 18., für Neudenau 
unter dem 23. Der. 1825 fefigefegt. In Demians Geograppie 
x. des GH. Baden (1820) werden die Befigungen zuſammen 
- auf 15 [ARE u. 3829 Em. angegeben. Vor Auflöfung des 
dentfchen Reichs hatte jede der Unterlinien eine Stinmeim wets 
terauifhen Grafen: Eollegio. | 
Fürft Karl Brievrig Wilhelm Emich, geb. 12. Sept. 
1004 ‚ fucc. am 4. Sul. 1814 dem verflorbenen Fürften 
Emidy Karl, mündig e<tlärt vom ı2. Sept. 1823 an; 
verm. 13. * 1829 mit 
Marie, geborner Gräfin Klebelöberg. 


obn. 
Pr. Ernft Leopold Victor Karl Auguft Sofeph Emich, 
geb. 9. Nov, 18%. 
| Schweſter. 
Pr. Anne Feodorowna, geb. 7. Der. 1807, Gemah⸗ 
. lin des Fürften Ernft von Hohenlohe: Langenburg. 
[f angenburg. | 


Mutter. 

Hr. Marie Luife Bictorie, 3. des Herzogs Franz 
von Sahfen-@oburg, geb. 17. Auguft 1786, verm. 2ı. 
ec. 1803 mit dem Fürften Emich Karl v. Zeiningen, 
Witwe feit dem 4. Julius 1814; Witwe zum zweiten- 
male des Herzogs Eduard v. Kent feit 23. Jan. 1820. 

(Pallaſt Kenfington bei London.) 
[Unu. Die Geneal. der gräfl. Häufer Leining. f. im III. Abjchn.) 


EIN IIT 


Leuchtenberg. 
(Katy, — In Baiern. — Ueber den Urſprung dieſes Hauſes ſ. den 
Almanach von 1827.) 


og Auguſt Karl Eugen Napoleon, geb. 9. Der. 
vs Obere nhaber des 6. Chev. leg. Reg. , folgt 


136 - 11. Abthl. Leuchtenberg. 
feinem Vater Herz. Eugen, 5. von Eichſtedt (geb. 3, 
Sept. 1781) , 21. Gebr. 1824. 
) Pr ofephine-f. — | 
1 * 4— * 4 
2) Pr. & genie,_f. Hohenzollern⸗Hechingen. 
3) Pr. Amalie, ſ. Braſilien. , | 
4) an e 2 eodolinde EugeniaNtapoleone, geb. 
13. April 1814. 
5) Pr. tar. Joſeph Eugen Aug. Napoleon, geb. 
2. Oct. 1817. 


Mutter. 

D. don e Amalie, geb. 21. Suniud 1788, T. deö 
Königs Mar. von Baiern. 

Vaters Schweſter. 

BHortenfie Eugenie, Herzogin von St. Leu, geb. 10, 
April 1783, verm. 3. Januar 1802 mit Ludwig (Buo: 
naparte), ehem. König v. Holland, geb, 2. Sept. 1778. 

J — — 


Leyen. 
(Kath. — In Baden. — Wohnſitz: Ahren fels.) 


IAls urkundlich gewiſſer Ahnherr dieſer Familie wird Wolf—⸗ 
ram genannt; fein Bruder Heinrich wurde 1145 zum Biſchof 
von Lümch erwählt. Das Stammſchloß „zur Leyen” liegt im 
Trierfchen an der Mofel. | 

Kaifer Ferdinand INT. erhob 1653 die von der Leyen im 
den Freigerenftand. Karl Caspar Frhr. von und zu der Seyen 
wurde 1705, zufolge einer 1677 erhaltenen Eventual sBelehs 
nung, von Defterreih mit dem Bergſchloß u. der Reichsherr⸗ 
ſchaft Hohen = Geroldsel, in der Ortenau am Schwarzwald, ‚bes 
[ehnt; er. wurde au 7. März 1711 wegen H. Geroldsek in 
das ſchwäbiſche Grafen» Collegium aufgenonmn und 22. Nov. 
1711 von Kaifer Karl vI. in den Reichsgrafenſtand erhoben. 
Durch die RhHeinbundsacte von 12. Sul, 1806, in welder dem 
Grafen Philipp der Fürftentitel beigelegt_ward, wurde bie 
Sfih. Hohen = Geroldsek, ‚obgleich nux 13 [Mt u. 4460 Em, 
enthaltend, für fouverain erklärt, duch die Schlufacte des wies 
ner Congreſſes aber der Staatähoheit Defterreihs unterworfen, 

. Defterreih trat die Souverainität in dem DBertrage vom 10. 
Suf. 1819 an Baden ab, u. die Uebergabe erfolgte am 4. Dit, 
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deſſelben Jahres. Von den übrigen anſehnlichen Beſitz⸗ 
thümern des Hauſes Leyen wurden die auf der linken Rheine 
feite gelegenen (zufammen 63 Ortfhaften u. das Schloß Blieds 
caftel) von Frankreich) während des Revolutionsfriegs mit Ges 
quefter belegt, auch ein Theil ald Nationalgüter veräußert. 
Die noch nicht veräuferten erhielt der Fürft zufolge eines 
frangöf. Decrets vom 26. Junius 1804 zurüd.) 

F. Erwin Karl Damian Eugen, geb. 3. April 1798, 
fucc, feinem Water dem Fürften Phil. Branz 23. Nov. 

__1829, verm. 18. Aug⸗ 1818 mit 

Pr. Sophie gr e Sohanne, 3. ded Grafen Franz 
Philipp von Sch nborn Buchheim, geb, 24. Nov. 1798. 


inder, 
(1) Pr. Phil. Franz Erwin Theodor, geb. 14. Sun. 
1 19. " 
(2) Pr. Franz Ludw. Erwin Damian, geb. 17. Febr. 


1821, 
3) Pr. Amalie Sophie Marie Erwine Caroline Zus 
ovike, geb. 17. Dec. 1824. | 


—— 

Dr. Amalie Thereſe Marie Antoin. Charl., geb. 2. 
Sept. 1789, verm, im —— 1810 an den Grafen 
Taſcher de Ia Pagerie, k. baier. Kaͤmm. 

atersſchweſtern. 

1) Charlotte, geb. 4. April 1768, W. 11. Januar 1817 
von Emmerich, Grafen von Stadion, 

2) Sophie, geb. 23. Julius 1769, verm. 20. Dct. 1789 
an Franz, Grafen yon Schönborn : Deufenflamm, 


De a an 


Sihnowsfy, 
(Kath. — Wohnſitz: Schloß © rätz bei Troppau in Schleſien.) 
[Die Fürſten von Lichnowsky leiten ihre Abkunft aus dem 
Hauſe Granſon in Hochburgund her und nennen ſich: Erben 
der Grafen von Werdenberg weißer Fahne, Edle u. Banners 
gern zu Woſchtitz. — In der legten Hälfte ded 17. Jahrh. 
war Franz Beruh. Freih. von Lichnomsfy Landeshauptmann 
der Fürſtenthümer Troppau u. Jägerndorf, wo er zahlreiche 
Güter befah. Sein Sohn Karl Joſ. Leopold erwarb, wahrs 
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ſcheinlich 1720, die gräflihe, fein Enfel Karl Ferdinand (um 
1760) die fürftliche Würde in Defterreic, Preußen u, Rufland.] 


ürft Eduard (dritter Fürft), geb. 19. Sept. 1789, 

Br k. Kämm., folgt feinem Vater Karl 15. Aorit a 
verm. 24. Mai 1813 mit 

F. Eleonora, geb. 24. Mai 1997, I. d. k. k. öfterr. 
By und Konferenz: Diinifterd Sf. Karl v. Zichy, 


Rinder, 
ı) Kelir Maria Wincenz Anbread, geb. 5. April 1814. 
2) Saria Adelheid, geb. 20. April 1815. . 
3) Leocadia Anaftafia Conftantina, geb. 2. Mai 1816. 
4) Antonia Maria, geb. 18. April 1818. _ 
5) Karl Fauſtus Zimoleon Maria, geb. 19. Dec. 1820, 
6) Robert Richard Fortunatus Maria, geb. 7. Nov. 


1822. 
7) rn Bernd. Zul, Eudorius Maria, geb. 7. Mai 
I . 
8) Melania Carol. alone Fauftina, geb. 15. Feb. 1830. 
ufter 


‚Chriftiana, geb. 25. Zul. 1765, W. 15.Apr. 1814, 
5 4 J F. — Klöfterle und ber Gräfin A. 
M. von Uhlefeld, 


EN ET 


Ligne, 
(Kath. — In den Niederlanden, — u. Oeſterreich. — Reſ.: 


Brüſſel. 

[Das Haus Ligne blüht: ſchon länger als 700 Jahre in den 
Niederlanden u. die Häufer Arenberg (f. dort), Arſchott, Chimay 
u. Barbenfon find Abzweigungen von ihm; Es hat von dem 
Städtchen Ligne im Hennegau feinen Namen, u. erhielt 1449 
die reihegräflihe, 1592 die reichsfürftlihe Würde, Die ihm 
gehörige unmittelbare Herrfchaft Fagnoffes, zwifchen Hennegau 
u. Lüttich, wurde 1770 vom Kaifer Iofeph II. unter der Bes 
nennung Ligne zu einer Reichegraffchaft erhoben m. ihr Bes 
figer 1786 in das weftphälifche Grafen» Eollegiunm aufgenonts 
nen. Bir den Berluft von Ligne im lüneviller Frieden ente 
fhädigte der Reichsdeputationshauptſchluß v. 1803 den Fürften 
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mit dem vormals freien weltlichen adligen Frauenſtift Edel— 
ſtetten, welches ihm als gefürſtete Reichsgraffchaft eine Birils 
ftimme im Reichsfürftenrathe gewähren ſollte. Edelſtetten 
wurde 1804 an den F. Nicolaus Eſterhazy verkauft m. von dies 
fem 20. Jun. 1804 in Befig genemmen. Als der parifer Friede 
1814 die Niederlande von Frankreich trennte, erhielt Ligne feine 
dort gelegenen Güter, fo weit jie nur unveräußert waren, 
zurüc] 

Fuͤrſt Eugen Lamorald, J v. Ambliſe u. Epinoy, 
Grand von Spanien erfter Glaffe, E. k. Kämmerer, 
geb. 23. Jan. 1804, fucc. feinem Vater Fürften Ludwig 
samorald (F 10. Mai 1813), verm. ı2. Mai 1823 mit 

Surftin Amalie Conftanze Maria Melanie, I, des Mar- 
quis de Eonfland, geb. im April 1803. 


Inder, 
ı) Pr. Heinx. Mar. Joſeph Karl Ludwig Lamorald, 
geb. 6. Det. 1824. 
2) 2 a Maria Karl Gabriel Lamorald, geb. 2. 
rz 1827. 


Mutter. 
Zuife, 3. deö Grafen v. Duras, geb. 1785, W. d. F. 
udwig Lamorald, anderweit verm. ı8ı5 an ben Gras 
fen d’Dutremont. j 
) Pt. Cuphemie Chriltine PpiL Tyereſe, geb, 12 
ı) Pr. Euphemie Chriitine ib, Thereſe, geb. 18. 
a 1773, W. f. 15, — 1821 von —5 — Veopit 
Gabriel, Gr. Palffy von Erdoͤb. 
2) Pr. Slore, geb. 18. Nov. 1775, verm. 1812 an Ra⸗ 
ban, Zrhrn. v. Spiegel, E._E. öfterr. FMEIeut. und 
Snhaber des 4. Euir.= Reg. Kronprinz. 


DE DE 


Lobkowitz. 


(Kath. — In Oeſterreich und Böhmen.) 

[Ein ſehr altes Geſchlecht, welches ſich mehrmals in Linien 
theilte u. wieder vereinigte. Seine Vorfahren erbauten nach 
ihrer Zurüdfunft aus Rufland das Schloß Lobkowitz, 3 ML 
von Prag, und flanden fhon 851 unter des böhmiſchen Fürften 
Neclan Regierung in Flor. Im 3. 1440 entflanden 2 Linien, 





140 - 11. Abthl. Lobfowig. 


die haffenfteinifche, welche nad) Z300jähriger Dauer erloſchen ifk, 
und die peterspopelfche Dauptlinie. Die legtere verbreitete fich 
in 2 neue Linien mit den Enfeln des Stifters. Die jüngere 
derfelben, geftiftet von Theobald, Frhrn. von L. Bilin, erlofch 
1722; aus der erftern, von Ladislaus I. geftifteten, noch bliie 
benden Linie 2. Chlumeg erlangte des GStifterd Schn, Ladis—⸗ 
laus 11., Oberfiburggraf des Königreihs Böhmen, von Kaifer 
Marimilian II. als Geſchenk die reichsunmittelbare Herrfchaft 
Neuſtadt an der Waldnabe im Nordgau und der Sohn des Freis 
herren Ladislaus II., Zdenfo Adelbert, 17. Aug. 1624 vom Kaifer 
Ferdinand II. den Reichsfürftenftand. Wenzel Eufebius (Zdene 
kos Sohn), welcher 1646 von Kaifer Ferdinand II. die Herrich. 
Sagan erfaufte, erhielt 30. Jun. 1653 wegen der Reichsherrfch. 
Meuftadt, welche 1641 zur gefürfteten Graffchaft Sternftein ers 
hoben worden war, Reihsftandfhaft mit einer Birilftinme 
im Reichsfürftenrathe. Die Fire Einführung gefhah 12. 
Dct. 1654. Seine beiden Enfel Philipp u. Georg haben die 
beiden noch blühenden Linien des Haufes gegründet, 


Das H. Lobfowig verfaufte 1786 das Herjogthum Sagan 
an Herzog Peter v. Curland, worauf 1766 der Herzogstitel auf 
die zu einem Herzogthume erhobene erfte Majoratsherrfch. Raude 
nig übertragen wurde. Die gefürftete Graffhaft Sternftein, 
feit 12. Sul. 1806 unter haierfcher Staatöhoheit, u. die Reiches 
berrfchaft Waldthurm wurden 1807 an die Krone Baiern vers 
fauft. — Die dermaligen Befigungen der fürftl. Linie des reg. 
Hauſes find im Königreid Böhmen im verfchiedenen Kreifen : 
das Hzgth. Raudnig, die Herrfchaften Mühlhaufen, Unterberz⸗ 

kowitz, Enzowan, Gistebnig, Chlumetz, Bilin, Liebehaufen, Nenns 
dorf und Eifenberg, dann die Güter Lobfowig, Schöckenſtein, 
Eittow, Gerzichowig ꝛtc.] 





Erfte Linie 
(Wohnſitz: Wien; im Sonmer Eifenberg in Böhmen.) 


. Ferdinand Joſeph, geb. ı2. April 1797, Herzo 
e- Raudnitz, k. N ne So —9— —8 ni Der. 
1816 verftorbenen Furften Franz Sofeph Marimilian, 
B. Dearie von Sechtenftein geb, 3, Dec. 1808, Dop 
u GLROD, — 
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‚ Rinder. 
ı) Pr. Marimilian Maria Döwald, geb, 5. Auguft 
1827. 
2) Pr. Morig, geb. . Sunius 1831, 


eſchwiſter. 
1) Marie Gabriele, verwitwete Fuͤrſtin von Auersperg; 
ſ.Auersperg. RR 
2) Pr. Marie Eleonore; ſ. — 
3) Pr. Johann Karl, geb. 14. San. 1799, k. k. Rittm. 
b. Erzh, Karl Uhlanen. j 
4 Pr, Sherefe aroline Gidonie, geb. 13. Sept. 1800, 
5) Pr. Sofeph Franz Karl, geb. 17, Febr. 1803, & &. 
ittmeifter b. Kaifer Huf. Wr. 1. 
6) Dr. Aloy5 Johann Karl, geb. 30, Nov. 1807, k. k. 
Dberlieut. b. Coburg Uhlanen Nr. r. 
7) Pr. Anne Marie Zherefe, geb. 22. Suniud 1809, 
er Mai 1827 mit Franz Ernſt Grafen Darrad), 
mm. j 
8) Pr. Sidonie Caroline, geb. 13. Febr. 1812. 
9) Pr. Karl Sohenn, geb. 24. Nov. 1814. 





3weite Linie 


(Wohnſitz: Prag, im — bei Melnid in. Böh— 
nen. 
.Auguft Zongin, geb. 15. März 1797, Herzog zu 
— Sentor bed Haufe, k. Be GRath Kämmerer, 
und Gouperneur d. Königr. Galizien und Zobomerien, 
Sohn des am 12. Junius 1819 verftorbenen F. Anton 
Iſidor, verm. 10. Nov. 1827 mit 
5. Maria Unna Bertha von Schwarzenberg, geb. 2. 
Sept. 1877, DdP. 


Rinder. 
(1) Pr. Maria Sidonie, geb. 4. Oct. 1828. 
(2), Pr. Maria Hedwig, geb. 15. Sept. 1829. 
(3) Pr. Anne Polyrena,, geb. 21. Nov. 18%. 
: . Seſchwiſter. 
Fi⸗ Solens 208 er. : —— 
2) Pr. Sofep aria Auguft, geb. 19. April 1799, 
€. E, Major b, Pr. Württemberg, Inf. Nr, 40, verm. 
‚io, Nov, 1829 mit ei 


.s 


142 1. Abthl. Lobfowig. — Löwenftein s Tertheim. 


Marie Franzidca, Gräfin v. Sternberg - Mander: 
fcheid, geb. 2. Nov. 1800, 
Tochter. 
Pr. Maria, geb. 10. Nov. 1830. 
3), Pr. Franz Georg, geb. 4, April 1800, k. k. Kamm., 
ittm. b. — hlanen Nr. ı. u. Botſchafts-Se— 
cretair in Petersburg. 
9 Pr. Marie Helene, geb. 4. Def. 1902, | 
F. Marie Sidonie —— 779, T. D Jo 
arie 1 1 ’ 4 [) II, [} I ’ . E 0 = 
kob v. Kinsky, 1. Sunius Br v. 3. Anton 


idor. 
m Vaters Schwefter. 
Pr. Eleonore; f. Thurn und Taxis. 
— 


Lôwenſtein-Wertheim. 


(Fin fürſtl. Haus, welches von Friedrich den Siegreichen, Kur⸗ 
fürſten v. d. Pfalz, und deſſen Aeltervater dem Kaiſer Ruprecht 
abſtammt. Gedachter Fr. hatte mit feiner Gemahlin Clara v. 
Dettingen, aus einem alten reicheadeligen turnierfähigen Ge— 
ſchlecht in Schwaben, einen Sohn Ludwig. Diefer hatte von fı 
Bater ſchon bei deffen Lebzeiten verfchiedene pfälzifhe Herr⸗ 
schaften und Aemter, unter andern auch Scharfened befonmen; 
allein Fr's Nachfolger, Krfſt. Philipp, 309 alle diefe Landess 
ftüde, Scharfeneck ausgenommen, wieder an fih und überließ 
ftatt ihrer dem Prinzen Ludwig: die Reichsgraffch. Löwenſtein 
in Schwaben; zugleid) ward legterem fofert von Kaifer Maris 
nıilian I. 27. Febr. 1494 der Stand und Rang eines Keichegras 
fen angewiefen, „weil er nicht Sand u. Leute genug habe, wovon 
er feinen angebornen fürftl. Stande u. Würde gemäß. leben könne.“ 
— Ein Enkel diefes Stammvaters des fürftL Haufes, Ludwig I. 
erheirathete mit Anna, T. ded 1574 verftorb; Gf. v. Stolberg 
u. Wertheim die Grafſch. Wertheun (in Franken) und Rochefort 
(in Luremburg), und deffen 2 Söhne Chriſtoph Ludwig u. Jos 
hann Dietrich fifteten die noch blühenden 2 Hauptlinien. — Der 
Aeltere, Chriftoph Ludwig, war evangeL Religien, u. weil er 
mit f. Gemahlin aus d. gräfl. Haufe Manderſcheid die Grafſch. 
Birneburg erheirathete, fo ward. die. von ihm abftanımende ältere 
Linie auch die evangel, Linie zu Virneburg genannt, nun 
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göiwenfteins Wertheim: Freudenberg — Der 
jüngere, Johann Dietrid) , blieb römiſch-katholiſch u. erhielt bei 
einer Interimstheilung zwifchen den Brüdern die Grafſch. Roches 
fort zur einftweiligen Benugung, weshalb die von ihm abftanıs 
mende jüngere Linie aud die fatholifche zu Nochefort ges 
nannt wurde (nun Löw. Rofenberg), — Beide Linien 
befigen die Grafſchaft Löwenftein u. Wertheim gemeinfhaftlich, 
n. hatten Sig und Stimme fowohl auf dem Reichstag ald 
Mitglieder des fränk. Grafen Colleg., als aud bei d. frünf. 
Kreisverfanmil.; die ältere hatte überdieß, vermöge ihrer ehemal. 
Befigung Virneb. an der Eifel, auch Sig und Stimme im 
mweitphäl. Grafen = Gofleg., und bejigt einen beträchtl. Theil d. 
Grafſch. Linpurg im Königrei) Württemberg. 

Nad) der 1806 erfolgten Auflöfung d. deutfchen Reichs 
wurden die fürjtl. Befigungen mediatijfiet u. famen unter die 
Spuver. v. Baden, Baiern, Heſſen u. des Fürften Primas. Zus 
folge fpäterer Staatöverträge , insbefondere des General-Receſſes 
der franffurter Territorial-Commifjion v. 20. Jul. 1819 befinden 
fie jih jegt unter der Staatöhoheit von Baden, Baiern, Wiürts 
temberg u. dein Großherzth. Deffen.] 


1. Löwenftein: Wertheim - Freudenberg, 


(Suth.) 

(Diefe Linie theilte ſich mit 2 Söhnen Heinrich Friedrichs (+ 81. 
März 1721) in 2 Speriallinien: die Nachkommen Vollraths und 
Karls. Beiden Speciallinien ift zwar der Landbefig u. die Res 
gierung gemeinfchaftfih, dDoh der Ausibung nad) in jeder-nur 
dem Familienhaupte zuftändig, feitden in ihnen durch einen Haus⸗ 
vertrag vom 8März 1781 das Recht der Erfigeburt eingeführt ward. 

- Die Häupter der beiden Iinterlinien, Joh. Karl Ludwig aus der 
volfrarhifchen, u. Friedrich Karl Gottlob aus der karliſchen, nebft 
ipeen Nachkommen, wurden am 19. Nov. 1812 vom Könige. von 
Raiern u. am 27. Februar 1813 vom Könige von Württemberg in 
den Fürftenftand erhoben. 

Für den Berluft derauf der linfen Rheinfeite, in der Eiffel ges 
fegenen Graffchaft Virneburg, welde zu Sig u. Stimme im 
weftphälifchen Grafen-Collegio berechtigte, — der Reichs-Dp.⸗ 
Hauptſchluß v. 1803 das vormalige würzburg. Amt Freuden—⸗ 
berg, die Carthauſe Grünau, die Probſtei Triefenſtein u. 4 
mainzifche Dörfer an, Außerdem beſitzt dieſe Hauptlinie den 
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größten Theil der (vormals nicht reichsftändifchen) Gfſch. Löwen⸗ 
ſtein u. einen beträchtlichen Theil der Gfſch. Limburg unter 
Württemberg und die Hälfte der Gfſch. Wertheim unter Baiern 


B 
— 1) Vollrathiſche 


oder aͤlteſte Linie des Geſammthauſes Loͤwenſtein. 
[Refidenz Wertheim.) 


5. Georg Wilhelm Ludwig, Sohn des (am 16. Febr. 
1816 +) Fürften Johann arl Ludwig , geb. 15. Nov. 
1775, gro erz. bad. GenMaj. Erfte Gemahlin: Er: 
neftine ut Carol. Fried., T. ded Grafen Fried, 
v. — u. ne 18 (geb. Fe Suniud 1734, verm. 
26. Auguſt 1800, ft Junius 1824). weite Gem. : 

Charlotte Sophie Deneiette Luife, 8. ded Grafen 
Heinrich Ferdinand von Ifenburg - Philippseich , ach. 
05. Sun. 1803, verm. a Innuar 1827. 


1) — Ad Karl — Fried. Ludw. Voll⸗ 
> Di. geb. 9. Dec. 1805. 
alvina, geb. 27. Dec. 1808, Gemahlin des 
rafen Friedrich v. Sfenbur urg = Philippseid). 
wi fter, 

1) Pr. Maria Caro Bis —— fer eb. 19. Dec. 
1266, W. v. Joh. Wilh., Sr. v. Schaumbu 8: 3*8* 
und dann v. Joh. — Arnold Sophus, Grafen v. 
Grons er Sure, | 1805. 

2) Pr. Wilbel ent Rubivig,, geb. 27. April 1783, 
verm. 26. Julius 1812 mit 

Dorothee, geb. Freiin von Kabiden auf Malchim⸗ 
Renz, geb. 6. Nov. 1793. [Genf.) 


Söhne 
m ee Wilhelm Paul Zudwig, geb. 19. Maͤrz 
DE ER on Emil Ludwig Konrad, geb. 6. 





2) Karliſche Linie. 
luth. In Baiern, Württemberg, Baden und Heffen. KRefidenz 
Kreugwertheim). 


Fuͤrſt Karl Friedrich Ludwig, geb. 26. April 1781, 
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ucc. — Vater, F. Friedrich Karl Gottlob, 3. 


uau 
a Bruder, | 
Pr. Friedrich Chriftian Philipp, geb. 13. Mai 1782. 
Scdweiter des Vaters. 


Fried. Charlotte Wilh. Amöne, geb. 17. März 1757, 
Bme bed Pr. Friedr. Karl Ludwig von Hohenlohe: 
rchberg. 





11. Löwenſtein-Wertheim-Rochefort, oder 
Roſenberg. 


(Rath. — Refidenz: Kleinheubach am Mair.) 


(Marimilian Karl, Faiferliher Statthalter in Mailand, ers 
hielt am 3. April 1711 die reichsfürſtliche Würde, welche unter 
13. Märg 1712 auf feine ſämmtliche Nachkommenſchaft ausgee 
dehnt wurde. Saifer Karl VI. ertheilte ihm 27. Ian. 1713 
Sig und Stimme auf der Fürſtenbank des fränkiſchen Kreiſes 

m. empfahl ihn 30. Det. 1814 zur Einführung in den Reiches 
fürftenrarh, was jedoch feine Folge hatte. Durch einen Hauss 
vertrag von 1768 wurde in diefer Pinie das Erfigeburtsrecht eins 
geführt. Fürft Conftantin (+ 18. April 1814) erbte von feiner 
Großmutter miütterlicher Seite, Caroline, des Wild- u, Rheine 
grafen Karl v. Dhaun Tochter u. der Witwe ded Gfn. Karl 
Ludw. von Leiningens Dadysburg zu Bodenheim, die Graffhaft 
Püttlingen nebft incorporirten Herrſchaften in Lothringen. Dieje 
Befigungen, fo wie die Hälfte der Grafſch. Rochefort im 
Luremburgifchen u. die Herrſch. Scharfened gingen im lüneviller 
Frieden, ale auf der linfen Rheinfeite gelegen, verloren. Der 
Reiche s Dep. » Hauprfchluß v. 1803. gewährte dafür zur Entfchädis 
gung: das vormald würzb. Amt Rothenfels mit Widdern u. 
Thalheim, die mainzifchen Orte Wörth u. Trennfurt, die Abteien 
Bronnbah u. Neuftadt und ftatt des dem Haufe ebenfalls zu— 
gedachten, aber nachher wieder entzogenen Untes Homburg eine 
von Baiern zu beziehende jährlihe Rente von 28000 fl. und 
eine dergleichen von der Rheinſchifffahrts⸗Octroy von 12000 fl. 
Auch ward ihm anftatt des Antheils an der reichsgräfl. fränt. 
Curiatftimme eine Virilſtimme im Reihefürftenrathe zugefagt. 
Dermaliger Befig: In Baiern 5 [_M. N Tinwe; Wire 


”2. Jahrg. 
— 
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— D., 1000 Ew.; Baden 3 ., 9952 Ew.; Hefe 
PR, 8800 Ew.; Böhmen 9 a ‚, 18000 Ew.; zuf. 21 
M., 33930 Einw.] 


Fuͤrſt Karl Thomas u Eubwig — Conſtantin, 
eb. 18. Sul. 1783, ſucc. ſ. Vater ominicus Con⸗ 
— 18. April 1814, verm. 29. mit 

Sordis Luife Wilhelmine, d. Gr. Tre Nicolaus 
indiſch⸗ Graͤtz — — 20. Junius 1784. 


Kin 
ı) Erbpr. Eonftantin Sorenh, geb. 28. Sept. 1802; 
verm. 31. Mai 1829 mit 
Pr. Maria Agnes Henrxiette, zZ. des verſt. Fuͤrſten 
— Ludwig zu Hohenlohe-Langenburg, geb. 5. Dec. 
ISO 


Tochter 
Pr. Adelheid Gophie Amalie Luiſe Sohanne Leo: 
poldine, geb. 3. April 183r. 
5) ar ———— verm. mit F. Conſtantin, ihrem 


RS Adelheib, geb. 19. Dec. 1806 (f. Rohan: 


* erh ie Marie Thereſe, geb. 18. — 1809. 
E Dante Grefcentia Octavia, geb. 3. Aug. 1813. 
1. Eulalie Egidie, = 31. run 1820. 


— line, a1 mi 29. 1804. [München] 

9) Pr. Wilhelm, geb. 3ı. März 11708, k. k. öfterr. 
— b. Radoßwich⸗ Inf. Nr. 53. 

Salbgefchwifter aus des Vaterr — Ehe. 

ı) Pr. Auguſt Chryſoſt. Karl, geb.9. Aug. 1808, k. k. 
Lieut. b. König v. Wuͤrttemb. Huf. Nr. 6. 

2) Pr. ARozumi tan Franz, ge 3. April 1810, k. k. 
Lieut, b. Kronprinz Euir. Nr. 

I) Pr. Marie Sofephine Sophie, geb. 9. Aug. 1814. 


—⸗ 
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20903 und Corswerem. 


(Kath. — In den Niederlanden, der preufifchen Provinz Weſt⸗ 
phalen und in Hannover. — Reſ.: Rheina a. d. Ems.) 


: Ein fehr altes, von den. Grafen von Hennegau und 
Hasbaye abftammendes Gefchlecht. Der zweite Sohn Raginere U. 
Grafen von Hennegau, Racul, deffen Graffchaft eine Urkunde 
des Kaiferd Otto I. von 944 erwähnt, wird ald Stammvater ges 
nannt. Den Familiennamen erhielten fie von dem Schloſſe 
Looz. In Urkunden von 1016 u. 1034 wird Gilebert Graf von 
208 genannt; er war zugleich Here von Corswarem, einem der 
älteften Stammgüter der Grafen von 2005. Arnold, deffen in 
Urkunden von 1092 u. 1107 gedacht wird, hatte 7 Eühne, von 
denen der erfte, Arnold, die Grafſch. Looz erhielt und Stifter der 
ältern Hauptlinie des Haufes Looz wurde; Johann, der zweite, 
befam die Herrſchaft Corswarem und fliftete die zweite Linie der 
Grafen von Corswarem; Theodorich, Herr v. Horne , gründere die 
Grafen (fpäter Fürften) v. Horne; Heinrich erhielt die Derrfchaft 
Steinvort. Ä 
Die Linie zu Looz, aus welcher Ludwig 1203 feine reichs⸗ 
unmittelbare allodiale Graffchaft dem Hochſtift Lüttich zu Lehn 

aufgetragen hatte, erloſch mit dem Grafen Dietrich IL, worauf 
Lüttich 1361 die Grafſchaft als heimgefallen fi; zueignete, ob— 
wohl mit forhvährendem Widerfpruch der Ugnaten des Hauſes. Nod) 
auf dem vaftatter Friedenscongrek (9. Dei 1797 ) fuchte der Herz 
sog Wilhelm feine Anfprüche auf Looz, wie auf Home geltend 
zu machen, indem er zugleich die Zuridgabe von Nyel forderte. 
Die Grafen von Home erloſchen 1763 mit dem Fürſten 
Marimilian Emanuel. Ä 
Bon allen Linien dauerte allein die Cinie Johannes, Herrn 
zu Ghoer, Srejin, Nandrin und Corswarem, fort; fie hatte ſich 
in Unterlinien vertheilt, von denen noch die jüngſte beſteht. 
Durch ein Diplom vom 24. Dec. 1734 wurden die Brüder Lud— 
wig und Iofeph Grafen von Looz von Kaifer Karl VI. in feiner 
» niederländiich = erbländifchen Eigenſchaft in den Herzogsftand, mit 
Vererbung Diefes Titeld von Sohn zu Sohn nad) dem Rechte ‚der 
Erfigeburt und in Ermangelung männlicher Nachkommen auf 
eine der Töchter, erheben. Joſeph ftarb finderlos. Ludwig hin— 
terließ einen Sohn, Karl Auguft Alerander, welcher in Erman— 
gelung eigner Nachkommen (erftarb 1792) durch ein Teftament 
0.23. Aug. 1785 den Grafen Wilhelm Sofeph v. Looz (einen Ur— 
entel des Grafen Franz II, des Bruders feines Urgroßvaters Hu⸗ 


en Br. 
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bert), dem die Kaiſerin Marie Therefle in ihrer niederländiſchen 
Regenteneigenfhaft durch einen Wappenbrief vom 22. Decbr. 
1778 das Recht verliehen hatte, fein gräfliches Wappen mit dem 
Herzogshut zu bededen, zum Nachfolger im der Herzogsmürde 
und in dem dazu gehörigen Befigthun ernannte. Wilhelm Jo⸗ 
ſeph hatte zwei Söhne Karl und Joſeph Arnold, von welchen 
der Segtere zufolge väterlichen Teftaments, mit Widerfpruch des 
Erſtern, fuccedirte, aber ohne männlihe Nachkommen am 30. 
October 1827 ftarb. 

Das Haus Looz befak die Graffchaft Nyel unweit St. 
Trond und Tongern bei Maftricht, welche durch Heirath mit der 
Erbtochter des legten Herzogs von Nyel in der Mitte ded 13. 
Sahrhunderts an dafjelbe gefonmen war. Geit Eroberung der 
Niederlande und des Bißthums Lüttich duch Frankreich im 
Sahre 1794 ward Nyel von Frankreich fequeftrirt und im lünes 
viller Frieden von 1801 an Franfreich abgetreten. Die Graf« 
fhaft Nyel war freies Eigenthum, jedoch nicht reichsſtändiſch; 
in den Reiches Dep. Hauptfchluß vom 1803 erhielt aber der 
Herzog einen Theil der münfterfhen Uemter Bevergem und Wolbed 
(das Fürſtenthum Rheina-Wolbed genannt) mit der Zuficherung 
einer Birifftiimme im Neichsfürftenrathe. In der rheinifchen 
Bundesacte wurde Rheina= Wolbei den Großherzog von Berg 
flandesperrlich untergeordnet, dann (franz. Senatss Confult v. 
13. Der. 1810) dem franz. Kaiferreich mit Berluft der Standess 
berrlichkeit einverleibt; durch die wiener Congreßacte von 1815 aber 
der preufifchen und hannöverſchen Staatshoheit ald Standesherrs 
[haft untergeordnet. Durch Uebereinkunft mit Preußen (1824) 
hat der Herzog Joſeph Arnold die Ausübung der Gerichtsbarkeit 
und flandesherrlihen Berwaltungsrechte an Preußen abgetreten 
und auf gewiffe Geldanfprüche verzichtet, gegen eine immer⸗ 
währende Rente von 2000 Rthlr.; daffelbe ift in einem Ver⸗ 
trage mit Hannover (königl. Berordnung von 11. Sept. 1826 ) 
gegen eine immerwährende Rente von 1200 Rthlr. gefchehen. 
Im Sahre 1800 befreite Napoleon die niederländifchen Befiguns 
gen, fo weit folche nicht veräußert waren, von dem Gequefter ; 
doch wurden die Waldungen in Belgien durch ein franz. Decret 
vom 12, Oct. 1809 mit den franz. Krondomainen vereinigt, Der 
König der Niederlande gab inzwifchen auch diefe duch ein Des 
cret von_1. Sanuar 1815 zurüd.] 
erzog Karl Kranz Wilhelm Ferdinand, k. nieberl. 
Kammerherr,, ge: 9. M y: 1804, Sohn bed Herzogs 
Karl Lubwig Augufi Ferd. Emanuel (+16. Sept. 1822), 


* 
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aͤlteſten Sohnes des Herzogs Wilhelm Joſeph, verm. 
am 15. Oct. 1829 mit ö 

Anna Dermine Gertrude Sacobine, T. des Ritters von 
Lockhorſt Herrn de Toll Veenhuifen und dee Baronie 
von Boulez, geb, 31. Oct. 1802. 


ochter. A 
Hermine Caroline Amalie, geb, 16. Zunius 1830. 


Seſchwiſter 

1) Pr. Auguſt Franz Carl, geb. 9. März 1805, k. nie: 
ber. Drag. : Dfficier. : 

2) Pr. Arnoldine Caroline Srenäa, geb. 28. Junius 
1807, verm, 26. Zul. 1826 mit Don Zofe Mariano de la 
Riva = Aguero, Nacyfolger im Marquifat von Montes 
Alegre de Auleftia, vorm. Präfidenten der Republik 
Peru und Großmarfchall der peruan. Armee. 

3) 2% Stephanie Adolf. Felicitad Em., geb, 21. Januar 
18310 


4) Pr. Detavie Victorie Anton. 308, geb.7. Zun. 1811. 
5) yr— ——— Zephyrine Arnoldine Caroline, geb. 
1812. 


Augu 

6) Dr. Edm. Prosper Perpetuo Theod., geb.9. Nov. 1813. 

7) Pr. Wilhelm —— Haar, geb, 2. Sanuar 1817. 
utter. 

Marie Caroline, Tochter von Ferdinand Joſ. Baron . 

de Nue, Witwe de —5 Karl Ludwig Susuft 
Herd. Em., wieder verheirathet an Aphons Prudens 
tius — Grafen von Beaufort. [ Brüffel.) 

atersbrüder und Vatersfchweftern. 

ı) Charlotte, geb. 14. Sept. 1766, W. 13. Junius 
1807 von Baron Florent de Vauthier de Baillamont, 
verm. 23. April 1804. 

2) Sherefe, geb. 14. Mai 1768. _, b 

3) Witwe deö Herzogs Arnold, Fürften von Rheina— 
Wolbeck ‚geb: 14: Sept. 1770, + 30. Oct. 1827): — 
lotte Konſtanze, T. v. Victorin, Grafen von Laſtey⸗ 
tie: Dufaillant, verm. 18. Auguft 1813. 

2) Barie, geb. 2 — TG 

5) Amor, geb. 16. Sunius 1782. 

Witwe u, = Semahl. des Broßvaters 9. Wilh. TTofepb. 

2. Conltanze Rofalie, 8. von Siegmund Gr. von 
Byland, geb. 3. Aug. 1759, Witwe 20. März 1803. 


ET ET 


m 
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| Seothbrimgen. (Aa.) 


{Das Haus Lothringen leitet feine Abftammung von Eticho 1. 
Herzog. in Elſaß her, deffen älteftee Sohn Adalbert als Stamnıs 
vater ſowohl des Haufes Habsburg als der Zähringer genannt 
wird: der andere Sohn Eticho II. feste die Stammlinie von El: 
faß fort. Eberhards IL. , eines feiner Nachkommen, Söhne Eher: 
hard IH. u. Hugo J., gründeten in ber Folge — diefer das Haus 
der erlofchenen Grafen von Egisheim, jener aber, der Marfgraf 
im Niederlöthringen war, das Hans Lothringen, welches in feiner 
Primogenitur-Linie das Herzogthum Lothringen von 1048 bis 
1733 bejaß, dann 1737 das Großherzogthun Toscana dafiir erz 
hielt und in Defterreich zur Thronfolge gelangte. Diefe Primo— 
genitur⸗Linie ſtammte ab von Anton (4p»;1544), dem Sohne des 
Herzogs Reinald 11. (71508); ein jüngerer Sohn, Claudius, 
Herzog von Guife, der die in Frankreich ererbten nnd angeheiras 
theten Güter des Hauſes Baudemont erhielt, wurde Gtifter der 
jüngern Linie. 

Diefe jüngere Linie verbreitete fich wieder in drei Xefte, 
nach den 3 Söhnen, des Herzogs Claudius, ale: 

1) der Herzöge von Guife, geftiftet von Franz (71563), er 

loſchen 1775 mit Herzog Franz Joſeph; 

9) der Herzöge von Aumale, von Elaudiug (+1573) ges 

ftiftet, erloſchen 1616 mit Herzog Karl von Aumalez - 


3) der Herzöge von Elboeuf, gefliftet von Rainald. Diefer 
Aft verbreitete jid) wieder in 2 Linien: 


a) Elboenf= Elboeuf, wovon 3 Zweige: 
(1) Elboeuf, erlofhen 1702, 
(2) Harcourt, ee 1747, 
(3) Lislebonne, erlöfchen 1763, 


b) Eiboeuf = Harcourt:Urmagrac, die fih zu Anfang 
der franzöfifchen Revolution nach Oeſterreich wen- 
dete, und 21. Nov. 1825 mit dem Hergoge Karl 
Eugen im Mannsftanıme verblüht ift.] 


Witwe des Herzogs Rarl — Prinzen von Lambesc 
(geb. 25. Sept.1751, + 21. Nov. 1825.) P. k. öſterr. Gene: 
tale der Cav, u. Cap. der deutſchen Arcieren⸗ Leibgarde. 

Marie Wictorie, geb. Gfin. Folliot von Crenneville 
und W. ded Gr. Franz von Paula Eolloredo-Walfee; 

| geb. 1772, verm. ſeit 23. Januar 1816. 
& . 
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Witwe des Bruders des Herzogs Karl Eugen, des Prin: 
‚zen Jofepb Marie. 
Pr. Luife Aug. Elifabeth, geborne Pr. von Mont: 
BEN SOHN geboren 31. Mai 176, W. f. Mai 
1802. 


— 


Lubomirsky. 


(Rat. — In Polen.) 


[ Kaifer Rudolph IL, verlieh 1273 Albert L. die Reichsgrafen- und 
Ferdinand III. Stanislaus 2.8. März 1647 die Reichsfürftenwiirde: 
Die Fürften von L. Haben zugleich die Titel: Grafen von Wis- 
nicz und Idroslaw. 
Vier Söhne des erſtern Fürſten ſetzten den Stamm fort: 
Stanislaus, Hieronymus, Frauz und Georg Dominicus. 


1) Der erſten Linie erſter Aſt, von Joſeph, Stanislaus erſtem 
Sohne, herſtammend, erloſch 12. Aug. 1783 mit dem Für— 
ſten Stanislaus, Joſephs Sohne, im Mannsſtamm (ſ. 
unten IV.). Von dem andern, von Theodor geſtifteten 
Afte ift nichts Genaues bekannt. Dafjelbe ift der Fall 
mit der 

2) zweiten Linie (Hieronymus) zu Rzeszow (f.V.) 

3) Die Linie des Fürften Franz hat jich mit den 4. Söhnen des 
Enfels des Stifters — Franz Xaver, Joſeph (f. J. unten) 
Alexander (III.), und Michael (ſ. I.), in 4 Xefte ges 
fondert. | 

4) Weber die Pinie des Fürſten Georg Dominicus fehlt ed an 
Nachrichten. 


Fürft Conſtantin, geb. 18. Nov. 1786, ©. des F. 
anz Zaver u. d. F. Theophile, &. d. Gr. Staniöl. 
Rzewusky, verm. 12. Febr, 1812 mit | 


Katharina, 3. ded Grafen Nicolaus von Tolſtoy, 
geb. 15. Auguſt 1789. __. 
——— ——— 

1 iſsmund, geb. 12. Dec. 1812. 

Balentine, ach. 12. März 1817. 

3) Ehriftine. 

4) Hedwig. 
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wiſter 
1) da > Au 10 geb. — Witwer von Maria Graͤfin 


Stepb — Rinder, 
I p an, e x I [} 
(2 —— geb. 1824. 

) Eugen, ge. 1825. 


RE 1826. 
©) PORN 2 verm. mit dem Gr. Ignaz Eetner. 
Vaters: — 

I. Witwe des Oheims To pb, — in k. poln. 
Dienſten, Caſtellans von 

Luiſe, T. des Hetmanns Gr. Sosnowäti. 

Deſſen Rinder. 

2) Heinrich, geb. ı5. Sept. 1777, Stifter bed Majo⸗ 
rats von rzeworoͤt in Galizien, exbl. Curator des 
—— en —— zu Lemberg, verm. 

‚Mai 1 
Shore — d. F. J oſeph Clement v. BER, 


geb. 
inder. 


Ri 
(1) Sfabelle, x 1. 1. dry 1808. 
(2) Dedmwig, geb. unius 1815. 
8 — ‚ geb, 28. Mai 1817. 

2) Dorotb bea, % ı2. März 1821. 
a“ Snieoris,i j . ruffif. Kanmerhert, verm. 1808 mit 


Rinder. 
(1 — ane 


eiene, eb. 6. Jan „Dop., verm. 19. Mi 
&: * anhand ————— 


* —“ des Obeims Mi@el, Gentieut., Xi: 
enth. v. Dubno in Volhynien — Witwe: Fürftin 
. geb. — Raczindte, 


Rin 
ı) Sofe k. ruſſiſcher 7 eimerath und Mit ied 
des dirig. End“ ifo mit ner Gfin. Sted 


Marzellin. m 
7 i 
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2) Therefe, f. Zablonowski. 
3) Witwe des Sohnes Eafimir, Marie, geborne 
Gfin. Granowska. 
III. Tochter des Oheims Alexander (X1807), Fönigl. 
Le . Maredyals de Camp. u. der Pr. Rofa, geborne 
ran Chodkiewicz (+ 1793. ) 
Rofalie, verm. mit dem Gf. Wencedlaus von Rze⸗ 


wuski. 
IV. Tochter des Oheims Stanislaus und der Pr. Sfa: 
belle, geb. Pr. Czartoriska. 
Conſtanze, W. des Grafen Wenzedlaud Rzewuski. 
.Linievon XAzeszow. 
Söhne des F. Franz, Oberfammerheren von Galizien. 
1) Georg. geb. 9. Octob. 1799, verm, 28. Februar 


1832 m | i 
Bu, geb. Gräfin Mniözef: Buzenin, geb. 22. Dec. 
ID 


I 
2) Adam, geb. 1812. 
De En 


Lv Km 


(Luth. — In Böhmen, und der Niederlaufig. — Ref.: Drebna 
in der faufig.) 

lEigentlich Linari, eim altes Geſchlecht, welches fchon 1168 in 
Stalien blühte, wo es die ohnmeit Faenza gelegene unmittelbare 
Sraffhaft nebft dem Caſtell Linari beſaß. Es ward in die Kriege 
der benachbarten Städte verwidelt; Graf Johann di Linari vers 
Ior fein feftes Caſtell, welches die Florentiner 1360 fohleiften. Jo⸗ 
hauns Enkel, Baptifta Guerrino, ftarb 1416; von ihm nahmen 
defien Nachkommen, die während der republifanifchen Unruhen 
ihrer gräflihen Würde und ihrem Gefhlechtenamen entfagten, 
ben Namen Önerrini an, doch mit Beibehaltung des finarifchen 
Wappens. Erſt deffen Irenfel Graf Rochus führte den eigentlie 
hen Familiennamen wieder; das von dem Herzog Cosmo de Mes 
dicis auf fein Anfuchen über feine Abſtammung ertheilte Atteftat 
ift vom 25. Mai 1564 aus Pifa datirt; er nahm franzöfifche 
Dienfte, die er aber, ald General = Infpector aller franzöfiihen 
Feftungen, wegen Unnahme- der [utherifchen Eonfeffion wieder 
verließ. Er hinterließ bei feinem Tode (1596) einen Sohn Sos 
hann Caſimir, defien Witwe, Eliſabeth von Dieftelmaier, 1622 
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Bi 


die Herefchaft Lübbenau, ſeitdem Stammfig der Familie, und die 

Herrfchaft Glinick für ihren Sohn Johann Sigmund erfaufte. 

Sohann Eigmund fiarb 1665. | z ’ 
it zwei Söhnen des Grafen Rochus Friedrich (+13. 

Nov. 1781.) theilte. fih das Haus in 2 Linien, die ältere zu 
Lübbenau, die jüngere zu Drehna. Jene, die noch blühende 
gräflihe Linie, ſtammt von dem Grafen Chriftian Ernft 
(+28. April1784) ab; diefe von dem Grafen Moriz (715. Au⸗ 
guft 1807), weldyer 1793 die freie Standesherrfchaft Drehna 
und die Stadt Vetſchau in der Niederlaujig, wie auch 1805 die 
Herrſch. Brandeis am Adlerfluffe in Böhmen, die er als Fideis 
comnuiß und Majorat für feine männlichen Nacdfommen nad) 
der Ordnung der Erfigeburt beſtimmte, erfaufte, und im Decbr. 

1806 vom Kaifer Franz, mit der Nachfolge für. den jedesmalie 
gen Erfigebornen feiner männlichen Nachkommen in den Fürftens 
ftand. erhoben wurde. ] 

F. Rochus Otto Manderup Heinrich, k. k. oͤſterreich. 
Kämm., geb. 21. Febr. 1793, Sohn des am 15. Aug. 
1807 verftorbenen Fürften Morig Ludwig Ernft, verm. 
15. Auguſt 1816 mit Eleonore Luife Hedwig, geb. 
Gräfin von Bofe, geb, 15. Sept. 17975 Witwer Bit 26. 
Sept. 1831. | 

Rinder. 


1) Gr. Alfred Herm. Otto Ludw., geb. 9. Sept. 1820. 

2) Gr. Arthur Hugo, geb. 8. Sul, 1822, ° 

3) Gr. Ernſt DOttocar, geb. ı. Sanuar 1824, 

4) Sr. War Guido A gen in Sanuar 1831. | 
eſchwiſter. 

1) Gr. Sophie Sfabelle Henriette, geb. 11. Sept. 1791. 

2) Sr. ONE Heinrich, geb. 5. Febr. 1796. 

3) Gr. Rochus Ernit, — „13 April 1797. 

utter. 

5. Friederite Suliane, T. ded Grafen Dtto Mande— 
up von KRanzau:Braheöburg, geb. 23. Detob, 1755 
Witwe 15. Aug. 1807. 

EIERN TEA" 


Merternih-Winneburg. 


(Kath. — In Defterreih und Baden. — Befigungen In Böh⸗ 
‚men; die mit den Gütern Katzerow, Biela und Kraſchau 
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vereinte Herrfchaft Plaß; — die mit den Gütern Miltigau, 
Amons-, m Marcuggriün vereinte Herrfh. Königswart;z 
in Mähren: die mit den Gütern Wigownierzig und Die— 
Dig vereinte Herrfchaft Kojetein, die Herrſch. Brzezomiß 
und das Gut Kowalomwiß;z die Domaine und das Schloß 
Johannisberg am Rhein. Wohnjig: Wien.) 

[Das jegt fürftl. Gefchleht v. Metternich ift jülichifchen altadligen 
Urſprungs. Lothar war von 1599 bis 1623 Erzbifchof und Kurs 
fürft von Trier. Als 1616 die Freiheren von Winneburg und 
Beilftein ausgeftorben und darum ihre reichsftändifchen Herrs 
fhaften Winneburg und Beilftein (auf den Hundsrüf und an 
der Mofel) als Reichsafterlehen heimgefallen waren, faufte 
Lothar einen Theil derjelben nebjt dem Sig» und Stimmrecht im 
weftphälifchen Grafen=Collegio, und belehnte damit feine Vet—⸗ 
tern, die Freiherren Karl Heinrich, (jeit 1679 Kurfürft von 
Mainz) und Philipp Emmerich, welcher am 20. März 1679 vom 
Kaifer Leopold I. den Grafenjtanderhielt. Graf Franz Georg Karl 
erlangte 30. Sunius 1803 die reichsgräflihe Würde für fic) und 
den jedesmaligen Chef feiner Nachfommenjchaft, und deffen Sohn 
Fürft Clemens, wurde am 20. Octob. 1813 für ji und alle 
feine Nachfommen vom SKaifer Franz I. von Defterreidy in den 
Fiürftenftand erhoben. Als Anerfenntniß feiner ausgezeichneten 
Nerdienfte erhielt er am 21. April 1814 das Necht, das öfterreis 
chifhe und lothringiſche Wappenzeichen im erjten Feld feines 
Familienwappens zu führen, und am 1. Julius 1816 als Ges 
fihenf das Erbeigenthum des (vermöge Art. 51. der wiener Cons 
grekaste Defterreich zugetheilten) Echloffes und Gutes Iohanniss 
berg im Rheingau im herzoglich nafjauifchen Gebiet. Im Ja—⸗ 
nuar 1816 erhob ihn König Ferdinand I. zum Herzoge im Kös 
nigreich beider Sicilien unter dem Titel eines Herzogs von Portella. 

Fiir den Verluft der ſtimmberechtigten Herrſchaft Winnes 
burg und Beilftein durch den lüneviller Frieden wurde das 
Haus Metternich durch den Reichsdeputatione » Hauptfchluß von 
1803 mit der Reichsabtei Ochfenhaufen, die zu einen Reiches 
fürftenthum erhoben wurde, entfchädigt; Ochfenhaufen wurde am 
8. März 1825 an — verkauft.J 

Fuͤrſt Clemens Wenzel Lothar, F. von eg hy 
MWinneburg,, Herz. von Portella, Graf von Königs- 
wart 2c., ®rand von Spanien erfter Claſſe, k. k. 
öfterr. Dauß:, a und Staatötanzler ıc , geb. 15. 
Mai 1773, vermählt (I.) 27. September 1796 mit 8: 
Marie Eleonore, bed F. Ernft von Kaunig Toch⸗ 
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ter (geb. 1. Oct. 1775, + 19. März 1825); (IL) 5 
Nov. 1837 mit Marie Anto nie, Gräfin von Beils 
ftein (geb. 15. Aug. 1806, + 17. Sanuar 1829); (1IL). 
30. San. 1831 mit j 

$ Melanie Maria Antonia, geborner Gräfin von 
BRD Ferraris, 3. bed Grafen Franz von Zichy⸗Fer⸗ 
raris, geb. 28. Sanuar 1805. 

Rinder erfter, Ehe. 

1) Dr. Leontine Abelh. Marie Pauline, geb. 18. Ju⸗ 

lius 1811 


2) Pr. J— Gabriele Marie Eleon. Leop., geb. 
LI Sept. 1815. 
weiter Ehe. 


| Sohn 
3) Pr. Richard Glemene Sofeph Lothar Hermann, geb. 
7. Januar 1829. 
Tochter dritter Ehe. 
4) Pr. Melanie Maria Pauline Alerandrine, geb. 27, 


ebr, 1832. 
Schweſter. 
Pauline, Herzogin zu Wuͤrttemberg, Gemahlin des 
Herzogs Ferdinand zu Wuͤrttemberg ꝛc., EB, 
oͤſterr. Feldbmarſchalls ꝛc. 


UN AT 


Monaco. 
(Kath. — Der Fürft lebt meiftens zu Paris. ) 


[ Seit dem 10. Jahrh. gehörte das Fürftentbum Monaco als ein 
erbliches, fouveraines Befigthum ( jedod) feit 1450 unter Spaniens 
Schuß) dem alten Haufe Grimaldi, das außerdem nod) anfehnliche 
Befigungen im Mailändifchen und Neapolitanifchen hatte. Als 
Honsratus II. 1641 fein Sand durch den Tractat zu Peronna 
unter Frankreichs Schug geftelt und franzöſiſche Befagung in 
Monaco angenommen hatte, confiscirte Spanien die mailänd. 
und neapolit. Befigungen. Zur Entfchädigung für diefen Verluſt 
errichtete Ludwig XIV. zu Gunſten des Firften Honoratus das 
Hzath. Balentinois nebft dem Marquifat v. Beaur, die Graffch. 
Cordalez (im Iyonf. Gouv.), die Baronie Büis (im Delphinat) 
und die Herrſch. St. Remi (im der Provence). Mit Anton 
Grimaldi erloſch 26. Febr. 1731 der Mannsſtamm des Haufes. 
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Seine Tochter Luiſe Hippolyte (+ 29. Dec. 1731) hatte ſich 20. 
Dct. 1715 mit Jacob Franz Leonor de Goyon » Matignon vers 
mählt. Dem Schwiegerfohne, der für fih und feine Nachkom⸗ 
men den Namen und das Wappen der Grimaldi annahm, 
cedirte Fürft Anton ſchon 1715 das Herzogthum VBalentinvie 
und 1713 fuccedirte derfelbe in Monaco. Er ift alfo der Stammes 
vater des Haufe. 


Sein Enfel, Honoratus IV., verlor duch die Franzis. 
Revolution das Fürftenthun Monaco, das 14. Febr. 1793 mit 
Frankreich vereinigt wurde. Der parifer Friede vom 30. Mai 
1814 gab ihm folches, und zwar in den alten Berhältniffen 
zu Sranfreih, zurüd; der parifer Haupttractat vom 20. Nov. 
1815 übertrug aber das Schugverhältnik auf Sardinien. Inter 
bem 8. Nov. 1817 erklärte Sardinien, dab ed die Gouveraines 
tät des Fürften anerfenne, und in Monaco fein weiteres Recht 
auszuüben habe, als das Recht der Beſatzung und der Ernen⸗ 
nung des Plat » Eonmmandanten.] 


Fuͤrſt Honorius V. Grimalbi, Serzog von Balenti- 
noid und Pair von Frankreich, geb. im Mai 1778, 
fucc, feinem Vater — IV. 16. Febr. 1819. 

ruder. 

Floreſtan Graf Grimaldi, geb, 10. Oct. 1785, verm. 
1818 mit Mlle. Rouiller. 


Töchter des Vaters-Bruders, Pr. Joſeph Srimaldi 
+ 28. Junius 1816), mit N. N. geborner von Choifeul: 
tainville (T 1793.) 

ı) Donorine Camilla Athenaid, geb. 22. April 1784, 

vermählt 20. Julius 1803 an Kenatus Kudwig Victor 
arg. de la Zour du Pin, geb. im Auguft 1779. 

2) Atbenais Euphrofine Luiſe Philippine, geb. 22. 
unius 1786, verm. 8. Auguft 1304 an Ludwig Michael 
elix le Zellier de Souvre, Marquis von Louvois 

und Pair von Frankreich, geb. 3. Dec. 1783. 


— 


Odeſcalchi. 


(Kath. — Im Kirchenſtaat und in Ungarn. — Wohnſ. Preß⸗ 
burg in Ungarn.) 

[Tine der älteſten italieniſchen Familien. Das Fürftendiplom des 
Raifers Leopold I. nennt unter den frühern Vorfahren Odeſcalchi 
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als einen von jenen zwölf Feldherrn, die K. Karl den Großen 
auf feinen Feldzügen nad) Jialien begleitet; unter den ſpätern 
den Pabſt Innocenz; XL. Des legtern Brudersſohn, Livio I., 
Hrzg. zu Bracciano, Ceri, Gf. von Montiano ꝛc., wurde am 25. 
Mai 1689 von Kaifer Leopold 1. für fih und alle feine Nach— 
kommen im den Reichsfürftenftand erhoben, und ihm unter dem 
21. Aug. 1694 das Herzogthum Syrmien (im füdl. Ungarn ) 
als freies Majorat verlichen. Ein weiteres Diplom vom 11. Der, 
1698 beftätigte ſolches, unter der Verleihung des Titeld Herzog 
von Syrmien, der Würde eines erblichen Obergefpans u. Pas 
latins u. befonderer Borrechte. Livio J. flarb 8. Sept. 1713 kin— 
derlog ; doch hatte er feinen Schwefterfohn, den Marquis Bals 
thafar d'Erba (aus einem alten, noch jegt in Mailand blühens 
den Geſchlechte) adoptiert und unter der Bedingung zum Erben 
eingefegt, daß er den Namen Odeſcalchi führen folle. Baltha— 
far J. d'Erba⸗Odeſcalchi wurde hierauf ebenfalld am 30. März 
1714 für fih und feine männliche Nahfommenfchaft, nach dem 
Rechte der Erfigeburt, in den Reichsfürftenftand erhoben; auch 
erhielt er die Beftätigung des Titels Herzog von Syrmien und 
durch Kaifer Karl VI. die Verfiherung, daß das Herzogthum 
Syrmien mit den feinem Borfahren gegebenen Vorrechten ihm 
und feinen Nachkommen verliehen werden folle. Den förmli— 
hen Verleihungsbrief erhielt erft fein Cohn, Livio IT. 1785 
von der Kaiferin Maria Therefie; doch ward ein bedeutender 
Bezirf ausgenommen und den Grenz s Regimentern zugetheilt. 
Bon feinen mailändifhen Beſitzungen trat Livio IT. 1754 die 
Hälfte an das Haus Erba ab. Bracciano wurde von deffen 
ar ‚ Balthafar 11., veräußert. ] ’ 
_Snnocentiud v. Erba-Odeſcalchi, ersog von 
Syrmien und Ceri, Grand von Spanien eriter Elaffe, 
Dberfthofmeifter ver Gemahlin des Königs von Ungarn 
Kronprinzen v. Oeſterreich u. &, k. öfterr. Kaͤmm. geb. 22. 
a 1778, Sohn deö am 10. Aug. 1810 verft. 8. Baltha⸗ 
ar II. u. der Zurftin Katharinev. Giuſtiniani (ft. 23.Nov. 
1813); W. dv. Anna Luife Barbara Gräfin v. Keglewics— 
Buzin 18. April 1813, verm. (II.) 13. März ı83ı mit 

Henriette, 9. Sfin. v. Sihy-Berrarid, g. 10. Feb. 1800. _ 

inder. 

1) Livius Ladislaus, geb. 20. Sept. 1805, k. k. Kim: 
merer und Botſch. Ultache in Parıe. ; 

a) Auguft, geb. 1. Ian. 1808, verm. 18. Nov. 1827 mit 

Gr. Unna von Zidy, geb, 18. Oct, 1808. 
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Sohn. 
3% y l — m * Seyt 
citia, geb. 12. Sul, 1800, verm. ı. Sept. 182 

en Str, — Ke Iivice-Supin. i = er 

4) Pauline, geb. 25. Sulius ı8ıo, verm. » Mai 1832 
mit Edmund Grafen Zihy, E. &. Rittmeifter b. Sa⸗ 
voyen Drag. Nr. 5. 

5) Victorice, geb. i1. Nov. 1811. 


Geſchwiſter. 

ı) Magdalena, geb. 10. Aug. 17823, verm. 24. Nov. 
1796 an Ludwig von Buoncompagni, Duca be Sora. 

2) Maria Therefe, geb. 6. Oct. 1783, verm. 22. Mai 
1803 mit Dieronymus Marcheſe Theodoli. 

3) Karl, geb. 5. März 1785, feit ır. März 1823 Car⸗ 
dinal und patent der Gongregation der Bifchöfe und 
des orbentl. Clerus. * 

4) Hieronymus, geb. ar. Oct. 1787. 

5) ter, geb. ı. Febr, 1789, k. k. Kaͤmm. 

6) cilie, geb. 9. März 1791, verm. 1820 mit dem 
Marquis Franz Longhi. - 

7) nn e, geb. 10. Dec. 1795, verm. 1811 an den 
gr = reed April 1798, $ 54 

8 ic or e, ed. 20, Lı ⸗ erm. ct. 1818 

an den Marcheſe Conneftabile della Start 


ENTE AT 


Dettingen. 


[Bon alten Zeiten her waren die Grafen von Dettingen Ror: 
fteher des kaiſerlichen Landgerichts im Kiefgau. Der nach⸗ 
weislihe Stammbaun des Hauſes geht jedoch blos Bis ing 
13. Jahrh. hinauf. Zu Anfang des 14. Jahrh. erbeirathete 
Graf Friedrich v. Dettingen einen Theil von Unter-Elſaß, der 
jedeh 1359 an das OD zu Etrasburg veräußert wurde. 
Was fie dafelbft von deutſchen Reiche zu Lehn gehabt hatten, 
überließen fie an Kaifer Karl IV. u. an ihre Bafallen, u. die Würde 
der Sandgrafen von Elſaß hörte hiermit in diefen Haufe wieder 
auf. Graf Friedrich Iv. befak die ganze Grafſch. Oettingen, 
u. ſein Urenkel Ludwig XV., welcher die evangelifche Confeſſion 
annahm, wurde der gemeinfame Staumvater. 
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Er hatte 2 Söhne, von denen Ludwig XVI. die ältere öttine 
giſche Linie, aus welcher Albert Ernft 1. 1674 die reichefürftliche 
Wuͤrde erhielt, ftiftete; fie erlofh 1731 mit Albert Ernft IX, 
welcher feine Lande (75) dem Grafen Anton Karl aus dem 
mittleren Aſte v. d. wallerfteinifchen Linie mit Mebergehung dee 
äftern Altes vermachte. Der andere Sohn, Friedrih, ftiftete 
die jüngere, wallerfteinifche Hauptlinie. Nah deffen 3 Enkeln 
entftanden aus diefer Hauptlinie 3 Unterlinien: Spielberg, , 
Wallerſtein m. Baldern. 


In der baldernfchen Unterlinie entjtanden 2 Ameige, der 
baldernſche u. fagenfteinifche. Baldern erlofh 1687. Notger 
Wilhelm von der 2. RagenfteinsBaldern beerbte fie u. brachte 
durch feine Bermählung mit der Erbtochter des Frhen. v. Sötern 

die Herrſch. Dachſtuhl an feine Linie, die jedoch mit Franz Wils 
heim 14. Sanuar 1798 im Mannseſtanim erlofh. Vermöge 
Bertrags ſuccedirte Fürſt Kraft Ernſt zu Oettingen⸗Wallerſtein; 
die unmittelbare Herrſchaft Dachſtuhl aber kam durch die 
Nichte des legten Grafen an den Grafen Rudolf von Kolloredos 
Mannsfeld. Es blühen dermalen noch 


1) DOett.» Spielberg und 
2) Dettingen » Wallerftein. 


Die Linie zu Dettingen «Spielberg begreift bie Nachkommen⸗ 
ſchaft des Grafen Wilhelm des Süngern. Aus ihr erlangte 
Franz Albrecht (+6. Sebr. 1737) für fih u. feinen älteften Sohn 
Joh. Aloys Sebaftian 18. Jul. 1734 die Reichsfürſtenwürde und 
Anton Ernſt, des legtern Bruder, am 10. Dec. 1765 deren Cx⸗ 
tenfion auf ſich u. feine Nachtommen. Ein von Oettingen⸗ 
Spielberg gegen die Beerbung der älteren ötting. Hauptlinie 
buch DettingensWallerftein erhobener Widerfprud) hatte den Era 
folg, daß es nad einem 1739 vom Reichshofrath gefprochenen 
Verheil und darauf folgenden Vergleid) 4 der ört.söttingifchen 
Sande erhielt. Zufolge eines am 12. Januar 1781 mit dem 
Haufe Wallerftein getroffenen Bergleihe führt diefe Linie den 
Zitel: Dettingen » Dettingen und Dettingen » Spielberg. 


Die Linie Dett.» Wallerftein nannte ſich feit 1731 Dett.« 
Dett. u. Oett.⸗W., nachdem fie nad) Erlöſchung der älteren 
ött. söttingifchen Hauptlinie, vermöge Teftamente, deren Bes 
figungen ererbt hatte; von den 75 ded Ganzen, welche bie 
legtern ausmachten, trat jie jedoch 4 an die ältere 2inie ab. 
Graf Kraft Ernft wurde am 25. März 1774 vom Kaifer Jos 
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feph II. in den: Reichsfürftenftand erhoben u. fuccedirte 14. San. 
1798 vermöge DBertrags in der Berlaffenfchaft der erlofchenen 
gräflich Ött. = baldernfchen Linie. Für die duch Bergleich mit der 
Gräfin Philippine von GColloredo = Mansfeld vom 3. Oct. 1802 
erlängte, aber durch den lüneviller Frieden 1801 an Franfrei 
gekommene Herrfhaft Dachſtuhl wurde Detf. = Wallerftein — 
den Reichs⸗Dep.⸗Hauptſchluß von 1803 mit der Abteh Heiligen: 
kreuz in Donauwerth, dem Capitel St. Magnus in der auge: 
. burg. Stadt Füffen u. den drei Klöftern Deggingen, Maihing 
n. Kichheim in der Graffch. Dettingen entfchädigt. 
Die Fürften u. Grafen v. Dettingen hatten eine Stimme 
im fchwäbifchen Grafen-Collegio. In dem R. Dep.⸗Hauptſchluß 
wurde jeder der beiden fürſtl. Linien eine Virilſtimme in Reichs— 
fürftenrathe zugedacht; aber die Rheinbund = Acte unterwarf die 
ötting. Reichslande der f. baierifhen Souverainetät. Zufolge 
eines Bertrags zwiſchen Baiern u. Württemberg v. 18. Mai 
1810 fam ein Theil der Befigungen unter württembergiſche 
Staatshoheit.] 


Oettingen-Spielberg. 


(Kath. — In Baiern und ee — Ref. Dettingen am 
Kies. 


ürft Sohann Aloys ım., geb. 9. Mai 1788, Sohn 

a Fuͤrſten Joh. Aloyd ın. u. d. Färftin Marie nr 
fie, geb. 5. v. Aueröberg (+ ı9. Mai 1825), ® nigl. 
baier. Kron : Oberſtkaͤmm., erbl. Reichsrath/ Senior 
des furfil. Geſ.-Hauſes Dettingen, fucc. feinem Vater 
27. Junius 1797, verm. 3ı. Aug. 1813 mit 

Amalie, 2. des Fürften Karl Philipp von Wrede, 
geb. 15. Sanuar 1796. a 


ı) Pr. Dtto Karl, geb. 14, Sanuar 1815. 

2) Pr. Mathilde Sophie, get. 9. Febr. 1816. 

3) Dr. Guſtav Friedrich, geb. 31. März 1817. 

4) Pr. Bertha Zohanne Notgere, geb. ı. Aug. 1818. 

Daters: Schweitern. 

ı) Pr. Marie Therefe, geb. ı7. Nov. 1763, verm. 
13. Sept, 1784 mit Franz Sofeph, Grafen v. Wilczed, 
k. k. — mm. [ ien.] ur 

8) Pr. Walburge; f. Bregenheim. 


70%. Sahrg. 9 
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Oettingen-Wallerſtein. 


(Kath. — In Baiern, im Rezatkreis u. Oberdonaukreis; in Württem⸗ 
berg; Oeſterreich unter der Ens RE aaa — Ref. Wallere 
ffein 


Bürft Beiebric gun © Heinrich, geb. 16. Det. 1793, 
fucc. feinem ältern Bruder 
San. en aiß ftandesherrl. Haupt in dem Befitz⸗ 
hume des Hauſes den 14. Oct. a = — 4. Sehr: 
1829 von Marie Sophie, geb. Kandgräfin v. Für: 
rn Po a8 28. gugun rg verm, ı5. Mai 1827); 
rm t. 
Maria Anna & n Reasttmantbatfi ‚ geb. 9. Sul. 
1806, &. des Fürften Johann v. Trautimangborff, 


1) 4 Sophie Therefe Bilßelmine Mathilde, geb. 6. 
nuar 


1829, 
2) a Saroline Wild. Marie Sophie, geb. 21. Sept. 


Seſchwiſter. 
ı) 8. Ludwig Kraft Erntt, eb. 31. Januar 1791 
baier. Kron-Ober hofmeifier n. — Hinter 
des Innern zc., folgte feinem Bater F. Kraft Ernſt 
in der Regierung 6. Det. ı802, und übergab fie an 
Feten 1 — ae Friedrich 14. Det. 1823, verm. 
ulıus 1823 mi 

Maria Erefcentia Bourgin, geb. 4. Mai 1807. 
[(München.] 


T5 
Y Dr. Caroline Lk Wilhelmine Friederike, 
— F — lee 2834, 
r. 
2) a De Kart ai —* Kraft, geb. 6. Mai 1796, verm. 
1 ın3ı m 
pr. Qulia, geb. Si n von, Dietrichftein, geb. ı2. Au 
‚® © öfte nd (f. Dietri öftein.) u 
3) Pr. oe "Dorothee Eleonore, "et 27. Auguft 
1797, germ. am 3. Junius 1821 mit Alfred, Grafen 
2 ae ee che — — 
r. Marie refe, geb. ı uauft 1799, verm. 
. 72. Junius 1827 an ORCR, Trhrn. RR ” March⸗ 
ar k. wärttemb, ajor 
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5) Pr. Charlotte, geb, 14. Febr. 1802, Gemahlin des 
rafen Raimund Montecucoli, £. 2. — 
6) Pr. Marie Erneftine, geb. 5° Jul. 1803, Stifts⸗ 
dame zu Bruͤnn. 
Vaters: Schwefter. 
Gr. Sophie Therefe;f. Fuͤrſtenberg ziveite Linie, 


ER 


Orfini 
(Kath. — Im Kirchenſtaate und in Neapel.) 


[Die Zweige diefer fonft mächtigen Familie find bis auf den der 
Prinzen von Orfini, Herzöge von Gravinga, ausgeftorben. Im 
Kirchenſtaate waren die Orfinis faft immer Gegner der Colons 
na’. Das Gefchlecht ſtammt ab von Orſus Orfini zu Pes 
tigliano, Senator v. Rom 1190— 1200, deffen ältefter Sohn 
Sohann Cajetan 1244 Cardinal, 1277 unter dem Namen Nicos 
laus III. Pabſt ward (+ 1280), und deffen zweiter Sohn, 
Napoleon Hr. dv. Petigliano, die Hauptlinien diefes Geſchlechts 
ſtiftete. Franz Orfini, der Stifter der 2. von Gravina, 
war der vierte Eohn von Johann Orfini, welder mit Sciarra 
Tolonna nah Cola Rienzi’s Sturze Senator von Rom war; 
er wurde 1417 Graf und 1436 Herzog v. Gravina. Pabſt Benee 
diet XIII. (erw. 1724, + 1730) flammte von diefer Linie ab. 
Dominicus Orfini, der 16. Herzog von Oravina (geb. 1740), 
ftarb, ohne Erben in gerader Linie zu hinterlaffen, weshalb Phi— 
lipp Bernhard (geb. 1742, Maygioe Domo und Erzieher des 
Königs Franz I. beider GSicilien, + 3.Nov. 1824) Herjög ward. 
Diefer überlebte feinen Sohn Dominicus (geb. 1765, term. 
1786 mit Fauſtina Carasciali di Torela, + 1790), den Vater 
des jeßigen Fürften.] 


Orſini-Sravina. 


Dominicu8Drfini, PrinzOrfini, zweit. Fuͤrſt d. 
roͤm. Stuhls (prineipe assistente.al soglio), 18. Serzog 
von Gravina im Neapolitanifchen, geb. 23. Nov. — 
ſucc. jenem Großvater 3. Nov. 1824, verm. 6. Febr. 

i 


1823 m j 
Maria Luife Torlonia, geb. 4. Januar 1804, T. bed 
Derzogd Zorlonia Duca di Bracciano. 


D 2 
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a Tochter. 
Hyacinthe, geb. 7. Sanuar 1825. 
: Vaters⸗Geſchwiſter. 
1) Hyacinthe, geb. 1771. 
2) Franz, geb. 1775 
EA 
paar. 
(Rath. — In Oeſterreich. — Wohnſitz: Wien.) 

[Tine aus Stalien nad Deutfhland verpflanzte Familie. Peter 
Sofeph Frhr. v. Paar machte ſich bei der Einführung des Poſt⸗ 
weſens verdient. Johann Baptift, welcher die Herrfhaft Hartberg 
in Steiermark erfaufte, erlangte um 1570 von Kaifer Rudolf Ir. 
das Erbland s Poftmeifteramt in Steiermarf fir den jedesmas 
ligen Aelteſten des Geſchlechts. Geinen Sohne Hans Chriſtoph 
Frehrn. v. Paar zum Krottenſtein u. Hartſtein gab Kaiſer Fer— 
dinand II. am A. Sept. 1624 das Oberſt-Hof⸗-Poſtmeiſteramt 
in Ungarn u. Böhmen wie auch im Erzherzogthum Oeſterreich 
von neuem als Mannlehn. Karl, deffen Schn, wird zuerft als 
Reichsgraf genannt. Ihm folgte fein Sohn Karl Joſeph (+ 1725), 
der die Einkünfte des Oberft = Erbland > Poftmeifteramtes 1720 

gegen eine Geldvergütung an die Faiferl. Hoffammer überließ, 
jedoch mit Beibehaltung des Titeld u. der oberften Leitung des 
Mloftweiene. Sein Enfel Johann Wenzel wurde am 5. Aug. 
1769 für fih u. feine Nahfolger nah dem Rechte der Erfige- 
burt in den Reichsfürftenftand erhoben. 

Befigungen des Haufes find: die Herrfchaften Hartberg u. 

- Stein in Steiermarf, Behin, Kardoſch-Rzetſchitz, Pluhowy⸗ 
Zdiar, Zdiachowitz, Groß⸗Irrſchitz u. Hohen-Weſſely im Böhmen.) 

Fürft Karl, geb. 6. Sanuar_1806, Son des am 30, 
Dec. 1819 verftorbenen $. Karl, 8 Kaͤmm. und 
Oberfterblandpoftmeifter, verm. mit 

5. Spa Leopoldine Sophie Maria Zofephe Franziske, 
geb. Pr. v. ZENTREN , ah: 12. Sept. ı8ır. 

eſchwiſter. 

1) F — r — — Ritimeiſter b. Frimont Huf. Rr.9., 

j ._ Os , » 1 {} 

2) Sr. Guidobaldine, geb. 2. Dec. 1807, derm. T. 


gui. 1830 mit Kranz Sfn. Kuefitein, k. k. Kämm. u. 
bevolm, Sefandten in — — 
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3) Sr. een el, geb. 1. Nov. 1810, k. k. Oberlieut. b. 
* Si Sagen ataillon. 
udwig Sohann Baptiit Emanuel, geb. 26. 


Mi 1817. 

Mutter, 
 Buidobaldine, geb. 16. Oct. 1783, Db T. von 
Ludwig Grafen von Cavriani, W. des . Karl 30. 


Dec. 1819. 
Vaters = Gefhwifte 
ı) Gr. zusonıe f. Salm: Reifferfcheib- Dyk, 2te Linie. 
2) Gr. TSherefe, cafe 12. Zul. 1778, verm, 8. Nov. 
183 an den Grafen Mercy d’Argenteau, E. niederl. 
anna mes 
r. Sobann Bapti eb. 12. April 1780, k. k. 
Ober Kam. un er in der a. —— 
4) Sr. Ludwi ofeph, geb. 2. Sept. 1783, 
öfterk. mm. und Mai or IR „W. feit r. April 1824 v. 
der Gräfin Henriette Schallenberg. [Tobitieen.] 


VV— AALTT 


Dalffiyvon Erdsd. 


(Kath. — In Ungarn und Defterreih,. Wohnfig: Wien und 
Malaczfa im presburger Komitat.) 


[Das Haus Palffy leitet feine Abftammung von den Herren ır. 
Grafen von Altenburg u. Hochburg her. Conrad v. Altenburg 
fol 1028 als Abgefandter des Kaifers Conrad II. nad Ungarn 
gekommen feyn u. ſich da angefiedelt haben. Seine Nachkom— 
men nannten fih nad ihren Befitungen, vorzüglih nad) der 
Herrfch. Herdervari. Paul Conths v. Herdervari Sohn, ebenfalls 
Paul genannt, ward gewöhnlich Pauls Sohn , Palffy, genannt 
u. diefe Benennung wurde Geſchlechtsname. Paul 111. Palffy 
2. Dereszifa nahm zuerft nad feiner Vermählung mit Clara 
Erdöd v. Cſorna, einer Erbtochter ihres Haufes, den Namen m. 
das Wappen von Erdöd an. Sein Enfel, Nicolaus II. , Schr. 
P. v. Erdöd (F 1600), erhielt vom Kaifer Rudolf die presburger 
Güter nebft dem Schloffe, fo wie die Güter u. Schlöffer zu St. 
Georgen u. Pöfing mit dent Titel eines Erbgrafen, wurde auch 
1598 öfterreich,. Landfland. Die Söhne des Grafen Nicolaus II, 
von denen Stephan IL den Stamm dauerhaft fortpflanzte, ers 
landten 1600 die reichsgräfliche Würde. 
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Nicolaus (+ 1679), Stephans IT. Sohn, iſt der gemein« 
fhaftlihe Stammvater der nod blühenden Linien, die feine 
Söhne“ Nicolaus u. Johann gründeten. 

A. Die nicofaifche oder ältere Linie zerfiel mit den 3 Söhnen 
Leopolds (+ 27. März 1720) in 3 Zweige, 


1) den älteren, jegt fürftlichen Zweig, geftiftet v. Nicolaus, 
Ef. w. GehRath, Oberft =» Hoffanzler u. Oberjt : Hofrichs 
ter von Ungarn (+ 6. Febr. 1773), 

2) den mittleren, gegründer v. d.w. GehRath, Feldmarſchall 
u. comm. Gen. in Ungarn, Gfn. Leopold (4 9. April 1773), 

8) den jüngeren, gegründet v. d. f. f. GehRath m. Gen. 
FMLieut. Gfn. Rudolf (+ 1. April 1768). 

B. Die johannifihe oder jüngere Linie. 

Der Sohn des Etifterd des Älteren Zweigs erfter Linie, 
Karl Hieronynıns, welcher feinem Vater Nicolans 1773 im Beſitz 
des Majorats folgte, war ungarifcher Hoffanzler u. wurde an 
denn Tage, da er diefer Stelle entfagte, anı 4. Nov. 1807 , für 
fih) und feine Nachkommen in den öfterreich. Fürftenftand ers 
hoben. 

Diefer erfte Zweig der erften Linie befigt das große Mas 
iorat im Ungarn, wozu Blafenftein, Stampfen, St. Georgen, 
Yöfing, Dörnbach, Beynig 2. gehören u. andere Herrfchaften in 
Deflerreich u. Böhmen. Der Gefchlechtsältefte hat die Erbobers 
geſpanswürde im presburger Comitat u. Die Erbhauptmannsſtelle 
des dortigen Schloſſes zu verwalten.) 


Kürft Anton Karl, geb. 26. Febr. 1793, k. k. öfterr. 
Kaͤmm. und in den Jahren von 1821 bis 1828 ald Ge⸗ 
fandter an den kön, groph. und herzogl. — chſiſchen 
Höfen, Obergeſpan des presburger Comitats, Sohn 
des Fuͤrſten — verm. 15. Januar 1820 mit 

Leopoldine Dominica Pridca, T. v. Aloys F. von 
Kaunitz, geb. 18. Bor 1808, SIKOD u DdP. 

uter. 

2) Des Grafen Nicolaus (geb. 7. Januar 1797, + 6. 
Auguft 1830), k. k. öftert, Kaͤmmerers u, Nittmeifters, 


j - Witwe: 
Sherefe, Gfin. v. Roffi, geb. 23. April 1805, verm. 


23. Dec, 1822. 
Deffen Rinder. 


(1) Eherefe Wilhelmine Caroline Marie Saetane, 
geb. 24. Sanuar 1824. 
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(2) par Sofeph Nicolaus, geb. 27. Zuniud 1807. 

( nton goferh Nicolaus, geb. 10. Sun. 1829. 

2) Gr. Anne Marie, geb. 19. April 1804, verm. 12. 
April 1825 mit Adolf — Schoͤnfeld. 

utter. 

Marie Caroline, T. des Gr. Otto Franz von Ho— 
henfeld, geb. 9. Nov. ur DdP., verm. 19. April 
1792 mit dem Fuͤrſten Joſeph Franz (geb. 2. Sept. 
1764), 8. k. GRath, W. feit 13. April 1827. 

Großvaters : Schwefiter. 
Marie Therefe, geb. ı2. Sanuar 1760, verm. an 


— — 
Pallavicini-Roſpiglioſi, ſ. Roſpiglioſi. 
ron 
Palm:-Bundelfingen. 

(Kath. — In Defterreich, Böhmen und Schwaben. — Wohnſitz: 
Wien.) 


[Das Haus Palm ftammt aus der Schweiz und iſt uralt. Kaifer 
Rudolf von Habsburg fügte feinen rothen Löwen dem palnı. 
Wappen bei. Durch den fhmeizerifchen Freiheitstrieg verlor ee 
feine Güter, felbft das Stammſchloß Palmed, das an die Frhr. 
Sexe v.Miünfingen fam. Zur Zeit der Reformation wendete es 
fi) ald Anhänger derfelben nah Schwaben. 8 theilte ſich 
hierauf in zwei Linien: die proteftantifche (zweite), welche im 
Greiherrnftande blieb, und die ältere, welche wieder zur Fatholis 
fhen Religion zurüdfehrte. Der Stifter der legtern, Joh. David, 
foht bei der Belagerung Wiend 1683 an der Seite des tapfern 
Grafen Rüdiger v. Starheniberg u. hatte die ungarifche Könige 
frone aus Presburg durch die feindlichen Armeen nad Wien 
gebracht. Außer anderen Belohnungen erhielt er dad Indigenat 
in Ungarn. Erftarb 22. Mai1770. Sein Sohn KarlIofeph wurde 
um 1750 in den Reichsgrafenftand, Karl Sofeph (+ 22. Aug. 
1814), deffen Enfel, aber vom Kaifer Joſeph II. am 24. Julius 
1783 für fich u. feine Nachkommen nad) dem Rechte der Erfiges 
burt im den Reichsfürftenftand erhoben. Das fürftlihe Haus 
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Palın führt die dentfche Kaiferfrone und zufolge Diploms Kaifer 
Joſephs I. die erzherzoglich Sfterreichifchen Farben im Wappen.) 
. Karl Zof. Franz, geb. 28. Junius 1773, k. k. Öfterr. 
en nieberöferr. RegRath, fucc, feinem Va— 
ter, dem Fuͤrſten Sofeph am 22. Aug. 1814. I. Ge: 
mahlin: Sranzidca, geft. 21. Auguft 1806, T. des am 
2. £, öfterr. Dofe accreditirt gemwefenen genuefifchen 
MRefidenten Chev. de Solignac; Il. Gem., Caroline, 
eb. —— Gudenus, + 19. — 18155 III. Gemah⸗ 
in, Thereſe, F 5. Oct. 1823, 3. des Reben. Lederer 
zu Hrabed, k. k. oͤſterr. Staatsraths; IV. Gemahlin, 
athilde, geb. Freiin v. Wildburg zu Ottenſchlag, 
* 10. Febr. 18275 verm. V. 6. Suniuß er mit 
Leopoldine, geb. Gräfin von Abensberg: Traun, geb. 
24. Sept. ı8ıı, 


I a a 


Diombino. 


(Kat. — In Rom.) 


[Der um die Kalender » Berbefferung verdiente Pabft Gregor XIII. 
(Hugo Buoncompagni, + 1585) ftanınıte aus der Familie Buons 
compagni u. ein Sohn von ihm ift Ahnherr der jegigen Fürften. 
— Gregor II. B., Herzog v. Sora u. Alcara, vermählte ſich 
1681 mit Hippolyte Ludovifia, des legten Fürften von Piombino 
aus dem Haufe Ludovifi Erbtochter, die ihm 1700 dad Fürftens 
thum Piombino ale Erbe zubrachte. Er beftimmte, da er ohne 
männfihe Nahfommen war, das Fürftenthum feinem Bruder 
Anton, dem Gemahl feiner Tochter Marie. Anton fuscedirte 
_ Sebr. 1707, und hinterließ bei f. Tode (8. Jan. 1738) zwei 

öhne, 

Enjetan, der das Haus Buoncompagni-Ludoviſi fortfeßte u, . 

Piombino u. Sora erbte (+ 24. Märg 1777) und 

Peter Gregor, welcher die Linie B.= 8, Ottoboni gründete, 
Pabſt Mlerander VIII. (F 1. Febr. 1691) gehörte zu der Familie 
Ottoboni. Die Enfelin feiner Schwefter, Maria Franzisca Ots 
toboni, Exbtochter des Mareus Ottoboni Fürften von Fiano, 
heirathete Peter Gregor, welcher den Namen der Familie feiner 
Gemahlin feinem. Öefhlehtsnanen beifügte und ſich Herzog v, 
Fiano nannte. 


- 


11. Abthl. Piombine 169 


Das Fürſtenthum Piombino im Großherzogthum Toscana, 
wozu der größte Theil der Infel Elba gehört, bildete einen Theil 
des fogenannten Präfidienftaates, den fid) König Philipp ı. v. 
Spanien vorbehielt, ald er 1557 das übrige Gebiet von Siena 
an Cosmus I.-von Medicis überließ. Im wiener Frieden v. 
1735 murde der Stato delgi Prejidii an dag Kgrch. beider Gie 
eilien überlaffen. Als der König v. Neapel denfelben im Frieden 
v. Florenz 28. März 1801 an Napoleon abtrat, cedirte er dieſem 
zugleich die Lehnsherrlichkeit über Piombino. Napoleon erklärte 
den Fürften feines Landes verluftig, und gab Piombino am 18. 
März 1805 feiner Schwefter Elife u. deren Gemahl Felir Pascal 
Bacciochi. Die Schlufacte des wiener Congreſſes v. 1815 gab Piom⸗ 
bino dem Haufe Buoncompagni zurück, jedoch unter der Souves 
zainetät des Örofherzogs von Toscana.] 


I. Haus Buoncompagni-Ludorifi, 


Fuͤrſt Ludwig Maria, geb. 29. April 1767, folgt 26. 
April 1805 f. Vater Anton , verm. 24. Nov. 1796 mit 

Dragdalena, Herzogs em II. Odeſcalchi v. Brac: 
ciano T. (f. Odeſcalchi), geb. 10, Aug. 1782, 
— inder. J 

1 ictorie, geb. 10. Januar 1799, verm. 10. anuar 
1817 mit Clemens Altieri, Prinzen von Fiano” 

2) Anton, Der30g v. Sora, geb, ĩ1. Aug. 1803, verm. 
4. Oct. 1829 mi . 

Maria Anna, &. des Herzogs v. Rignano. 

3) Conſtanze, geb. 11. Dec. ıgı1, Gemahlin des Herzogs 
von Fiano (f. unten II.) 

4) Maria, geb, 2r. Sept. 1813. 

5) Balthafar, geb. 10. Mai ı8ar. 

Bruder, 
Sofeph, geb. 11. Oct. 1774. 





II. Haus Buoncompagni = &udovili= Ottoboni. 


Alerander, D.v. Fiano, geb. 20. Januar 1805, Kaͤmm. 
J. M. der Kaiferin, verm. ı4. Kebr. 1831 mit 
Gonftanze, 3ter Tochter des F v. Piombino (ſ. oben). 
Schweſtern. 
1) Luife, geb. 27. Dct. 1799, verm. 1817 mit d. Gfn. 
Stanz von Carrera Papaͤfava zu Padua, : 
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2) Johanne, geb. 24. Oct. 1802, verm. 1822 mit d. Mar⸗ 
quis Hieronymus Senn Erescenzi Mellini, 


ufter. 
Siuftiniane Sambiafi des Princes de Campana, geb. 
1777, verm. mit Marco Ottoboni, 2.v. Fiano, Witwe 
WEI I 


Doninsfty 


(Kat. — Im Galizien. — Beſitzungen: In Rußland: die po« 
ninsfa’fhen Güter im Gouvernement Dolhynien ; in Galizien: 
die Herrfchaft Czerwonogrod und die oleriowfhen Güter im 
Kreife Ezortfow, die Güter Serafinen, Czerniatyn und Probabin 
in dem kolomeia'ſchen Kreife und zwei Häufer zu Lemberg.) 


Fürft Ladislaus Karl, geb. 24. Sept. ı812, Sohn des 
Furften Karl Heinrich Georg (geb, 5. Nov. 1760, T 


ı2. April 1830). 
: Geſchwiſter. 
1) Kalixt Valentin, geb. ı4. Febr. 1814. 
2) Helene Beatriy, geb. 19. Mat 1815. 
3) Saroline Eveline, geb. 25. Dec. 1816. 
4) Maria Hortenfia Bm: geb. 8. Sept. 1820. 
l 


utter. 

Helene, T. des Grafen Valentin Guxski, verm. mit 
dem Fuͤrſten Karl 12. Nov. 1811, Witwe ſ. 12. April 
1830, StKOD. 

Vaters-Brudersſöhne: 

a) des verſtorbenen Sürften Adam. 

ı) Pr. Eonftantin. 

2) Pr. Cafimir. 

b) des verftorbenen Sürften Alerander. 

Pr. Leander, Eigenthümer v. Horynien in dem Kreiſe 
Zotkiew. 

— ni 


porcia. 


(Kath. — Im öſterreichiſchen Friaul, Kärnthen und Krain. — 
Wohnſitz: Spital in Kärnthen.) 


[Die Gürften u. Grafen v. Porcia nennen Grafen von Sicambria 
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in Pannonien ihre Ahnherrn. Sn Friaul befaken fie fihon in 
der früheren Zeit des Mittelalterd die Grafſch. Ceneda, u. die 
Schlöſſer Portia, Prato u. Brugnara. Kaifer Karl IV. verlich 
1369 einem Gfn. v. Portia das Palatinat. Johann Efortia 
Sf. v. Poreia, zulegt f. f. Statthalter in Görz, erlangte vie 
Würde eines Oberſt-Erb-Land-Hofmeiſters der gefürfteten Grafſch. 
Görz u. Gradisca. Sein Sohn Johann Ferdinand wurde am 
17. Febr. 1662 v. Kaifer Leopold I. in den Reichsfürftenftand 
erhoben, aud) der Reichsverfanmlung zur Aufnahme in den 
Reichsfürftenrath empfohlen; nah vielem Widerfpruch ward er 
am 26. April 1664 als Perfonalift eingeführt gegen einen Revers, 
daf feine Nadyfommen ohne den Erwerb fürftenmäßiger reichde 
unmittelbarer Befigungen nicht zur Reichsftandfchaft gelangen 
follten. Die Reihsftandfchaft hörte 1665 mit f. Ableben auf. 
Derfelbe brachte aud) die Graffch. Ortenburg in Kärnthen au f. 
Familie. Sein Enfel Franz Anton, welchem Kaifer Leopold 1. 
die Herrfch. Tettenfee in Schwaben am 19. Nov. 1689 zı einer 
gefürfteten Reichsgraffhaft erhoben hatte, ſchloß am 8. April 
1698 den Mannsftanım diefer Linie, ernannte aber vermöge der 
im Faiferl. Fiürftenbriefe v. 1662 ertheilten Befugniß feinen Vers 
ter Hieronymus, Grafen v. Porcia in Friaul, zum Nachfolger 
in der Fürftenwürde. Diefer refignirte auf die Fürſtenwürde zu 
Gunſten f. Sohnes Hannibal, welchem folhe v. K. Leopold am 
3: Sept. 1698 mit Beſchränkung auf den jedesmaligen Majo— 
ratsherrn beftätigt wurde. Hannibals Linie ift am 14. Febr. 
1827 mit dem F. Franz Seraphin erlofhen, worauf die fürſtl. 
Würde an die Nachkommen feines Bruders des Grafen Germas 
nicus Cäſar gelangte. Die Stammlinie folgt fo: 


Fürft Hieronynıus Adcan, + 1745 
— — — —— — — — 
F. Hannibal + 1738. Gf. Germanicus + 1681. 


— — —— — — — 
Anton, Fſt. Alphons, Fſt. Gf. Aloys 
+ 1750 + 1776 + 1760 Gf. Alphons 


— — — — 
JZoſeph, Fſt. Franz Fürſt Alphons Gabriel 
+1785 + 1827 geb. 1761. 


ürft Alphons Gabriel, Graf der Graffh. Orten⸗ 
— in Kärnthen, k. k. — wirkl. Statt und 
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Gouverneur d. oͤſterr. Kuͤſtenlandes [zu Trieſt), Pro: 
tektor u. Mitglied der E. E. Geſellſchaft des Ackerbaus 
in Goͤrz, Mitglied der k. k. Landwirthſchafts-Geſell— 
ſchaft zu Wien ꝛc., geb. 19. Januar 1761, ſucc. feinem 
Coufin Franz Seraphin, F. v. Porcia 14. Febr. 1827, 
verm. 10. Sept. 170 mit s 
Therefe, geb. Gräfin tr Porcia, DVP. -,; 
i 


nder. 
1) re Seraphin, geb. 20. Sept. 1801, k. k. 


Kaͤmm. 
ASFranziske Seraphine, geb. 1. Dec. 1808. 
Witwe des Großobeimis-Enfels, dee, cm TL. 
Sebr. 1827 geft. Surften Sranz (geb. 21, März 1753.) 
Barbara, geborne Baronin dv. Söcling, geb. 6. Sul. 
1758, verm. 4 Febr. 177. — 
Deſſen Tochter. 
Gr. Clementine, geb. 6. Mai 1791. 


— IA 


puͤckler-Muskau. 


(Evangel. — In der kön. preuß. Oberlauſitz, in Schleſien und 
Franken.) 


[Sin uraltes gräfliches, nun im einen feiner drei Zweige auch 
fürſtliches Haus, von feinem Stammhauſe Alt = Bechlarn (b. 
Marbach a.d. Donau) früher laut authentifchen Urkunden: Bech⸗ 
larn und Pedlarn, dann Pöckler, und feit 1500 ſich Pückler nens 
nend. In Defterreich blühete es vorzüglich im zehnten Jahrhuns 
dert, wo Erbo's Sohn Ratoldus ald Landverwefer in Kärnthen, 
und fein Bender Rüdiger v. Bechlarn (senior) „inclytus Teu- 
tonum carminibus“* (P 916) und Rüdiger von B. (junior) 
fhon als Marchiones und Comites orientaled von 912 — 943 
vorfommen. Auch das NibelungenzLied enthält den Namen des 
Rüdiger v. Bechlarn. Pellegrin v. B., Rüdigers S., war Bis. 
{hof von Paffau und Erzbifchof v. Lord von 976—991. os 
bannes v. B. rettete fih aus dem Drude feiner Familie, nebfl 
Dominifus v. andern Unverwandten nah Schlefien „wo er fi) 
int Briegfhen ſeßhaft machte (+ 1052). Die öfteren °. ftarb 
nit Rüdiger v. P. (fe 1236 Bifhof von Paffau) 1245 aus, 
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Die don Johannes geftiftete fehlefifche, feit 1655 teichefreiheres 
liche Linie theilte fi) mit den beiden Söhnen George (die am 
10. Mai 1690 in den Reihsgrafenftand erhoben wurden) in 2 
andere Linien, nemlich mir | 


Karl Franz (j 1708) in die Fränfifche, welche duch 

Heirath einen Theil der Grafjch. Limpurg umd daher 1740 Cit 
. und Stimme im fränfifchen GrafensCollegio gewann, und mit 

Auguft Silving (+ 1748) in die laufig= oder fihlefifche Lie 
nie. Dieſes Stifters Söhne Erdmann (+ 1742) und Franz 
Silvius (+ 1745) gründeten zwei Aeſte, von denen derjenige 
Erdmanns, der ältere, im Julius 1822 nah dem Rechte der 
Erfigeburt in den preuß. Fürftenftand erhoben worden ift. 


Die Standesherefh. Muskau kam durch Clementine Kuni⸗ 
gunde Charl., Tochter des Grafen Georg Alexander von Callen— 
berg, melde fih 27. Dec. 1784 mit dem Grafen Ludwig Karl 
Hans Erdmann v. Pückler vermählt Hatte, an das Haug Püdler, 
welches den Namen P.⸗Muskau annahm. Außerdem befigt dafs 
felbe die braniger Güter im cottbufer Kreis, das Lehngut Kleine 
budom im fpremberger Kreife u. die Schuggerechtigfeit, Gerichts— 
barfeit u. niedere Polizei über das klimauiſche Freigut zu Neue 
dorf im Königreich Sachfen.] 


ür errmann Ludwig Deinrich, geb. 30. Oct. 1785, 
Sur Ole uhren Bar. zu Gkolie Standesh. 
u Muskau, Herr auf Wetteſingen und MWeftheim, 
rbh. zu Braniß ıc., ſucc. feinem Vater Rudwi So: 
hannes Karl Erdm., k. fühl. GRath (geb, 12. Suliug 
1754, + 16. Sanuar 1811)5 verm. 9. Oct. 1817, und 
eſchieden 20. Mir 1826 von feiner Gemahlin Zuzie 
nn. Wilh., T. des 1822 + königl. preuß. Staats- 
tanalers, Fuͤrſten Karl Auguſt von Hardenberg, geb. 
9. April 1776. 
Hutter. 


Glementine Kunig. Eharl. Olymp. Luiſe, des Gfn. 
ermann dv. Gallenderg und Olympia, Gräfin von la 
our du Pin Erbtochter, geb. 5. Junius 1770, verm. 

1784 mit — Vater des F. a. d. Haufe Branis; 
eſchieden; Aer Gemahl: Kurt Gf. v. Seidewitz, E. 
aier. GenMaj. (+ 1816). 


Schweſtern. 
1) Clementine Luiſe Mar. Henr. Olymp., geb. 20. 
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Aug. 1790, verm. ar. April ı8ıo mit Gr. Karl Ludwig 
Fab. v. Kospoth auf Balbau, Majoratöherrn. 


2) Bianca, yo 27. Dec. 1792, verm. (1) mit dem 
Prinzen Karl v. Carolath:Beuthen und (II.) 15. April 
1822 mit dem, Grafen Jof. Mar. von Zaufftirchen: 
Guttenbang, er; baier. Kimm. u. Major ala Suite. 

rſ. 


Agnes Luitgardis Clara, geb. 5. Oct. 1794 
verm. 26. Dec. 1812 mit dem Grafen Friedrid von 
Puͤckler (fchlefifher Linie). 

—— 
putbus. 


(Luth. — Auf der Inſel Rügen. — Wohnſttz: das Schloß Put⸗ 
bus auf Rügen.) 


[Das Haus Putbus iſt eine appanagirte Linie der alten Fürften u. 
Beherrfcher Rügens u, eines Theild der Küfte von Pommern. 
Kraft eines Vergleiche von 1249 wurde dem Borant von feines 
Grofvatersbrudere » Enfel Jaromar IL. das Schloß Putbus mit 
15 Dörfern, die Grafſch. Streye, die Halbinfel Jasmund u. f. w. 
abgetreten. Seine Nahfommen nannten fich erft Heren zu Gas 
debuſcht, ſpäter Herrn zu Purbus. Geit 1483 bildeten ji 2 
Linien, die dänifche (pridborifche) und die rügifche (woldemar⸗ 
fche) ; die legtere erloſch 1704, worauf die dänifche in Rügen 
fuccedirte. Aus Ddiefer wurde Malte Baron v. Einfiedelsburg. u. 
Kiorup in Dänemarf nebft feiner Defcendenz 13. Dec. 1727 von 
Kaifer Karl vr. in den dentfchen Reichsgrafenftand, u. 1731 vom 
König Friedeih I. in den fhwedifchen Grafenftand erhoben. 
Malte U., fein Enkel, +8. Febr. 1787, erlangte das jemen 
verliehene Land» Marfchallamtin Herzogth. Vorpommern u.Fürftens 
thum Rügen erblich u. deffen Sohn, Graf Wilhelm Malte, geb. 
2. Aug. 1783, wurde amı 25. Mai 1807 für fi) u. feine Nach: 
folger im Majorat unter dem Namen Malte in den ſchwediſchen 
Fürftenftand erhoben. Nachdem Schwediſch-Pommern 1815 an 
Preußen gekommen war, beftätigte König Friedrich Wilhelm LIE. 
diefe Würde; zugleih verlieh er dem Fürften das Prädicas 
Durchlaucht.] 


Fuͤrſt Wilhelm Malte, Beſitzer der Fideicommißherr⸗ 
ſchaften Putbus und Sana er Aue ra he 
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neral-Gouverneur und —— von Neuvor⸗ 
pommern und Ruͤgen, Mitglied des Staatsraths, Ge— 
nerallieutenant, Kanzler der Acad. Greifswalde und 
Kammerherr, geb. 1. Aug. 1783, verm, 16. Aug. 1806 mit 

Luife, Freiin von Lauterbach, geb. 7. Oct. 1784, ver: 
maͤhlt gemwefener Gräfin ‚von Beltheim. 

F Inder, 

ı) Gr. Malte, geb. 16. Sept. 1807, k. preuß. Ge: 
ſandſch. Attachẽ Im Dresden. 

2) Gr. Elotilde, geb. 25. April 1809, verm. 7. Det. 
1828 mit Friedrich Herrm. Srafen Wylih und Kot: 
tum, k. preuß. Kaͤmm. und Gefandten zu Neapel. 

3) Sr. Alta Zuife, geb. 22. Junius 1812. 

Mutter. 

Sophie Wilh., verw. Gräfin und Herrin zu Putbus 
auf Mittelhagen, geb. Gräfin von der Schulenburg 
aus dem Daufe Besendorf, geb. 21. Mai 1761. 


Bruder. 
Moris Karl, Graf und Herr zu Putbus auf Schorig, 
Stilmenis, Dumfevig, Löbnis und Rangenhandhagen ıc., 
geb. 21. Aug. 1785, E. preuß. Kammerherr, 


DT 


Radziwill. 
(Kath. — In Litthauen und dem Großherzogthume Poſen.) 


l[Eine der älteſten, berühmteſten und begütertſten polniſchen Famie 
lien. Den Fürſtentitel führte das Haus Radziwill ſchon vor 
der Vereinigung Litthauens mit Polen. Fürſt Nicolaus INT. und 
defjen Bateröbrudersfühne, Nicolaus IV. Stammpvater des jegigen 
Haufes) und Johannes erhielten vom Kaifeer Marimilian 1518 
die Reichsfürftenwürde. 


Bon den 4 Linien, in welche ſich das Geſchlecht verbreitet 
hatte, erlofch die ältefte im Nov. 1813 mit dem Fürften Domis 

. nieus, die dritte fihon früher; die zweite begreift die Söhne 
des Fürften Michael VI. (fiehe die Genealogie). Fürft Michael 
(+ 28. März 1831) Herr auf Nieborow , folgte feinen Bruder 
Anton I. im Ordinat von Kled, welches er feinem Sohne Luds 
wig (f. 1.), und dem Fürften Douinisus 1813 im Ordinat von 
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Nieswicz und Olica, welches er feinem Sohne Anton Heinrich 
(f. 11.) überließ. Die Ordonatie von Kled ift vacant, indem 
der Nachfolger des Fürften Ludwig noch nicht befannt ift.] 


Söhne des Fürſten Michael, ehemaligen Palatins von 
Wilna (geb. 10. Oct. 1744, } 28. Marz 1831) und der 
Gräfin Helene Przezdziecki (F ı. April 1827), u. deren 
Nachkommen. 

1) Sohn des S. Ludwig TYlicol. (geb. 14. Aug. 1773, + 6. 
Dec. 1830), u. der Gräfin Wodzinsca (t im un. AR 
5 Leo, geb. 26. März 1807. _ 

2) Anton (f. Ordinat v. Nieswicz, unten). 

3) 8. Michael, geb. 24. Sept. 1778, Gen. u. € 
bed Malthefer -Drdend, verm. 1815 mit 

Alerandra, Sräfin Bird, geb. 1796. | 


nder. 

(1) Pr. Micheline, geb. 10. April 1816. 

r. Karl, geb. ı. Januar ı821 

(3) Pr. Sigidmund, geb. im März 1822. 

4) $: Andread Valentin, geb. 14. Febr. 1780, k. 
ruff. Staatörath und Malth.: Drdend: Comthur. 





I. Ordinat von Rleck. 


Diefe Ordinatie, welche der verit. Fürft Palatin v. Wil: 
na befaß, iſt ald vacant au fuhren, weil deſſen Nach⸗ 


folger noch nicht befannt i 


II. Ordinat von Yieswicz, Mir und Olica. 


Fürft Unton Heinrich, geb. 13. Suniuß 1775, k. preuf. 
Statthalter I — — verm. 17. ar 


1796 mit 
r. Sriederite Dorothee Luiſe Philippine, T. des 
u a Ferdinand vor vs en ? — Mai 1770. 
Inder, 
ı) Friede. Wilhelm Paul Nicolaus, geb. 19. Mär 
1797, %. preuß. Oberſt u, Gommandeur" bed I. Inf: | 
Reg., Witwer 26. Dec. 1837 von feiner Couſine, der Pr. 
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Helene, 2. ded F. Nicolaud (geb. 10. Julius 1805, 
verm. 23. San. 1825), verm. (II.) 4. Junius 1832 mit 

Mathilde Ehriftiane, geb. Sanuar 1806, T. des Für: 
fien Edmund Mori von Glary u. Aldringen. 

2) Fried. Luiſe Martha Elifabeth, geb. 28. Oct. 1803. 

3) Fried, Wilh. Ludwig Boguslav, geb. 3. San. 1809, 
£. preuß. Lieutenant im _2. Garderegiment. 

4)-Augufte Luife Wild. Wanda, geb. 29. Sanuar ı812. - 

Tochter des verftorbenen FJürſten Dominieus, Ordinat 

von Ylieswicz, Mir und Dlica. 

Pr. Stephanie, geb. im Dec. 1809, Ehrendame der 
Kaiferin von Rußland, verm. 1828 mit Ludwig Grafen 
v. Sayn : Wittgenftein- Berleburg. | 


——⸗ 


Rohan. 


[Die fürſtliche Familie Rohan leitet ihren Urſprung von iun ehe⸗ 
maligen Herzögen von Bretagne her. Vor der Revolution ge— 
hörte ſie zu den ſieben ſogenannten princes Etrangers (die Here 
zöge von Savoyen, von Lorhringen, Fürft v. Monaco, Herzog 
von Bouillon , die Herzöge von Rohan, der Herzog von Thouars 
u. Fürft von Tarent, der Herzog von Orſini-Gravina), welche in 
Sranfreih das Indigenat und vor den meiften Herzogen u. Pairs 
den Rang nebft anderen Vorzügen genofjen. Eie hatte ſich ın 
3 Linien getheilt: 

1) die ältere, welche in 2 Xeften 
Rohan » Guemene u. Montbazon und 
Rohan-Rochefort u. Niontauban 
noch beftehr, 
2) die mittlere R.»Eoubife, welche am J. Jul. 1787 erlofchen 
ift, und 
3) die jüngfte Rohan-Chabot. 

Carl Herzog von Rohan gründete die ältere Linie. Er hatte 
zwei Söhne, von denen Jul. Hercules Meriadec (+ 1757) den älteren 
Aft Guemene, Carl (+ 1766) den jüngeren Aft Rochefort ftiftere. 

Der Sohn des Etifterd des älteren Aftes, Herzogs Julius 
Hersules Meeriadere (+ 1788) war mit Marie Luife Henriette, 
Tochter ded am 7. Febr. 1802 verfiorbenen Herzogs von Bouil— 
Ion, Karl Gotifried, vermählt, weshalb Fürft Karl Alain Gabriel, 
deffen Enfel, auf das Herzogthum Bouillon Anſpruch machte. 
Die Schlußaete des wiener Congreffes v. 1815 vereinigte Die 


70. Sahrg. 
A 
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Eouverainität über Bouillon mit dem Großherzogthum Luxem⸗ 
burg. &8 traten verſchiedene Prätendenten gegen den F. Karl 
Alain Gabriel auf. Das Fürftentyum Bouillon wurde durch 
fchiedsrichterliches Merheil von Commiffarien Defterreiche, Preußens 
u. Sardiniens u. 2 Schhiedsrichtern des Fürften Rohan u. des Phi—⸗ 
Iipp D’Uuvergne, Prinzen von Bouillen, vom 1. Jul. 1816 dem 
Erftern zugefprodhen. Einen fpüteren Unfpruch Gottfriede de la 
Tour dD’Uuvergne wies die Bundesverfanmmlung unter dem 5. 
Der. 1816 ab, Endlich traten der Herzog von Bourbon, die 
Preinzeffin Luiſe von Conde, der Prinz Louis de la Tremouille u. 
die Prinzeſſin von Poir gerichtlich gegen dad Haus Rohan auf, 
und der Ober-Juftizhof von Lüttich fprad) ihnen, auf eine gegen 
das Urtheil erſter Inftanz von dem Fürſten Rohan eingelegte 
Appellation , die Nachfolge in das Hzgth. Bouillon zu.) 


1. Roban:-Buemene. 


(Rath. — In Böhmen. — Wohnſitz: Prag.) 

Fürft Aain Gabriel Karl, 208 von Bouillon und 
v. Montbazon, k.k. öferr, — — geb. 
18. San. 1764, W. v. Luiſe a . ded Mara. 
Gabriel von Eonfland (geb. ı2. Nov. 2, verm, 29. 
Mai 1781, + 6° Mai 1869). 


ochte 
Fſtin. Bertha, ——— mit hrem Oheim Fiin. Victor. 


ſchw 
ı) Fſtin. Luiſe, ſ. Rohan-Rochefort. 
2) Ba Ludwig BR cn geb. 20. Sul. I 


Fürftin. Bertha, a . Mai 1782. 

3) your Julius uönand Ludwig, geb. 20. Oct. — 
verm. 23. Jul. 1800 mit Katharine, I. 

bee asien von Curiand. Geſchieden feit 1805). 





II Rohan-Rochefort und Montauben. 


(Kath. — In Franfreid.) 
5. — — — Caspar, geb. 1. Nov. 1765, verm. 
1780 


Marie gut. e Sofephe v . 
5 if ife $ fephe von Rohan: Gudmend, geb 
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| Rinder. 

ı) Pr. Hermine, geb. 1785, verm. 8. Nov. ı: mit 
abriel Joſeph de Froment, Baron de — 

Pr. Armande, geb. 1787, verm. mit dem arg. 
3) Dr. Öakpari 6. 8. Xug. 1800, f. Reuß⸗G 

rt. Basparine, geb. 8. Aua. ı .Reuß-Greitz. 

2 Y millus, geb. 19, Dei 1801, verm. 28. Mei 

1826 m 
Pr. Adelheid or Löwenftein - Wertheim: Nofenberg, 


eb. 19. Dec. 1806. 
5) Pr. Geniomim geb. 13. Junius 1804, verm. 2. 
Dct. 1825 mit i 
Pr. Stephanie, 2. bed verftorb. Fürften Auguft 
Philipp von Eroy- Dülmen, geb. 5. Zuniug 1805. 


Söbne. 
ı) Pr. Karl Ludwig Victor Arthur von Rohan, geb. 
13. Junius 1826. | 
2) Dr Louis Auguft Victor, geb. ı5. Oct. 1877. 
3) Pr. Guſtav Louis Alain, geb. 8. Oct. 1829. 
Schweſtern. 
ı) Pr. Charlotte, geb. 25. Sct. 1767. ge 
2) Pr. Elementine, geb. 26. Oct. 1786, verm. mit 
dem Marquid de Quiriew, | 


De ee 


Rofenberg. 
(Kath. — In Defterteich und Kärnthen. — Wohnſitz: Wien.) 


[das Haus Rofenberg ſtammt ab von dem altrömifchen Gefchlechte 
Orſini, und nennt jich daher auch Orſini von Rofenberg. Vitels 
lus Urſini (lebte 1150) wird als älieſter Stammvater der Or⸗ 
fini von Rofenberg genannt. Seine Rachkommen teilten fhon 
frühzeitig das Geſchlecht in 2 Linien, von welcden die ältere, 
die böhmifche, 1611 erlofh, nachdem aus ihr Wilhelm Burggraf 
des Königreichs Böhmen 1592 die fürftlihe Würde erlangte. 

Aus der andern kürnthenfchen Linie wurde Johaun Andreas 
(f 1667) vom Kaifer Ferdinand ILL. 1648 in den Reichegrafens 
fand erhoben; auch erlangte er das Oberft = Lands Hofmeifteranıt 
in Kärnthen. Geine Söhne, Georg Nicolaus und Wolfgang 
Undread, von denen nur der letztere dauernde Nachkommenfchaft 


e. — 
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hinterließ, wurden am 31. Sul. 1683 ald Perfonaliften gu Sig 
und Stimme in das fränfifche Grafen = Collegium aufgenommen. 
Die beiden Söhne des Grafen Wolfgang Andreas, Joſeph 
Paris und Philipp Joſeph gründeten zwei Aeſte, aus deren er— 
fiem Wolfgang Ernſt Xaver, am 9. Det. 1790 von 8. Leopold 
zum Reichsfürſten erhoben, am 14. Nov. 1796 finderlos farb. 
Die Fürfrlihe Würde, welche jedoch nur den jedesmaligen Bes 
fiter des Majorats zugehört, ging auf den Fürften Franz Seras 
phitus aus dem jüngeren Afte, feinen Großvaters:Enfel, über. 
Reihegraf Wolfgang Andreas, 7 1695 


Sofert Paris, + 1685. Philipp Joſeph, 7 1765. 
Wolfgang Sigmund, * 1739, Vincenz Ferrer. Undread, F 179. 


Reichsfürſt Wolfgang Franz Achfſt. Franz Seraphicus, geb. 
Xaver, + 1796. 18. Oct. 1762.] 

Fuͤrſt Kranz Seraphicus, geb. 18. Det. 1762, Derr 
der Herrfch. Gleis in Oeſterreich, ———— of: 
fe, Sonne, Grafenftein, Keitihad und Roſenbach, 
der Güter Loreto, Neupichl, Torfad und Nadlifch im 
Kärnthen, Oberfterblandhofmeilter in Kärnthen, fucc. 
feinem Better, F. Wolfgang Franz Zaver, 14. Nov. 
1796, E. £. öfterr. Gen. der Cavall., Inhaber des 6. 
Chev. leg. Regim. und Kämmerer. Witwer 24. Aug. 
ıgıı von Marie Caroline, des Gr. Franz Anton 
von Khevenhuller : Deiie Tochter. 


nder., 

1) Gr. Ferdinand, geb. 7. Sept. 170, k. k. Kaͤmm., 
verm. 6. Auguſt 1825 mit 

Gr. Eunigundenv. — geb. 1. Jun. 1804, St KOD. 

Tochter. 
Cunigunde, geb. 18. Nov. 1826. 

2) Gr. Maria Therefe, geb. 25. Sept. 1798, DdP. 
ver, 37. a. 1817 an Karl Eugen, Grafen v. Ezer: 
nin, k. k. m. 

3) Grußriedrich, geb. 3. Junius 1801, EB. E, öfterr. 

— — ae Ren. feined ee _ 

x Tr, o ſJe [2 .‚ II, e 21 ⸗44 54 erre 
Rittm. b. Roſenberg Chev. leg. —* 6. 


Schweſtern. 
1) Sr, Maria Caͤcilia, ach. 30, Sept, 1766, verm. 
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21. Julius 1786 an Hieronymus, Gr. von Lodron— 
en k. k. Kaͤmm. und GRath; Witwe feit 7. 
ept. 1823. 

2) Gr. Marie Serapbine, ge 3. Sul. 1769 , verm. 
ı4. April 1813 mit Sofeph, Gr. v. Thurn u. Valfaf- 
me k. E Kamm. und Major; Witwe feit 9. Aug. 
1829. 


EL AA 


Rofpigliofi. 
(Kat. — Im Kirchenftaate. ) 


lPabſt Elemens IX. (9. Der. 1669 ) war aus diefem Haufe. Ein 
Vetter deffelben, Johann Baptifta (413. Sul. 1722) faufte das 
Fürftentbum Zagarolo von der Familie Ludoviſi; Feine Gemah— 
lin Maria Camilla Palavicini war die Erbt. ihres reichbegüter— 
ten Haufesz; die von ihre zugebrachten Güter wurden der Eee 
eundogenitur im Haufe Rofpigliofi, unter Führung des Namens 
Pallavicini, beftimmt. Joh. Baptifts Enfel gleiches Namens, wels 
cher am 20. Mai 1784 geftorben ift, hat zwei Eöhne hinterlaffen, 
die damaligen Fürften Iofepb und Ludwig, von denen jener dag 
Haupt der erften Linie Nofpigliofi, diefer das Haupt der zweiten 

- Linie Pallavicini » Rofpigliofi wurde. ] Ä 


: Erſte Linie, : 
Fuͤrſt Sofenh, geb. ı1. Nov. 1755, Sohn des Fürften 
Sob. Baptift (F 20. Mai 1784), verm. 13. Rn 1775 
mit Marie Octapie, geb. 24. Aug. 1757, X. von Ri: 
vius, F. von Erba =: DOdefcaldyi; Witwer feit 8. März 
1829. ER 
Rinder. 
ı) Sulius Caͤſar, Herzog von Bagarolo, geb. 16. Nov. 
1781, vermählt 13. Februar, 1823 mit, a 
Margaretha Eolonna Sioöni, Fürftin v. Caftiglione. 


ohne, 
(1) Elemend Franz, geb. 15. Sunius 1823. 
(2) Franz Caͤfar, geb. 9. März 1828. | 
2) Zucretia, geb. 22. Aug. 1785, verm. an ben Gra⸗ 
5 * — — 
erdinand, geb. 29. Nov. 1792. 
4) Zivia, geb. ı2. Mai 1794, W. de Srafen Garrabori. 





\ 
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| Zweite Linie. 

| Dallsevicini-Rofpigliofi. 
Ludwig, * — geb. 9. Oct. 1756, Bruder 

d.F. Jofeph aus dieſem Kaufe, perm. 20. April 1780 mit 
Hippolyta, T. de ENDE Bifignano. 

inder. 
1) Philipp, geb. 15. April 1783. 
as Camilla, geb. 27. Nov. 178% 
— — 


Ruspoli. 


(Kath. — Im Kirchenſtaate, wo die Familie die Stadt Cervetro 
befigt, und im Oeſterreichiſchen begütert. — Wohnfig: Ront.) 
Fuͤrſt Ssiemunt Ruspoli von Cervetro , geb. 1786, 
£, £, Kämmerer, Sohn bed am 8. März 1829 verfl. 
Fuͤrſten Alerander Sram. 


weiter, 
Sohanne, geb. 1806. Ä . 
, Mutter. | 
Fuͤrſtin Leo poldine, geb. Gräfin von Khevenhüllers 
Metſch, — 22. Aug. 1767, DoP., verm. mit dem 
ürften Aler. vanı (geb. 18. Febr. 1753) 19. April 17845 
effen Witwe 8. März 1829. 
Vaters: Gefhwifter. 
1) Hyacinthe Marie Sgnatie, geb. 9. Zul. 1753. 
2) Bartholomäuß, ge . 1754, & 8 Kaͤnm. 
3) Lorenz, geb. 3. Oct. 1755, k. k. Kämmerer und 
Protonotarius apostolicus. 
4) Ulerander, geb. 1758, k. k. Kaͤmm. 
— —— 


Salm. 


[Graf Theodorich von Salm (41040) beſaß in der erſten Hälfte 
des 11. Jahrh. zwei Grafſchaften, von denen die eine, die obere 
Grafſch. Salm, zwiſchen Elſaß und Lothringen in den Vogeſen, 
die andere, die niedre Grafſch. Salm, in den Ardennen, zwiſchen 
dem Herzogthum Luxemburg und dem Hochſtift Lüttich lag. Seine 
beiden Söhne, Heinrich und Carl, theilten ſich darin; jener bes 
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kam Ober⸗, dieſer Nieder-Salm. Die halbe Ober-Grafſchaft 
Ober-Salm kam durch Johannette an die Wild- und Rhein— 
grafen; die niedere Grafſchaft Salm an einen Verwandten 
Joh. IV. zu Reifferſcheid. Das Verhältniß ſtellt ſich fo dar: 
Theodorich Graf von Salm (+ 1040.) 


Heinrich, + 1049. Karl, + 1050. 

(Dber:Salm.) - (Nieder-Salm.) 
. Walram II., Hzg. zu 
Limburg, F1139. 
— — — — — — 

(Limburg.) (Salm.) 

Heinrich II., Hzg. Friedrich. 

+ 1175. 

. — —— — — 

+ Heinrich III. Gerlach Heinrich IV 

« Hg. 5. Limburg. Hr. 5. Reife 71413. 





X +1221. ferfiheid. vererbte Niederfalm an: 
Sohann v. Sohann IV. 
2% + 1414. 
EinunIl Sohann VI. 
) : 
Sohennette -Sohann VII. 
bringt tie Hälfte ee — — — 
v. OſSam ihrem MNicolaus II. Johann VIIL. + 1548. 
GemalldJoh.V., Stammvater der Gf. | 
Wilde 1. Rheins Salm-Neuburg Shriftina, 
grafer, zu. 71529; bringt halb Ober-Salm 
”. erlofchen 3. Febr. an das Haus Baus 
1784. demont. 


1) Salm aus dem Haufe der Wild- und Rhein— 
grafın. Die Wildgrafen werden gewöhnlich von den Pfalz: 
grafen Otto von Wittelsbach hergeleitet, der fich nad) Entleibung 

- des zun röm. König ermwählten Herzogs Philipp von Schwaben 
(1208) in die Ardennen flüchtete. Im 13. Saheh. blübte ihre 
Geſchleöt in 2 Linien zu Dhaun und Kyrburg; beide Linien 
eriofchen. die erjte 1350, Die andere 1409; ihre Güter famen 
durch VBemählungen an das rheingräfliche Haus, welches feitdent 
den Nanım Wild» und Rheingrafen annahm. Die Rheingrafen 
find ein ates Gefhlecht, das man fhon im 10. Jahrh. bemerkt. 
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Im Jahre 1475 kam durch die mit dem Wild⸗ und Rheingra⸗ 
fen Johann V. vermählte Gräfin Johannette von Salm eine 
Hälfte der Grafſchaft Ober-Salm an das rheingräfliche Haus, 
She Sohn war fi . 


Sohann VL, Wild = u. Rheingraf zu Salm, T 1499. 
39) 





——— 
Dhanniſche Linie. Kyrburgiſche Linie. 
Philipp, + 1521. Johann VII., +1531. 

Philipp Franz, * 1561. Johann VIIT., 1504. 
Friedrich. Joh. Chriſtoph. Adolph Heinr. Otto. 
(Reufville.) (Grumbach.) (Daun) m—— — — 

1610. (erloſch 10. San. Joh. IX. Joh. Caſimir. 

(j.A.) (f.B.) 1750.) (Mörchingen.) (Kyrburg.) 


+1623, 1651, 
( erl.1688.) (el. 1681.) 
Jedes regierende Haus übte die deutfihe Landeshohelt iber feine 
reichsunmittelbaren Befigungen ;_ jedes hatte Reichsſtamſchaft: 
die Rheingrafen durch zweifache Theilnahme an der reichszräflich— 
wetterauiſchen, durch einfache Salm-Salm ( wegen Tnholt) 
an der weftphfl. Euriarflimme; Die beiden Häuſer der falnifchen, 
feit 8. San. 1623 fürftlihen Linie (S.-Salm u. ©. » Kırburg) 
feit 28. Febr. 1654 duch eine Birilſtimme im Reichsfürfterrathe, 
die ihmen gemeinfchaftlid) war, bis der Reichsdeputationd-daupts 
ſchluß von 1803 jeder, von ihnen eine befondere verhieß Die 
Befigungen des fürſtlichen, wild» und rheingräflichen Geſimmt⸗ 
haufes Salnı find gemeinfchaftliches Familien = Fideiconmö, mit 
Ausnahme der Herrſch. Anholt; diefe fam-1637 durd) eine Erb⸗ 
tochter des gräflichen Haufes Bronchorft an Salms Salır, und 
es befteht ihrerwegen ein befonderes Familien s Fideiconmuiß in 

diefem Haufe. 

A. Der ältere Sohn des Grafen Friedrich (zu Reufville | 1610 ) 
in der falmifchen Linie, Philipp Otto, wurde an 8. Jar. 
1620 unter dem Namen Salm in den Reichsfürftenfiaıd, nad) 
dent Rechte der Erfigeburt, erhoben, und fein Goht Leopold 
Karl Philipp erlangte 28. Febr. 1654 eine Virilftimme iv R.=Fftr., 
aber mit des legrern Enfel Ludw. Otto erlofch diefe Cine am 23. 
Rov. 1738. — Der jüngere Sohn Friedrihb Magnıs (7 1673) 
gründete die fogenannte flandrifche Linie zu Neufville,welche mit 
feinen Enkeln Wilhelm Florentin (41707) und Heimih Gabriel 
(+1713) in 2 Aeſte, den googftratifhen und Yuziihen, 

f 


f 


f 
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deren Häufer der eriten fürftlihen Linie 1738 fuccedirten. Die 
teichsfürftt. Würde ward dem erjten 14. Jan. 1739, dem anderıt 
am 21. Febr. 1742 mit der Erflärung beigelegt, dab das Fürs 
fiendiplom v. 1623 aud) auf fie gehe. Beide Aefte bilden feite 
dem die noch blühenden fürftlihen Linien: SalmsSalmım 
Salm:Kyrburg. Für den Berluft der auf der linfen Rheins 
feite gelegenen unmittelbaren Reichslande entfchädigte fie der 
Meichsd. = Hauptfhluß v. 1803 mit den vormals münfterfcher 
Uemtern Ahaus und Bocholt (jegt Fürſtenth. Salmı), fo daß 
daran % für S.:Salm, 4 für S. = Kyrburg beftinmt, beide 
Theile aber gemeinſchaftlich befeffen wurden. Nach einen Hause 
vertrag von 26. Det. 1802 hatte S. Horſtmar eine Sahrrente 
von 33000 Gulden an die falmijche Linie zu zahlen, was zugleich 
beftätigt wurde. Die Schlußacte des wiener Congreſſes ftellte 
Ahaus und Bocholt (27 |_IME.) unter preußiſche Staatshoheit ; 
an Salm⸗Salm bewilligte Preußen eine Jahrrente von 13390 Th. 
Pr., an Salm-Kyrburg 6000 Th.; beide Häufer verzichteten da⸗ 
gegen auf Gerichtöbarfeit, Polizei u. Steuerfreiheit. — Salm⸗ 
Kyrburg hat durd) Vertrag von 1825 an S.⸗Salm fein Drittel der 
bisher gemeinfchafrlihen Befigungen gegen eine yerpetuirliche 
Rente abgetreten, hat feine Güter mehr in Weftphalen und 
- dee Fürſt wohnt dermalen in Paris, 
1) Die hoogſtratenſche Linie des Haufes Salnı-Salın (A) 
„ wurde von Wilhelm Florentin geftiftet. Diefer erbte von feiner 
- Mutter Marie Gabriele, des Grafen Albert Franz von Hoogfiras 
ten Tochter und Erbin, die Graffihaft Hoogſtraten. Sein Sohn 
. Nicolaus Leopold fuccedirte ihn aus 6. Sun. 1707 im rheits 
gräflichen und neufvillefihen Antheil, am 23. Nov. 1738 in die 
falmifchen Lande der mit Ludwig Otto (f. oben) erlofchenen 
Linie, erhielt die Reichsfürftenwirde 14. Januar 1739, und 
ward 1741 zum Herzoge von Hoogftraten erhoben. Sein Enfel 
Fürft Conftantin beachte duch feine zweite Gemahlin Maria 
Walpurgis, des Grafen Chriftian zu Sternberg Tochter, $ der 
vormals reichsftändifchen Abteien Schuffenried und Weiffenau 
an die fiinf ei a aus diefer Ehe, Außer Ahaus u. Bocholt 
befigt diefe Linie noch ausfchliefend das Herzogthum Hoogſtraten, 
. die Aftergrafſchaft Aloß in Flandern u. die Herrſch. Coon op Zand 
in Brabant. Kraft eined Vertrags von 7. Sept, 1816 bezieht 
der Fürſt für die Verzichtleiftung auf den anholter Zoll eine 
Rente von 22000 Guld. vom SKönigreiche der Niederlande, 

2) Der. Sohn des Stifter Heinrih Gabriel (F1713) der 
Leugifch en od. Löfifhen Linie, Philipp Joſeph Er 7. Sum. 
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1779) erbte nach feines Schwiegervaters, bed letzten Fürſten v. 
Hornes, Tode 12. Januar 17683 deſſen ſämmtliche Herrſchaften; 
er hatte von der am 23. Nov. 1738 eröffneten ſalmiſchen Erb⸗ 
ſchaft das Oberamt Kyrburg und am 21. Februar 1742 die 
reichsfürftliche Würde befonmen. 

B.) Die grumbachiſche Linie hatte fih mit 2 Urenkeln 
ihres Stifterd Joh. Chriftopd (1585) in 2 Interlinien ges 
theilt, die Ältere oder grumbachiſche, geftiftet-von Leopold Phis 
fipp Wil. (+1719) und die jüngere oder die rheingrafenfteis 
nifche zu Grehweiler, geftiftet von Sriedrih Wilh. (F1706), 
welche im Mannsftanme am 1. Sun. 1793 erlofh. Für den 
Verluft der Bejigungen auf der linfen Rheinfeite gab der Reiches 
deputationg » Hauptfhluß von 1803 den Rheingrafen das hoch⸗ 
Stift» münfterfche Amt Horftimar (123 LIME.) mit der Verpfliche 
tung, eine Sahrrente an S..Salm und GS.:Kyrburg zu zahlen. 
Durch die wiener Songrefacte fam Horfimar unter preußifche 
Stantöhoheit. Der Wild = und Rheingraf Karl Auguft erhielt v. 
Preußen am 11. März 1817 bie Fürſtenwürde unter der Bes 
nennung Salm = Horftimar. 

IL) Salm aus dem Haufe der Dynaſten von Reife 

ferſcheid. SohannIv. Here zu Reifferfcheid, ( einer reichsfreien 
Hereſchaft im der Eiffel, welche zur Reichsſtandſchaft, im der 
neuen Zeit durch Theilnahme an der reichsgräflich weſtphä⸗ 
liſchen Curiatſtimme berechtigte), ift der Stammmater dieſer Linie, 
Eein Bater Heinrich IL. (+1377) hatte durch Richarda, die Erbe 
tochter Conrads, Heren dv. d. Dyk, die Herrfch, Dyk erworben; 
fein Sohn Johann v. (+ 1471) erwarb duch Heirath die Herrſch. 
After; auch kam dieſer durch ein Urtheil vom 6. Febr. 1455 
in den Befig der feinem Vater teſtamentariſch vererbten Grafs 
ſchaft Niederſ. Graf Werner (416. Feb. 1629), Urenkel Johanns V., 
ſetzte ſich 16000 in den Beſitz der Herrſch. Bedbur und Hakenbroich, 
welche früher dem Haufe gehört hatten, aber duch Mechtildis 
von Reifferfcheid an den Grafen Wilhelm I. von Limburg, 
durch deſſen Tochter Margaretha an den Grafen Grumbrecht v. 
Nuenar gefommen war) als der Mannsftagını der legtern ers 
loſch, obwohl die Witwe des legten Grafen von Nuenar folche 
dem Schwefterfohn ihres Gemahls, dem Grafen Adolph v. Bents 
bein, beſtimmt hatte. 

Mit feinen Enkeln entftanden die jekt noch blühenden 
zwei Hauptlinien: 

Erich) Adolph (+1678) erhielt die Graffhaft Salm in 
den Ardennen und die Herefchaft Reifferfiheid, und gründete bie 
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Hauptlinie Salm-Reifferſcheid; der jüngere Ernſt Eas 
lentin (41684), welcher die Herrſ. Dyk und Hackenbroich bekam, 
gründete die jüngere Hauptlinie S.-Reifferſcheid-Dylk. 


A.) Die ältere Hauptlinie theilte fih mit 3 Söhnen Franz 
Wilpelms (74. Jun. 1734), Enkeln Erich Adolfs, des Stifters, 
in 3 Unterlinien: | ; 


1) Die ältere Linie (Salm-Reifferſcheid— 
Bedbur), feit 1803 S.-R.-Krautheim genannt, geftiftet 
von Karl Anton (71755), befaß die reichsftändifche Herrſch. 
Keifferfcheid mit Bedbur (die Anfprüche der. Grafen v. Bente 
heim an foldhe wurden im Anfange dieſes Jahrhunderts 
mit 120000 Gld. abgefunden), und erhielt 1803 als Ents 
fhädigung dafiir das mainzifche Amt Krautheim und eine auf 
Amorbad) radicirte Rente von 32000 Gld., welche letztere der 
Fürft v. Leiningen durch die Abtretung des Priorats Gerlachss 
heim und des vormals würzburgifchen Amtes Grünsfeld abs 
löfte. Im Febr. 1804 erhob der Kaifer diefe Befigungen in 
ein Reichsfürftenthum (Krautheim) und den Befiger für ihn 
und den jedesmaligen Srfigebornen im Mannsſtamm in den 
Reichsfürftenftand. Durd) die Rheinbundacte fam ©. = Krauts 
heim ftandesherrlich unter Baden und Württemberg; der im 
Wiürttembergfchen gelegene Landestheil auf der linfen Geite 
der Sart ift 1826 an die Krone Württemberg fiir 125000 Gld. 
verfauft worden. 


2) Franz Wilhelm hatte mit feiner erften Gemahlin 
Maria Agnes, Tochter des legten Grafen von Elavata (+ 
1691 ), die Herrfchaft Hainſpach erheirathet, und vererbte fie 
auf feinen zweiten Sohn Leopold Anton (+16. Ian. 1760). 
Diefer ftiftete die Unterlinie S.“R.-Hainſpach. Sein 
Sohn Franz Wenzel erlangte 1797 dad ErbfilbersKänmerers 
anıt im Königreich Böhmen. 
# 3)a Der dritte Sohn des Grafen Franz Wilhelm, 
® Anton (+5.XApril 1769) erhielt die Graffch. Niederfalm im 
den Ardennen. Sein Sohn Altgraf Karl Joſeph, geb. 3. April 
2750, erlangte 3, Febr. 1784 die anfehnlichen Herrfchaften in 
Mähren: Raig, Jedownitz, Blansko ꝛc. und wurde am 9. 
Oct. 1790 für ſich und feinen Mannsftamm, nad) dem Rechte 
der Erfigeburt, in den Reichsfürftenftand erhoben. Nach dem 
lüneviller Frieden behielt das fürftlihe Haus zwar die Dos 
maine Nieder-Salm; für die Hoheitd- u. Feudalrechte Aber 
erhielt e8 durch den Reiche = Dep.» Hauptfchluß von 1803 eine 
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Jahrrente von 12000 Gulden, auf die an Württemberg ge— 

kommene Abtei Schönthal angewieſen. 

B) Die jüngere Hauptlinie, geſtiftet von Ernſt Salentin 
(+1684), erhielt bei der Theilung 1639 die allodiale reichsune 
mittelbare Herrſch. Dyk J und die unter erjfiift cölni— 

ſcher. Landeshoheit frehenden Herrſchaft Hafenbroid und Alfter. 
Fir die Feudalrehte von Dyf gab der Reiches Dept. = Haupte 
fhluß von 1803 eine immerwährende Rente von 28000 Gulden 
auf die Bejinungen der franffurter Capitel zur Entichädigung, 
die aber von der Stadt Frankfurt durch Vertrag vom 27. Sept. 1803 
mit 500000 Gldn. abgelößt wurden. Im Jahre 1807 erwarb Jo— 
ferb Franz fir 100000 Gld. das Gurt Ramersdarf (Bonn ges 
genüber) von Großherzog v. Berg. Er wurde im Mai 1826 
von dent König von Preußen in den Fürftenftand erhoben; fein 
Bruder Altgraf Franz im Nor. deffelb. Jahres. Letzterer erfaufte 
1817 die vormalige Abtei Baindt, welche der Graf zu Nspers 
niont = Linden 1803 ale reihsftändifch flimmberechtigt fir Rede 
heim erhalten, die Gräfin Marie DOrtilie v. U. 8. aber an den 
Grafen Palffy » Erdöd gebracht hatte, von ulmer Kaufleuten, an 

welche fie gefommen war.) 


Il. Saus Ober-Salm. 
1) Salm: Salm. 


(Kath. — Im preukifhen Weftphalen und den Niederlanden. ) 
(Ref.: Anholt bei Bocholt. ] 


Fuͤrſt Wilhelm FlorentinLudwig Karl, geb. 17. März 
1736, fucc. feinen Vater dem Furften Conſtantin 
Alerander Sof. 25. Febr. 1828, verm. 21. Zul. 1810 mit 

Slaminia, geborner Freiin von Roffi, geboren 21. 
Sulius 1795. as 

öbne. | a 

ı) Alfred Conftantin. Erbprinz, geb. 7. Dec. 19148 

2) Pr. Emil Georg Maxim. Joſeph, geb. 6. April ı820, 

3) Pr. Felix Conſtantin Alerander Johann Nepom.., 
geb. 25. Dec. 1828. _- i 

Seſchwiſter (ſtiefbürtige): 

aus II. Ehe des Vaters mit Marig Walpurge, geborner 
Reihhsgrärin von Sternberg = Mlandericheid (+ 16. Jus 
mius 1806). i , Ne 

3) Pr. Georg Leopold Marimilian Ehriftian, geboren 
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12. April 1793, Eön.E, oͤſterr. Rittmeiſtet bei Schwar⸗ 
zenb. Uhl. Nr. 2, verm. 29. April 1898 mit 

Rofine, des Grafen Leopold von Sternberg Tochter, 
geb. 4. Mai 1802, ————— 


obn. 
Pr. Conftantin, geb. 27. März 1329. . 
2) Pr. Eleonore Wilhelmine, Luiſe; f. Eroy: Dul- 
men. [Dulmen.] j 
3) Pr. Sohbanne Wilh. Augufte; f. Croy-Duͤlmen. 
4) Pr. Auguſte Luife Marie, geb. 29. Sanuar 1798. 
5) Dr. Franz Friedrich Philipp, geb. 5. Sul. 1801. 
Rinder aus des Vaters III. Ehe mit Ratbarina geborner 
Bender (+13 März ı83r), durch königl. preufif. Diplom 
unter dem Ylamen von Hoogftraten in den Grafenſtand 


erhoben. 
6) Dtto Oswald —— geb. 30. Aug. 1810, k. ſaͤchſ. 
Lieutenant im Garde-Reiſfer-Regiment. [ Dresden. ] 
7) Eduard Aug. Georg, geb. 8. Sept. 1812, Portepeer 
Fähnrich beim E. preuß. 4. Euir.:Reg. [ Yeubaus. 
8 Rudolf Herm. Wilh. Florentin, geb. — 1317. 
9 Albrecht Fried. LudwJoh., geb. 3. Sept. 1819. 
.10) Hermann Joh. Sanaz Fried., geb. 13. Junius ıgar. 


eim. 
Pr. Georg Adam Franz, geb. 26. Mai 1766. 


7 de gi 0 Mi 


2) Selm: Ryrbursg. 
( Katy. — In Franfreid. Wohnſitz zu Paris.) 


Fuͤrſt Friedrich IV. Ernſt Otto Philipp, Grand von 
Spanien 1. @l., geb. 14 Dec, 1789, fucc. feinem Va— 
ter Friedrich Otto 23. Zul. 1794, verm. Iı. Januar 


1815 mit 
Caͤcilie Rofalie, geborner reiin von Bordeaur, Cha: 
noineffe des Eonigl. baier. St. Annen-Stifts. 


ohn. 
Friedrich Ernſt Joſeph Aug., Erbprinz, geb. 5. Nov. 1823. 
. —— Vaters-Schweſter. 
Die Fuͤrſtin von Hohenzollern-Sigmaringen. 


— — 
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8) Salm-5orſtmar. 


(Luth. — Wohnf. Eoesfeld in der Graffhaft Horſtmar im 
preufifchen Weftphalen. ) 
ürft und Rheingraf Wilhelm an Karl Auguft 

5 u Salm=: Bor — ildgraf zu Dhaun und Kor 

urg, —e— zum Stein, —— zu rear Die: 

meringen und Püttlingen , se 9, Sohn 
ded am 23. Mai 1799 verft. —— Kart —— 
Theodor au u Grumbach; verm. 5. Oct. 18 

Elifabethe Anna Carol. Sulie Amalie, —— 
zu Solms⸗Aſſenheim⸗Rode heim, geb.9. Juniu 


ı) Pr. Mathilde Elifabethe Friederike Wilhelmine 
arlotte Berahabe Amalie, geb. 21. Aug. 1827. 
x Dr E m * s — Frieberike Carolinẽ Ferdinande, 


Sau 
srl reg — Wilhelm Adolph Friedri 
— Franz Otto Eduard, geb. 20. Oct. 1830. — 
bſchweſter, aus des Vaters erſter Ehe mit Mariane, 
Prinzeflin = — (+16. Sebr. 1792. ) 
Amalie Caroline, Bent Suniuß 1786, Gemahlin 
ded Grafen Wilhelm v entheim» Tecklenburg-Rheda. 


Friederike, geb. 26. Di "1767, T. bed — — 
Ludwig von Sayn-Wittgenſtein, W. 23. Mai 1799. 
Witwe des ältern Obeims, ? — Wilhelm — 
suite ife —— te, See le und : Rhei ngra en 
arl Magnus zu eingrafenftein, geb. 10. rz 
1763, W. GB. Dr i 1810. 





I. Asus Nieder-Salm. 
1) Salm:-Reifferfkheid. 
a) Brautbeim, vormals Bedbur., 


(Kat. — In Württemb. und Baden. — Wohnf. Gerlahsheim 
Kürft Con antin * et a 798 h l 
* g. 1 f} ro er O 

badiſcher Major von — — du one und Elänel: 
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adjutant S. K. H. des Großher —3— Sohn des Bir: 
en Franz Wilhelm ( If 27. April 1772, u. der 
ee ——— —— ein, ſucc. am 14. ai 
1831 , verm. 2 
Charlotte Sophie, Drathitde Franzisca Kaverie 
Henriette en ... Bartenftein » Sagfiberg, geb. 
ept. ı 


1) Pr. Franz Karl Kuquf Hubert Aloys Joſeph Cle⸗ 
— Leopold Bond aria, geb. ı5. März 1827. 
Pr. Auguſte Eleonore Sophie Leopoldine Chri⸗ 
—2 Crescentie Charlotte — Antonie Aloyſie 
en Benedicte Marie, geb. 21. März 1828. 
3) Pr. Otto Clemend Sigismund Leopold Eerdinand 
Arie, geb. 20, Dct. 1829. 
—— 

v r. Eleonore, geb. 13. Sul. 1799, —— des 

andgrafen Victor ———— von Heſſen-Rothenburg. 

o) Pr. Karl — —— — ı2. Sept. 1803, 
preuß. Lieut. im 5. 

3) Pr. —— * Chriſt., geb. 24. Junius 
1805, Gem. des Altgra olnee ugo zu Salm: Keiffer: 
fcheid = Krautheim folgenber inie. 

4) Pr. Marie m... geb. 20. Oct. 1806. 

eters = Gefhwi 

ı) Altgraͤfin Yugufte — eb; 20. Sept, 1769, 
Stiftsdame von Effen un 

2) — Chriſtine, geb. * April 1773, Stifts⸗ 


3) Des — Clemens (geb. 15. Febr. 1776, Ri 
württemb. Generalmajor, +} ı0. Dec, 1830) Witw 
van de Bon, geb. 29. Zul. 1778, verm. 2. De: 


4) ‚altgrat Zn Sranz, 8 3, geb. 28. März 1778, großh, 
uite 
Alt fin Marie Charlotte, geb. 6. April 1779, 
» St: tsdame von Elt A J ir, 
6 Altgräfin Antonie, geb. 18. Zul. 1780, Stiftödame 
von Efjen und Verden. 
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b) Rrautheim, vormals Wieder: oder Alt: 
Selm in den Ardennen, 


[Rait bei Brünn in M ähren.] 


Fuͤrſt Karl Joſeph, Sohn des Altgrafen Anton zu 
en Neifferfcheid, £. . GRath. und Kaͤmm., geb. 
vom g. 1750, in den Veichsfuͤrſtenſtand erhoben vom 

aifer Leopold II. 9. Det. 1790, verm. zum ziveiten- 
mal ı. Mai 1792 mit 

Dee — * e, geb. 5. Dec. 1768, des F. Wenzel zu 

aar 

Sobn eriter Ehe von Pauline, Tochter des Sürften Rarl 

Joſeph Anton von Auersperg (7 I. Oct. 1791). 
ugo Franz, geb. eier 1776, verm. 6. Sept. 1802 mit 
arie Sofephe, a Sräfin Mac: caffıy — of 
Keanmore, geb. 21. Da 177» 


(1) Hugo Karl, geb. ya Eent. 1803, k. k. Klum, 
u. er — Secretair zu Prag, verm. 6. Sept. 


1830 

geopolbine Chriftiane_Polyrene , Schweſter des 
uͤrſten Conſtantin au Salm: Reifferfcheid = Krauts 
eim, geb. 24. Junius 12 1805. 


Marie Rofine Leopoldine Kugufte Franzisca Wilhel- 
mine Alonfe, geb. 25. Sc cr 

(2) Robert Ludwig, , 19. Dec. 1804, & 8, Kaͤmm. 
u. Gubernial= Getre Ki zu Trieſt. 





2) Salm- Reifferfcheid- DyF. 
(Kath. — Im Großherzogthum Niederrhein umd im Württemberg.) 
[Ref. Dyk bei Neuß.) 
Sürft, * A] eph Franz Maria Anton Hubert Sanaz, eb. 
. 1773, Sohn ded am 17. Auguft 1775 * 
— anz Wilhelm, Fuͤrſt Mai 18163 ge: 
fchieden 3 ent: en von Marie — Graͤfin v. 
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ſter. 
Or. Walbur EI (een Marie Therefe, geb. 13. 
uguft ——— a Morimilian, —— 
en zu 
„pen Sru ers, Surten grau Joſeph enn (geb. 16. 
Oct. 1775, T 26. Dec. 1826) 

Marie Walburge Sofepbe isherefe arofine, I. des 
8. Sofeph Anton vo aldburg - — Waidfee 
geb. 6 6. Dec. 1791, Dem. — Auguſt 

Deſſen Rinder. 
er. Alfred Sofepb Clemens, geb. 31. Mai ıgır. 
r. Friedrich Karl Franz, geb. ı, 5. 1812, 


— ni 


Salu33o. 
(Rath. — In Defterreich und Neapel.) 


ü bilipp, SDerzoa von — liano, Prinz von 
5 uno? Din. 7. —8 — 


She 
Dr. — — gehen, von Cavalcanti, geb. 
20. Dec. 1798 
Daters = Gefhwifter. 
ı) Marie Sofephine, geb. 7. Oct. 1778, W. v. Ni⸗ 
colaus Caracciolo, Pr. von Bonn, 4. Sul. 1814. 
9) Marie Conftanze, geb. ı. Febr. 1780, verm. 2. 
Dec. ı800 mit Eubmig aracciolo, Fk v. Zurchiarolo. 
3 Philipp, geb. 7. Sunius 1781, Eön, ficilian. Gene: 
rallieutenant und GComm. d. Armee. 


—— 


Sayn und Wwittgenſtein. 


(Das alte, im Mannsſtamme erloſchene Haus Sayn war ein 
Zweig des Daufes Naffauz der legte Graf war Heinrich U. 
(+ 1246). Seine Echwefter Adelheid vermählte fih mit Sohann 
Gfn. v. Eponheim ; ihre beiden Enkel Heinr.u. Gottfried juccedirten 
1246 in die Grafſchaft Sayn und theilten 1264: Heinrich erhielt 
die Grafſch. Sponheim, Gottfried die Grafſch. Sayn. Mit 
Sutta, Erbtochter v. Homburg, erheirathete — die Aoviale 


70. Jahrg. 
4 
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Herrſch. Homburg: an der Mark. Von feinen Söhnen erhielt 
der Ältere, Sohann, die Graffhaft Sayn u. die Hälfte v. Hom⸗ 
burg, der jüngere, Engelbert, das Schloß Vallendar u. die Hälfte 
von Homburg. Ealentin, fein Enkel, erheivathete mit Efifaberh, 
Tochter des Grafen Friedrich v. Wittgenftein, Die Grafſchaft 
Wittgenftein. | 

Die Sohanness (ältere) Linie erlofh im Mannsſtamm 1606 
mit Heinrich IV. v. Sayn (F 1606). Die Grafſch. Sayn Fam 
an die jüngere Linie, aus welcher Graf Ludwig (7 1607) die 
Nachfolge feiner Söhne fo beftiimmte, daß 

1. Georg von der Graffch. Wittgenftein das Amt Berles 
burg , die Herrfch. Homburg, das Haus Bruch bei Dierdorf u. 
die Herrſch. Neumagen an der Mofel, 

II. Wilhelm die anfallende Graffh. Sayn, und 


IH. Sudwig von "der Graffh. Wittgenftein das Amt 
Lasphe mit dem Schlek Wittgenftein erhielt, worüber diefe am 
20. Rov. 1607 eine Erbvereinigung trafen „ indem fie feftfegten, 
daß alle von ihnen oder ihren Nachkommen erevbten und erwor— 
benen Güter Familien » Fideicomanß feyn follten. 


I. Sayn =» Wittgenftein = Berkeburg. In diefer 
Sinie entftanden mit 3 Söhnen des Grafen Ludwig Franz 3 
Speciallinien: 

1) die (fürſtliche) Speciallinie zu Berleburg, geſtiftet 
von Caſimir (pᷣ5. Sum. 1741), befanı das Amt Berleburg oder 
3 der Grafſch. Wittgenftein , die Herrſch. Homburg an der 
Darf (deren ftandesherrliche Gerechtfame 1821 für 100000 Thlr. 
an Preußen verfauft wurden), das Haus Brud), Zehnten und 
Gefälle im Amt Medebach, u. die Herrfchaft Neumagen, für des. 
ren Berluft fie der RDHauptſchluß v. 2803 mit einert Jahrrente 
von 15000 fl. (jest von Preußen zahlbar) entfchädigte. Für 
die 3 v. Wittgenftein hatte ſte Theilnahme an der reichsgräflich— 
wetterauifchen Curiatſtimme. She Beſitzthum ift in Folge der 
wiener Congreßacte von 1815 u. eined DBertrags von 30. Jun. 
1816 zwifihen Preußen und Ghzth. Heffen Preußen flandesherrs 
Lich untergeordnet „ und diefe ſtandesherrl. Berhältniffe wurden 
duch eine Vebereinfunft mit Preußen. vom. 16.. Sul. 1821 geords 
net. Chriftian Heinrich (F 4. Det. 1800), ein Enfel des Stifters, 
wurde nebjt feiner Nadyfommenfchaft vom Kaifee Franz IL. im 
Dit. 1792 in den Reihefürftenftand erhoben. 

2) Die zweite Speciallinie ift die gräflich carlsburgiſche, fo 
genannt nad) ihrem Stifter Karl (+ 18. Jan. 1749) ; 
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3) Ludw. Franz (+ 24. Febr..1750) gründete die dritte oder lud» 
wigshurgifche gräfliche Speciallinie. Der Sohn Chriftian Ludwig 
heirathete die Tochter des Grafen Elias Ernft von Findenftein zu 
Hafelberg, Erbin von Reichau. Der faif. ruffishe Feldmarſchall 
20. Ludwig Adolf ift jegt das Haupt diefes Familienzweigs. 

U. Sayn-Wittgenftein-Sayn. Ihr Stifter Wil. 
befam die angefallene Herrfhaft Sayn, die er auf feinen älteften 
Sohn Ernft (F 7.Febr.. 1641) vererbte. Als diefer ohne männl, Nach— 
kommen, jedoch mit Sinterlaffung zweier Töchter, Exneftine u.Sohans 
nette, ftarb, wußten ſich diefe den Befig von Sayn zu verfchaffen u. fie 
wurden auch reichsgerichtlich dabei geſchützt. Erneftine bekam 
S. Hahenburg, welches mit ihrer Tochter 1673 am: das burgs 
gräflich Firchbergifche und von diefem 1799 an das fürftl. naffausweile 
burgifhe Haus überging; Johannette befam ©. Altenfirchen, n. ers 
richtete mit ihrem Gemahle Joh. Georg Herzog zu ©. Weinars 
Eiſenach einen Vertrag, durch welchen ihre Bejigthum 1741 nad) 
Abgang des ſ. eifenahifhen Mannsſtamms an. Brandenburgs 
Dnolzbah gelangte; im RDHauptſchluß ©. 1803. wurde ed an 
Naſſau⸗Uſingen überwiefen. 

Die Nachfommen des von dem Stifter diefer Hauptlinie 
hinterlaffenen 2ten Sohnes, des Grafen Ludwig Albrecht (+ 1623) 
find feitdem ohne Territorial = Befigthum; jedoch gelang es ihnen 
1803, einigen. Exfaß für den Verluft der Grafih. Sayn zu ers 
halten. Naſſau⸗-Uſingen verpflichtete ſich zu Bezahlung eines 
Capitald von 300000 fl. (von welchen jedoch + für die Koften 
der Unterhandlung aufgingen) und einer jährlichen Rente von 
22000 fl. 

1. Sayn- Wittgenftein und Hohenſtein. She 
Stifter war Ludwig der Jüngere (F 1634). Den Beinanıen. 
SobengÄh führt fie noch von den zum Beſitzthum der 1593 aus— 
geſto en Grafen von Hohenſtein gehörig geweſenen Herr— 
ſchaften Lohra u. Klettenberg, mit welchen Graf Johann, des 
Stifters Sohn, von Kurbrandenburg 1649 beliehen wurde, ob—⸗ 
wohl Kurfürfi Friedrich I11. beide Herrſchaften ſchon 1699 gegen 
Bezahlung einer Summe: Geldes dem Grafen Auguft (+ 1735), 
Sohannes Enfel,. wieder entzog. S. W. Hohenftein hatte für 2 
der Graffch. Witrgenftein Theilnahıne an der reichegräflich wettere 
auifchen Euriatftinnme. Bon den 4 Brüdern Friedr., Wilh., Franz 
(4-6. Oct. 1815) u, Adolf wurden die 3älterenanı 6. Junius 1804 im 
den Reiche =, der jüngfte am 11. Mai 1813 in den großherzogl. 
hefjifhen Fürftenftand erhoben. ©. W. Hohenftein ift dermalem 
der Krone Preußen ſtandesherrlich untergeordnet]. 


Q2 
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1. Saynı » Witrgenftein = Berleburg, 


(Evangel. — Su d. preuß. —— ne — Mef. Ber: 
| eburg.), 
5. Albrecht Friedrich Ludw. an geb. ı2. Mai 
1777, Jucc. feinem Vater Ehrilin. Heinr. 4. Oct. 1800, 
dverm. 18. Aug. 1830 mit Ä 
Shriftiane Charlotte Wilhelmine, Tochter des Gra- 
fen Karl zu DOrttenburg sit. Geſchl., geb. 18. Aug. 


1802. , 
Seſchwiſter. 
) Franz Auguſt ithelm ‚geb. ı1, Auguft 1778, koͤn. 
preuß. Oberftlieutenant a. D. 
0) Hedowig Georg Ludwig, geb, 17. Sept. 1780. 
3) Karl Ludwig Alerander, geb. 7. Nov. 178r. 
4) Caroline Frieder. Sac. uife, geb. ı. Febr. 1785, 
Ganoniffin zu Ganderäheim. 
5) Zohann Ludwig Karl, E. dän. Oberfilieut. u, Com: 
mand. der ſchleßwigſchen Jäger, geb. 29. Sunius 1786 ; 
- germ. 24. Sunius 1828 mil . 
Maria, Tochter des kön. daͤn. Juſtizraths Carſtens, 
6 ar. 4. 76 1810. b. 6. Maͤrz 188 sp 
) ugu udwig, ge .D. ara 1 ‚ 970 erz. Hell» 
Genalmaior und Mberordentt, Gefanbter zu kan: 
verm. 7. April 1823 mit | 
Kranzisca Maria Fortunata, T. des kaiſerl.ruſſiſch. 
Operlten Karl Alefina — geb. 27. Oct. 1802. 
er 


inder. 

(1) Emil Karl Adolf, geb. 21. April 1824 „ 

- (2) Unna Albertine Seorgine, geb. 5. Sanur 1827. 
) Chriftian edrich Marimilian, geb. M. April 

1789, on. preuß. Major. 





2. Sayn-Wittgenſtein⸗-Sayn. 

Gr. Sophuß Bern Ludwig Amadeus Chrift., geb. 
3. April 1771; war D erhofmeifter der verwitw. Frau 
Herzogin von a a eh ehe (zu Neuburg). 

I, ruder. 

Gr. Friedrich Ludwig Karl Adolf, geb. 20. Nov. 1772, 

WB, 6. Nov, 1815 von Seannette Yhilippine, de Heren 
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Phil. Ludw. a Tochter (geb. 27. Mai 1782, 
verm. 27. Sept. 1814). 


ochter 
Le Franz. Elcon. Ludovike, geb. 30. 
ug. 181 
2. ee dee Gr. Karl Ebriftopb Guſtav Sricdrich 
(geb. 31. Oct. 1773, RL Moſaiek 7. Sept. 1812.) 


Gafimire, des Frhrn. Shriftian von Zweibrüden %., 
geb. 23. Dec. 1787, DdP. der Königin von Baiern, 
verm. (II.) mit dem Eön. baier. Genkieut. und_Gen. 
Adjut. Grafen Anton gu ie Redberg und Nothenlöwen. 

De en ind 
1) Ehriftian_Guft. Wilh. Leontius, geb. 22. März 189. 
2) Suftav Franz Karl Albredht, geb. 10. März 1811. 


3. Sayn: Wittgenftein = JZohenftein. 
(Evang. — Im preuß. Weftphalen.) 
[Ref. Wittgenftein.) 
5. Friedrich Karl, geb. 23. Sehr. 1766, Senior bed 
Zaun, fucc. feinem Bater 27. März 1796, a 1.) 
un. 1796 mit Friederike, Deinzeffin v. Schwarz⸗ 
burg:Sonderöhaufen (geb. * 1774, +6. Sul. 1806) 3 
verm. (II. 4. April 1807 
— e —** von Koͤhl A 
Rinder erfter Ehe. 
Euren Wilhelm, geb. 29. Junius 1798. 
lerander Karl, geb. 16. Aug. ı8or, verm. 
3 uniuß 1828 mit 
Amdlie, Sr. v. Bentheim: Tedlenburg: Aheda, geb. 
16, Februar 1802. 
ffen Rinder. 


De 

(1) Pr. Mathilde, geb. * . 1829. 

(2) r. and 3a 30. Mai 183 

(3) Pr. — — geb. Nov. 1831. 

3) Dr. Emma Hedwig, geb 11. Dec. 1802. 

4) Pr. Aaned Ehrift. au ert. Gar,, aeb. 27. Zul. 1804, 
emahlin des Erb — Caſimir Georg von Bent: 

heim = Zedlenburg : 
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Rinder, a he. 

5) Chriftiane Friederike, geb. 6. Januar 1808. 

6) Karl Franz Übolf, geb. 26. Gept. 1809. 

”") Caroline Albertine, geb. 3. Dec. 1811, 

8) Ludwig, geb. 3. Mat 1813. 

9) Zuife, geb. ır. Jan. 1815. | 

10) Kriederite Wilhelmine, geb. 7. Dec. 1817. 

ı1) Friedrich Wilhelm, geb. 31. San. 1821. 

12) Adolf Emil Alerander, geb. ı. Dec. 1822. 

—— Geſchwiſter. 

1) Caroline, geb. 13, Sept. 1703, Witwe deöreg. Gfn. 
Karl zu Ifenburg:Mieerholz feit 17. April 1832. 

aı Kriederite, geb. 26. März 1761, f. Salm-Horſtmar. 

3) ge Wilhelm, geb. 9. Det. 1770, Fon. preuß. 

taatöminifter und Oberkammerherr. | 

4) Wilhelmine, geb. 2. Sept. 1773, ſ. Bentheim: 
Tecklenburg: Rheda. 

5) Fuͤrſt AdolfF Ernſt, geb. 8. Maͤrz 1783, großh. heſſ. 
Spberkammerherr und Geſandter zu Wien. 

6) Kinder des Bruders 8. Sranz Rarl Ludwig (geb. 20. 
Sept. 1779, + 6. Oct. 1815) mit Caroline geborner Grü: 
fin von Rhode (} 27. April 1827): 

1) Pr. Albrecht, geb.8. Febr. 1810, Lieut.b. Pr. Ferd. 
ürttemb. Nr. 40. Ä 

0) 5* Franz, geb. 6. Nov. 1814, Lieut, b. Ignatz 
ardegg Cuir. Nr. 8. 


—— 


Shönburg. 
(Luth. — In Sachſen, Böhmen, Preußen und Baiern.) 


(Die Stamm » Befigungen diefes Haufed , in demen es fhon im 
12ten Jahrh. erfcheint, liegen in Ober-Sachſen, vorzüglid) zwis 
fhen Meiffen u. dem Bogtlande. Einige derfelben (Glauchau, 
Waldenburg u. Lichtenſtein) waren Reichsafterlehen von Böh— 
men, andere (namentlich Hartenſtein) kurſächſiſche Landeslehen. 
Ueber ihre von Schönburg behauptete Reichsunmittelbarkeit ent— 
ſtanden Streitigkeiten, die durch 2 Receſſe mit Kurſachſen vom 
4. Mai 1740 deendigt wurden, Reichsfandſchaft hatte Schön⸗ 
burg durch einfache Theilnahme an der reichsgräfl. wetterauiſchen 
Curiatſtiuime. Im J. 1779 kamen die böhmiſchen Reichslehn⸗ 


110. Abthl. Schönburg.. 199 


Gerehtfame an Kurfahen. In einer der wiener Congrefacte 
beigefügten Declaration vom 18. Mai 1815 verpflichtete jid) der 
König von Sachſen, den Inhalt des Receffes v. 4. Mai 1770 
aufrecht zu erhalten, u. die VBortheile u. Rechte anzuerfennen, 
welhe dem Haufe Schönburg im deutfchen Bunde verfichert 
werden würden. Hierauf gründete legteres einen Antrag an die 
Bundesverfammlung (1818), über welchen am 7. Aug. 1828 das 
hin entfchieden wurde, daf den H. Schönburg diefelben Borredhte, 
wie den mediaf. reichsftänd. Familien, eingeräumt feyn follten. — 
Außer den Herefhaften Schönburg, Glauhau, Waldenburg, Harz 
tenftein u. Sichtenftein befigt das H. Schünburg noch Penig, 
Rohsburg, Wechſelburg, Remiffaun u. die ziegelheintifchen Ge⸗— 
richte im. Könige. Sachſen. 

Ernſt (+ 1534) ift der gemeinfchaftlihe Stammvater des 
Hauſes, das ſich mit feinen Söhnen Hugo (F 1565) u. Wolf: 
gang (+ 1518) im die obere u. untere Linie theilte. 

I. Die obere Linie (Schönburg =: Waldenburg) 
ftanımt von Hugo ab. Die 4 Söhne feines Urenkels Otto Lud— 
wig (7 22. Nov. 1701) gründeten 4 linterlinien,, von denen die 
erfte (zu Hartenftein) amı 18. Der. 1786, die zweite (zu Liche 
tenftein) am 14. Aug. 1790, die vierte (zu Waldenburg) am 
"29. Sul. 1754 erloſch; e8 blieb nur die Ste Unterlinie, zu Stein 
oder Rufdorf, geftiftet von Ludwig Friedrich (+ 3. April 1736), 
melde die übrigen Befigungen erbte u. dazu die Herrſch. Res 
mifjau kaufte. Die reichsgräfl. Würde hatte Otto Ludwig mit 
feinen Bettern Chriſtian Ernft (+ 14. April 1718), u. Wolfe 
gang Heinrich (+ 18. Jun. 1704) von der unteren Linie am 
7. Aug. 1700 vom Kaiſer Leopold erhalten. Graf Otto Karl 
Sriedrih wurde am 9. Oct. 1790 in den Reichsfürftenftand er= 
hoben. Bon deffen Söhnen befißt 

1) Fürft Otto Victor die Herrfhaften Waldenburg, 
Lichtenftein u. Remiffan, wie auch die Güter Calfenberg , Reis 
chenbach, Tirfhhein, Biegelheim u. Oelsnitz, 

2) Fürft Alfred die niedere Grafſch. Hartenſtein u. 
Herrſch. Stein (durdy Vergleich von 3. 1813), 

3) Fürft Eduard die vormals gräflich claryfchen Herrfchaften 
Dobrifhan und Tuhorfhig im faazer Kreife im Böhmen. 
Der Befig mehrer Güter (Tempelhof, Guforw, Plaskow, Wufters 
wig, Puddiger, Balentin u. Schmorſow) ift außerdem den Ges 
fhwiftern des Fürften Victor gemeinfchaftlich. 

Il. Die untere Hauptlinie theilte fich mit Wolfgangs, des 
Stifterd, Enfeln in 2 Speciallinien; Wolfgang Ernſt (7 17. 


x 
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Aug. 1612) gründete die rochsburg-hinterglauchauiſche, Wolfgang 
(+ 5. Dec. 1657) die penig = vorderglauchau⸗ wechfelburgifche. 

A. Die Speciallinie Rochsburg-Hinterglauchau. Stifter war 

. Gottfried Ernſt (F 1679). Seine beiden Söhne Chriftian Ernft 

u. Aug. Ernft wurden 7. Aug. 1700 Reicdhsgrafen. Die beiden Enfel 
des Grafen Chriftian Ernſt von feinen älteften Sohne Dtto 
Ernft (+ 28. Nov. 1746), Heinrich Ernft (+.2. Iun. 1777) u. 
Albrecht Chriftian Ernſt (+ 9. März 1799), ftifteten 2 Aeſte, 
von welchen der ältere zu Rochsburg. am 19. April 1825 mit 
dem Grafen Heinrich Ernft im Mannsſtamm erlofhen ift. Der 
jüngere Zweig zu Hinterglauchau erbte die Lehnsherrſch. Rochs⸗ 
burg. Graf Albrecht (geb. 20. April 1761) verfaufte die Herrſch. 
Hinterglauchanu feinem jüngern Bruder, dem Grafen Ludwig 
(geb. 27. Aug. 1762), ift aber Mitbefiger von Rochsburg. 

B. Stifter der Speciallinie Penig-Borderglauhäus 
Wechſelburg war Wolfgang Heinrich (+5. Dec. 1657). Mit 
feinen 2 Söhnen Samuel Heinrich und Wolfgang Heinric) 
(Reichegrafen 7. Aug. 1700, f. oben) entftanden 2 Linien zu 
Wechfelburg u. zu Penig, von denen aber die legte am 13. 
April 1763 mit dem Grafen Auguſt Friedrich erloſchen ift.] 


J. Obere Kinie, fürfttich, 
1, Shönburg - Waldenburg. 


(Ref. Waldenburg.) 


3. Otto Victor, geb. ı. März 1785, fucc. feinem 
Vater F. Dtto Karl Friedrich 29. Januar 1800, verm. 
11. April 1817 mit ‚ — 
Thecla, T. des F. mn Friedrich von Schwarz: 
burg-Rudolſtadt, geb._23. Febr. 1795. 
) Pr. Otto Friedrich a BD 
ı) Pr, o Friedrich , geb. 22. Oct. 1819. 
r. Ida, geb. 25. April ıBar. ı 
1. — ’ geb, 29. Au . 1822. 
r. Emma, geb. 24. Sulius 1824. 
5) Pr. Mathilde, geb. ı8. Nov. 1826. 
6) Dr. eo geb. ı. Auauft 1828. 
7) Pr. Dttilie, geb. 3. Mai 1830. 
F Geſchwiſter. 
1) Victorie Albertine, geb. 9. Auguſt 1782. 
2) Suliane Erneftine, geb. 26. Sept, 1783. 


— 
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Friedr. Alfred (ſ. Schoͤnburg-Hartenſtein). 

Deine Eduard, geb. ıı. De. 1787, tathol. Re⸗ 
tig. [zu Tzſchernowitz in Böhmen), W. (J.) 18. Sun, 
ı82ı von Marie Pauline her. Eleon., I. ded 5. 
Sofeph Joh. v. Schwarzenberg; verm. (I.) 20. Dck. 
1823 mit deren Schwelter ö 

Aloyfe Eleon. Franz. Walp., DdP., geborner Furftin 
von Schwarzenberg, geb. 8. März 1803. 


o n. 
Alexander Sofeph Heinrich Otto Paul Kriederich, 
2 


eb. 5. März 1826. . 
5) Mar. Clementine, f. Schoͤnburg-Hinter-Glauchau. 
6) Dtto Herrmann, geb. ı8. März 1791, koͤn. baier. 
- Major. [Zempelhof bei Berlin.) 


2. Schönburg - Aartenftein, 


[Durch Exbreceffe von den Jahren 1811 u. 1813 erhielt Fürſt Ale 
fred die niedere Grafſchaft Hartenftein, die Herrfih? Stein und 
das Rittergut Zſchocken, ſämmtlich in Sachſen gelegen; überdies 
befigt derfelbe die Herrfihaften Ipolsburg u. Neu » Hartenftein 
in kaiſerlich öſterreichiſchen Staaten. — Ref. Hartens 
fein. 

5. Friedrich Alfred, geb. 24. April 1786, k. k. öfterr. 
BE GRath u. se a Stuttgart, fucc. feinem 
Vater dem Fürften Dtto Karl Friedrid) 29. San. 1800, 


Geſchwiſter u. f. w.; f. Schönburg - Waldenburg. 


—V 


II. Untere, graͤfliche Linie. 
A. 1) Schoͤnburg-Hinterglauchau. 
(Ref. Glauchau.) 
Graf Gottlob Karl Ludwig Chriftian Ernft, geb. 27. 
Aug. 1762, E. baier. Gen. Maj.; erkauft 1797 von ſei⸗ 
nem (am 9. Dec. 1817 verftorb.) ältelten Bruder Gr. 


Albert Heinrih Gottlob Dtto Ernit die Herrſchaft 
Dinterglauchau, verm. 3ı. Zul, 1789 mit j 


Bi 
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erdinande Henriette, geborner Gräfin von Hochberg, 
Grein zu Furftenftein * 24. Febr. u — 
— 


inder. 
1) Luiſe Emilie Henriette, geb. 9. Sept. 1791. 
2) Heinrid) Gottlob Otto Ernfi, ae. 14. Sept. 1794, 
verm. 17. Mai 1820 mit j R 
Marie Slementine, geb. Prinzeffin von Schönburg- 
Waldenburg, geb. 9. —3— 1789. 


inder. 

(1) Henriette Marie Eliſabeth, geb. 1. Nov. 1821. 

(2) Friedrich Wilhelm Edmund, geb. 22. Mai 1823. 

(3) Friedrich Alfred, geb. 17. au 1827. - 

(4) Slemend Richard, geb. 2: ov. 1829. E 
3) Hermann Albert Heinridy Ernit, geb. 7. Febr. 1797, 

k. k. öfterr. Hauptmann bei Zeiningen Inf. Reg. Nr. 3ı,, 
—— — — — 

ophie Katharine Joſephine Freiin von Wrede, geb. 

=. Nov. 1811, T. ded 4 öfterr. Gen. Feldmarfchall: 

lieutenantd Georg Frhrn v. Wrede, [Dermannz 

fiadt in Siebenburgen.] 


Ä Tochter. en 
Marie Hermine Julie Ferdinande Alerandrine, geb. 


26. Mai 1831. , 
4) Sotthilf Heinrich Ernft, geb. 19. Auguft 1803, kön, 
baier. Hauptmann. 
5) Charlotte Henriette, geb. 5. Sul. 1808. , 
Bruder, Schwefter und Bruders Witwe, 
ı) Graf Franz Gottlob Albert Ehriftian Ernft, geb. 20. 
April 1761 _(f. Ro eur): 
0) Kiberting Erneit ne Chriftiane, verw.v. Hopfgarten, 
eb. 2. rz 1765, 
3) Bruders, des Gr. Albert Heine. Gottlob Dtto Ernit 
Witwe, Marie Wilhelm., geb. Freiin Mac-Neven 6 


2) Schönburg » Rochsburg. 
(Ref. Rochsburg.) 
Gr. Franz Gottlob Albert Ehriftian Ernft (f. Hinter: 
laucdhau), fucc. 19. April 1825 durch Anfall der Zehn: 
errſch. Rochsſsburg zugleich mit feinem Bruder 


T1. Abthl. Schönburg. 203 


wer — Karl Ludwig Chriſtian Ernſt (ſ. Hinter⸗ 
auchau). 
Witwe des Gr. Seinr. Ernft (geb. 29. April 1760, 
j + ı9. April 1825). 
Gr. Wilhelmine Erneftine, geborne von Köhler, geb. 
15. April 1768. 


Tochter, 
Abolfine Sophie Wilhelmine Henriette Erneftine, geb. 
30. Dec. 1809, verm. 27. Mai 1832 mit Adolf von 
MWiludi, k. ſaͤchſ. Oberlieut. b. d. Cav. 


Schweſter. 
Magdalene Luiſe, verm. v. Ehrenfels, geb, 16. März 1762. 


B. Schoͤnburg-Wechſelburg. 
(Ref. Wechfelburg bei Rochlitz.) 

Graf Karl Heinrich Alban, geb. 18. Nov. 1804; ſucc. 
feinem Vater Gr. Wilh. Albr. 2. Sept. 18155 
verm. 15. Sanuar 1824 mit der 

Gräfin Ehriftiane Mary Emilie von Sennifon » Wal: 
worth, jüngfter Zochter des veritorb. Gr. Franz v. J. 
., E. wurttemb, Oberfitammerherrn und wirklichen 
GRaths, geb. 12. Januar 1806. 

BRirnder. 

1) Marie Emilie, geb. 5. Dec. 1825. 

2) Luiſe Wilhelmine Spa, geb. ı4. Zunius 1829. 

3) Olga Clara, geb. 28. Januar 183r. 

4) . Heinrich Wolf Wilhelm Franz, geb. 13. Mai 
1332. 


Schweſter. 
Jeromia Katharina, geb. 28. Julius 1809. 
Vaters-Schweſtern. 
1) Chriſtiane Henriette; f. Reuß-Koͤſtritz. — 
2). Caroline Wilhelmine, geb. ı2. Dec. 1766, Witwe 
des Grafen Karl EChriftian Ernft Heinrich v. Giech 
= 28. Dec. 1818. 0 
Obeime, Gr. Karl Zeinricy (+ 14. April 1815) Tochter. 
Luife Renate Henr. Aug., geb. 7. März 1783, verw. 
Gräfin von Düben; wieder verm, 31. Julius 1826 mit 
Gr. Karl Arel Loͤwenhielm. 


— 
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Schwarzenberg. 


(Rath. — In Defterreih, Böhmen, Steiermark, Bairen'n. Wirte 
temberg. — Wohnſ. Wien.) 


[Das fürftl. Haus Schwarzenberg erfennt in Conrad, einem Schne 
des Herzogs Erkinger von Ulemannien, der fih mad) dem von 
ihm um 920 an den Grenzen des ardenner Waldes erbauten 
Schloffe Seinsheim zuerft einen Heren v. Seinsheim nannte, 
einen gemeinfchaftl. Stammvater mit den Grafen v. Geinshein. 
Erfinger v. Seinsheim erfaufte 1406 das Erboberjägernteifters 
anıt des Hochſtifts Würzburg, 1420 von den Heren von Weffens 
berg die Herrfch. Schwarzenberg in Franfen und 1429 dad 
Schloß Hohenlandsberg mit Dornheim v. dem Bischume Würze 
burg. Er wurde 1429 vom Kaifer Sigismund zu einem unmit⸗ 
telbaren Reiche =, Frey» u. Pannerherrn mit Sig und Stimme 
im fränfifchen Grafen-Collegio erhoben. Er hatte 2 Söhne Mıs 
chael u. Sigmund. 

Der jüngere Sohn Sigmund befam Schwarzenberg u. Dos 
henlandsberg; fein Urenkel Johann wurde mit feinen Brüdern 
u. Vettern 21. Mai 1566 von Kaifer Marimilian I. in den 
Meichsgrafenftand erhoben. Graf Georg Ludwig erwarb durch 
feine VBermählung mit Unna Neumann von Waffer : Leonburg, 
einer Witwe u. Erbin Chriſtophs Herrn zu Sichtenftein = Muraı, 
die Herrfch. Murau in Steiermarf, ſchloß 1646 diefen jüngern 
Stanını u. vererbte fein Beſitzthum an den Gfn, Joh. Adolf v. 
der älteren Finie. - | 

Michael (+ 1469) feste den Stanım in Franfen dauernd 
fort, der ſich wieder mit feinen Irenfeln, Edmumd u, Wilhelm, 
in 2 Pinien theilte. Edmund erbte von f. Murter Apollonia 
Gräfin v. der Mark mehrere Güter in den Niederlanden u. in 
Lüttich, die er durch f. Heirath mit Eleonore Gfin. v. Nile aus 
dem Haufe Cordwarem, einer reichen Erbin, noch vermehrte; 
feine Nachkommen, die lütticher Schwarzenberge, erloſchen 1692. 
— Wilhelm machte fi) als General Kaifer Karl V. berühmt. 
Sein Sohn-Wilhelm hatte die Anna von Harf zur Gemahlin, 
welde die Herrfch. Ahlsdorf, Gimborn u. Neuftadt in Weſtpha— 
Ien an dag Haus vererbte; ihr Sohn Adolf, berühmt durch meh— 
rere glückliche Feldzüge gegen die Türken, vor Papa 29. Jun. 
1600 erfchoffen , wurde von K. Rudolf IL. 5. Sum. 1599 in den 
Reichsgrafenftand erhoben. 

Sein Enfel Graf Johann Adolf wurde, nachdem er mad 
dem Abgang der jüngern Linie- der Grafen v. Schwarzenberg 
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(f. oben) 1646 deren Stammherrfchaften Schwarzenberg, Hohen 
Iandeberg , Wefferndorf u. Oeiffelwind in Franfen u. Murau in 
Steiermarf geerbt, aud von Franz Ludwig Hrn. v. Seinsheim 
1655 die flreitig geweſenen Fideicommißgüter in Franfen, 
Marftbreit, Hohen- u. Nieder» Kottenheim, Seehaus, Haundorf 
u. Amphorach vergleichsweife an fich gelößt, endlich in Böhmen 
die Herrſch. Wittingau, Frauenberg, Pojtelberg u. Kornhaus ere 
kauft hatte, von Kaifer Leopold I. 14. Sul. 1670 für ſich und 
feine Nachfommen nah dem Rechte der Erfigeburt in den 
Reichsfürftenftand erhoben u. erlangte 20. Det. 1671 das große 
Palatinat u. die Erhebung der Graffchaft Schwarzenberg zu 
einer gefürfteten Grafjchaft. 

Des Fürften Joh. Adolf Sohn, Wilhelm Eufebius ,. ererbte 
durch feine Gemahlin Maria Anna, T. u. Erbin des legten Öfn. 
zu Eul;, die Sandgraffihaft Kletgau in Schwaben mit den 
Herrfch. Thengen, Montclair, Menzburg u. Wunnenthal, Er 
nahnı 8. Febr. 1688 Titel u. Wappen des Grafen v. Sulz an 
u. feine Landgrafenfchaft Kletgau wurde 20. Jul. 1698 gefürfter. 
Sein Sohn Fürft Adam Franz Karl wurde, nachdem er 1719 
von feines Baterd Schwefter, einer Witwe des Fürften Johann 
Chriftian v. Eggenberg, die Herrfch. Ktumau, Nettolig, Winter⸗ 
berg, Prottewin u. Pruchatig in Böhmen ererbt hatte, von 
Kaiſer Karl VI. 25. Sept. 1723 zum Herzoge v. Krumau erhos 
ben. Fürft Joſeph Adam, Sohn des vorigen, erlangte 8. Dec. 
1746 die Ausdehnung der fürftl. Würde auf f. geſammte De— 
ſcendenz. Auf ihn folgte 17. Febr. 1782 Fürft Johann, welcder 
1783 Gimborn = Neuftadt an den Gfn. v. Wallmoden verfaufte u. 
1788 die Herrſch. Sleraichen in Schwaben faufsweife erwarb. Fürft 
Johann Sofeph, deffen Sohn, erwarb 1793 die Herrfch. Kelle 
münz im Allgau v. d. freiherel. Familie v. Nehberg, auch 1801 
die Herrfch. Neuwaldeck vermöge Teftaments des üfterreich. 
Feldmarfhalle Laseh. Das 2te am 22. Oct. 1703 errichtete 
Majorat (Murau, Reiffenftein, FSrauenberg u. Authal in Steier— 
marf) hat derſelbe auf die Herrſch. Worlick u. Klingenberg in 
Böhmen übertragen u. jolhes 18502 f. Bruder, dem berühnten 
Feldmarfhall Karl Philipp (+ 15. Det. 1820) abgetreten. Leg= 
terem wurde zum fteten Denfmale f. VBerdienjte 21. April 1818 
die Aufnahme des vereinigten habsburg-öſterreichiſch. u. lothring. 
Wappens in das ſeinige und 10. Jun. 1814 die königl. Donas 
tion über die Herrſch. u. Güter Blumenthal, Hodos, Benecſeck, 
Buzad u, Kisdin im temeffer Comitate in Ungarn bewilligt. 
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Wegen Schwarzenberg erhielt dag Haus Echwarzenberg 
22. Yuguft 1674 eine Birilftimme im Meichsfürftenratbe: das 
neben feßte Daffelbe, wegen der Herrfch. Geinsheim, feine Theil: 
nahme an der reichsgräflichsfränfifchen Curiatſtimme fort; Klette 
gau, worauf Fürft Wilhelm Eufebius am 30. Nov. 1696 Eik 
u. Stimme auf den ſchwäbiſchen Kreistagen auf der Fürftenbanf 
erhalten hatte, gewährte die Theilnahme an der reichsgräflich— 
fhwäbifhen Curiatſtimme. Bei Auflöfung des Reichs 1806 
ward es wegen der gefürft. Gffh. Ehwarzenberg den Königs 
reih Baiern, wegen Klettgau d. Großherzogthum Baden unters 
geordnet; 1813 wurde Klergau an Baden verfauft.) 


. Joſeph Johann, Fürft v. Schwarzenberg , Derzo 
— Krumau, geb. 27. Zuniue 1769 , Kit. Store 
Kaͤmm. u. GRath, fucc. feinem Vater 5. Nov. 1789; 
MW. 1. Sul. 1810 v. Pauline Charlotte, Herzogs 
Ludwig Engelbert v. Arenberg Tochter. = 


2) Dr. Joh. Adolf Joſeph Auguft Friedrich, geb. 22. 
ai 1799, k. k. Ofterr. Kämm., verm. 23. Mai 1830 mit 
Eleonore, Zod)ter ded Prinzen Morig von Liedyten- 
ftein, geb. 25. Dec. 1812, DdP. 
Sobn. 
ofeph Moris, geb. ı7. März 1832. 
3) Pr. Kelir Ludwig. Joh. Friedrich, geb. 2. Oct. 1800, 
et. E. Kaͤmm. und Attaché b. d. Geſandtſch. zu London, 
Major bei Kaifer Uhlanen We. 4.. 
4) Pr. Aloyfe; f. SaSuBayn = BElkenbiinz — 
r. Wathilde Thereſe Eleonore, geb. ı. Lpril 1804. 
r. Marie Caroline Antonie, geb. ı5 m 18 
verm. 27. Zun. 1831 an Ferdinand Flin. Bregenheim. 
7) Pr. Marie Unne Bertha, Gemahlin des F. Au: 
guſt Longin v. Lobkowitz (f. dort, U. Kinie). 
8) Pr. Friedridh Johann Joſeph Cöleftin, geb. 6. 
pril 1809, Domicellar der Domkirche zu Salzburg. 


i Seſchwiſter. 
Dr Marie Sherefe; f. Furftenberg 2te Linie. _ 


Rinder. 
33 Marie Eleonore; f. Windiſch-Gruaͤtz. 


rt. Eleonore Gopbie, ge ; Sul — 2 
ntin su Ellen. pbhie, geb. 11. Zul. 1783, Cano⸗ 
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Bruders, des am 15. Oct. 1800 verftorbenen Feldmarſchalls 
8, Rarl Philipp, Witwe. 

Marie Unne, des Sfn. Dtto Franz von Hohenfel I. 

und F. Paul Anton von Eiterhazy W., geb. 20, Mai 


1767. [Wien] 2 
Deffen Schne. 

ı) Pr. Friedrich Karl,_geb. 30. Sept. 179, k. k. 
Major b. Hohenzollern Chep. leg. Nr. 2. ; 

2) Pr. Karl Philipp, E. k. öfterr. Major b. Welling: 
u Nr. 42., geb. 21. Januar 1802, verm. 26. Zul. 

1823 mi 

Sofepbine Gräfin Wratiölan, DdP. [Wien.] 

Rinder, 
(I) Karl, geb. 5. Jul. 1824. 
(2) Gabriele, geb. 28. Dec. 1825. : 

3) Pr. Leopold Edmund Friedrich, k. k. öfterr. Rittm. 
b. Ignaz Hardegg Euir. Nr. 8., geb, 18. Nov. 1803. 
[Prag.) 

——— 
Sinzendorf. 
(Kath. — In Oeſterreich und Baiern.) 


Das Hans Einzendorf leitet ſeinen Urſprung ab von dem alten 
Grafen von Altorf u. mit diefen vom dem Pr. Heinrich von 
Baiern welfiihen Stammes. Es: hatte feit 1625 das Oberfts 
Erb = Mundjchenfen» Umt in Defterreicdh ob der Eng, das Oberfis 
ErbsLand =» Borfchneider =, Erbfchildträgers u. Kamıpfrichter= Amt 
in Defterreih ob u. unter der Ens; auch vor Auflöfung des 
deutfchen Reichs das Reichs-Erbſchatzmeiſter-Amt. Seit 1653 - 
hatte es Untheil an der reichsgräflidy weftphälifchen. Euriatftimme 
wegen des Burggrafthums Reineck am Rhein, das Rudolf v. ©, 
damals von Philipp v. Wartberg für 7000 Dur. erfaufte; 
außerdem war es feit 1677 Mitglied des fchwäbifchen Reiches 
grafens@ollegii „wegen der Herrſch. Thannhaufen, die aber an 
die Grafen von Stadion veräußert wurde; leßtere wurden des— 
"halb 7. Mai 1708 ind. Grafen=Collegium aufgenommen. Prosper 
Graf zu Singendorf wurde im Der. 1803 Keichefürft u. 
das Dorf. Rinterrieden — vom RDHauptſchluß mit einer fpäter 
auf 1425 fl. ermäßigten Rente zur Entfhädigung für den Vers 
luft von Reineck beſtimmt — zu einer gefürfteten Burggraffchaft 
erhoben. Mit diefem Fürſten erlofch dad Haus im Mannes 
ftanım. am 18. Yug. 1822. Nach feiner teflamentarifchen Bers- 
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fügung fam Winterrieden mit der Rente an den Sohn feiner 
Schwefter, den Grafen Georg von Thurn, welcher beides 1823 
an den Grafen Waldbott » Bafjenheim verfauft hat. Außerdem 
gehörten dem fürftl. Haufe Sinzendorf bedeutende Fidei s Conts. 
miffe und Affodien.) 


Gefchwifter des im Jahr 1822 verftorbenen legten Sürften 
Prosper (geb. 23. Sebr. 1751). 


1) Gräfin Rofine, geb. 6. Sul. 1754, verm. 20. ct. 
1777 mit Alerander, Gr. jetzt Herzog von Gerbelloni, 
TB. f. 12. Det. 1826. [(Mailan?d.] 

2) Sr. Marie Anne, geb. 9. Sul. 1758, DdP., U. 
(IL) 20. Nov. 1824 D. ngelo Mar. Pannochie hi Sr. 
v’Elc, E. 8. öfterr. Kämm. [Wien.] 

Tochter des Oheims Gfn. Stiedrich Ludwig. 

MWalburge,, geb. ‘6. Mai 1763, Oberin deö Bamens 
ftiftö zu Brunn. 


1 WW „0 


Solms. 


(Die Abkunft des Haufes wird aus den Gefchlechte der Grafen im 
Lahngau hergeleitet, der Vorfahren des Könige Conrad (+ 918); 
der genauere Urſprung verliert fih) im Dunfel der älteften Ges 
ſchichte Deutſchlands. Gleicher ürfprung mit dem Haufe Naffau 
ift algemein angenommen und wird unter Undern aus der 
Lage der beiderfeitigen Stammlande und aus der Uehnlichkeit 
des Hauptwappens, Des Löwen, erwiefen. Braunfels, in den 
alten felmfifhen Stammlanden gelegen, wird als ber erite 
Stammfis, das Jahr 946 alt das Jahr feiner Erbauung angegeben. 
Es iſt micht mit Beſtimmtheit nachzuweiſen, zu welcher Zeit 
die daſelbſt regierenden Herren den erſt vom J. 1129 am vor—⸗ 
kommenden, wahrſcheinlich einem Flüßchen ihres Landes ents 
(ehnten Namen Eolms angenommen haben; gewiß ift dagegen, 
das er ale Geſchlechts-Bezeichnung nie anders als in Berbins 
dung mit der gräflihen oder fürftlihen Würde vorfümmt. 
Frühzeitig entftanden mehrere Brandyen ; auch erwarb das Hans 
ſchon in den früheren Jahrhunderten beträchtliche Landestheile in 
der Wetterau, Alle zu Anfang des 15. Jahrh. vorhandenen 
folmfifchen Beſitzungen vereinigten jedod) Bernhard und Johann, 
die Söhme Otto’, des 1409 verfierbenen legten gemeinjchaftlis 
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hen Stammvaters. Sie gründeten die noch blühenden Haupt: 
finien, die bernhardifche und die johanniſche. 

. Die bernhardiſche Hauptlinie theilte fih mit 3 
Söhnen Conrads (+ 1592) in 3 Speciallinien. Die zu Braune 
feld erlofh anı 30. Sul. 1693; die jüngfte, zu Hungen, 1678, 
Graf Wilhelm Morig von der mittleren Linie zu Greifenfteim 
erbte a) von feines VBatersbruderde Gemahlin Anna Maria 1684 
deren Antheil an der Grafſch. Erichingen, dann b) 1693 Braune 
feld und bekam c) einen Theil von der Grafſch. Tedlenburg 
als Erbe der Mutter feines Urgroßvaters Conrad (f. oben), den 
er aber 1707 an die Krone Preußen verfaufte: Sein Sohn 
Friedrich Wilhelm wurde am 22, März 1742 vom Kaifer 
Karl VII. für fi und feine Nachkommen in den Reichsfürftenz 
ftand erhoben. er 

Braunfels hatte Theilnahme an der reichegräflich = wetters 
auifhen Curiatſtimme. Dem Fürften verhiek der RDOHaupte 
chlufß v. 1803 eine Birilftinnme im MNeichsfürftenrathe, Die 

enter Braunfels und Greifenftein (44 Ct) find dermalen 
Preußen, die Aemter Hungen, Gambach und Wölfersheim dene 
Großherzogthun Heffen, ftandesherrlicy untergeordnet; außerdem 
befigt das Haus aucd einen Antheil an der ftandesherrlichert 
Gfſch. Limpurg = Gaildorf unter württembergifcher Staatshoheit. 

U. Sohbannifhe Hauptlinie. Philipp (+ 3. Oct. 
1544) ift der gemeinfhafrlihe Stammvater ihrer verfchiedenen 








Zweige. 
— — — — 
Lich. Laubach. 
Reinhard (+ 1562.) Otto (F 1522) 
N Ne m — —— 
Lid. Hohen⸗Solms 
Ernſt (+ 1590.) Herrmann Adolf 
Die Linie erlofih mit (+ 1601) 
Herm. Adolf 10. Jul. 
1718. 


1) Solms-Lich u. Hohenſolms. Nachdem der Aſt 
zu Lich am 10. Jul. 1718 erloſchen war, erbte Friedrich Mile 
helm (von den Afte zu Hohenfolms, + 17. San. 1744) deffen 
Beſitzthum. Gein Sohn Karl Ehriftian (F 22. März 1803) wurde 
vom Kaifer Karl II. am 14. Jul. 1792 in den Reichsfürftenftand 
erhoben. Solms= Lich ſowohl als Hohenfolms befaßen Reichs- 
ſtandſchaft durch Theilnahme an der reichegräflich werterauifchen 
Euriatftimme. Das Amt Hohenfolms ift en die Aemter 
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Lich und Niederweifel find dem Großherzogthum Heffen ſtandes⸗ 
herrlich untergeordnet. 

2) Die laubachiſche Eperiallinie hat fih in verſchiedene 
Unterlinien und Aeſte verbreitet; zur Reichsſtandſchaft mittelft Sit: 
und Stimme im wetterauifher Grafen » Collegio berechs 
tigten Rödelheim und Affenheim, und Lauda Bon dem 
deutfchen Bundestage wurde für Solms-Laubach und Wile 
denfels auf grofherzogl. heffifhen ,„ für Rödelheim auf 
großherzogl. u. kurfürſtl. Hefjifhen Antrag von 19. März und 
2. April 1819 das Prädicat Erlaucht beftinmt z für ©. : Wildens 
feld wegen Engelthal, einer ehehin nicht reicheftändifchen und 
nicht reichsunmittelbaren GiftercienfersFrrmen:Ubtei, welche 1803 
im Reichsdp.⸗Hptſchl. v. 1808 an Leiningerm = TBefterburg kam, in 
demſ. Jahre noch von S. Wildenfeld gefauft und 1822 verfauft 
wurde. Uebrigens war die Herrſch. Wildenfeld unter fünigl 
ſächſ. Hoheit zur Zeit der deutfchen Reicheverbindung, wenn aud) 
ohne Reichsummittelbarfeit und Landeshoheit, doch zur Ausübung 
eines folchen Inbegriffs vom Regierungsrechten: ermächtiget, den 
man damals vertragsmäßige Landesherrlichfeit oder Regierungss 
gewalt zu nenmen pflegte. Kltüber, Öffentl, Recht des deutſchen 
Bundes $. 318 u. die Anm. b.)]: 


I. Solms : Sraunfels. 
(Ref. — In den preuß. Rheinlanden und Heffers Darnıftabt.) 
[Ref. Braunfels.) 
5. Wilhelm Chriftian Karl, kön. preuß. Gen Major; 
eb. 9. Sanuar IT: Tue. 24. Dct. 1783 feinem Vater, 
em 8. Wild. Ernffz W. 19. Sul. 1810 von Franziske 


Auaulte, des regier. Rheingrafen Karl Lubwig zu 
Srumbahı Tochter. — J 


inder. 

ı) Die Bir in von Bentheim. Bentheim. 

2) Die Furltin von Wied, - 

3) Erbpr. Fried, Wilg. Ferdinand, geb. 14. Der, 
1797, verm.. 6. Mai 1828 mit 

Dttilie, Schweiter des reg. Grafen Otto zu Solms: 
Laubach, geb. 29. Zul. 1807. ! 

4) Pr. Karl Wilhelm Bernhard, geb. 9. April 1800, 

n. preuß.. Major. ü 


) Wilhelm Hei H Cafnlı kurheſſ. GenLieut 
1 ibhe m einri ‚a dv, zurdell. . 
geb. 30. April 1765. — 
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a) Lud nn Wilhelm Chriftian, geb. 26. Det. 1771, 
kurf. heſſ. GenLieut. 

Kinder des am 13. April 1814 verſtorbenen Bruders, 
Prinzen Sriedridd Wilhelm, und der Prinzeffin Srieder 
rite von Mecklenburg: Strelig, jegiger Herzogin von 
—— Milk Heinrich, Cafimir Georg Katl 

(1 iedri . Beint aftmir eor ar 
Mar., geb. 30. Dec. ı801, koͤn. preuß. Kittmeifter, 
verm. 8. Auguft ı83ı mit _ 

Maria Anna Gräfin sn au: geb. 19. Sun. 1809. 

0 


n. 
. Kerbinand Frievrid Wilhelm Maria Bernhard 
Peak Georg Eugen Ludwig Karl Sohanned, geb. 15. 


Mai 1832. | 
(2) Aug. Luife Thereſe Math., geb. 26. Zul, 1804, 
verm. 26. Zuliuß 1827 mit bem Prinzen Albert von 
Schwarzburg » Rubolftadt. 
3, %lerand g: Briebt. Ludwig, geb. 12. März 1807, 
n. preuß. Lieut. 
(4) Friedr. ilhelm Karl Ludwig Georg Alfred Ale: 
yander, geb. 27. Zul. 1812, k. preuß.. Lieut. 


II. Solms : Lidy und Goben = Solms. 
(Reform. — In den preuß. Rheinlanden. und Heffen.) 
[Ref Li.ch.] - 
. Ludwig, geb. 24. Sanuar 1805, ſucc. 10. Oct. 1824 
—— — Fuͤrſten Karl (geb. 1. Auguſt 1803), 
verm. 10. Mai 1829 mit 
Marie, 8. des Sfn. Ernſt Eafimir vom Iſenburg⸗ 
Budingen in Budingen , geb; 4. Oct. 1808, 


obn. 
Pr. Alerander, geb. 22. zent. 1830, 


ruoer.,. 
erdinand, geb. 28. Julius 1806, k. k. Premier:Lieut.. 
Sn Kronpeinz Guicaffier — 4. 
u 


er. 
uͤrſtin Henriette Sophie, geb. 10. Junius 1777, T. 
u ürften Ludwig Wil elm von Bentheim:Bentheim 
und Bentheim-Steinfurt, W. ded Fürften Karl Zub: 
wig Augufi 10. Junius 1807. 
NR 2 
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, - ,. Vaters: Schweiter. 
Marie Caroline, geb. 6. Januar 1767. 
0 2 gi m 


Starbemberg. 


(Rath. — In Defterreih. — Wohnf. Wien.) | 

[Das Geſchlecht der Stachemiberge aus dem Geblüte der Ottofare - 
ſtammt von den alten Herzogen, Fürften und Marfgrafen von 
Steiermark ab, deren Helm, Schild und Wappen es noch führt. 
Winolf I., der Agilolfinger, aus dem Geblüte der Guels 
phen, Fürſt und Heerführer der Steirer, .fegte in Jahre 408 
nad) Chrifti Geburt über die Donau, eroberte Steiernarf und 
baute die Städte Steier ud Grätz. Im Jahre 1056 theilten 
die drei Brüder Ottofar, Bernhard und Adalbero. Der erfte 
pflanzte das Gefchlecht der Marfgrafen in Steiermarf fort bie 
auf Dttofar V. (indgemein VI.), der die zum Herzogthum ers 
hobene Marfgraffhaft an Leopold VI., Herzog zu Defterreicdh, 
aus dem Haufe Babenberg, vermachte, da er von defien 
Tochter feine Kinder hatte. Herzog Ottofar + 9. Maill93, und Leos 
pold ward darauf mit Steiermark belieher. — Der Urahnherr 
der Grafen v. Lofenftein, die 1602 erloſchen, der Fürſten 
von Liehtenftein und der Fürften und Grafen v. Star— 
hemberg ift Adalbero, deffen Nachfolger fih in 3 Linien, 
die erneftinifche, „albertinifche, und henricifche , theilten und für 
Steiermark große Befigungen erhielten. Gundacker I. erbaute 
im 9. 1776 eine Befte im Lande ob der End an der baieri— 
fhen Grenze, auf dem Storhenberg (nadher Stars 
bemberg, in 3. 1579 an Erzherzog Albert v. Defterreich 
verkauft). Nach den Erlöfhen der beiden erſten Linien ift 
Erasſsmus I. aus der henricifchen Linie der nähfte Stammvater 
der Starhemberge. Durch feine Gemahlin Anna Gräfin von 
Schaumburg famen in Folge eines am 10. Aug. 1572 mit dent 
Kaifer Marinulian UI. getroffenen Vergleichs die Herrfchaften 
Schaumburg, Eferding, Miſtlbach, Peuerbach, Erlach u. a. Güs 
teranfeine Söhne. Bon diefen ftifteten Rüdiger, Gundaecar 
und Heinrich die 3 Hauptlinien des Hauſes; die mittlere 
ftarb 1643 aus; die Ältere und jüngere beftehen nod). 

Die rüdigerfhe SHauptlinie theilte fih mit den beiden 
Söhnen Paul Jacob II. (+ 1635) u. Ludwig (+ 1620); von 
den Nachkommen der Leßtern lebt nur noch Graf Sigismund, 
Senior der gefanmten Familie, geb. 21. Febr. 1755. Aus 
der Altern, von Paul Jacob abflammenden Linie machte fich 
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deſſen Sohn Conrad Balthafar durch den Erwerb zahlreicher 
Befigungen um fein Haus verdient. Er erhielt mit Heinrich 

Wilhelm (der henricifchen Hauptlinie) für fi) u. die übrigen 
Glieder der Familie 21. Febr. u. 3. März 1643 den erbländifchen u. 
den Reichegrafenftand, deffen Titel die Familie feit der Annahme 
des Namens Starheniberg nicht geführt hatte. Konrad Balthas 
far mar Vater dreier Eöhne: Ernft Rüdiger, des berühm— 
ten Retterd von Wien, als es die Türken 1683 hart bedrängten, 
Franz Ottocard u, Gundaccard Thonias. Die Söhne des Felde 
marſchalls blieben beide in dem Kriege gegen die Tiirfen (1688 
u. 1691) u. die ihm in fein Wappen gegebenen Zeichen feine 
Ruhms (der Stephansthurm, die Stadtmauer und das goldne L. 
ILeopold)) kamen durch ſeine Tochter, vermählt mit Franz Anton, 
dem Sohne ſeines Bruders Gundaccar Thomas, an den Fami— 
lienftamim zu Eſchelberg. Mit Franz Ottocar u. Gundaccar 
Thomas theilte fi die rũdigerſche Hauptlinie nemlich in den 
fürftlihen Zweig zu Schaumburg u. Wächſenberg und in den 
gräflihen zu Efchelberg ; der letztere, Minifter und Oberft Kanzler, 
erwarb dem Haufe 6. März 1717 das Oberft-Erb-Land: u. Hofmar⸗ 
ſchall-Amt in Defterr. ob u. unter der Eng mit den dazu gehörigen 
- Herrfchaften der Oberwalfen, Senftenberg und 3ebing, und 1723 
das ungarifche Indigenat. 

Auf Franz Dttocar, den Gründer des fürftlihen Zweigs, 
folgte Conrad Sigismund, welcher als Perfonalift am 9. Nov, 
1719 in das fränfifche Reichsgrafen⸗Collegium eingeführt wurde. 
Georg Adam, des letztern Sohn, Geh. Rath, Staats u. Gone 
ferenzMinifter 2c., wurde v. Kaifer Sofeph It. Diplom v. 13. u. 
18. Nov.1765 in, den erbländifchen und Reichsfürftenftand er⸗ 
hoben, auch mit dem großen Palatinat begnadigt. 

Der henricifche , gräflihe Hauptſtamm oder die Nachkom⸗ 
menſchaft des Grafen Heinrich (+ 1571) auf Wildberg und 
Riedeck, befteht nod in den jüngern, von Gundaccar Xv. (+ 
1664) und Adam Mar. (+ 1741) herrührenden beiden Zweigen, 
In diefer greäflihen Linie ragt befonderd der Bruder des Gfn. 
Adam Mar., Feldmarfchall Guido Starhemberg, als berühmter 
Geldherr feiner Zeit (+ 7. März 4737) hervor. E 

Es eriftiren jet 4 Majorate: das große fürftliche, das gräfs 
lich gundadarifche, geftiftet 1745 ; die henricifche ältere Haupte 
linie zu Wildberg und die henricifhe jüngere zu Schaumburg 
Gfiöttenau. Auch befigt das Haus die Herrlichfeit, 9O eigens 
thũmliche rittermäßige Lehen zu verleihen ‚ von denen mehrere 
viele der vorzüglichften Häufer zu Lehn tragen; ferner befigt die 
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Familie mehrere Senioratd = Güter, die gundadarifche Linie aber 
die drei Erbland-⸗Marſchall-Amts-Herrſchaften Senftenberg, 
Zöbing und Ober: Walfee.) 


F. Ludwig Joſeph Maria, geb. ı2. März 1762, Eaif. 
öfterr. SHath u. Kaͤmm., verm. 24. Sept. 1781 mit 
Marie Luife Branziöte, et 29. San, 1764, ded Ders 
30988 Karl von Arenberg, 2. OdP. | 

Inder, 

ı) Gr. Erneftine, geb. 8. Oct. 1782, W. von Friebs 
rid) Auguſt, Duc de Beaufort. 

9) Sr. Georg Adam, E. k. Kämm., geb. ı. Aug. 1785. 

3) Gr. Franzidte Anne,_geb. ı. Ian. 1787, DdP., 
verm. 26, ul 1803 mit Stephan Br. v. Zichy, kaäiſ. 
öfterr. GehRath. 

4) Gr. Leopoldine, geb. 29. Dec. 1794, _verm. im 
Junius ı8ı6 mit Sofeph Jgnaz Gr. v. Thuͤrheim, 
geb. 15. Mai 1794, E. herr Kaͤmm. 

5) Gr, Georg, k. oͤſterr. Kämm., Rittm. bei Erzherz. 
sohn —— Nr. 1., geb. 22. Januar 1802, verm. 
27. Oct. 1828 mi 

Graͤfin Valerie Georgine Marie Luiſe von Beaufort⸗ 
Spontin, T. der verwitweten Herzogin v. Beaufort, 
geb. 11. Oct. 1811. | 


Stolber g-Gedern. (Luther.) 


[Das älteſte Stammland des uralten Hauſes der Grafen von 
Stolberg war die Grafjchaft Stolberg in Thüringen. 1412 ers 
kaufte die Familie von den Grafen v. Hohenftein die Hälfte 
der Aemter Heringen und Kelbra in Thüringen (die andere 
kaufte Schwarzburg), auh 1413 das Schlok Hohenftein nebft 
Zubehör, fo dak es die Grafjchaft nur mit Ausnahme des jegt 
hanndvrifhen Stiftamtes Ilefeld beſitzt. Die Graffchaften 
Stolberg und Hohenftein hatten zur Zeit der deutfchen Reicheverbins 
dung zwar nicht Reichsftandfchaft und Landeshoheit, wohl aber 
reichsmittelbar untergeordnete Landesherrlichfeit u. Regierungs⸗ 
gewalt; daffelbe war mit der Graffchaft Wernigerode der Fall, 
welche das Haus 1429 in Folge früherer Verträge erlangte, ald 
ber feßte diefes Stanımes, Graf Heinrich v. W., mit Tode abges 
gangen war. Im I. 1535 erbte es von dem legten Grafen von 
Königftein a. d. Haufe Epftein die Graffchaft Königftein (derem 
fih aber das Erzftift Mainz bis auf Gedern und Ortenberg bes 
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mãchtigte) und die rochefortifchen Grafſchaften und Herrfhaften 
im Lürtichfchen, worüber mit dem Haufe Löwenſtein (aus welchem 
Graf Ludwig IL. mit Anna, einer Tochter des 1574 verfiorb. 
Gfn. Ludwig von Stolberg die Grafſchaft Wertheim in Franken 
u. die Grafſch. Rochefort im Lüttichſchen erheirathet hatte) ein 
Pioceß entftand, der nad) faft 200jAhrigeer Dauer erft 1755 
duch gütliche Landestheilung beigelegt wurde. Sm 9. 1577 ere 
warb das Haus Stolberg, vermöge lettwilliger Verordnung des 
legten Grafen von Senneberg, des Fürften Albrecht (+ 1549), 
das reiheunmittelbare, aber meder zu Reiche: nod) Kreisftande 
[haft berechtigte Schloß u. Fleden Schwarza. Im deutfchen 
Reiche hatte es Reicheftandfchaft durch dreifahe (S. Gedern niit 
Rofla = DOrtenberg, Wernigerode, Stolberg) Theilnahme an der 
gräfl. wetterauifchen Euriatftinime ; doc) waren nur Gedern u. 
Rofla wegen ihrer Antheile an der Grafſch. Königftein (Gedern 
u. DOrtenberg) dazu qualificirt. Die Graffch. Stolberg fand 
unter furfächfifcher (feit 1815 unter preufifcher), die Gfſch. Wer⸗ 
nigerode unter furbrandenburgifcher, die Gfſch. Hohenftein unter 
furbraunfchweigifcher Landeshoheit; aber dur Derträge (wegen 
Stolberg v. 1738, wegen Wernigerode von 19. Mai 1714 
und 28. Sept. 1814, wegen Hohenftein v. 17. März 1733 u. 4 
Aug. 1821) find dem Hayfe Stolberg fo anſehnliche obrigkeit⸗ 
liche Gerechtſame eingeräumt, daß eg in allen dieſen Beſitzungen 
eine vertragsmäßig (ſonſt reichsmittelbar) untergeordnete Sandess 
hoheit auszuüben hat. Für den Verluſt des Antheils an Roche⸗ 
fort u. die ſtolbergiſchen Anſprüche auf Königftein wurde daſſeibe 
mit einer Sahrrente von 30000 fl. vont Ertrage der Rheinfchiffe 
fahrts⸗Octroi entfchädigt; die gedernfche Hälfte der rochefortſchen 
Landestheile gab Frankreich mit Aufhebung der Feudalgerechtſame 
der gedachten Linie zurück. Gedern und Ortenberg find große 
herzogl. heſſiſcher, Wernigerode und Stolberg preufijcher, Hos 
henftein hannöverfcher Staatshoheit untergeordnet. 

Nachdem am 11. Sept. 1631 die Rheinlinie des Haufes 
mit dem Gfn. Wolfgang Georg erlofchen war, erbte Chriftoph 
(> 21. Nov. 1638) das gefammıte Beſitzthum; er ift der gemeins 
ſame Stanmvater der Familie 


Wernigerode, Stolberg. 


Heinrich Ernft, + 1672 Joh. Martin, + 1669 
— — — — — —— — — 
IAſenburg. Gedern. Ortenberg. Stolberg. 
Ernſt, 79.Nov. Ludw. Chriſtian, Chriſtoph Ludwig, Friedr Wilh., 
1710. + 27. Aug. 1710. * 1704. + 23. Aug. 1684 


pe 
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Gedern. Ortenberg. 


Wernigeroda. Gedern. Schwarza. Stolberg. Roßla. 
Chriſtian Eruſt. Karl. Heinr. Ang. Chrph. Frox. Juſtus Chriſt. 
L. Aeltere Hauptlinie. 

1) Stolberg-Wernigeroda, geſtiftet von Cheiſtian 
Ernſt (+ 25. Oct. 1771), beerbte 14. Sept. 1748 den Grafen 
Heinric) Auguft zu. Schwarza, .und die guittlere, anı 5. Ian. 1804 
mit dem Fiicften Karl Heinrich erlofchene Linie zu Gedern. 
Schwarza hatte die Linie St. Wernigerode 1748 durch Vergleich 
der Linie Stolberg = Gedern überlaffen,  daffelbe aber nachher 
pfandweife zum Genuß eingeräumt erhalten, bie ed 1804 eigens 
thümliches Befigthfum wurde. Bon dem ftolberg. Theile der 
Grfſch. Hohenftein befigt Wernigerode den Forft des Amtes Hos. 
henftein, das Haus und Vorwerk Sophienhof, das Dorf Rothes 
fitte; in Schlefien die Herrſch. Peterswaldau mit Sanowig und 
Kreppelhof nebft andern Gütern. 

2) StolbergeGedern wurde mit feinem Stifter Friedrich Karl 
am 18. Febr. 1742 in den Reichsfürftenftand erhoben. 

1. Süngere Hauptlinie.. 

1) Die Speciallinie Stolberg» Stolberg, geftiftet von 
Chriſtoph Friedrich (+ 22. Aug. 1738) befigt die Aemter Stols 
berg und Sayn von der Gfſch. Etolberg und dad Anıt Neuftadt 
von der Gfſch. Hohenftein, jenes unter preußifcher, dieß unter 
hannöverfcher Staatshoheit. Es befteht im derfelben a) der 
Hauptaft zu Stolberg, ausgehend von des Stifters älterem 
Sohne Chriftoph Ludwig IT. (7 20. Aug. 1761) und b) ein Res 
benaft, ausgehend von dem jüngern Sohne Chriſtian Günther 
(+ 22. Sun. 1765). 

2) Die Speciallinie zu Stolberg: Rofla, gegründet 
von Juſtus Chriftian (+ 17. Sum. 1739), befigt die ftolbergifche 
Hälfte der Aemter Heringen und Kelbra, fo wie die Aemter 
Rofla, Queſtenberg, Wolfsberg, Eberdhurg und Berenrode von 
der Gfſch. Stolberg unter preußifcher, 3 von Schloß u. Stadt 
Drtenberg, EE von Stadt und Schloß Münzenberg und von 
Heuchelheim von dem ftolbergifchen (vormals reichsftändifchen) 
Antheile an der Gfſch. Königftein in der Wetterau unter großs 
herzogl. hefjifher Staatöhoheit.) | 

Schweſter des legten, 5. Januar 1804 verftorbenen Sür: 
n Rarl Sein 


: e eich, A 
5. Luife, geb, 13. Oct. 1764; f. Württemberg, 


EB” 
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Rinder des Drinzen Suſtav Adolf, Vaters Bruders. 


ı) Franziske Claudia, get 27. Sunius 1756, verm. 


2) Thereſe Su 


e 


6.Nov. 1774 an Nicolaus, Gr. v. Arberg u. Valengin, 
Witwe feit ı% Sept. 1814. ———— 
avine, geb. 27. Aug. 1757. [Brüſſel.] 


ER EA? 


Sulfowsfi. 
(Kath. — Im Großherzogthum Pofen und im Oberfchlejien.) 


Sin vornehnes polnifhes Gefchleht, aus welchem Alerander Jos. 


feph die Güter des Königs Stanislaus Leszinsky und unter fols 
hen auch die Graffch. Liffa und Reiffen erfauft und 9, Julius 
1738 in Befig genommen hat. Alerander Iofeph wurde vom 
Kaifer Karl VI. im Sept. 1733 in, den Reichsgrafenftand erhos 


+ ben, 1737 mit dem SIndigenat in allen Faiferl, Erblanden bes 


anadigr und vom Kaifer Franz. nah Aukauf des Fürftenthung 
Bielig im März 1752 zum Neichsfürften erflärt ; diefe Erhebung 
wurde im Sul. 1754 auf feine geſammte Nachkommenſchaft auss 
gedehnt, u. das Prädicat Durchlaucht damit verbunden. Seine 
Söhne Franz de Paula (+ 22. April 1812) und Anton (+ 16. 
San. 1796), von denen der erfte das Fürftenthum Gielig, 
der andere das DOrdinat von Reiffen befan, haben 2 Linien, 
Der jüngere die erfte zu Meiffen, der ältere die zweite zu 
Bielig, gegründet. Fürſt Anton erbte nemlich Reiffen von 
einen Altern Bruder Auguſt Caſimir (F 7. Sam. 1786), Fürft 
Sranz de Paula Bielig von dem darauf folgenden Bruder 
Alerander Anton (+ 21. Sept. 1786). Das Prädicat Durchs 
laucht erhielt Fürft Anton durd) ein fönigl. preufifches Diplom 
von 4, Nov. 1818 zugefichert.) 


| Erſte Linie, 
[ Ref. Schloß Reifen bei Liffa im Großherzogthum Pofen. 


Fuͤrſt Anton Paul, General: Ordinat von Reißen, 


Gr. von_Liffe, un des k. preuß. Staatörathö, 
eb. 31. Dec, 1785, Witwer 24. Mai 1824 von Eva, 
. dedö Grafen Valentin von Kidi (geb. 28. Junius 

1786, verm. 14. Sanuar 1808), 


- Rinder. j 
3) Pr, Taid a Earoline, geb, 10. April 1811. 
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2 Pr. en Caroline, geb. 31. Dec, 1812. 
3) Dr. Eva Caroline, geb. 22. Dct. ı814. 

ER gbereie Caroline, geb. 14. Dec. 1813. 
5) Pr. 


uguft Anton, geb. ı3. Dec. 1820. 





Bweite Linie, 
[Ref. Bielig in Oberfchlefien.) 


Kürft Johann Nep omuß, Herzog zu Bielig, geb. 


€ 


93. Junius 1777, verm. 4. Deck. ıB06 mit 

uife Sofephine Barbara, geb. Freiin von Lar 

riſch, geb. ı7. März 120: M 
inder. 


1) Pr. Ludwig Johann, geb. 14. März 1814. 
r. Marimilian, geb. 6. April as: | 


TEN TE 


Talleyrand. 
(Kath. — Frankreich. — Wohnſ. Paris.) 


[Die jüngere Hauptlinie des alten franzöſ. Geſchlechts La Marche, 


welche die Grafſch. Perigord beſaß, hatte fid in 2 Iinterlinien, 
Perigord und Talleyrand, verbreitet. Die Unterlinie Perigord 
endigte mit Grafen Archembald VI., welcher durch einen Parlas 
mentsbeſchluß 1399 zum Eril und zum Berluft feiner Güter 
verurtheilt wurde. Die Graffch. Perigord fam an Ludwig Hers 
309 von Orleans und wurde fpäter, nad) manchem Wechſel, durch 
Heinrich IV. mit den Krondomainen vereinigt. 

Die Linie Taleyrand ſtammt ab von Helie, Älteren Sohn 
Bozons IIL., der un 1166 lebte. Sie erwarb die Herrfch. Gri⸗ 
gnols, dann 1270 duch Vermählung die Herrſch. Chalais und 
die Vice-Grafſchaft Fronfac ; die Herrſch. Chalais wurde in Folge 
zu Sunften ded Marquis Daniel Maria Unne v. Zalleyrand in 
ein Fürftentfum erhoben. 

Daniel, Marquis v. Talleyrand (getöbtet bei der Belages 
rung von Tournay 1745) war zweimal verheirathet. Aus ſ. 
erfien Ehe entfproß Gabriel Maria v. Talleyrand, Gf. v. Perigord, 
Menin des Dauphin 20. (+ 1797), der Vater v. Elias Charles v. 
Talleyrand s Perigord, Fürften v. Chalais [F 1829, Vater v. Au⸗ 
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guftin Maria Elias Karl (f. 1.)]. Aus f. zweiten Ehe entfproß 
Karl Daniel, Menin des Dauphins 2. (F 1788), Vater des F. 
Karl (f.rI.). Leßterer erhielt 1815 von Könige beider Sicilien das 
Herzogthun Dino, das er feinen Neffen cedirte.) 


1 


Auguftin Maria Eliad Karl v. Talleyrand, Herzog v. 
erigord, verm. mit_ 
Maria Nicolette von —— 

inder. 
1) Alix Maria Charlotte, geb. 4. Nov. 1808; ſ. 
2) Elias Ludwig Roger, pr v. Chain lin 
3) PaulAdalbert Renatus. 


II. 


Karl Moris, Fürft von Talleyrand = Perigord, Here 
308 von Dino, geb. 2. Febr. 1754, Pair von Frankreich 
und Botfchafter zu som en 
\ ruoer, 

s) Archembald Sofeph, v. T.-P., geb. 1. Sept. ı 

tier 1793 von Sadine ” Seacien. Ve 

inder. 

ı) Melanie, geb. 19. Sept. 1785, verm. 11. Mai ı 
mit Zuftud Gr. v. Noailles (geb. 25. Aug. 1777.) * 
(2) Alex. Edmund, Herzog von Dino, geb. 2. Aug. 

1787, verm. 22. April ı809 mit 
Dorothee, Prinzeffin von Curland, Peterd Herzogs 
von Eurland und Tagen —* geb. 21. Aug. 1793. 
nder. 
[1] Ludwig, geb. 12. März 1811, Herzog v. Valan⸗ 
er, verm. 25. Febr. 1329 mit 
Pr. Alir, geb. 13. Oct. 1808, T. des Herzogs von 
Montmorency. 
2) Alexander Edmund, geb. 15. Dec. 1813. 
3] Pauline, geb. — 1820, 
0) 5 on bes Bruders Grafen Bozon Sacob (Fı. März 
1 H 
Geor a e, geb. 1802, verm. 1819 mit dem Herzoge 
von Esclignac. 
Dr we 
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Thurn und Tearis, 


(Kath. — In Baiern, Württemberg, Großherz. Pofen, Böhnten, 
den Niederlanden , Tirol, Hohenzollern = Sigmaringen. ) 


[Ref.: Regensburg.) 

[Diefes uralte fürftlihe Haus erfennt mit diplomatifhereGewifs 
heit ald Stammmwater: Martino I., della Torre (genannt der Riefe), 
regierenden Grafen von Balfaffina und der Riviera di Como, der 
Kaifer Conrad den III. auf feinem Kreuzzuge begleitete, ſich durch 
außerordentliche Tapferkeit auszeichnete und endlich im J. 1147 
in faragenifcher Gefangenfchaft als Märtyrer feines Glaubens ftarb, 

Martin’ Vater war Eriprand de la Tour, ein fränfifcher Ritz 
ter, den Tacio della Torre, aus dem Blut der Könige von Burs 
gund entfproffen, ( deffen Borfahren fhon im Sten Jahrhundert 
von: heiligen Ambroſius mit der Graffchaft VBalfafjina belehnt 
worden fein follen) in Ridficht feiner perſönlichen Verdienfte und 
erhabenen Abſtammung, mit der Hand feiner Erbtodhter, feinen 
Namen, Wappen und Befigungen hinterlief. 

Eriprand führte die  franzöfifhen goldenen Lilien im blauen 
Selde im Wappen, (welche feine Nachkommen bie heute beibehals 

ten haben) und war, nad) dem Zeugnuffe der meiften und glaubs 
wiürdigften italiänifchen u. lateinifhen Gefchichtfehreiber, ein Sproffe 
aus dem Mannsftanınıe Karls des Großen, und weiblicher Geits 

“ ein Abkömmling der Herzöge von Burgund, welche Abflammung 
durch) ein vom Kaifer Ferdinand III. dem Haufe ertheiltes Diplom 
vom 24fien Dec. 1650 und durd) jenes vom Aten Det. 1795 ans 
erfannt wird, durch welches Kaifer Leopold I. die Ältefte Linie des 
Hauſes Thurn und Taris zur reichsfürftlichen Würde erhebt, 

Paganus IL. — ein Enkel Martin’d des Riefen — nahm im der 
Schlacht bei Rocca d'Adda, gegen Kaifer Friedrich II., einen feis 
ner Söhne, König Enzius gefangen, und fandte ihn, mit Föniglis 
en Ehren überhäuft, ohne Löfegeld, feinen Vater zurück. 

Sm J. 1259 erwählten die Mailänder feinen Neffen Martin, 
wegen Bertheidigung der Stadt gegen die Partei der Ghibellinen, 
und wegen Wiederherftellung der Ruhe in der Lombardei zu ihren 
Fürften und beftändigen Befhüger. Derfelbe Martin ſchlug bei 
Caſſano den berüchtigten Czzolino und feine Anhänger auf? Haupt— 
und nahm ihn gefangen. Hierauf gab das Haus della Torre der 
Stadt und dem Staate von Mailand noch 7 Fürften — welde 
dafelbft alle Rechte der Souverainität ausübten ; von diefen wurde 
der tapfere Nappon von Kaifer Rudolph von Habsburg wit der 
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Würde eines kaiſ. General⸗Vicarius der Lombardei beliehen. Die 
Torriani lebten mit abwechſelndem Glücke, in beſtändigen Käm⸗ 
pfen und Schlachten mit dem Hauſe Visconti, dem ſie erſt unter 
Guido dem Reichen unterlagen, der im Jahre 1312 Mailand vers 
laffen mußte. Er-ftarb zu Cremona und hinterließ feine fehe bes 
deutenden Ullodialgüter feinen 6 Söhnen. Der jüngfte von ihnen, 
Lamoral I. ließ fich im 3. 1313 in dem Gebiete von Berganıo 
nieder — nahm von dem ihm zugehörigen Berge Taffo, auf dem 
feine Burg: Cornello, ftand, den Namen de Tafjis an, vermählte 
fih mit einer Tochter des Fürften von Bergamo aus dem Haufe 
Suardi, und ward Stifter der Linie della Torre e Taffis. — Seine 
Nachkommen ſchloſſen ſtets Verbindungen mit den erſten Häufern 
jener Länder, in denen fie fi) niedergelaffen hatten. — Mehrere 
Linien der Grafen von Thurn und Balfafjina in Defterreich und 
Friaul, ftanımen ebenfalls von den alten Torriani ab. Lamoral's I. 
Vrenfel, Roger I., trat 1452 ale Oberftjägermeifter in die Dienfte 
Kaifer Friedrich’s des dritten, und von diefer Cpoche an widmete 
fi) fein Stamm dem Dienfte des Haufes Defterreih, fo im Fries 
den, als im Kriege. Sein Enfel Franz der jüngere ward erfter 
Errichter der Poften. Seine Neffen, Söhne Rogers IL, wurden 
18. Oct. 1518 von Kaifer Karl V. in allen feinen Erbftaaten natus 
ralifirt, und der ältefte von ihnen, Johann Baptift von Taris, zum 
Erb: Generals Poftmeifter im deutſchen Reiche, Spanien und Bels 
gien ernannt. Johann Baptift und feine 3 Brüder flifteten vers 
fhiedene Linien: in Spanien (ausgeftorben), in den Niederlanden 
(das jegt blühende fürftlihe Haus), in Italien (mo ſich wieder meh— 
rere Zweige bildeten, die jedod) alle erlofchen, oder dem Erlöfchen 
nahe find; von diefen waren die berühmten Dichter Bernardo und 
fein Sohn Torquato Taffo ); dann in Tirol, welche noch in meh— 
reren Aeſten befteht. — Die gräfliche thurn und tarifche Linie in 
Baiern ſtammt von Johann von Taris, Item Bruder Franz des 
Süngern, ab. — Für die befondere Treue und Aufopferung des 
Haufes Taris, während des niederländiſchen Unabhängigkeits— 
Krieges, ertheilte ihm König Philipp II..von Spanien dag Motz 
to : Perpetua fide, Im I. 1608 erhielt Leonhard von Taris ( zum 
Reichs = Generalpoftmeifter ernannt am 16. Junius 1595) den deuts 
fhen Reichsfreiperen-Stand ; am 27. Oct. 1621 wurde Lamoral 
zum Neichsgrafen von Taris ernannt, nnd ald Graf von Thurn 
und VBalfafjina beftätigt. Eugen Alerander erhielt ins J. 1686 
die fpanifche Fürftenwirde, und feine Bejigungen in den Nieders 
landen den Titel; Principaute de la Tour et Tassis, — Am 
4. Oct. 1686 ertheilte ihm Kaijer Leopold I, den deutfchen Reichs⸗ 


’ 
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fürftenftand ſammt allen feinen Nahfommen, und 20. Mai 1754 
wurde dad Haus Thurn und Taris in den Reichsfürſtenrath eins 

' geführt. Wegen der Würde eines Kaiferl, Principal-Conimiſſairs 
am KReichstage (welche aud fein Sohn und Enfel bis zur Auf⸗ 
löfung des deutfchen Reichs beffeideten) ließ ſich Fürſt Alerander 
Ferdinand zu Regensburg nieder, — wo noch gegenwärtig, zu 
St. Emmeran, die Winter »Refidenz des Haufes iſt. 

Die jegigen Befikungen des fürftlihen Haufes find: 1) da 
Fürſtenihum Buchau (beftehend aus dem gefürfteren Damenftift 
Buchau nebft der Stadt, den Abteien Marchthal und Neresheint, 
den Amte Oftrach, der Herrfchaft Schemmerberg und den Weilern 
Tiefenthal, Franfenhofen und Stetten, weldye der Reidysdepus 
tationshauptfchluß von 1803 für den Berluft an Poftertrag aus 
den Ländern der linfen Mheinfeite und den öſterreich. Niederlarıs 
den zur Entfhädigung unter dem Namen eines Fürftenthums, 
mit Verheifung einer eignen Birilftimme im Reichsfürftenrathe, 
beftimmte), theil® unter württembergifcher (Berordnung von 12. 
Jun. 1823), theils unter hohenzollernsjigmaringife"Staatshoheit ; 
2) das Fürftenth.Rrotoszyn, womit Preußen das f. Haus fir den 
Berluft san: Poftertrag 2c. im den prenfifchen Staaten anf ber 
rechten Rheinjeite u. imHerzogthum Weftphalen (It. Vertrag vom 
11. Mai 1819) entfchädigte, eine aus einem einfachen Güter 
Complex im Großherzogthum Pofen beftehende, jegt ſchleſiſche 
Standesherrſchaft. 3) Die gefürſtete Grafſchaft Friedberg-Scheer, 
(beftehend aus den ehemals reichsgr. waldburg. reichsunmittelbaren 
Herrfchaften Dümertingen und Buffen , welche Fürft Karl. Au⸗ 
felm 22. März- 1785 fiir 2,100000 Gld. erfaufte) , ftrandesherrs 
iich unter württembergiſcher Staatöhoheit. 4) Die 1723 den Gras 
fen von Gradenegg abgefaufte Herrfhaft Eglingen, fo wie die 
Herrſchaft Grünzheim, Heudorf und Göffingen im Königreiche 
Miürttemmberg , früfer veichgunmittelßar = veicheritterfhaftlid) ; 
5) die Herefchaft Wöhrd, Stauf, Wiefent und Sulzheim im 
Königreich Baiern ; 6) die Herrfihaft Chothieſchau, Chraustowicz, 
Richenburg und Kotchunberg in Böhmen; 7) die Domainen des 
ehemal. Fürftenthums Thurn und Taris im Hennegau (die Herr⸗ 
fehaft Braine le Chateam, Eugen rang [71741] 1680. vom 
König Karl II. bei. Ertheilung der fpanifchen. Fürſtenwürde vers 
lieben und am 19. Februar 1681 zum Fürſtenthum erhoben.) ] 

Fürft Marimilian Karl, Kürft. v. Thurn und Taris, 

u zu Buchau und zu RT: N, — Gr. zu 

riebberg-Scheer, Gr. zu Balfaffina, Mardjthal, Nes 
teöheimzc., geb. 3. Nov. 1802, fucc. feinem Water, dem 
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828 
et Caroline Chriftiane Henriette, I. bed am 
25. Nov. 1828 veritorb. E, baier. Reg. Präf, und Ge: 
neralcommiffairs Be. — Doͤrnberg. 


N Aedereft Amalie rneberite Eleonore, FR 3r. 
2) pr. Drorimitian on — geb. 28. Sept. 1831. 


ı) Pr. Marie There Te. geb 6 6 „Zul. 1794, Gem. bed 
. Paul v. Eiterhasy : 

2) Pr. Marie Sophie Dor. sine, a 4. März 

1809, Gem, des Herzogs Friedrich Paul iihelm von 

Württemberg. — 


x erefe Mathilde Amalie, Pr. von Dedienburg: 
Siuelit. geb. 5. April 1773, verm. 25. Mai 1789 und 
twe des F. Karl Alerander 15. Zul. 1827. 
— des nun J Maximilian Jo⸗ 
fepb (geb. 29. Mai 1769, Ei st. Rammerberr 
und Gen.:Major , geft. 15. Miet 183 

Marie Eleonore, geh. rt. von — erzogin von 

Raudnitz, geb. =: pril 1770, verm. 6. Sun. 1791. 
(Wohn b: tag.) — 
in 


Deſſen 
1) Pr. Karl Anſelm, — 18. Junius 1792, k. k. oͤſterr. 
ee — „grurttemb. Oberſt a la Suite, 
er 
r. Marie Sfabelle, geb. Graͤ n zw Eltz, geb. 10. 
Ra 1795, DdP. er — 8, 8 


Rin 

(1) Pr. Marie Sophie, * 16. Jul. 1816. 

(2) Pr. Hu 8 0 Merimilten, geb. 3. Sul. 1817. 

(3) Pr. leonore, geb. — — 181% 

(4) Pr. Emmeri@, eb. . April 18 

(5) 7 Ther eſe f. %0 ‚ geb, 5  Bebr, 18: 
2 Augufl, aeb. 22. art 179, Em iglich bnier. 
er änmerer und Seneraimg ll ıne à la Suite 


.Sofepb, 796, E#. baier. Oberft: 
I eutenant md g an 
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4) Pr. Karl Theodor, geb. 17. Zul. 1797, General: 
major und Brigadier ber 4. Armee Divifion (Wuͤrz⸗ 
burg ), auch Oberft: Inh. des k. baier. 2. Chev. leg. 
Red. verm. 20. Oct. 1827 mit 

Sultane Caroline, T. bed k. faͤchſ. G.⸗Raths Grafen 
v. Einfiedei, geb. 20. Dec. 1806. 

; Töchter. — 
ı) Pr. Luiſe, geb. 21. Dec. 1828. 
2) KUHN, geb. 25. — 1829. De — 
) pr. Sriedr annibal, geb. 4. Sept. 1799,_?. k. 

2 sten Kammerberr und Oberſtwachtmeiſter in Guir,s 

eg. Haxdegg Fr. 7.5 verm. 29. Zuniud 1831 mit 

Marie Antonte Yurore, %. des verftorbenen Grafen 
Vincenz Batthyanyv. Itemet:Ujvar, geb. 13. Jun. 1808. 


ohn. 
Pr. Lamoral Friedrich Wilhelm Maximilian Vincenz 
vegzp/ eb. 13. April 1832. 
6) Pr. {Beim Karl, geb. ı1. Nov. 1801, k. k. öfterr. 
ammerherr und Major im 36. Lin. Snf.:Regim. Bas 
con Palombini, 
7 nn 7 0 0 


| Tranttmansdorff. j 
(Kath. — In Oeſterreich und Böhmen. — Wohnſitz Wien.) 
(Sin altes deutfches Geſchlecht, ſchon feit 984 befannt. Zu Ende 

des 13. Jahrh. blühere es im Oeſterreich, und bejaß ein Schloß 
Trauttmansdorff in Steiermart und ein anderes gleiches Nas 
mens in Nievderöfterreih. In der Schlacht bei Laa zwifchen 
Rudolf von Habsburg und Ottofar König von Böhmen (1278) 
blieben 14 Ritter von T—ff, umd 1322 in der Schlacht bei 
Müuhlberg von 23 deren 20. 

Die- jegigen Fürſten und Grafen ©; T. ſtammen von Dadid 
d. 2. ab, welcher 1501 lebte. Eie theilten fih mit Job. 
Sriedrih und Johann Hartmann (+1596) in 2 Haupt⸗ 
linien. Johann Friedrichs Sohn Maximilian ift der Stammvater 
der dermaligen Fürſten und Grafen von der ältern Hauptlinie, 
welche mit zweien ſeiner Söhne, Adam Matthias ¶ 1684 )r 
und Georg Sigismund, in drei Unterlinien zerfiel. Marimilian 
ward 1623 von Kaifer Ferdinand III. in den Reichsgrafenftand 
erheben. Er ſchloß 1635 den Frieden zu Prag und war fais 
ferlicher Prinzipal = Commifjarius bei den in Münſter und Os⸗ 
nabrüd gepflegenen Gonferenzen, Jm J. 1631 erbangte er bie 
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Aufnahme in das ſchwäbiſche Grafen - Collegium und befam bei 
der wider Herzog Eberhard LIT. von Württemberg verfügten Lane 
deszertrüimmerung (ſ. Seite 54 des Hoff. auf 1831) Weinsberg 
und Neuftadt am Kocher, jedoch nur auf kurze Zeit. 


1) Adanı Matthias ftiftere die böhmifche H auptlinie, 
die jih mit deffen 2 Söhnen in 2 Speciallinien verbreitete. 

a) die ältere jegt fürftlihe oder die Descendenz Rudolf 

Wilhelms (1689). 

b) die jüngere reichsgräflihe, oder die Descendenz Eigies 

nıund Ludwigs (+1707). 

2) Georg Sigismund (+1708) gründete die ffeiermäre 
kiſche Hauptlinie. Sein Sohn Marimilian Sigismund 
(71732) ift wieder der Stifter zweier Epeciallinien gewor— 
den, von denen 

@) die erfiere die Nahfommenfchaft Sigismund Ernſts 

(+1752) und 
b) die andere die Nachkommenſchaft Weicard Joſephs be: 
greift. . 

Stanz Norbert, Enfel des Grafen Rudolf Wilhelm (f. 1a.) 
murbe auf dem im Mai 1778 zu llim gehaltenen gräflichen Cols 
legialtage mit feinen männlichen Nachktommen fammt den vom 
Grafen Marimilian v. Tr, abftammenden Agnaten in das ſchwä— 
biſche Reichsgrafen = Collegium mit wirkl. Sig- u. Stimmrecht 
wieder eingeführt. In den 1790r Jahren erfaufte veffen Sohn 
Ferdinand das reihsunmittelbare (jedoch weder reiche s u. Freige 
ftändifche, noch reichsritterfchaftliche ) Dorf Umpfenbach bei Mil: 
tenberg am Main, welches zu einer Dualificarion zu Sig und 
Stimme in dem fränfifhen Grafen = Colfegio dienen u. reichs⸗ 
ſtändiſch werden konnte; auch erhielt Graf Ferdinand für fich 
und ſeine Nachkommen nach dem Rechte der Erſtgeburt im 
Januar 1806 die reichsfürſiliche Würde. Umpfenbach, 1806 
unter badenſche, 7. Septemb. 1810 unter großherzoglich heſſiſche 
Staatshoheit gediehen, wurde 26. Novenib. 1812 au den Geh. 
Rath ꝛc. v. Feder, zu Wertheim, verfauft und ift jegt Beſitz- 
thum des fürftlihen Haufes Löwenftein = Wertheim : Freudenberg 
vollrathiſcher Linie.)] 
uͤrſt Johann Joſeph Norbert, zu Tr—ff Weinsberg 

Neuſtadt am Kocher, — Gr. zu Umpfenbadh, 
rhr. auf are Negau, Burgau und Zozzen: 
ad), Herr auf Horfdyau:Zeinig zc., E. k. Kämmerer, 

wirtliher G.⸗Rath u. Oberftitallmeifter, geb. 18. März 


70, Sahrg. © 
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1780, folgte 27. Aug. 1827 ſeinem Vater, dem Fuͤrſten 
Ferdinand, im Majorat, verm. 15. Febr. 1801 mit 
Eliſabeth KA ZAHN geb. 12. Sul, 1784 , deö Land: 
kafen son Egon von Fuürftienberg : Weitra T., 
. u 


Inder, | 
ı) Kervinand, geb. ır. Junius 1803, k. k. Kämm. 
0) Erieeig, geb. 8. Oct 1804, k. E. Rimm. 
tarie Unne, Beb. 9. Zul. 1806, Gem. des Fürften 
Friedrich von Dettingen: Wallerftein, 
4) Caro Ime, geb. 29. Febr. 1808, verm. 16. Mai 
1831 mit dem ©fn. Kart dv. Gruͤnne, k. E. Kaͤmm. und 
Rittmeiſter im 4. ne -Regimente Kaifer. 


eſwiſter. 
ı) Gr. Marie Unne Gabriele, geb. 23. Sept. 1774, 
) Stiftspame zu Efien. . au 
9) Gr. Marie Gabriele, geb. 19. Febr. 1776, DOP., 
verm. T. es ı799 mit Gr. ganz Anton Dedfourd 
u Mont :r. Athienville, k. k. Käamm., Witwe feit 29. 


831. i 

9): Sr. Therefe, geb. 27. Dec. 1784, Stiftsdame des 

herzogt. favoy’fhen Damenttifteß. 
4) Sr. To feph, geb. 19. Febr. 1788, k. E. Kaͤmm. u. 

Gefandter am_preuß. * e, verm. 16. Oct. 1821 mit 
Sofephine, ©räfin Carol 

7. Nov. 1803, DD: , 

Rinder: 


yi v. Nagy-@aroly, geb. 
(1) Caroline, geb: 5. Aug. 1823. 
(2) Kerdinand, geb. 27. Suniuß 1825. 
(3) Sranzidca, geb: 8. Mai: 1827. 


utter, 

Saroline, $. Rudolfs von Eolloredo 3, ged. 14. 
Febr. 1752, verm; 18. Mai 1772 mit dem Fuͤrſten Fer⸗ 
tinand,, Witwe 27. Aug. 1827, DdP. 

— 5 mi 


waldburg. 
(Kath. — In Württemberg, Baiern und Oeſterreich.) 


(Die Abſtammung dieſes altdynaſtiſchen Hauſes verliert ſich im 
Dunkel der Geſchichte. Im der 1777 gedrudten Chronik der 
Truchfeſſen von Waidburg wird augeführt, daß fie ſich nicht, 
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mit einigen Schriftftellern, in das 4. Jahrh. hinauf nachweiſen 
laffe, wahrfheinlih aber ein ſchwäb. Herzog Rumelius im 7. 
Sahrh. das Schloß Waldburg einem feiner Diener, Gebhard, ges 
ſchenkt und .diefen zu feinem Truchfek ernannt habe. Die Abe 
ftaunnlinge nannten fi) Grafen zu: Thann und Truchfeffen zu 
Waldb., in der Folge aber bloß Truchf. Freiheren zu Waldburg. 
Sie nahmen fpäter, bei Erwerbung der Grafſch. Sonnenberg 
(1463) den gräfl. Titel wieder an uud legten ihn nad) dem 
Derlufte derfelben wieder ab. Sie wohnten im den älteften Zeis 
ten den Reiche = und Kreistagen bei. — Im 3. 1525 erhielt 
die Familie von K. Karl vV. zur Belohnung der von Georg IM. 
in Bauernfrieg geleifteten Dienfte das Vorrecht, ſich Reichs-Erb⸗ 
truchfeffen zu nennen, u. 1528 vom Kurfürſt Ludwig v.d. Pfalz 
als Erztruchjek die Anwartſchaft auf dieſes, damals den Herren 
von Seldeneck zuftehende Erbamt, weldes fie. auch bis zum 
Ende des deutfchen Reiche befleideten. — Am 27. Sept. 1628 
wurden von Kaifer Ferdinand II. die Stamurhafter der dama— 
ligen Linien wieder in den Grafenftand und ifre Reichsftänd. 
Befigunger zu R..Grafjhaften erhoben. — Den’21. März 
1803 ertheilte K. Franz II. den Häupterm der 3 fchwäb. Linien: 
von-Wolfegg, Beil: Beil und Zeil: Wurzady die Reichsfürftene 
würde, und erhob ihre ſämmtlichen Reichsherrfchaften in das 
Kerhsfürftentyum Waldburg. — Im Jahr 1808 verlieh König 
Sriedvrih von Württemberg dem fürftlichen Haufe im jedesmas 
figen Senior das Erb = Reiche = Ober = Hofmeifteramt als Throne 
Lehen. Der gemeinfane Stammvater der jet noch lebenden 
Sürften und Grafen von Waldb. war Johann mit den 4 Frauen. 
(71423);5 2 feiner Söhne bildeten die jakobiniſche und geor« 
side Hauptlinie. | 

. Safobinifhe Linie, Gie theilte fih mit Jakobs Ente 

fein :in 2 Unterlinien: 

I. Wilhelm (+17. März 1557) gründete bie Linie zu Trauch⸗ 
burg und Scheer. Seines Sohnes Chriftoph (7 1612) beide 
‚Söhne gründeten 2 neue Aeſte, wovon der'erfte 

a) zu Scheer (geftiftet v. Wilhelm Frieder, [F1603]) 
am 1..Det. 1764: mit: Leopold Auguft erloſch, worauf: 
Srisdberg.. und Scherer au: die. Linie zu Trauchburg 
fiel, und die 2te 

b) zu Trauch burg (gef. v. Friede. [+1636]) am 9. 
Jul. 1772 mit Franz Karb Eufeb. Fürftbifchof zu Chiens- 
fee ausſtarb. Die Graffchaft Trauchburg fiel vere 
möge Succeffionsvertrags v. 1764 an .die:Linie Zeil⸗ 


S 2 
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Zeil (ſ. unt.); Friedberg u. Scheer wurden 22. Det. 
an den Fürften von Thurn und Taxis verfauft. 


II. Friedrich gründete die Linie zu Capuftigal, in ih— 
ver Gefammtheit die preußifche Linie genannt. Ihre Stifter 
war Friedrih (41554), Wilhelms jüngerer Bruder. Aus 
diefer Linie ward Wolf Heinrid vom Könige von Preußen in 
den Srafenftand erhoben; er wurde 1628 Obermarfchall des 
Herzogthums Preußen, Ein Sohn oder Enfel defjelben, Wolf 
Chriftoph 1688), erhielt wegen der bei der Belagerung von 
Alien bewiefenen Tapferfeit von Kaifer Leopold auch den 
Reichsgrafenftand. 


B. Seorgifhe Stammlinie Mit den Nachkommen 


des Stifters an der 5. Generation, Jakob (f 1580), theilte fie 
ſich wieder in 2 Linien, geſtiftet von Heinrich (T1636) und 
Sroben (11614): 


L, Die wolfeggiſche Linie zerfiel mit den Enfeln bed 
Stifterd in 2 Aeſte. 
a) Wolfegg-Wolfegg, gegründet von Maximilian 


Franz (T1681), erloſchen am 5. März 1798 mit 
Karl Eberhard Wunibald. Ihre Befigungen fielen an 
den andren Aſt, nunmehr 


b) Wolfegge Waldfee, nunmehr Wolfegg: Wolfeag 


und Wolfegg : Waldfee genannt. Stifter war Johann 
Maria (+1724). Graf Joſeph Anton wurde nebft 
feinen Agnaten zu Zeil und Wurzach für fih und den 
jedesmaligen reg. Nachfolger nach dem Rechte der Exfis 
geburt am 21. März 1803 in den Reichsfilrflenftand 
erhoben. Befitungen des Hauſes find Die Graf: 
und Herrfchaften Wolfegg » Waldjee, Praßberg, Lai⸗ 
poltz, Waliershofen und die Hälfte von Kießlegg (durch 
die Trbtochter des Freiherrn v, Schellenberg auf Kieß— 
legg an Ferdinand Ludwig [T 1735] gekommen) uns 
ter württemib. Oberhoheit; dann die Güter Rohrmos 
und Alpe in Baiern. 


II. Die zeilifche Linie zerfiel mit den Enfeln bes Stif: 


terd — Louis Satob (} 1684) u. Sebaftian Wunibald — gleiche 
falls in 2 Speciallinien : 


a) Diejenige zu Zeil-Zeil, jetzt Zeil-Zeil oder 5 eil: 


Trauhburg genannt, ſuccedirte 6. Julius 1772 in 
Trauchburg. Graf Marimilian IBunibald (+16. Mai 
1818) wurde am 21. März 1803 (f. oben) im deu 
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Reichsfürftenftand erhoben. Befigungen find: die Hälfte 
der Grafſch. Zeil, die Herrſch. Balgheim, Vollinarine 
gen, Zimmern unter der Burg flandesherrlih unter 
f. württembergifcher, und die Grafſch. Trauchburg zum 
Theil unter württembergif., zum Theil unter baierifcher 
Staatshoheit. Ein Bruder des erften Fürften Mar. 
Wunibald, Clemens Aloys Franz (+10. März 1817) 
erwarb durdy- Bertrag mit feiner Gemahl., geb. Gräfin: 
Harrad), den vormaligen Reichshof Luftnau u. andere 
Allodialbefigungen in Hohenems, gründete damit dem 
gräflihen Zweig WW. = 3. = Puftnau » Hohenems u. vers 
erbte feine Befigungen an feinen Neffen Marimilian, 
jüngeren Bruder des Fürften Franz. 

In der Speciallinie von Zeil-Wurzach fuccedirte des 
Stifter Enfel, Franz Ernft Joſ. Anton (+1781) in 
Friedberg und Scheer, das aber nachher (f. oben) 
verfauft wurde. Sein Sohn Ernft Wunibald wurde 
am 21. März 1803 (f. oben) im den Reiches 
fürftenftand erhoben. Er ift der Großvater des ant 
21. Nov. 1795 geb. jeßt regierenden Fürften. Befikune 
gen find: die Hälfte der Graffch. Zeil, die Herrſchaft 
Wurzach, Marſtetten und die Hälfte von Kießlegg. 
Zur Zeit des deutſchen Reiche hatte dag Hans MWaldburg 
eine Stimme im jchwäbifchen Grafencollegio. u 


b 


— 





I. Die wolfeggiſche Linie. 
Wolfesg : Wolfesg und Wolfegg = Waldfee. 


[ Ref. Waldfee.] 


F. Sofeph Anton, geb. 20. Febr. 1766, in den Reichs⸗ 
fürRenitand erhoben nebit den jedesmal. Erftgebornen 
er beiden Linien 21. Mai 1803, ald Senior Fes Haus 
fed ausübender- Reichderbhofmeifter von Württem: 
berg , verm. 10, Januar 1791 mit 
Marie Sofephe, geb.a. Zug 1770, des Grafen Anfelm 
von Fuoger : Babenhau — 
inder. 
ı) Marie Walburge; ſ. Salm-Reifferſcheid-Dyk. 
2) M. Caroline, geb. 30. Dec. 1792, verm. 22. April 
1817 an Joh. Nep. Frhrn. von Neichele: Meldegg. 
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3) Marie Anne, geb. 11. Nov. 1799. 

4) Wilhelmine Sofephe Walburge, geb. 22. Au — 

5) ein Karl Sofeph, geb. 13. Aug. 1808, EP. 

— nen ich , geb. 29. Aug. 1809 1— oͤſt 
ugu riebrid) , . 29. Aug. 1 XEk. öfterr. 

— b. am nen: ; Regimene Sacfen : Coburg. 
tanz Sofe udwig, geb. Junius 1814. 

8) Srarie ei) onie, geb. * Oct. 1815. 


chweſtern. 

1) Thereſe, geb. 29. April 1756, W. (I.) 1778 von 
Anton, Baron von, Ulm:Erbad), (II.) 1814 von Chri- 
ftian von Utz, k. k. öfterr. Oberftlieutenant. - 

2) Sofephe, geb. 11. Zul. 1762, W. (I.) 17. Nov. 1795 
von Karl Emanuel Gfn. von Zeutrum : Ertingen , Fön. 

ardin. Gen.-Lieut., di von Hermann Karl Daniel, 
rafen, von Firmas-Peries, E, an Gen.:kieut. u. 
Eon. 8 rttemb. wirkl. adl. GRath, Oberkuͤchenmeiſter 
un mm, 

3) Marie Sidonie, geb. 4. Sept. 1763, St.:Dame zu 
Buchau, Süftern, Thorn ıc. 

4) Creöcentie, geb. 19. März 1767, StDame z. Buchau. 


Tochter des verftorbenen Grafen Joſeph Sranz von 
| Wolfegg: Wolfegg. 

Marie Caroline, geb. ı8. März 1762, verm. 15. Fe⸗ 
bruar 1794 mit Aloy& Baron von Pflummer, Witwe, 

Töchter des veritorbenen Grafen Serdinand, 

1) Marie Anne; f. Waldburg = Zeit: Trauchburg. | 

2) Marie Felicitad, geb. 19. Febr. 1775, St.:Dame 
zu Buchau. 

j Witwe dea Grafen Aloys. 

Marie Unne, T. ded Gr. Hermann Franz von Kö: 
mine aientorf, geb. 2. Sul, 1758, verm. ı2. Sept. 
1779, 8. 5. San. 1791. _, 

, Deifen Töchter. | 

ı) Marie Eleonore, geb. 24. Sept. 1780, verm. 23. 

ebr. 1807 mit Donorius Baron von Entzberg. 

0) . ee 8. Oct. 1784, verm. 5. eb. 1809 
mit Aleyander Baron von Neubronne. 
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N, Die zeilſche Linie. 
1. 3eil = 3eil oder Zeil und Trauchburg. 


a) Fuͤrſthiche Linie 
| [Ref. Schloß Zeil.] 

Fuͤrſt ranz, geb. 15. Oct. 1778, Sohn des (16. ‚Mai 
18187) Fürften Maximilian Wunibald und der Fürftin 
Marie ohanne geb. Freiin von Dornftein (+30, Oct, 
1797) 5 (IL) von Antoinette, T. des Fryrn. 
@lemend A Aug. v. d. Wenge, k. preuß. Genkieuts., ı2. 
Ber. 1819, verm. (IlI.) 3. Oct. 1820 mit 

T A Schweiter feiner zweiten Gemahlin, geb. 


1788. 
Kine — Ehe von Henriette Polyxene, T. des Fürſten 
Fe — von Löwenſtein-⸗ Wertheim (*5. 
. 1811 

1) CSonftantin Mar, geb. 8. Sanuar 1807. 
0) rn Mar, geb. 22. Januar 1808, 2. württemb. 

eutena 
3) german, geb. 18. har 1809, koͤn. württemberg, 

ut, in d Garde = Pferd. 
4) ?eopoldine, geb. 26. Suniuß 1811. 

Dritter Ehe, 

2 Anne, eb. 30. Sul. 1821. E 

Georg Gerbinand, art geb. 8. — 1823. 

ehe! e, geb. 30. Mai ı8 
2 Mar £ epin, geb. ır. Sept. Fr 
9) kudwig Bernhard Ri rd. 9 a 19, Aug. 1827. 


Ge 
ı) Marie Therefe, geb. ıo, Febr. 1780, verm. an 
Ftanz Frhen. von Bodmann 18. Febr. ıBoo, 
2) Jo ſephe, geb. 16. Sept. 1786, verm. 4. Sunius 
ıgu ankeopold, Srhrn. v. Ensberg. 
Salbgefhwiiter aus des Vaters — Ehe. 
ı) Marimilian; f. unten gräfl. —— 
2) Wilhelm, geb, a2. ar 1802, ®. £, Hauptmann 
beim Erzh. Rainer: Inf. No. ır, 
Deren Mutter. 
Pr. Marie Anne, geb. ı1. San. 1772, T. des Grafen 
Berbirand von —7 g-Wolfegg. W8. von F. Maxi⸗ 
a 


milian Wunibald 16. i 1818. 
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Gr. Ferd Bj Domberr zu Ki zburg, Pf 
r. Ferdinan omberr zu Augdbur arrer zu 
Aichſtetten, geb. 7% Nov. 1766 i ö 





b. Gräfl, Zweig: Waldburg: Zeil: Luſtnau⸗— 
Sobeneme. 


[JWohnſitz: Hohenems.) 


Martmilian, geb. 8. Oct. 179, k. k. oͤſterr. Mitte 
meifter im 2. Chev. leg. Reg. Pr. Hohenzollern, 


2. Linie von Jeil- Wurzadı. 
[Refid. Wurzach.)] 
ürft Leopold Maria, geb. 11. Nov. 1795, fucc. feinem 

—— 23. Sept. 1807, verm. ı8. Dee ar BR 

ria Sofepbe, des Fuͤrſten Anſelm Maria von 

FZugger⸗ Babenhaufen geb. 19. Junius 1798 ; Winbe 
feit 9. Mai 1331, * 
Rinder. 


1) Marie Untonie Walb. Sofepbine, geb. 23. Sept. 182. 
2) Maria Walb. Sof. Antonie, geb. 28. Sanuar 1824. 
Karl Maria Eberhard, geb. 8. Dec. 1825. 
4) Eberhard Franz Marie, eb: 17. Mai 1828. 
chwiſter 
1) Karl Fidel, geb. ER Sept. 1799, k. württemb, Kan» 
nerehett und ke 
2) —— Iherete, te, ae 25, Aug. 1800, verm. 24. 
nius 1823 an. aldegheim, Herrn der Bersfdat: 
ten Ntieberflobingen Kiedhaufen, Bergenweiler, Gtes 
ten, Kaltenburg, Waken und Daykes, E. niederlind. 
Kammerherrn. — 
utter. 


M. Walburge, geb. 23. Sci. 1771, des Gr. Arſelm 
Joſeph von Fugger : Babenbaufen T., W. deö Erb: 
grafen Leopold ı7. Junius 1800. 

Vaters: Gefhwiiter 

ı) Karl, geb. 15. Sanuar Ser Deutfch, :Ord.:Comth. 

2) Marimiliane Joh., ZN . 30. Aug. 1776, verm. (I.) 
27. Oct. 1794 an Franz, Erbgrafen chenten v. Caſtell 
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zu Tiſchingen; gefchieden. Witwe (TI.) von ihrem 
zweiten Gemahl, Karl von Schuß. 

3) Marie Anne Kunigunde, geb, ı. Novemb. 1781, 
Stiftödame zu Buchau. 


Linie von Capuftigaell, 
[Ref. — Sn Preußen. ] 

Graf Friedr. Ludwig, geb. 25. Dct. 1776, k. prauß. 
Gen.Maj. und außerordentlicher bevollmaͤchtigt. Ge: 
fandter in Turin und Florenz, verm. ı2. Julius 1803 
mit Pr. Marie Antoinette, geb. 8. Februar 1781, 
T. von Herm. Friedrih Otto, fouveramem F. von 
Hohenzo de Witwer 25. Nov. 1831. 


öchter. 

1) Gr. Marie Antoinette Mathilde, geb 8. Mai 1304, 
Ehrendame (Öberfihofmeifterin) der önigin von Gar: 
dinien, verm. 8. Mai 1822 mit Moris Micollis Graf 
von Robilant, Major in der Garbe des Könige von 


hr NR; ehectn, 
Sardinien un Euife Amalie Paul., geb. 13. Jun. 1805. 


Br.Hermine 
3) St Mathilde Fried, Marim. Sofephine, geb. 23. 
) pH Lip ine Rudolphine geb. 28. April 1814 

r. * 2 1 I N} 
: e Salbfcyweiter 


Gr. Pauline Caroline, geb. °. Zunius 1737, verm. 
an den Baron von Son! . preuß. Major. 
eitern, 
Sohn des verftorbenen Gen.:Maj. Gr. Rarl, 
Gr. Heinrich Phil., geb. 3. Aug. 1784, k. preun, Riktmaflr, 
r. 


Sohn des verſtorbenen Sauptmannse arl. 
Gr. Gebhard, geb. 1798, k. preuß. Rittmeiſter. 
ET 


Wied- Weuwied, nad) dem Anfalle der wieb: 
runkelſchen Linie jest genannt: 
wied. 


(Ref. — Im preuß. Reg.-Bezirk Koblenz und im Naſſauiſchen.) 
Ref. Neuwied.] 
[Als das alte Geſchlecht der Grafen von Wied im Mannsſtamm 1243 
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“ ausgeftorben war, kam die Graffchaft Wied durch die Erbtochter 
des leiten Grafen an Bruno, Grafen von Sfenburg, welcher 
fid) Straf von Wied nannte. Die Grafen von Wied aus dem 
ifenburgifchen Haufe erlofhen im Mannsftamm 1462 mit dem 
Grafen Sohann, deffen Erbtochter Anaftafia fi mit dem Herren 
von Runfel (gleichen Urſprungs mit dem gräflihen Haufe Leis 
ningen=Wefterburg) vermählte und ihm ihre wiedifchen Erbgüter 
zubradıte. 2 

Nah verfhiedenen frühern Theilungen in diefen Haufe ging 
endlich unter den Söhnen des Grafen Friedridd (+3. Mai 1698), 
Georg Hermann Reinhardt ıı. Friedeich Wilhelm, die legte Theis 
lung vor, durch weldye die beiden Häufer Wied- Runfel und 
Neuwied gefliftet wurden. Jede diefer Linien hatte mittelft eis 
* Stimme in dem weſtphäliſchen Grafen-Collegio Reichsſtand⸗ 

aft. 

ee Ludwig Adolf aus der 8, zu Runfel (+9.Mai 1762) 
heirathete Chriftiane Luife, die Tochter des Grafen Friedr. Ulrich 
von Oſtfriesland, Erbin der Grafſch. Crichingen. Sein Sohn 
Shriftian Kuowig (+31. Oct. 1791) erbte Cridingen von der 
Mutter und erhielt desweas⸗n 1765, außer der Theilnahme an 
Ber reichsgräflich = weftppälifhen Curiätſtimme, Sıy u. Stimme 
im wetterauifchen Grafen Collegio.. Er wurde 1791 in den 
Reichsfürftenftand erhoben. Mit feinen jüngern Sohne Friedr. 
Ludwig farb die Linie zu Runfel am 28. April 1824 aus, und 
ihre Befikungen famen an Neuwied, welches feitdem bloß den 
Namen Wied führt. — Der lüneviller Friede entzog der Linie 
WRunfel die Grafjch. Crichingen und die Herrſch. Saarwellins 
gen und Rollingen auf der linfen Rheinfeite, wofür fie durch 
den R.⸗D.⸗Haupiſchluß v. 1803 mit den vorher Furcöln. Ventern 
Neuenburg und Altenwied nebft der furtrierfhen Kellerei Will⸗ 
mar entfchädigt wurde. Ä 

Aus der Linie Neuwied (jett Wied) wurde Graf Johann 
Eriedrich AUlerander (geb. 18. Nov. 1706, + 7. Auguft 1791), 
erfter Director des weftphälifchen niederrheinifchen reichsgräflichen 
Collegii, am 13, Jun. 1784 in den Reichefürftenftand erhoben. 
Durch die Rheinbundacte von 1806 wurden die fänmtlichen 
fürftlihen Sande (15,95 [_M. mit 50000 Einw. in 3 Städten, 
4 Marktflecken, 4 Schlöffern, 6 alter Burgen, 468 Dörfern, 
MWeilern, Höfen, Fabrifgebäuden. umd Hittenwerfen, woron die 
Einfünfte 230000 Gld. betragen mögen) theild Naffau , theils 
dent Grofherzogthum Berg, durch die wiener Congrefacte dem 
Königreih Preußen (mit loL_ ML) und dem Herzogihum Naſſau 


1. Abthl. Wied. — Windifchs Gräg. 235 


(mit den Uemtern Runkel und Grenzhaufen) ſtandesherrlich 
untergeordnet. ” 


8. Johann Auguft Karl, geb. 26. Mai 1779, k. preuß. 
GenMajor und Chef des Fönigl. preuß. 29. Landwehr⸗ 
Negimentd, fucc. feinem Vater durch deſſen Ceſſion 
20. Sept. 1802, ererbte die Lande der w.-runkelſchen 
Bamilie 28. April 1824, verm. 11. Sul, 1812 mit 

Sophie Uugufte, geb. 24. Febr. 1796, Tochter bed 
Fuͤrſten Wilhelm von Solms-Braunfels. 


Rinder, 
ı) Dr. Luitgard Wilh. Augufte, geb. 4. März 1873. 
2) Dr, Wilhelm Herrmann Karl, Geb. 22. Mat 1814, 
3) Pr. Luife Wilhelm. Thekla, geb. 19. Zul. 1817. 
4) Pr. Dtto Friedrich Albert, geb. 30. Sept. 1818. 


s ge 
ı) Pr, Luife Philippine Charlotte, geb. 11. Waͤrz 1773. 
2) Pr. Maximilian Aler_ Philipp, geb. 23.Sept, 1782; 
3) Pr. Karl Emil Fried. Heinr. geb. 20. April 1785. 


——— 


windiſch-Sranz. 


(Kath. — In Böhmen, Oeſterreich, Steiermark u. Schwaben. — 
Reſ. Wien.) 


[Sim uraltes deutſches Dynaſten-Geſchlecht, welches, beſage des 
gräfl. Erneuerungs-Diploms des Kaiſers Ferdinand I. dv. 3.1557, 
urfundlih vom Markgrafen Ulrich von Kärnthen, aus den Ges 
fhlechte der Ofn. von Weimar, abſtammt. Es theilte fi frühe 
zeitig in 2 Linien: die ältere ruprechrifhe (Ruprecht faufte 
1468 das Schloß Waldftein) und die figismundijche, von denen 
jegt nur noch die ältere befteht. Die gräfliche Würde fcheint 
1557 nur einem Zweige der Familie, wahrfcheinfich aus der 
jüngeren Linie, erneuert worden zu fein; aus der Ältern wurs 
den die Brüder Paneratius (F 1591) und Erasmus in den Freie 
herenftand erhoben. Graf Gottlieb (+ 26. Dec. 1695), ei 
Nachkomme Erasmus, der nächſte Stammvater des jeßt fürftlis 
chen Haufes erlangte am 29. Nov. 1682 vom Kaifer Leopold I. 
die reichsgräfl. Würde. An 23. Ian. 1664 befdlok das wets 
terauifche Grafen » Collegium, „den Grafen‘ von Winvdifchgräg 
unter der Bedingung und mit Vorbehalt gehöriger Srualification 
aufzunehmen ; dieſer Befchluß hatte keine Folge; dagegen wurde 
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Graf Gottlieb am 28. Jun. 1684, vorerft als Perfenalift, in das 
fränfifhe Grafen » Collegium eingeführt. Cein Ilrenfel Joſeph 
Ticolaus (+ 24. San. 1802) erbte 22. April 1781 die böhmifchen 
Giter des Grafen Lofy (Tachau ꝛc.). Im Jahre 1804 kaufte 
des letztern Sohn die reichsunmittelbare Herrſch. Egloffe, welche 
zur Theilnahme am der reihsgräflich » fhwäbifchen Curiatſtimme 
berechtigte, nebft der reihsunmittelbaren Herrſch. Siggen von 
den Grafen Abensberg-Traun; Egloffs und Siggen wurden amt 
24. Mai 1804 vom Kaifer Franz II. unter dem Namen Wins 
difchgräg zu einem Reichsfürſtenthum erhoben ; die Rheinbunds 
acte aber ftellte dies Fürftenthum ftandesherrlih unter f. würt⸗ 
temberg. Stantshoheit. — Die Familie befigt feit 25. Sun. 
1565 das Oberft - Erb = Land = Stallmeifteramt in Steiermarf u. 
die Magnatenwiürde in Ingarn.], 

Für Alfred. geb, ı1. Mai 1797, ®. k. Öfterr. Gene: 
zoll: u. Brigabier in Prag ꝛc., verm. 16. Sunius 
1817 mi 

Marie Eleonore, geb. 21. Sept. 1796, Tochter de 
&. Sohbann Kofeph von Schwarzenberg, DdP. 


inder. 

1) Pr. Aglas Eleonore Ruerte, ‚97. März 181 

r Alfced Joſ. Niclas Suntraan ach od. Mär — 
3) Pr. Leopold Victor Weriand Karl, geb. 24. Sul. 1824. 
4) Pr. Auguft Niclas Joſeph Jacob, geb. 24. Sul. 1828. 
5) Pr. Ludwig Sof. Niclas Chriftian, geb. 13. Mai ıR30, 
6) A Sofeph Alois Niclas Paul Sohann, geb. 23. Sun. 

1 


i. 

GSeſchwiſter. 

a) Aus des Vaters Joſeph Nicolaus (+ 24. Jan. 1802) 
eriter Rhe von Jofepbine (F 10. April 1777), T. des 
Gr. Nicolas von Erdödy. 

ı) Thereſia, f. Urenberg. 

b) Aus des Vaters zweiter Ehe von Sranzieca Leopols 
dine, TE. des gersogs Rarltv, Arenberg, Wiutter des 
Ss, Alfred (F 26. Aug. 1812). j 

2) ©o AA f. Eöwenitein = Wiertheim:Rocefort, 

3) 8; eriand, geb. 23. Mat 1790, k. k. öfter. 

ämm., verm. 11. Oct. 1812 mit Ä 

Marie Eleonore, aeb. 28. Oct. 1795, T. ded 5. Franz 
Sofeph Dtar v. zobronns, SIRUD, u. DdP. 

er. 


in 
(1) Pr. Karl Vincenz Weriand, geb. 19. Oct. 1821. 
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(2) Pr. Dugo Alfred Adolph Philipp, geb. 26. Mai 1823. 
3 ie & riele Marie EA alas, geb. 23. Su: 
ius 1824. 

(4, Pr. Er nſt Ferd. Weriand, geb. 27. Sept. 1827. 


—— 


Wrede. 
(Kath. — In Baiern, Oeſterreich u. Baden. — Wohnſ. Münden.) 


[Schon 1805 hatte der f. baieriſche General: Lieutenant Frhr. v. 
Wrede die Aufmerfjamfeit Napoleons auf ſich gezogen; nad) 
feinem wichtigen Antheile als Befehlshaber der 2ten Divifion des 
baierfchen Heeres an den Schlachten bei Abensberg und Landes 
but, nad) dem Treffen bei Neumarft, der Befegung von Inne 
fprud und in Folge der wichtigen bei Wagranı geleifteten Diens 
fte, wurde er 1810 zum Grafen des franzöf, Kaiferreiche ernannt. 
Durch eine Urkunde vom 15. Nov. 1810 verlieh ihm Napoleon, 
als franzöſ. Majorat, die anfehnlichen Klofteraüter Engel:r% 
Mondfee und Suben in dem von ——— IM wienee Frieden 


v. 1809 an Frantreich u. von Franmeic durch den Vertrag vom 
28. Febr. 1810 au Daiern abgetretenen Innviertel u. Theil des 


Hausruckbiertels; die rechtlihen Berhältniffe diefer Güter wurden 

durch eine baierfihe Verordnung v. 5. Ang. 1811 beftimmt. 
Nachdem fid) Graf Karl in dem Befreiungsfriege v. 1813 und 
1814 neue Berdienfte erworben hatte, erhob ihm fein König nicht 
nur 7. März 1814 zum Feldmarjchall, fondern auch amı 9. Sun. 
1814 zum Fürſten; überdies verlieh ex ihm am 24. Mai 1815 die 
vormalige Deutfch) =» Ordens = Bejigung Ellingen bei Weiffenburg 
im Nordgau (Stadt und Schloß mit 19 Dörfern uvd 16 Weiz 
lern) als ein Fürftenrhum und Thron» und Mannlehn unter 
baierfcher Hoheit. Der Vater des Fürften, Ferdinand Sofeph, 
wurde mit feinen Nachkommen von dem Kurfürften von Pfalz— 
baiern als Reichevicar 1790 in den Adel- und Freiherenftand 
erhoben.) 


‚Karl Philipp, geb. 29. April 1767, Herr der Herr: 
© harten sllingen cn Baier.), Mondfee, Suben, En: 
elözell_(im Defterr.), Langenzell (im Bab.), Eönigl. 
Baier. Feldmarſchall und GenInſpector d. Armee, in 
den Füritenitand erhoben vom König von Baiern 1814; 
Sohn, deö Freiheren Ferdinand Sofeph von Wrede, 
kurpfaͤlz. baier. GRaths; verm. 18. März 1795 mit 
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Sophie, Gräfin von Wiſer, DdP., geb. 23. Mai 
1771. [Wohnſ. München.] 
Kinder. 
1) Pr. Amalie Auguſte; ſ. Den ap SDR 
8) Dr. Karl Theodor, geb. 8. Sanuar 1797, E. baier, 
egRath im Nezatkreife, verm. 26. Dec. 1824 mit 
Amalie, Gräfin von Thuͤrheim, geb. 20. Sul. 1801. 


Rinder. 
r. Walburge Marie, geb: 7. März 1826; 
r. Karl Friedrich, geb. 7. Febr. 1828. 
r. Dtto Friedrich, geb. 27. April_1829. 
tr. Emma Sophie, geb. . Suniuß 183r. 
Sofeph, geb. 27. Nov. 1800, Rittm. bei der 


5) 
effor im Rezatkreiſe, 

5 A ] ) geb. 4. März 1806. 

a x KIT, ie ‚Wilhelmine, geb. 4. — 19 | 
ittmeifter b. Kaifer u ee et 8 Diteer. 

tuoer, 
Srhr. Georg von Wrede, geb. 4, Dec, ı k. 2 
penf. ofterr. Beldmarfchall- kiskt. i e. 


HE 


AOSHHII EEE DLR III-KECooc0comn 


— 


1831. 


Nekrolog. 


niß der feit der Ausgabe des Almanachs auf das 
ahr 1832 befannt gewordenen Todesfälle, " 


I. 
1. März. — Cardinal Belifarius Eriftaldi, geb. 11. 


il. 


Sul. 1764. 

Sun — Liechtenſtein. Caroline Engelberte 
Selicitad, geb. Gräfin von Manderfcheid = Blanfenhayn, 
geb. 13. Nov. 1768, Witwe des Fürften Aloys Joſeph 
feit 24. März 1825, Schwägerin des Fürften Johann. 
Sul. Defterreih. Erzherzog Rudolf Joh. Joſeph 
Rainer, geb. 8. San. 1788, Cardinal und Priefter der 
heil. kath. Kirche, Fürſtbiſchof von Olmütz ꝛc. 
Auguſt. — S. Gotha⸗Altenburg. Herzogin Dos 
rorhea Luiſe Paul. Charl. Fried. Aug., geb. 21. Dec. 
1800, Herzogin zu Sachſen, Gräfin von Pölzig und 
Baiersdorf, Tochter des Herzogs Auguft zu S. Gotha 
Altenburg. 


. Sept. — Carbinal= Priefter, Aler. von Rudnay und 


Divefsitjfalu, Erzbiſchof von Gran und Primas von 
Ungarn, geb. zu SgentsKetedg 4. Oct. 1760, Card. 2. 
Dct. 1826, 


. Det. — Hohenzollern Sigmaringen. Fürft 


Unton Alois Meinrod Franz, geb. 20. Junius 1762. 
Nov, — Sachſen-Coburg-Gotha. Die vers 
witwete Fram Herzogin Yugufte Caroline Sophie 
zu Sachfen » Coburg =» Saalfeld, Muiter des Herzogs zu 
©. : Coburg = Gotha, geb. 19. San, 1757, Tochter Heine 
richs xxtiv. Fürften Reuß zu Ehersdorf, Witwe des 
Herzogs Franz zu S.⸗Coburg-Saalfeld feit9. Dec. 1806. 
Nov. — Rußland. Die Wine: des Ceſarewitſch 
Großfürſten Conftantin. Pawlowitſch, Johanne geborne 
Gräfin Grudzinsca- Fürſtin von Lowicz. 
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1332. 


Nefrolog. 


2. Dec. — Eardinals Priefter, Ignaz Nafalli, geb. in 
Parma 7. Oct. 1750, Card. 25. Jun. 1827. 

3. Dee. — Walded, gräfl Linie Luitgard Marie 
Euife, geb. 2. April 1831, jüngfte Tochter des Grafen Karl 
zu Waldeck. 

25. Dec. — HohenzollerneHehingen. Pr. Marie 
Antoinette, geb. 8. Febr. 1781, Schwefter des Fürſten 
Sriedeih, Gemahlin des f. preuß. Generalmajors ꝛc. 
Grafen Friedrich Ludwig zu MWaldburg = Capuftigalf. 

>...  Sardinals Priefter, Karl Ferrero della 
Marmora, geb. zu Turin 15. Det. 1757, Cardinal 
27. Sept. 1824. ’ 

4. San. — IardiralsPriefter, Raphael Mazio, geb. 24. 
Oct. 1765 in Rom, Gard. 15. März 1830. 

6. San. — SardinaleDiacon, Sefar Guerrieri-Gon«e 
zaga, geb. zu Mantua 2. März 1749, Card, 27. 
Sept. 1819. 

29. San. — Cardinals Priefter, Buonaventura Gayzola, 
geb. 21. April 1744 zu Piacenza, Sardinal3. Mai 1824. 

24 Mär. — Toscana Maria Anna Karoline, 
Grofherzogin von Toscana, Tochter des Pr. Marimis 
lian von Sachen, geb. 15. Nov. 1799. 

27. Mär. — Rußland Groffürfin Ulerandra 
Michaelowna, geb. 28. San. 1831, jüngfte Tochter des 
Großfürſten Michael. 

29. März. — Sardinien. Marie Therefie, Witwe des 
am 10. Ian. 1824 geftorbenen Könige Dietor Emanuel 
von Sardinien, Tochter des Erzherzogs Ferdinand von 
Defterreich, Herzogs von Modena s Breisgau, geb. 1. 
Nov. 1773. 

9. April. — Reuß-Lobenſtein. Fürſtin Luife Hen« 
riette, Erbtochter des Gfn. Gotthard Adolf von Hoym, 
geb. 30. März 1772, Witwe des Fürften Heintich LI. 

15. Mai. — Königreich Sadhfen. Erzherzogin Caro— 
Line Ferdinande Ther. Joſ. Demetria, geb. 8. April 
1801, T. des Kaiferd Franz von Oeſterreich, Gemahlin 
des Herzogs Friedeid , Mitregenten im Kgr. Sachſen. 

3. Sul. — Reuß-Schleiz-Köſtritz, mittler Zweig. 
Fürft Heinrich XLIV. geb. 20. April 1753, auf Schloß 
Trebfchen bei Züllichau. 

11. Sul. — Sachſen-Weimar. Pr. Luife Wilh. 
Adelheid, geb. 3A. März 1817, T. des Herzogs Bernhard, 
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1832. 21. Jul, — Baden Markgraäfin Amalie Friederike, 


Witwe des Erbprinzen Carl Ludwig von Baden, geb. 20. 
Sun. 1754, vern. 15. Sul. 1774, Witwe feit 15. Dec. 1801. 


"22. Sul. — Parura. Prinz Franz Joſeph Karl Napoleon, 
Herzog von Reichftadt, geb. 20. März 1811, Sohn 


Napoleons und der Erzherzogin Marie Luiſe von 
Oeſterreich, — Parma ꝛc. 


1801. 22. Jan. Gayn= Wittgenfteim Berleburg. 


33. 


Fürſtin Charlotte -Friederife Franzisfa, des Gr. 
Chriſtian Joh. von Alt = Leiningen =» Wefterburg T., geb. 
19. Aug. 1759, Witwe des Fürften Chriſtian Heinrich 
feit 4, Oct. 1800. 

März. — Salm-Salm. Katharina Bender, dritte 
Gemahlin des F. Sonftantin, Witwefeit 25. Febr. 1828. 


25. März. — WaldburgsZeil-Wurzad, Pr. Ma: 


rie Therefie Caroline, geb. 6. Gebr. 1827, Tochter des 
Fürſten Leopold. 


2 April. Porcia Marie FSranzisca, Baterd Bruders 


= 


9 


ıl, 
11. 


Tochter des F. Alphons, geb. 26. April1765, Gemahlin 
des k. k. Kämmerers und Hofraths bei:der vereinigten 
Hofkanzlei Grafen Franz Aichelburg. 

Mair — Waldburg-Seil-⸗Wurzach. F. Maria 
Joſephe, geb. 19. Jun. 1798, Gemahlin des Für: 
ſten Leopold, T. des Fürften Unfelm Maria von Fuge 
ger: Babenhanfen. 

Mair — Lamberg. Fürft Karl’Eugen, gkb. 1. 
April 1764, 8. k. wirkl. Kämm. 


Mair, — Auersberg. Luife, des Grafen Philipp 


von Clam⸗-Gallas Tochter, geb. 8. Oct. 1774, Gemahlin 
des Pr, Vincenz, Grofvateröbruders des reg. Fürften, 


9 Jul. — Radziwill, Ord. v. Nieswicz x, Pr. 


Frieder, Wild. Aug, Heinrich Anton Wladimir, & preuß. 
Lieut. im 2ten Garde Regiment, Soh des F. Anton, 
geb, 10, Zul. 1811. 


37. Julius. — Lamberg. Friederite Sophie Ans 


toinette, Witwe des Fürften Karl Eugen, 3. des $. 
Kraft Ernſt von Dettingen » TBallerftein, geb. 3. März 
1776, DvdY. 


23. Auguſt. — Lobkowitz. Pr Ferdinand Bonas 


70. Jahrg. 


dentura, geb. 16. Aug. 1801, k. k. öftere, Rittmeißer, 
Bruder des Ffir. Auguſt zweiter Linie, 
1% 


a2 


Nekrolog. 


1831. 25. Sept. — Batthyani=- Strättmanm Gräfin 


Eleonore, geb. 6. Sept. 1760, Witwe des Gfn. Michael 
Franz von Althan, DdP. und erfie Affiftentin des 
SIHKOD,. ; Tochter des 3. Jun. 1812 verft. Gfn. Theodor, 
Grofvaters = Bruders des regierenden Fürfter., 


%. Sept. — Lynar. Eleonore Luiſe Hedwig, geb. 


15. Sept. 1797, Gemahlin des Fürften Dito, geb. 
Gräfin Bofe. 


36. Dec. — Waldburg - Eapufligall, Pr. Marie 


1832. . 


Antoinette, geb, 8. Febr. 1781, Schwefter des Fürften 
Friedrich v. Hohenzollen= Hedhingen , Gemahlin des £. 
preuß. Generalmajord ꝛc. Grafen Friedrich Ludwig. 

Arenberg, Pr. Karl Peter d'Alcantara Joſeph, geb. 


3. Jul. 1829, Sohn des Herzogs Prosper. 


Febr. — Leiningen. Br. Caroline Sophie 
Wilhelmine, geb. 4. April 1757, Tante des F. Karl, 
Witwe feit 12. Febr. 1801 des Grafen Friedrid) Mag⸗ 
nus v. Solms-Wildenfels. 


D. Mai, — Borgheſe. F. Camillus Philipp Lud⸗ 


wig, geb. 15. Jul. 1775. 
um — Palm. Pr. Maria Caroline Franzisca, T. 
des Ffin., geb. 7. Nov. 1804. 


. Ürenberg, Pr Maria Flora, geb. 25. Sum. 1752 


Tante des Herzogs Prosper, Witwe des Herzogs Wilhz. 
v. Urſel. 

De Maria, geb. Malvezzi, Witwe des Pr, 
Aftor feit 25. März 1828. 

Hercolani. Eorona Maria Anna, T. des Marq. 
Ferd. v. Cavriani, geb. 2. Sept. 1751, Witwe dee 
F. Philipp feit 5. Nov. 1810, Urgroßmutter d. F. Auguſt. 
SfenburgsPhpilippseih. Thefla, geb. 6. Jul, 
1829, T. des Gfn. Friedrich, Nichte des Gfn. Heinrich. 
Lamberg. Gräfin Sofephe, Mutter des F. Karl 
Eugen, geb. 18, Nov. 1746, Witwe 23: Jum, 1798 
som Grafen War. Joſeph v. Lamberg, T. des Fehru. 
Franz v. Dachsberg. 

Putbus. Gräfin Clara, geb. 14. Mai 1816, jüngfte 
Tochter des Fürften Wilhelm Malte. 
ShönburgsHinterglauham. Graf Ernſt Fers 
dinand Ludwig Heinrich, geb. 22. Mai 1800, Entel 
ded Grafen Ludwig. 


— zn 


—DII)DIDIDIWerrwe 


Zeitpunkte 
de 8 
Begierungsantritts der jegt lebenden Regen: 
ten europdiicher Abkunft. 


Zeitpuntt. 


Regenten. 


1. Herzog von Sachſen-Altenburg 
(fonft Hildburghaufen) überninmt 


die Regierung 1787 . . % 1780 22. Sept.| 17 Sahre 
2. Großh. v. Medlenburg: Schwerin] 1785 24. April] _ — 
3. Fürſt v. Lippe⸗Schaumburg (ma⸗ 

joreun ertlärt 18. April 1807) | 1787 13. Febtr...2 — 
4. Kaifer von Deftereih . . 1792 2. Miz]| 24 — 
5.5.0. Schwarzb.-Sondershaufen] 1794 14. Oct. 3 — 
6. Herzog von Unhalts Bernburg | 1796 9. April| 28 — 
7. König von Preußen . . . 1797 16. Rov. | 27 — 
8. Fürft von LippesDetmold, ma= 

jorenn erklärt 4. Jul. 1820 . | 1802 4 April 5 — 
9. Herzog v. Sachſen-Meiningen, 

tritt d. Regierung an 17. Dec. 1821] 1803 24. Der. 3 — 
10. Fürft von Liechtenftein . . 1805 24. Miu | 4 — 
1. Herzog v. SahfensCoburg (jegt 

Coburg⸗Gotha) . oe ..» ® 1806 9. Dec. 22 ⸗ 
2. Fürſt v. Schwarjburg = Rudol- 

ftadt, erff. fi) majorenn 6. Nov. 

1814 ® ⸗ v ® . 1807 28. Aprit 13 mu 
13. König v. Dänemarf, Mitregent 

feit 14. April 17834 © . . ] 1808 13.Mäg4 | 0 — 
4. König von Spanien . » .» — 19. — 23 — 
5. Der Groffultan - . 0. — 28. Jul. 24 — 
6. Fürſt v. Hohenzollern⸗Hechingenj 1810 2. Nov. | 34 — 
17. Fürft von Walded . . 1813 9.Eert. | 233 — 
18. König der Niederlande . — 3. Der. 4 — 





244 Zeitpunfted. Regierungsantritts d. jetzt lebennden europ Rögenten. 


Regenten. 


19. Herzogin von Parma =» 
20. Herzog von Modena « » 
21. Herzog von Naffau .- + 
122. König von Württemberg 
23. Großhz. v. MedlenburgsStr 
4. Fürſt Reuf zu Ste « 
5. Herzog von Anhalt⸗Deſſau 
6. König von Schweden » 
7. Fürft Reuß zu Schleiz . 
8. Kurfürft von Heſſen » » 
29. Fürft Neuß zu Ebersdorf 
30. Herzog von Luca .'» 
31. Großherzog von Toscana 
32. König von Baier . . 
3. Kaifer von Rußland . » 
#34. Königin von Portugal . 
5. König von Sadhfen » « 
#36. Großherzog v. Sachfen- Weimar 
37. Landgraf von HeffensHomburg 
8. Großherzog von Oldenburg 
: ‚Großherzog von Baden . » 
. Großherzog Ludwig von Heffen 
* König Wilhelm IV. von Groß. 
britannien .4 
42. König Zudw. Phil. d. Franzoſen 
13. Herzog Heine. v. Anhalt⸗Cöthen 
. König Ferdinand IL b. Sicilien 
. Pabft Sregor XVI... 
5. Raif. Dom Pedro II. v. Brafilien 
47. König Karl Albert v. Sardinien 
48. Herzog Wilpeln v.Braunfchweig 
9, König von Belgien . . . 
50. $.9. Hohenzollern Siguaringen 


-„. 0 eo 


litz 


tr ae 


Zeitpunkt. 


1814 30. Mai 

1815 8.Juniug 
1816 9. Jan. 
— 30. Dit. 

6. Nov. 
1817 29. San. 
9. Aug. 


1818 5. Febr. 


— 17. April 
1821 27. Febr. 
1822 10. Sul. 

1824 13. März 
— 17. Sun. 
1825 13. Dit. 
1. Dec. 
1826 2. Mai 
1827 5. 
1828-14. Sun. 
1829 2. April 
— 21. Mai 
1830 30. März 
— 6 .April 


26. Jun. 
9. Aug. 
23. 
8. Nov. 
2. Febr. 
7. April 


— 


gJul. 
-17. Oet. 


KEEDBIEL- 


ze 
Natürl. Uls 
ter Des Res 
genten 5b. d 


Nachfolge. 


22 Jahre 
3 — 
23 — 
35 
87 
26 ° 
22 
54 
32 
43 
25 
25 
26 
39 
29 
6 
72 
45 
59 


111111144411111111491 


Diplomatisches Jahrbuch. 





Verzeichniß der europäifchen und americanifchen 
Minifterien und oberften Verwaltungs 
vehoͤrden, ſo wie der, an den verſchiede— 
nen Hoͤfen beglaubigten diplomatiſchen 
Agenten. 


IIIIDDCELE 
Nach der Budhftabenfolge ver Staaten geordnet. 





Abkürzungen: Min. — Minifter; EM. — Gabinetdminifter; 
Erin. — Staatöminifter; mw. GRath — wirflicher geh. Rath; 
Amb. — Ambaſſadeur; a. G. — aufßerordentlicdher Gefandter ; 
b. M. — bevollmächtigter Minifter; MR. — MinifterRefident; 
GTr. — GefhäftssTräger oder Charge d’affaires; GE. — Genes 
ral-Conſul; C. — Eonful; Dir. — Director, Pr. — Prüfis 
dent; S. — Gerretair; 28. — Legationd s Serretair; US. — 
Ambaſſade⸗ ⸗Secretair; Ag. — Agent. 


IE TEL ER IENEORNO EL TERTIELTERUUEEN TR 


AUnbalt:-Deffeu, 


Das Minifterium 


bilder fih aus den Chefs der Landesjuſtiz- und Landesvermaltungss 
Behörden, namentlid der herzogl. Landesregierung und der hers 
zogl. Rentkammer. Der Chef der erfiern, Herr w. GRath und 
Reg.sPräfid. Baſedow ift noch befonders mit dem Vortrag in 
den auswärtigen Angelegenheiten, des herzogl. Hauſes, des Deuts 
fhen Bundes und zu dem Correfpondenzen und Verhandlungen 
mit auswärtigen Höfen und Regierungen beauftragt. 


Oberfte Staatsbebäsrden. 


Die Land A pe g und dad mit derfelben ver: 

- bundene Eonfijtorium; eritere für Su :, Lehns⸗ 
und Hoheits- u. letzteres für Kirchen: u. du achen. 

Die Rentkammer, für Finanz-, Landespolizei- und 
diejenigen Angel., welche in anderen Staaten ger 
wöhnlih zum Dep. ded Innern’ gezählt werden. 
Andere IJmmediatbebörden für Landess - 

-Angelegenbeiten. 

Das Oberforftamt ; die Kriegs-Commiſſion; die Diebis 
cinal = Sommiffion ; die Armen » u. Arbeitö- Commife 
fion ; die Steuerdirection (für die durch den Vertrag 
mit Preußen herbeigeführten Verhaͤltniſſe). 

Diplomatifhes Corpo 3u Deſſau. 

Delterreih —: Legationdrath und Generalconful Ritter 

von Berks, Sir. (in Leipzig.) 


| 


Anhalt: Bernburg. — Anhalt⸗Köthen. — Baden. 247 


Preußen —: Wirkl. GRath v, Jordan, a. G. u. b. M. 
(Dresden); Pr. v. Roulet, LSecr. | 


—— 


Anhalt-Bernburg. 

Vorſitzende bei den oberſten Landes-Collegien. 
1) Landesregierung (f: Juſtiz- u Polizeiadmin.) —: Dr. 

Regierungs ⸗ on iy — 
2) Lonſiſtorium (Kirhen:, Armen: u. Schulw.) —: Hr. 

Superintendent Sabicdht. 
3) Kammer (f. Domainen- u. Steuer-Adminiſt.) —: Pr. 

Gammer : Präfident v. Braun. 

Oberfte a‘. 

r. Hofmarſchall v. Seelborft, Hr. Jaͤgermeiſter v. Bock, 

vu ee 0 at von Sieasfeld. 
D. €. zu Ballenftädt; f. Deſſau. 


RITTER" 


Anhalt-Koͤthen. 
Landes-Directions-Collegium. 
Herr Regier.-Praͤſident von Renthe. 
err Kammerdirector Pötſch. 
err Geheimer⸗Finanzrath von Behr. 
D. C. zu Rötbenz f. Deſſau. 


Du a ni 


Baden. 


Minifterien mit Brandyen. 


Staatö:Minifterium (oberfte Staatsbehoͤrde). Staats: 
und Cabinets : Minifter babe v. ——— Praͤſi⸗ 

dent; ſaͤmmtliche Mini 89 ; Staatsrath 
Jolly u. Geheimerath Frhr. von Weiler, 

Min. des großherzogl. Haufe und der auswärtigen 
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Angelegenheiten: —— er Frhr. v. Türckheim. 
Oberpoͤſtdirection —: Er br. abnenberg, Director. 
— der Juſtiz — > Stantörath v. Bulat, Praͤ⸗ 


Min. des Innern —: Staatsrath Winter, Chef. 
Evangelifche. Kirchenfection —: Geheimerath v. Berg, 


Director 
Kat ol * Kirchenſection —: Geheimerath Rirn, 


Dire 
Dberbiretion des Sa er⸗ u. Straßenbaues: =... 
Min. der Finanzen — inifter von Böckh. 
Direction der Forft: u. Ber werke —: Dien, Direct; 
ofdomainentammer —: GRath v. Theoba d, Dir. . 
K re Senerallieutenant Seht, v. ——— 
fer, Präfident. 
Rreis:-Regierungen, 
Seekreis (Conftanz) —: ars Kenierunge Dir. 
Dberrheintreis ‚Breiburg) —: GRa ck. 
Mittelrheinkreis (Raſtatt) — — rhr. v. Rüdt, 
Unterrheinkreis —— GRaͤth Dahmen. 


Oberbofſchargen. 
Großhofmeiſter —: Frhr. von Berckheim. 
—— De von Kdeleheim, 


Dberhofmarfchall — vrhr. von Gäpyling. 
Hofmarſchall — Bert von Düboys , 
©. C. 3u Carlsruhe. 


Baiern —: Et RENmerber: Joh. Vep. Frhr. v. Taut⸗ 
28 a. M. dauch in Stutt —— 

Frankreich — Sr. "rend de.Bouille, b. M. Hr. Xoux 
de Kodhelle, &Serr. 

Niederiande —: Baron: Schimmelpennin? van der Oye, 


Defterreih —: Graf von Buol: Schauenftein, a. G. u. 
en .; 2 eat 80 SSecr — " ; 
Preußen thr._v: Ötterftedt, a. G. u. b. M.- (au 
au armita ft, Wiesbaden und Bern); Hr. 
Rath u. Str. (u zu Darmftadt und Nteshaben.) 
Ru gr 5; —— — Frhr. v. Moltke, 
Württemberg —: General @rafe. Bismark, a. G. u. b. M. 


RIP 


Baiern. 249 
Baiern. 
Koͤnigl. Staatsrath. F 


Nach königl. Verordnung v. 18. Nov. 1825 beſteht der Staats⸗ 
rath, die oberſte berathende Stelle, unter unmittelbaret Leitung des 
Königs, aus dem Kronprinzen, ſobald dieſer die Volljäh⸗ 
rigfeit erreicht har, aus den in der Reſidenz anweſenden, volljäh⸗ 
cigen Prinzen des fönigl. Haufes in gerader Linie, wenn 
der König ihre Berufung für gut findet, aus den activen Minis 
ftern, denen Portefeuilles zugetheilt find, aus dem Feldmars 
ſchall, aus jehs vom Könige ernannten Staatsräthen und 
einem General: Serretairz- für jeßt — außer Sr. Maj. — aus 
tem Kronprinzen Marimilian und dem Prinzen Karl — aus 
dem Feldmarfhall u. Staatöminifter Fürften v. Wrede, 
ben £. Miniftern mit Portefeuilles, 2 
ben Staatsräthen v. Schilder, v. Sutner, v. Stürs 

mer, v. Maurer, v. Grandauer, Frhr. v. Branca, und dem 
General: Secr. v. Robelt. 
Minifterien, 
1. cher bed Staats-Miniſteriums des koͤnigl. Hauſes 
u. des Aeußern —: Hr. Auguſt Frhr. von Bieſe. 
2. des St.-Min. der Juſtiz —: Hr. Mar Joſ. Frhr.v. Zus 


bein. j 

3. des St.:Min. des Innern —: Fürft Ludwig v. Vet: 
tingen⸗ Wallerftein, 

4. des St.:Min. der Finanzen —; Dr. Arnold v. Mieg. 

5. des Kriegöminifteriums —: Hr. Generalmajor und Brit 
gadier v. Weinrich. 


Dräfidenten und General: Commiffaire der Kreife. 


Sarfeeid —: Hr. Karl Graf von Seinsheim. 
Ober » Donaufreis —: Hr. Arnold von Link. 
Unter» Donaufreid —: Hr. D. Ignaz v. Rudhart. 
Megenfreis —: Hr Eduard v. Schend. 
Rezatfreis —: Hr. Joſ. v. Stihaner. 
Ober⸗Mainkreis — : Hr. Erdmann Frhr. v. UndriausWerburg. 
Inter» Mainfreis —: 
Rheinfreis —: Hr. Karl Frhr. v. Stengel, 
Großbeamte der Krone. 
Kron  Oberit: Hofmeifter —: Fürft Ludwig v; Oettin⸗ 
gen: Dettingen u. Vettingen: Walterftein. 
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Kron :Oberft : - Kämmerer —: Fürft Johann Alois von 
Oettingen = Dettingen u, Oettingen- Spielberg. 

Kron: Öberft: Marfhal — 

Kron: Oberft : Poftmeifter — Fuͤrſt Maximiliau von 
Thurn u. Taxis. 


Oberſte s0f-Chargen. 
— = Hofmeifter —: Hr. Clemens Graf v. Törring: 


Oberft- : Sinmerer—: Dr. Rarl Graf v. Rechberg u. Xo⸗ 
thenlöwen. 
Oberſt⸗ — —ler —: Hr. Cajetan Graf von 
und zu Sandizell. 
Hberft-Stallmeilter —: Hr.Karl Ludwig Frhr. v.Resling. 
— Capitain der Leibgarde der Hatſchiere —: Dr. 
Mar Graf v. Preyſing-Moos. 


D. C. zu Münden. 


Baden —: ae a NE Frhr. von Sehnen: 
berg: durgb — a. G. 

Gran reich —: Eharles Breffon, 0. G.u. b. M.; Gr. 
u de ——— IK, Pr. Heinrich Ternaux, 2 


LSec 

Großbritannien —: Rt. bon. Bari d Slontagn Lord Ero⸗ 
— Pair, a. G. u. b. M.; Richard Bingham, 
‚82G.; Herr ‚Heinrich Soward, ttad )e. 

— —: Hr. GehCabRath Frhr. * Stralenheim (ſ. 
deutſcher Bund), a. ©.; Hr. Kammerjunker und Ritt— 
meifter — Ludwig von Rielmannsegge,, GTr. 

Sen Großh.— ; a —— u, Krhrr. Peter 

50 erh Frhr. v. Gruben a. ©. u. b. M. (f. deutfcher 


He en: ‚Kaffe —: Hr. GehLegRath Gottlieb Ehriftian 
ower 
Neffen ar Pr. GehLegRath v. Röntgen, MR. 
ederlande — 
Defterreih —: Hr. Cadper Philipp Graf v. Spiegel zum 
RR z Pit — j ofrat * 16. 
.b ; Hert Kremer, erfter, Gf. Sr. Ugarte⸗Mel⸗ 
demann,, weiter LSeer 
Pabſt —: Hr. Karl ont dem Geſchlechte der Grafen von 


Baiern. — Belgien. o51 


” — Erzbiſchof von Tyrus; Abbe Santarelli, 
uditor. 
Preußen —: Hr. SStaatörath Joh. Emanuel v. Rüfter, 
he u. b. M.; Hr. Fr. Theod. Otto v. Rüſter, 
ect. 


Nußland —: der E. ruff. w. Staatörath Hr. Johann v. 
otemfin, a. ©. u. 6. M.; Hr. CoUXath Baron v. 
— erſter, Hr. Kammerjunker v. Tutticheff, 

ar ecr, 
Sachſen —: Hr. —— Rudolf v. Könneritz, GTr. 
Sardinien —: Hr. Oberſt und Staatsrath Graf Bertou 
de Sambuy, a. G. u. b. M.; Sf. villette u. Chev. 
Manfrede de Sambuy, Attached. 

Schweden —: Hr. Sraf Karl Guſtav Löwenbjelm, k. 
ſchwed. Oberſt und Generaladjiutant ıc., a. G. u. b. 

— ; Hr. Graf v. Syldenſtolpe, LSecr. (auch zu Wien.) 

panien —: | 

Wuͤrttemberg —: Hr. Staatörath Philipp Mori r. 

v. Schmin-Grolienburg, 0.©.u.b. I: Dr. ——— 
Reinhard, GSecr. 


Belgien. 


Miniſterrath. 


r. v. Muelenaere, Miniſter der auswaͤrt. Angelegenh. 

r. Chev. de Theux de Meylandt, Min, des Innern, 

r. Raitem, Min. der Juſtiz. 

. Eogben, Min. der Finanzen. 

ivifions-General Baron Kvain , birig. Kriegäminifter. 
Graf Selir von Merode, Staatöminitter, Mitglied des 


Min.Raths. 
| Groß: Kronämter. 
Graf V’Arfhot, Oberſt-⸗Marſchall des Palaftes. 
General Marquis du Ebaiteler, Oberft= Stallmeiiter. 
Gen. Graf d’Hane de Steenbuyfe, Gen. : Adjutant des 
Militairftaatd des königl. Hauſes. 


Dipl. Corps, 


Frankreich —: Gr. d Katour=: Maubourg, a. G. u. b. 
M.; Dr. v. Tallenay, ir, Hr. Chodron, ar GSecr. 
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Großbritannien —: Sir, Rob. Adair, a. ©. unb. M.; 
Hr. Chev. George Bailli Hamilton, Ir LSecr. 


—— — I? 


Braſilien. 
Regentſchaft. 


Permanente Regierung (vom ı7. Junius 1831). Fran⸗ 
iSco de Lima e Silva; Joſe de Loita Larvalbo ; Joao 


raulio Muniz. 
Vormundſchaft des Kaiferd Dom Pedro I. —: Joze 
Bonifacio de Andrade e Silva. 


Minifterium, 


Minifter ded Innern —: Joze Lino Coutinho. 

— der auswärtigen Angelegenheiten —: 5. Car: 
niro de Tampos. - j 

— der Finanzen —: Bernardo Pereira de Vas— 


concellos. 
— des Kriegs —: Manpelda Soncecg Lima e Silva. 
_ > Seewefend —: Joaquim Joze Rodrigues 
orres. 
— Juſtiz und des Cultus —: Diego Antonio 
e30. 


D. C. zu Rio-Janeiro u. Conſuln. 


Belgien —: Hr. Benjamin Mary, GTr. 


Solumbia —: 
Dänemark —: Baron v. Löwenftern, b. M.; Graf v. 


a ru GTr. ad inter.; Hr. Dal Borgo di Pris 

mo, + 

rantreich —: ...., 0. 8.u.5.M.; Hr.Eduard Pontois 

— int.; Gr. v. Geſtas, 

Großbritannien —: Pr. ©. Sr a. G. u. b. M.; Ar 
thur Aston Esq., Gef. Secr. ; Will. Pennel Eög., Se. 

Hanfeſtaͤdte —: Hr. Tensdrint, SE, 
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Medlenburg —: Dr. Biefterfeld, ©. 
Niederlande —: Hr, Martini, Str. 
Norbamerica ®. .—: Hr. Ethon Allen an GTr. 
— —: Frhr. v. Daiſer⸗ Syrah, t : 2. Se. R. 


Ir. 
abft —r Abbe Sebbrini, GTr. 
reußen —: ‚Dr. Theremin, GConſ. 
ortugal — : Graf Sebugal, SLr. der Regentſchaft. 
eru — : ht. Sof. OA NUN Caceres, Sr. 
ußland — Hr. v. Borel Baron v. —— a. G.; 
aron v. Maltig, LSecr. 
Schweden —: Hr. v. Anckerlov, GTr. 
Sicilien — : Baron a GTr. 
Spanien —: Ar. J. B. Ardiſon, C. 


IRINA 


Braunſchweig. 
Herzogliches Staatsminiſterium. 


Gr. v. Veltheim, men u. Hofjaͤgermeiſter. 
r. v. Schleinig, Geheimerath. 
r. Schulz, SGeheimerath. 
r. Rob, Hofrath u. Geheimer-Secretair. 


— sofchargen. 


fmarſchall — es . Mabrenbol 
Ste erjägermeifter: — =: Rebe. v. Sierstor ia pff. 
fi Rath Sf. v. Deitpeim (f. oben). 
end allmeiiter — 
Regierungs-Commiſſion —: 


Dipl, €. zu: Braunſchweig. 


Defterreich — : Schr. Sruby = Geleny, a. ©. (f. Cafiel 
u. 
Dreußen —:... 


24 Sreie Stadt Bremen. — Dänemarf. 
Sreie Stadt Bremen. 


[neber die Verfaſſung der freien Hanſeſtadt Bremen ſ. den Am. 
v. 1828. Die vier Bürgermeifter werden auf Lebenszeit gewählt. J 


Bürgermeifter: Hr. J. Smidt, ausw. Ungel, (auch Ger 
fandter am Bundeötage.) 


— err H. Gröning. 
— r. Sim. De, „Honnen, 
* Mid. D 


Syndici —: Hr. A. G. B. Bröning; Hr. UF. A. Iken. 


D. €. 3u Bremen. 
Bergl. Hamburg. 
EConfuln und Agenten. 


Brafilien =: Hr. L. Ralfmann, ©. 
Bien, =, H. W. Fa ®. 


rankre 
Kranke =: —: dr. © —— BE. 
Serten-Caffet un —— eBeirichs d. J. 6 
eſſen-Caſſel — elrichs 
—— —: Dr. gr. Sacio, SC. ; Hr. W. ©. ð. Spit⸗ 


— —; Hr. H. Dan i 
Nordamerika, Ber. St. — . 3. Widelhaufen, ©. 
Zeſterreich —: Hr. Saale 

ortugal —: Hr. 3. € "=. Schrader, GGC. 

reußen —: $ u. Delius, ©. 


nn _ H. Röpte, ©, 
Sadıfen — 198, Karl "Saul, C. 

Sardinien — Pini, GE. 

Spanien — — a DE, 
BIN IEIEN. 


Danemerf., 


Königl. Geheimer Staatörath. 
Den Vorfig führen Se. Maj. der König. 
Mitglied: — „2. Prinz Chriſtian Friedrich v. Daͤ⸗ 


Bi. 
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Ge. Exc. Ar. Soh. Sinismundr. Möfting, Ordenscansler. 
ne So Soahim v. Moltke, Präf. der 


— — Steen Anderfen v. Bille, Admiral und erfter 

| Dep. des Marine: Collegiums, — 

— — Graf ind. — Peter v. Rantzau⸗Breiten⸗ 

— — Graf Adam v. Moltke, auf Bregent- 
er 


— — dr. Dandv. Krabbe-Cariſius, Chef. des Dep, 





Director d. koͤnigl. Rentkammer —: Hr. Schönheider. 
— dek General : Zollkammer und des Commerz⸗ 
ollegii —: Hr, v. Lowzow. 





Praͤſident im Generalcommiſſ ariats⸗Colleg.: Se, Durchl. 
Landgraf Rarl zu Heſſen. ——— 

Praͤſident im Admiralitaͤts⸗ und Commiſſariats⸗Colleg.: 

Se. Mai. haben ſich den zone felbft vorbehalten. — 
Erfter Deputirter, Hr. Steen Anderfen Bille, Admiral, 


Gouverneure der Colonien. 


General:Souverneur der weftindifhen Infeln —: Kam: 
merherr und GenMajor v. Scholten (a inter.) 

Goup. v. St. Thomas u. St. Johanu —: Hr, Pens 
de Roſenoern. : 

Gousv. über bie ſaͤmmtl. Etabliffements u. Logen in Off: 

indien —: Die Gefchäfte werden ad inter. dv. dem 
pitain = Lieut. im GSee- Etat Mourier beforgt. 

Grederitönagor od. Serampote in Bengalen —: Dr. Rath 
Soeboetker Sobleniberg , Direct. u. ER 

Gouv. der dänifchen Befi ungen auf der Küfte v. Gui⸗ 
nea —: Lieut. Lind. (Hl. Corr. 168). 


D. €. zu Ropenbhagen. 


Bra tie —: Dr. Alfor Ibo, GTr. u. @E. (au 
en FT Alfonfo Carvalho ö 
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Frankreich —: Baton Mortier, a. G. u. b. M.; Marq. 
v’Euragues, SSerr 
u eg —: Rt, bon. Bent Watkins Williams 
nn, a. .; Dr. Bromne, Esq., 8S. 
eſtaͤdte * er v. at MR. u. SE, | 
iederlande —: Dr. C. D. E. 3. Bangeman = Zuygens, 
a. G. u. b. M. — Baron Bentinck v. Nyenhuis, Gef. 


©. und Gr 
—————— — —: Hr, Henry Wheaton, 
r 
Deſterxeich —: .... ; Baron v. Rangenau, GIr.; 
Hr. Zimmermann, ee mo —— Pfarrer der tathol. 
Gemeinde ; Dr. Sievefin Fr 
Didenburg —: Hr. 3. A etfen, ©. 
ortugal —: Hr. v. Sarmento, GIr 
reußen —: Straf Kthanaft us von Kac insfy, a. ©. u. 
b. M.; Sr. v. Sedendorf, LRath; Dr. Friedrich —* 


Se 
—A — : Frhr. v. Nikolai, a. G. u._b. M.; * 
Dafı kom, ir, Hr. v. Blinde, ar dexe.; Hr, v 
un 
—— — 38, v. Merbig, Gr. 
Sardinien =: Hr. Becker, GE. und dipl. EB. m 
ed — — : dr. v. Sochſchiid, a, ©. u. b. M.; Dr. 
ramm, 
icilien —: Fu alozzolo, Str. 
& — — — GTr.; Hr. Slorez, 


— 


Deutſcher Bund. 
Bundesverſammlung. 


| Hräfidium- 
Sraf v. Münd:Bellingbaufen, k. 2. wirkl. Geh. Rath, 
Gesfbialgefandter und bevollm. Min. 
Bundeösgefandte. 


ı) DOefterreihh —: f. Praͤſidium; Babe 33 von ** 
unten); Dr. v. "Weilfenberg, Leg 
bengen, LSecr.; Sf. v. ee üche. 
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2) —* en —: Hr. v. — Hr. Krug, LegRath; 
elner, geh. erp 
— —: Dr. taalsmin. Mar. Frhr. v. Lerchenfeld⸗ 
„ben, Hr. Le Kath Graf v. Marogna , LSecr. 
=. fen —: Bat. © . Manteuffel; Dr. Geißler, LS 
—— = ehEadR. Frhr. v. Stralenhein ; EN 
Br — Ser. Frhr. von Trott; Hr. L. v. X 
uͤrttember rhr. von Trott; Hr. L. v. Rein— 
hard, the: Hr. Beurlen, Secr. 
7) Baden —: Sehr. v. —— Hr. Schwab, Secr. 
8) Kur⸗ Heſſen —: Hr. GRath Franz Hugo Rieß von 
Scheurnſchloß; Hr. Keddewig, Secr. 
9 Großherzogthum Heſſen —: Frhr. v Gruben; Hr. v. 
Soldner, Leg 
9 ae —; Frhr. von Pechlin; Hr. von Thienen, 
ecr. 
11) Zurembur Pr — Hemricourt von Srünne; Hr. 
von Scher ans 
123) Sachſen; erne Haus —: Gr. von Beuft. 


(Kenihweig — ) Sehr. Marſchall von Bieberftein, 


14) Mecklenburg, beide Linien —: Hr. v. Schack; ‚Herr 
v. Meyer, 8 ath. 
ZbenDurg - ER E 


15) —S Gonber&haufen -: Dr. v. Both. 
Hohenzollern grameen De 


igmaringen — 
Biecytenftein . * ” ® e .o — * — 
16 Neuß, beide Binin oo. — axdiz Fryr 
Lippe: Detmod . .»...—J * golnanfen, 
Schaumburg . »— LegRath. 
Wolded — 
Lübed —: Hr. Dr. Luitiue. 
Bea = =: Hr 
temen —: Dr. Birsermeifler Dr. Smidt; J. H. 


ı7) Smidt, 8Scır. 
Hamburg —: Hr. Syndicus Sievefing; Pr. Dr. 
Meifinger, LSecr. 
Director = —— Bundes⸗ Canzlei —: Freiherr v. 
Sandel, k. k. oͤſterr. wirklicher Hofrath. 
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Deere —: Graf Theodor Baillet de Latour, k. k. 
n. $. M. Lieut., Vorfigender. 
— —: Frhr. v. Wolzogen, £, Senkieu 
aiern — hr. v. Vlderndorff, k. Zeiutenaut 
im Generalſtabe. 
Viii. Armeecorps —: Der großherzogt- bab. 
Dberftlieutenant Sr. v. Pfnorz der groß: 
herz. heffifhe Genkieut. u. SenAdjutant 
Behr. vo. Weibers, Abg. ber 3. Div sur eit 
IX. REDEN —: Der kurheſſ. Major 19. Mätz 
rt. v. Ochs; der r. KH Dei u. Sen, 1893 bis da⸗ 
dj. Dr. v. — „der. 1. Div. bin 1833. 


X. Armeecorps = Eönigt. "hänifche 
Dberftkieut. v, Trebta; der koͤnigl. 
bannover. Gen eu. Hr. v. ginuber, Abg. 
der ı. Div. 


Minifter der ——— Mädte bei dem 
deutſchen Bunde, 
rankreich — r. Alleye de Ci —* a. G. u. b. Mı; 
er von Keindert, G 
Großbritannien — —— Tartweight, b. M.; Sr. 
J. aa Milbante ai, ecr 
Rußland Er vi nftett, a. &.; Hr. v. Markeloff, 
Ir, R v. Struve, 2r Regent. 
III 


Sreie Stadt Frankfurt. 


[lleber die Derfaffung der freien Stadt Frankfurt f. den Alma: 
nah von 1828. Die Vürgermeifter werden jährlich, der ältere 
aus den ältern Rathsgliedern (den Schöffen), der jüngere as 
den jüngern Rathsgliedern (dem Senatoren) vom Senat ges 


wäglt.] 
Großer . ober Senat, 
 Bürgermeifter für ı — 
8* „IJ. yet ne, 


Dr. Senat 3.€. Behrends, jün: 
gerer Bürgermeifter. 


gew. 23. Dec. 1831. 
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Dan .v. Meyer r. 
De Sr. € 8go J. Ti tenberg. = * nm 


D. €. und Confuln bei der Stadt Sranffurt. 


ya ch : Dar. Schr. v.Lerchenfeld-Aham (f.Bundesverf.) 
rankreich —: 

Großbritannien u. Hannover —: GehCabR. Frhr. v. 
ee a. G. u. b. M.; Hr. Ehriftian Rod, E. 
eſſen-Kaſſel — | 
— Dar milde —: Hr. C. v. Goldner, Le OR, GTr. 

Lipye⸗Detmold —: %. — a Scherff, St. 

Niederlande — pr Scderfi, GTr. 
Nordbamerica —: Hr. —— er, C. 
Deſterreich — : Frhr. v. Handel, M. R. 
Schweden —: Dr. Sa C. 

Sicilien — : Fehr v — SE. 
Württemberg —: Hr. v. Wädter, M. R. 


Senatö : Eommiffion - 
zue Berhandlung mit Bundestags = Gefanbtfchaften. 


Hr. Senator 9. W. v. we gen. dv. Kellner, Hr. 
Eenator ©. P. Hiepe. 


— 


Frankreich. 
Miniſter-Conſeil. 


Barthe, Großfiegelbewahrer, Min. — im De⸗ 
part. der Juſtiz und Pr — t des Staatsraths. 

Graf Sebe iani, Genkieut., Min. Staatöfecr. im. Dep. 
der auöwärtigen Angelegenheiten. 

Reihe Herzog von Dalnıatien (Soult), Pair, Min. 

GStaatöfecr. im Dep. des Krie * 

Viceadmiral Graf von Kigny, Min. Staatöfeer. im 
Dep. des Seeweſens. 

Girod (de P’Ain), Min. Staatsſecr. im Dep. des öffentl. 
Unterrihtd und ded Eultu 

ur v. ontalivet, Pair, Min. Stoatöfeer. im Dey. 
des Innern. 


70. Jahrg. u 
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Graf d'Argout, Dal Min. Staatöfeer. im Dep. des 
Handeld und der pffentl. Arbeiten. 
Baron Louis, Min. Staatöfeer. im Dep. der Finanzen. 


Staatsrath. 


ſer beſteht ans den Prinzen ber f. Familie, wofern ber König _ 
den Borfig zu führen für dienlich eradjret, und fie dazu beruft; 
aus den Miniftern » Staatsferretairen ; aus Staatsräthen, 
Maitred ded Requetes und Auditeurs. Die Mitglieder des 
Staatsraths find entweder im regelmäßigen oder in außer: 
ordentlichen Dienfte oder Ehren » Mitglieder. Der regelmäßige 
Dienft befteht in der fortwährenden Theilnahme an den Arbeiten 
der Comites, von denen der Staatsrath eine für Die Gefegges 
bang und die Verwaltungs « Juftiz, eine zweite fr Kriegs s und 
Seewefen, eine dritte fiir das Innere und den Handel u. eine 
vierte für die Finanzen bildet. Den VBorfig im geſammten 
Staatsrathe führt der Siegelbewahrer; in den Comitds präfidis 
ven die Minifter, deren Departements fie angehen, entweder 
perfönlich oder durch einen Gtaatsrath als Bicepräjidenten.) 


GStaatsrätbe im regelmäßigen Dienfte, 


Graf Berenger. Baron de Gerando. Allent. Bar. gely 
v’Oiffel. Graf Matthieu Dumas. Chev. de Brevan⸗ 
nes. Bar. de Sreville. Maillard. Salvandy. Chen. Zarbe 
de Daur:Lleirs. Vicomte Simeon. Lechat. Keratıy. 
Somte Serry=Pifani. Jacqueminot Comte de Dam. 
BaudesKenouard. Thiers. Tanneguy Duchetel. Des 
nieckagarde. Macarel. Devaur. Vivien, Laboureau, 


© berfte Juſtizhöfe. 


Gaffationshof —: Graf Portalis, ir Präfident. 
Rechnungshof —: Marg. Barbe:Marbois, 1r Praͤſident. 
Suftizhof zu Paris —: Baron Seguier, ir Präftdent. 


Marfhalle 


ge von Tonegliano (Moncen) 
traf Jourdan, Gouv. v. Snvalidenhaufe, i 
Herzog von Dalmatien (Soult) eit dem 19. 
— von Trevifo (Mortier), Groß: ai 1804, 
Canzter ded Ordens ber Eh⸗ 
zen: Legion. J 
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derzog von — (Victor), ſeit 11. Jul. 1807. 
Tar t (Macdonald), I 12. Zul. 1809. 
— Keggio —— feit 189. 
Graf Molitor, feit 9. Det. 1823. 
Marquis Maiſon, feit 22. Febr. 1829, 
Graf —— ſeit 17. Auguſt 1830. 
Graf Clauzel, feit 30. Sul. 
Graf v. Kobau, Befehlöh.d. Nationalgarde 1831. 
Marquis von u. — ka 19. Nov. 1831. 


Baron Duperre, — Drift. 7 Admirals⸗Rathes. 
Graf Truguet. 
Departements mit Präferten u. Militeir:Commandanten. 


Dep. der Seine —: Graf Bondy. 
Seine und Dife — — : Aubernon. 
Zine R . ze de ce Sen. gieut, 
eine arne — 0 y2 e apelle. 
Sife . . . .—: Bar. Zeutrier. . Graf Pajol. 
: Saulnier. 


iret * a “ . 
GuresLoire . .—: Ed. de Kigny. 
Ardennen . + —: Bar. de Lajcours. Sg, Graf 
Meufe +. .—: Graf d’Arros. Dire 
Marne  «» .— : Bicomte de Jeffeint. i 
FE .., — 2 Si — SR. Et. 
eurthe . » uc. Arnault. 
Bogefen » . „.—: Bar. Simeon. sulot. 


n ve = Loire . —: d’Entraiguee. | 
oiresCher. . . —: Gf de 8 Eezay: Marnefic.| | Sr. Graf 


Maine-Loire . —: : Belir Barthelemy. Örnano. 


2 —: Victor T i 

ar e Pr Sr ic or ourarg n. 

DHberrhein . ;—: Nenauidon. Be > 
Stiederrhein . —: Choppin »’Ornoupilfe. 

Doubs . . .—: Derville Malé hard. BR. Sof 


: Leon Thieſſẽ. 


3 Sadne — — AUmedee Thierry. 
bone —: de Gasparin. 


Morand. 


fett > ee — SE. Baron 

nry. t. 
Ober: Alpen —: Bayneaud. a 
«in . 0 . =; Be on. u 2 
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Srieberaipen .—: [beminade. 

a Dir. (Eule 
e⸗Muͤndg. 

Bar. 2. — Prieur de Lacomple. Danrémont. 


deche .. —: de Pelet. 
F — * de la Coſte. 


Kogöte . « „ —ı de Jeffaint. GL. Baron 


Durrieu, 


erault .—: de La Tourette. 
— . .—: de Buizard, 
: de Sorget. 
SR: vienden — —: —* Re 
Ar ie — 


Ges. Graf 


Sher-Baronne — a Sujot. 


5 

DMyrenden . —: de St. Aignan. ? 
Sarı ara =: Tombe = Sieyes, 
Ser —: Gabriel. 
Sarn-Barönne =: Dugiet, 
u er Zi Sue — iſſac }) Senkieut. 
ironde . . r reiſſac. 
Rieder Pyren — —: Vet. de Beaumont. ſs Bar. Janin. 
Unt.Charente —: Admyrauld. 
Unter-Loire —: Louis de St. Aignan. GEL. Graf 
Sihbe Sebres —: Heim Drouet 
Dendee. . .— : Straf de Ste Hermine, d'Erlon. 
Vienne. . —: Bouils. 
Rordkuͤſte .. —: Thieullen. 

iniftere . : Le Pasquier. er. Baron 
le = Vilaine — : Eabouet, Bigarre, 
orbihban . —: Lorois. 
Untere Seine — — : Bar. Dupont:Delporte, 


. + Ant, Pafiy. 88 Baron 


ae Gattier. Geile, 


1} . — 3 Target. 
Orne 72 Elogenfon. 
. . —: Graf Lapparent. 
— _: Elmar. 
St, Bar. 
Detit, 
Nievre_ . . —: Badouir, 
Ober-Vienne — — de Theis. 
ord t. Moͤchin. 
ade: Galaid: Bar de Talleyrand. 
omme . .—: Sumeron —— 


* 


St, Graf 
Corbineau. 


Srankreich. 
Corſica...—: Jourdan. GR. Lafou Blanicc, 


Aube * — — : Bar. de t, Di [7 
Ober Marne —: Fivet. = er ) 
onne . . „ —: Pompei, SE. Graf 
ote-d'or .—: Ebaper. Doumerc. 
— -Loire — — Saladin. 
er * m} ee h Sr. Bat. 
uydbe:Döme — ic Dejean. 
ER Loire —: Du Pu * villeret. 
Dordogne .. —: Scp. durgue. 
———— te . . —: Larrequy. &8. Sf. v 
422 Bar. $ gioujour. let.“ 
— ee 0 —: Bet. de Bondy. Seudelet. 
Lot⸗ aronne —: he ) 


ETolonien. 


Martinique —: Dupotet, Contre-Admiral, Gouverneur. 
Guadeloupe (Defi trade, Marie-Salante, Saintes) — : Ar: 
nous = Deffaulfeys, Contre-Admiral, Gouverneur. 
ausm 2 Jubelin, comm, Gen. v. d. Marine, Gous 
verneur. 
St. Pierre und Miquelon —: Hr. Brue, Freg. Cap., 
Senegal (OK. Bowie mb Gore); Beineult de @ 
enega ouis un orea) —: Reinault de St. 
Germain, Bat.:Chef, Gouverneur. 
Bourbon und Madagascar —: Cuvillier, Contre⸗Admi⸗ 
ral, Gouverneur. 
Niederlaffungen in Indien —: de Melay, Schiffs-Ca⸗ 
pitain, Gouv. 
ondi ey —: Stleau de St. Hilaire, Ordonnateur. 
arital —: Ducl let, 
Mahe — : Gcipion. 
anaon —: de Lesparda. 
handernagor —: Cordier. 
F — 
og von Rovigo (Savary), GenLieut., Ober: Be: 
Fehr Shader: v’Alton, Senkleut,, oter Militair: Com: 
E07 Tresel, Marechalde camp, Chef des Gene: 
abs 


Senty de Buſſy, Civil-Intendan 
Oran —: Boyır, ©enkieut., Befehlähaber ber Zrup: 


ee d'Escalone verfieht die Gefch. ald 
ivil:Intendant. 
ona—: Bet. d’Uzer, Marechalsdescamp, Befehlöhaber 
der Truppen. 

Diplomat. Corps zu Paris. 


Baden —: Hr. Gerftladher, Gr. 

Baiern —: Hr. Stantörath Hubert Frhr. v. Pfeffel, a 
®. u. b. M.; Hr. v. Schöpf, LSecr. 

Bel ien — tr. te gon, 0. G. u. ⸗ 

Brafilien — 2r. I. de Rocha, a G. u. b. M.; Dr. v. 
Amorin, . 

Chili —: | 

Golumbien —: Ä 

Dänemark — 2 r. v. Juel, as ®. u. b. M.; Hr. v. 
Koß Secr.; Hr. Soppe⸗ DL. 

Großbritannien —: Rt. bon. Viscount Sranville, Umb. ; 
Arthur Aſton Eög., ecr. | 

Hannover—: Erhr. Graf Grote, a. G. u. b. M.; Graf 
Adolf v. Rielmannsegge, GTr. | 
effenzGaffel —: Hr. v. Riviere, MX. 
eiten-Darmftadt —: Frhr. Emil v. appenbeim, GTr. 

Kucca —: Graf d'Ofalia / b. M. (f. Spanien.) 

Medlenburg: Schwerin —: Zr. Dr. Oertbling, MR. 

— age Hr. LegRath Weyland, GTr. 

Merito —: Dr. Ferd. Mangino, Gr. 

Raffau —: Dr. 9. Sabriciue, Ch. d'aff. 

Niederlande —: Baron Sagel, a. ©. u. b. M.; Dr. v. 
Sabricius, Gef.Rath. , 

Hordbamerica —: Hr. W. E. Rives, a. ©. u. b. M.; 

r. Carrol Harper, GSéecr. 
er — —: — A ee ER rhr. v. 
in er u. r rt. em, v. uge * 1%) ‘ a e3 r. 
v. Rothſchild⸗ SC. v 
abſt —: Abbé Garibaldi, GTr. 

— Sr. Anton Appongi, oͤſterr. Amb., als GTr. 
reußen —: Frhr. v. Werther, a. G.; Dr. dv. Arnim, 
GefſRath und erſter, Hr. Weiskirch, zweiter Secr. 

Rußland —: Gen. Graf Pozzo di Norgo außerordentl. 

mb.; LegRath Graf Miedem; Pr. Spies, ır, Dr. 
Labensky, ar LegS.; Hr. Dellient, GE. 
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Sachſen, Koͤnigr. : Dr. mw, en. v. Rönneri a. 
&. u. b. M.; Dr. 'v. Kiviere, GSecr.; Hr. Ca 
bre 9— GC. zu Bordeaux). 
Sach en⸗ — — 
Coburg⸗ otha —: 
— — — 
Weim Hr. LegR. Weyland, GTr. 
——— v. Sales, Amb.; Baron de Blo⸗ 
nay, a 
Schweden —: Gr. Guſtav v. Löwenhielm, a. G. u. b. 
M.; Dr. v. Webhrendorff, GSecr. 
Schweiz —: Hr. v. Tſchann, GTr. 
Sicilien —: .. auß. Amb.; Hr. v. Verſace, GSecr. 
S — Straf V’Ofelia, auf. Amb.; Don Salvator 
Bermudez, GSecr. u. b. M. 
Städte, deutfche freie —: Hr. Rumpff, MR. 
Toscana —: DT. Commandeur Berlinghieri, MR. 
Württemberg—: Gr. v. Mullinen, a. ©. 


— 


Sriechenland. 
Regierungs-Commiſſion —: 

G. Ronduriotti; D. Vpfilanti; A. Zaimi; G. Ro: 
letti; U. Metara; D. Plaputa (Acte v. 26. April 
1832) mit monatli we feiner Präfidenten-Wärde, 

D. Chriſtidi, Staatöfecretair. 

Sp. Trikupi, Secr. der ausw. Angelegenheiten. 

D. Bulgari, Secr. der Marine, 

C. Zografo, Secr. ded Kriegs. 

A. Maurocordato, Secr. der Finanzen. 


Refidenten der durch den Vertrag vom 6. Jul. 1827 
verbundeten Mächte, 


Bee —: Baron v. Rouen, 
oßbritannien —: Hr. Edw, Dawkins Esq. 
Rußland —: Hr. Xückmann. 


—ö 


2366 Großbritannien. 
Großbritannien. 
Minifter ded Königs. 
Grher | Lord des Schatzes (Premier : Minifter) —: Graf 


Ganzlır der Schatzkammer —: Vidcount — 
Lord: Ganzler—: Baron Brougbam and v 
Eord-Prä dent ded Geheimenraths — ; Marauie v. Lane: 


— ⸗Siegelbewahrer —: Lord Durham. 

Staatsſecretair des Innern — : Vidcount Melbourne. 

mn: = Gecretair der ausw. Angel. — : Biscount Pal: 
merſtone. 

Staats-Secretair der Colonien —; Viscount Goderich. 

Geiter sord der Abmiralität —: Sir James Grabam, 


net, 
präfbent b der Handels: Controle u. Muͤnzmeiſter —: Lord 


Präfident bes Boards der Controle (d. oftind. Geſell⸗ 
haft) —: Charles Grant. 
ganzier des Derzo sthums Lancafter — — Solland. 
General-⸗8 Santa Imeiter —: Zord Sohn, Ku 
Diefe, mit Sir Stanley, — fuͤr Srland, bilden 
abinet, 





Großkammerherr von England (Deputy s Great s Chamberlain of 
England) —: Marg. of Cholmondeley. 

LordsKammerherr des Könige —: Herzog dv. Devonfhire. 

Ober⸗Kammerherr der Königin =: .... 


a (2. Steward d. Könige) —: Marquis Wels 
esley. 
Oberftallmeifter d. Könige —: Graf v. Albemarle. 

— der Königin —: Graf von Errol. 


Oberjägermeiſter —: Graf von Lichfield. 
Erſte Staatsdame der Königin —: Die Herzogin v. Leedö. 
Kriegsfecretair—: Sohn Sam. Hobhoufe. 
Lord = Commiffaire des Schaked —: . . „ Rob. Vernon Smith 
* Francis Thornhili Baring Esq., Hon. George Pon⸗ 
onby. 
 IUnters Staats » Sesretaire —: 1) für dad Innere: ©, M, 


* 
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Philipps Esq., Hon. Georg Lamb. 2) Für das Aeu— 
fere—: Sir J. Shee u. John Backhouſe. 3) Für die Co⸗ 
lonien—: R. W. Hay Esq. u. Lord Howick. 


Handels-Kammer —: Virepräf.: Rt. bon. Poulett Thomfon. _ 
Domainen und Forftanıt —: Rt. horn. Agar Ellis, Won. Dacres 
Adams und Henry Dawfins, Commiffaire. 


Generalpoftamt —: Herzog v. Rihmond, GenPoftmeifter ; 
Sir Francis Freeling, Seer. 

Lord = Commiffaite der Adntiralität —: Sir James R. G. Gras 
ham, Br; Eier Thomas M. Hardy; Hon. ©. 9. ©. Duns 
das; Sir Sam. 3. B. Pehell; Hon. George Barring- 
ton. Dr. Labouchere. 

Admir.-Secretair —: Sohn Barrow Esa. 

Armee Departenient —: Ger. en Chef, Lord Hill; Geh.Eeer. 
Kid. Egerton Esq.; Eerr., GenMajor Lord Figrei Somer— 
ſett. 

Gen. Adjutant —: Generalmajor Sohn Macdonald. 
General: uartiermeifteer — : GenLieut. Sir Joſ. W. Gor— 
don, Br. 
Generals: Advofat (Heeresoberrihter) —: Rt. bon. Robert 
Grant. 

Rechtspflege — : Cord Ganzler, Lord Brongham and Baur; 
Mafter of the volle, Rt. bon. Eir 3. Lead; Vice-Canzler, 
Mt. hon. Sir Lancelot Shadwell, Ant. 

Lords » Oberrichter —: Lord Tenderden (Kings: Bend.) ; 
Rt. hon. Eir Rich. Conyngham Tyndal (Common-—Pleas). 

Attorney s General (Gen. = Anwalt) —: Sir Thomas Den: 
man Ant. 

Sollicitor-General —: Eir W. Horne Ant. 

Erzbifhöfe —: Rt. bon. m. Howley (Canterbury) ; Rt. hon. 
Ed. Venabled Bernon (Vorf). 


Irland. 


Lord⸗General-Statthalter und General-Gouverneur —: Marquis 
v. Angleſey. 

Lord-Canzler —: Lord Plunkett. 

Commandeur der Militairmacht —: General-Lieutenant Rt. hon. 
Sir John Byng. 

General-Secretair —: Hon. Edward G. S. Stanley. 

Attorney⸗General —: T. Blackburn Esq. 
Sollicitor⸗General —: Sohn Doherty Esq. 
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Großſiegelbewahrer —: Herzog v. Gordon. 
Lord-Advocat —: Sir Francis Jeffrey. 
Sollicitor⸗General —: Henry Cockburn. 


Gouverneure und Commandanten der britiſchen 
Colonien und Inſeln. 


Europaͤiſche. 


Gibraltar—: Gouv., General Ör.v. Chatham; Lieut Gouv. —: 
Gen. Sir G. Don. 

Infel Malta —: Lieutenant-Gouverneur, Generalmajor Hon. Fred. 
C. Ponfonbpy. 

Helgoland —: LieutGouv., Oberſt Henry King. 


Americaniſche. 


Unter-Canada —: General-Gouv. (auch über Ober⸗Canada, Neus 
Schottland, Neu-Braunſchw. und Prinz Ed. Seland) — : Gene: 
rallieut. Lord Aylmer. 

Ober:Canada —: Lieut. Gouv., Sir John Eolborme, GenMaj. 

Heu» Schottland —: LieutGouv., Sir P. Maitland. 

Reu-Braunſchweig —: LieutGouv., Generalmajor Eir Howard 
Douglas, Bart. 

Prince⸗Edward⸗Island —: Lieut Gouv., Oberftlient. Young. 

Rew-Foundland —: Gouv. und Biseadmiral Sir Thomas 3. 
Cochrane, Knt.; LieutGouv. v. Placentia —: Oberſtlieut. 
George Chas J. Reeves. 

LieutGouv. v. St. John's —: Oberſt Sir Geo. Elder. 
Jamaica —: Gouv. u. Vice-Admiral Graf v. Mulgrave. 
Barbadoes —: Gouv., GenMaj. Sir James Lyon. 

— —: Gouv. und Vice-Admiral, GenMaj. Sir Patrid 

o ß. 

Montſerrat —: Lieut Gouv., Sam. P. Steward, Esq. 

Et. Ehriſtopher —: Cap. General u. Ober-Gouv., Generalmajot 
W. Nicolay (aud) von Nevis, Anguilla und dem virgin. J⸗ 
lands). LieutSouv. —: John Hayman. 

Nevis —: LieutGouv.,‚ William Boothby, Esq. 

Anguilla —: Lieut Gouv. Wil. Richardſon, Esa. 

Virgin. Island —: Lieut Gouv., Oberſt James Bathurſt. 

Demerara u. Eſſequibo —: Gouv. u. Command. en Chef, Gen. 
Eir Benj. d'U rban. | 


Berbiie =; Gouv. und Bices Admiral, Robert Gordon Egg. 
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Trinidad —: Gouv. und Vice s Admiral, Generalmajor Eir Levis 
Grant. . 

Grenada —: Gouv. und Bices Admiral, Maj. Gen. Sir Janıes 
Campbell. 

a ade Gouv. u. Bice-Admiral, GenMaj. Nathaniel Blads 
well. 

St. Vincent —: Gouv. und Command, en Chef, Rt. bon. Eir 
George Hill, Bt. 

St. Lucia —: Gouv. u. Command. en Chef, GenMaj. George 
Madie, 

Dominica —: Gouv. u. Bice = Admical, Oberft Sir €, Murray 
Macgre 9 or. 

Bermuda —: Gouv., Vice-Admiral u. Command. en Chef, Oberſt 
Sir ©. Chapman. 

Bahama⸗JIslands —: Gouv. u. Vireadnı., Geh Major Eir James 
Carmiharl Smyth, Br. 


Aſiatiſche. 


Ceylon —: Gouv., Vice-Admiral u, Commandeur en Chef, Sir 
Robert Wilmot S0 rton Esq. 


Africaniſche. 


Cap der guten Hoffn. —: Gouv. und Commandeur en Chef, Gen.⸗ 
Lieut. Sir ©. Lowry Sole. 

Mauritius —: Lieut. Gouv., Eir Charles Colville. 

Eierra = Leone —: gieutGonv,, Oberſtlieut. Alex. Findlay. 


Auſtraliſche. 


NReuSüdWales —: GenCapitain u. Command. en Chef, GenMaj. 
Richard Bourke. 
Lieut. Gouv. dv. Ban-Diemen's-Land, Oberſt Georg Ar» 
thur Esq. 
Weſtl. Auſtralien —: Gouv. und Oberbefehlshaber, Capitain Sir 
James Sterling. 


Beſitzungen der oſtindiſchen Compagnie. 


Bengalen —: Oberſter Rath, Rt. hon. Lord William nn 
Bentind, Gen. Gouv.; Commandant en Chef, Will. 
Bayl ey esq. 

Madras —: Gouv., Rt. bon. Stephan Rumbold Luſhington 
Esq.; Sir George T. Walfer, Comm. en Chef. 

Bombay —; Gouv., Graf von Glare, 


- 
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Lieut. Gouv. v. Sumatra —: Sir Thomas Stamford— 
Raffles, Knt. 
Prinz v. Wales Inſei —: Gouv., Robert Sullerton So. 2 
Präfid. d. Commiſſ. in — —: €. Majoribants Esq. 
St. Helena —: Gouv. und Comm. en Chef, Brig.-Gen. Charles 


Dallas. 
.C.z3u London. 

Baiern — = Dr. Xu guft Schr. v. Cetto, a. G. u. b. M. 
Bel ien — Hr. Sylvain vÄon de Weyer, a. ®. u. b. 
Hr. Walies, LSecr. e 

Brafi lien —: Rit er v. Mattos, Tr. 
Buenos: Ayres — Don Manuel Moreno, GTr. 
Sumn = 2: Hr. Jofe Fernandez Madrid, a. G. und 


Diamant: —: Gr. Karl Emil v. Moltke, a. G.; Dr. 
v. Bourke, RegSe. 

Frankfurt —: Hr. Soh. Georg Bebrends, ©. 

Pier 6 Bla : Fürft alfeyrand, auß. Botfch.; Hr. Tel: 
— Be Blauries, Ir, Dr. v. Bascourt, 2r, Dr. un 
I © Secr. 

Guatimala — 

Ben Hr. v. Ompteda, Staats- und Gabinets: 


ganfeößte —: dr. Samed Eolquboun, Gen. Conful, 
Di l. Ag. und Stahlhofömeifter. 
en (Großh.) —: Frhr. v. — 
efen | ——— — F r. v. Langsdorff, b — 


Luc 
——— Spanien, —: Hr. Chriftoph Atari, C. 
Merico — : Don Manuel Eduardo Goroftizze, b. 
Niederlande —: Baron Salck, auff. und bev. Botfchaf 
ter; Dr. Boreel, — 
Norbamerica, v. © Hr. “ . ° u} (0, G. u. b 
Den el — Bi welt, Kae Galanth 
efterreih —: Fürft Pau erhazy von Galantha, a. 
mb.; Sr. v. Heumann, Botf —B 
ortugal ⸗ 
eußen—: Hr.v. Bülow, a. G. u. b b. M.; Hr. v. Kot: 
tum, Gef.Kath: — Deönho „Sec. 
Rußlaund — ; Bürt & iewen, 4. Straf von Sobo: 
leweti, GR. Dr. Rokoichkin, rat; Dr. Lomonof: 
foff, Ir, Hr, Laͤbensky, ar Ser, 
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Sachſen —: Hr. Krhr. Rudolf v. Gersdorf, M. R; Hr. 
Sames Eolquboun, 5 F 

Sardinien —: Gr. St. Martin d'Aglié, a. G.u. b. M.; 
Graf de Pollou, GSecr. 

Schweden —: Gr. v. Bjoernftierne, a. G. u. b. M.; 
Baron de Ralamb, GSecr. 

Schweiz —: Hr. Prevoft, Agent und Gen. Conf. 

Sicilien —: Gr. v. Ludolf (Vater), a. G. u. b. M. 

Spanien —: Don Franzisco de Zea⸗Bermudez, a. ®, u. 
. M.; Don Gar. de Eruz= Major, GSecr. 

Württemberg —: Gr, v. Mandelsloh, a. ©, 


RN EI? 


Sreie Stadt Samburg, 


lUeber die Berfaffung der freien Hanfeftadt Hamburg f. den Alu. 
von 1828. Die 4 Bürgermeifter werden auf Lebenszeit gewählt. 
Die Syndici haben im Senat berathende Stimmen.) - 


ürgermeifter: Hr. Dr. Soh. Urn. Seife. 
” en ſt = Dr. Joh. Heinr. Bartels, 
— ‚Martin Garlieb Sillem. | 
— — Dr. Amandus Aug. Abendroth. 
Syndiken —: — Dr. Zac. Alb» v. Sienen, 
— — Dr. Karl Sieveking. 
— Dr. J. C. Rauffmenn. 


Diplomatiſches, Corps und Eonfuln 
3u s amburg. 


Anhalt⸗Deſſau —-Hr. Moderſohn, C. 

Baiern —: Hr... Dr. Adolf v. Hildebrandt, BE, 

Braſilien —: Hr. Chev. U. de Menezes Dasconcellos de 
rummendr Sr. und ©. C.; Dr. Joachim Dav. 

inſch, A 

Dänemark —: Hr. GLegR. Bokelmanı, MR. u. GG,; 
Hr. 3. Wilh. Rücker 3 | 

— —: Hr. v. Xoth, b. M.; Hr. de Laſalle, 


ecr. 
Großbritannien —: Hr. Henry Canning, ®E. u. dipl. 
Agent ; Dr. Jufag, C.; Dr. Werfelböft, BE, 
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— —; i or: LegRath Hanbury, Min. Ref. und 
; Hr. Charled Pariſh, 
— — Darmitadt: Hr. Jonas Mylius, ®. 
effen-@affel —: Dr. wolf, 
edlenburg: Schwerin — : Dr. Pauli, SFr. und ws 
Merico —: Oberftlieut. ranzisco Sacio, GCE.; Hr. A. 
v. Randwyk Schut, V 
——— Frhr. v. GSoltſtein, MR.; H. G. 9. 
Wachter, 
Nordamerica, V. St. —: Hr. Sohn Eutbbert, &.; Hr. 
C. D. olme, C. 
Defiensi —: Sehr. Karl v. Binder-Rriegelftein, MR. 
.GCEC.; Hr. v. Pretis de Cognado, der Geſandſchaft 
beigegeben un und un dem Gen. : Confulat beauftragt; 


ae: — 42 „sion, Th. Se midt, ©. 
ortugal — : Hr. an Zeller, BE. 
reußen "er 8 Hr. — ‚BE. 
euß —: Hr. 
Rus nr — Sr wirt. Staatsrath Ritter v. Struve, 
: dr. BAHT, v. Bacheracht, LegSecr. u. SE. ; 


Sa hen AR 9 — Hr. — C. 


Sachſen⸗ Ace 
a &ob urg⸗ Gotha : Hr. Rn Heinrich 
— Meiningen „E. 


Sachſen-⸗ —— Hr. Swaine, ©. 
ex inien —: Sr. Pini, GE. 
weden —: u — Signeul, a G. u. b. M.; 
hy Sjortb, J. R. Hamfeldt; BE. 
Spanien —: Dr. s0 q —— de Vivanco, GE. 
Zoscana us I ‚SE 
Württemberg — Hr. "Heinti Stavenüter, ©. 


ee a 2 


Beannover. 
Bönigl, bannoverifchhes Staats: und Cabinete: 
Miniſterium. 


* d ⸗ Bicekoͤ des 
Sde ne v. Cambridge, Bicekönig 
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Se. Ercellenz Hr. v. Ompteda, St. und CabMin. (jest 
u London). 


— — r. Srhr. v. Stralenheim, St. und Cab. 

in.: Generalia; Juſtiz-Miniſterium; 
Min. der, geiſtlichen und Unterrichts-An— 
aelenenheiten. . ! 

Hr. Graf v. Alten, St. und CabMin., aud) 

Ben. der Inf.: Min. der auswärt. Ange 
legenheiten ; Kriegs-Miniſterium. 

— — Hr. v. Schulte, St. u. CabMin.: Finanz: 
u. Handelsminiſterium; Leitung der ſtaͤn⸗ 
diſchen Angelegenheiten. 

Chefs der Ober-Hof:-Departemente, 
Hr. v. Wangenbeim ,„ Oberhofmarfchall 
& v. Bar, DOb.Rammerherr 


r. Graf v. Rielmansegge , Oberftallmeifter 
rt. GehRath v. Zaftrow, Oberjägermeifter. 


D. C. 3u Sannover. 
Baiern — : Hr. Geheime-Rath Zof. Frhr. v. Hormayr, 


MR. 
Branteed —: Hr. Martin, a. ©. u. b. M.; Graf von 
ecr. 
Defterreidy — : Dr Kammerherr und LegRath Graf v. 


reußen —: ne 
Bu land —: Dr. Staatsrath v. Schröder, G. u. b. M. 


(ſ. Dresden). 
Sachſen —: 
Wuͤrttemberg —: Hr. General Gr. v. Bismark, G. u. 


b. M. (ſ. Berlin, Karlsruhe ꝛc.) 
De 


Oberfte BebSrde: 
Unter dem Vorſitz Sr. Hoheit bed Kurprinzen und 
Mitregenten, 
Gefammft:Staatsminifterium: _ 
gebildet aus nachbenannten einzelnen Minifterien : 
a) der Juſtiz: Vorſtand, Hr. Haffenflug, GehRath. 
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b) bed Innern: einftweil. Vorſtand, derſelbe. 
ce) der Finanzen: Staatöminifter Hr. v. Motz, Präf. 


des Geſ.⸗“St«Min. 
d) des Krieges: Kriegsminiſter Hr. v. Seßberg, Gen.⸗ 


ajor. 
e) der auswärtigen Angelegenheiten: Staatsminiſter, 
rhr. v. Trott zu — BEER . 

Mitglied ded Gef. Staatöminifteriumd, Director ber 
Haupt:Staatökaffe, Dr. Scyotten, Seheimerath. 

Steben Referenten der einzelnen Minifterdepartements. 

General: Secretair des Sefammt : Staatöminifteriums, 

Sr. Rod, OGerichtsrath. | 


Oberfte sof-Chargen, im wirkl. Dienfte. 


a) Seiner Eönigl. Hoheit des Kurfürften : Ä 
———— und Kammerherr, Kr. v. Rrufe, 
ammerherr, Graf v. Bentheim=-Tecklenburg. 

b) St. Hoheit des de und Mitregenten: 
Db.Rammerherr, Dr. v. Bardeleben, 
Oberſchenk, Dberceremonienmeifter und Kammers 
herr, Dr. v. Biefenrodt. F 
Dberjägermeifter u. Kammerherr, Sr. v. Baumbach. 
———— und Kammerh., Hr. v. der Maleburg. 
ammexherr, Graf Louis v. Seſſenſten. 
Bice:Oberftallmeifter, Sr v. Verſchuer, Major, 


D. €. zu Caffel. 


Baiern —: Dr Mar. Sehr. v. Lerchenfeld: Abam, a.®, 
u, b. M. ( . Bundestag). = 
—— * Hr. v. Cabre, b. M.; Dr. Leon v. La: 
Secr. 


Großbritannien —: Hr. Th. Cartwright, b. M.(f. Bun: 


beötag). 

Heilen Wro h.) —: Dr Auguft v. Wittgenftein = Berle: 
burg, Q. ® u. b. * 

Wecklenburg-Strelitz —: Hr. v. sSänlein, GTr. 

u Gr. Hemricourt v. Grünne, b. M. 

rankfurt). * 

Deſterreich —: Frhr. v. ſsruby-Geleny, a. G. u. b. M. 
¶. Hannover und Braunſchweig). 

Preußen —: Dr, v. Yänlein, Sr. 
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Rußland —: Frhr. v Anftett, a. G. u. b. M. (ſ. ⸗ 
der Bm vn (1. dent 
Sachſen —: 
Württemberg —: 

En 6 we 


Sroßherzogthum Zefien. 
Staatörath. 


Präfident —: Frhr, v. Hofmann, Präfident des Finanz⸗ 
miniſteriums. 

Mitglieder —: S. won der Erbaroßherzog; ©. Hoh. 
der Prinz Emil; der dirigirende Staatsminifter; der 
Präfid. des Rriegs : Minifterii5_der Präfid, d. Sinanz: 
Minifterii (f. oben); die beim Staatöminifterio ange: 
ftellten Geh. Staatsräthe; der Regierungd-Präfident, 
wirkl. GRath v. Bigelebenz der Dberfinanztammer: 
Präfident u. wirkl. GRath v. Ropp; >. Bofgerichte 
präfident GRath Minnigerode; der zweite räfident 
des DOberAppellationögerichtd Schr. v. Günderode ; der 
GRath Sloretz;z GRath Knapp; GRath Schenck; 
— Hofgericht6 „Director Seeger; der GRegRath v. 

rolmann. 


Geheimes Staatsminiſterium. 


Praͤſident ber vereinigten Stgatsminiſterien —: Excell. 
bu Bos Frhr. du Thil, dirigirender Staatsminiſter. 
Miniſter der ausw. Ang. und. des Haufes —: der diri⸗ 
girende Staatsminiſter. 
ö (Sau, GStaatsrath, b. R. Dr., Präfident der Saffat.= u. 
S Revijionshöfe f. d. Prov. Rheinheffen in Darnıftadr. 
12 i 
& 83 rue ) Miniſterialräthe. — 
in. d. Inn. u, der Juſtiz —: der dirigirende Staats— 
minifter. 
. (Frhr. v. Lehmann, GStaatsrath. 
SIKnapp, GRath. 
ẽ— —— —— ) Minifterialräthe. | 
Minifterium der Finanzen —: Frhr. v. Hofmann, Praͤ— 
fident, wirkl. GRath. 


70. Jahrg. * — 
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Zimmermann, GR 
z6 igenbrod, een Dei. des landwirthſchaftl. Vereine. 


& moin, ) Minifterialräthe. 


Edardt 
ORIG —: Exc. v. Sal, Senerallieut, und 
Generaladiut. , Präfi dent. 


D. C. zu euren 


rantreih — : 2 v Salignac⸗ b. M.; du 
EEE anac-Senelon, ; Dr. 


Heſſen-Caſſel — : ORatt De v. Rieß v. Scheurnſchloß, 
a. G. u ‚b. M. 

Naſſau — : Sehr, Y 5 Min. 

De erreich —: Graf v. Buol⸗ Scpauenftein, a. G. u. 
| 2 (ſ. Karlsruhe ); Frhr. von Vrints-Treuenfeld, 


Preußen —: Frhr. v. Ötterftedt, a. G. u b. M. 
Sarleruße) Kammerh. v. Arnim, LegRath, "rt 
Württemberg —: 


BIT 


5effen-Zomburg. | 
Regierungd : Präfident —: Hr. v. Ibell. 


II TTN 


SBobenzollern-Jehingen. 
Geheime Eonferenz. 
7 ——— und Regierungs⸗ zn Grhr. v. Staat. 
4 Hof⸗ 3 Re gRath aut, | 
abinetB » Secretait — F * — 
Geſandt 


Deſlexreich —: Graf v. B * St 
Preußen Hr. GRath vo. Rüfter, ſ. qhen. 


Da a an) 
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ABobenz3ollern- Sigmaringen, 
Geheime Conferenz. 
Käthe —: Hr. GRath u. Reg Präfident v. Huber; 
GRath Schnell; a SM CHA Dear ——— 
Secretair Gabineis⸗Secretait Bilharz. 
Hofmarſchall —: Hr. von Rleifer, 


efandte; 
. Defterreih —: Graf Benzel:Sternau, GTr. 
Preußen —: Dr, w. SNaäth v. Rüfter. 
———— 


5olſtein-Oldenburg, ſ. Oldenburg. 


— 


Joniſche Inſeln. 
rinz Anton Comuto, Praͤſid. der Rep. (f. 1804). 
or Ober@omm. des Königs von Srohbrit.. Nr Proz 
tectorö d, Rep. —: Lord Nugent. 


DU . — 4, 


BRBrefeu. 


Der regierende Senat befteht in Gemäßheit des 4. Art. der durch 
die Alliirten (Deft., Pr. u. Ruft.),. in Folge des additionellem: 
Tractats v. 3. Mai 1815, verliehenen Gonflitution, aus 12 
Eenatoren. Bon. diefen find 6 lebenslänglid und 6 zeitlich; fo, 
daß für beide Abtheilungen, einer vom frafauer Domcapitel, einer 
von der-Iiniverfität und 4 von den Landes = Repräfentanten ges 
wählt werden. Letztere treten jährlich im Monat December zu—⸗ 
fanınıen, um die der gefergeb. Gewalt zuftehenden Verrichtungen: 
auszuüben: — Un der Spige des Senats fteht ein Präfident,, 
welcher von diefer Landed> Repnijentation auf 3 Jahre erwählt 
wird. — $läheninpalt 28 Meil. ,. Einw..128483 ,. Cintünfse 
1,628842 51. Pol. 

[a1 u a 3 
2% 
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Liechtenſtein. 

Erſter Hofrath,, Hr. v. Walberg, in Wien. 

Sbervogt, Dr. Pockorny, ın Badus. 


——— 
Lippe. 
Oberfte Staatsbehörden. 
Director Her Regierung und Domänentammer—: Regie: 
rungs = u. Kammerpräfident Zichenburg. 
Dir. der Juſtiz-Canzlei ) —: GSanzlei= Director 
— ded Triminal⸗Gerichts Ballhorn: Kofen, 


Dir. des Hofgerichts —: Kofrichter Ernſt. 
Dir. des Conſiſtoriums —: SehfegKath Petri. 


Oberfte sofbargen. 


r. Hofmarfchall v. Hoffmann. 
Sr Scloßhauptmann Sunt von Senftenau. 


Sefandter. 
Preußen —: ſ. Hamburg. 


— —— 


Bippe-Shaumburg. 
| Obere Landes-Collegien. 
Das Directorium 


der Ne —— oberſte Adminiſtr. d. Bürftentn, in 
allen Kandesfachen, auch für ausw. Angel. u. ſaͤmmtl. 
Kehen » Sachen, fo wie die geiftl. Angel. der Reform. 
und Kath.) —: Dr. Negierungsdirector Arieger, 

der Domainen- u. KRenttammer:—: Dr. Regie 
rungsrath Spring. s 

der Suftizcanzlei —: Hr. RegDirectox Rrieger, 

des Confiftorii —: Hr. NRath Langerfeldt. 





Die obere Leitung ber Angelegenheiten bed _fürftlichen 
Hofes führt Herr Hofmarſchall Richer de Martille. 
Befandter. 


Do gi on 


Preußen —: 


3 
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Lucca 


Hr. Marg. Afcanio anf, Min. Staatöfeer. für d. ausw. 
Angel. und dad Inn 
5 Che». Joſeph di Biesis, Präfidentd. Gnade u. en 

eter Cenami, Gen. — * Finanzen. 

Sr raf Karl Orfucci, Präf. del buon governo ( 

lizei), Gen, = Poft= Director und Oberbefe Blöpaber $ der 
tuppen. 
sofchargen. 

Dber-Hofmeifter u. Oberſthofmarſchall —: Hr. Marquis 
— Maſſoni. 
Groß⸗ — — —: der Bifchof von Dioni 

Der aSgemmerhere —: 8 Marg. Laurent Stecatini. 


Oberſtallmeiſter —: Baron v. Löwenberg 
a 50 merflerin & .d. Herzogin —: die Marquiſe 
Buonpi EN — —— apponi. 


Bofcavalier & 8,2, der Herzogin —: Dr. Marquis Sacob 


Cittadella. 
D. C.zu Lucca, 
—— — 
ropbritannien — 
De Bone id — 
reußen — ; 
ußland —: : Prinz GSortſchakoff, Sir. 
Sardinien 
Gicilien —: : Graf oe Srifeo, GTr. | 
zer —: Ar. Command. gagergwärd, M. R. 
Spanien —: Hr. Manuel de villena, BTr.; Don Pio 
e Lorenzo Mozo, Gecr. (auch zu Florenz). 


— —⸗ 


Luüͤbechkhk. 


l[Ueber die Verfaſſung der freien Hanfeftädt Lübeck ſ. den Ulm. von 
1828. Die 4 Bürgermeiſter werden auf Lebenszeit gewählt.) 


ar Ar. Dr. &, 2. ander; Hr. A. 

0095 Pr. EN. von Evers, und 

NS Ale Zt. Dr. Karl ©. Lurtius; Sr Dr. Ant. 
Dietr. Gütſchow. 








080 Kübel. — S. Marino. — Medlenburg⸗Schwerin. 


D. C. zu Lübeck. 
Vergl. Hamburg. 
Confuln und Agenten. 


(Vergl. Hamburg; bei Lübed find befonderd_angeftellt:) 
Baiern —: Hr. Martius Andre Soudyay , &. 
Brafilien —: Hr. J. S. Mann, d. I., V. C. 

Zanemark —: Hr. Wilh. Platzmann, ©. 

— —: Hr. W De — — « 
roßbritannien —: Pr. Henry Canning, . (in Dam: 
burg); Dr. W. £. Bebnde, DE, © 

nn _: 9... Bebnde, ©. 
urbeffen —: Dr. J, Troll, ©. 

Mecklenburg Schwerin —: Pr. 3. E. %. Leuenroth, 2%. 

Meitlenburg:Strelig —: Hr. 3.2. Tesdorpf, C. 

Merico —: Dr. &. ©. Rulenkamp, BE. 

Rieberlande —: Zr. Heint. Marty, BE. 

Tordam. BSt. —: Hr. Claxk, ©, (zu Hamburg.) 

Hefterreic) —: Gr. Theobald v. Rurseod, GE. 

Dldenburg—: Pr. Karl v. Schlözer, C. 
ortugal —: 9. J. D. Jacobj, BE. 
reußen —: Dr. C. U. Jarck, C. 

Rußland —: Hr. Karl y. Schlözer, C. 

Sachfen (Königr.) —: Dr. 9. DH, Beel, ©, 

Schweden und Norwegen —: Pr. Ch. A. Nölting, @. 

Mürttemberg —: Pr. J. Troll, E. 

— — 


S. Marino. 
Capitani regenti —: Die Herren Belozzi und Braſchi. 


— on 


wmedlenburg Schwerin, 
Geh. Minifterium. 
* v. Brandenſtein, GRaths-PMraͤſident. 


r. v, Pieffen, w. GRath und Miniſter. 
r. w. GRath Rruger. 


Oberfte Sofbhargen 
Hofmarſchall —: Dr, v. Röder, 
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Daudmarihen _; Dr. v. Leven 
— — = Bollvath —* Helmuth v. 
low. 
* u rn er 
—— — — I otb, b. M.; — v. Laſalle, 


Großbritannien —: Hr. Henry Canning, GC. und 
oid —: Freiherr von Binder-Rriegelſtein, 
reuben — 


ußland —: 
Schweden —: Hr. Signeul, a, G. u. b. M. (zu vam⸗ 


burg). 


Medlenburg-Strelig, 


Staatd : Minifterium, 
r. von Oertzen, wirkl. St. Minifter. 
r. von Dewig, w. GRath. 
| Ober: Hofbhargen. 


Dberhofmar Bl. — : Hr. von Ramptz. 
al a — Hr. —— — 
ofmar — . von LEſtocq. 
ki pe —: Hr. von — 
D. C. zu Neuſtrelitz. 


—— — v. Roth, b. M.; Dr. v. Laſalle, 
ecr. | | 
Großbritannien —: Hr. Henry Tanning, GC. und 


Agent. 
De a —: Freiherr von Binder: Rriegelftein, 


Banguvgnt 


Bınguua n? 


© reußen —: 
chweden —: Dr, Signeul, a. G. u, b, M. 
Du gi mn 


Modena 
A | 
Die Herren Eortefe Marquis Kanfranc; Graf Munes 
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rini; Marquis Rangoni; Marquis Philipp Molza; 
‚Marquis Coccapani Imperiali; a ee: 
di; die Grafen Claude und Louis Boschetti; der Warq. 
©. Saverio; der Marquid Sof. Molze; Graf Miele: 
guzzi; Graf Riccini. - _ 
Be Minifterium. Ä 
Miniherium der ausw. Angel. —: Marquis Sofeph 
o 30. * 
Minifi.⸗-Räthe: Hr. Poli Giammaria; Hr Giardini 
Minift. der National: Deconomie u. d. öffentl. U 
nift. der Nationale Deconomie u. d. öffentl. Unter: 
richts — : Marquis Ludwig Rangoni, “ 
Minift. » Räthe: Graf Karl Torello d'Aragona; Graf Abe» 
bati Marescotti. , 
Minift. der Finanzen —: Marquis Philipp Molze, 
Min.s Rath: Hr. Lodopico Poppi. e 
Polizeiminifter (buon governo) —: Graf Hieronymus 
Kiccini, :Goud, von Modena; Gen. Director ber 
hoben Polizei —: D. Franz Garofolo, 


Oberftegofhargen. 


Oberſthofmeiſter (Maggiordomo Maggiore) —: 
—— — Steaterath it, ss | Graf 
Ober : Kammerherr —: Marcheſe Joſ. Molza, Staatö- 


rath ꝛc. 

o hofmeiſter ‚der Erzherzogin k. k. H. —: Gräfin 
Ther. Boschetti. 

Sberfthofm. —: Graf Claud. Boschetti, Staatsr. ꝛc. 


D. C. zu Modena. 


Gropbeitonnien — : Georg Hamilton Seymour, Esq. ) & 
Defterreich =, 100 = 
Sam — & Dr. Br —— Per 3 
ilien —: Graf Grifeo, a, dem Geſchl. d. Fürfte 
von Partanna, GTr. ö = * 
— — — 


Staats-Miniſterium. 
Frhr. Marſchall von ——ã— dirig. St.-Miniſter. 


Naſſau. — Niederlande. 283 


Staatsrath. 
rhr. v. Bieberſtein, dirig. St.-Min 
rhr. — v. Steinfurt, GRath ver Dberjögermeifker. 
Er Deere Ernft v. Preufden, Präfident OApell.⸗ 
Geri 
— v. Kruſe, Generalmajor. , 
‚ Pfeiffer, Präfident der General: Agusne Direct, 
S Vagenitecher, — ſident. 
tr. Dr. Möller, Bicepräf. der Landes-Regierung. 
Frhr. Aug. Ludwig v. Preufchen, OAGeri te BieePrär 
fident und GRath. 


Dberfammerherr —: Frhr. Sriedrih v. Wingingerode, 


j D. C. zu Wiesbaden, 
Baiern —: Frhr. Mar. von Lerchenfeld-Aham, a. ©. 


Fraͤnkreich — a : Sr. von Salignac = Senelon, bev. M. (ſ. 
Darmita dt.) 

Sroßh. Heften —: Schr. v. Türfheim, b. M. 

——— —: &r. Semricourt v. Grünne, b. M. 

ran 

Oeſterreich —: gehe. v. Handel, MR. (f. Frankf.) 

Preußen —: Schr. von Otterftedt, a. G. u b.M. (f. 
Karlöruhe) ; Hr, Krhr. v, Arnim, LegRath und GTr. 


— 


Yiederlande, 
Minifierrath. 
Präſident des Miniſterraths. 


k. Hoh. der Prinz v. — Praͤſident des Staats⸗ 
—— im Fall S. M. der König den Sitzungen deffel- 
de ven ich nicht beimohnt 

h. Denn: nn der Niederlande, General: 
Sommetäir, ı miral der Klotte und Generaloberft 
der verfchiedenen Waffengatfungen der Landmacht. 


Staatsminifter und Minifter mit Portefeuille, 
Baron. ©. Verſtolk van Soelen, Min. der ausw. Angel. 
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rt. C. 3. von Wannen, Suftizminiiter. 
r. A. W. N. von Tets van Goudriaan, Finanzminift. 
Baron 2. 8 van Doorn, Min. bed Innern und ded 
Waterſtaats. 
Hr. ©. ©. Clifford, Staatsrath, mit dem Deperieuent 
der Colonien und der National: Sinbuftrie dir Pape 
. Baron van Pallandt van Reppel, Staatss 
minifter, mit, dem Departement ber — Aus⸗ 
nahme des roͤmiſch⸗ —— — beauftr 
J. G. Baron ven Mey van Streefkerk, —E Secr. 


Staats-Miniſter ohne Portefeuille. 
er * Baron ven Nagell van Ampſen, Staatömis 


m. 'E "Baron Roell, Staatöminifter, Eanzler bed Or: 
dens vom niederländ. Loͤwen. 
& . Baron Mollerus, Staatöminifter. 
. Baron van der Eapellen van Berfenwoude, 
Staotsferr. 


. D. Repelaer van Per Staatöminifter. 
r. C. T. Elout, Staatömin. 
FR ©. Baron Sir von Oterleek, Staatömin. 


Großofficiere des Pöniglichen Sauſes. 


T. 9 Graf Seerdt, Obermarſchall. 
. Graf v. Reede, Oberkammerherr. 
. Gr. v. Bylandt, Ober:Intend. d. Palaͤſte. 
W. Baron uyifen de RattendyFe, : ofmarfchall. 
. Graf du Ehajtel, Vice-Oberſtallmeiſter. 


D, €. 3u Saag. 


Baden =: Hr. von Röntgen, M. R. 

Baiern —: | 

Brafilien —: 

Dänemark — : Frhr. von senr „a. G.; Hr. Muntge 
de —— LSecr 

Frankreich —: Marquis von Dalmatien, a. G.u. b. M.; 
DT. v. Sennesel, LSecr. 

Großbritannien —: Hr. Bligb, b. M. 

Wecklenburg-Schwerin —: 

Mexico —: Don Sebaſtian Mercedo, GTr. 
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Nafau—: Hr. von Röntgen, M. R. (f. Baden.) 
Nordamerican. v. St. —: Dr. Davezac, GTr. 
Defterreich —: Frhr. Binder von Kriegelftein, a. G. u. 
b. M. ad int.; Graf Allegri, GSecr. 
abſt —: Canonicus Antonucci, GTr. 
ortugal —: ek 
reußen — : Graf Mortimer von Maltzan, a. G. u. b. 
M.; Dr. Petitpierre, GRath. 
Ku u Pr. Dolgorufi, GTr.; Hr. Donfuroff, 
ecr 


Sardinien _; &. Kofi, ar. — — 
we en —; on A * ’ a. 0 u. e 
3 Graf Wrangel 2 26, ei on, 

Sicilien —: Graf Luchefi, GTr. 

Spanien —: Hr. P’Nruegas, Br. 
Wurttemberg —: Frhr. von Wächter , LegRath, GTr. 


AA 


Yordamericaniiche vereinigte Sreiftsaten, 
Negierung. 
Präfident —: Hr. Undread Jadfon, am 4. März 1829 
auf 4 Zahr⸗ eingeſetzt. | 
Vicepräftdent —: Sir John Callhoun. 
StsSecr. d. auöw, Angel. —: Hr. Edward Livingfton, 

— d Schatzes —: Hr. Louis Mc. Lane. 

— .d. Kriegs —: Hr. Levid Laß. 
Marine-Secr.—: Hr. Leni Woodbury, 
Gen.:Poftmeifter —: William T. Barry. 

Gen.Anwalt —: Dr. Noger Taney, 


D. C. 3u Wafbingtom, 


Brafilien —: Hr. Jozée de Arauja Kibeira, GTr.; Ma: 
noel do8 Reis, GConſul. 

Buenod-Ayred—: Don Manuel Moreno, 6. M. 

Belgien —: Baron Defire Behr, Min. Kef.; pr. & F. 

eli, EC. in Neuyork, 

Columbia —: Hr. Domingo Acofta, GTr. 

Daͤnemark —: h rt. Steen ven Bille, MR. u. GC.; Hr. 
Louis Brandis, LegSecr. 
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Frankreich —: Dr, Serurier, a. ©. u. b. M.; Ar. Pa: 
geot, GSecr.; Marquid de Vins de Peyrac, GE. 
(in Newyork.) 2 | 

Sroßbritannien —: Charles Richard Vaughan, Esq. 
2: Hr. Charles Bankhead Esq., GS.; Dr. Baker, 


Hamburg —: Hr. Rumpf, MR. 

Htiederlande —:....,0.8.1u.5M,; Dr. R. Ban: 
geman : Suygens, GSecr. | 

Oeſterreich —: Frhr. Lederer, GE.; J. Georg Schwarz, C. 

Portugal —: Hr. Jacob Fred. Torlades d'Azambujo, 

— Dom Miguels); Hr. Barozzo, GCE. 
reußen —: 

— —: Baron von Rrüdener, a. ©. u. b. M.; 
Baron Often: Sacen, Ir LegSecr. u. Gr. ad int.; 
Hr. Kremer, 2: LegSecr. 

Sardinien —: Ritter Taravadoffy de Thuet, SC. 

Sachfen, Königr. —: Zr. Karl Aug. Davis, GE. 

ern. aron v, Stacelberg, GTr. 
icilien —: ! 
panien —: Hr, Franzisco Tason, MR; Dr. Qua 
drado, Secr. | 

— — 


Oeſterreich. 
Staats- und Conferenz-Miniſter. 
Se. Durchlaucht Fuͤrſt Clemens von Metternich. 
Ge. Exc. Graf Heinrich Bellegarde 


Se. Exc. Graf Franz Rollororat = Lieb ſteinski. 
Se. Exc. Midyael Graf Nadasd. 





Gabinetd-Director —: Hr. Anton Martin. 

Staats- u. Conferenzräthe und Geheime-Referendaire. 

Graf Kollowrat-Liebſteinsky, Präſident für die innern 
und Finanz-Angelegenheiten. 

Se. Exc. Frhr. von Stifft, k. k. Leibarzt. 

K. Frhr. von Lederer. 

Ladislaus Frhr. Micos von Torrethaga. 

8. Fr. Frhr. Kübel, 


Defterreich. 087 
Joſias Alohs von Jüſtel, inf. Probft zu Alt⸗Bunzlau. 
Georg von Mailath. 
Norbert von Purfhardt. 
Schr. von Knorr. 


Staatsraͤthliche Referenten. 


Se. Exc. Frhr. von Mohr, Gen. d. Cav., Chef. d. Nilitair⸗ 
ſection. 

Franz Adolf von Prohasca, Baron von Guelphenburg, GM. 

Joſeph von Nandory, k. k. Hofrath. 

Joh. Baptiſt Pilgram, Hofrath. 





Geheime Haus-, Hof- und Staatscanzlei —: Ge. 
Durchlaucht der Fuͤrſt von Metternich, a Dofe 
und Staatdcanzler (Minifter der ausw. Angelegenh.). 
Staatsrath: Ge. Exc. — . », Swilesfi; 13 Hof⸗ 
und 5 Staatd. Ganzlei-NRäthe. 

Vereinigte Poftanzlei—: Oberfter Hofcanzler u. Minis 
fter deö Innern: Graf Anton Mitrowely; Vicecanze 
ler: Joh. Limbeck Ritter v. Lilienau. 

3 Hofcanzler: Frhr. v. Pillersdorf;... 
16 Hofrärhe, 

K. ungarifhe Hofcanzlei —: Adam Graf Reviczky von 
Revienie, Hofcanzler; Joh. Schr. v. Molonyai von 
Vicſai u. Schr. Kötröß, Bicecanzler; 10 Hofraͤthe. 

Siebenbuͤrgiſche Hofcanzlei —; Joſ. Frhr. Miske von 
Mugyar, Praͤſident; 4 Hofraͤthe. 

Finanzminiſterium —: Franz Graf Rlebelsberg, Finanz⸗ 
minifter und Praͤſident der Allgemeinen Hofkammer; 
Dicepräfidenten —: Frhr, v. Krieg v. Hochfelden; Hr. 


Sjefzen; 

Oberſte Juſti ſtelle —: Ferd. Frhr. Sehhtig, oberſter Sue 
figpräfident, Graf Ludwig Taaffe, zweiter Präfident. 
Bicepräfidenten —: Franz Purtfcher Ritter von Efchenburg in 
Verona; Srasmus Graf Lihtenberg; 32 Hofräthe. 

Oberſte Polizei: und Cenfur-Hofitele —: Graf von 
Sedlnigfi, Präfident; 4 Hofräthe. 

weortrien rath —: . .. .— Sonaz Graf Sardegg, Gen. 
— — Vicepräfident; 4 Hofkriegsraͤthe und 15 

o e. 
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Benerat 2 Die muunge  Zirestorium —: Schr. von Bal- 
dazzi, Präfident ; Vicepräfident =: Frhr. Megburg. 
Bofcommiffion in Suftizfachen —: Graf Buol: Schauen- 


ftein. 
Nationalbank =: Gouv., A. N. Frhr. Barbier, Gouv. 


Erſter Oberſthofmeiſter — : 
Oberfifänmmerer —: Joh. Rudolf Gr. Czernin zu Chudenitj. 
—— —: Fürſt Rudolf v. Colloredo⸗Manus⸗ 
feld. 
Oberſtſtallmeiſter —: Fürſt Johann zu Trauttmans dorſf⸗ 
Weinsberg. 
Oberſteeremonienmeiſter —: Landgraf Friede. von Fürſtenberg. 
Oberſtküchenmeiſter —: Landgraf Joſ. Für ſten berg. 
Oberſtſilberkämmerer —: Gr. Mar Cavpriani. 
Dberftftabelmeifter —: Frhr. Theodor Riefenfels. 
DOherfihofjägermmeifter —: Gr. Ernft H0oy08:-Springenfteim: 
BeneralsHofbaudirestor —: Schr. Andreas Pley v. Schneefeld, 
FEMLient. 
Hofbibliothek⸗Präfect —: Gr. Mori Dietrigfteim. 
Hofmufifgraf —: Graf Thaddäus Amade. 
Oberhofmeiſter der Kaiferin.—: Graf: Heinrich Wurmbrand. 
Oberhofmeifterin dee — —: Gräfin Lazansky, geb. Gräfin 
Falkenhayn. 
Oberſthofmeiſter des Kronprinzen, Königs vom Ungarn —: Ernſt 
Graf von Hovos⸗Sprinzenſtein. 
Sherfthofmeifter der Kronprinzefjin Königin von- Ungarn —: Fürft 
Ddescaldi. 
Sberfihofmeifierin. der Kronprinzeffin Königin v. Ungarn —: Threrefe, 
Sandgräfin v. Fürftenberg, geb. Pr. v. Schwarzenberg. 
Oberſthofmeiſter des Erzherzogs Franz Karl —: Graf Peter Goeß. 
Oberſthofmeiſterin Dee Erzh. Sophie —: Fürſtin Kiusfi, geb. 
Freiin Kerpen. 
Oberſthofmeiſter der Erzh. Sophie—: Gr. Ludwig Szpecheny i. 
— des Erzh. Karl —: Gr Grünne, Gen. d. Cav. 
— des Erzh. Palatin —: Joſeph Albert Graf Feftes. 
tice von Tolna. 
Sherfihofmeifterin dee Erzh. Maria, Gem: d. Palat. —: Gräfin 
von Thurn und Balfaffina, geb. Gr. Banffy. 
Sberfihofmeiften des Crzh. Johann —: Jofeph Graf Nimptſch. 
— — — Disefönige — :. Graf Crenneville⸗ 
Folliot, Gen. d. Cav. 
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Oberhofnreifterin der Erzherzogin Cliſabeth =: Maria Gr. Eaftels 
:  bareco, geb. Gr. Freganefihi. 
Oherfipofmeifter der Erzherzogin Eliſabeth —: Graf Ferdinand 
Crivelli 
Oberfihofmeifter des Exjh. Serdinand —: Vincenz Gr. Desfours 
FEME. 





Oberft der Garden, der jedesmialige Oberfthofmeifter. 

Hauptmann der erften Ursierensteibgarde (dev fogenannten deute 
fhen Garde) —: Fürft Kaver v. Hohenzollerune Des 
hingen. 

Capitain der ungar. adeligen Leibgarde —: Nicolaus Fürft E fter: 
bazyvon Salantha. 

Hauptmann der Trabanten Leibgarde —: Gen. d. Cav. Graf Eis 
valart. 

General⸗Adjutaut des Kaiſers —: Chriſt. v. Appel, k. k. Oberſt. 


Commandirende Generale in den Provinzen. 


1 BR Elle in Nieder= und Ober:Defterrei 
e — — : Maximilian Frhr. v. Wimpfen, — 
mei 
0) "Generol-Comm. in Illyrien, Steiermark und Tyrol, 
(Graͤtz) —: Prinz Philipp v. Seffen-Somburg, Kelds 
3eugmei fter. 
3) Gen.: Comm. in Böhmen (Prag) —: Fürft Aloys 

Liechtenitein, Feldzeu 

4) Sen.: Comm. in bren und Säleflen Bruͤnn) — 

Jehann Graf v. reg Gen. db 

5) Sen.:Comm. in rn ( — — —— Frhr. 
v. Lederer, Gen. d 
6) ——— in um ngai (Ofen) —: Se. &.9. Er 
Der30R, — v. Eſte, en. dv. Gap. Ad —— 
Jgnaz ——— Gen. d. Cav 
7 Sen. omm. ombazbifeh venetianifijen Könige 
reich (Verona) —: Graf Radezfy, Gen. d. Cap. 

.Gen.: Comm. in GSlavonien und Syrmien (Peter: 
mwardein)—: Franz v. Vlafice, FMLieut. u. Divifion. 
9) Gen.:Comm. in roatien (Agram) —: Baron v, Kar 
do ee. FME. und Hofkriegsrath, ad int. 

20) omm. im Banat anna v. Schnel⸗ 
ler, Een. t. au. 


Ki 
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11) Gen.: Comm. in Siebenbürgen (Hermannfiadt) — : 
w. GRath und FME. Graf Leopold v. Rothkirch. 

12) Gen.:Comm. in Dalmatien (Zara) —: Straf Vetter 
v. Lilienberg , FMLieut. 


Politiſche Landeöftellen. 


Kiederöfterreih —: Regierungs ⸗Präſident, Schr. Talatz ho von 
Gefteticzz Bicepräſident Schr. dv. Lage 
Ob der Eng —: Präfident, Gr. Aloys Ugarte. 
Landesgubernium in Steierniarf —: Gouverneur, “ . +3 Bice⸗ 
präfident, Graf Matthias Widenburg ._ 
Randesgubernium in Böhmen —: Sherftburggraf, Gr. Karl Cho⸗ 
tet; Bicepräfident, Joſeph Ritter von Prohaska. — 
Landesgubernium in Mähren —: Gouv., Karl Gr. Inzagbi. 
— in Galizien —: Gouv., Fürſt Auguſt Longin 
Lobkowitz. | 
Sandesftele im lombard.⸗venetianiſchen Königreihe —: Bicefönig 
Erzherzog Rainer. 
Sandesgubernium im Mailand—: Gouv., Franz Graf Hartig; 
Vicepräfident, Marcheſe v. Adda. 
Landesgubernium in Venedig —: Gouv., I. Gr. Spaur; Bie 
cepräfident, Franz Frhr. v. Galvagna. | 
Landesgub. in Dalmatien —: Civil= und Militair⸗Gouv., Graf 
von Lilienberg, FML. 
Landesgub. in Illyrien —: Gouv., Frhr. Shmidtburg. 
— in Trieft —: Gouv., Alphons Fürft Porcia. 
* in Tyrol und Vorarlberg —: Gouver., Friedrich Gr. 
ilcerf. Ä 


Landesſtellen im Königreiche Ungarn. 


Statthalterei zu Ofen —: Präfident, Erzherzog Sofeph Palatie 
v. Ungarn. 

K. ungar. Hoffammer —: Präjident, Gr. Karl Zaichy ; Bir 
präfidertt, Gr. Gab. Keglewicy. 

Septemviraltafel —: Präfident, Erzherzog Joſeph Palatin; 4 
Beifiger aus dem gräflihen, 11 aus denn Herrene und 5 auß 
dem MRitterftande. 

nr Tafel —: Präfident, Alex. Mercy u. Kapos Mere, 

ofr. 

Siebenbürg. Gübernium —: Präfident, Frhr. Joſe ida; 
Bicepräf., Gr. Joh. Kormis. k : [en Ballen, 


Oeſterreich. 


Bubernium in Fiume —; Präſ., Hr. v. Urmenpi. 
Siebenbürg. Gerichtstafel —: Michael v. S zeckheli. 
Theſauratiat —: Gr. Adam Nemes, Thefaurarius, 


D. C. zu Wien, 
Anhalt-Bernburg —: Frhr. v. Zrftenberg zum Sreien: 


tburm, GTr 
r. GRath Frhr. v. Borfh, GTr. 
r. 


DD 
wm 
a 


Anhalt⸗Deſſau —; 
Anhalt:Köthen —: Hr. v. Philippeborn, GT 
Baden —: Frhr. v. Tettenborn, a. ®. u. b. M.; Fehr. 


Baiern—:...,0.®.u5.M.; Hr, GLegRath Abel, 
GTr | 


Belgien —: Baron v. Lo&,a.&. u. b. M. 
Brafilien—: Marquis de Maceis, a. &. u. b. M.; Br. 
Szidboro da Lofta e Oliveira, GSecr. 
Braunfhmweig—: Frhr. v. Erftenderg, SFr. . 
Dänemart—: Gr. Joachim v. Bernitorff, a. G. 
——— Ei fall Mara. Maiſon, Amb.; G f 
rankreich —: Marſcha iſon, Amb.; Gra 
v. Murat u, Ar. v. Kutteroth, GSecretaire. 
Großbritannien —: At. hon. Sir Fred. Lamb, a. u. 
Botfhafter; Hr. F. R. Sorbes, Botfhafts: Secr. 
amburg —: Dr. v. Greffen, GTr. 
annover —: Geh.-Kriegsr. v. Bodenhaufen, a. G. u. b. 
M:; Gr. v. Hardenberg, LRath. 
Heſſen-Caſſel —: . . Hr. v. Schachten, LegRath, 
einftweil. GTr. 
Heſſen-Darmſtadt —: Fuͤrſt von Sayn-Wittgenſtein— 
gobenftein, a. G.; Frhr. v. Drachenfeis, GSecr. und 
Hohenzollern⸗Pechingen —: Frhr. v. Erſtenberg. 
ohenzollern-Sigmaringen —: 
ohann.⸗Orden —: Feldzeugmeiſter Fuͤrſt Aloys v. Liech⸗ 
— a. G. | 
rakau —: 
Lucca —: Ehen. Sabricius von Oftini, GTr. | 
Medlenburg : Schwerin —: \ 
Meclenburg » Strelig —: Hr, v. Philippaborn, GTr. 
Naſſau —: Ehev. Sabricius von Oſtini, GTr. 
Niederlande —: Frhr. v. Mollerus, a. G. u. b. M.; 
Hr. Suermondt Perſoons, Geſ. Rath. 
20. Jahrg. | V 
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292 Defterreih, — Oldenburg. 
Pobit — Nunt., Migr. Pietro Oſtini, Erzbiſchof von 


— —: Com. Navarıo d'Andrade, Baron von 
Dille Secca, a 

Preußen —: Baron von Maltzabn, a. G. u. b. M.; 
Hr. v, Brockbaufen, GSecr. 

Reu —: Hr. v. Philippoborn, GIr 

Rußland "und Dolen —: e 5 Catistfcheff, Amb.; Ba: 
zon v. Mieyendorf, Gef. r. Aubreffety, Ir, Dr. 
Gervais, 2r, Pr. Adel a n 

Sachſen, König L — FR v. —— a. G.; Hr. v. 
Griefinger , 

Sachſen⸗ —— — — — GTr 

Weimar—: — ——— inger, GTr. 

— — -Gotha —: a ath Frhr. v. Borſch, 


— —— —: GehRath. Frhr. v. => 


Sarbinten —: Gr. Beraudo de Pralormo , 
Chev. Afinari de St, Marfan, Se; Seat 
Rionon, ( — 
— 
weden ı. Roͤrwe er —: Gr. v. Löwenhjelm, a. G. 
b. M.; Gr. v. Gyldenftolpe, GSecr 
Schweiz —: or. v. Effinger-Wildegg , Sr. 
anien —: Don Zoaquin de Campuzano, a. 
— Ch ver — en A 38 RER, 


—— Sob .v ‚2: Maprokn, ©: 
Württemberg —: — v. Blomber ach, a. G. 
u.b, IR; Br, vemp v. Sreuden in u Syn 


Oldenburg. 
. Staatd: und Eabinetöminifterium._ 
GSeheimeräthe. 


tr. Baron v. Brande 7 | 
+ Dr. v, Sera, Sal — 


Oldenburg: — Päbſtl. Staaten. 293 


Geheime: Gabinetöräthe. 
. Baron v. BeaulieusMarconnay, Staatsrath. 
r. Lenz, Staatörath. 
rt. Miugenbecyer, Staͤatsrath. 


Peappeliclienägeriiit — —: Praͤſident, Conferenzrath 


Oberfte Sofbargen. 


DOberfhent—: Hr, v. Wigendorff, Chef der Hofverwal: 
tung zu Eutin, 
Ober ammerherr —: Hr. v. Gel. 
Solmerthal — : Graf v. Münnic.. 
offtallmeifter —: Dr. v. Wirnleben. 
Pice-Oberhofmeifter — Dt-D, Kennenfampf: 
—— der Großherzogin Rd, ri Frau v. 


D. C. zu Oldenburg. er 


ankreich —: Kr. v. Rotb, bev, rn mbur ). 

— —: Hr. Henry. ‚Lanuing, G ff „Sans (bat. ). 
Deiterreig —: Bar. v. Indy Ariegel ein, MR. (daf, ). 

reußen—: 

und — Sr v. Struve, MR. Kr Samburg) 


ee 


Dpiab ‚eis e Staaten. 
.‘ Minifterium.: -- > ..: 
Staats: Ser Gardinat : Bernetti. — Unter: Staats: 
ecrefatr r. a acini. 
Secr. nn a ardinal Albani: — Gubfti: 
— — Picdioni. 
Secr. der Memoriali— : Carb. Giuftiniani, 
Inneres (Camerlengo) —: Carb. — 
Sun (Uditor Santiffi mo) —: riet, ontadoſſi. 
olizei ade ge v. Rom) fgr. Grimaldi. 
neralfchagmeifter (Pro: Zeforiere) —: Card. Mattei. 
Kriegsweſen (Prefidente degli en, "far. Ugolini.. 





294 | Päbſtl. Staaten. | 


D. C. zu Rom. | 

Baiern —: Graf Karl von Spaur, BLTr.; Kr. Anton 
v. Meblem,, LSecr. | 

Belgien: Vicomte Vilain XIV., a. ©. u. b. M. 

Brafilien—: Hr. Command, Monez Tavares, GTr. 

Daͤnemark —: Hr. v. Brönftedt, Ag. 

Frankreich —: Gr. v. St. Aulaire, Botſch.; Hr. v. Bel 
locq, Baron de Beugnot u. Hr. v.Langsdorft, Botſch.⸗ 
GSecretaire. | | 

Hannover —: Pr. LegRath Reftner, GTr. 

eca Marquis Don Pedro Labrador,.b. M. 

Ralthefer⸗ Orden —: Bailli Buffi, OXr. 

&. Narino —: Gr. Savorelli Ag. 

Modena—: Gr. Ceccopieri, GLr. 

Stiederlande —: Gr. v. Liedekerke⸗ Beauffort, a. ©. u. 


b. M. x 

‚HOefterreich —: Gr. Rudolph v. Lützow, Botfh.; Dr. 
v. Obhme, BotſchSecx. | 
arma —: der. dfterr. Botſchafter. 
ortugel—: Dom Antonio de "ilmeid« Portugal, Maro. 
von Laprabio, a. u. b. Botſch. (Don Miguel) ; Chen, 
Roſſi, GSecr. 

Dieuen a Hr. GLegRath Bunfen, MR. ; Hr. v. Sy: 
ow, ect. | 

Rußland —: Graf Gourieff, a. ©. u. b. M.; Hr. von 
Subrnienn, LegSecr. 

ee Hr. Platner, Agent. Br 
ardinien —: Mar). Erofa de_Vergagni, a. ©. u, b. 
M.; March. Villabermoſa de ©. Eroce, GRath; Sr 
Bröglie de Mombello, GSecr. 

Are Re 
icilien —: Graf v. Ludolf, a, ©.;, Hr. Tarafa bella 
Spina a. d: Bürften v. Trantto, & ern 

Spanien —: Hr. Petro Labrador, Botſch.; Pr. Ramirez 
de la Pifeira, GSecr. 

Zoscana—: der oͤſterr. Botſch. Ä 

Fuͤrttemberg —: Pr. v. Rölte, GTr., zugleich GTr. 


der in_ Kath. kirchl. Angelegenheiten vereinigten deut: 
ſchen Höfe, i — 


DW er DW us 


Parına. — Polen. 295 
Parma. 


Freiherr Joſeph von Werclein, E, E. oͤſterreich. Oberſt, 
Staatsſecretair, mit der oberſten Zeitung der Staats— 
verwaltung u..der ausw. Angelegenheiten beauftragt. 


Dräfidenten: 


des Staatörathd — : Baron Tornadie. 
des Snnern—: Ritter Taderini, | 
des Militär-Dep. —: Baron v. Wercklein (f. oben), 
— — — en nr £ 
it der Leitung der auswarf, Ungeleg. beauftragt —: 
Ritter Lorenzo di Kicher. Ä — s 


D. C. zu Parma, 


ankreich —: Gr. v. Sangy, GTr. (Florenz). 
DE Due —: Dr. ©..9. Seymour Esq., a. ©. 


. DA1.). 
Defterreih —: Baron Marſchall, a. &. u. b. M. (daf.). 
Rußland —: Dr. w. Staatörath u. Krhr. Obreskoff, a. 
G. ub. M. (f. Turin). 
Sardinien —: e 
Schweden —: Hr. v. Lagerswärd, a. G. Florenz). 
ae Luigi Griffeo dei Principi di Partana 
. Florenz). — 
Die k. f. öſterr. Geſandtſchaften beſorgen zugleich die Geſchäfte 
des Hofes von Parma an den Höfen, wo ſie beglaubigt ſind, und 
daſſelbe iſt in den Seehäfen mit den Conſuln der Fall. 


TEN NIT 


Polen. 


Verwaltungsrath. 

Graf Paekewitſch Eriwansky, Fuͤrſt Warſchawski, Praͤ⸗ 
ent; Genexal-Lieutenant Rautenſtrauch. 
Gen. : Major Stroganoff, DOber-Director und Peäftbent 
der Sommiffion für dad Innere, den Cultus u. den 

öffentlichen Unterricht. 
Sen.:tieutenant Raffezti, Ober:Director und Präfident 
der Suftiz » Commiffton. 
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W. Staatsrath Habermann, Ober⸗Dir. der Sinanze unb 
Shas:Commilfion 

Staatsrath Zielineti, Gen.: = Gontroleur und Präfident 
der er 

Staatsr. Tymows ftellvertret. Rath u. Staatsſecr. 


Eonfuln u. Agenten in warſchau. 


ankreich —: Chev. Raim. Durand, Conſul. 
eſterreich —: Irhr. v. Gechſner, SE. 
DEIN Dr v. Nieder ſtetter, GC. 


— Tcit —— 
portrgal.“ 
Miniſter⸗ ⸗Staatsſecretaire. 
Min, ar answ. Ai Ungelegenheiten —_; Vicomte San 


win. des Innern — : Graf v. Baſtos. 
der Snaben und Gerectigkeiten —* 


= ber Beim N 
Er des Seeweiend ur —— — Einſtweilen der 
Graf v her Baſtos. 7% ® 


„A, , 





} 


Beneral: —— very ber Defembargabor 

Dom Saaauin D Ei So Belf Er . 
Chef des Generalfl r Graf v, Barbacena, 

Generaladiutant —;. eohe —2 » Tancos. 





General: Gouverneurs der. Provinzen. 


Eftremadura —: Vicomte v. Veiros. 
Tigarbe —: Vicomt⸗ v. Mollello. 
Alemtejo —: der Genbieut. Delmeirim. 
Bei Ulte—: be Ganıp Selazar Muscofo. 

ira-Baira —: der Maredhal de Bam agefli. 
Minho—: Vicomte dv. S. Martha. * 

orto —: Herzog v. Lafoes. 
raz os Monte: Bicomte v. S. Joao de Pesqueire. 
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Gouverneurs der Snfeln u. Colonien. 
Picekönig der Inſeln im Orient —: D. Manoel de 
Portugal : 


Gouv. v. Angola —: Baron v. Sa. Tampadao. 
— d. Snf. v. Cap-Verd —: D. Duarte da Coſta. 
— v. Madeira—: D. Alvaro da Coſta. 
— d. Azoren —: Admiral Prego. 


Diplomatiſches Corps zu Liffabon. 


Norbamerica, verein. Staaten —: Hr. Brent, GTr. 

Rom —: Graf Turoli, Audit. d. Nunciatur. 

een —: Gr. Montealegre u. Monforte, a. G. u. 
. M.; Dr, Eruz3-Mayor, LSecr. 


— 


preußen. 
Oberſte Staatsbehoͤrden. 
I. Der Staatsrath. 


Pröfbent: General der Snfanterie u. command. Gen. 
des Garde-Corps, Herzog Rarl von Mecklenburg, — 
Staatöfeer.: Präfident Sriefe. a J 
Mitglieder: 1) Alle —*5 des koͤniglichen Hauſes, 
welche das ıate Jahr erreicht haben. — 2) Staats⸗ 
diener, welche durch ihr Amt zu Mitgliedern des 
Staatörathö berufen find, als: | 
Der W. G. Staatöminifter Schr. v. Altenftein. 
. &. St.:Minifter, v. Schucdmenn, j 
.G. St.:M. Fürft von Say: Wittgenftein, 
. 8. St.M. Genkieut. Gr, v. Lottum, 
. St.:M. v. Rlewitz. 
St.⸗M. Gr. v. — 
St.:M. Sen. d. Inf. v. Bake. 
St.⸗“M. Maaßen, 
St.:M. Frhr. v. Brenn, 
St. v. Ramptz. 
St.⸗M. Mühler. 
. St.:M. Ancillon. 
ed Obertribunalö v. Grollmann, 
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Preußen. 


Der Seh.: x Gabinetörath ——— 


Genkieut. v, Wigleben. 
—— — FSrieſe. 
Pa aͤſi — der Dauptverw. d. Staats⸗ Schulden, 
other 
—ã— v. Nagl 
Rath, Chefpräf dent "der Oberrechnungs⸗ 
m tr v. Ladenberg. 


Die — renden Generale in den Provinzen (f. 


unten) u 
en DOperpräfidenten in den Provinzen 
unten), wenn fie berufen werben. 


3) Slate weldye durch — Vertrauen 
un 


Stimme im Staatsrath haben. 


Der gie BL Statthalter ded Großherzog: 


thums Pofen 

Fürft Pusbun, General: Gouverneur in Neuvor: 
pomm 

General der Infanterie und Seneral:Ubjutant v. 
d. Kneſebe 

G. St.:Min. Wilh. v. Sumboldt. 

Erzbiſchof Graf v. Spiegel. 

Be. —— Staegemann. 


Seh. Legnt I Jordan. 
Senerallieu enant v. IT llte. 
BGen.:Intendant Ribbentrop. 
mw. Seh. Ob. n Rath Yicolovins, 


* eo I —— v. Diedrichs. 


en 


Ge en "Peöfefor v. — 


Praßdent d. voeinifipen Ilhifions⸗ u. Caſſations⸗ 


hofs Se 
G.O. Fribunalrat Mütter. 
General : Lieutenant und command, Sen. bed ?. 

„Aumegcorp® rhr. v. Müffling. 

ath AR 
Dbezbergbauptmann — 
u.» arden erg, 

8. D. Zuflisvath Sack, E a 
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Der Präfident v. Soldbeck. 
uͤrſt v, Anhalt-Köthen⸗Pleß. 
r. zu Stolberg-Wernigerode. 
General = Lieutenant von der Marwigt. 
Ber Anton von Sulfowety, 
eneral d. Infant. von Raud. 
EDRegierungsrath) von Bernuth. 
SDFinanzrath von Stülpnagel. __ 
General: Procurator bei dem rheinifchen Revi— 
fiond = und Gaffationshof Zichhorn. 
— Bifhof d. evangel. Kirche, Probft YTeander, 


I. Da8 Staatöminifterium. Diefes befteht aus 
Sr. Konigl. Hoheit dem Rronprinzen, u. den fimmt: 
lichen oben beim_E. Staatörathe aufgeführten wirklis 

en Geheimen: Staatöminiftern.. Der Präfident des 

taatsraths hat, wofern er nicht fchon fonft ver: 
waltender Minifter ift, dad Necht, den Verſammlun— 
gen des Staatöminifteriumd nad feiner Wahl beizu: 
wohnen. 


IN. Die einzelnen Minifterien. _ 

ı) Minifterium der geiftlihen, Unterrichts- und Mer 
dicinal = Angelegenheiten. — Chef: W. &. Staats: 
Sn nv — (egenheiten). Di 
Ite . (der geiltlichen Angelegenheiten). Direc— 

tor: SC G.D.R. Rat) —— 
2te Abth. (der Untexxichts-Angelegenheiten). Dir.: 
B. G. O. R. Kath Flicolovius. 

Ite Abth. (der ea rule enheiten). Aelte- 
Bi vorfragender Rath: Staatsräth Dr. Hufe: 

an 


2) Minifterium ded Innern, für Handels- und Ges 
werbeangelegenheiten. — Chef: W. G. Staatömi: 
nifter v. Schuckmann. 
ıfte Ubth. (für Handels- und memerber Kagelenen: 

heiten — Bann). — Dir.: W. ©. O. Reg. 


Ra eutb. 
at Ubth. (für landſchaftl. Eredit- Inftitute und 
sanbeötulfurzingelegenheiten) —: Geh. Ob. Reg. 


Kath Bethe. 
te Abth. (Bergwerks-, Hüttens u. Salinen-W.) — 
Chef: Dierberghauptmann Gerhard. 
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3) Miniſterium des koͤnigl. Hauſes. — Che 
— Staatemt iniſter, Ober ammerherr, sit o. © —— 
Wittgenſtein. 


Dir.: 1) W. G. Rath v. Raumer. 
— 2W. 6. Rath v. Ladenberg. 


4) Staatsbuchhalterei —: 1x Chef: W. ©. Staats: 
minifter u. ®en. d. Inf. Graf v. Lottum 
5) —— — dei Staatöfcjages un d. Min — — 
Chef: I W. &. Staatömin, u. Gen. d. Inf. Graf v. 
um. 


6) Keiegen minifterium. — Chef: W. ©. Staats- und 
Krie — Gen. d. Inf., v. Bake. 
iſtes Departement. (Allgemeines Kriegsdeparte⸗ 
ment) —: Genkieut. v. Schöler. 
2tes Dep. en Detonomie: Departement) —: 
General-Lieut. v. 
7 Finanzminiſterium ⸗: Wiſ W.G.Staats⸗ u. Finanzm. 
aaß en 
1te Seneral-Werwaltun Etats- u. Eaffenwefen) —: 
Dir.: G. Ob. Fin. Kath Pillaume. 
ote Ben.:Verw. (Steuern): Dir.:W. G. D. Fin. 
Rath RKuhlmeyer. 
Zzte Gen.-Verw. (Domainen und Forſten) —: Dir: 
. G. O. Fin. Rath Regler. 
8) Minifterium des Innern und d. Polizei. — Chef: 
TB. S. Staatömin. Frhr. v. Brenn. 
Ite Abth. REN 22 — innern Angel.).— 


Dir 

ↄte Abth. (für die Iranbifipen Ungel)) — Vortra⸗ 
gender Rath: G. O. R rn 

31 a1 RR (für die ie Bolelatnget). — Bortragender 


9) ni En ir — DE ür die Geſetz⸗ Kevifion 

u. die oberfte Leitung ber J —— in 

der Bheinprouinz — = und Juſtiz⸗ 

Minifter v. Rampn. 5 ir de oberfte Zeitung ber 

Juſtiz⸗ — in en uͤbri —— rn en und 
die Lehnfachen — : Staat übler. 

10) BR IntReL tum der warn Angelegenheiten, 

faat3-Min. u. Min. d. auswaͤrt. 

Angel. v. Ancillon; Dir., W, ðLegRaih Kichborn, 


Pteußen. | 301 


IV. Neben den eeerien ſtehende oberſte 
Staatsbehoͤrden. 
ı) Oberrechnungskammer. — Chefpraͤſident: W. ©. 
Rath v. Ladenberg. 
2) a der Staatöfchulden. — Chef: W. 
. D, Fin. Nath Rother 
3) RO Le — Chef; Seneralpoſtm. v Nagler. 
V. Allgemeine Inſtitu 
1) General: con der E Seehonblungs-Gocieät — 
Chef: W. D. Fin. Rath Rother 
2) — in Berlin, — Chef: Siantöfecretair u, 
Praͤſident Sriefe, 
Den Minifterien a, elbar unterge: 
ordnete Centralbehörd 
ı) Das Dbercenfurcollegium, Dem DIE en der 
audmärtigen Angelenenheiten, d. Minift. d. Snnern 
u. d. Minift. d. geiftl., Unterrichtö- u. Mebic. zUnges 
legenheiten untergeordnet, — Präf.: W. ©. Kath 
v. Raunter, 


2) Daß ftatiftifhe Bureau. az dem Staatömini: 
fterium). — Chef: W. G a Soffnmenn. 
3) A Di Snnern). — 


Chef: Oberbau - Director Schint el. 
4) ee Gemwerböbeputation. (Ant. d. Minift. d. 
Snnern). 
5) Generalftaatöcaffe. (Unt. d. BEaRiei) 
6) Dauptitempelmagazin. (Desg 
7) Generallotteriedirection. Dein) 
Große Sofbbarge 
Dber-Rammerherr—: WI. ©, St: M. Fürft zu Sayn: 
Wittaenftein, 
Dber-Marfhal—: 
Grand- maitre de la Garderobe — 
Dber:&eremonienmeifter —: Hr. 
Hofmarſchall u. Safenbant der — heſſer u. Gär⸗ 
ten —: Frhr. v. Maltzahn. 
er - Sntendant ber koͤnigl. Mufeen —: Graf von 
rü 
Schloßhauptmann —: Graf v. Woartensleben. 
Dber-Stallmeifter —: Hr. v. Rnobelsdorf. 
Erfier Ober: Sägermeifter —: Fuͤrſt Heinrich zu Caro: 
latb = Beutben, 
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Dbe 

Senats Intendant der Eönigl. Schaufpiele —: Graf 
v edern. 

Hofjaͤgermeiſter —: Major Graf von Rleiſt vom CLoß. 


— der Provinzen. 


reußen —: W. G. Rath v. Schön in Koͤnigsberg. 
ofen—: Öderpräfitent, Pelotteoen in Pofen 

3) ommern —: Rathv. ne in Stettin. 

4) tandenburg — MW. GRath v. Baflewiz in Berlin. 

5) Schlefien —: W._ ©. R. Dr. v. Merkel in Breslau. 

6) en —: ©. Staatöminifter v. Alewig in Mage 


deb 

7) Teftphalen —: W. GXRath Freiherr v. Vincke in 
Münfter 

8) Kheinprobing—: Oberpraͤſident v. Peftel in Coblenz. 


Provinzialſtände. 


1) Königreich Dreufen:, umfaßt: Oftpreußen, Litthauen 
n Welpreufen — Mital —— 45 Deputirte ar 
terſchaft, 28 Deputirte — 22 Dep. d. Land⸗ 

gemeinden, ne 95 ‚Mitglieder. 

8) "Großherzog! um ofen. — itglieder: Sur von 
burn u. Taris ft von Sulfowety, Graf Atha: 

— von Kaczyne i " einftweilen, bis nach Errichtung 

mehrerer Majorate eine — — der Be: 

ft Ber ee eintritt; 22 Dep. d. Ritterfch., 16 Dep. 
Städte, 8 Dep. d. Landgem., zuf. 49 Mitglieder. 

3) Derzogttum ommern und uͤrſtenthum Ruͤgen; 

um faffen Altvöorpommern, Neuvorpommern, Ruͤgen 

SR erg ae —. Mitglieder :_Fürft. v. Dutbus, 

ep. d. Ritterfh., 16 Dep. d. Städte, 8 Dep. db. 
Band em., zuf. 48 Mitglieder. 

4) Dart Brandenburg und Mark rafenthum Niederlau⸗ 
is: umfaſſen die Kurmark, die Neumark und bie 
iederlaufiß. — ‚un HOHFDeLE Domcapitel zu Bran- 

denburg mit ı Stimme, Graf zu_ Solms Barutb, 
Darm and d. ndn.. 8 mi ı Stimme, 31 Dep. 
> ei 22 ‚Dep. d . Städte, ı2 Dep. der Land: 


5) —— ß Vihen, Grafſchaft Glatz und preu: 


— — om 
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ßiſches Dev  Dberfauffg., — Mitglieder: 
71808 von Braunſchweig-Oels, Fuͤrſt von Lichten: 

ein, Herzogin von Curland wegen des Fuͤrſtenthums 
Sagan, die Fuͤrſten v. Satzfeld u. v. Schönaich-Caro— 
lath, der Landgraf v. Seffen = Notbenburg wegen Na: 
tibor, die fchlefifchen Standeöherren mit 3 Euriat: 
fiimmen, 36 Dep. d. Kitterfch., 30 Dep. d. Städte, 
16 Dep. d. Landgem., zuf. 92 Mitglieder. 

6) Provinz Sachſen; umfaßt d. Provinz Sachſen nad) 
d. abminiftrativen Begränzung mit Ausnahme der (zu 
Nr. I. gehörigen) Altmark. — Mitglieder: Domca: 
yitel zu Merfeburg mit ı St., Domcap. zu Naum: 
burg mit ı Stimme, Graf zu _ Stolberg: Wernigerode, 
Graf zu Stolberg: Stolberg, Gr. zu Stolberg-Xoßla, 
d. Befißer d. Amts Walternienburg (Herzog v. An: 
balt= Deffau durch einen Bevollmächtigten), 29 Dep. 
d. Nitterfch., 24 Dep. d. Städte, 13 Dep. db. Land: 
gem., zufammen 72 — 

7) Provinz Weftphalen. — Mitglieder: Herzog v. Aren— 
berg, Fürft v. Seln=Salm, Fuͤrſt v. Sayn-Wittgen- 
fteinzderleburg, Fürft v. Sayn-Wittgenftein-Wittgen: 
ftein, Fuͤrſt v. Raunig: Xietberg, Fürft v. Bentheim: 
Tecklenburg-Xheda, Furft v. Bentheim : Steinfurt, 
Bun v. Salm=Sorftimar, Herzog v. 2003, Herzog v. 

roy Graf Clemens v. Weitpbalen, 20 Deput. der 
Ritterſch. 2o Dep. d. Städte, 20 Dep. d. Landgem., 
auf zı Mitgl. vr. = 

8) Aheinprovinz. — ae Fuͤrſt v. Solms-Braun: 
Ei Fuͤrſt v. Solms-sohenſolms⸗Lich, Fürft v. Wied, 

uͤrſt v. Hanfeld, Furft v. Salm = Keifferfcheid - DyE, 
25 Dep. d. Kitterfh., 25 Dep. d. Städte, 25 Der. 
d, Landgem., zuf. 81 Mitgl. 


Commandirende Generale in den Provinzen. 


Garde- und Grenadier- Urmeecorpd. Commandirender 
General: Herzog Karl v, Mecklenburg, Gen. d. Inf. 


erlin. 
it eerr— C. G., GenLieut. v. Natzmer. Kö: 
nigsberg. 
2tes becorps —: C. G., Se. k. H. der Kronprinz 
Stettin. 
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Zies Armeecorps —: C. G. Se. E. H. Prinz Wilhelm 


von Preußen (Sohn des Köni 8). Berlin. 
Ates Urmeecorpd— : &. &., Genkieut.v. Jagow. Mag- 


beburg. 
Steg Armeecorpd —: ©. G., GenLieut. v. Srolmann. 


Poſen. 
6tes Armneecorps —: C. G., Gen. d. Cavallerie Sr. v. 


Zieten. Breslau. 
7tes Armeecorps —: E. G., GenLieutenant v. Müffling. 


Muͤnſter. 
Ztes Armeecorps —: E. G., Gen, d. Cavall. v. Borſtell. 
Coblenz. | 
D. € zu Berlin, 


Anhalt:Bernburg—: \ General.von L’ZEftorg, Mini: 
_ eu R 
— Köthen—: Frhr. v. Rebeur, MR. 

VBaden —: Major v. Srankenberg, Sir. 

Baiern —: eat Friedrich v Lurburg, Staatsrath 

im a. D. u. GRath, a. ©. u. b. U. 

Brofilien—: Hr. U. de Menezes Vasconzellos de Drum: 
mond, Gr. ad int. i 

Braͤunſchweig — : Oberſtlieut. v. Röder, MR. 

Dänemart—: Gr. Eugen v, Nenentlow, a, ©. U. b.M. 

Frankreich —: General Graf Slabault , a. G. u. b. M.; 

awpege v. Larochefo urauld, GSecr.; Eugene 
erier, Or ecr. 

Großbritannien —: Lord Minto, a. ©. u. bi M.; Sr. 
KR. Abercrombie, GSecr. . 
amburg —: Sehr. v. Rebeur, Gr. | 
annover—: Hr, GehCammerrath v. Münchhauſen, a. 


G. u. b. M. 

Hefſen⸗Caſſel —: GehLegRath 1. Mai, im Gen.⸗Staa⸗ 
be Hr. v. Steuber, a. ©. u. b.. M. 

Bein, Sroßhz.— : Frhr. Schüler v. Senden, a. G. 
u. * 

Sohensollem, beide Lin. —: Hr. General v. L'Eſtocq, 


ef. 
Pucca—: Ar. Chev. Oftini, Sir. | 
Mecdlendurg - Schwerin—: Dr. v. Lügow, a. G. u. b. 


M. 
NMaſſau —: Hr. Sen. v. L’Eftorcg, MR. 
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— SenPieut. Graf v. — a. G. u. 

ne ‚ 

Deierrei — Sof Bien. en v. a A ae 
berg, a. »;. Baron v. Werner, Le 

— — Oriola, Grand u. Pair v. — 
0.8. u. b. M.; Chev. Correa de Sa, LegSecr. 

Reuß —: Hr. Sen. v. L’Eitocg, MR. 

Rußland —: Der Dur GRath u. Krhr. Ritter v. Ri— 
beaupierre, a. ©. b. M.; Staatörath Baron, v. 
Alattin, BeſRath; — v. Ungern=Sternberg, Ir, Fuͤrſt 
Dolgoruki, ar Leg Sex. 

Sadıfen (Köni r.) —: Benkieut. v. Wandorf, a, G. u. 

| ; Hr. Ernft v. Carlowitz, LSecr. 

Sachfenzultgnburg - —: J Sr. General von L’Xftocg, 

— Coburg: Sotha—: Oberfilieut. u. Krhr. Kart 
v. Röder, MR. 

©; en BR EIRIEBEN — — G. 

ar — hev artirang de reme, a. u. 
—8 inari de Cartoſio, GSecr. 

& warzburg beide Lin. —: Gen. v. dr MER. 

Schweden—: Dr. v. Brandel, a. ©, u . M.; Sr. v. 
Löwenskjold, GSecr. 

Sicilien —: Caval. D. Carlo Ruffo, de Principi de Ca⸗ 
— b. M. 

—s— Don Louis Fernandez de Cordova, a. G. u. 
Don Ignacio Jabat, Secr. 

Württemberg —: Sen. Gr. v. Bismarf, a. & u 
M (zugl. zu Sarlörune, Dreöden, Hannover); Eee 
2. Linden, GTr. 


en 


zen 
I. Aeltere £inie. — Regierung in Greig. 
eg. Präfident und Ganzler—: Hr. v. Grün. 
"U. Jüngere Linie. — ı) Gemeinſch. Regierung. 
Herr Canzler, Regierungs- und Gonfiftorial: Präfibent 
v. Straud), 
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2) Cabinet in Schleiz. 
Hr. GRath v. Strauch. 


3) 3. 90f: Commiſſion — Ebersdorf (für Lbersdorf und 


benſtein). 
Hr. Geheimer Kammerrath Heinemann; — Hofrath 
ayer. 
$ ofbhargen. 


I. au ı Linie (Greitz). Oberſtallmeiſter —: Br. v. 
II. —58— Linie (Schleiz). RETTET Hr. v. 


(Ebersborn. Dberforftmeifter— : Dr. dv. Imboff. 
Gefandter an den fürftlichen Höfen. 
Preußen—: Br. v. Tordan, 0. G. (Dreöben). 
— — 


Außlan d. 
Reichsrath. 


raͤſident — : Fuͤrſt Victor Botfibubel, wirkl. GRath, 
— leich Praßdent des Miniſterraths. d 
Er 7 Departement er ebung). Gtellpertzetentge 
räfident —: Hr.v.Waflilt ** — Cav. — Mit: 
lieder: — v. — wᷣcei SRat b; Sr. 
ufchnikof, w . ERath ; DL 2 Yowoßilzof, mw R.; 


Zweites Departement Militairivefen J ——— 
Graf Peter Tolſtoĩ, General der. Cavallerie. — Mit: 
lieder: Dr. v. Rſſen, Gen. d. Cav.; Dr. v. Sufin, 
Gen. 5 nf.;_ Dr. d. Golenitienef: — Sen. d. 


tal, 

Ah ; ieh ine (Givilfacgen * kirchliche Ange⸗ 
legenheiten). Praͤfident — Nic. de Mordwinoff, 
Abmiral. — itglieber: r. u. Balafdyef, Gen. d. 
Sa gie v. Olenin, w. GRath; Fürft Dolgoruli, 


— D — (Staatswi a aͤſident —: 
Graf v. nte —— — taten Dr. 
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v. Tutolmin, w. GRath; Graf Grigori v. Stroga⸗ 
nof, w. GRath; Eng: Woronzof, Gen. d. Snf.; 
Hr. vo. Willamof, GehRath. 


| BünfteR Departement (Angel. des Königreichs Polen), 


Prafident —: Der Fürft von Warfchau, Graf Paste: 
witfd von Erivanz u. in beffen Abwefenheit Dr. v. 
engel, w. EXath, — Mitglieder—: Hr. v. Nowoßil- 
ow, mw, GNath; Graf Zamoisfi, w. GNath; Graf 

rafinsti, Gen. d. Cav.; Pr. v. Rosnezfi, Gen. d, 
Gav.; Graf Grabowsfi, Genkieut.; Furft Lubezki, 
GehRath. 


Glieder des Reichsraths, welche keinem Departement 
zugetheilt find, 


©. Kaif. 9, der Sroßfürft Michael, Generalfeldzeug- 


meifter; Graf Wittgenftein , Feldmarſchall; —— v. 
en, 


of, Admiral; Fuͤrſt Demetrius Galligin, Gen. d. 
—2 Graf Tatiſchtſchef, Gen. d. Inf.; Dr. v. Bach: 
metjef, Gen. d. Snf.; Dr. v. Schifchkof, Admiral; 
Gr. v. Toll, Gen. d. Inf.; Dr. Alex. v. Benfendorf, 
Gen. d. Cav. — 

Staatsminiſterium. 


(Miniſter mit Portefeuille.) 


©. K. H. Herzog Alerander von Württemberg, Gene: 


tal der Cavallerie, General: Director der Kand: und 
Waller: Communicationen. 
Bu ‚Sofes Wolfonsty, Gen. d. Inf., Miniſter des 
al = 10) iS * f 
ürft Aler. Baligyn, w. GRath, Neid sordenscanzler 
— Generaldirector des Poſtweſens. 
Graf Karl v. Neſſelrode, Vicecanzier, Miniſter ber 
ausw. Angelegenheiten. 
u Tichernitfcheff, General der Gavallerie , Kriegs⸗ 
miniſter. 
Fuͤrſt Karl Lieven, General der Inf., Miniſter des oͤf⸗ 
fentlihen Unterrichts. 
iniſter-Gehuͤlfe —: Hr. v. Uwarof, GRath.] 
3 


79. Jahrg. 
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a Pas Ranftrin, Gen. D. 336 , Fipan Ay: Ziiniiter, 
er I., Admiral, Marine: s 
ath Dr. v. nor, Minifter des Innern. 


CHR 

nn. kof, uſtiz-⸗Miniſter. 

* J —* — a Victor v. Panin, 
taatörath 


Herr Alexis v. Rbitroof, GehRath, BECDETBIFORSERNFDE 
des Reichs. 


Staatsſecretair fuͤr bie Verwaltung ded Gro rſten⸗ 
thums Finnland —: GRath Graf ehbinder. pre 








Bittfhriften - Commiffion. 
Dein ident —: Hr. v. Ruſchnikof ‚w. SUR: 


r. v. Slo⸗ 
bodsFoi, SRath: CT v. on ‚ SRat Dr, von 


©. €. 3u St. Petersburg. 


Baiern —: Graf Marimilian v. Kerchenfeld = Röfering, 
0.8. ub. M.; F. W. Wal, ©. 

Brafilien—: Marg. v. Taubate, a. ©. b. M 

Dänemart—: Gr. von Blome, a, G.; Sr. Theodor v. 
Reventlow, Le — 

— — arſchall, Herzog v. Treviſo (Mortier), 
Umb. ; Hr. v. Lagrene, Ir, Graf v. Bearn, 2r, Bar. 
Andre, Ir GSec ecr. 

— — .„Amb.; Don. William v. Tem: 
ple, Botſch.⸗S 

nnover —: Pr. Senkieut. v. Dörnberg, a. G. u. b. M. 
iederlande —: Baron v. seeckeren, aͤ. G. u b. M.; 
. Gevers, zer. 
"Er Wale, de 2° —: Hr...., a. 8.05. M.; 
Watts 
De — — eut. Graf Ficquelmont, Botſch. 
8 ie &Tr. ' 1%; i 

Ben: 
reußen —: or IR Gen. d. Cav., 0.8. u. 

er Rüfter, Le ath. 

Sam Önigr.—: RG Lemaistre, GTr. 
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Sardinien —: Graf Simonetti, a. G. u. b. M.; Mara. 


Schweden —: Frhr. v. Palmftjerna, a. G. u. b. M.; 
rt. v. Nordin, GSecr. 
Schweiz —: De Aranz Duval, SE. (auf Urlaub); Hr. 


a. G. wu. b. 
täbte, deutſche Danfe-,—: D. 


M.; Don Franzisco Zavier Perez, Secr. 
N © 6 j 
ürttemberg —: 


—⏑—— 


Königreich Sachſen. 


Prinz Sriedrich Auguſt, Herzog zu Sachſen, Milregent. 
| Oberfte Staatsbehörden, 


I. Sefammt - Minifterium. Mitglieder : Die 
Staatöminifter Hrn. v. Lindenau (Worfigender); v. 
Zezſchwitz; v. Minkwitz, v. Tarlowiz, v. Rönnerig,. 
v. Zeſchau, D. Müller. — 

Oberrechnungs-Deputation: Director Hr. 
Staatömin. v. Carlowiz. 


⸗ S r th. 2 
— S. K. H. Pr. Johann, Herzog zu Sachſen. 
rdentliche Mitglieder: Hr. Conferenz⸗Miniſter und 
w. GRath dv. Noſtitz u. Tänckendorf, Orbens:Ganzl, ; 
die Staatömin. (f. I.);-_Apellationsgerichtöpräf. Hr. 
Schr. v. Teubern, Dr. 2 d. Sandeödir. v. Wie⸗ 
tersbeim; Kr. ENath v. Zahn; Präf.d. Dre Sun 
Collegii Hr. D, Lifenftukz; Oberamts- Pegierungs:- 
räfid. Hr. v. Gerßdorf, Hr. GehlegRath Breuer, 
Dr. Sehsuftizrath D. Schumann, Hr. — Sa ae 
D. Merbady, Hr. GEabRath Rriebitih, Hr. Appel: 
lationsrath D. Areißig. | 
Außerordentliche Mitglieder: 
Fuͤr Militair: Angelegenheiten: die General = Kieut.. 
Dr. v. Geblenz und Hr. v. Cerrini. . 
Fuͤr Angel. des Eultus und Öffentl. Unterrichts :. 
Der apoflol, Vicar Hr. Bifhof Mauermann, 


32 
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— —— u. Oberhofprediger Hr. Dr. v. 
II. Minifterial-Departementd: 


ı)S ſtiz⸗Min.-: 266 Staatömin. v. Rönnerig, 
3 Fin —— —: Chef, Hr. Staatsmin. v. —5 


— 1. %b 6 Hr. v. Moftiz u. Sanckendorf, 
ÖeyBinanjratn, _ . 
Dir. d. 2. Abth.: v. Zabn, GehRath. 
3) Min. des ee Chef. Dr. Staatömin. v. 
Lindenen. 


4) Ra ee — : Chef, Hr. Staatömin. v. 


in n. u Cultus u. öffentl. Unterrichts —: 
5) —— smin. D. ent! 9 nn 
9. in. d. — Angel. — : Ghef, Hr. Staatömin, 


IV. Den Miniferien‘ "unmittelbar unter: 
geordnete Behörden. 
I) Unter dem Suftiz-Minifterio: 
— — Juſtiz-⸗Collegium —: Praͤſident Hr. 


2* Das Xnpellationsgeriht—: Präfident, Frhr. v. 
c) — Dberhofgericht zu Leipzig —: Oberhof: 


richter 
8) Unter dem inanz = Miniiterio: 
a) Das Oberſteuer-Coll. —: Dir,, Sehr. v. Sifcher. 
b) Dad Oberbergamt au „Beeiberg —; Dberberg: 
hauptmann , Frhr. v. 
e) au Dberpoftamt zu u Dir, Dr. von 
uttner. 
3) Unter dem Minifterio deö Sunern 5 
2) Ar Zanded: Direction —: Präf., Hr. v. Wie 
ers 
b) Die wegen ber Abloͤſungen und Gemein eitö- 
RG Ho on gefente — Commiſſion —: Dir. 
ee ation dat v. Hartmann, 
c Pie ommiffion wegen ber allgem. Straf: und 
Berforgunge: nflalten—: Dirigent, Hr. Staats⸗ 
d) uiiniiter v. Doerfihen — 
ie Brandverſicherun ommiſſion —: 
r. Praͤſ. v. Wietersheim. Io er 
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e) Das General: Commando fümmtl. Communal: 
arden—: Gen. Commandant, ©. K. 2. Prinz 
obenn, Der 23 zu Sachſen. 

"Die — irection der Akademie der bilden— 
en Künfte —: Gen.-Dir., Graf Pigtbum von 


A) Unter — Geſammt⸗Miniſterio: | 
Die DOberamtö : Negierung zu Bubiffin —: Präf. 
Hr. vd. Gerßdorf. | 
Unter dem Kriegs - Minifterio : 
Dad Kriegsgerichtd - Collegium —: Präf., Dr. v. 
Wolan, Generalmajor. 
— dem Min. des Cultus und öffentl. Une 
terri 
u. Das ber Conf forium —: Dir., Or. D. 0. We⸗ 
er, 


b) as Seller zu Leipzig — : Director, ... 
c) Dad apoſtoliſche ae =: BVicarius apo- 
stolicus, Mauermann, . 


d) Wicarlatögeriät--: 3 Drites, Hr. Bifhof J. B. 


Mau 
e) Kathol, "geiftl. Eonfiftorium —: Präfed, Hr. &. 
auermenn, 


Militeir:-Staat, 


éðbef her Urmee: 
SR. be Drink geied ¶ Kuguft, Deitregent 
er Prinz Friedri uguft, Mitregent. 
Das Kies. 2, 9, Den Prinz (f. oben g g 
Commandirender —;3 Dr. Senkieut. v. Eerrini, 
Brigadier der Eavallerie —: Dr. Generalmaj. Stünzner, 
Brigadiers der Infanterie —: ı) Dr. Generalmaj. v. Haus 
fen, 2) Dr. GenMaj. Bevilaqua, 3) der Halb-Brigade 
leichter Suf., Hr. Oberſt v. oft 
Reitende Art Brigade—: Er Sberfiiieut, v. Rouvroy. 
geb: sYUrtil,:NRegiment —: Ar. GenMajor Raabe. 
ouverneur der 9 efidenz —: Jr, Genbieut. v. Geblen3. 
Oberfte Sof-Chargen. 


Snterim, : Director ded OHMAmtes —: Hr.w. GRath 
v, Lüttichau, 
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Hberhofjägermeilter—: Dr. Krhr. v. Oppel, 
Snterimz. Director d. Hofwirthſch.⸗Dep. * Hofmarſchall 


Sberhofmeiſter des Prinzen — = 
erhoſm — 
genten—: GRath v. Minkwitz. uguſt, Mitre 


D. C. zu Dresden 


Baiern —: Gr. Kriedr. d. &urburg, a. ©. u. b.M.(f. Ber: 

lin); Dr. LegRath Sr v. Sreiberg:Kifenberg, GTr.; 
r. Seile, Handels⸗Conſul. 

Dänemark —: Dr. d. Roopmans, Gr. 

Frankreich —: Bar, Bourgoing, a. ©. u, b. M.; von 

ee ehnien en: EM, Ward Esa., b. Mı; © 
ro ri annıen u 2 · ar q. — 3 rx. 
Townebend:Barnard, GS. | 
annover—: 

3 en: Gaffel —: Hr. GLegRath u. Major im Gen.: 

taabe v. Steuber, a. ©. u. b. M. (ar Berlin). 

Rucca—: pr. Ehev. D’Agniler, GTr. (f. Spanien). 

Hefterreih —: Gr. Franz d. Eolloredo⸗ Walſee, a. G. u. 
db. M.;, LNath Smnmetich, LSecr.; Gefandtſchafts⸗ 
Attaché, Pr. v. FSrieſenhofen. 

Preußen —: Hr, mw. CRath v. Jorden, a. G. u. b. M.; 
Hr.v. Bud, LSecr. 

Rußland — : Ar. w. Staatörath v. Schröder, a, ©. u. 
b. M. (auch zu Hannover und Weimar); Baron 
Barclay de Tolty, ır LSecr.; v. Richter, 2r LSecr. 

Sachſen-Altenburg —: 

—  Goburg.Öotha—: _ Hr.v.Carlowiz. 

— Meiningen —: BTr. 

— Weimar —: 

Schweden —: Hr. von Brandel, a. G. u. b. M. (ſ. 
Berlin). | 

Spanien, —: Ehev. P’Aguilar, GTr.; Hr. V’iEscandon, 


—8 Graf v. B 
ur em er — 2 ra v. * u J ⸗ a 
een 8 ismark, a. G. u. b. M 4a 


II DIN 
“a 
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Sebhfen:-Altenburg, 


Geheimed Minifterium. 


Hr. wirkl. GRath und Minifter Edler v. Braun, Kam: 
merpräfibent. 
Dr SebGonfitath und Gonfiftorial = Bicepräfident v. 


Hr. GConf. Rath und Landed-Reg.:Präf. Serniann. 


Öberfte sofhargen. 
Hr. Dberjägermeifter ob, Bifh. v. Seebad), 
Hr. Dofmarfhall, Oberſt u. Seneratebi, Sr, D. 
des Herzo 8, Karl [is v. Münchhauſen. 
Hr. Oberfia meilter, eine. Adolf v. Paczens⸗ 
ky u, Tenczin, E Kamm. 


D. €. zu Altenburg, 


— Sr. v Lurburg, a. ©. Ace ei, Frhr. 
reiberg⸗ ifenbern, & rt. (3u Dresden 
Kran 2, —: Baron Bourgoing, a. G. N b. M. (zu 


Oeferreign. _ eranz Or Set. v.Colloredo: 
Walfee, a a. r. v. Em: zu 
—— SL. Dresden, 
reußen — ı Br. v. — a. G. 

ach ſen (Königr.)—: 


— 


Sachſen-Coburg-Gotha. 
eg 


> 


— Seht g8 at en 
r. Seh&onfRath v. Trünfchler. 


Geheimerath3:-Eollegium. 
Die Glieder des Minifterii; naͤchſtdem: 
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Bon coburgifcher. Seite: 
r. wirkl. GehRath Hofmann. 
r. Regierungd: Director Re 2. . 
Bon gothai eite: 
Dr, w. GehRath un Canzler J Seebach. 
Oberftesofhargen. 


Sofmarfe hau —: Hr. GehRath v. Meyern=Sobenberg 
edle ——— —: Dr. Zul, von Wangenbeim (zu 


a). 
Operfaltmeifter—: : Graf Eugen Wengersty, 
D. €. zu Eoburg. 
Siehe Altenburg. 
BIT 


Sechjfen- Meiningen, 
Landes-Miniſterium. 
— wirkl. GehRath Krafft. 
Miniſteriairath u. Dirigent bed Verwaltungs Ge: 
Hate ber Landes-Regierung v. Sifchern. 


Geheimeraths-Collegium, 


beftehend aus einem Präfidenten, den wirkl. GehRaͤ⸗ 
ae ohne Minifterial:Departement, den activen tz 
er des A : Minifteriumd u. den beſonders 

u berufenen Diener 
Dr Eu: "Präfident u. een Schr. v. 


2 an Sera vanent 
äftdent bes einens-@enat8 der Lan: 


ben Keairung 5* . Bibre, 


D.C, u m eini ngen, 
Bu Altenburg. 2 6 


Sachſen-Weimar. 


Staats-Miniſterium. 
Erſtes oder Regierungs- und Juftiz Departement (ausw. 
und HausAngel., StaatssEorrefpondenz, Bundestag und Staates 


no 
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Archiv, Univerſität, Juſtiz, Lehns-, Hoheitsſachen; Landesver⸗ 
waltung, Polizei, Schul⸗ u. Kirchen-Weſen, Militär-Ungel.) —: 
98. Dr. Se r. v. Sritfch, wirklicher GRath und Staats: 
miniiter. 
Zweites oder Sinanz= Departement (Finanzen, Hofwe— 
en)—: Dr. Frhr. v. Gersdorff, wirklicher GRath und 
taatöminiiter. j “ 
Dr. Dr. Schweiger, wirkl. GRath. 
Die 3 GReferendarien Thon, von Waldungen und 
Frhr. von Fritfch wohnen den Sifungen des GRathE bei 
und haben verfafjungsmäfig eine berathende Stimme. 


| Oberftesofbargen. 
Dhezkammerherr —: Hr. Wolfskeel v, Reichenberg, w. 


Eriter Oberftallmeifter—: Hr.v, Seebad), w. ERathu, 

Pr rer —* Hr. Friedr. Auguſt Frhr. Fritſch 

wberbonmariell — Hr. Fa Spiegel vu, zu Pideld: 
ei 


Sweiter Oberftallmeifter—: Hr. v. Bielke. 

Sehe on u. u u Eiſenach —: Gottfr. Fr, Ernft 
thr. von u. zu Egloffſtein. . | 
BEE RE BEER Seat 

erhofmeifterin Shrer kaiſ. Hoheit der. Großherso 
Großfuͤrſtin —: Frau Generalin Gräfin gende v. Dis 


nersmarck. 
D. C.zu Weimar. 


Die auch zu Altenburg beglaubigten Geſandten; außer 
dem —* ——— at fs v. Be 
Str. ; von Rußland —: w. StR, v. Schröder, a. ©. 

— M. (zu Dresden); Graf Santi, GTr. (zu Weis 


: — . 
Sardinien 
Dberfte Behörden. 


Minifterium d. ausw. Angel. —: Graf Sallier de la 
Tour, Gen.d. Cav., Minilter u. erſter Staatöfecretair. 
in. d. Innern —: Graf de l'Escarene, Generalmajor, 
erſter Staatsſecr. 
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erg d. Finanzen —: Gr. Taccia de Romentino, 1x Gecr. 

Ä des — und Seeweſens —: Chev. Des de 
———— enerallieut. ir Secr. 

Giegelbewahrer: Graf Barbarour, erſt. Präf., Staatö- 
mimifter , mit dem — der kirchl. Ungel., ber 
Gna en und der Gerechtigkeit beauftragt. 


Staatsrath. 
(Den Borfis führt ©. Mai. der König). 
Bicepehfinen! (jährl. Bedfel) _! Der, Mahal Graf 
Thaon de Revel de Pralungo, Staat 
Abtheilung für dad Innere, Präfid Burg = N: &eneralmai. 
Straf U — de Saluces, Staatömin. 
Abihl. für_di Ak ausm. ka für die Gnaden und bie 
Suftiz; Präfident —: Der erſte Präf. Graf Peyretti 
EF Eondove, Staatsmin. 
Abthl. fuͤr die Binanzen, Präfident—: Graf Prodper de 
Balbo, Staatömin, 


Ob erſter Rath fuͤr die Angel. Sardiniens. 
Präfident—: Der erſte Praͤſ. Graf Peyretti de Condove, 


Staatsmin. 
In Sardinien. 


— — Statthalter u. Gen. Cgpitain des König: 
oe „=. naar Chen. Sofeph ee e 
| 


Dirigent der koͤnigl. Canzlei—:. . » - 
Dir. der Staats: und Kriegs: "Setreiarie _ : Der Rit⸗ 
ter Randacciu. 


ſion, —S | 

Großbritannien 2 in Aug. er n Softer, Bar., a. 
&, u. b. M.; 3 enry Sor, £ ecr 

Stiederlande — eldewier, 


Oeſterxeich — : Star Sur. v. — 9 a. G. u. b 
(in f. Ubrefenheit, Gra Heinrich v. Bombelles); Sr. 
v. Wallemburg, GSecr. 
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abft —: Abbe Pasquale Gizzi, Gr. 

ee dwig Sf. zu w ldburg⸗Truchſeß, König! 

reußen —: Lu aldburg⸗-Truchſe nigl. 

preuß. GMaj., a. u. bev. ©. 8 
Rußland —: Hr. w, Staatörath und Kmrhr. Obrestoff, 

0. ©. u. b. M.; Graf Stroganoff, GSecr. 


Spanien— : Chey. v. Anduaga, a. G. u. b. M.; Chev. 
de Quadra, ecr. 


hweden —: Dr. v. Lagerswärd, MR. (wohnt zu 
Florenz). 


WINNIE 


Schwarzburg-Rudolſtadt. 
Fuͤrſtl. GRathscollegium. 
Dr. Fr. W. v. Retelhodt, GRath, Canzler und Gon: 
FRotialpräftbent. 
Zr. Eh. W. Schwarz, Kammerpräfident. 
r. U. v. Beulwig, aan. 
ge Sr v. Wisleben, Obetftallmeifter, 
r. Karl Friedrich Eonradi, Regieruͤngsrath. 
Oberſte ſsofchargen. 
Bi Dberfhloßhauptmann und Oberft v. Brockenburg,. 
Hr. Hofmarſchaͤll Auguſt v. Retelbodt. . 
Hr. Oberſtallmeiſter Friedrich v, Wigleben. 
D. C. zu Rudolſtadt. 


Oeſterreich —: Hr. LegRath Lothar Ritter v. Berks, 
GTr. ẽenftö im he at au Leipzig). 
Preußen—: Hr, v. Jordan, b. Mi; (zu Drespen). 


—— —⸗ 


Schwarzburg-Sondershaufen. 
Fuͤrſtl. Geh. Conſilium. 
ere Günther Heinrich Otto Chriſtian v. Ziegeler, 
ah ‚ Ganzler und Gonfiioralpräfbent, Chef. 
Hr. Oberlandjaͤgermeiſter Günther Lubw. v. Fafbeber. 


4 
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r. Karl Chriftian Ferd. Chop, Rat Vice⸗ 
u und Vice⸗ Klon Dr orialpräfident. Z Ban 
Hr. Au ft KEbart, Kammerpr fivent. 
Ed * W. v. er Kommerpräfi ibent. — 
fiftoria — ; verſ. zugl. das Serreta rat. _ 


Oberfte Sofbargen, 


or. — all und Oberſtallmeiſter Adolf v. Weiſe 
ondershauſen 
* Hausmarſchall Myeodor v. Wurmb zu Arnſtadt. 


D. C. zu Sondersbaufen. 


Oeſterreich —: Hr. LegRath Lothar Ritter v. Berks, 
Tr. (zu Le Lei p3ig). 
Dreußen—: 5 v. Jordan, b. M. (zu Dresden). 
ENTE 


Schweden und. Korwegen, 
Schweden. 


[Der Staatsrat, von den. beiden Staatsminiftern, den 6 
Staatsräthen, dem Hofcanzler, ald beffändigen Mitgliedern zus 
* fammıengefegt, bildet mit Zuziehung der Bortragenden dad 
ſchwediſche Rinifterium des Könige. — Die beiden Staateminis 
fter, von Amtswegen, und die Reicheherren, ur tonisl. Er⸗ 
nennung, beſitzen die höchſte Würde des Reichs.] 


Staatsrath. 


— — ders Sußia Graf v. Rofenblad. 
—8 N art 0. Golonien. 

x ⁊ 1) ® 
Staatörath Graf v. —— — —32 — 

— 2 ep. 
— — dv. Löwenbjelnt, Reichsh. 
— — Apelswaerd, 
Sr eih. v. Arerbjelm. 
gofcanzler —: Frhr. v. Schulzenheim. 
| Vortragenbe., 
an zler —: Hr. v. Bergensköld. 
nz beö "Kriege — ; : int. Ar. Grip. 


Schweden und Norwegen. 319 
Staatöfeer. ded Innern —: Sr. v. Dankwardt. 
der Ban und des Handels —: Hr, v. | 


— der Bid. 2 Angel. und der Aufklärung —: 


— ſartmansdorff. 
Sn Commando = —— — vr a —: Genkieut. Graf 
rahe, el F 
— — — der Marine —: Dice = Abmiral 


Dr. af Rlint. — 

Großabmiral v. Schweden, oberfter Chef der Diarine: 
verwaltung und Grofmeifter der Artillerie —: Se. 
tönigl. Doh. der Kronprin 

Neid) marfchall er vat Brabe, Dienftthuend. 


Norwegen. 


(Der Staatsrath, von dem Reichsſtatthalter, dem Staatsmi— 
nifter und den Staatsräthen zufanıntengefeßt, bildet das norwes 
gifhe Minifterium des Könige. Die Staats-Secretairs find nicht 
Mitglieder defjelben. Eine Abtheilung, aus den Staatsminiftern 
und jährlich) ummechfelnden Staatsräthen beftehend, refidirt bei 
dem Könige in Stodholm, die übrigen bilden die Regierung in 
Ehriftiania]. 

Staatörathö- ——— in Stoahehn, 

Staatöminifler —: Hr. Löwen 

Staatsrath — : Dt. a a s 


StaatsSecr. —: : Dr. "Due. 


a a3: Abtheilung in Chriſtiania. 
Reichsſtatthalter —: 
Staaͤtsrath —: Dr. en Ehef ded Dep. der Finanzen, 
andels und at Douanen.  . 
— —: — — s, Chef des Dep. Cultus. 
— — : — Rrogb, Chef des D De Marine 
für ießt aud) d. Dep. des Kri 
— — re abe ef deö Dep. der Zu N u. 
| er izei 
—: — Morfeldt, écheſ des Dep. d. Reviſion. 
— —: — vVogt, ohne D 
ni. — Sibbern, One ep. 
faa F ecr. — : Stoude Platow. . n 
eneral= Abiutant für die Armee — : Gen.⸗Adj. Spörck. 


ar 
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General⸗Adjutant für die Marine—: Abmiral$abricius. 


Oberfte gofhergen. 


Reichsmarſchall, Chef deö tönigl. Hofs —: . . - 5 der 
Oberftallmeifter Graf v. Brabe verfieht die Geſchaͤfte 
diefer Stelle. | 

Oberkammerherr —: Graf Guſtav v. Lewenbaupt. 

Sperftallmeifter —: Graf v. Brabe. 

Oberjägermeifter —: Baron v. Sprengtporten. 

D. C. 3u Stockholm. 

Braſilien —; Hr. Alfonſo Larvalbo, GTr. u. GC. (auch 
Au Kopenhagen). | | 

Dinemuart—:., . .;3 Hr. v. Bilfe, LegSecr. - 

Frankreich —: Marquis v.St. Simon, a. &. u. b. M.; 
Hr. dillecoeg, Sr. KERN 

Großbritannien —: Rt. hon. Benjamin Lord Bloomfield, 
a.8.; Hon. Sohn Arthur Douglas Bloomrield, LSec. 

Niederlande —: Zr. v. Trombrugbe van Looringbe, 4. 
&.; Graf Hemricourt v. Grünne, LegSecr. 

Norbamerica—: Hr. Chriftoph Suaues, SXr. | 

De erreich —| Sr. v. Woyne, a. G. u. b. M.; Hr. v. 

bilippaberg, GSecr. 
ortugal—: . : .3Hr. Beyer, SC, 
reußen—: Hr. v. Carrach, 0.8. u. b. M.; Dr. v. 
Engelhardt, LSecr. 
Rußland —: Gr. v. Suchtelen, a. G.; Dr. v. Bodisco, 


mbR. 
——— (Königr.)—: Hr. v. Merbitz, GTr. (ſ. Daͤne⸗ 
ardinien—: | | 
iciien—: Hr. Cartoni, GC. und dipl. Agent. 


Spanien —ı Don. Mariano Lavia, GRr.;. Dom Soft 
Moreno, Secr, Ä 


— — 
Schweiz3. 
Die Berathung der Angelegenheiten, welche die ganze ſchweijeriſche 
—— betreffen, iſt der Tagſatzung anvertraut, 
weiche aus Abgeordneien der-22 verbündeten Cantone beſteht, 
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und fih regelmäßig am erfien Montage des Julius in der Haupt⸗ 
ftadt des Bororts verfammelt. DerAntsbürgermeifter oder Amts: 
ſchultheiß des Vororts ift Präfident der Tagfagung , welcher das 
Recht des Kriegs und Friedens, der allgemeinen Staatsverträge, 
die Ernennung der Gefandten und die Verfügung über die 
Kriegsmacht zufteht. — Außer der Berfammlungszeit der Tags 
fagung beforgt der Borort die Leitung der Gefchäfte Er 
wechfelt, nach) der den 1. Januar 1815 begonnenen Kehrordnung, 
zwifchen den Cantonen Zürich, Bern und Luzern fo, daß Luzern 
in den Sahren 1831 und 1832, Zürich 1833 u. 1834, Bern 1835 
und 1836 u. ſ. w. den Borfig führen. — Die eidgenöfjifche 
Canzlei befteht aus einem Canzler und Staatsfchreiber, aus 
zwei verfihiedenen Santonen gewählt. — Der jeweilige Amts: 
fhultheiß oder Umtsbürgermeifter ift zugleich Präfident der Tags 
fagung , fo wie aud der Militairauffichtsbehörde ; die beiden er— 
ften Mitglieder diefer Behörde find ale 3 Jahre neu zu befegen, 
die übrigen alle Sabre; fie werden aus der Zahl der eidgen. 
Dberften von der Tagſatzung felbft gewählt. Der, alle zwei 
Fahre zu ermennende, aber immer wieder wählbare Secretair 
hält fich ftets beim Vororte auf (welche Stelle als Kriegs 
fecretair gegenwärtig der eidgenoffifche Oberftlieutenant Hr. 
C. 5. Letter, von Zug, befleidet). Die eidgenöffiihe Tags 
fagung hat unter dem 17. Jul. 1832 befchloffen, den Bundes 
vertrag zjwifchen den 22 Gantonen vom 7, Aug. 1815 einer 
Revifion zu unterwerfen. 


Zidgenöffifhe Bundesbehörden und 
| Beamte für 1832 


Se. Erc. Hr. Eduard Pfyffer von Altishoven, Schult: 
heiß ri eidgenöffifchen Vororts —32 pen 
der Tagſatzung. 


Staats-RXath 
bes eidgenoͤſſiſchen Vororts Luzern. 


Se. Ext. Br. Eduard Pfyffer v. Altishoven, Schultheiß, 
Pr ſpentort Am Abyn, Statthalter. 
Fünf Stantsräthe 


 KidgensffifheCanzlei. 
Dr. Sofeph Karl Franz Am Rbyn, aus Luzern, Ganzler. 
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Hr. Heinrih Mouffon aud Morfee, Bürger v. Zürich 


und Bern, Staatöfchreiber.. - 
Hr. Karl Wild, eidgenöffifher Arhivar in Bern. 


Standeshäupter 
der beiben 9 Mitvororte Zürid ‚und we 1832. 
uͤrich —: Hr. Melchior Hirzel, Bürgermeifter. 
ern —: Hr. Karl Friedrich Ticharner, Schultheiß. 


Diplomatifhes Corps. 


Baden —: Se LegRath v. Duſch, MR. 
Baiern —: Hr. LegRath Schr. Karl von Yertling, 


M 
Srantreih —: Graf v. Rumigny, Botſchafter; Marquis 
Iv. Dalmy, r. 
Großbritannien —: Hr. Richard Morier, Cög,, 


Niederiande —: Hr. Heinz. Raäſi, SEC. 
Nordamerica— ; Hr. J. &. Böker, GE. in Bafel, 
—— Sr Eubiwig Bombelles, 0.©.u. b. M.; 
eiier, Be ecr. 
—: ngelis, — * von Larthaso, 
ra ol. Stunt, 2: Diele -Prela, Auditor 
Preußen —: — a. G. u. b. M. ll. 
—— beir, © (fers , 
Rußland —: F taat ca a. — GTr. 
Sardinien —: aron L. de Vignet, a. G. usb, M. 3 Hr. 
v. Magny, BE. in Gen 
Sicilien —: Fuͤrſt v. Caftelcicala, a. G. 
Württemberg —: a0. 0.98 


— J 
Beide Sicilien. 
Staatsrath. 


Ge. Maj. der Koͤnig. 


Don Girol. Dearguid Ruffo, Slaaisrath⸗ Staatsmi⸗ 

arlo Er * 8* En 8 von 6 (tieri St te th 
verna, Herzo n Gualtie aatsra 

und Staatsminiſter. 508 j | 
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Sin della Scaletta, 
itter Intonti, 3* 
Marquis Pietra Catella, \ Minifter - Stantöfecretaire, 
General Sardelfa , | 
Bart v. Caffaro, 

urft v. Ottajano, Staatörath. 


Minifterrath. 


Sräftent des Miniſterraths —: Duca de Gualtieri, 
in. ber ausw. Angel.—: Fuͤrſt v._Laflaro. 
Staatsſecr. des Eönigl. Haufes—: D. Girol. Kuffo. 
Min. des Innern—: Ritter Nicolo Santangelo. 

Dein. d. Suftiz, Gnaden u, d. Eultu8—: D. Ric. Parifio, 
Min. Staatöfeer. 
in. der Finanzen —: Mardyefe Giovanni d' Andrea. 

no Kriegs u. d. Marine —: General Giambattifta 

ardella. | 

Min, der Polizei —: Marchefe del Larretto. 

— ohne Portefeuile —: Marchefe Pietra Catella. 
— — — —: Herzog v. Laurenzana. 
In Sicilien. 

General-Statthalter —: Prinz Leopold, Graf von Sy: 
racus, Bruder des Königs; Gouv. = Rath, Baron 
Ondes; Dr. v. Lima, 

General: Befehlöhaber der Armee —: Generallieuten. 
March. Hunciante, 

Min. Staatöferr. —: Ritter Maftropaolo; Min, des 
Snnern, der Finanzen, ber Polizei und der ausmwärt. 
Angel. —: Derzog v, Sammartino; Min. ber Suftiz 
und d, geiftl. Angel. =; Hr. Scovazzo. 


D. C.zu Neapel. 

Braſilien —: | 

Dänemart—: Hr. Vogt, GTr. — 

Frankreich —: Marquis gay de la Tour: Maubourg, 
Umb.; Dr. Edmond de Burlieres, ır GSecr. 

Großbritannien —: Lord John Ponfonby, a. G.; Bon. 

. 5. 2. Sor-Strangways, GSecr. 

Lucca —: (f. Spanien). 

Niederlande —: Hr, N. W. Molterus, Sir. u. GE. 
70. Sahrg. Ua 


A 


— 
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Nordamerica—: Hr. Zohn elfon, GAx. - _. 
Hefterreih —: Frhr. v. Kebzeltern, a. G.; Ritter von 


ath. 
abft— : Mer. Umat. de ©. Sitippo, Erzbifhof v. Ni⸗ 
2 Pruntius; Mor. Save, Aut, . | 
ortugal—: Hr. Chen. Umato Grebon, GTr. 
- Dreußen —: Gr. v. Lottum, a. ©. u. b. M.; Gr, von 
Redern, LegRath. 
Ruͤßland —: Graf v. Stackelberg, a, ©. u. b. M. 
Sardinien —: Marq, Queſada de St. Saturnino, a. G. 
u. b. M.; Sr. de San Martino, GSecr. 
ee r. v. Lagerswärd, MR. 
panien —: Diarquis de Baffecourt, a. ©. u. b. M;; 
Hr, Biesma, Serr. 


IA AED 


Spenien. 
Miniſter der ausw. Angelegenheiten —: Graf v. Alcu: 
dia (ad int.) > 
Min. d. Gnaden und Gereht.—: Don Franzisco Zaheo 
Calomarde. 
Kriegsminiſter —: Marquis de Zambrano. 
Marineminiſter —: Graf v. Salazar. 
Finanzminifter—: D. Luis Lopez Ballefteros. 


Capitain der Leibgarde u Marquis v. Valparaiio, 


Generals Capiteine in den Provinzen. 


Reu:Eaftilien —: Don Pascual Linän, 
Alt:Gaftilien—: Don Sofe O' Donell. 
UAragonien—: Don Blas de Sournas, 
Gatalonien —: Graf D’Eepagna, _ 

Balencia —: Don Suan Antonio Monet. 
Maiorca —: Don Zofe Aymeridy. Ä | 
Ravarra u. Buipuzcoa —: Don Manuel Llander, 
Andalufien —: Don Vincente Duefada. 
Grenada —: Don Bintente Gonzalez Mioreno. 
Galizien —: Don Nazario de Zguia. 
Eftremadura —: Don Zofe San Juan. 
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Canariſche Snfen—: Don Franzisco Tomas Morales, 
D. C. zu Madrid, 


Daͤnemark —: Hr. Dal Borgo di —— GTr. 
— Zei Graf von Rayneval, Amb.; Baron Bils 
u \ rn EN ——— 
roßbritannien —: Hr. Heinr. Unwin Addingt A 
PR — > * ——— — a 
iederlande—: Dr. v. Groveſtins, u; 2% 
v. Linſchoten, LegSecr. SR 
— B. St. —: Hr. Cornelius van Neeß, 


Defterreihh — ; Gr. v. Brunetti, a 8. u. b. M. i 
— LSecr. — 


abſt —: .. 
ort ugal & Graf v. Siqueira, a. G. u. b. M. (Dom 
igue 
en —: v. Eicbermann , a. G. u b. M,; 
— — a. G b. M — 
u — u ri 0 u. — 33 ri 
eenein GSecr. Prinz 
Sachſen — 
Sardinien —: Graf Solaro de la Margarita, a. ©. u. 
M.; Graf Valperga de Euorgne, GSecr. 
Sinn: Hr. v. Lorihe, GLr. 
Sicilien —: Baron Antonini, Br. 
Städte, —— Hanſe-, — : Graf Brunetti, M. R. 
Toscana —: Derfelbe. 


ER EP! 


Toscana. 
Königliher Staats-, Finanz: und Kriegdrath. 


Sr Exc. Ar. Graf Vict. Soffombroni, mw. Geh. Staatöz, 
anz = und Kriegörath, Staats- - Secretair, Min. 

2 ausw. Angel. und erſter Director der tönigl. Se: 
€ br D. Neri, aus den Fuͤrſten Corſini, wirk⸗ 
e x * ⸗ n ’ ” 
licher EN Bin.:, und N. Director 


326 Toscana. 


ber. eöntgl. Staats-Canzlei, Chef des Gefundheits: 

weſens. 

Se. Exc. Hr. Cempini, w. ©, ©t.:, 5.2 u. Kr. R., 
ee der Finanz» Canzlei und der Eönigl. Depo- 
iteria. | 

Se. Erc. Hr. Homi, wirtl Geh, Staatö-, Finanz: uw. 
Kriegsrath. 

— In AUnfehung der Gefandten des großherzogl. Hofes ift zu bes 
merken, daß, .aufer zu Paris, an allen ander Höfen und bei 
allen Regierungen die großherzugl. Gefihäfte von den k. öftern 
Miniftern beforgt werden. | 


Oberfie Sofhargen. - 


Oberfihofmeifter ©. E. k. H. des Großherzogs —: Zürft 
Jofeph Roſpiglioſi. | 
Dbertammerherr —; Marcheſe Tommaſo Corſi. 
Sberſtallmeiſter —: Cap. Nicolo — 
Oberjägermeifter — : Marcheſe Leopold Karl Ginori 


Lisci. 

Oberfthofmeifter 3. k. k. 9. ber Großherzogin —: Duca 
Ferd. Strozzi. : 

Oderſthofmeiſterin —: Marquife Franzesca Ginori Nic 
cardi, geb. Lisci. 


D. €. zu Slorenz3. | 


ranfreih —: » + + .;, Gr. v. Ganey, Sir. 
roßbritannien —: Bir G. 9. Seymour, MR; 
Hon. George Kdgerumbe, Secr. 
Niederlande —: * 
Defterreihh —:. Ritter Frank v. Ylegelsfürft, GTr. ad 
int.; Hr. Schnitzer, Att. 
abft —: Mgraquls Giac. Brignole, Erzhiſchof von 
a — Ab. Seliciangeli, Uditore; Ab. 
ol, . 


Toscara. — Türkei. 397 


—— Sr. Luigi ihren, de’ DemaDl di Partana, 
GTr. (f. Parma); Hr. v. Topetti, Agent. 
Spanien—:! Don Manuel de Villene, GTr. 


— 


Tuürkei. 


Gro ⸗Weſir —: Reſchid Mehemed Paſcha. 

Mufti—: TJafendichi = Sade: Abdul: Webab: Kfendi. 

Kapudan-Paſcha —: Salil: Pafche, 

Geradtier (Gen. der regelmäß. — in Konſtantino⸗ 
pel)— : Chosrew-Mehemed-Paſcha 


Minifterium. 


KiagarBeg ( — des Innern) —: Mohammed— 
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3 il ſche Zum ) Dgarxiv. Johan n] 
— — Georg IV. — 
— Leo XII. — 


RT TI TI Rice 


BEREEE 
II 


29 
1830 
1331 


— 


= —_ Greg XV 


(13) 


II, 
Preuß. Polen, Dänem. Dort. Sard. Yiespel. 
5 iedr. v. — 
* Beier, I „Min ni) — — 
1704 — Stanis Ei — — 
1706 — — — 
17001 — Augr uſt II —* — — 
1713| Stiedr, Bilh. I. — == —  Rarl (II. 
17207 — — Miet * r Amadeus II. 
1730| — — Ehriftian VI. Karl Emanuel IIL 
1733 — Augu uft 1 = = oa 
—— — ar 4 
1790 Stiedvig IL d. Große — — — 
1746 — Friedr. V. — — 
175 — — — Joſeph — et 
5 — r * w 
1764| — Stanislaus TDoniatowski — — 
2) — (€ fe Zeil ing) ne _ 
1772] — (Erite Theilung — — — 
— — — Vict. Amad. II. 
— Maria — — 
hriedt⸗ Bil, II. — — — 
— (tiere Cheilung — _ — 
1795 ritte Theilung) _ 


1796 — Karl 1 Eman, Iv. 
1797 zriedr. Bilh. In, 


1799 — oh. VI. tegens — 
22 2,2 
— — — — — ofep ap. 
38 — — Friedr. VI. 
— — — — — sach. Märat) 
181551 — Alepander I. — Serdinand IV, 
18211] — —_ — Garl 1 Selir — 
1825, — Nicolaus — — 
1826| — — Peter IV. u. Maria II, da Gloria. 
1328 — — — (Michael) 
18311 — — — — Zar Amadeus — — 


— — 





&Seschichts- Tafeln. 


Vorzuͤglichſte Zeitrechnungen. 
Erſchaffung der Welt: 3984 Jahre vor Ehrifti Geburt 
(nad) Petav, 4200 nad) Silberfählag.) 
Erfte beftimmte Olympiade: Anfang, im Julius 
KA; vor Ehrifti Geburt. fans > 
Geburt Ehrifti: 753 Jahre nah Romd Erbauung ; 
Annahme anftatt des wahren Geburtöjahres 747 


ober 748. 
Hedfhra: Am 16. Julius 622 nad) Chriſti Geburt. 


— —— 


3,0. Chr. 

93281 Sundfluth. Noah. (2544 nad) ©.) 

2ooolAbraham. Aegypten. Aſſyriſches Reich: Bevoͤlke⸗ 
rung Europas von Aſien aus. Pelasger. 

18571 Inachus in Argos. | 

1730Sidon, unter den Phöniciern, mächtig. 

1700| Sparta, durch Peladger gegründet. 

15581 Fecrops aus Aegypten baut Athen. 

1542| Deutalion und Kellen. 

1531] Mofes, Xusyus aus Aegypten. 

15001 Danaus aus Aegypten kommt nah Argos. Kabds 
a eseite Phönicien gründet heben. Buchſta⸗ 

enfchrift. 
Gelten in Spanien, Gallien und im nördl. Stalien. 
ıagr Einzug der Zöraeliten in Kanaan. 
1400| Mino auf Kreta; Kandel. 


1234Theben erobert. 

— eſeus een: ahri Kri ſtoͤrt 

11 roja, nach zehnjährigem ege zerſtoͤrt. 

1177 Alba, Latiums adt, 5 

ı1041Die Derakliden Herren von Argos, Meſſene, Kor 










(15) 
| rinth ? — der Leolier 
Do wie, eos ee 
| 1005 Saul, der Jsraeliten. 
1071 Si, letter 2 a8, von N 
1 


und Sörael, 
SEE Ran „Et 


efio 
888 A ge — aan dba. 
800Phoͤnicier in Spanien. Allmaͤlig entitehen Malaga, 
- Sivonia, Cadiz. 
Roms Gründung. 
| Unfang der Kriege yon Sparta gegen Meffene. 
erbiccas, erſter König von Wtacedonien. 
ie Garthaginenfer befegen Spiza, fpäter die ba= 
learifchen nfeln 
722 —— * Reichs Jsrael durch den Aſſyrer 
almana 
716: Puma; bürgerl. Einrichtung Roms, 
714 Aegypten. unter 12 Bürften getbeilt. Griechiſche 
und phoͤniciſche Coloniſten auf Sicilien (Agri⸗ 
gentum, Meffina — Lilybaͤum, Palermo). 
713 Shracud, korinthiſche Colonie. 
$82 Unfang de 2. Kriegs der Spartaner gegen Mef: 
fene. Ariftomened. Tyrtaͤus. 
673 Zullus Hoftilius. Nom befie t Alba. 
660 Die Meder (feit 717 unter Dejoced mädjtig) er: 
obern Perfien. 
88 Denn vereinigt, Aeoypten. 
633 Kimmerier, v. chthen verdrängt, mans 
dern nad) Norden & 3. Theil aud) nad) 
Alien. 


=; — ibt dv. Dennte: rn (ren e Geſetze 
611 narimanber nienfen es Sappto 


Africa, durch | oönieien uf ei 
| BEER erol bert Phoͤ nein u, Juda Gabol. 


600 Noten s Br 














 , 


4 


(16) 


5061 Die Meder erobern Ninive und Aſſyrien. 
2 es in Athen. 
5 [Bu ber Gallier unter Bellovefud über die Bu 9 
tfprung von Mailand, Como, Brescia). 
lier in Pannonien u, Syrien. Sardinien und 
Corfica gerathen unter tarthaginenfifhe Herr⸗ 


588 ——— von Jeruſalem durch Nebukadnezar. 

584 Pnthagorad geboren 

561 in tus bringt * ——— Gewalt in Athen anfich. 
Cyrus, Stifter d Reichs, erobert Medien. 

560 a: Fa in Kieinafien erobern Phrygien; Crös 
u efopu 

ir Cyrus erobert Lydien. 

5401 Pythe thagoras ftiftet die EM zu — Poly⸗ 

rates, Tyrann v. Samos. Anakreo 

536 — erobert Babklonien. Die Quden Tehren 


——— zuruͤck 
525 Kambyfes s erobert ‚Uegnnten 
513 Bar Hyſtaspis Zug. gegen die Scythen; 


ten u. Drake nen ihm zinöbar. Boroafter. 
510 a Republik, Zarquinius u. Brutus. (244 
n. Romd Erb.). — Hippias aus nm vertries 
Ben. — Confuz. 
504 Rn 
erbrennung v. Sardes. Anaragorad geb. 1} 428), 
Anarimeneß ftirbt. 
493] Volkötribunen in Nom — 
4590Schlacht bei —— Miltiades uͤber Darius. 


indar 
Hal don, 8. ——— id ⸗ Th 14. Athen 
erred und Leonida ermopylä. en ve 
brannt, Treffen bei ; Ehermopnt Aeſchylos. So 
—— (500 b. 407). Euripides (480 b. 407). Ari⸗ 
4791 Der — Flotte b. Mycale, d. Heer b. PL 
geſchlagen. — Themiſt — Me 
470 Demotrit 9 geb. (t 407), Archelaus u. dene 
469 Simon Ti Geo td. „perfer am Eurymedon. — 


452 — geb, 360). 


(17) 

4491 Die Gefeße der ı2 Tafeln in Nom; Appius Ela 
9 en — Yrtarerres ( —28 ae 
a; ‚Sppru6) muß den aflat. Grieden die Freiheit 


hr 
au |Beitatter 28 Perikles. Herodot. Phidias. Em: 


442 Die erſten Cenſoren in Rom. 

431 Anfang des 30. Olpe Kriegs. 

39 Plate geb. (+ 348) Se 

414! Diogenes d. Eyn. geb. (+ 324). 

4051 Dionys, Tyrann v, NE Artarerresll. Dine: 

. mon u. Cyrus. 
404 u —— oben; aͤrſander erobert Athen u. 
33 

403 —3 Felt in Atpen bie alte Verfaſſung her. 

401 Ruͤckzug der 10000 Griech 

soolb. 394. Krieg d. — gegen Perfi ien. 

en Dee ee eta ntfogt 6. & 

387 Der antalfidifhe Friede; Sparta entfa err⸗ 
ſchaft, und die aſiat. Griechen —8 unter den 


Aa 
384 Ariftoteles eb. (+ 322). Antifthenes uw. Ar 
383 Die Gertheainienfer erwerben Gebiet auf rei Itlen. 
3781 Pelopidas befreit Theben v. d. Spartanern. 

371 Sieg der Thebaner b. Leuftra. Epaminondas. 
366 Erſter Prätor in Rom. Eudoxus. 

362 — —2 u. fält b. Mantinen, mit ihm 


Hillop — J Macedonien, 
—3— TR d. Päonier u. Süyrier, und vereinigt 
357, Sheffalien mit Diacedonien. 
32 Krieg der Zeh iktyonen gegen Phocis. — Dio: 
nys II. aud racus verfrieben, 
346 Pailipp 0. & — ——— Dionys — 
racu 
hilip — * Sparta 
343, zu pilinp 6 aus Korinth vertreibt Dionys. 
ruu geb. (+ 277). 
AUlerander, K. v. Epirus, v. d. Lucaniern erfchla: 
gen. Porrhus (+ 288) u, Unarardı. 
Rom befiegt d. Campanier u. d. Zateiner. Phi: 
Sahrg. b . 


Fe 





342 
340 


338 
m, 








(18) 


lipp Guet d. epſer u. d. Thebaner bei 
aͤronea. —* henes, Aeſchines d. Redn. 
336Philip ermordet i 
Zs zerſtoͤrt Theben, 
feat am Granikus über Memnon, 
Di us aber Darius Kodom., erobert Syrien u. 


332 —* “= Ateranbeiog Gründung), u. dem Siege 
331 Eon Arbela und Gaugamela folgt bie Erobes 
rung v. Babylon, Sufa, Perfepolis u. des ganz 
zen ger en Reichs. 
330/ Dariu efjus ermordet. 
328 Hlerandere Ru m. Indien. Krates db. Cyn.; 
eraklide 
323 Alexander ſtirbt zu Babylon. Aridaͤus — Per: 
dikkas. In Macedonien — ni Thracien Kofi: 
machus / Aegypten Ptolemaͤus Lagi, Syrien Laos 
medon, Cilicien Philotas, Medien Pithon, Pa⸗ 
phlagonien u. Kappadocien Eumened, in Pam: 
bboiten u. Lycien u. Gr.: Phrygien Antigonus, 
GSurien Kaffander, Lydien Meleager, in Kl.: 
Phrygien Leonnatus. 
3233| Der lamifchye Krieg. Theophraſt (+ 288). 
3211 Samniter u, Römer b. d. Caubinifchen Päffen. 
317] Agathokles in Syracu 
315 mt — „Niederlage Antigonud in Aften 


ig (30 
lb, fus v. nel): ıc. geſchlagen. Euklides. 
287189 —2 “erobert Macebonien. 
282| Krieg d. Römer mit d. Tarentinern. Geleucus 
Nicanor Atmen Thracien u. WEREOOIER ; wird 
281 — — aus Ceraunus ermorde 


erander d. Große 


2751 Biero, Feld von Shr 
2 = = Ka ehe _ Tan (hoifehe Schule 


bt. 
26-1 Duilius, a ie der römifchen über bie cars 
thaginienfifche Flo e. 


” (19) 

254 Argtus befreit Sichon. Cratofthenes (270 b. 190), 

Regulus b. Karthago vom Zantippus aefchl . 

250 Kegulus getödtet. . ppus geſchlagen 

241 Friede zw. Rom und Carthago: C. raͤumt Gici- 

lien u. die uͤbrigen Inſeln, außer Sardinien. — 

— J v. Sparta, umgebracht. — Livius An⸗ 
ronicus. 

237 Sardinien u. Eorfica, roͤmiſche Prov. Carthago 

durch Rziege mit den Soldtruppen und hege⸗ 
harten Voͤlkern dem Untergange nahe, durch 
Hamilkar gerettet. 

236 Kleomenes ſetzt des au Reform durch. 

224|Antiohus II. d. Gr., K. v. Syrien. 

222/Oberitalien römifhhe Provinz. — Die Achaͤer be: 
fiegen Sparta. j 

221 (6. 187) Krieg d. Uetolier und Spartaner gegen d. 
Achaͤer, Macedonier, Epiroten ıc. 

230 Dalmatien u. Sitrien unter den Römern. 

218, Zweiter punifcher Krieg. Dannibald Sr über bie 
— u. Alpen u. Sieg am ekno u. on 
er Trebia; 

217] am trafi enifchen See über Flaminiuß, 

sı6| bei Sannd uber Zer. Varxo u. P. Aemilius. 

214 —— Philipp 1. mit Hannibal. — Karneades 
eb. (+ 129). | 

912 — v- Marcellus erob.; Ardyimebed. 

207 Vabis, Zyrann von Sparta. 

2061 Die Achaͤer (Philopömen), im Bunde mit Philipp 

v. Mac. , zwingen die Xetolier zum Frieben, 
2041&orn. Scipio in Africa. 

202| Schlacht bei Zama. | 

zoıl$riede zw. Rom u. Carthago. Garthago verliert 

sie ——— in Europa, die Flotte ıc — 
autus. j u 

197 Gpnoßcephalß, Blansiniuß über 2) ilipp; bie griech. 
taaten für unabhängig erklärt. 

195 —— ber Gr. nimmt Hannibal auf; 191 in 

efjalien ; 

ıgolbei Magneſia in Afien gefchl.; tritt Vorberafien 

ä — des —— er Haiſche Bund = | 
opömen ermordet; der achaͤiſche Bu ur 

= paltungen geſchwaͤcht. — Seas Sirach. 





(20) 
171 Antiohus IV. Epiph. erobert a pten. Popil. 

Laͤnas, Gef. Roms, das Aeg. chutzen mmt. 

Du. Ennius (239 bis 168). erfolaung der Sur 

den. — Yriftarh, & (Bion u. Mofchuß). 
Metzdonien, tom. nn; nach Perfeus Miebert. 

b. Pı Ina, durch Paul. Aemilius. — Hipparch. 

M. Porc. Cato (+ 147). 

167|Sudas Warcapäus joiberfe t fih den Seleuciden. 
155 — — u ———— mann 





168 


zeritört. Das —— Serinth 9; Sriecenland 


138 (6. 133) Roms Krie genen 70009 —* Scla⸗ 
um u re if jheige s — 
1 umantia nach elfjaͤhrigem Kriege Ber r J 
* alus III. a —*— das r. Pergamus. 
— — . agrar. Gef. (131 T. Gr. 
erfchlagen). 
103 Meselus erob. d. balear. SInf., baut Palma — 
Caj. Gracchus Unruhen. (121 erfähl.) 
122 Aqua Sextiaͤ (Air)., 
117/Gallia Narbon., rom. oe v. 
113 /Cimbern, Teutonen u. Ambronen ſchlagen d. Conſ. 
Pap. Carbo b. Noreja. 
III Krieg u Sugurtha b. 106; Marius, 
107 an geb. — Varro 
104|(b. 101) Neuer Scluventrieg auf Sicilien. 
102| Marius fi iegt bei Air über die Teutonen ꝛc., 
ıorlüber die Cimbern bei Verona 
gI ger a en mit d. Bundeögen. megen bed 
r 
88 Bert: — ai: Syla bef. Marius. Mithri- 
. dv: Pontus, Krieg gegen 


Kom 
86 von — 85 dv. Sylla beſi 
8 (b. —— 2, Krieg Roms mit iidat und 
73 Sparlacud, " Ettapentrieg, Mithridat flüchtet: zu 
ıgranes . Armenien. 
721Serforius te 





* 
71 Pompejus endigt den ae 67 den © 
HR) ‘ 6 den 3. Mithr. Files Re y 
— 64 — Syrien, 63 macht Paläftina 
zinsbar. | 
Die Sueven unter Ariopift in Gallien. 
63 Cicero unterdrüdt des Gatilina Berſchwoͤrun ng; 
Erfted Triumpirat: Pompejus, Craſſus, Cäfer. 
8. Re 058 zn; Gatullus (865.49); Corn. 
0) allu 
57 — v. Eaſar geſchl. Th Gallier 5ı unters 


55 Ghfar ı in Britannien. R 
53 Craſſus v. Orodes I. K.d. Parther b. Carraͤ ge 
ſchlagen u. getödtet. Cicero, Is Cilicien. 
weiter Buͤrgerkrieg. Caͤſar uͤber d. Rubicon. 
—— b. Pharf alus geſchl., in Aegypten er: 


47 „| Dieter, 
46 ſiegt in Africa über Scirio — (Gato v. Utica) _ 
45lin Spanien über die Söhne des Pompelud; wird 
Dictator auf Lebenszeit, und 
44lermordet. 
43/3weited Triumvirat: Antonius, Detapianus, Lepi⸗ 
dus. Acht u. Mord. Cicero +. — Lyon erbaut, 
42 Schlacht g Philippi (Bruns u. Caffius), 
39Herodes d. Gr., K. durch die Triumviri. Die 
Ubier gründen Coͤln (50 n. Chr. Col. agrippina). 
32| Krieg yoifäen Antonius und Octavian. 
31/Antonius b. Actium befiegt (Cleopatra + 30); Dee 
tavian Alleinherrfcyer. 
271 Dctavian Sup us. Dionys — (geb. 66); 
Diodorus Gicul. (+ 10 n. Chr.); Strabo; Bir: 
il (70 b. — Zibull (F 20); vopern; na 
vid a3 v. b. ı7 n. 
161 Die Sarmaten mit eh Kriege. 
ı5/Rhätien, Vindelicien u. Noricum. 
12|(b. z Druſus unterwirft die vataver, Frieſen u. 
Chauken, und dringt bis an die Elbe vor. 
11] Die Pannonier bezwungen. 
10Die Dacier im Kriege mit Nom, 
BlzZiberius befiegt die Sicambrer. 


22) 
Chriftus geboren, 


3. nach Ehr. 2 
5 Tiberius dringt bid an die Elbe vor und 
6lzieht gegen Marbod. 
g| Hermann feplägt Varus im teutob. Walde, 
14 Ruguft Kirbt I Nola. Tiberius. Germanicus 


und Herm 

17 Hermann — Marbod. 

9 Marbod gu den Römern geflüchtet. Germanicus 
vergifte Gelfus; Vellej. Patercul, (19 v. b. 
2. Che); ompon. Mela. 


e Frieſen befreien fi von Roms Herrſcha 
37 ai 41 —— Meſſalina. eh Dis: 


alpin Croberungen, in on un Sud. 


Lucan ( (38 b. 65); Ei — 7 etro⸗ 
nius > (+ ei Dioskorides ; lan. Sojephus 


37 
. Sala; © Dibo; Vitelliud. Vespaſian. — 


—52 fohrt. Plinius (23 b. 79). 
Na a — d. Erob. v. Britannien, 
—* ompeji und — verſchuͤttet. Va⸗ 
lerius ef ; Silius Stal. (+ um 100); Fab. 
——— anus (geb. 42). 
1 ar En la b t Kaled 
gricola bezwin aledonien. 
41% e der Dacer i über die Römer. 
* Tribut — an die Dacier bis 98. Juvenal. 


Epiktet 
VNerva. Cornelius Tacitus; C. Plinius II. min. 
98 wein: 106 ae erobert. Sueton; Florus. 


utarch — 
117 gehen. er —— die Grenze des Reichs in 


Aſie 
118 Mnermal, Berftörung von Serufalem; Berftreuung 


I Antonin. de r — 
38 — er Fr. Claud. Ptolemaͤus; Pie 


— Ad 
BE 


(23) 
152|8erbind. der Markomanen, Quaden, Hermundu: 
ten, Sueven, Victofalen, Bantaleer Jazygen, 

Roxolanen, Alanen ꝛc. gegen die Römer. 
161) Marcus Aurelius u. &. Verus. Galenus ; Apptan. 


zommahus. Veberf. d. A. Teſt. Aul. Gellius; 


pulejus. 
166 Die Barbaren dringen über die Donau vor, 
170 tommen bis Aquilejaz | 
1741 Marc. Aurelius befiegt fie. i 
178 | Erneuerter Krieg u. 180 neuer Sieg Roms. Lucian. 
180, Commobus., Gothen befegen dad oͤſtl. Dacien. 
192] Saracenen durch einen Gieg über röm, Truppen 
im wuͤſten Arab. bekannt. — 
193 Pertinar. Didius Julianus. Pescennius Niger. 
ch tim. — ut — 
200 Aemil. Papinian (get. 212); an (get. 228). 
Zertullian (+ 220). Philoftrati Rh.— if nah, 
— en Aberee Gefege — 


d. Heil. 

211] Caracalla und Geta. 213 Erfte Erwaͤhn. d. Ale⸗ 

mannen, d. vereinigten Völker am Oberrhein. 

217) Macrinud, 218 Deliogabal. 

222 Sevexus Alerander. ——— (185 b. 254). Dio 
Caſſius. Ammonius Sakkas, Urh. d. neuplaton. 
oder alerandr. Philoſophie. Herodian. Gert. 
Sul. Africanud, 

236 —— — K. des neuen perſ. Reichs. 

rieg mit Nom. 

s41lErfte Erwähnung der Franken, d. verein. Völker 
aitben  on Dinge n. ef vor ı 
othen unter Eniva dringen n. Theffalien vor uw. 
= en l. z K. Decius, Dfotin (t 270)5 Diogenes 
v. Laerte. 
60lSapores, K. d. Perſer, nimmt d. K. Valerian ge: 
——— bis Ravenna. Vandalen.— 

Zafſ. Longinus. 


g 
2631 Die Franken dringen in Sallien ein. 
6 Dpenathuß, begiwingt die Perfer u. treibt die Gor 
en zuruͤck. 
267 Heruler am Mäotid, 268 Die Alem, bid Verona. 
Diocletian befiegt d. Saracenen, , | | 
273] Aurelian erobert Palmyra. Zenobia. 





(24) 

2751Die Gothen befegen Dacien (Oft: und Weſtg. 

277 Sams treibt —S aus Gallien, (läge bie 
ranfken, 

284 Diocletian. — 297 Galerius befiegt Narfes, 

298 ont: Chlorus ſchl. d. Alem. b. Langres. 

306 Eonitantin d. Gr. wird Zıı Chrift. Lactantius. 

313/Die Franken, 321 die Sarmaten befiegt. 
323 Vereinigung d. abendLl, und morgenländ. Prov. 
325 Kirchenverfamml. zu Nicaͤa (Eufeb. Pamph.) ge 
gen Arius (lehrte feit 319). j 

330, Sonftantinopel, Yausii. des Reichs. 

350/ Die Franken in Gallien; die Picten u. Scoten 
. | _diejleitö der Mauer ded Severüs. 

353] Conftantius. — 354 bis 430 Auguftin. 

358[Sulian bezwingt die falifchen Franken und 

Z6olnöthigt die Alemannen zum Frieden. | 

3641 Sulianus Apoſt.; bleibt_363 im Fige gegen di 

. erfer. — Diophantus Aler., Mathem. _ 

3681 %heodof. erob, Britann. wieder, Walentinian L 

J Krieg gegen db. Alem. . IRRE: 

.369|Walens zwingt d. Weftgothen 3. Frieden, Ulphilas. 

3741 Die Welthunnen ziehen über die eine. 

376 Die Dftgothen überwältigt. WVölferwande: 
rung. 

395] eilung des rom. Reichd: Honorius im Weften, 

rcadius im Oſten. Stilicho. 

401 Aarich, der Weſtgothe, pluͤndert Italien. 

407 Die Alemannen dringen in Helvetien ein. 

49|Die Vandalen zc. erobern Spanien (422 Baͤtica — 
Andalufien). Ä 

410Alarichs dritter Zug: Erftürmung Roms. 

aı2/Athaulf, K. der Weftgothen, überwältigt in Gal: 
lien d. Zovinud, Honorius verzichtet auf Bris 
tannien. 

428|Neftorius, Silhor v. Conftantinopel, 

429 a. mit d. Vandalen nady Afrika. Die Sue: 
ven bejegen Andalufien; Römer u. Gothen Her: 
ren des übrigen Spaniens 

433|(b. 52) Attila, | | ! 

437|Clodio dringt in Galliend nördl. Prov. ein. ° 

449 Sachıfen unter Hengiſt u, Horfa in Britannien. 


Be 


(25) 


451 were u. Aëtius b. Chalond an d. Marne. — 
I. — Concil. bei Chalcedon. Eutyches. 
— in Iberital.: Urfprung von Venedig. 
Elah, Attilas Sonn. Auflöfung der Hunnen. 


7 engiit ei tet d. r. Kent. 
Ar ur, in: sohn, vertreibt d. Nömer aus 


475|3eno nennt Afrika für Geiferi 

476 ie 3 wmelled — Weiche, Romulus Aus 
auftu ON Odoacer. D. heil, Benebict, - 

477 IoreRaoth, Reich in Sallien 

486 810 wige I. Sieg bei Soiffons (+ sr). Mero: 


inger 
Yella errichtet d. Kar. Suffer. 
= — db. Gr. (b. 526). ftiftet b. oftgoth. Reich 
in Stalien zc. Dboacer übergibt Ravenna. 
soolGaffiodor. Bosthius (+ 526). — Entitehung d. ba= 
.t _bylonifhhen Zalmud aus Miſchnah u. Gemarah, 
508|Clodwig_erob. d. weltgothifhe Weich in Gallien 
bis auf — —— > Provence, 
511 Theilung des fraͤ — 8. 
5179| Arthur, K. v. We 
5537| Suftinian (b. 565); 520 Conſtit. Juſtin. dur Tri: 
bonian (+ 545). 530 Pandekten; 534 —559 No: 
vellen. — Dionyſius (+ 539), — Erkenwin ſtif⸗ 
tet d. Kg R Eifer. 
531 Dieterih, R >, Auftrafi ien, macht d. Kor Thuͤrin⸗ 
en ein „Ende. Soshru Anufhirwan, KR. d. Der: 


(b. 
532 Bellfar @ 25 erob. d. Reich der Vandalen. 
549Bewohner v. Epidaurus bauen Raguſa. 
5531 Sturz d. oſtgoth. Reichs in Italien. Narſes. — 
555 Jordanes. Gregor v. Tours. 
= Die Avare Die Zürken am — 


585 Der W eftgothe 2 Leon ild ftürzt 6 . Sue. R. in 


— Die e — — gi fd 


— 


(26) 


= der ro. Abubekr fammelt den Koran 
varen Macht geſchwaͤcht duch "Befreiung 
der Wenden und = —— 


Geſetzbuch der 
he Arlorus. mm mmier päpftl. Decretalen: 
te Araber erobern Syrien, 651 Perfien. 
8 Geſetzbuch der — obarden dur otharis. 
687Pi — v. Derikal tegt bei Zeftri und wird Major 
omuß in den fi ne. Reichen. 
698| Araber erobern Carthago. — Anafeſtus, ıfler Do: 
ge von Venedig. 
711Araber — Tarek rg = Shanien u, erobern 
ed unter Muza (714). 718, Pela 
719] Bonifacius in Deflen und Thrieingen, — GBeda 672 


— 735). 

7401 Sigurd 1. Ring Pepe bei Bravalla über Harald 
| Bilder Idetan u. wird Dänemark u. Schmeben. 
7521Pipin der Kurze, Könis = ranten.- 
756 08 Erardät v. d. Zongobarden dem Pabfte ab: 

getrete 
768 Kar dv. Gr., K. v. Auftrafien 
77110 Süßen Tu das Konnobarbifche Reich unter 


frank. Herr 1 
785 Sachſen, a ifehe Provinz. 
786 De al afchid (b. 808); Ba agdad. — Paul War: 
nefried (+ 800). Icuin vn 804). Pfeudo : Sfidor. 
787Landung der Dänen in England. 
7061 Die Avaren_v. d. Franken befiegt. 
800|(25. Dec.) Karl d. Gr., röm. Kaifer. 
Bene. der ſcholaſt. Philofophie. Sin fhufir. 
Leben d. Araber (Muhamed ben Omar [+ 822]; 
die Ben: Schater mefjen 833 einen Erd barab 1C.). 
8031 Gänzl. Unterwerfung ber Sachſen unter Karl, 
8061 Die Sorben und Wenden ihm zinöbar. 
Boy Hamburg erbaut, 
815168. —— Karl d. Gr. + zu Aachen. un d. Fr. 
treifereien d. Normänner zur 
82361 Anfchar verbreitet dad Chriftenthum in Fatland. 
827 Esbert d. Gr., K. v. England , vereinigt alle übris 
Ben Kei nat. „Er der eptarhie. 


843 —A zu Ber a — d. fräntifchen Run 


(27) 
Karl d. Kahle erhält Krankreih, Lothar I. die 
mittl. Prov., Ludwig eutfehland, s * 
Si Dublin v. den Normannen erbaut. 
853] Pabft Nicolaus erklärt die Wahl des Patriarchen 
Boofiug zu Eftpl. für unrehhtmäßig ; Urfache der 
irdyentrennung. 
B55[Urfprung des Königrö. Navarra unter D. Garcig, 
ubolph, ıfter Herzog v. Sachſen; aud) in Thuͤ⸗ 
ringen Herzöge. b Ä 
863 Rurik (4879) fiftet d. Großfüritenthbum Rußland. 
8751 Harald Haarfagri durch d. ten b. Dafurdfiord K. 
v. Norwegen. Söland v. d. Normaͤnnern befest. 
Scotus Erigena. 
8771 DaB erbl. Feudalſyſt. v. Karl d. K. in Frankreich 


eingefuͤhrt. 
879Urſpr. d. Kgrs. Hochburgund (weſtl. v. Jura) um: 
ter Boſo. 


o 
Trennung der griech. von der roͤmiſchen Kirche. 
* Alfonſo fh. ee bi8 zum Zajo vor, den Arab. 
urdhtbar. 
8835| Paris von den Normannen belagert. 
888 Urfprung be& — Niederburgund (oͤſtl. v. Jura) 
unter Rudolph, — Die Petſchenegen treiben ei: 
nen *heil der Ungarn (Magyaren) nah Muns 
—288 — durch die, Siege bei Farnh 
ed d. Gr. bri urd) die Siege bei Farnham 
= u. Bamflete d. Macht d. Dänen in England. 
894 Borzimon, a hriftl. Herzog von Böhmen. Ge 
er ebra). 
goa! Die Ungarn erobern Pannonien. Urfprung ihres 
Reichs 
904Die Heilen por Gonftantinopel, ; 
gıı)Karl d. Einfält. bemachtigt fd) Lothringend, Leo ? 
VI. (griech. Kaifer) +; Taktik. 
912] Der Normann Robert 1., Herzog ber Normandie, 
gı8l Errichtung des Herzogthums Alemannien, - 
919] Dad Haus Sachſen auf dem deutfchen Throne. 
5 Heinrich I. vereinigt Lothringen wieder mit Deutfchl., 
929 a Meißen, 930 Nordfache 
en, 931 eöwig. 
Niederlage der Ungarn b. Mterfeburg. 
3 Hoch⸗ —— v. K. —X II. verein. 


% 


(28) 

H55| Neue. Niederlage d. Hngarn. bei Sa re Eon: 
ftantinus Porphyrogen. (905 — 959). 

9611Dtto d. Gr, bereinigt Stalien wieder mit DeutfchL; 

962lerneuert die kaiſerl. Würde, 

962 96 Pia —— Kiv. Dinemart, Täpt ſich taufen, 
iczyslaw —83 v. Polen, getauft. 
ern der ilbergruben auf dem Harze. 

d. Rothe aus Island entdedt Grönland. 

5 5 J., Markgraf v. Oeſterreich. 

987 a Stamm d. Gapetinger auf d. franz. Thron. 

= Ißfſt. Wladimir nimmt die grieh. Religion an, 

41 Geyſa, Fürft d. Ungarn‘, wird Chrift. 

8 Bi — hert Den Den a: er einlegen, 

998 a ee v. Leon u. Navarra über Imanfur 

alatagnazar. 

2001| Dlaf, eriter König über Schweden, getauft. 

1014| Kanut d. Gr., &. v — wird K. v. Engl. 

1018] Bulgarien, griech. 

1019 a Irigegweſon fuͤ Ar % Norwegen d. Ehriften- 


1024 Kaifer aus 'd. ſaliſchen (fräntifchem) Haufe. 

1030 |3erftüdelung u. Sinken bed Chalifatö v. Cordova. 

1032| Das Königr. Burgund ut an R Deutfähland, 

1035/heilung d. Staaten — 

1038| TogrulzBeg gründet d. R. d. felbfejud. Zürten, 
ae 2 DEBEISJATE dv. Dmmayaden im arabifchen 


Spa 
2042 Bertreibung d. Dänen aud England. — Eduard d. 


Beten 

1056 Mailand mirt Republik. (Nach ihm Pifa, Genua, 

avia ꝛc 

1057Die Comnenen griech. Kaiſer. 

1059 Robert Guiscard, der Norm., Fs v. Apulien 
und Galabrien, Vaſall des Pa fied. Sein Bru—⸗ 
der Roger entreißt (1060 — 1090) den Arabern 

/ Sicilien und Malta 

10661 Scyladıt b. Baflingd; Wilhelm , Herzog d. Nor⸗ 
mandie, erob. England, — MWahrfcheint. Anfang 
d. Zurniere, 

1069! Gründung von — 

1071 Guelf, Herzo J 

1073| Öregorius VI oilbebrand) Pabſt; 


! 9) 

1074 deſſen Verbot der Inveſtitur u. Prieſterehe. 

1076| Kaif. Heinrich IV. v.Pabit abgefest (1077, Canoſſa). 

1035| Alfons von Kaſtilien nimmt den Mauren Toledo 
und Madrid, 

1086| Gartheuferorben. | 

1097| Wilhelm d. Eroberer betriegt NEE 

1095 Goncilium zu Clermont, Urfprung d. Kreuzzüge. 

1096, ıfter Kreuzzug. 

1097 Die Almoravıden im arab. Spanien, 

1099 Zerufalem erobert. Gottfried v. Bouillon, König. 
Entitehung ded Johanniter zOrdens. 

soo NReitor, ruff. Chronilt. — Wil). von Poitiers, 
eriter Troubadour (1071 — 1126). 

1106| Heinrid) I. v. Engl. vereint t die Normandie mit 
Enal.; Grund beitändiger Kriege mit Frankr. 

1108/2udwig VI. v. Frankr. befoͤrdert Die Entitehung d. 
Gemeinden als — gegen die Bafallen. 

1115| Wiedereinführung de rom. Rechts in Stalien. 

1119| Stiftung deö Zempelberrn = Ordend. 

11221Goncordat zu Worms. Det Kaifer beleiht die 
Beiftlichen nur mit den Regalten. 

1130 Roger 11. erſter, X. beider Sicilien. 

1135 Alfonſo IH. von Leon u. Caſtilien, Kaiſer v. Span. 

11381 Das Haus Hohenſtaufen auf dem Kaiferthron. — 
Anf. d. Sheilungen olens nad) Boleslaws II. 2. 

1139 u l., König v. Portugal nad dem Siege b. 

urique 


ır4o|Entftehung der Loſung; Buelfen u. Gibellinen. 

1144| Die Almohaden im arab. Spanien. _ 

1147|2ter Kreuiguß; Conrad III. u. Ludwig VII. — Ul: 
ons erobert Liffabon. — ZJiiaslav 1. legt den 

rund zu Moskau (1156 Surie), 

1150 Ebdrifi. Abalard : arı ot. Iholaft. Phil. 

1154| Die Plantagenetö (8. Unjou) au d. engl. Thron. 

1157 Groberung Finnlands dur) d. Schweden. , 

1167, Verbindung d. lombard. Städte „ee en Weiebei I: 

1172| Srland von Heinr. II. erob. — ? Fond . dv. Port, 
entreißt d. Almorapiden Murcia. 

1177. Venedig herricht auf dem adriat, Meere. 

1180 Fall des Dau es der —— Sachſen getheilt, 
Stto v. Wittelsbach in Baiern. — Heinrich v. 
Feldech, erſter Minneſaͤnger. 

⸗ 
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1185| Griech. — ber Angeli. 

1187|Saladin zerflört d. K Cl tale 

ı18913ter Kreuzzug; Friedr. I., Philipp IL, Richard. 

1190 | Entftehung d. deutfchen Kitter. 

1191| Die Kreuzfahrer erobern a sl 

1192| Guido, durd) Richard , 

1194| Die Kohenftaufen mit — —— 1. in) auf dem 
ficil. Throne. Tancre 

1000| &rfte Erwähnung bed Tompaſſes. — Urfprung b, 

niverfitäten. 

rzo2läter er unter Bonifaz, Marg. v. Montferrat. 

10904|Die Kreusfahrer erob. Con tantinopel; lateinifches 
KaiferthHum. — In — Urſpr. d. Inqui⸗ 
fition. — Böhmen vom Pabfte als ‚Königreid 
anerkannt, — Dominicaner a anciscaner. 

1206 Dechingis⸗ Chan; mongolifhhes Reid. — Parid, 
Univerfität. 

1208 Kreuszug gegen die Albigenfer (b. 1229). 

1214 |Roger Baco 

1215|Magna C Data. Grundlage d. engl. Berfaflung. 

1217|5ter Kreuzzug. K. Andreas von Ung 

1218! Die Säpveit wird unmittelb. Provins des beutfchen 


1222 Grundlage d. ungar. un Die Berfamm: 
lungen d. Stände in Frantr. erhalten ben Na: 
men Parlament. — Salamanca, Univerf. 

> Thomad v. Aquino. 

Erneuerung . gembann. Bundes gegen Friebe. H 
Fe 5 Kreuz Ka fer We 
1230! Der beutfäe Brden feg Pia 1 Hreu en 
1235 ——— erri = 2 Herzogth. Braunfd) hweig⸗ 

Luͤneb — — (Ende ber Streitigkeiten zwiſchen 
Guelfen u. Gibellinen 

1936 Die Sonpoien dringen “in Rußland ein, erobern 

| Moskau ; mongol, tart. Herrſchaft. 

1238 Nomwgorod erhebt fich zu einem Freiftaate, 

m Wahrfcheinl. u prung bed hanfeat, = undes. 

238 Die Mongolei ubwig d. Beittg Sachfenfpiegel, 

ie MRongo en machen dem Chatifat zu Ba d 


n End 
1261 wiicnel Palaͤologus bemaͤchtigt ſich Conſtantino⸗ 


1265 
1268 


1270 
1273 


(3r) 
— herrſcht in beiden Sicilien. Dante 
1321). 


geb. ( 

Gonradin, der Ießte Hohenſt. in Neapelenthau tet. 

Ludwig d. Heilige ftirbt vor Zuniß, Daup 

Rudolph v. Ha öburg zuerft durch 7 befond. Kur: 

fürften erwählt. 

1279| ee China wird unter mongol, Herrſch. gebracht. 

1282 Siciliſche Vesper, Sicilien an Aragonien. 

1283 Wallis an England. 

1291| Ende d. Kreuzzüge; Ptolem. u. Zyrus fallen. 

1296 Eduard I., X, v. Engl., exob. Schottland. 

1300|Bonifaz VII. Abulfeda. Raimund Lullius, Ruͤ— 
diger. Maneffe, Samml. v. Minnef. 

1302 Cambridge, LUniverf. 

1308| Helvetiſche Eidgenoſſenſchaft: Wilh. Zelt. 

1309 Sitz der Paͤbſte in Avignon; Fall ihres unlehens, 
Marienburg, Fiß des deutſchen Hochmeiſters 

1310 Rhodus durch die Jo anniter-Ritter erob. Boͤhmen 
5 — aus dem Hauſe Luxemburg und 

eſterreich. 

1312 Aufhebung des Zempelherrn = Ordens; Pabſt Ele: 
mens I. u. Philipp v. Frankr., 

1313 Joh. Boccaccio geb, (+ 137A), 

1315 Schladıt bei Morgarten; Bündni 

1319 Gatalonien u. Yalencia mit Aragonien vereinigt, 

‚1320, Konigl. Würde in Polen dauernd. 

1336 Sardinien an die Könige von Aragonien, 

1328, Siß der Gßf. von Rußland in Moskau. — Schott: 
land durch d. Frieden zu Northampton wieder 


von Engl. unabhängig; Rob. Bruce. Haus Va: 
1018 in Frankreich. 


1332 Luzern zur Eid enoffenfchaft, 
1337 — des mehr als ojahrigen Kriegs Brei en 
| England und rankreich. Eduard II. nenn ch 
Toni v. Frankr. (1339). 
1340 Niederlage d. Mauren in Spanien und Africa. 
1341 an zu Rom zum Dichter gekrönt (geb, 1304 
2 


1274). 

1345| Erjte — des Schießpulvers in rankr. 

2 Prag, erfie Univerfität in Deutfähland Cola di 
Rienza, Zribun zu Rom. 


1348Johanna I. v.Neapel verkauft bem Pabft Avignon. 








ß zu Brunnen. 












(32) 
: 3349] Sumbert TI. hinterläßt der franz. Krone d. Dau—⸗ 
phine. Große Peſt in Europa. DBerfolgung der 
Juden. 

1351 Zuͤrich, 

1352 Glarus und Zug und 

1353 Bern zur Eidgenoſſenſchaft. 

1354 Inez de Caſtxo. Peter 1. (1357). — Stiftung des 
Herzogth. Mecklenburg (1347). 

1356 Goldene Bulle Kaifer Karls IV. Der ſchwarze 

rinz nimmt Johann von Frankreich gefangen; 
aupertuis. 

Die Tuͤrken erobern Adrianopel und ſetzen ſich in 

Europa feſt. Wien, Univerſ. 

1362 Joh. Wiclef tritt als Reformator in Engl. auf. 

1363 Tyrol koͤmmt an Oeſterreich. 

1369 Timur oder Tamerlan, neuer mongol. Eroberer. 

1370 Bluͤthe des hanſeatiſchen Bundes. 

1371 Die Stuarts auf dem ſchottiſchen Throne, 

1376 Gregor XI. nimmt feinen Sitz wieder zu Nom. 

1380/Dimitry’s Sieg am Don uber die Zartaren. 

1385/Sobann J., der Baftard, K. v. Portugal. 

1336 Einfuhrung des Chriftenth. in Litthauen. Schlacht 
bei Sempach; Leopold III. v. Defterreich. Hei— 
deiberg, Univerfität. , 

1337 wa und Norwegen unter einem Haupte 
vereinigt. 

1388. Schlacht bei Naͤfel's. — 

1390 Fabrik von Linnenpapier in Nurnberg. 

1395 Mailand, Herzogth. fur d. Visconti. 

1397 Galmarifche Union (Margaretha). 

1399 Das Haus Lancafter auf dem engl. Thron. | 

1400 Sn Fuß, Wiclefd Schuler, Reformator in 

men. 


1361 





1402) Niederlage Bajazeth's durch Timur bei Ancyra. 


1403| Würzburg, Univerf. (1589 renov.). 

1405| &imurs Zod. 

1409 — iu Dila. ar — — Die Bert: 
en Profefforen ziehen von Prag nach Re 

1414 Se zu Kofinis. Joh. v. Nie iftet bie 
irfiner, 


1415150, Huß verbrannt. — Ceuta erobert. ui 





(33) 
IN Seefahrten. — Schlacht bei Azincourt ; 


einrich V. 
1417] Erite Erwähnung ber ‚Klgeunet in Europe. Die 
Huffiten erwählen Ziska zum Anführer; Kriege. 
1418| Madeira entdeckt. — 1419. Roftod, Univ. 
1429! Die Sunafrau von Drleand. 
1430| Karl VII. zu Rheims, Heinrich VI. zu Paris ge⸗ 
Prönt; Johanna d’Arc verbrannt. 
1432| Entdedung der azorifchen Infeln von d. Portugief. 
1433] Li ne Coimbra Refidenz. — Florenz, 
niverf. 
1436| Joh. —— (+ 1466) erfindet d. Buchdruckerkunſt. 
1437| Oas Haus Habsburg-Oeſterreich auf dem deutfchen 


| Zhron. 
1442] Unfang des Negerhandeld. — Agricola (+ 1485). 
1444 Entpedung rg Vorgebir s. Die IE 


nacd gegen bie Schweizer; Niederlage derfelben 

bei &t. Sacob. Die Tuͤrken fiegen bei Varna. 

14451 Einführung eines ftehenden ‚Deered in Frankreich. 
Kampf en Ar ofe (Zancafter) und der mwei« 

en Roſe (Hork). 

1448| Soncorbat zu Wien zwiſchen Pabſt und Kaifer. 

1450 2. ‚bene Haus in Dänemark, Norwegen und 

- weben. 

1453| &innahme von Gonftantinopel durch Mahomed II. 
Die Engländer verlieren ihre Befigungen in 
Frankreich bis auf Calais. . 

1454| Einführung der GpantBinguifition u Benedig. 

1456| Sreiföwalde und Freiburg, Univerſ. | 

1459, Mahomed unterwirft Servien und 

1460| Morea. — Bafel, Univerf. 

1461 Ende des Reichs von Zrapezunt. Die capoverdie 
fhen Inſeln u. Guinea entdedt. _ 

1464| Erite — fahrender und reitender Poſten 
in Frankreich. 

1466| Preußen zw. Polen u. dem deutſch. Orden getheilt. 

1469| Mahomed II. nimmt den Venetianern Negroponte. 

1472|(b. 1492) Zorenz von Medici. 

1476| Karl der Kühne von Burgund, bei Granſon und 


ten aefchlagen, 
ner Ey : die burgundifhen Staaten an 


bleibt bei Nancy; Die 
a Defterreih. — Zuͤbingen und Upſala, Univerſ. 
70. Jahrg. c 


er) 


(34) 
1477 Stan Boßtiewitſch befreit Rußland ganz von den 


ngolen. 
1478 Einführung der Snauifition in Spanien. 
1479| Bereinigung von Caftilien und _Aragonien. 
1481| Ende der tartarifchen Herrfchaft uber Rußland. _ 
Deepburg und Golothurn zur Eidgenofienfchaft. 
14831 Boönien u. d. Herzogewina v. den Zurken erobert. 
14851 Da8 Haus Zudor auf dem engl. Throne; Verei— 
nigung der beiden Roſen. 
1486 En a VBorgebirges der guten Hoffnung 
ur 103. 
1492| Granada Me Terdinand I. erobert. Iwan IH. 
Wafiljewitſch, Beherrſcher von ganz Rußland. 
Entdeckung von Amerika_(ır. Oct.) durch Chri— 
ſtoph Columbus. Die Spanier auf Hayti. 
1495| Reichötag — Worms; Landfriede. Errichtung des 
| Reihö =: Kammer: Gerihtd. Württemberg wird 
Herzogthum. 
1496| Neufundland von Cabot entdedt. 
1498| Die Portugiefen entdeden den Seeweg nad) Ditin- 
dien; Vasco de Gama. ; 
1499) Die Mauren aud Caſtilien vertrieben. 
1500| Alvarez de Cabral entdedt Brafilien. Deutfchland 
in 6 Kreife getheilt.Sömail L Sofi, Grün: 
der eined neuen perſ. Reichs. | 
ı501|Bafel und Schaffhaufen im Bund der Schweizer. 
15021 Wittenberg ,„ Univerf.. 
15041Dda8 Haus Defterreihh mit Philipp I. durch So: 
hanna in Spanien. —— 
1505[Der Portugiefe Franz v. Almeida in Oſtindien. 
1507|Die Portugiefen, auf der Weitkufte von Afrika feit 
‚1500 maͤchtig, feßen fi) auf der Oſtkuͤſte fe 
15081Ligue zu Cambrai gegen Venedig (10. Dec.) 
. 1535). Portorico, Jamaica, Cuba ıc. von ben 
paniern beiegt. 
ı5r0|(b. 1515) Goa, Malacca, Ormuz von ben Portus 
giefen erobert. Albuquerque. j 
1512] Navarra, durch Ferdinand d. Kathol. mit Spanien 


vereinigt. 
1513 en L Im unbe < la 0 beö 
ofrathd. 10 Kreife Deutſchlands. 
2516, Anfang des Reichspoſtweſens. 


(35) 


1517 |Luther (1483 — 1546) tritt gegen den Ablaßkram 
auf. Anfang ber Steformation. Die Sernanen 
erobern Syrien und Aeaypten. 

1519| Magalhaend erfte Erdumfegelung. | 

1520, £uthers eng von der Kirche. Stodholmer 
Blutbad unter Chriſtian II. — Macchiavelli. 

An auf dem Reichstage zu Worms. Guftav 1. 

afa fiegt mit den Dalecarliern über Ehriſtians 
Zruppen. Die Manillen, Ladronen und Moluf: 
ten entdeckt. . a 

' Eroberung von Merico. — Genf, Univerf. 

1522| Rhodus von den Osmanen erobert. — Reuchlin 
(geb. 1454) ftirbt. 

1523] Ulrich, Zwingli (1484 — 1531), Kircdhenreform zu 

Zurich, Ultid, v. Hutten ftirbt. — Guftao I. Wafa 

— nn von Schweden. Die Spanier 

erobern i. . La rn 

15241© —— ein unabhaͤngiges Reich; Vertrag zu 

almd. 

1525] Bauerntrieg in Schwaben und Franken; Thomas 
Münzer. — Albrecht von Brandenburg, Docs 
meifter des deutfchen Drdend, macht ſich zum 
—— erzog von Preußen, und tritt zur lu— 

er. Kirche. 

— I. von Frankreich bei Pavia gefangen (24. 

r 


ebr. 
1526/Ferdinand I. von Oeſterreich, König v. Ungarn. — 
Die Moldau und Wallachey geraͤthen nach dem 
oe Mohacs (29. Knauf) unter die Obers 
—* chaft der — 
1527 Boͤhmen an Oeſterreich. — Albrecht Dürer (geb. 
1471) ſtirbt. Marburg, Univerf. 
1528] Eroberung von Peru. Genua, Republik, 
1529| Die Zurfen vor Wien (22. Sept. bid 15. Oct.). — 
Triede zu Cambray (5. Aug.). , 
1530 Yugeburaifehe, Bonfeiion (25. Suni).— 1533. Arioft 
eb. 14 irbt. 
1534 Hehnrid) VII. wird nad) feiner Trennung vom 
Pabſte — der engl. Kirche ; Suprematseid. 
1535| Wiebertäufer in Münfter, Buenos: Ayres von beit 


Spaniern angelest. 
3536 Gracmus (geb, 1467) ft, 


1521 






(36) | 
1540! Orden d. Sefuiten v. Pabft Paul III. beftätigt. — 
Joh. Calvin (geb. 1509, + 1564), Kirchenreform 


zu Genf, 

1543 — (geb. 1473) ſtirbt. — Hieronym. Gar: 
anus, g. 

1544| Die luther. Gonfeffion in Schweden ein eführt. 
Boni berg, ler. — Friede zu —— 


ept.). 

1545/13 Dec. Unfang des Gonciliums zu Trident. 

1547 Riederlage d. ſchmalkald. Bundesgenoſſen (24. April). 

1548 Sena, Univerfität. 

1550|Die Osmanen entreißen den Malthejern Tripolis. 

1552| Kurf. Morig von Sachſen zwingt Karl V. zum 

pafjauer Vertrag (31. Juli). 
15531Die Engländer finden den Seeweg nach Archan⸗ 
| gel. — Rabelaid ſt. (geb. 1483). | 

1555| Religiondfriede in Deutichland. . 

15561 Octavio Karnefe mit Parma ti. Piacenza belieben. 

1558|Scaliger (geb. 1484) fi. — Calais von den Fran: 

zofen genommen. 
1559| Friebe zu Cateau Cambre 8 (9. Febr.); Spanien 
auf dem Gipfel feiner Madıt. 

1560| Melanchthon (geb. 1497) ſt.  , a 

1562118. San. Erneuerung deö tribentiner Conciliums. 

1565| &efner (geb. 1516). Mailand, Univerf. 

1566 |Urfprung der Geufen in ben Niederlanden. 

1567| Alba in den Niederlanden; Egmont und Horn; 

Pr. Wilhelm von Dranien (ermordet 1584). Nie: 
derl. Flüchtlinge legen in England Fabriken an. 
1568| Der Infant Don Carlod gerichtet. 

15711Selim Il. erobert Eypern. Sieg D. Suand d’Xu: 

ftria bei Xepanto. - 

1672 Polen nach dem Auöfterben b. janellonifnen Manns: 
amms Wahlreih und at ftotrat. Kepublit. — 
arifer Bluthochzeit (24. Aug). — Deter Ra: 

mus (geb. 1535) It. ’ 

1573 Venedig tritt die Infel Eypern an die Dömanen ab, 

1575| &eyden, Univerf. 

15761 Haus Sachs (geb. 1494) fi. — Muretus (1526 — 

1585). — Gujacius (1520 — 1590). — Lipfius 


. (1547 — 1606). 
1579 Utrechter Union (23. San.) zwiſchen Geldern, Zut⸗ 
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phen, Holland, Utrecht u. den groͤning. O 
landen. — Franz —2— — 


7580| Concordienformel. —_ Ludolph von Coͤln, ft. 1610. 
Tycho de Brahe (1546 — 1001), 

1581/Die verein. Nie erlande erklären ſich unabhängig. 
24. Febr. "Sroefferung des julianifchen Kalen: 


inrichtung der Königin arıa Stuart (8, Febr.). 
ang der unuͤberwindlichen Flotte. 


ch IV. auf dem franzoͤſ. 


5/Die Holländer gründen Comptoire auf Java. — 

te Ruſſen behalten Sngermannland und Kers 
h chweden zu Truſma. — 
44 


ll. — Cafaubonus 
(1559 — 1614), 

1600 Englifcheoftindifche ‚Danbelägefellfenaft (31. Dec.), 
Hollaͤ ndelögefellfchaft (zo, März). 
1603| England u. Schottland vereini E; dad Haus Stuart. 

Verbannung der Sefuiten aus England. 
s ulververſchwoͤrung (5. Nov.). 


er Rudolfs IL 

:Sul.), f. Schle⸗ 
fien (20. Auguſt wegen ber Keligiongfreiheit. — 
Union der deutſchen proteſt. Staͤnde. Heilige Li— 


Bue. — ‚Die Engländer befegen die Bermudes 
n Weſtindi 


1610| Die Dubfonäbay entdeckt. 
einrich IV, durch Ravaillac ermordet (14. Mai). 

16111 Die Polen erobern Emolensk, verbrennen Mode 
tau. Die Holländer in Sapan auf. enommen, 

1613| Das Haus Romanow auf dem ruſſ. Zhrone (Mir 
chael III. Feodorowitfch.) 


1616Will. Shakespeare (geb, 1564) ſt.; deögleichen Gers 
vantes (geb, 1547), 
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1617] $riede zu Stolbowa (27. Febr.) am. Schweden und 
Rufland; Schweden erhält Carelien mit Ser: 
holm und Ingermannland. ’ 

1618| Anfang des Zojährigen Krieges. Die böhmifchen 
Stände unter Grafen v. a greifen (23. Mai) 

zu den Waffen; Graf v. Manöfeld; die Defterr. 

riede zwifchen Po— 


aus Böhmen vertrieben. — 
len und Rußland zu Diwilina; Polen erhält 


Smolensk. 
Die Hollaͤnder vertreiben die Englaͤnder aus Ja— 


1619 
catra und bauen Batavia. Harvey (1577 — 165 
entdedt den Kreislauf ded Blutes. P 
1620| Sriedridy V. von der afel nach der Schlacht bei 
ohmen fluͤchtig. 





E$ (8. Nov.) aus 
1622| Die Portugiefen aus Drmuz vertrieben. 
Tilly's Siege; nur Graf v. Mandfeld unter ben 
Zaffen. ie heidelberger Bibliothek koͤmmt nach 
om. 
1625|(28, 29, 32 2c.) Die Engländer beſetzen in Weftin- 
Br wen, Barbuda, Providence, Antigua, 
nguilla. 
1626 Baco-d. Berulam (geb. 1560) ft. 
1627) Der Majeftätöbrief u. das Wahlrecht in Böhmen 
aufgehoben; 30,000 Familien wandern aus. Wal: 
lenitein LOG 000 Medlenburg und Admiral 
des baltifchen Meeres. 


roßen Hanſe. 

Kunius) tömmt den Proteftanten alt palfe, 7 

Joh. Keppler (ges, 1571) RE artin Opitz 
. Des Cartes (geb, 1596, ft. 1650). 


ern 
16341 Wallenfteind Tod. Ä 
Sept.). Curacao von den Holländern den Spa: | 


niern genommen. ; 
1635 Stiftung der franz. Akademie. Frankreichs Ver: | 
u ; bindung mit Schweden gegen Spanien und De 


bar 


1632 — bei 
von Weimar ſiegt. 
Schlacht bei, Nördlingen (6. 


x. we 


(39) 
fterreih. Friede zwifchen Defterreihh und Sach— 
fen; S erhält die Laufis. Tyrnau, Univ. (1777 

n. Ofen, 1794 n. Pefth). 
1636 Utrecht, Univerſ. 
1609 Bernhard v. Weimar ſtirbt. — 1641. Banner. 


1640 Portugal wirft das >00 ab; das Haus Bra: 


J.ganza mit Sohann IV. (1.Dec.) auf dem Thron. 
| 7 er lange Parlement in England. — Abo, 
niverf. 

1642 |@atllei (geb. 1564) ft.; Caftelli und Zorricelli, def: 
fen Schuler. — Torſtenſons Siege; nad) ihm 
1645 Wrangel. 

16441 Dugo Grotius fl. Dan. Deinfius (1580 — 1655). 

1645| Sriede zw. Schweden und Dänemark (13. Aug.); 
Schweden erhält Sämteland, Derjedalen, Gott: 


land ꝛc. 

1648 Weftphäl. Friede (24. Oct.). — Die Niederlande 
(30. Sanuar) von Spanien fur unabhängig aner- 
kannt — Frankreich erhält das oiterreich. Elfaß, 
Mes, Zoul, Verdun 20.5 Brandenburg Magde— 
bura, Halberſtadt, Minden 2; Schweden Vor: 
pommern ıc. 

1649 von England enthauptet (30. San.). Crom⸗ 
well. 


), und 
. Suni) zu Copenhagen (Schonen, Halland 2. 
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gen (16. Dct.) übertragen die Stände d. Bürgers 
haft und d. Geiftlihkeit dem Könige die _erbliche 
u. HORDE Kegierung. — Kerm. Gonring. 

16611 Karl 11. aus dem Haufe Stuart (29. Mai) befteigt 
den britt. Thron. | 

1663) Die Engländer in Bombai. Lode (1632 — 174), 
Dryden (1631 — 17071). 

1664| Friede zw. K. Leopold I. und Mohamed IV. bei 
Vasvaär (10. Aug.). 

1665| Kiel, Univerfität. 

1666 er ie Thee nad Enaland gebracht (1608 — 

1074). 

16671 Waffenftillitand zw. Polen und Rußland; Rußland 
behält Smolenst, Sewerin, Czernigow und bie 
Ukraine jenfeits deö Dniepr. — Friede zu Bre— 
da zw. England und Holland (10. Juli). — Die 
Holländer in Surinam. — Milton. _ 

1668| Aachener Friede (22, April); Frankreich behält 
Lille, Zournay ıc. — Moliere (1620 — 1673). 
La Fontaine (1621 — 1695). | 

1670/Peter Corneille (1606 — 1684). Ratine (1639 — 
1099). Boileau (ft. 1711). 

1671!Die Dänen Sala St. Thomas. 

1673 Einführung der, Zeftacte durch das britt. Parlem. 

1677 Erſter ruſſiſch-tuͤrkiſcher Krieg, die Ukraine ruſſ. — 
B. Spinoza (geb. 1632) ft. ä r 

1678 Nimmeger Friede (31. Zuli); — behaͤlt die 

| r. Comté, Cambray, Maubeuge zc. L 
1679| Friede zu Fontainebleau und Lund 10 Daͤnemark 
u. Schweden. — Habeas-Corpus-Acte in Groß— 
britannien. 
1680 Franzoͤſiſche Reunions-Kammern. 
1681 — XIV. bemaͤchtigt ſich Straßburgs. 





| 
1682 Wilheln Penn baut Phitadelphia, Die Franzofen 
nehmen Zabago in Beſitz. } 
1683 * vor Wien (14. Sul. bis 12. Sept.); 
obiesty. 
Edict von Nantes aen Kranf Dragonaden. 500,000 
1686| Friede zw. Polen und Rußland; Beltätigung bes 
Dertrags von 1667. — D. v. Guerife (geb. 1609) 


1685 
Reformirte verlaffen Frankreich. 
ft. (kuftpumpe). — Calderon (1601 — 1687), 
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1687) Die Ungarn erkennen auf dem Reichstag zu Preßs 
i burg ihr Reich als Öfterr. Erbftaat. — Apafi v. 
4 Siebenbürgen oͤſterr. Vaſall. 
J 1688 Wilhelm IN. von Oranien, erbl. Statthalter von 
s niederl. Prov., landet in Enaland (5 Nov.), 
4 König Wilhelm u. K. Maria beiteigen d. Thron 
16. Febr. 1689. Sacob II. flieht. 
‚ 1690| Die Engländer fegen fich zu Calcutta in Bengalen 


eft. 

1694 Univerfität zu Halle (11. Sept.). 2 
‚1697 rt Sriede (20. Sept.); Frankreich behält 
lſaß mit Straßburg. Die Holländer in St, 

Euftaz (Weftind. Snf.). . 
1699 Friede zu Carlowitz (26. San.); die Pforte behält 
von Ungarn_nicht5 als Zemeswar, von Slavo— 
nien_ einen Strich von Buſuk bis Salantemen; 


in, Eroatien wird die Unna Grenze. — Apafi 
tritt —* Kaiſer ſeine Anſpruͤche auf Siebenbuͤr— 
gen ab. 


> — — zu WR Wu. 


170, Nordifcher Krieg bis 1721. — Akademie in Berlin. 
1701 Span. Erbfolge: Krieg b. 1714. 
Preußen ein Königreich. Die proteſtant. Gucceff.: 
Acte in Engl. (18. San.). 
1702 Aufhebung der Leibeigenfhaft in Dänemarf. 
Die verein. Niederlande nad) Wilhelms III. Zode 
une —— Rpenſ. Heinſius. Breslau, 
niverſ. 
1703 Gründung von St. Petersburg, nach Eroberung 
| von Sngermannland, 
1704, Gibraltar von den Engländern erobert (24. Surf.) 
1706| England und Scyottland unter einem Parlemenut 
(22. Suli) völlig vereinigt. 
1709| Karl XII. von Schweden nad der Schlacht bei 
Pultawa (8. Zuli) in Bender. 
ızı1 Sriede zw. Karl VI. u. den Ungarn zu Nagy:Ka: 
roly u. Szathmar; Beftätigung der ungar. und 
fiebenburg. Privilegien. F 
1713 Utxechter Friede (11. April). Philipp von Anjou, 
Koͤnig von Spanien. England erhält Gibraltar, 
Minorca, bie — Acadien, Neufundland, 
und St. Chri 9 Portugal die Laͤnder vom 
Nordcap bis zum Maranhon; Preußen fuͤr Orange 
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Geldern; Holland bie Barriere; Defterreich bie 
fpan. Niederlande 2c. Die pragmat. Sanction; 


arl VI. 
171 —2 badenſcher Friede (7. Sept.); Oeſterreich 
— Sardinien, Mailand u. die ſpan. 
— Georg J. von Hannover wird (8. 
| uni) König von England. 
1716 ech abmip (pe (geb. 1646) fl. — & —5 — (1655 — 1728). 
(1660 — 1734), Phlogifton. 
1718| (2. „Aug,) abe le: - Allianz 3m. ——— 
Frankreich, Oeſterreich und — (16. Febr. 
1719) gegen Spaͤnien. — Oeſterr. bekoͤ mmt durd) 
den Frieden von Paſſarowitz — oe) Temes⸗ 
war, Belgrad, einen Theil v. allachei u. v. 
Servien. — verliert inhe Alexei Pe: 
trowitſch gerichtet. 
1719| Die Are le in Rußland anftatt des Patriar⸗ 
8 errid 
1720] Preußen erhält im Srieden zu Stodholm (ar. San.) 
. in — Uſedom, — Vorpommern ſuͤd⸗ 
lich der Peene. Friede zwiſchen Dänemark und 
Schweden zu Friedrihöburg (3. Zul. 
1721 Scene — NY open (10. Sept.) zw. Schweden und 
ußl. erhält ietand, Efthland, Sn: 
—— und Carelie 
Peter der Große nimmt ben Titel: Kaifer aller 
Reußen, an. 
1725| Newton (geb. 1642) fl. 
1726 Akademie ———— 
1730 — — ri 2 Halle — 
— 1 oung (1681 
Pos ——— Thomſoñ (1700 — 
— Boͤrhave (1688 — ı 
1731 Don —— von —* — koͤmmt in den 
von Parma 
1732 Briebe zu Räſcht; der Kur Grenze zwifchen Ruf 
land und erfien. 
1735 bis 337 riede zu Wien (7. Nov. 1738); die prag⸗ 
anction von ber —— een .(ıt. 
dar.) beftätigt. Don Carlod erhält die beiden 
icilien; Parma an Defterreidh, Lothringen an 
Stanislaud (dann 1766 an Brankrei ih). 
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17361(18. Sept.) Friede zu Belgrad; Oeſterreich behält 
von den Eroberungen dürch den Frieden vom 21. 
Sul, 1718 nur Temeswar. 
1737 Sram — von Lolhringen erhaͤlt Toscana. 
) Stabi Univerfi ität. 
1739 eo ah adir —— das Reich d. mongoliſchen 
n Hindoſtan. Friede zu Belgrad. 
1740 Sridfeen bei habsburgiſchen Mannsſtammes. Deft- 
reichiſcher Erbfolge-Krieg b. 1748. Karl Albre t 
a en ald Kaifer Karl VII. (+ 1745) und 
herefia. 
1741 üfabeth, jüngfte To ga eter d. Gr., bemäd)e 
fi) ( de fhen Zhrond (Haus 
* HA Ye — Sul. 
I riede zu Breölau (11 erlin (28. Zu 
Gr. — Nieder: Schlefien u. den 
——— Rheil von Ober: Schlefien 
17431Friede zu Abo (7. Xug.) ai en "Rußland und 
Schweden. Univerfität zu — en. 
1744 Brenn a I en (25. Dec.): d. bredlauer Friede 


1745 peſzuigt Das oͤſtr. lothring. Bund mit tanz I. 
1747 Ser elm iv. v. Dranien Ben BERN 
1748 Friede (18. Oct.) — Kloster (geb. 1724, 
1803). Gellert (1715 b. 1769). Rabener (1714 
. 1770). Zefling (1729 b. 1781). — Montesquieu 
(1698 b. 1755). Neaumur (+ 1757). Zoltaire ( 
1778). Rouffeau (1712 b. 1778). Buffon (1707 
In — Goldoni (1707 b. ı7 2). ffins (1707 b. 
— 378 (28. Aug.) Söt 
1751 Das au * DEREN mi Avolph — auf dem 


wed. 

1755 Großes Sröbeben zu Liffabon (1. Nov.) Lord 
Glive erwirbt (b. 1765) den Engländ. Bengalen, 
Bahar u. Driffa. 

1756 Siebenjähriger rieg. 

1759 Die Sefuiten aus Porfugal verbannt; Pombal. — 
Don Carlos, K. v. Spanien; riebr. IV., 3 
beider Gicilien. Ylodemie zu Muͤnchen. 

1761) Der RE FSamilientractat (15. uR.): 

17621Da8 Haus Kolitein: Sottorp mit Meter I. auf 
den ruſſ. Thron. — und Allianz zwiſchen 
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eter III. und Friedrih den Großen (5. Mai). 
eter III. 9. Zul. umgebradt. 

17631 $riede zu _ Paris (10. Febr. England behält von 
Fred). Canada, C. Breton, Grenada, St. ins 
cent, Dominica, Tabago u. d. Küfte am Gene: 
gal;_ von Spanien Florida); u. zu Dubertöburg 


15. Febr.) 

1764 Die aöe in den britt. nordamerican. Col. erhöht; 
— — Der Jeſuiter-Orden in Frankr. 
aufgehoben. 

1767 Vertrei ung der Sefuiten aus Spanien. — Die 
Htumericaner entfagen 9— Waaren. 

1768 — kauft oren v. d. Genuefern. 

1770| Sheezoll in Nordamerica; Lord North. — Brown 


(1735 _b. 1788). 

17721Erfte Theilung Polens (5. Aug.); —— erhaͤlt 
Weſtpreußen außer Danzig und Thorn, Defters 

reich Oftgalizien u. Lodomerien, Rußland Pos 

lost, Mohilew 20. — Struenfee geitürzt und 

hingerichtet. — Revolution in Schweden, 

1773, P. Slemens XIV. hebt (ar. Sul.) den Sefuitens 

|" Orden auf._Theetaraufftand zu Bofton (26. Dec.). 

Der Großfſt. Paul v. —— vertauſcht (1. Zul.) 
feine holſt. Lande an Dänemark gegen Dlden 
burg und Delmenhorft, und fritt dieſe an bie 
jüngere holftein. = gottorp. Linie ab. 

17741 Rußland erweitert im Frieden zu Kutſchuk-Kai— 
nardfchi (21. Zul.) feine Grenzen nach d. Türkei 
u; die Krimm v. d. Pforte unabhängig. — Der 
Dosen von Bolton ge yerrt, und Congreß von 
12 Prov. zu Philadelphia. 

1775|Norbamerican. Kreiheitötrieg; (20. Mai) Gen.:Eone 
greß von 13 Provinzen. 


1776|(4. Sul.) Unabhängigfeitd Grklärune d. vereinigs 
e 


ten Staaten v. RAmerica. — Hoͤlty (geb. 1748), 
Hume, Ad. Smith ft. v * 
17771Bonn , Univ. (Dipl. 1784) erneuert 1818. 
1778| Bairifher Erbfolgekrieg. Be Allianz mit 
den nordamericanifhen Staaten (6. Febr.). 
3779| Kriede au Zefchen (13. are 
"molKrieg Englandd mit Hyder Aly. 
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1781Kant (F 1894). Schiller (geb. 1759, + 1805), Wie: 
land (geb. 1733, * ı8ı3). Be 

1782 Sriedensprälim. zw. England und ben vereinig: 

ten Staaten von Nordamerica (30. Nov.). Er: 
neuerung db. Ordenöverf. d. Iefuiten in Rußland. 
— Die Krimm und Kuban ruſſiſch. 

1783Großes Erdbeben in Calabrien. Friede zu Ver— 
ſailles ; zwifchen England u. Nordamerica, Franks 
reich, Spanien (3. Sept.), Holland (20. Mat 1784). 
Die VSt. v. NUmerica fouverain; Fred. erhält 
bie Inſeln Pierre, Miquelon, Tabago u. den 
Senegal; Spanien Florida u. Minorca, 

1785! Deutfcher Füritenbund. 

1787| Erite Verfammlung d. Notabeln (22. Febr.). Wer: 
eng. nordamericanifchen Staaten. 

»788/3mweite Berfammlung d. Notabeln (5. Nov.); der 
Bürgeritand foll zu d. Keihöverfammlung fo 
viel Deput. ſchicken, ald Adel u, Geiftl.; Necker. 
— Wilberforce dringt im engl. Parl. auf Ab: 

(haffung d. Sclaverei. Gründung von Sidney 

auf Neuholland. 


2789, Uusbrud, der franzöf. Revolution. — Allgemeine 
Stände: Verfammlung (5. Mai), ald National: 
Verfammlung (17. Sun.): Aufhebung aller Pro: 
pinzialz und Stände = Privilegien, d. Keudal: 
Rechte und deö Zehenten (4. Aug.). Baftıllfturm 
(14. Sul.) — Aufftand in Belgien, 


1790 Aufhebung aller geiftl. Orden und d. Klöfter, des 
erbl. Adelö zc. in Frankreich (13. Febr.). — Eon: 
vention 310. Defterreih, England, Preußen und 
ben VBNiederlanden zu Reichenbach (27. Zul.). — 
Sriede zw. Rußland und Schweden zu "Wärelä 
(14. Aug.) 

1791| Slucht eine (21. Sun.) bis Varennes. 14. Sept,, 
erite Conftitution von Ludwig XVI. genehmigt. 
23. Sept., Avignon und d. elreungen deutfcher 
Fuͤrſten Frankreich einverleibt. 1. Oct. ,, zweite 
(legislative) Nat. VBerfammlung. — Anspach u. 
Baireuth, preußifh. — (3, Mai) neue polnifche 
Gonftitution. — Friede zwifchen Defterreich und 


d. Türkei zu Sziftove (4. Aug.). 


— 
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792 Erſte Verbindung gegen rankreich (7. Sebr.). Die 
- Zuilerien geftürmt (10. Aug.). Trhe Gißung b. 
rational: Convents am 21. Sept.; —— 
Repubiſt; neuer Kalender. — Friede zu Sally 
(9. San.) — Rußland und d. Tuͤrkei: Ruß— 
land behält Taurien, bekommt dazu noch Ocza— 
kow und das Land zwiſchen dem — u. Dneitr. 
1793| &udwig XVI. (21. San.) quillotinirt. Krieg Srank- 
reiche mit England, Spanien, den ital. Staaten, 
= März) dem deutſchen Reich; Revolutions⸗ 
ribunal (9. März); Sieg des Bergs Uber bie 


Sirondiften (3ı. Mai), Schredenöfyftem, Itobes 


ierre. 10. Aug., neue Conftitution: Volks— 
errfchaft‘; 16. Aug., Aufgebot ded Volks in 
Maffe. Die Königin guilletinirt (16. Deck). — 
weite Theilung Polens: Preußen nimmt (25. 

ir3) Groß: Polen auffer Mafjovien mit Dans 
gig u. Thorn (Südpreußen), Nußland (9. April) 


en größten Theil von Litthauen mit Wolhynien 


und Podolien in Beſitz. : 
1794| Nobeöpierres Sturz (27. Jul.) Revolution in 
olen ; Kosciusto, — Lavoifier (geb, 1743) und 
ürger (geb. 1748) ft. 
1795| Friede zu Baſel zwiſchen Frankreich, und Preußen 
(5. April). Neutralität des nördlichen Deutfc): 
lands (22. Sul.): Spanien tritt feine Hälfte von 
Domingo an Frankreid) ab. Dritte Conftitution 
Frankreichs, 23. Sept.: 5 Directoren, Rath der 
Alten und der 500. — Revolution in ben Nieder: 
landen (18. Zan.). — 18. März: die curländifchen 
Stände unterwerfen fid) Rußland, — Sriede jiV. 
ranfreich u. Toscana (9. Febr.) — Dritte Zhei- 
ung Polens (24. Dct.): Preußen erhält Neu: 
Dit: Preußen, Deftr. We galizien, Rußland die 
öftlichen Provinzen. u —— 
terwwürde in den Niederlanden. Die Britten neh⸗ 

men Geylon. F 
1796| Friede zw. Frankr. u. Sardinien (15. Mai). Erz: 
herzog Karl gegen Bernabotte, Jourdan u. Mo: 
reau in Deutichland, Bonaparte gegen Beaulieu, 
Wurmfer und Alvincy in Stalien. — ı. Mürz, 
Batavifhe Nepublit, — National: Inftitut ber 


Tr) 3 , da ee ige 


mu TA. 
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Künfte und Wilfenfhaften zu Paris, — Allians- 
Tractat el mit Spanien zu St. SIde- 
fonfo (19. Aug.), Friede mit Neapel 10. Dct., 
mit Parma 5. Nov, 

17971 %5riede zw. a u. dem Pabft zu Zolentino 
(19. $ebr.); Ligurifche (6. Sun.) u. ale 
(29. Sun.) Republik. Friede zu Campo: Formio 
17. Oct.): Defterreich tritt Belgien un feine 

efisungen in Stalien an Frankreich ab; erhält 
Benedig. — 9. Dec, Eröffnung des Friedens: 
congrefjed zu Raftadt. 

1798 Der Reichsfriedenscongreß zu Raſtadt willigt 11. 
Maͤrz in die Drehung deö linken Rheinufers an 
Frankreich. Bonaparte Iandet 1. Zul. bei Ale: 
randrien in Egypten; I Bear romifche, 12. Apr., 
helvetifche Republik. ardinien tritt 9. Dec. 

iemont an Frech. ab. — St, Domingo’ erklärt 
ic) für unabhängig. 

1799, Flucht ded Königs von Neapel 2, San, (partheno: 
peifheNtep.) nad Gicilien und Ruͤckkehr 10. Sul. 
Die Franzofen unter Moreau zc. von den Delter- 
reihern unter Kray und Melas, und den Ruffen 
unter Suvarow aus Italien fat gänzlid) ver- 
drängt; Erzherzog Karl tiegt über Sourdan und 
Mafiena in Deutſchland. Die Keichsfriedende- 
putation, 23. April, fufpendirt; Mord zweier 
franz. Geſandten. Verbindung zw. England und 
u: Landung ihrer vereinigten Truppen in 
Holland am 27. Aug. ; Gapitul. (6. Dct.) bei Alk: 
mar. — 9. Sct., Nudkehr Bonapartes aus 
Egypten; 9. Nov., Revolution vom ı8. Brüsr 
maire, Bonap. ıfter Conful. — Pabſt Pius VI. 
2 . Aug. zu Valence. — Dip Saib von den 

ritten be egt Myſore getheilt. 
endee (18. San.) u. ben Chouans 
(14. Febr.). — Moreau in Deutfchland Hohen⸗ 
linden, 3. Dec.), Bonaparte in Stalien (Maren: 

90, 14., un) fieghaft. Wiederheritellung der 

cisalpinifhen Republik (18. Zun.). 30. Gept., 

F Handelstractat zwiſchen Fred. u. 

ordamerica. 21. März, Vertrag zw. Rußland 

u. d. Pforte: die ionifchen Infeln Kepublit, — 


4 


(48) 
1900 


in Gaypten (14. Jun.) ermordet. — Die oflind. 
ComBannie erhält Karnatit; (1801) Urcot 2C. 


1801Vereini un) von Irland mit Großbrit. unter eis 
rla 


1802126. San. : 


1803| Abtretung von Louifiana (23. Jan.) von Frkch. 


nem Pa 
Febr.) zwiſchen Kaiſer Franz U. rankreid: 
Ferkittgung d. Abtretung des linten Rheinufers 
1. Gntihädigung d. deutſchen Fuͤrſten durch Si: 
cularifationen; Großherzog bon Toscana fritt 
Foscana gegen Entſch, in Deutſchl. an Parma 
ab; die batav., helvet., cisalpin. U. ligur. Re 
publik garantirt. — Gonvention zu Madrid (21. 
März): Spanien entfagt Parma; der Erbpr. v. 
Parma foll Toscana (RER, Hetrurien) erhalten. 
— 28. März, — mit Neapel, — Friede zu 
Badajoz zw. Opanten U, Portugal, 6. „sun.: 
Hlivenza an Spanien ab etreten. — 15. Sul, 
Goncordat zw. Bid, u. ins VI. — 29. Sept,, 
Friede Be mit Portugal; T, Oct. (Prälim.) 
osbritannien; 8. Det. mit Rußland; 9. Oct. 
Praͤl.) mit d. Pforte (beftät. 25. Sun. 1802). — 
9. Seyt., Capitul, d. Sranzofen in Egypten. — 
Lavater (geb. 1741) t. | 2 
die cisalpin. Conſulta ertlärt Bonap. 
zum Präfid. der „Italieniſchen Republik.“ 25. 
ar; Friede zu Amiens zw. Großbrit. und 
Frankreich. Bonaparte zum Conful auf Lebens⸗ 
zeit erflärt (4. Aug.). — Ruplan und, Frankr. 
übergeben dem D. Reiche einen Entſchaͤdigungs⸗ 
plan, 18. Ku ; 24. Aug., Verſamml. d. außer: 
tlihen Rei 









Nordamerica. 19. Febr., Helvetien ein Foͤdere 
tiv-Staat von ı9 Cantond. — 25. Febr., Daup 
hluß der außerordentlichen Keichsdeputation: 
ntfhädigungen durdy Säcularifationz 4 nel 
Kurfüriten 2c. ; genehmigt (24. März) d rch der 
Keichstag. Franzofen be eben Hannover. 


| 
| 


(49) 
. Negerhäupter proclamiren (1. San.) die Unab- 
= : | Olngifeit von Er 00. : * * 
* 1804 Verſchwoͤrun ichegruͤs 2C.) gegen Napoleon, 
is 15. Febr. entdect.  Engpien ar aͤrz) erlore 


ig fen. — 18. Mai, Napoleon Bonaparte erblicher 
4 Kaifer der Beonsofen. — 30. Sul., Pius VI. 
Mi ttellt den Sejuiter: Orden in Neapel und Gici- 
e lien wieder her. — ıo. Aug. Kaifer Franz 
* nimmt den Titel als erbl. Kaifer von Defter- 
— reich Se I., an. — Ohio wird nordamerik. 

Staat. — Deffalined, K. v. Hayti | 


1805 RR (15. März) König v. Stalien. — Coalit. 
erirag zw. Großbrit. u. Rußland gegen Fran: 
reich (11. April); Beitritt Deiterreic 8 ug.). 
Napoleon ig. Nov. in Wien, am 2. Dec. bei 
Auſterlitz. Friede zu Preßburg am 26. Dec.: 

* Deiterreich tritt das venet. Gebiet ab. 
180611. Jan., die Kurf. v. Baiern u. Württemberg neh— 
* men die koͤnigl. Würde an. — Abſchaffung des 
— vepubl. Kalenders in Frankreich. — 12. San., 
7 Gugen Beauharnois Vicekoͤnig von Stalien;. ı5. 
| März, Murat Herzog von erg; 3% M 
Y Sofeph Bonaparte K. v. Neapel. 27. San., Be: 
: fegung Dannovers durd) Preußen. — ı2. Zu 2, 
ß Errichtung des Ntheinbundes. 6, Aug., Aufloͤ— 
fung des bdeutfchen Reichs. Preußen erklärt (8. 
Dct.) Frankreich den Krieg; Napoleon 27. Dct. 
in Berlin; fchließt ır. Dec. zu Pofen Friede mit 
Kurſachſen; Friedrich Auguft v. ©. nimmt zo. 
Dec. die koͤnigl. Würde an. Decret Napoleons 
v. 21. Nov. aus Berlin: ganz England in Blo- 
cadezuſtand erklärt. — Pitt + 23. San. — Hein: 
rich und Pethion auf St. Domingo. — Adelung 


(geb. 1732) +. 
1807 gebt. 11., Verbot des Sclavenhandeld im britt, 
Ä Reiche; 19. Febr. fegelt Abm. Dudmworth durch 

die Darbanellen. — Friede zu Zilfit (7. Zul.) 
N mit Rußland und (9. Zul.) mit Preußen: Pr. 
; verliert alle Befigungen weitlich der Elbe, ingl. 
z Neuoftpreußen 2c.; d. König v. Sachen erhält 
— das Zosthe Warſchau. Hieronymus Napol. 
oͤn 

ſ 


(18. Aug.) ig v, SBehpbalen, Kopenhagen 
ahrg. 
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(2. b. 5. Sept.) von den Englänbern bombarbirt, 

Helgoland_ genommen,  Stralfund (20. Aug.) v. 

d. Kranzofen befest. Die portug. Ton. Familie 

ſchifft ſich 27. Nov. nad) Brafilien ein; Sunot 
ov. in Liſſabon. 


1808 —— Suftavs IV. von Schweden mit 


ı81 


oO 





England (8. Febr.) ; 22. — | run J — 


Oeſterreichs gegen FSranfreid). Auffitand in Sy: 


Sun.) wird — nach Frkch. gebracht. — 


an Rußland abgetreten. Srie e 1 (14. 
ver eitgalizien und den 
zamosker Kreis, die illyrifchen Drovin en, Salz: 
burg ec. — Briebe zw. änemart u. Schweden 
zu Söntiöping (10. Dec.). _ \ 
Schweden betümmt im frieden mit Frankreich 
(6. Zan.) Pommern und Rügen zurüd. ı. April, 
Verm. Napoleond mit Marie Luiſe v. Deſter. 
14. Zan., Yannover mit d. KR. Weftphalen, 28. 
Febr., d. füdliche von Baiern abaetreteneZyrolmit 
d. KR. Stalien, Baireuth ꝛc. mit Baiern, 9. Sul. 
Holland, ı2. Nov. Wallis und 10. Dec. di 
nördl. Deutfchland von Weſel biö Luͤbeck mit! 


Hofer); Schill 45 ai in Stral: 


a. un gu. 
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Frankreich vereinigt. Die Prov. Caraccas Ein: 
digt d. Sunta v. Sevilla 19. April den Gehorfam 
auf — 20, Sun., Aufitand zu tockholm in Folge 
des ploͤtzlichen Todes des Kronprinzen Karl Xua. 

(v. Sol . Auguftenb.); 21. Aug. Wahl Bernabot: 
tes zum ſchwediſchen Thronfolger. 24. Gept., 
gut es ns u — — — 7 ao 
uiſe von Preußen + 19. Sul. Seume (geb. 17 
. Under. Dofer — (19. Febr. 
i811)Neue Conſtitution 20. Maͤrz von den Cortes ıc, in 
Cadir beſchworen. Fortdauer des rede d. Franz. 
in Spanien und der Ruſſen gegen bie Türkei. 
Vereinigung der frankfurter Univerfität mit der 
breölauer (19. Oct.). — 2. Zun., Heinrich auf 
Hayti gekroͤnt. 
1812 Allianz Schwedens (21. März) mit Rußland; riede 


w. Kußland u. d. Pforte zu Bukareft or. Mai: 
i ? ber erklärt Rußland 


Keangofen verlaffen Deutſchland und Spanien. 
ie Englä 


Dranien — en. 
iel Daͤnemarks mit England u. Schwe— 

ben (14, Dan): Schweden erhält Norwegen, 
ehält Helgoland. * oachim Murat 
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ı814 


tritt den Verbündeten durch Verträge 6. Ian. 
mit England und ıı. Ian. mit Dejierreich bei. 
Schlaht bei Brienne 1,2. Bebr., bei Drthes 
27. Febr., bei Laon & März, bei Lafere Eham- 

enoife 95. März. Einzug der Berbündeten in 
—— 31. März. Napoleon abgeſetzt 2. April; 
—— ır. April. Ludwig XVII. 6. April als 
König anerkannt. — Einzug udws. XVII. 3. Mai, 
(conftitutionelle Karte 4. Suniuß), Ferdinands VII. 
14. Mai (Aufhebung d. Cortes, Miederberftellung 
d. Inquif., d. Sefuiten-Gollegien zc. ; Berhaftun: 
gen u. Hinrichtungen zu Paris); Pius des VL. 
24. Mai (Herftellung d. Jeſuiten⸗Ordens 7. Aug.). 
— Die Sonn er nehmen eine neue Bundesacte 
an (8. Sept.). Friede zw. Frankreich u, den Ber: 
bündeten 30. Mai: Frankreich behält die Grenzen 
vom 1. Januar 1792; Holland an Dranien, Dan: 
nover (26. Oct.) Königreich. 


Norwegen mit_ Schweden vereinigt 20. Oct. — 


CSongre zu Wien 3. Nov. — Genua mit Sar: 
dinien vereinigt ı2. Dec. — Friede zu Gent zw. 
I. u. NuUmerica 24. Det. 


En : 
1815 Napolegnd Landung bei Canned in Frankreich 
rz. 


— 


1. M Errichtung ded lombardiid, = venetian. 
Königreichs (7. April). Sieg d. Deftr. über die 
Teapolit. bei Zolentino 3. Mai; Einnahme von 
Reapei 20. Mai. Preußen erh; einen heil von 
Sachfen ı8. Mai; außerdem d. Gßhz. Pofen u. 
rRiederrhein, Zulih, Berg, Weftphalen, Schwed.: 
Pommern ꝛc. Kaif. Alerander König von Polen 
30. April. Der_deutiche Bund gefchlofjen zu 

ien 8. Sun. — Europäifcdye Congreßacteg. Jun, 

erdbinand IV. kehrt nad) Neapel zuruͤck 17. Sun, 

chlacht bei Waterloo 18. Jun. Zweite ⸗ 
nahme von Paris duch die Verbündeten 3. Sul. 
und zweiter Einzug Lubwigd XVII. 8. Sul. 
Bonaparte * t. Helena abgefuͤhrt ı2. Aug. 
a de a en Bundes zw. Defir., 

reugen und Rußland 26. Gept. — Soadhim 

urat, Kön. von Neapel, erfchoflen 13. Det, — 
Republik d. ioniſchen Sn 5. Nov. — Allgem. 
Friede d. Verbündeten (zweiter parifer Stiede) 


 —_ mn — 
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mit Frankreich 20. Nov.: die Grenzen mie 1790. 

— Kaifer Alerander gibt 27. Nov. dem König. 

Polen eine Conftitution. — Die vereini fen Pro: 

vinzen von Buenos: Ayred erkl. fich für unab: 

hängig. — Ende des Reichs Candy auf Eeylon. 

— Claudius (geb. 1743) +. 

1816, Algier v. d. Engländern und Dolländern bombar: 
dirt 27. Kup. Errichtung be Ineifchen König: 
reichs (3. HB: .— Maine u. Sndiana im nord: 
amerit. Bunde. — Eröffnung d. deutfchen Bun: 
destags zu Frankfurt 5. Nov. 

1817 Verbot d. Sclavenhandeldn. d. franz. Colon. 8. San. 
— Contordat zw. d. Pabft u. Baiern, 5. Sun. ; mit 

ranfr. ı1. Sun.; — mit Gicil. 16. Febr, 1818. — 
panien fritt d. wiener Eongrefacte bei ı0. Sun. 
— Xereinigung d. luther. u. reform. Kirchen im 
Naffauifhen, Preußifhen und Kurheffiihen. — 
gan — an Porfug. abgetr. 28. Aug. — 
erfr. 310. Engl. u. Span., den Sclavenhanbel 
bir., 23. Sept. ; 3m. Engl. u, Niederl. 4. Mai ıgı8. 

1818 Karl Johann (Bernadotte) K. v. Schweden, 5. Febr. 
— Verträge ziv. ben verbünd. Mächten u. Fran. , 

die Entfhyädigungsford. an Franke. betr. 25. April. 

— Aachner Eongreß. Räumung d. franz. Gebiets, 


20. Sul. Serritorialveceß zwifchen mehrern deut⸗ 
ſchen Staaten. — Minifterials Conferenzen in 
Karlöbad; 22. Sept. Belchluß der deutichen 
Bunbdesverfamml. (r. Erecut.: Ordnung; 2. Uni: 
verfitäten; 3. Cenfur der Zageblätter u. vergl. 
4. Sentralunterfuhungs = Commiffion wegen ber 
demagogifchen Umtriebe). — 35. Nov. Miniftes 
rial = Eönferenzen in Wien für Deutfchlands Anz 
gelegenheiten. 


1820 1. Sanuar. Anfang der Verfaffungsänderung in 
Spanien; die ı8ı2 von den Cortes gemadhte 
Verfaſſ. wird proclamirt. — 13. Febr. Ermor: 

. bung des Herzogs v. Berry. — 8. März. Der 
König von Spanien befchwoͤrt die Gonftitution 
ber Coxtes. — Aufheb. der Inquifit.— 25. März. 
Berweifung der Sefuiten aus _Nußland, — 15. 
Mai. Schluß der wiener Dinifterial: Conferenz, 


1819 
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1823 


— 2. Sul. Anfang einer Revolution in Neapel 
(Sarbonari). 


1. Dct. Conftitutionelle Sunta in a — 8. 


Oct. J König Heinrich auf Hayti; ae 
Reichs. — 24. Det. Ratificat.. ded Vertrags, wo: 
burd) Spanien Florida an Nordamerica abtritt. 


. San, 1, talbadıer © Revolution in Brafilien. — 


8. Zan. Laibacher Congreß, in Folge deffen eine 
öfterreihifhe Armee Neapel u. Sicilien befest, 
und die vorige Verfaſſung — ſtellt wird, — 
— 6. März. Empörung ber au und Walla: 
chei gegen die Türken; am 25. Nevolution der 
Griechen. — 10. März his ıo. April, Revolution 
in Piemont; 13, der a r Bl FR zu Gunften 
feined Bruders. — 5. od Napoleon Bo: 
—I —— gun Vertrag bie kehrt 
ifffahrt. — 4. Sul. Der v. Portug 
Ka Portugal zurüd. — a us 1, Öteteie che 
Truppen befe eden die fardinifhen St. — ı. Der. 
Das fpan. Domingo erklärt In Sa—— 


. San. Verfaſſungsurkunde von Griechen A .—_ 


26. San. Gpflt. nn Kup. entfagt eis 
nem Erbreiht. — 16.% Einfü rung = eines 
präfentativfyftems in Ga aftien, — 8. M 33 bi 
nor * Freiſtaaten erkennen ne pnabh 2 
keit der fübameric. an. — 21. Mai. 

———— Kaiſer v. — Ag8 ieg d 
gan zwifchen Lariſſa, b. Shermopplen, u an 
Galona, und 14. bei Thermopylae. — 14. — 

S anifche [royaliftifche] Regine zu . 
Glaubens - Vrmee. — 1. König von 
ortugal beichwört die neue Verfaffung., — 12. 
ct. — keit von S— — 

ber Prinz Regent Kaiſer. — 20. —— * 

der — erenzen ber — — iſchen 

e zu Verona 
a Die fü anifoen 8 weiſen die vermit⸗ 
telnden Vorſchlaͤge der Höfe von Berlin, Pe— 
teröburg und Wien ab. — 4 März. Der König 

v. Spanien verläßt Madrid u. reift nach Sevilla, 

fnäter nach Cadiz. — 7. April. Die fran ., Armee 

ruͤckt unter d, Herz. von Anaoulente in Spanien 


(5) 
1823] ein. — 19. April, Sturbide Iegt die Krone bon 
Merico nieder. — 23. Mai. Die Franzoſen ru: 
den in Madrid ein. — 27. Mai. Snfant D. Mi- 
wel die Conftitution. Der König v. 
ortugal hebt 5. Sun. die Verfaffung auf. — 
25. Die Sranzofen depueßen Cadiz ein.— ı. Zul. 
Gefege wegen Einführung ftändifher Verfaffun: 
gen in den preußifdhen Provinzen. — Die ver: 
einigten Propinzen des mittlern America (Gua: 
fimala) erklären fich unabhängig v. Spanien u. 
Merico. — 20. Zul. Merico erkennt die Unab: 
Bin igteit p, Guatimala an. — 18. Zup, Der 
ultan dv. Palembang tritt den Niederländern 
die Regierung feines Landes ab. — a8. Auguſt. 
Manifeſt des Kaiſ. v. Rußland wegen Annahme 
der Entſag. des Großf. Conſtantin auf fein Thron⸗ 
erbrecht. — 10. Sept. Vertrag en d. Weſer⸗ 
ſchifffahrt. — 1. Oct. Befreiung des Koͤnigs von 
panien aus Cadiz. Er erklärt alle Decrete der 
conftitutionellen Regierung vom 7. or 1820 
für ungültig. Ende der. jpanifchen Revolution. 
7. Nov. Riego zu Madrid hingerichtet. — 4, Oct. 
Bekanntmachung db. Bundesverfaif. v. Merico. 
— 23. Del. Buͤndniß zw. Columbien u. Mexico. 
— 25. Det. Dandelövertrag zw. d. Pforte und 
Sardinien. — 3. Dct. Die britt. Regierung er: 
nennt Confuln für das ehemal. fpan. America. 
1824/9, Februar. Vertrag zw. Frantr. u, Span. wegen 
ded Aufenthalts an Truppen in Gpanien; 
am 30. Sun. bis 1. San. 1825, dann am 10. De: 
cember 1824 erneuert. — 10. Febr. Der Congreß 
von Peru ernennt Bolivar zum Dictator. — 5. 
März, Kriegserklärung d. engl. Statthalters in 
Dltindien gegen die Birmanen. — 17. April, Ver: 
trag 30. Nußl. u. NAmerica wegen des Handels 
auf der Suͤdſee. — 19. April. Lord Byron ftirbt. 
30. — bis 9. Mai. Unruhen in Liſſabon. Sn: 
nt Dom Miguel verläßt Portugal. — 5. Mai. 
angoon von den Britten erobert. — 20. Mai. 
Vertrag Zw. Defterr, u. Sardinien wegen ber 
Straßen über den St. Bernhard u. den Splügen. 
— 22. Mai. Der norweg. Storthing lehnt Ans 
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1924 


träge des Königs auf Veränderung d. Verf. ab. 
— 9. Sun. Königl. kanal, Gefes wegen fieben: 
jähriger Dauer u. Gefammterneuerung d. Tran: 
30 , Deputirtentammer. — 16. Sun. Handelsver⸗ 

ag zw. Großbrit. u. Dänemark. — 30. Sunius 
Beginn der Gleichſtellung der Abgaben ambur: 
sifher Schiffe in engl. Häfen mit beitfifchen; 
10. &un. der bremifchen; T. up; d. luͤbeckiſchen. 
— 1. Zul. Yufitand gu Sernambuco unter Gar: 
valho Paez v’Andrade gegen die brafilifhe Re: 
— 17. Kernambuco ergibt lich. — 
— 3. Sul. Der Kapudan ne erobert u. ver: 
wültet Spfara. — 16. Zul. Sturbided Landung 
b. Soto la Marina; 19. aut erfchoffen. — 22. 
Sul. Friedensfchluß zw. England u. Algier. — 
3. Aus. Zarifa vom Oberft Valdez, 19. Aug. 
von Scanzofen und Spaniern wiedergenommen. 
— 6. Aug. Bolivar fiegt über Canterac bei 

unin. — 16. Aug. Erneuerte Befchluffe d. deut: 
chen Bundedverf., betr.: ı) bie Verhältniffe ber 


-Ianditänd. Verfall. zu den Regierungen u. bie 


Deffentlichkeit der Verhandlungen , 2) die execu⸗ 
tive Wirkfamt. der Bundesverfamml., 3) bie 
Sebrehen des Schul: und Univerfitätäwefens, 
4) den Mißbrauch der Prefle, nz die Fort: 
dauer der ‚Central = Unterfuchungs = Commil]. in 
Mainz. — 27; Aug. Der Kaifer v. Rußland er: 
nennt, nach Räumung der Moldau und Walachei 
v. Seiten der Pforte, einen Geſandten bei der— 
felben. — 4. Sept. Beefailung für dad Herzog: 
thum Meiningen. — 8. Sept. Vertrag zw. Darm- 
Bad u. Baden zur Erleichterung des wechfelfeit. 
jerkehrd. — 10. Sept. Geetrefren bei Budrun; 
die Griechen verbrennen 2 aͤghet Fregatten — 
18. Sept. Schlufprotocoll d. Revifions-Commif: 
ion der Elbichifffahrtsacte zu Hamburg. — 
ct. Dandelövertrag zw. d, nordamerican. ⸗ 
aaten u. Columbien. — 6.Oct. Se efech bei 
— u. Scio zum Nachtheil der ir. Flotte; 
2 Schiffe verbrannt. — ı2. Oct. Einfegung ber 


provifor. — onduriotti 


u. Panuzzo Notara, Präfidenten, — 23.100, Boll: 


a. 
— — — rl 
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1824] ftändige Räumung d. Moldau durd) die Türken. 


nnere Zerrüftung in Griechenland ; Colocotroni 
egen die Kegierung. — 9. Dec. Schlaht bei 
yacucho in Peru; ber columb. Gen. Gucre 
Hlägt Zaferna u, Canterac, Die Spanier capi: 
liven (am 10. Dec.) u. räumen Peru bid auf 
Callao. — ı1. Dec. Colocotronid Anhänger bei 
Vriſſaki, am ir ‚bei Agios Georgios gefchlagen. 
182511. Sanuar. Großbritannien thut den Befhluß Eund, 
mit Columbien, Merico, Buenos: Ayred ac. 
Handelsvertraͤge auf die Grundlage ihrer Unab: 
ängigkeitö Erklärung anzufnüpfen. — ı1. Zan. 
olocotroni untermwirft je der griechifchen Re— 
ierung. — 2. Febr. Handelövertrag 3w. Groß: 
ritannien u. den Vereinigten Provinzen vom 
Rio de la Plata, — 9. Febr. Adams, täfident 
d. nordamerican. Staaten. — 26. Febr. Ibrahim 
aſcha landet zwifchen Coron u, Modon. — 28. 
ebr. Convention Zw. Rußland u. Großbritan: 
nien, die freie Schifffahrt, den Handel und die 
Sifchereien im Stillen: Meere und die Grenzen 
auf der Norbwefttüfte von America betreffend. 
— I. März. Austauſch der niederländifcen Befi: 
gungen auf dem feiten Lande von Indien gegen 
die britannifchen — 1 auf Sumatra. — 
10. März. Der peruanifche Congreß überträgt 
Bolivard. Dictatur. — ı1. März. ‚Panbelöertrag 
zw. Kußland u. Preußen. — 15. März. Bundes: 
vertrag zwifchen Columbia, u. Guatimala. — ı7. 
April. Ordonnanz bed Königd_von Frankreich 
wegen Emancipation v. St. Domingo. — 18. 
April, Sreundfchafts:, Handelö: u. Schifffahrts⸗ 
Vertrag, zw. Großbritannien u. Columbien. — 
19. April. Die Griechen bei Forgi v. d. Aegnp- 
tern gefchlagen. — 21. April. Die Bewohner d. 
Banda-oriental erheben fid) gegen Brafilien. — 
18. Mai. Navarin ergibt fich Sbrahim Paſcha. 
— 22. Mai. Colocotroni von der griechiſchen Ne: 
— in Freiheit geſetzt. ı. Sun. Die Grie— 
yen v. Sbrahim Paſcha bei RE 208 ge⸗ 
(OHREN: — 1.b.2. Sun. Die griech. Flotte fhlägt 
en Kapudan Pafcha zwifchen dem Cap b’Xro 
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1825] und ber Inſel Andros. — 12. Sun. Sbrahim Pa: 
fha, nimmt Kalamata u. 23. Jun. Tripolizza, 
ihlägt 5. Sul. Colocotroni bei Tritorpha. — 
21. Zul. Die niederl. Regierung öffnet ihre Haͤ⸗ 
fen in Oſtindien den Schiffen aller Nationen. 
— 24. Sul. mu der prov. Regierung Grie: 
chenlands, England um Schus anzurufen. — 
6. Aug. Unabhängigkeits: Erklärung der Propin: 
en v. DOberperu (Charcad, la Pab, Cochabam⸗ 
a, Potofi, Sta, Eruz) unter dem Namen: Bo: 
livia. — 29. Aug. al Portugal u, 
Brafilien. — 20. Sept. Allianzvertrag zwiſchen 
Columbia und Mexico. — 26. Gept. Sandels: 
und Schifffahrtö- Vertrag zwifhen Großbritans 
nien und den KHanfeftädten. — 13. Det. od bed 
nn Marimilian Sofeph von Baiern. — 25. 
Dct. Der Congreß v. Buenos: Ayred nimmt bie 
Banda : oriental in die Republik auf. — 31. Oct. 
Uebereinkunft zwiſchen ayti. — 
14. Nov. Sean en Friedrich Nichter ſtirbt. — 
15. Nov. Der König v. Portugal nimmt den Zi: 
tel eined Kaiferd an. — 18. Nov. sanzine Raͤu⸗ 
mung Mexicos durch die Spanier mit dem Fall 
v.San Juan de Ulloa. — 28. Nov. General Foy 
+. — 1. Dec. Kaiſer Alexander v. Rußland +. 
— 1. 2. 5. Dec. Gen. Campbell — die Bir: 
manen bei Prome. — 10. Dec. Kriegserklärung 
Brafiliend gegen Buenos-Ayres und Blocade 
des Uruguay. — 26. Dec. Ausbruch einer Ber: 
fhwörung in SPeteröburg; Unterdbrüdung ber: 
felben. — 29. Dec, Maler David T 
1806 3. San. Kriegderklär. von Buenos Ayres gegen 
Brafilien. — 8. San. Freundſchafts-, Dandels: 
und Schifffahrtö » Vertrag zwifhen Frankreich 
und Braftlien, Zufagartitel vom 7. Sunius. — 
14. San. Aufruhr des k. ruff. Ti im len, 
nigoff, unter Muramieff Apoftol zu Baſſilkow 
bei Kiew. — 16. San. Gapitulation der Spanier 
auf Ehiloe unter Quintanilla. — 2 San. Er: 
— von Bhurtpore (feit 23. Dec. 1825 be: 
lagert) durdy die Britten. — 20. San. Gir U. 
GSampbell fchlägt die Birmanen bei Malloun. — 
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22. San. Gapitulation und 23. Uebergabe von 
alao; Peru von den Spaniern gänzlicd) ges 
räumt. — 26. San. Schifffahrts : Vertrag zwi: 
le; Großbritannien und Frankreich. — 24. Fe: 
ruar. Friede der oftindifchen Comp. mit den 
Birmanen zu Yandaboo. Zod Dom Soao VI. 
Kaiferd u. Königs von Portugal. — 23. März. 
Handels⸗ u. Schifffa 6 Groß⸗ 
britannien u. Schweden. — 29. März, 3. 2. Voß 
> Heidelberg ftirbt. — 23. April. Ibrahim 8 ⸗ 

a nimmt die Ruinen v. Miſſolunghi. — Be: 
jolup der griehifhen National: Verfamml. in 
pibaurus, den englifhen Gefandten zu Kon: 
ftantinopel um feine — bei der Pforte 
zu erſuchen, damit Griechenlands Freiheit gegen 
einen jaͤhrlichen Tribut anerkannt werde. — Dom 
Am gibt Portugal eine repräfentative Ver: 
affung , und beftätigt (26. April) die Regent: 

aft. — 26. Freundſchafts-, Handels- und 

— — — Daͤnemark und 
Nordamerica. — 29. April, Einſetzung zweier neus 
en ——* Reg.⸗Behoͤrden? der Erecutiv: 
Deputation unter d. Präfidenten Zaimi, und des 
Ausſchuſſes der National» Verfammlung unter 
dem Bifhof Germanod zu Napoli di Romania. 
— 2 — Aufſtand zu Valencia in Venezuela 
(Columbia) durch Gen. Paëzʒ. — 2. Mai. Dom 
— entſagt dem portugiſ. Throne zu Gun— 
en feiner Tochter, Dona Maria da Gloria. 
Prinzeffin von Groß- Para. — 8. Der un ber 
merican. Senats, auf EIER RO EG paniend 
einzugehen, welcher nicht die volle Anerkennun 
der Unabhängigkeit Mexicos ie Grundlage hat. 
— ı2. Verlegung ded Ordens v. heil. Johannes 
u Serufalem von Catanea nach Ferrara. — 14. 

ertrag zwifchen Rußland u. Schweden wegen 
der Grenzen des ruffiichen u. ſchwediſchen Lapp— 


: lands. — 18. Schifffahrts-Vertraͤg zwiſchen Groß: 
“ britannien ne eo kiuehem, — Beſchluß der 


Pforte uͤber die — 5— des neuen Heers 
des tuͤrkiſchen Reichs. — 16. Junius. Firman 
des Großherrn wegen Abſchaffung der Jaunitſcha— 
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ren, nach Unterbrüdung des Aufſtandes vom 14. 
zum 15. — 22. Eröffnung ee es zu Pas 
nama. — 4. bis 7. Julius. Vergebl. 2 A 
— auf die Maina. — 11. Ehili als Bun- 
deöitaat conftituirt. — 15. Bundes- und Freund: 
chafts - Vertrag Bull Merico, Columbia, 
uatimala und Peru. — 18. Fur Wer Ä 
uff. Gefandter, zu Zeheran, verläßt Sul 
wegen der Kriegsanftalten des Schahs p. Per: 
ſien. — Br Auguft (28. Sulius). Manifefi des 
Kaifers Nicolaus wegen der Thronfolge und ber 
Kegentfhaft im Fall feines Ablebens. — 13. 
Der Serastier Reſchid-Paſcha nimmt die Stadt 
Athen ein. — 19. Der Songreb zu Lima überträgt 
Bolivar die immermährende —J— der 
Republik. — 1. Sehr Bolivar ernennt Santa 
Gruz zu feinem Stellvertreter in ber ——— 
fchaft v. Peru. — 2. bis 9. Neuer vergeb icher Zug 
Ibrahim⸗Paſcha's gegen die Maina. — 9. bis ıı. 
Die riehen halten den Kapudan-Paſcha von 
einer Unternehmung genen Samos ab. — 13. Zu: 
laffung der mericanifhen und 28. der columbi: 
ſchen Flagge in die franzoöfifchen Häfen. — 14. 
Die Perfer am Schamhora von den Ruſſen ge 
Klagen , 16. Elifabethpol wieder befegt; 25. 
ein Unfall des Paſchas Abbas: Mirza vom Ge: 
neral Paskewitſch bei (ElitabeibpnS base eben. 
— 28. (16.) Seele Ber ußlands gegen 
Perſien. — 3. Oct. Münden, ftatt Landöhut, 
üniverfität. — 6. Vertrag zur Erläuterung des 
bufarefter Tractats vom 16. Mai 1812 3wiſchen 
den ruffifchen und türkifchen Bevollmächtigten 
zu Uderman. — 6. Aufftand unter dem arquid 
v. a Pi die Verfaſſung in Portugal, — 
ı9. Der Kriegsminifter Galdanha e Daum zu 
endos-Noros in Algarb,, Au Unterdrudun 
offener Empörung ; 900 Rebellen flüchten na 
— — Unruhen in Guatimala. — 2. 
Nov. Tractat Dänemartö mit Norwegen 
Schweden zur Regulirung der Handelöverhält- 
niffe, auf 10 Sahre, v. ı. San. 1827 an. — 12. 
Vertrag wegen Erbtheilung der ſachſen-gothai⸗ 


— —— — — — — 
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1826, fchen Lande. — Verlegung ber riechiſchen Na: 
tional= Berfammlung von Poro nad) Aegina. 
— 19: bis 24. Einbrudy der nad) Spanien ge: 
fluchteten en Nebellen in Portu al. 
— 23. Vertrag zw. Großbritannien u. Brafilien 
wegen Aufheb. des Sclavenhandeld. — 25. Annah: 
me einer neuen Verfaffung [nr den argentini- 
hen Bund. — 10. Dec. Graf Billaflor ſchlaͤgt 
en Snfurgenten = Anführer Deageffi. — 13. Of⸗ 
fener Kampf zwiſchen den Griechen zu Nauplia. 
— 19, Karaiskaki u uber 1505 Türken bei 
Veliza. — Decret Bolivars Dehen Beruhigung 
ı der nördlichen Provinzen Columbias, 
18279. San. Die porfugiefifchen Rebellen bei Coruches 
da Baira geſchlagen. — 11 Vertrag zwiſchen 
Hannover und Bremen, über die Handelöverh It: 
nifje und den Bremerhafen. — ı9. Vertrag zwi- 
ſchen Sl und Portugal wegen Ber: 
Hfle un er brittifchen Dulfötruppen, — 25 
Eintau des Marquis von Chaves in Tras: 
05: Montes. — Aufftand der columbifchen Hulfs: 
armee in Peru. — 4. Febr. M. von Chaves 
bei Braga peihlagen, — 9. Die Griechen bei 
Athen gefchlagen ; Burbadi gefangen und ge 
mordet. — 31 Einfall ded M.v. & aves inZrad- 
08: Montes. — 17. Karaisraki fchlägt den Omer 
— bei Diftomo. — 20. Der bueno8=ayrifche 
eneral Alvear Fhlaͤgt den brafilifchen General 
Barbacena bei Stuzaingo ; 24, Admiral Brown 
eine brafilifche_ Flottenabtheilung bei Quilmes. 
— 25. Die Defterreicher räumen Sicilien. — 
März. Ende des offenen Aufruhrs gegen bie 
Ver eng in Portugal. — ır. Sandeld- und 
Schifffahrtsvertra Preußens mit Schweden u. 
Norwegen. — 8. April. Griechiſche National: 
Verfammlung in Damala, — Aufftand der A ra: 
viado8 in Gatalonien. — ı2. Ganning, ır kin. 
Großbritanniens. — Vertrag zwifhen Baiern 
und Württemberg zu einem gemein amen Zoll: 
und ganbelöfoitem. — 1. ST Univerfität. — 
Die Stellvertr. Regierung Griechenlands verleg. 
ihren Gig von Trözen nad) Porod. — 5. Mai 
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König Auguſt von Sahfen ftirbt. — 6, Niebers 
lage der Griechen bei Athen. — 17. AU fung 
der griechifchen Nationalverfammlung u Troͤzen; 
die politische Bere ung Griechenlands, Nau— 
ylia, &ig der Stellverfretenden Iegier.= Eom: 
miffion und ded Senats. — 23. Vertrag wegen 
Shin ung fchwedifcher u. norwegifher — 
chiffe auf dem Schwarzen Meere, zu Konitantino: 
pel ab — — 5. Junius. Ueber abe der 
Akropolis an Reſchid-Paſcha. — ro. Die boli⸗ 
var. Gonftitution in Peru abgeſchafft. — 15. 
Freundfchaftsr, Handelö: u. Schifffahrtsvertrag 
10. den Niederlanden u. Merico. — 16. Handels⸗ 
vertrag zw. Oeſterreich u. Brafilien. — TB. Ueber: 
einkunft zw. den Niederlanden und dem päbftl. 
Stuhl. — Sulius 3. Decret des Kaiferö Dom 
Pedro, durch welches er den Snfanten Dom Mi: 
guel zu feinem tellvertreter in Portugal er: 
nennt. — 4. Freundfchafts= u. Handelsvertrag 
3wifchen Schweden un Norwegen und den ver: 
einigten nordamerikanifcdyen Staaten. Abſchaf—⸗ 
fung der Sclaverei im Staate Newport. — 6. 
Sractat zu London, zwiſchen Großbritannien, 
rankreic u. Rußland, zur Wiederheriiellung des 
riebens in Griechenland, zu Kondgn —— 
durch Lord Dudley and Mard, d. Fuͤrſten v, Polig⸗ 
nac u. d. Küriten v. Lieven. — 9. © ifffahrtö: u. 
Handelövertrag ziv. Preußen u. Brafilien; Zufaß: 
artikel vom 18. April 1823. — Augufi R. Ganning, 
erfter Commiffair des Schatzes und Ganzler ber 
Schaͤzkammer von Großbritannien, +. — 16. 
FSreundfchafts =, Schifffahrts- und Handelöver: 
frag —38 Sroßbritannien und Braſfilien, zu 
Nio=Zaneiro. — 21. Erklärung der Gtellverire: 
tenden Regierung Griechenlands aus Burßi (bei 
Tauplia) wegen Annahme des Vermitte — 
Anerbietens der verbuͤnbeten Mächte. — 26. Ant: 
wort des Grafen Capo d’Sitriad, von London 
aus, auf die Nachricht von feiner Ernennung 
um Präfidenten von Griechenland. — 30. Die 
forte verweigert den Botſchaftern der drei ber: 
bündeten Mädıte eine Antwort auf das am ı6. 
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1827] Aug. geichehene Anerbieten ber Vermittelu 
S 3 5 i 


ep 
öfifchen Flotte mit 
elnpahn a DBefeh 


ng. — 
einkunft der englifchen u. Br 


Ibrahim Pafha, bie zum 


le von Konftantinopel nichts 


gegen die Griechen zu unternehmen. -- Oct 


Fuͤrſt Eriſtow rudt 


6. 
in Tauris (Tabris) ein. — 


19. Einnahme d. perfifchen Feſtung Erivan dur 
die Ruſſen. — 20, Schlacht bei Savarın u. KH 


tif 


nidytung. des größten Theils der türkifch - aͤghp⸗ 
Ben Flotte. 21. Verlegung der Univerfität 


von Abo nad) Helfingforft. — Nov. 17. Handels: 
und Schifffahrtöverfrag zu Rio» Saneiro zwi: 


fhen Brafilien und 


den drei Hanfeftädten. — 


Dec, 20. Ferman der Pforte an die af a8, 


Gouverneurs und — des Reichs: 


ei der hauptſaͤchli 
— Vermittel 
ten Maͤchte durch Ve 


Religion unterfagt. — Handels: u 


vertrag zwifchen den 
den Danfeftädten gu 
1828,18. San. rundver 


5: Rußland 
e Feind der Türkei, die An: 
ungöanträge der verbünde: 
rnünft, een olte und 
el nd Scifffahrts- 
Vereinigten = Staaten und 
afhington. 


rag zwifchen den Königreichen 


Baiern und Württemberg uber die gegenfeiti- 


pr Bolle und Dan 


delöverhältniffe. — 23. An: 


unft des Grafen Capodiſtrias in Aegina. — 7. 
Febr. Feierliche Einfe unß der neuen proviſori— 
a 


ſchen Regierung Griechen 


uds, zu Aegina. — 


ı4. Vertrag, über die wechfelfeitigen Zoll- und 
Danbelöverhältniife es Preußen und dem 


Sroßherzogthbum He 
ie land 


en, zu Berlin. — 22, Friede 
erfien in Zurkmantfcha 


(Zurkoman = Tifcheji): Perfien tritt Erivan un 
Nachitſchewan ab, zahlt 20 Mill. SHubel und 
geltattet Rußland das ausfe ließliche Recht, dag 
caspifche Meer mit Krie sſchiffen zu befahren ; 
Hubland erkennt Abbas: sh als perſ. Thron: 


erben an. — Ankunft 
in Liſſabon. — 27. 
Rußland an bi 


deö ISnfanten Dom Miguel 


‚ Erklärung des Kaifers von 
ß e note v. London u. Paris, Kuss 
lands befondere Verhältniffe zur Pforte betreff. 


(am 12. März in London übergeben). — Auf bie 
Erklärung der Protectoren der freien Stadt Kra- 
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Bau, daß fie alle Verhandlungen des Reichstags 
im December 1827 für geſetzwidrig und nicht ge: 
fhehen und_den vorigen Zuftand der Dinge als 
wiederhergeftellt betrachten wollten, übernimmt 
Stanislaus Graf Wodzidi die Leitung der Ange: 
tegenheiten des Freiftantd wieder. — 3. aͤrz. 
Decret des Kaiſers Dom Pedro von Brafilien, 
durch weldyed er dad Königreic Portugal feiner 
Fochter, d. K. Dona Maria Il., übergibt u. fei: 
nen Rechten auf Die portugief. Krone entfagt. — 
25. April. Abfchl. eines Handels: u, Schifffahrts 
vertrags zwifchen Brafilien u, Dänemark, zu Rio 
de Saneiro.— 26. Kriegderklärung Nußlands ger 
en die Pforte, — ı. Wat. — u. Han⸗ 
delsvertrag zwiſchen Preußen u. Nordamerika. — 
3. Dom Miguel von Portugal beruft die drei 
Stände (von Lamego) deö Önigreichd. — 4. 
Zuniud. Manifeit ter Pforte gegen Rußland. — 
ı1. Die türkifhe Be tung, Sala capitulirt. Die 
uff. Armee geht über die Donau. — 23. Erite 
Berfammlung der jean drei Stände des König: 
reichs Portugal (Cortes von Lamego) — Die 
tuͤrk. Keftung Anapa ergibt ſich den Ruſſen. — 
25. Die drei Stände Portugals erklären Dom 
Miguel nad) den angeblichen Grundgefegen des 
Reichs zum redytmäßigen König. — 30. Decrei 
des Infanten-Regenten v. Por! ugal, wegen der 
Annahme u. Sanction der, Erklärungen d. Stün: 
de, — 5. Zulius. Die tuͤrk. Grenz eitung Kard 
von den Ruſſen mit Sturm genommen, — 
Fuguſt. Graf Paskewitſch ſchlaͤgt Mames-Kios⸗ 
u. Muftapha:Pafcha bei Athalzit. — 25. Treffen 
bei Scumla. — 27. Briedenötractat zwiſchen 
Brafilien u. der argentiniſchen Ne ublit, — 29. 
Sranzöfifche Truppen unter Gen. Maifon landen 
ei Petalidi in Morea. — 24. Sept. Handels: 
übereintunft der mitteldeutfchen Staaten u Kaf: 
jel. — 26. Aufftand gegen Bolivar zu 50 ota; 
Bolivar erklärt die Annahme der ihm vom Wolke 
anvertrauten bictatorifchen Gewalt. — | 
bei Boeletſchi rigen &en. Geismar und dem 
Pafha von Widdin. — 30, Treffen bei Varna‘ 


* u nn WE — 
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zwifhen Omer Vrione und dem Gen. Biltrom. 
— 4. Deck, Dandeld: u. Schifffahrtövertrag Preusr 
Bens mit Luͤbeck, Bremen u, Hamburg. — Zhra- 
him Paſcha verläßt Morea. Belegung von Na: 
varın (6.), Modon u. Patras (7.), Koron (9). — 
ı. Einnahme von Varna. — 16 Novbr. Die 
durch den Zractat vom 6. Juli 1837 verbündeten 
Mächte ftellen Morea u. die Cycladen unter ihre 
Garantie. — 20. Decbr. Freundfchaftd- u. Hanz 
— zwiſchen den Niederlanden und Bra— 
ilien 


182910. Febr. Pabſt Leo XII. +. — 26. Die Peruaner 
von den Columbiern bet Portele — * — 
4. Maͤrz. Jackſon, Praͤſident d. V. St. v. Nord« 
amerika. — 22. Uebereinkunft zwiſchen den Ber 
vollmadhtigten Großbritanniens, Frankreichs und 
Rußlanbs zu London wegen des künftigen Ver: 
ed von Griedyenland zur Pforte. — 31. 

ard. Baftiglione, Pabſt. — ı. Mai. Handelds 
vertrag zwiſchen den Niederlanden u. Columbien. 
— 37. Dandelö: u. Zollvertrag zwifchen Preußen 
und dem Großhzth. Heſſen. — ıı. Zunius. Gen. 
Sf. Diebitſch ſchlaͤgt den Großvezier bei Kulawt— 
ha. — 30. Gen. Gf. Paskewitſch fchlägt die 
uͤrken bei Erzerum; 9. Julius, Erzerum fällt 
in die Hände der Ruſſen. — 22. Zul. Uebergan 
des rufj. Heeres über den Balkan, — ı2. Kugufk, 
Sf. Diebitich — den Seraskier bei Slimno. 
20. Adrianopel befest. — 14. Sept. Friedenöver- 
trag — Rußland und der Türkei zu Adria— 
nopel, ingleihen Separatverträge wegen ber 
Moldau u. Walachei, gegen der a 
ruffifher Kaufleute u. Erftattung der Kriensko: 
fien. — 22. Friede zwifchen Columbien u. Peru. 
— 10. Dec. Handel: u. Schifffahrtövertrag zwi: 
fhen Oeſterreich u. Großbritannien. 

3. Febr. Wahl des Prinzen Leopold zu ©.: Saal: 
feld-Coburg zum griech. Souverain. — 7. Beflä- 
tigung der fürftl. Wurde des Miloſch Ohrono— 
vitſch und feiner Nachkommen in der Fürften: 
würde Gerviend durdy die Nat.: Verfammlun 
u Kragujewig. — Friedens: und Dandeldtracta 

70. Jahre. e 
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1830 Wale Oeſterreich und Marocco. — 15. März. 


0 
ebung des falifchen Gefeges in Spanien. — 


gi fartına | für Portugal auf Zerceira. — 29. 
u 


alba der Pforte u. den Verein. Staaten von 


den Franzoſen. — 18. a 5— ber Repu- 
| ! ufitand ge: 
an die DOrdonanzen vom 25. in Paris. — Zr. 


pt. 
chweig; Flucht ded Herzogs Karl, — ı3. Prinz 
— Be ‚ Mitregent im K ee ach⸗ 
Hol. auf 
olera in Mod: 
. Nov. Vermittelung ber : 
ferreicg, rankreichs, Großbritanniens, Preu: 
end u. Rußland zwifchen Polland und Belgien. 
— 8. * I. v. Sicilien +. —, 29. Res 
volution in Wa 
+ — 17. Dec. Simon Bolivar Tr. 


83215, Sanuar. Annahme der Verfaffung im Kurfür: 
f : nd 


enthum Heſſen. — 25. Der poln. Reichstag er: 
Elärt den Thron für erledigt. — 2. Febr. Card. | 
‚Mauro Cappellari, Pabfi (Gregor AVI.). — 
Aufitond in Modena, 4.in Bologna, 15. in Par: 


u. m ww uw =. 
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3831] ma. — 19. Treffen bei Milosna zwifchen Gen. 


Diebitfch und den Polen unter er 
bei Nowawied zw. Gen. Kreuz_und Dwernidi; 
20. Schlacht bei Grodyow ; 25. Schlacht bei Pra- 
ga. — Suürlet de Chokier, Regentvon Belgien. — 
31. Schlacht bei Wawr. — 7. April. Der 35 
Dom Pedro von Braſilien entfagt dem brafil. 
Shrone zu Gunften feines Sohnes. — 10. Schlacht 
bei Sganie. — 27. Diwvernidi’d Rudzug auf öfterr. 
Gebiet. — 13, Mai. Treffen bei Sen rzejow. — 
26. Schlacht bei Ditrolenka. — 4. Sunius. Wahl 
des Dem en Leopold von ©.: Coburg zum Kö: 

er Belgier. — 10. Gen. Sf. Diebitfch + zu 


ni 
| Kleczeioo. — 26. Prinz Zeopold nimmt die bel- 


giſche Krone an. 


e 2 





000000 HE TBIFEIR- ESSEN 


” 


Chronik, 





Vom 1. Zulius 1831 bis zum 30, Junius 1832. 


Julius. 


1. Proclamation des Iſta. Czartoryski an die Bewoh⸗ 
ner Polens und Aufgebot des allgemeinen Land: 


werfung der Iondoner Conferenz = Bor e. 
4. Aufläufe zu St. Peteröburg wegen der gegen die 
Cholera ergriffenen Maaßregeln. — Vertrag zwi⸗ 


der dem norbamericanifpen Handel während be 
8339 ugefuͤgten 


> 
en e8 Kirchenflaated in Delegationen unter 
durch welche 


6. Bewegungen in Luͤttich gegen die Vorſchlaͤge der 
; Sonferen;. — ie Keformbill er rittis 


gweitenmal verlefen. — Die toulonefer Flotte trifft 


“Julius 183r. 
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Sr. v. Merode, Baron v. Hoogvorſt, v. Meuler 


neaere, Fle 
yold von 


) wird ernannt, um dem Prinzen Reo« 
‚Coburg Anzeige des Beichluffes zu 


u 
machen. — Die Ruſſen rüden in Plod ein und ma⸗ 
— Anſtalt zum Uebergange über die Weichſel. — 

ircular der Geſandten von Oeſterreich, Frankreich, 
reußen, Rußland und Sardinien zu Rom an die 


Sonfuln ihrer Nationen, He; 
lihen Ruhe nirgends Unter 


Störungen der öffent» 


e 


ußungen finden und le— 


diglib der Strafe der Be enalt überlaffen 
{ 


werben würden. — Admiral Rou 


n fordert die pors 


tugieſiſche Regierung nochmals auf, der franzöfifhen 


bie verlangte Genu 


11. Die franzöfifhe Flo 


! 


thuung zu geben. _ 
te bringt in den Zajo ein und 


bemächtigt fi) der portug. Flotte. Die portug. 
Regierung erklärt, auf die vom Abmiral Kouffin 
unter dem 8. d. M, vorgefchlagenen Bedingungen 


eingehen zu wollen. 
12 


Der Prinz Leopold von Sachſen-Coburg nimmt 


bie ihm — belgiſche Krone an. — Antwort 


des k. nieder 


ndifchen — der —3 
aß 


Angelegenheiten an die Conferenz zu London, 
der Koͤnig einen auf den belaifchen Thron berufe= 


nen Fuͤrſten, wofern berfelbe 


hn annehme, ohne fich 


vorher den Beflimmungen bed ıı. und ı2. Protos 
colls der Iondoner Conferenz unterzogen zu haben, 
alö feindfelig betrachten muͤſſe. — Bähftlihe Aufs 
forberung an die Unterthanen, durch Ruhe und Eis 
nigteit die Maaßregel des Abmarſches der öfterreich. 
Zruppen zu rechtfertigen. — Die polnifchen Corps 
unter den Generalen Gielgud und Chlapomwsti ents 
weichen vor den Ru 


Bifhes Gebiet, Voͤ 


en bei Schlaudyften auf preus 
ger Heberiitt und Entwaffe 


nung am andern Tage; Gielgud wird meuchling® 
von einem polnifchen Dfficie - 


13 


r erfchoffen. 


Uebergang des Urmeecorps des Generallieut Gras 


fen Pahlen über die Meichfel bei NRazionzed., Das 
uff. Dauptquartier zn Lipno. 


14 


beö 


Rüheſtoͤrungen in Paris, veranlaßt durch die von 
— revolutionairen Vereinen beabſichtigte Feyer 
aſtille-Sturms. — Gefecht zwiſchen dem poln. 
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Gen. Chrzanowski und einer Abtheilung bed rüdis 
nn Urmeecorpd bei Mindt. — Die portugief. 

egierung fügt fih den von Frankreich gemachten 
Forderungen, worauf eine Uebereintunft abgefchlofe 
En wird. — Revolte der Polizei: Soldaten in Rio: 
de = Janeiro. f 

15, Ein polnifdyed Corps unter Roland geht bei Eoab- 
iuten auf das preußifche Gebiet und leg die Waffen 
nieder. — — des Prinzen Leopold von 
S. Coburg über feine brittiſche Appanage. 


16. Dad polniſche Hauptquartier wird nach, Czysle un: 
weit Warfchau verlegt, — Die öfterreihifehen Trup⸗ 
pen räumen Bologna. 

ı7. Der Prinz Leopold von ©. Coburg betritt den bel: 
giſchen Boden. — Araber greifen die Franzoſen, 


i Stunden von Algier, an, werben aber züruͤck⸗ 


A j s 

18. Gefecht der Sranzofen mit dem Kabailenfcheit Ben: 
amun bei Algier. 

19. Die gefammte ruff. Armee unter General Paste: 
witfeh überfchreitet bie Weichfel (f. 13.). Das Haupt- 


quartier in Razionceck. 
29. Abermalige Niederlage arabifcher Stämme bei Al: 
gier (f. 18). 
ar. Ginzug des Königs Leopold I. in Brüffel. Der 
Regent Gürlet de Chokier legt die Regentfchaft_in 
die Hände des Congreifes nieder; ber König eiftet 
den Eid aut Beobachtung der am 7. Februar be 
ſchloffenen Conititution und, ber Gefege, wie auf 
NR re der Unabhängigkeit und des Gebietö von 
elgien, 
Thronrede bed Königs ber Sranzofen bei Eröffnun 
sr Kammerfißung: neündigung von Geſetz rn 
: fen, die Pairstammer, die De artemental: und Mu: 
nicipal = Organifation, bie erantwortlichkeit der 
Minifter zc. betr. ; Tractate mit NAmerica, Mexico 
und Hayti; Räumung ded Kirchenftaates; ren: 
nung Belgiend von Holland; Maaßregeln gegen, 
Dortugal; Berwendungen für Polen. u | 
a4, Der rufi. Gen. Gerfienzweig nöthigt eine Divifion 


23 
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ckzug. 
K. ruſſ. ua ‚wegen Ausgabe von 30 Mill. Rubel 
> Bank RT ———— ⸗ 


26. 
29. 


30 


Polen unter Muͤhlberg und Turno bei Raciondz 
zum Ru | 


Berufung der belgifhen Wahlcollegien auf den 29, 


Auguft, 

Det dnig der Niederlande überträgt dem Prinzen 

von Siranien den Oberbefehl uber die Armee, — 
roclemation des Kaiferd von Rußland an die Po⸗ 
en urd abermalige Aufforderung zur Unterwer: 


ung. Ä 

Die Hydrioten bemächtigen ſich im Aufftande gegen 

bie Dealerung des Arfenald und der Flotte zu Poe 
f, 13. 


Aug.). 
91. Die Stadt —X von den Ruſſen beſetzt. 


2 


XX 


August. 


.Tagsbefehl des Prinzen von Oranien an bad Heer, 


ſich zum Marfch bereit zu halten. Koͤnigl. Decret 
wegen Anordnung aottesdienftlicher Handlungen in 
Bezug auf die fchwierige Lage des Königreichs. 
Sen. Thaſſé in der Eitadelle von Antwerpen kuͤn— 
digt ven am 5.Nov. 1830 abgefchloffenen Waffenftilt: 
ftand auf; die Feindfeligkeiten follen am 4. aus: 
Abentö 9} Uhr beginnen, Note des Win. d. aude 
wärtigen Angelegenheiten im Haag an die londoner 


" Conferenz: die niederländifchen Bevollmächtigten 


feien keauftragt , einen Zractat wegen ber Tren— 

nung Hollands und. Belgiens abzufchließen ; zugleich 

habe jedoch der König befchlofien, die Unterhands 

lungen durch militairifhe Maaßregeln zu unters 
uͤßen 


ie Hollaͤnder nehmen den Kapitalendamm im Lan⸗ 
de Kadzand. — Pera, die Vorſtadt von Conſtan ti⸗ 
nopel, brennt bis auf wenig Haͤuſer ab. — Der 
brittifhe Schiffscapitain Senhoufe nimmt von der 


neuentftandenen Snfel (Nerita) zwifchen Sicilien 


m 
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3. 


7 


19 


Seel? die Stadt Dieft befegt. Ba 


und Pant laria Befis und nennt fie Grahamd » Ins 
Eröffnung des —— Congreſſes. 

Sie Hol nehmen dad Fort St. Marie bei 

Antwerpen. — Ginzug des von der litth. Erpebition 

unter — allein geretteten Corps unter Dem⸗ 


binsti in 


Proclamation Fr Koͤnigs Leopold_an tie Belgier 
we — ben von Dolland erneuerten Feinbfeligkeiten. 
_ ön d: der Franzoſen befchließt auf das Ver⸗ 
langen * oͤnigs der Belgier, zu deifen Unterftüs 
ung eine Armee unter dem Marihall Gaarb nad) 
elgien zn ſchicken. — Zurnhout von der Hol 
dern befeßt. 
ad Hauptquartier bed Prinzen von — zu 
er lon⸗ 
doner Conferenz an den nieber „une 
bed Auswärtigen, worin fie die Einftellu 
Beindfeli een Hollands gegen Belgien ve — 
rz öge von Drleand und von Nımourd 
— 5 mit dem Marſchalle Gerard zur Armee. 
Neuer Waffenft ran) — der Citadele von 
Antwerpen und der S Londoner Corferenz⸗ 
Protocoll Nr. 3ı —— Beflätigung der von Fran 
* zum Schutze Belgiens er nen Macßregel. 


Der ruſſi URL Sen. Rüdiger überfchreitet ba Zozes 
ow bie 


lehnende ei des niedberländifhen Winifters 


bed — auf die Note vom 5. ber londoner 
gonfereni. — Das belgifhe Corps unter General 
Daine —8 aſſelt von den Hollandern FEAT pe en.— 
iltandes * 


F— reg Nie Waffen 
6. gegen Antwerpen. — Gefecht bei Poros aroiihen 
‚mei ruf Briggd und ben Hydrioten (f. 30. 
und 13. Kuna.) — Die Do Herzogin — Parma ehrt 
in ihre Reiben, nad, Parma, zur 
Die —— f. Urne überfchreitet in vier Divifionen 
— bel ie. Der ruff. General Geis⸗ 
mar (hiönt “eine A theilung Dolen unter bem Dbers 
je Stabt — wird den Holländern It. Capitu⸗ 
lation bergeftalt übergeben, daß fie am andern Tage 
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13. 


18. 


21 


8 


befegt werden fol. — Der König Leopold zieht ſich 
en Mecheln zurüd. Die Herzöge von Orleans 
und von Nemours kommen in Brüffel an. — Pro: 
tocoll der londoner Gonferenz Nr. 32, wegen Kennts 
nißnahme der Antwort auf die Zufhrift vom 5. 


Kaif. ruff. Manifeſt wegen Anordnung einer neuen 
Recrutenaushebung von 8 pro mille. — Die Hy: 
drioten verlaffen Poros, nachdem fie die ariechi * 
Flotte in Brand 55* (. 8. Aug.). — Proclama⸗ 
tion des Praͤſidenken von Griechenland wegen Bes 
zufung des Congreſſes nad) Argos auf den 20. 


eptbr. 
Die Holländer verlaffen die Stadt Löwen wieder. 
—— Ruͤckzug der Hollaͤnder; Hauptquartier 
hienen (Zirlemont). — Aufftand zu Warfhau: 
Mehrere wegen Verrath angeklagte, aber freine- 
ſprochene Perfonen und Andere werden vom Volke 
auf Anftiften des patriotifhyen Clubs ermordet. 


. Königl. bel: ——— wegen — 
n 


Militair-Commiſſion zur Unterſuchung des Betra— 
ens der Militairs. — Das ruſſiſche Hauptquartier 
ei Blonie in der Naͤhe von Warſchau. 

rotocoll der londoner Conferenz Nr. 33: Vorbe⸗ 
alt der Beſtimmung des Zeitpunktes, wo die Be: 
fesung Belgiens durch die franzöfifhen Truppen 
gänzlich — habe. — Kön. ſardiniſches De: 
cret wegen Errichtung eines Staatörathd. Cr fol, 
außer dem Präfidenten, aus ı4 ordentlichen und 
mehreren außerorbentlichen Staatöräthen beftehen, 
welchen andere Perfonen bis zur Hälfte der Zahl 
des Staatsraths abjungirt werden können. Der 

Staatörath, zerfällt in 3 Abtheilungen, für das 

Snnere, für Juſtiz und geiftlihe Angelegenheiten 

und für die Finanien. 

Eine Empörung bed 2. portug. Inf. = Regiments 
egen Dom Miguel im Ausbruche unterdruͤ 
rotocoll der londoner Conferenz Nr. 34: Be: 

vollmädhtigten — dem Koͤnige der Niederlande 

und der belgiſchen Regierung einen ſechswoͤchent⸗ 
lichen Waffenſtillſtand vor, unter Befetzung ber 
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24. 


29° 


Pr 
27. 


29. 


29. 


30. 


Rinien, welche die Truppen vor Beginn ber Feind⸗ 
feligkeiten inne gehabt haben. Be 
ae der Abgeordneten ber ————— 

agſatzung im Stande Baſel wegen Herſtellung 
Ruhe. — Der kön. preußiſche General: Feldmar- 
fchal Graf Gneifenau ftirbt zu Pofen. — Der Praͤ⸗ 
fident des General-Gouvernements des a 
thums Luxemburg, General: Major von Goͤdecke, 
mahnt die Bewohner des Großherzogthbums von der 
Fheilnahme an den auf den 29. Augufi von der bel: 
aka Regierung ausgefhriebenen Wahlen fur den 
NR b. — Eine ruffifhe Zruppenabtheilung 
n Kalifch. 

oll= und — zwiſchen dem Koͤnigreich 

reußen und dem Großherzogthum Heſſen  einer- 
und dem Kurfuͤrſtenthum Heſſen andrerſeits. — 
Ausbrucd) der Cholera in Stettin. 

Der franz. Deputirten: Kammer wird der Gefeb: 
vorfchlag wegen Zünftiger Geitaltung ber Pairie 
(Xrt. 23 der Eharte) vorgelegt; die Erblichkeit der 
Pairs fol aufhören und dem Konige ihre Ernen 
nung auftehen. — Die Scheldeſchifffahrt wird vom 
Sen. Chafje wieder freigegeben. 

Des Arfenal in Konftantinopel brennt ab; mehrere 
Brände folgen kurz nach einander. 

Die Bevollmächtigten ded Königs der Niederlande 
erklären deffen Beitritt zum Protocoll vom 23. d. 
SM. und die Annahme ded Waffenftillfiandes. 

zoſtes Tondoner Gonferenge Protocoll: Man werde 
bie Hechte des deutfchen Bundes auf Luxemburg er- 
halten, übrigens aber wegen Luremburg eine Ber: 
einbarung zwifhen dem Koͤnige-Großherzoge und 
Belgien zu treffen fuchen, 


31. Ausbrud) der Cholera in Berlin. — Beſchluß ber 


hweizerifchen Zagfakung wegen Herſtell ber 
nung —8 GSanton da el; in biehal "(bei Bafel) 
die von den Empörern eine propiforifche Regie: 
tung gebildet, | 
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25) 
September. 


1. Aufftand zu Palermo, unterdruͤckt. 
3. Die Iondoner Conferenz verlangt ‘von den Holläne 
„bern und Belgiern Antworten in Betreff der Grenz . 
en, Luremburg5 und der Theilung der Staats: 


chu ge 
4. Uebergabe der Bali fähfifhen Verfaffungs - Ur: 
‚tunde an die Stände. | 
5. Die Polen weifen eine Aufforderung des Grafen 
Paskewitſch zur Unterwerfung zurüd, — Erklärung 
der holländifäjen Bevollmächtigten auf die ihnen 
unter dem 3. vorgelegte Frage im Sinne des Pros 
tocolls vom 20. Sanuar 183r. 
Angriff des ruff. Heers vor Warſchau auf die Ver: 
fhanzungen von Mokatow bis Paryzow; die Schan: 
e beim Dorfe Wola und eine zweite beim Dorfe 
S;yfle werden genommen. _ 
Der Gen. Prodzynöti kuͤndigt dem Feldmarſchall 
Gfn. Paskewitſch an, daß ſich die polnifche Naͤtion 
ihrem Konige unterwerfen wolle; Gen. Kruko— 
wiecki will jedoch zuvor die Beſtaͤtigung des Reiche: 
tags abgewartet willen. Die Nuffen erobern die 
zweite Schhanzenreihe vor Warfchau mit Sturm, und 
erfteigen die Wälle der Stadt, Warſchau capitu: 
lirt; die polnifihe Armee zieht ſich nach Praga und 
von da nach Modlin zurüc. 
Die ruflifchen Garden rüuden des Vormittags 10 Uhr 
in Folge einer, Gapitulation in Warfchau ein. — 
Krönung ded Königs und der Königin von Groß: 
britannien. — Eröffnung ber Sitzung deö a 
Genatö und der fepräfentanten= Kammer, Kon. 
Rebe: Unterhandlungen zur Ausgleichung der Strei- 
tigkeiten mit Holland eien angeknupft worden; Ans 
ertennung der Unteritügung ———— und Ans 
fundigung der ————— des Heers. 
Protocoll der deu — Bundesverſammlung, durch 
welches die Bevollmaͤchtigten Oeſterreichs und Preus 
pe beauftragt werben, die Mechte und Snterefien 
des deutfchen Bundes bei der londoner Konferenz 
in Beziehung auf Zuremburg wahrzunehmen. 


6 


* 


* 


9 
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10, Londoner Eonf. Protocol, wegen Audwechfelung 
der ne ee zwifchen .. und Belgien 
und fe der ————— 

13. —3* ei Deu chatel; die — bemaͤchtigen 

o 
A der Fiera i in Wien. — Der Infur 
ten: Chef Alph. — in 5 * —— 
zu Neuenburg, verlangt die Trennung des Cantond 


v upen 
15. Protocol der Ionboner Sur Ba Le bie — 
ie nzojen. — 
Ali Paſcha von A ern? —— agda d nimmt 
den auf rer tet we Daud Pa er: 18 ei en. 
16. le anife 


e 
ber eh Ba bee w. eine — Engel. — — 


u 
orow * aͤngt, geht auf, 8 ali fe Le und 
Bor Br, * J— —— Re Peioikt wird in 
den ruffi 6 en ürftenftand rheben und ihm ber 
Zitel, Fuͤrſt 2 —— Graf Paskemitf: — 


(f. 6. De. 
17. el e Auftritte zu TR an * t — 
—— von der Einnahme W haus 

18. K. ſpaniſches Decret, wodurch Be eeifreibel 
von Sadir in ZSahresfrift ald aufgehoben ange 
digt wird. 

20, Die polnifhe Armee verläßt Modlin. 

2. Die belgifhen Bevollmädytigten erktägen, fi ch auf 
bie Brage der Iondoner Conferenz vom 3. d. M. im 
sonne er 18 Präliminar= Artilel. — Der Pabſt 
empfängt den Marq. v. Lavradio als Botſchafter 
Dom Miguels. 

2. Die Reformbill vom brittiſchen Unterhauſe (bed 
ag end 5 Uhr) mit einer is von 109 bei 

timmen angenommen, 


(7n 

September 1831. 
94. Protocol der londoner — — (Nr. 42) wegen 
en Bundes über das 
Verfahren der belgifchen Negierung in esiehung 
auf Luremburg. Note der Bevo mogtt en der 
großen Mächte an die koͤnigl, nieberländifchen Bes 

eite vorgelegten Tractatd = Entwurfs, 

. Rübiger greift die Polen unter Gen. Rozydt 
un — und Miechow an und hr nat fie 
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er ruff. Sen. Rüdiger kuͤndigt dem Genate der 
ee rakau deren einftiweilige Befegung durch 
ie en an. 
. Der Reſt der, polnifhen Armee geht theils zwi en 
* Gollub und —— theild bei Schuno auf * 
iſches Gebiet über. — Decret der Etzher ogin von 
arma wegen Niederfhlagung ber gegen H Theil⸗ 
nehmer am Aufſtand eingeleiteten roceffe. 
30. Eröffnung der Ständeverfammlung des Herzogth. 
e— — Geſetz wegen Diittegierum. und 
einftweiliger alleiniger Re ierung des Kurprinzen 
don Deffen, von dem Kurfürften Wilhelm zu Dhie 
lippsruhe erlafſen. 


V 


October. 


K. zuffiihes Deanifeft wegen Verbannun ber, mit 
dem Corps Romarinos in das Defterreichiiche übers 
getretenen Dfficiere aud Rußland und Polen. 
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3. 


4 


| 


= 


10, 


Der König von Holland mwilligt ein, ben bis zum 
10. laufenden Waffenftillftand bis zum 25. zu ver⸗ 
längern. — Amneftie = Decret des Herzogs von 
Modena. — Die ———— —— des bra⸗ 
— Reichs beſchließt, daß die Wähler den 
Deputirten der naͤchſten Verſammlung Vollmacht 
—* Abänderung der, Conſtitution ertheilen follen; 
rafilien fol eine Föderativ -Monardhie feyn. (Der 
Senat verwirft diejen Borfhlag).. . . 
Handelötractat, awifgen dem Koͤnigreich Sachſen 
und den vereinigten Staaten von Mexico. 
Die Cholera in Magdeburg. — Die polnifhe Ar 
2: — Rybinski zieht ſich auf preußiſches Ge— 
iet zuruͤck. 
Aufftand der Marine: Artillerie auf der Ilha das 
Cabros bei Rio de Janeiro; er wird am andern 
Tage von der Nationalgarde unterbrudt (f. 74. 


ept.), j 
. Die Cholera zeigt fih in Hamburg. — Mlemoran: 


dum der N der Iondoner Conferen; 
u dem Protocoll Nr. 48 in Bezug auf die von 

elgien zu übernehmende Schuld. — Kandelöper- 
trag zwifhen Hannover und Braunfhweig, ratifi- 
cirt am 20. Oct. 3 J 
Die Reformbill im brittiſchen Oberhauſe mit einer 
Mehrheit von 41 Stimmen verworfen. 


. Kaiferl. ruff. RAUS wegen Verbannung der zu 
a 


dem romarinoſchen, kaminskiſchen und rozyckiſchen 
Corps —— und mit ihnen in die fremden Ge- 
biete übergetretenen Dfficiere aus Rußland und * 
len (f. 2. Oct.). — Beſetzung der Feſtung Moblin 
durch das Corps des Gen. Golowin. — Ermordung 
des Präfidenten von Griechenland Grafen Capo: 
diftriad durch Conftantin und Georgios Mauromi: 
chalis. — einer Prost, Regierungs-Com— 
miffion, aus Aug. Capobiſtrias, Theodor Koloko⸗ 
troni und Joh. Koletti *—— u 

Das brittitehe Unterhaus befchließt, fein Beb 
uber. den Stand der Ne fomblll IenEE Un — 


eſte An 
lichkeit an die Grundſaͤße jener Maaßregel und 
ungeſchwaͤchtes ee der ehesten, A h 
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dauer und Gefhidlichkeit der bermaligen NMinifter 
an ben Zag zu legen. h 
23. Kaif. ruff. Deanifeft: die Dfficiere des unter dem 
polniichen Generale Rybinski in das preußifche Ge- 
biet ubergetretenen Corps werden aus Rußland und 
olen verbannt (f. 9. Det... 
14. Additionelle Acte gu den zwifchen Rußland und 
Dänemark beitehenden — und Handels⸗ 
verträgen, die Dandelöverhältniffe Dänemarks mit 
innland und Kurland betr. —— 
ie londoner Conferenz fertigt den Bevollmaͤchtig⸗ 
ten der hollaͤndiſchen und belgifchen Re ierung einen 
Friedensvertrag in 24 Art. zu beffen Annahme u, 
dur welchen die Grenzen beider Staaten, die 
Scyuldentheilung und die fonftigen Bedingungen be: 
immt werden. Die Conferenz erklärt zugleich, ſich 
durch alle ihr zu Gebote ftehenden Mittel der r⸗ 
neuerung des Kampfes entgegenſtellen zu wollen, 
16. K. ruſſ. Ukas toren Beflrafung derjenigen Empö: 
ver in ben weſtlichen Gouvernements, welche fich 
bi5 zum Zange der Br des Ukafes nicht 
unterworfen haben. — Protocoll der lonboner Con: 
feren; (Nr. 48) wegen des von Belgien zu überneh: 
menden Antheild an der nieberländifhen Schuld, 
als 5,500000 Gulden Rente an den während der Ner- 
einigung confrahirten Schulden, von 75000 Gulden 
Rente an öfterreichifch= belgifcher Schuld, von 
2,090000 fl, Rente an ber eanzofifchen S uld und 
6000 fl. Rente zur Bergü ung fur Bortheile der 
ea ifffabrt und des Dandeld (8,400000 fl. im San: 
en 


18. Eröffnung der Generalftaaten im Haag. — Die 
—— Deputirtenkammer nimmt (mit 386 ae- 
gen 4° Stimmen) einen Gefegentwurf zur Goniti- 
ulrung ber Pairskammer (14. Art. der Charte) an, 
dur) erg die Erblichkeit ga gebaben, die Pairs: 
wurde auf Lebenszeit befchräntt, und die Wahl 
dem Könige au verfchiedenen Kategorien der Staatö: 
burger anheimgeftellt wird. — Manifeft des Kaifers 
3 Kuslant wegen Beendigung des yolnifchen 

rieg 


15 
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20. Prorogotion ded brittifhen arlamentd Lid zum 
3 an Der König verheißf die Beförderung ber 
eform. | 
24. Protocol der londoner Genieneng Mir. 59: Beſchluß, 
eine brittifhe Flotte an bie Kuͤſten oland au 
en um im Fa des Wiederanfangd der Feind⸗ 
eligkeiten Hollands gegen Belgien für die alöbal 
dige Wiederherftellung des Friedens zu wirken. — 
oclamation des Pa preuß. Commiſſairs Dber: 
en v. Pfuel an die Neuenburger wegen Wieder⸗ 
erſteilung der Ruhe. 
5. Banebele , worin der Prinz von Dranien, beim 
Anlauf des Waffenftillftandes, die vom Kriegszu⸗ 
and erforderten Maaßregeln anbefiehlt. — Auflauf 


n Frankfurt a. M. 
30. ana * Briftol, bei der Ankunft des Sir Eh. 
ethere 
31. Proclamation deö Königs von Großbritannien we 
en der tumultuarifchen Auftritte in Derby : Nots 
ingham und Briftol., — Ein Heer des Vicekoͤnigs 
von Aegypten öricht, angeblich gegen Abdallah 
Paſcha, nad Sprien auf. 


EIIESEIE 


November. 


1. Die belgiſche Revraͤſentantenkammer nimmt die 24 
Krtikel (f. 15. Oct) mit, 59 gegen 38 Stimmen an. 
— Proclamation des Präfidenten der proviforifchen 
Regierung ded Koͤnigreichs Polen, wirEl, GRaths 
Engel, in Bezug auf das kaiſerliche Manifeſt vom 
16. Sept. wegen ——— und 
Organifation der proviſ. Regierung. — 
zuflifcher Ukas wegen Amneſtirung berjenigen pe 
len, welche zum Gehorfam zurüdgetehrt find. us⸗ 
nahmen: a) die Urheber des Aufftanbes vom 29. 
Nov. ı830 wie b) der Scenen vom 15. Aug, d. S., 


e) die bei der Negierung Detbeiligere welche ih 


biö zum 13. Eept. 1831 nicht unterworfen hatten, 
d) die Mitglieder des Reichstags, welche bie Ab: 
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November 1831. 


3 


. 


5 


. 


fegungsacte vom 25. San. 1831 vorfchlugen ober 
unterſtuͤtzten. 


.Proclamation des Koͤnigs von Großbritannien we— 


en Unterdruͤckung aufruͤhreriſcher Volksverſamm— 
ungen und —— der von ihnen zu Schulden 
gebrachten Gewaltthaͤtigkeiten. 


Die heſſiſchen Stände huldigen dem Kurprin— 
zen Mitregenten. — Annahme der 24 Artikel 
durch den belgifchen Senat (f. ı.). 


. Zreffen zwifchen Quiroga, General eines Theils der 


Andes-Armee der Nepublit Buenos: Ayres, und 
den Infurgenten unter de la Madrid, bei Zucu: 
man; die Snfurgenten werben gefchlagen. 
Ausbruch der Cholera in Sunderland_(Grofbritans 
nien). — Ibrahim Paſcha (Sohn des Vicekönigg von 
Aegypten) verläßt mit der ägpptifchen Flotte Ale: 
randrien, um gegen den Paſcha von St. Sean: 
dD’Ucre zu zie 


en. 
. Muftapha aaa von Skutari ergibt fi) dem Groß: 


vezier. 


7. Antwort ber E, niederländifhen Bevollmächtigten 


10. 


12. 


14. 


15. 
70. Jahrg 


zu London auf die von der londoner Conferenz ges 
Siehene — — — nen F TR 
rahim Paſcha von Aegypten zieht in Saffa ein. 
— Erdbeben in Lima (Peru). - 
Antwort der Bevollmächtigten der fünf Mächte zu 
£ondon auf bie von ben € nieberlänhitihen Bol 
mächtigten eingereichten Bemerkungen (Prot. Ir. 
51 vom 9. Nov.). — Befchluß des beutfchen Bun: 
destages wegen Aufrechthaltung der karisbader Be: 
chluffe bis zur Vereinbarung uber ein definitives 
reßgefeg. 
——— Geſetz in Betreff der directen Steuern 
mit Bezug auf die beabſichtigte Zollvereinigung mit 
Preußen ıc.(f. 25. Aug.) 
Der Prof. Georg Friedrih Wilhelm Hegel ftirbt 
im — = Berlin, ) 
———— und Freündſchaftsvertrag zwiſchen dem 
aifer von Oeſterreich, dem AN von Preußen, 
ro. 


— 
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Ylovember ı 


1. 
dem Kailer von Rußland, dem König der Beauzes 
fen und dem Könige von Großbritannien von ber 
einen und dem Könige der Belgier von der andern 
Seite, in 27 Artikeln, mit Inbegriff der 24 von der 
Iondoner-Conferenz aufgeitellten. 


16. Königl. ſaͤchſ. Verordnung wegen Errihtung des 


Staatsraths. — Vertrag zwifchen Großbrit. und 
Rufland: England madjt fi) verbindlih, bie in 
dem Bertrage vom 19. Mai 1815, feltgefesten Zah: 
lungen wegen der nieberländ. Schuld) fortzufegen, 
und Rußland verpflichtet fich, ohne vorheriae Ueber: 
einftimmung mit Großbritannien keine andere Ber: 
Bindlichkeit in dem Falle einzugehen, daß die yerab- 
rebeten Arrangementd_in Betreff der Unabhängig: 
keit und Neutralität Belgiens _durd den Lauf der 
Greigniffe gefährdet werben follten, 


37. Grundgefeg von Neu-Granada, unterzeichnet zu Be: 


gta von dem Präfidenten des Convents Janacio 
arquez und 62 Deputirten: bie mittleren Provin- 
zen Columbiens bilden einen Staat unter ber Be: 
nennung Neu: Granada (Art. 1.); die Grenzen 
diefes Staatd find dieſelben, welche ım Sahr 1810 
dad Sebiet von Neu: Granada von den General: 
Sapitanerieen Benezuela und Guatimala und, den 
portugieſiſchen Defgungen in Broftlien ſchieden 
(Urt. 2.);_ der Staa eu = Granada ift geneigt, 
mit dem Staate Venezuela neue Verträge, es Pen 
der Allianz oder fonft, abzufchließen (Art.4.); Neu: 
Granada erkennt den Theil der Schuld Eolumbienö, 
der ihm dem Verhältnig nad) zukoͤmmt, an (Art. 6.) 


29. S eanzöf ‚Drbonnanz wegen Ernennung von Z36 neuen 
airs. 


20. Kaiſerlich ruſſiſche ——— wegen der mit den 
ier⸗ 


Militair⸗Colonien des Grena orps vorzuneh⸗ 
menden Veraͤnderungen. 


21. Aufſtand zu Lyon. 
22. Ratification des Vertrags vom 15. Nov. von Sei: 


ten ded Königs der Belgier. 


23. Die Rebellen in Lyon nehmen das Stadthaus ein, 


bi 
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Yiovember 1831. _ 
u. das Militair unter Gen. Roguet verläßt mit ei- 
nem Zheile der Nationalgarden die Stadt. | 


28. Aufforderung des k preuß. Generald von Krafft an 
die Unteroffiziere und Soldaten der Ken orps 
ber Generale Gielgud, Rohland, EChlapowski u. Nyz 
binöti, fich in Folge der ihnen verwilligten Amneftie 
nach Polen zurüdzubegeben. 

29. Kaiferl. ruf. Ukas wegen Beizählung der zeitheri: 
Ber ponuoen Drden deö weißen Adler und des 

pa Stanislaus zu den Orden des ruflifchen 
Reichs. 

30. Vertrag zwiſchen Großbritannien u. Frankreich zu 

wirkfamerer Unterdrüdung des Sclavenhandels, 


MINDEN 


Ä December, 


3. Cinzug bed Herzogs von Drleans u. des Kriegdmi: 
niſters Herzogs von Dalmatien in Lyon. - 

5. Der fpanifhe Gouverneur v. Malaaa, Gen. Mo: 
veno, nimmt den Ergeneral Joze Maria Torrijos 
und deifen Anhänger gefangen. 

6. Eröffnung des briftifchen Parlaments ; &hronerbe; 
Reform; Nothftand im Lande; Cholera; Verbeſſe— 
rungen in den Gefegen über den kirchlichen Zehnten 
in Stland; Wachſamkeit in Berug auf die Portugal 
bedrohenden Ereigniffe; Uebereinfunft mit Belgien; 
Convention mit Frankreich wegen bed Sclavenhan: 
dels; Maußreceln gegen bie Verbindungen, welche 
dem Geifte des Geſetzes zuwider u. mit einer reael: 
mäßigen Regierung uͤnvertraͤgtich find. — Ratifica⸗ 
tion des Vertrags vom 15. Nov. von Seiten des 
5 v. get — — * 

7. Exceſſe zu Caſſel. — Eroͤffnung der Sitzungen de 
Congreſſes der vereinigten Staaten von Nord: 
america. 

Ibrah'm Pafcha beftürmt Acre vergebens. 
M Torrijos u. feine Gefährten :f. 5.) hingerichtet. 
14, Note der k. niederländifhen Bevollmächtigten an 


. — 
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Mecember IRZI- 


17. 


12 
nn 


oh. 


28. 


| ik 


die Gonferenz zu London über den Vertrags » Ent- 
wurf vom 15. Du. — Vertrag zwiſchen den Be: 
pollmachtigten Seſterreichs, Preußens, England, 
Frankreich 
maͤchtigten Belgien? anderfeitd wegen GSchleifung 
der Feſtungswerke e 

Ah, Mond, Philippepille u. Marienburg. 

Unruhen im Groß erzogthum Luremburg zu Sur 
ften des Königs Wilhelm. — Uebergabe der nad 


| en 
bei Gueszno u. Piſto (f. 28. Nov.) — Trörmung 


Saͤuberung des neuffchateler Gebietö von ben Rebel- 


Ton unter Bourquin. — Kaiſerlich ruffifhes Mani— 
feft wegen des neuen Statutö über die Adelswahlen. 


. Der griech. Congreß überträat dem Grafen Auguſtin 


Lebereinkunft zwifhen Hannover und le 
einige Zerritorial: Veränderungen betreffend; 
Sefammtdorf Niefte, das Dorf Wohnhaufen und 
das Gut Nienfelde werben alleiniger kurheſſiſcher, 
dus —— Mollenfelde, das Dorf Laubach u. 
das Atengebor Pohle werden alleiniger hannöver- 
fcher Landeshoheit unterworfen. 
Katification des Vertrags vom Id. Nov. von Sei 
ten des Königs der Franzofen. 


: ——— zu Bologna: man beſchließt eine 


neue Verſammlung der epräfentanten der 3 Lega⸗ 
tionen von Bologna, Ravenna u. Borli, um Die 
Borftellungen beim päpftlichen Stuäle zu ‚berathen. 
Königl. preußifher Erlaß inegen » 8 der 
nac) Polen uͤbergetretenen und in Die Revolution 
verwidelt gewefenen preuß. Unterthanen mit Aus: 
nahme der Staatödiener, enfionaitd 2C. 

ie franzöfifhe Pairstammer nimmt die neue Eon 

ituirung ber Puirdtammer und ben Gefegenkwurf 


za... nm  - 


ww. — mn ws 


u 
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December 1831. _ — 
wegen Abſchaffung der Erblichkeit mit 102 gegen 
68 Stimmen an. 

29. Schluß der baierſchen Staͤndeverſammlung. 

30. Der — Stuhl mißbilligt die Union der 3Prov. 
Bologna, Havenna und Forli (f. 25.) u. die zu Bo: 
logna gehaltene Verfammlung (Erlaß an den Gra: 
en Grafft, ge aten von Bologna), _ 

31. Schluß des badifhen Landtags, — Veränderungen 
im bairifhen Minifterio, 


— 


Januar 1832. 


2. Ein Negeraufſtand auf Jamaica unterdruͤckt. 

3. Der mexicaniſche General Sa. Anna begibt ſich auf 
die Aufforderung einiger Unzufriedenen nad) era= 
cruz und erlangt die Entlaffung der Minifter in 
Merico (Alamann, Mangino, Facio ıc.) 

4. Untwort der Iondoner Conferenz auf die Note der 
niederlänbifchen Bevollmächtigten v. 14. Dec. ı83r. 

6. Die zur al in Bologna (f. 25. Dec. 3ı.) 
gewählten Abgeorbneten begeben ſich ihrer Mahl 
mit ber ang, daß fie die Weigerung des roͤmi— 
ſchen Hofes, ihre Beſchwerden anzuhören, mit Leidwe- 
fen vernehmen, aber niemald eine Widerfeglichkeit 
gegen ihre Obrigkeit beabfichtigt hätten. 

7. Die paffauifge Deputirtenfammer erklärt, ſich auf 

Ausubung ihrer Iegislatorifhen Functionen nicht 
einlaffen zu können, fo lange die erite Kammer nicht 
wieder auf ihre conftitutionsmäßige Anzahl (von 18 
auf 12) reducirt feyn werde. — Königl. preuf. Ras 
tification des Vertrags vom 15. Nov. 1831. — Pro: 
focoll der Bevollmächtigten der verbündeten M * 
u London: die Reſidenten in Griechenland follen 
ie — in Nauplia beſtehende Regierung 
anertennen und unterſtuͤtzen, ber Regierung die 
Beobachtung eines der Beilegung der Zpiſtis eiten 
— Verfahrens empfehlen und die nahe 
—— ende Ernennung eines Souverains ans 
undigen. 
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Januar 1832. R . 

ı0. Circular Note des Cardinald Btaatö : Eecretairb 
Bernetti an die Bevollmächtigten von Defterreich, 
Frankreich, Preußen u. Nußland zu Nom, worin 
die Befegung der Legationen-durd) päbftliche Trup⸗ 
pen angekündigt, Amneſtie verheißen und die Mits 
wirkung der Mächte im Falle offenen Widerftands 
in Anfprud) genommen wird (f. 6. 

ıı. Protokoll der Iondoner Conferenz Nr. 54, die Ver: 
aͤn etung der Frift zur Katification des Vertrags 
— en Niederlanden und Belgien vom 15. bis 
zum 31. d. M. betreffend. 

12. Antwort der Bevollmächtigten zu Rom auf die Note 
— — d. M., worin ſie ihre Unterſtuͤtzung ver— 
prechen. | 

13. Königl. großbrit. hannoverſche Proclamation megen 
Auflöfung der feit dem 23. San. 1826 einberufenen 
Stände-Verfammlung und Anordnung neuer Wah- 
len unter verfchiedenen Aenderungen. 

14. Beftimmung der, Givillifte durch die franzöf. Depu: 

tirtenkammer, für den König auf 12, für den Kron: 
prinzen auf ı Mill. Er. 

16. Erflärung der Bevollmächtigten zu London zu dem 

Tractat vom 14. Dec. v. $. 


Nov. v. 3., vorbehaltlich der mit demfelben vorzu: 


1 Mailand an die Bolognefer, wegen Ein: 


der heräogl: naflautfinen Landftände. 

20. Die päbftlichen zuppen unter Oberft Zamboni ha: 
b Baftia (zwifchen Ferrara und 
Bologna); unter Dberfi Barbieri_bei Savignano 
und @efena (auf dem Wege von Rimini nady Bo: 

or. dem Cinrid 

. niffe zu Korli nad dem Einruden 
der nach. Truppen, 


iD 
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Januar 1932. : 
22. Der Saal der St. Simoniften zu Paris wird auf 
Befehl der 3 —— J 
25. Proclamation des Praͤſidenten von Griechenland Au⸗ 
guſtin Capodiſtrias an die Griechen: Aufforderung 
zur Ruhe, und Verſprechen ber Amneſtie für dieje⸗ 
nigen, welche an revolutionairen Verſammlungen 
Theil genommen haben u. binnen 10 Zagen in ihre 
Geimath zuruͤckkehren. 
Der franzöf. Geſandte Belliard, Geſandter zu Bruͤſ⸗ 
fel, t.— Oeſterreichiſche Truppen ruͤcken mit Bun 
a: in Bologna ein. — Der Canonicus Bell, 
runder eineö neuen Elementar = Unterridhtö= Sy: 
ſtems, ftirbt gu Cheltenham. _. 
30, Antwort der königl. niederländifhen Bevollmaͤchtig⸗ 
— zu die Note der londoner Conferenz von 4. 
31. an der, londoner Gonferenz Nr. 55. (f. ı1.): 
die Bevollmaͤchtigten Oeſterreichs, Preußens und 
Rußlands zeigen an, daß fie noch keine Befehle zum 
Audtaufche der Katificationen des Vertraad v. 15. 
Nov. 1831 hätten und ag ne ſich dad Protokoll offen. 
Die Bevollmächtigten Frankreichs und Grofbritan: 
niend zeigen ihre Ermächtigung an, diefen Austauſch 
zu bewirken (f. 22. Nov. 1831, 6. u. 24. Dec.). 
— Zractatd: Entwurf ded Königs der Niederlande 
über die Bedingungen der Trennung Belgiend von 
den Niederlanden — ıı. Jun.) | 
wer. 


wmrnss 


Februar. 


Unruhige Auftritte zu Paris in der Nacht vom ı. 
zum 2. — Eine neue Zegation zu Velletri im Kir: 
chenftaate errichtet. 

Manifelt Dom Pebro’5, Herzogs von Braganza, 
vom Bord der Kregatte Rainha de Portugal , gegen 
Dom Miguel, worin er feinen Entichluß ankuͤndigt, 
die legitime Regierung feiner Zochter Dona, Ma: 
ria in Portugal wieder herzuftellen. — Königl. 
ſaͤchſ. Geſetz wegen Einführung der allgemeinen 
Städteordnung. 


® 


1 


‘2 


— 
4 
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Sebruar 1832. RE | 
3. Karl Yictor v. Bonftetten, geb: zu Bern 1745, +. 
9. Der t niet preuß. Geheime Staats- u. Cabinets⸗ 
Minifter Graf von Haugwitz flirbt zu Venedig. 

10. Abfahrt der Erpedition ded KHerzogd Dom Pebro 
20n ra anza von Belle⸗-Isle nad) a 
20, Königl. ſaͤchſiſche Verordnung wegen ber Wahlen 
u dem erften Landtage nad Einfuhrung der neuen 


affung. 

21. Soniat! miirttembergifehed Verbot der Vereine, wel: 
he die Berathung Iandftändifhher Angelegenheiten 
— die Belehrung der Abgeordneten zum Zweck 

aben. 

22. Dom Pedro landet auf San Miguel. | 

23. Zwei Bataillond Franzofen werden di Ancona aud: 
gefhifft und bemächtigen ſich des Platzes. 

25. Note des Cardinald Staatöfecretaird Bernetti an 
den franzöf. Botſchafter zu Rom, mit der Prote: 
ftation gegen die Befegung von Ancona. 

26. Note des Cardinals Bernetti an den franzöf. Bot: 
—— u Rom Rt: Verwerfung bed zwifchen 

em p bflidhen Oberſtlieut. Ruspoli und dem franz. 
Oberſten Combeö wegen ber Befehung v. Ancona 
abaefälo enen —— und organiſches 
Statut das Koͤnigreich Polen: Im ruſſiſchen 
Reichsrathe wird ein beſonderes Departement für 
die Angele enheiten „bed Königreich Polen unter 
dem —*8 — es Fuͤrſten von Warſchau, Grafen 
aſkewitſch von Eriwan, errichtet. Das Koͤnigreich 
olen wird fur - immer mit dem euffifchen Kaifer: 
hume vereiniget, und bildet einen integrirenden 

Theil deffelben; die Krönung der Kaifer von Ru 

land und Könige von Polen wird Tünftig in Mo 

kau durch einen und denfelben Act ftattfinden. Po: 
len behält feine abgefonderte — ſein be⸗ 


* 


onderes Civil- und Criminal-Geſetzhuch und bie 
eſetze und Privilegien der Staͤdte und Gemeinden 
bleiben in Kraft. Die obere Verwaltung beruht 
in dem vom Ötatthalter präfidirten Verwaltung 
rathe, der aus den Ober = Directoren, einem Gene: 
ral⸗Controleur und vom Souverain berufenen Dit: 
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ebruar 1832. 

s sine befteht. Außerbem beſteht ein Staatörath, 
effen Sefugniffe die Durchſicht und Entwerfung 
von Vorfchlägen zu neuen Gefegen ıc. für die allgem. 
Verwaltung, Reffort:Differenzen unter den Behör: 
den, die Revifion des Budgetö, und die Beilimmung 
binfichtlid) der gegen Beamte einzuleitenden Unter: 
ee betreffen. — In allen Wojewodſchaften 
leiben die Adelöverfammlungen, Verſammlungen 
der Stabt: u. Dorfgemeinden und Wojewodſchafts⸗ 
räthe beftehen. Zur Berathfchla * uber Angele: 
penbeiten, weldye bad Semeinwohl ed Königreich 
etreffen , werben Berfammlungen von Provinzial: 

ftänden mit berathender Stimme verordnet. 


Eröffnung des großherzogl. medienburg, Landtags 
zu Schwerin (or am 30, März). u 5 
Vollendung des Conftitutiondacted von Neugranada 
(Eolumbien). ©. 17. Nov. 


—XXXV 


Mär;. 


3, Der jüngere Champollion, Mitgl. der franzöfifchen 
Akademie, + zu Paris. — Note deö Card. Staats⸗ 
ecretairs Bernefti an den franzöf. Botfchafter zu 
tom: die paͤbſtl. Regierung verlangt Genugthuung 
ii die ihr durch die Befe ung von Ancona zuge: 
uͤgte ——7 Dom Pedro koͤmmt auf Ters 
ceira an; er übernimmt die Regentſchaft im Namen 
feiner Tochter, der Königin Dona Maria. Zu: 
fammenfegung des Minifterii: Marquis v. Pal: 
mella, Pair, Miniiter = Staatöfecretair für die aus: 
wärtigen Angelegenheiten, einitweilen aud) für das 
Innere: Sofeph Xavier nee de Silveira, Mis 
niiter: Staatöfecretair für die — einſtweilen 
auch fuͤr die kirchlichen Angelegenheiten und die Ju— 
ſtiz; Auguſtin Joſeph Freire, Minifter-Staatöfecre: 
tair fuͤr das Kriegsweſen, einſtweilen auch fuͤr die 
Marine. — Gefecht zwiſchen Manantial und Paſo 
de Ovejas unweit Veracruz; der Gen. Sa. Anna 


er" 


Mi 
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Wärz 183 


2. 
wird von den Truppen der Regierung gänzlich ge- 
fchlagen und koͤmmt nach Veractuz zuruͤck ® 
7. Ein ficilianifhes Negiment tömmt zu Neapel mit 
den Garde-Grenadieren in Handgemenge. — om 
De ernennt den Grafen Villaflor zum Befehls— 
aber der Landmacht, den Vice-Abmiral Sartorius 
zum Befehlöähaber über die Seemacht. 
8. Erdbeben in Ealabrien. 
9. Neue Reclamationen der päbftl. Regierung gegen 
Rorgänge in Ancona, — General Franzisco_ de 
——— antander wird — Praͤſidenten und Joſe 
gnacio Marquez zum icepraͤſidenten von Neu— 
a (Solumbien) erwaͤhlt. 
nruhen in Grenoble und Zunel, 
13, Unruhen zu Bologna beim Einmarſch des paͤbſtl. 
Dberften Zambont. , 
ı4. Erobeben in Parma, Neggio, Modena, Berona 2. 
Der Fürft Paskewitſch, Feldmarſchall und General: 
Souv. d. Kar. Polen, übernimmt die Präfidentur 
der propifor. Negierung des K — 
17. Concordat der eſdgenoͤffifchen Stände Luzern, Zur 
rich, Bern, Solothurn, St. Gallen, Thurgau und 
Yargau, wodurch fie ihre auf dem Grunbfage 
der Wolköfounerainetät beruhenden Verfaſſungen 
egenfeitig gewaͤhrleiſten; zu Solothurn am 30., zu 
uzern am 31. ratificirt. 
N — Ratification des Vertrags v. 
15. Nov. 1831. 
Johann Wolfgang von Goͤthe flirbt zu Weimar. 
— Kaiferl. ruffifhes Manifeſt, die Einführun der 
perfönlihen und erblihen Bürger: Notabilität in 
den ruffiichen Städten betr. (Zufas zu dem Patente 
von 1785) — Note deö ruſſ. außerordentl. Bevoll- 
müctigfen Srafen DOrloff an den * niederlaͤnd. 
Staatsminifter Baron Verſtolk van Spelen worin 
die niederländ. ——— aufgefordert wird, ben 
Tractat von 15. Nov. 1831 anzunehmen umd unter 
den Aufpicien der fünf Mächte eine unmittelbare 
Unterhandlung „mit Belgien einzuleiten; bie 
anbten des ?. Öfterr. und des E. preuß. Hofes 
dieſer Erklärung bei. 


21 


22 
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März 1832. 
23. Die Bill zur Verbefferung der Nepräfentation des 
Volkes von England und Wales wird vom britti- 
hen Unterhaufe angenommen. — Decret Dom 
Riguels weaen Beibehaltung der Commiffionen in 
Liffabon u. Porto zur Beltrafung politifcher Ver: 
ge und Errichtung folder Commiffionen in den 
litair = Gouvernementd Yon Minho, Trad-08: 
Montes, Ober: und Nieder-Beira, Alemteio und 
Algarbien. Ä 
au lication deö neuen organifchen Statut fuͤr das 
oͤnigreich Polen (f.26. Febr.) zu Warfchau. — Wie⸗ 
dereinnahme von Bona (Algier) durch den franzöfif. 
Capitain Joſeph. u | 
26. Die vom Unterhaufe angenommene Reformbill wird 
in das brittifcye Oberhaͤus gebracht. — Eröffnung 
des Landtags in Sigmaringen. 
28. Die Cholera bricht in Paris aus. — Manifeft Dom 
Miaueld an TR gegen Dom Pedro. 
30. Eröffnung der Sitzung der Kandftände des Herzog⸗ 
thums Naſſau. — Wahl des Grafen Auguftin Ga- 
Brotecot zum Präfidenten des griechifchen Staats, 


25 


“ 


rofocoll der Londoner Gonferenz Nr. 55.: Dem 
lan Gefandten wird eine neue pt für die 
ustwechfelung der Katificationsacten (f. 15. Novb., 
u, 14. Dec. 1831 und Ir, Jan. 1832 ) angetragen. — 
roclamafion der gegen die Regierung Griechen: 
ands und Auguſtin Capodiftrias aufgeftandenen 
Verwaltungs: Commiffion unter Soannes Koletig 
aus Megara, worin der Marfch der Rumelioten 
nac) dem Poloponnes angekündigt wird. 


G 


April. 


— der londoner Conferenz Nr. 56.: So geneigt 
Jefterreich, —— und Preußen wären, die Ra— 
tificationen des Vertrags vom 15. Nov. (1.31. März) 
auszumechfeln, fo müßten diefe Mächte leihwohl 
auf einen neuen Aufſchub antragen, weil fie ihren 
ganzen Einfluß im Daag angewendet hätten, um ben 


— 
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April 1832. 


En 


10. 


15. 


Önig zum Beittitt zu vermögen, aber den Erfol 
hrer Schritte abzuwarten wünfhten. — Proclama 
der bafeler Regier., daß fie zum Schutze der treugeblie- 
benentandgemeind. Truppen in ſolche abfenden werde. 
(Nach einem Gefechte am 7. ziehen fid, die Truppen 
nad) Bafel zurüd,)- Die Rumelioten befe en Korinth. 


6. DieRumelioten unter Koletti ſchlagen die Truppen 


der Regierung. 
Sie befegen Argod. 
Tripolizza unterwirft fid) dem Koletti. 
Graf Auguft. Capodiftriad legt die Präfibentfchaft 
Griechenlands nieder ; Ernennung einer Negierunge: 
Commiffion , beftehend_ aus Kolokotroni, Koletti, 
Metarad, Buduri und Zaimi. 
K. franzöf. Gefeg wegen der Verbannung Karls X. 
und feiner Nadytommen aus Franfreih. — Die Ma: 
rinetruppen ber drei verbündeten Mächte befesen 
das — —— von Napoli di Romania. 
Die Regierungs:Commiffion Sriehenlands aus Ko: 
letti, Zaimi, Koliapulo, Trikupi, Ypfilanti, 80: 
geapbo und Konduriotti zufammengefept. 
ote bed franz. Gefandten zu Rom, Grfn. St. Au: 
loire, an den Garbdinal, Staatöfecretair Bernetti, 
worin er erklärt: daß Ruͤckſichten der hohen Politik 
die Abberufung der Truppen au Ancona nidyt er: 
laubten, die franz. Regierung aber zu jeder Genug: 
thuung und jeder Bedingung bereit fei, welche kei: 
nem Zweifel uͤber das Einverflänbniß zwifchen Frank: 
reich u. den übrigen Mächten Raum gäben. — Auf: 
er Civilgoud, dei @ oßherzogthumd Luremburg, 
er ouv. de roßhe ure 
Thorn, wird von holländifhen Gensdarmen auf 
feinem Gute überfallen und gefangen nad) Lurem: 


burg gebracht. — Antwort des Cardinals-Staat⸗ 


Secr. Bernetti (f.15), daß der Pabft die fernere Be: 


rund von Ancona geftatten wolle, bis au De 


worden fen ; jedod) unter Bedingungen, wovon 
Xufpflanzung ber a6 lichen Flagge. bie Abberu 
der angelangten Be 

keine andere Verftärkung nacdhfolgen zu laffen, bie 


erreich um BZurüdberufung feiner Truppen erfodt 
g 


ärkung und das Verſprechen, 


—— — — — 


(93) 
April 1832. 
r hauptfächlichften find. — Der kaiſ. ruſſiſche Zeibs 
arzt, Geheimerath Loder ftirbt. | 
18. Die Gefandten von Defterreic, und Preußen wech⸗ 
ſeln die Ratificationen des Vertrags vom 15. Nov. 
1831 mit denen der belgifchen Re terung aus (ſ.7. 
an. u. 21. März) unter dem Vorbehalte jedoch der 
echte des deutfchen Bundes und derjenigen Mobi: 
ficationen, welche aus einer fernern Unterhandlung 
en Dolland und Belgien hervor: eben. Der 
elgiihe Bevollmaͤchtigte bezieht I) — auf 
bie Belgien von den 5 Mächten geleiftete Garantie. 
Sunfzehn Deputirte bes erzogthums Naffau er: 
lären, daß die, dem Verfaffungsgefege vom 3, x. 
* Nov. 1815 entgegen, im Dct. v. J. neugebildete 
sammer die Wirkfamkeit der Deputirten Lihme, 
daß fie deshalb die Uebung ihrer ftändifchen Gerecht— 
ame vorläufig fuspendiren müßten und keinen Act 
er erſten Kammer anerfennten; fie verlaffen am 
Tage darauf Wiesbaden. — Strenge modenefifche 
Verordnung im Betreff der politifchen —— — 
Ein Theil der franzöfifchen Beſatzung verläßt An: 
con, — Ein Aufitand zu Rio Janeiro, 
20. Der Großvezier fhlägt das boönifhe Snfurgenten- 
eer jeufchen Novi: Bazar u, GSienicaa. 
27. Königl. Teanzöftiche Drdonnanz: Graf Montalivet 
bekoͤmmt das Dep. des Miniiteriums des Innere ; 
Sf. erier behält das Präfidium des Confeilg der 
iniſter. 
30. Eine Bewegung ber Anhänger der ältern bourboni- 
(den Finie zu Marfeille in ihrem Ausbruche unter: 
ruͤckt: Oberſt de Kachaud, der Exconſul de Candol, 
— de Podio zc. an der Spibe der ufrübrer ver: 
haftet. — Kön. Fans. Drdonnanz : Girod (de PXin) 
zum Minifter des Gultus und des öffentlichen Un: 
serridyfd ernannt. (©.77.) 


wewser00 


Mai. 


ı. Firman des Sultans an den eldömarfhall Huffein 
Dale wegen der über ee , Dıfıa von Ye: 


IT 
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Mei 1832. 


2 
3. 


anpten, verhängten Acht. ( Schluß ded Monats Eil- 
adel). 

a — Ungriffe der Araber auf Dran, bis zum 
8 


Das genueſer Dampfſchiff Carlo Alberto, abge— 
fegelt von Livorno am 27. April, mit dem Grafen 
von St. Prieft, Adolf Bourmont ( Sohn des Grafen 
Bourmont), Adrian de Kergorlay und Herrn von 
Sala am Bord, wird bei Ciotat (zwiſchen Mar: 
feille und Zoulon), wo es geankert hat, von dem 


| franzöf. Schiff Sphinr angehalten. — Schluß deö 


A 
ẽ 


6. 
7. 


London gegen dad Protocoll Nr. 9. ) — 


9 


Lord Grey kuͤndigt dem brit. Oberh. Lord 2 


reußif. Provinzialztandtags der Prov. Preußen. 
otocoll der Londoner Eonferenz Nr. 58. wegen Aus: 
wechfelung der ruflif. und belgifchen Katificationen 
des Zractatö vom 15. Nov. v. J. (f. 18. Sanuar\— 
otocoU der londoner Conferenz Nr. 50, Man 
etrachte den Vertrag _p. 15. Nov. ı831 al8 unver: 
nderliche Grundlage für die Trennung, Unabbän- 
igkeit, Neutralität und den Zerritorial-Beitanv 
Be iens; es fey_auf diefe Bafis Hin eine endliche 
Berhandlung zwifchen Holland und Belgien zu ver- 
anlaffen und die Conferenz werde die Anftände bei- 
der heile zu befeitigen fuchen, übrigens ſich ber 
— ——— Streits mit allen Kräften wiber: 
ſetzen. — un brafilifchen Kammern. 
Ausmwechfelung der Katificatione.; wegen der belgi: 
fhen Feſtungen (f. 16. Dec. 1831.) 
Ausbrud) der Cholera im Neuyork, 
Die Antireformer im brittiſchen Oberhauſe fegen ei: 
nen Befchluß zu Unguniten der Bill mit ı5ı gegen 
116 Stimmen, dburh. Das Winifterium Grey ver: 
langt vom Könige demzufolge entweder die W 








- 


bie Neformbill im Oberhaufe durchzuführen 
feine Entlaffung,, die ihm bewilligt wird, — 5 
teftation der niederländifchen Bevollmächtigte: 


tlärung des beig. Bevollmächtigten, daß jeder wi 
tern Verftändigung die Räumung deö beigifd). Ge :| 


ec 


biets worauögefest fein müffe. ä 
bem Uinterh.die Folge der Reformfrage 7.) 


\ 
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10. Hundert Mitglieder des londoner Municipalrathes 
uͤberreichen dem Unterhauſe eine etition zu Gun: 
ſten der Reformbill, worin von ermweigerung ber 
Steuern im Fau ihrer Verwerfung bie Rede ift. 
Auf den Antrag des Lords Ebrington befchließt das 
Unterhaus mit — 203 Stimmen eine Adreffe 
an den König, mit dem Ausdruck des Bedauernd 
binfichtlic, der Veränderung in der oberften Verwal: 
tungs = Behörde. , 

11. Proteft des Königs der Belaier gegen die aus ge— 
wiſſen Beſchraͤnkungen der Katificationen des Wer: 
trag5 vom 15. Nov. v. &, zu ziehenden Folgerun: 
gen. — Protocoll Pr. 60. der londoner Conferenz, 
worin Holland, den belgifchen Gouverneur Thorn 
freizugeben, aufgefordert und Belgien die Entlaffung 
holländifcher Gefangenen anempfohlen wird. _— K5- 
nigl. hannöverfche Erklärung an, die allgem. GStän- 
deverfammlung ded Königreichs über die Grundfäge 
des neuen Siantögrunbgefebes, 

ı2. Schluß des herzogl. naſſauiſchen Landtags, 

13. Feierliche Audienz der poluiſchen Deputation bei bem 

Kaiſer; Schluß der Faif. ° newort; Die Zukunft 

wird der polnifchen Nation jene Guter wiedergeben, 

welche durch die Zerrüttungen eines innern Krieges 
vernichtet wurden. — Der mexik. General Galderon 
verläßt feine Stellung von aeg und zieht ſich 
urud. — Handels- und Schiff ahrts-Vertrag zwi: 

{en Großbritannien und der freien Stadt Frank: 

urt: Beide Theile fichern fich die Dandelövortheile 
der begünftigtfien Nationen in den gegenfeitigen Ge— 
biefen zu; Frankfurt verbindet fi, Eeinem andern 

Handels = Verbande, an weldem nicht auch Eng: 

land heil nimmt, binnen den naͤchſten 10 Sahren 

beizutreten. 

Baron Gupier + Er 

Laſimir Perier, Präfid. des franz. Minifteriums,t. 

. Der Herz. v. Wellington erklärt im Dberhäufe, wel⸗ 

he Beziehungen feit der Auflöfung des Minifteriz 
ums Grey mit dem — ſtatt gefunden hätten u. 
daß er fich außer Stande glaube, eine dem Vertrauen 
beö Landes entfprechende dminifiration zu bilden. 


— — — 
In» 
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8. Kord Grey kuͤndigt, dem DHberhaufe an, daß er von 
dem Könige die nöthigen Ermaͤchtigungen erhalten 
habe, um die Reformbill ihrem wefentlihen Ge: 

alte nach durd) das Haus zu — und er— 

laͤrt hiermit die Aufrechthaltung des niſteriums. 
Beſchluͤſſe der ſchweizer. Tagſatzung zur Beſeitigung 
der Unruhen im Canton Baſel. 

19. Protocol Nr. 61. ber Iondoner Conferenz: Com: 
Munication der hol. Bevollmächtigten, DaB fie über 
das Protocol Nr. 60. (f. IT.) NO mit keiner Ant- 
wort verfehen feyen, und der belgifhen Bevollmaͤch⸗ 
tigten wegen des a in Betreff der Elaufeln 
der ruffiihen Ratificatton. we - 

24. Der Ver ar einer allgemeinen Snfurrection der 
Vendee ſcheitert. 

26. Voiksfeſt auf der hambacher Schloßruine, im bat 
re Rheinkreiſe, ange lich zur Beier des Jahrs⸗ 
tags der baierſchen Con itution. — efechte bei dem 
Schloffe la Bezouziere (unmeit Bierne) U. bei Cha⸗ 
nan (unweit Chateau: ©ondier) In der Vendee. 

27. Sci. Jean d’Acre, von Ibrahim Paſcha theilweiſe 
erftürmt,, ergibt ſich. 

8. Vierzig a ge Dppofition ber franz. Deputir: 
tentammer laffen einen Bericht zur Rechtfertigung ib: 
rer — und zur Beleuchtung des Regierun 8: 
ſyſtems erſcheinen. — Die bosniſchen Inſurgenten 
von Mahmud Paſcha bei Sarajemo eichlagen. 

29. Die Könige von Frankreich und Belgien im Eom: 
piegne. — Protocol Nr. 62. der londoner Confer., 
worin der König von Holland nochmals bringen? 

ur Freilaſſung ded Hrn. horn a wird.— 
ote der holländifchen Bevollmächtigten zu Konbon, 








Über die Bedingungen der A — elgien 
(f.31.._ — Preuß. Zruppen rüden auf tion 
in dad Fürftenthum, en ein. | 

20. Eröffnung der hannop. tände-Verfammlung: Vor: 


legung der neuen Berfaffung Urkunde, — „Aumm 
dung einer merkwurdigen orrefpondenz, uber DIE 
Einwirkungen der Herzogin d. Berry auf die Bender, 
bei der Verhaftung bei gen. v. Laubepinim Schlon 
La Charliere bei Nantes. | | 


— — un — — 
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31. Cholera in Erfurt. — Protocoll Nr.63. der londoner 


Tonferenz: Auf die Erklärung der hollaͤndiſchen Be: 
— fie ſeyen zu unterhandeln bereit, wo⸗ 
fern Belgien a) von der Schifffahrt auf den Binnen— 
wäffern abftiehe und Holland das Baken- und Root: 
—— auf der Schelde zuerkenne, b) auf die An— 
egung einer Straße oder eines Canals durch das 
hollaͤnd. Limburg verzichte, e) feinen Antheil an der 
Schuld capitalifiren u. Holland bis zu gänzlicher Loͤ⸗ 
fung dieſes Theils des Vertrags im Befis der Cita— 
delle von Antwerpen. lajjen wolle; wenn Belgien 
Teener noch die Bedingungen eingehe, d) ap die 

iquibation des Syndicats aufgleihem Fuße für beide 
Staaten flatt finde, e) daß Dolland den Canal von Ma⸗ 
richt bis Derzogenbufch mit_den daran liegenden 

örfern erhalte, und f) die Frage wegen Kurem: 
burg einem fpätern Vertrage vorbehalten bleibe — 
gibt die Conferenz zu, erkennen, daß ihr, bei der 
nmöglichkeit einer, Zuögleihung auf ſolche Vor— 
ſchlaͤge hin, nichts übrig bleibe, als die Entſchlie— 
Bungen zu verabreden, welche bie Wichtigkeit der 
Lan fkände nöthig machten. 


YJunius. 


des belgifchen Generals Goblet an die Fondboner Eon: 
ferenz : die belgifche Negierung werde an Feiner Un: 
terhanblung über die, Gegenftände fernerer Verhand⸗ 
lungen barbietenden Punkte bed Vertrags v. ı5. 
Nov. 183ı Theil nehmen , bevor nicht das belgifc) 
Gebiet geräumt worden. f 

Antwort der k. niederländifhen Bevollmächtigten 
en das Conferenz= Protocol p, 31. Mai: die Be: 
volmädhtigten der Onjtreng würden ra ‚ ftatt deö 
am Ende des Protocolld angedeuteten Entſchluſſes, 
mit einer förmlihen Antwort befhäftigen, melde 
dad Haager Cabinet zu erwarten berechtigt er — 
Note des belg. Bevollmaͤchtigten Gen. Goblet, 


. Der he e Deputirte Gen. Ramarque }. Note 


70. Jahrg. 8 
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3 


4 


5 


. 


durch welche er im Namen- feines Königs der lon⸗ 
doner Conferenz erklärt, daß jede Unterhandlung 
bis zur Anerkennung ded Zraciatd vom 15. Nov, 
durch Holland aus efebt bleiben muflfe. 
Der Gefhichtichreiber Sir James Madintofdy +. 
K. franz. Ordonnanz, durch weldye die Drtfchaften in 
den Departemend Mainesetzkoire, Wendee, Loire 
Snferieure und — — in Belagerungszuftand 
est werben. — Die Bewohner von Ancona Iaf: 
fen das Geſuch um neue Inftitutionen_ded Landes 
und um — —7* neuer Finanz-, Civil-, Cri— 
—— und Militair »Gefege an den paͤbſtl. Stuhl 
elangen. 
Abel emufat, Drientalift, +.3u Parid. — Die 
Reformbill wird bei der Iten Verleſung im britt, 
DOberhaufe mit 106 gegen 23 Stimmen angenommen. 
Aufftand zu Parid, veranlaßt durd die republicani: 
he und carliftifche Partei, ausgebrochen bei dem 
egräbniß des Generals Lamarque. — Aufftand zu 
Mes. — Erlaß der grob ersogl. baden. Regierung, 
in Solge ded hambadyer Feſtes, durch welchen die 
DI En Reden bei Volksverſammlungen verbos 
en werden. 


: Bar DuurE des Aufftanded zu Paris und heftiger 


iderftand_der Nevolutionairs in den Straßen Gt. 
Arcid und St. Martin. Paris durd) E. ———— 
in, Belagerungsſtand erklaͤrt. Das Feuern hoͤr 
erſt während des Nachmittags auf. Die Schuͤler 
der polytechniſchen Schule werden zu ihren Familien 
zuruͤckgeſchickt und eine neue ein ation ber Schule 
wird augetänbiget; nuföTung er — ——— 
in Alfort Das Arttlleriecorps der pariſer National: 
garde wird aufgelöfet und foll anders organifirt 
werden. Verſchiedene carliftifhe und republicanifche 
ee werden am Erfcheinen gehindert. — Ge: 
echt bei Elifjon in der VBendee. — Jeremias Bent: 
dam ſtirbt au London in einem Alter von 85 Jah: 
ren. — Note der päbftl. Regierung an den franz. 
Gefandten zu Nom, worin die Räumung von An: 
£ona verlangt wird. 


7. Der König von Großbritannien ertheilt der Reform: | 
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J bill * Sanction. — Niederlage der Chouans im 

Schloſſe La Peniffiere in der Vendee. 

Der belg. Bevollmächtigte, Gen. Soblet, trägt bei 

der londoner Conferenz ı) auf die Erklärung, daf 

Holland vom 25. Mat an jeden Anfpruch au Schuld: 

ruͤckſtaͤnde verloren und daffelbe die durch die Wei— 

erung ber Annahme der 24 Artikel veranlaßten Ko: 

Sen des Kriegd= Zuftandes in VBelgien zu tragen 

habe, auch) 2) auf die Beftimmung eines nahen Fer— 

mins an, wo der Zractat vom 15. Nov. zur Aus—⸗ 
führung, gebracht werde, 

9 Der k. öfterreich. wirkl, Hofrath Gens t. 

10, Protocol Nr. 64 der Iondoner Conferenz, bie Un: 

thunlichkeit einer Beruͤckfichtigung des von dem Ko: 

nige der Niederlande unter dem 3ı..Zan. a 

ten, der Conferenz übrigens nicht auf am a 

=. vorgelegten Tractats =» Entwurfs betreffend. 

totocoll der londoner Gonferenz Nr. 65: dringende 
ufforderung an den u! von Dolland, zu Ab: 
chluß eines Friedenstractats mit Belgien einen Ge— 
andten zn ernennen, begleitet von Paaamuna der 
einer Modification fähigen Art. bed Tractats vom 

15. Nov. 1831 und dem Erſuchen, bi8 zum 30. Zus 

nius Antwort u ertheilen. — Antwort ber Con: 

ferenz auf die Noten des belgifchen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten v. 1. u. 8. d.M., daß fie bei dem Könige der 

Niederlande Schritte nethan habe, um nady gegen: 

feitiger meh der Gebiete gütliche Unterhand: 

Anden zwiſchen beiden Ländern zu treffen. 

12. Kaiſerl. ruffif. ükas, die Aufhebung der Univerfität 
zu Wilna betr.. 

13. Ku ffmung der Ständeverfammiung in Altenburg. — 
Kaiſerl. ruſſiſ. Ukas, die Einfuͤhrung der ruſſiſchen 
Sprache bei den Givil- Berichten in den Gouverne: 
ments Podolien: und MWolhnnien vom 13. au 
1333 an. — Mote bes belg. Benollm., Gen. Soblet, 
ar die londoner Gonferenz;, worin die Befreiung 
bed Herrn Thorn nochmal dringend in Anregung 
gebracht wird: die Conferenz fcheine ohnmaͤchtig zu 
jeyn, fobald es fich darum handle, die Halsftarrige 
teit u. den Eigenfinn des haager Gabin. zu befämpfen.. 


92. 
— —— 


8 
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15. Protocoll der londoner Gonferenz Nr. 66, worin 
a5 Einfchreiten der deutſchen Bundes : Berfamm: 
lung zur Befreiung ded Kern Zhorn in Luremburg 
in Anregung gebradyt wird. 
16. Der Dergon von Fiß:Samesd, Baron Hyde de Nteuf: 
ville u. Vicomte Chateaubriand zu Paris verhaftet, 
19. Der König von Großbritannien zu Adcot von einem 
Steinwurf ‚getroffen. 
m. 59 in Petersburg. 
21. Paͤbſtl. Bulle, durch welche der Bann uͤber die res 
elifhen Unterthanen des Kirchenſtaats verhängt 


wir » 

23. Abordnung ded Feldmarſchalls Fürften Wrede als 
außerordentl. Hofkommiſſair in den baierf. Rhein—⸗ 
kreis zur Befhwichtigung und Unterdbrudung ber Un: 


ruhen. 
28. Beichluß der deutſchen Bundes: Verfammlung,, die 
Maaßregeln zur Aufredhthaltung der gefeglihen Orb: 
nung und Ruhe im deutfchen Bunde betr. — Be: 
Inter. die Breila ung des Herrn Thorn werbe be: 
rieben werden, fobald die belgifche Regierung ſich 
hinfihtlid) der Freilaſſung der gefangenen Zurem: 
burger 2c. erklärt haben werbe. — Die Erpedition 
Dom Pedros (2 Bregatten, 3Briggd, 4 Goeletten, 
15 Canopnier : Schaluppen und 65 Frachtſchiffe, mit 
10000 Portugiefen, 1500 Ena inben und Franzofen, 
2400 Marine⸗Soldaten und Matrofen) verläßt San: 


Miguel. 

2% Köntgl. franz. Drdonnanz die Aufhebung der Ordon⸗ 
nanz vom 6.d.M. — wegen bed Belagerungö : Zu: 

ftanded von Parid — betr., nachdem ost Gafjatione 
of g6 uber die Sncompetenz ber Krieg — 
uͤr Verurtheilung der. der. Rebellion aungeklagten 
ivilperſonen auögefprodyen hat. — Note des bel: 
iſchen Bevollmächtigten Sen. Goblet-an die Ion: 
oner Conferenz; er verlangt ı) daß vom ı. Jun. 
1832 an bis zum Frieden Belgien nicht allein von 
der Zahlung der Nüdftände ver Schuld an Holland 
befreit werde, fondern 4 auch die Kriegskoſten mit 
3. Mill. monatlich Holland zur Laft kommen ;_2) daf 
Die Gonferenz unverzüglidd) Zwangd = Maaßregeln 
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Junius 3832. , 
ur Raumung des belgifchen Gebiets durch die Hol— 
änber in Anwendung bringe. 
30. Antwort ded koͤn. niederl. Bevollmächtigten auf die 
Protocolle der londoner Conferenz vom ı0. und ır. 
dv M. — Zweite Note zur Untwort auf die Ans 
hänge zum 65. Prot.: Eine vor dem 20. Zul. zu bes 
wirkende Räumung des gegentheiligen Gebiets fei uns 
annehmbar , fo lange man fidy nicht über die Bes 
bingungen der Damen veritanden habe; Mittheis 
Lund eined neuen Entwurf zu einem Xractate 
wilchen dem Könige der Niederlande und ben 
ünf Höfen über die Zrennung von Belgien u. Pol: 
land, mit der Erklärung, die darin gebrachten a 
feyen die legten. — Dom Miguel befiehlt die Ver: 
fegung von Liffabon und aller Plaͤtze an der Kufte 
in den Belagerungdauftand,, fobald fidy die Expedi— 
tion der Nebellen (Dom Pedros) den Küften Por: 
tugals naͤhern follte. 


Nas trag. 

Mai_7. 1832. Convention zu London, unterzeichnet von 
Lord Palmeriton,, Fürften Ealleyrand , Furften Lies 
wen, Grafen Matuſchewitz und dem baierfihen Ge=* 
fandten Grafen von Cetto: Der König von Baiern 
nimmt die Gouverainetät uber Griechenland fur 
feinen minderjährigen Sohn, den Prinzen Friedrich 
Dtlo, an. Der Prinz führt den Zitel eines Königs 
von Griechenland, welches unter der Garantie von 
Großbritannien, Frankreich und Rußland einen uns 
abhängigen Staat bildet. Die Krone ift in der Ord— 
nung der Eritgeburt erblidy und geht, im Fall der 
Prinz Leibederben nicht hinterlafien follte, auf deſ— 
fen jungern Bruder über. 
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‚(ro3) 
Verzeichniss 
‚„bderdeutfhen, — 

vormals reichsſtaͤndiſchen, ie t Standes: 
berrlid) untergeordneten ritlihden und 
en Familien, welche im Sahr 1829 von 

ezierungen deutſcher Bundesitaaten alg ſolche ange: 
meldet worden find, denen, u. zwar ben fürftl. das Prä: 
dicat Durchlaucht“, den gräfl. das Prädicat „Erlaucht“ 
zutomme ; in Folge ber Befchfuffe der Bundesverfamms 

lung vont 13. Aug. ı825 und 13. Febr. 1829, 
( Die Staaten, von welchen ihre Berechtigung dazu ausgeht, Flint 
neben ihren Namen angeflihrt. ) 
Fuͤrſtliche Häufer. | 

Arenberg (Herzog). Defterreihh, Preußen, Hannover’ 
A versperg.  Deiterreid). KR | 
Bentbeim = Bentbeim-und Bentheim: Steinfurt, Defler 

reich, Preußen, Dannover. 
Bentbeimz Tecklenburg Rbeda. Dedgl, 
Eolloredo⸗ Mansjeld Defterreich , Württemberg. 
Eroy: Dülmen Se, ). Defterreih, Preußen. 
Dietrichitein. Oeſterreich, Wurttemberg- 
Eſterhazy v. Balantba. Defterreih , Baiern. & 
Suritenberg. Defterreich, Württemberg, Baden, Do: 

henzollern = Sigmaringen. 
Sugger= Babenhaufen. Oeſterxreich, Baiern. 
Sobenlobe = Langenbutg. Defterreih, Wurttemberg. 

—  :Oebringen. Deögl. 
— 2 Waldenburg : Bartenftein. Desgl. 


| — — Jjes erg. Dedgl. 
— — ⸗Schillingsfür — — 
Baiern, Wuͤrttemberg. | 
fenburg=Birftein. Delterr., Kurbeffen, Grßhzth. Heſſen. 
aunitz ⸗ — OBERE — | 

e 


u 9% 


Zhevenbüller : ch. Defterreidh. | 

Seiningen. Defterr., Baiern, Baden, Grßhzth. Heſſen. 

a. Defterreich, Baden. 

Lobkowitʒ. Deiterreid). 

Lömenitein = Wertheim = Sreudenberg. Defterreih, Bai: 
ern, Württemberg , Baden, Sean, eſſen. 

J DOREEN eöal. 
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2 003:Corewarem (Herzog). Defterr., Preußen, Hannov. 
Metternid. Sefterrei., . — ie si 
Oettingen-Spielberg. —— Baiern, Wuͤrttemberg. 
Oettingen-Wallerſtein. Deögl. 
Roſenberg. Oeſterreich. 
Salm-Salm. Oeſterreich, Preußen. 

— -Ryrburg. Deſterreich, Preußen. 

— 80rſtmar. Deſterreich, Preußen. 

— zNeifferfcheids Rrautheim. Oeſterreich, Baden. 

— zReifferfheids Raiz. Oeſterreich. 
Sayn-Wittgenſtein-Berleburg. Deſterreich, Preußen. 

—* — ⸗sohenſtein. Deſterreich, Preußen, 

Wuͤrttemberg. 


Schönburg-Waldenburg. Oeſterreich, Kgr. Sachſen. 
— = Sartenftein. Desgl. 
Schwarzenberg. Oeſterreich, Baiern, Württemberg. 
Solms: Braunfels. _Defterreih, Preußen, Wiürttems 
berg, Großh. Heilen. ß 
Solms-LCich. Defterreih, Preußen, Wurttemberg, 
Großh. Deffen. 
Starhemberg. Defterreich. _ . 
Thurn und Taris, Defterreih, Baiern, Württemberg, 
Hohenzollern = Sigmaringen, 
Trauttmansdorf. Defterreich. . 
Wealdburg: Wolfegg : Waldfee. Defterr., Württemberg. 
— — eil⸗-Trauchburg. Defterreich, Baiern, Würt: 
temberg. 
— _:— zWursch. Desal. 
Wied, Defterreih, Preußen, Naffau, 
MWindifchgrag. u, —— 
* raten. 
Caftell-Remlingen. Baiern. 
— zXNüdenhaufen. Baiern. : 
Lrbac): Erbach (Mrbady »Wartenbergs Roth.) Baiern, 
Wurttemberg, Großh. Deffen. 
Zrbad) » Sürftenau. Großh Deffen. 
— 2 Schönberg. De gl. a 
Sugger = Rirchberg = Weißenborn. Württemberg. 
— 2 Hans Sugger: Glött. Baiern. 
— —(„ — 2 — :Rirdbeim. Deögl. 
— 2: — 8 — zMordendorf. Baiern, Württemb, 
Giech. Baiern, 
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Born (Sal, a ae. Sroßh. Heilen. 

Sienbur Aa — I. Großh. Heffen 

Iſenburg ilippsei ro eſſen 
—B— Kurhejien , Sroßb. Heſſen. 
— —Meerholz. Wuͤrtt. Kurheſſen. Grßh.Heſ. 

Rönie segg= Aulendorf. Württemberg. 

Auefftein. Defterreich. 

Seiningen : Billigheim, Baden. 

— re 8 ih. Heſſ 

— eſterburg. ro eſſen. 

— Naſſau. 

Neipperg. Württemberg. 
Orttenburg. Baiern. 
Dappenheim. Baiern. 
Platen-Sallermund. Hanno 
Plettenberg⸗ — eee 
Dückler = — Desgl. 
Qu:dt: Teny esgl. 
Rechberg. Desgl. 
ee Simpurg. Baiern. 
Schäsberg= Tbannbeim. Muürttemberg. 
Schönborn⸗ —— — Baiern. 
Buchbeim,. Oeſterreich, Baiern. 
Shönburg, Sinserglandien, *8 Sachſen. 
= Kochebura,. 
& * ——— —— 
olms⸗Lauba ro 

— ⸗xRödelheim. "Srosh. Heſſen. 

— - Wildenfels. Großh. Heſſen. 
Stadion. ODeſterreich, — 

— —Thannhauſen. Bai 
Sternberg: Manderfcheid. — Wuͤrttemb 
Stolberg = Wernigerode. Preuß., Hannov. Srosh, Heft 
Stolberg: ——— Preußen, Hannover. 

—  zRoßle. Preußen, Großh. Heſſen. 
Törring- Butenzell. —— 
Woaldbott:Baffenheim. Württemberg, Baiern, Naſſau. 
Waldeck und Pyrmont. Wuͤrttemberg. 
Wallmoden: Gimborn. Mecklenburg. 
Wurmbrand, Defterreidh. 


HB 
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‚Begister 
* die Senealogie und das diplomatiſche Jahrbuch. 





Die Zahlen bis zu 238 verweifen auf die Genealogie, 
a ven rn an auf das DIPFOMSELLGE Jahrbuch. 
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Bodı A8dılhid ud 305 Junius 1856) 2; 
N er: eic 3niß der beutfchen, dormalß reichefts ind ⸗ 
hen, 1eB nen sherrlict un ergeord en . 
und 9rL 2 :da8 3 
_„Durälaugt’” oder „‚Erlauct” zukommt , . (1c2) 

Statiſtiſche afeln: 


1. Stariftifche-Vieberfiht der enropäifchen Staaten « (105) 

« 34 Eurppäifhe Staaten mit den Kolonien so 3 er 

11. Deutfche Bundesftaaten . . . . 112) 

IV. an ’ 0 u u J ® (114) 

V. Preu (118) 
Negiſter ge Genealogie und sum biplomatifähen | 

ahrbuch . . . . (119) 
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Pachbricht. 
d 
Das. Eremplar_auf en fauber gebunden, mit 


fi V 
um Vortheil Derienigen, die ſich ihre Barralıng 
diefed Almanady8 zu vervolftändigen wuͤnſchen, biete 


Mit diefem Jahrgang des Almanachs iſt erſchienen: 
Genealogiſches Taſchenbuch 
’ ; ber. . a Zur 
Deutschen gräftlichen Häuser 
auf das Gahr 1833. en 
BSiebenter Tebhbrgang. 
Mit den Bildnik des Grafen Bernftorff. 
. Preis 14 Thlr. (2 fl. 24 kr.). 


Anmerk. Diefes feither mit Iebhaftem Beifall aufgenommes 
ne Tafchenbuch enthält in dem neueften Jahrgang die Geiteas 
logieen von mehr ald 400 gräflihen Familien, und ift von den 
Herausgebern mit großem Aufwand von Zeit und Mühe nad) 
Möglichkeit vervolftändigt worden, 


MUNG 





Neu eröffnete Subscription. 
AD.STIELER’s HAND-ATLAS 
über alle Theile der Erde und über 

das Weltgebäude. 


Nach neuem Plan, in 63 Blättern in Folio, mit Erläu- 
terungen in 4. zu äusserst billigem Preis (12; Thlr. 
oder 22 fl. 30 kr.). 

Gotha, bei Justus Perthes. 


Der Werth der Arbeiten unsers berühmten Geogra- 
henADOLF STIELER, ist von allen Seitenentschie- 
en anerkannt, von Gelehrten vom Fach sowohl — auf 
wie vieleRecensionen desHAND-ATLAS und der grossen 
KARTEvon DEUTSCHLAND in XXV Bl.könute verwie- 
sen werden !— als auch vom grossen Publicum durch reg- 
ste Theilnahme — vom SCHUL-ATLAS (in 26 Bl.) allein 
wurden von 1821 bis 1831 52,000 Exemplare, wie nach- 
gewiesen werden kann, inll Auflagen verbreitet. 
Nach 16 Jahren mühevoller Arbeit ist nun sein Hand- 
Atlas einer hohen Stufe von Vollkommenheit nahe ge- 
bracht. Erfreuliche Folge davon war grosse Verbreitung 
— aber andrerseits auch die trübe Erscheinung, dass das 
Heer der Nachstecher und leichtfertigen Compilatoren 
sich daran versuchte. Fernere Beeinträchtigung dieser 
Art abzuwelıren und dem Verlangen des Publicums nach 
einer Erleichterung im Ankauf zu entsprechen, gibt 
Veranlassung zur Eröffnung der neuen Subscription, zu 
einem so wohlfeilen Preis, wie er nur mit Äuf- 
opferung zu gewähren ist. — Nähere Bestimmungen sind: 
fünf —— jede von WBI., die sechste von 
13Bl.; — vom Ende August 1832 an jedes Vierteljahr 
eine Lieferung ; Subseriptionspreis für jede der ersten 
—— yagen 2'Thir. (3 fl. 36 kr.), für die sechste 2} T'hlr. 

i r. 

Inhaltdieser neuen Ausgabein 63B].: No. IbisIX. 
Titel und allgemeine Karten; No.X. bis XLIV. 35 Kar- 
ten von Europa, darunter 9 Karten von deutschen Län- 
dern ; No. XLV. bis L. 6 Karteu von Asien; No. LI. bis 
LI. Africa ; No. LIV.bis LXI. 8Karten von America ; 
No. LXII. u. LXIH. Australien. 

Die I. Lieferung der neuen Ausgabe ist erschie- 
nen u. durch alle Buch- u. Landkartenhaud]. zu haben. 

— — — — 


VerlagvonfustusPertheh in Cotha. 
An. ‚Srıerer’s KARTE von DEUTscHLand, 
dem Kgr.der Nırp£rLanne, dem Ker. BELGIEN und der 
ScHhwEiız mit denangränzenden Ländern 
tt - 10.XXV ‚illum. Blättern in Folio. - ' , 
Maafsstab #505. Subseript. Preis 9} Chir. (16. F1..48 Kr.) 


Von dieser grossen Karte, welcher auch die zweck- 
nn... Einrichtuig gegeben ist, sie als Atlas zu ge- 
brauchen, sind (nach siebenjähriger angestrengter Ar- 
beit) bis jetzt die Iste und’IIte Lief.(16Sectioneu ent- 
haltend) 'erschienen, und: noch‘ bis! Ende 1832: wird. d 
IIIte Lief. (4 Seot.) und im Jahre 1833 die letzte IVte Lief. 
(5 Sect.) ausgegebeu werden. Diese'Karte leistet Alles 
und’mehr woch, als von ihr der — nach 'er- 
‘wartet werden konnte, und ist mit dem entschiedensten 
Beifall aufgenommen worden. ' Von ausgezeichneten 
Künstlern in Kupferstich ausgeführt, zeichnet.sie 
sich im "Pechnischen vor neuerlich eft mit Unrecht an- 
— eographischen Steindruck- u. 'Stahlstich- 

erken vortheilhaft aus. Druck und Illumination: sind 
äusserst geschmäckvoll. ’Dem Freunde der vaterläu- 
dischen Geographie, dem Militair; dem Geschäftsmann 
ist sie von hohem ‘Werth, da der Maassstab (circa‘5 
Min: auf 2 Zo]}) eine befriedigende Behandlung des Ter- 
rains and topographische ‘Vollständigkeit gestattet. ". 

“ Wer 'noch nicht Gelerenheit fand, diese schöne 
Karte zu sehen, dem ist selir wu empfehlen:, sich die 
ersten‘ 2 Lieff. zur Ansicht zu verschaffen. Der im 
Verhältuiss 'zu grossem’ Kostenauffraud: ‚niedrig- be- 
etimimmte Subser: Preis ‘wird ner bis zur nächsten Licf. 
fortbestehen können. I 


F.M.DIEZPOST-unv REISE-KARTE vox DEUTSCH- 
LAND und: dem, grössten Theil von, EUROPA in 4 
grossen Blättern. Mit Nachträgeu 1831. Preis: auf- 
gezogen in Etui 3} Thlr. (6 F}. 18 Kr.) 

BDesselben POST- unn REISE-KARTE von DEUTSCH- 
LAND pnd ariogeaden känlerz, 3 einem * 

— BAEN. . Preis: aufgezogen in Etui 
B Thlr: (3 Fi. 18 Kr.) — — 


X 


- ⸗ — — 


BG 


Beide- durch ‚gorglältige Bearbeitung: und schöne 
Illumination sich vortheilhaft auszeichnende Postkar- 
ten sind als die bis jetzt erschienenen zuverläs- 
sigsten zum Reise- Gebrauch sowohl, wie auch zu 
Wandkarten für Geschäftszimmer zu empfehlen. — 
Die äussersten Gränzorte,der grossen sind: Karls- 
krona in Schweden, — Havre de Grace, Genua, War- 
schau, —unddieder kleinern: Kopenhagen, Rouen, 
Venedig, Krakau. | | 





9. Luden’s Geſchichte des deutſchen Volkes. 
It—7r Bd. gr. 8. 1885—1832, Gubferiptionspreis 
Velinpapier 22’ Thle. (39 fl. 36 Er), W. Drudpapier 
154 &hle; (ar’fl. 36) HEISE) 


Chr. Serd. Shulze’s hHiftorifher Bilderſaal. 
1.1: 111,19. (2 She.) V. (3 &hle.) Bufammen 8 Ihre. 
mit 90. Kupfern. + 9%:8,. 1816-1831. (Subfcriptions: 
preis. Schreibpap.:28 Zhlr (50 fl. 24 Er.) Drudpapier 
214. &hle, (38 fl. 24 Er.) Hin 


— eh, Herzogin zu Sachſen und 
Landgraͤfin zu Thuͤringen. Ein Beitrag zur Geſchichte 
der — othaiſchen Lande. gr. 8. . 1832; 


Auf Subfeription erfcheint: 
Dr. H. BERGHAUS grosser Atlas der aussereure- 
äischen Erdtheile. Erste ARDSUnng: ASIA in XV 
lätteru gross-Adler-Format. Mit ausführlichem 
Text in 4to. ä 
Bon den in Arbeit befindlichen Karten diefes Atlas find 
die Nr.8. Hinter-Indien, Nr. ı2. Derpersi- 
sche Meerbusen, Nr. 14. Die Philippinen. 
und der Sulu-Archi pelagus im Stich beendigt 
u. werben naͤchſtens auögegeben werden. 


yore — 


Bericht 


über den Stand und Fortgang 


der Geschichte 
der zuropäischen Staaten. 
Serausgegeben v. A. 9.8. Heeren und S. A. Ukert. 


„Daß dieſes Werk ein wahres Bebürfniß unfrer Zeit 
befriedige, hat fich allgemein _ausgefprodyen : Gefchäftö- 
männer in den verfchiedenften Kreifen gebraudyen es; Ger 
— leſen es mit Belehrung und die Hiſtori— 

er finden darin erhellende Zufamntenjtellungen, denen 
gründliche Forſchungen unterliegen. 

In ganz Deutfhland hat die europaͤiſche Staaten: 
Geſchichte bedeutenden Eingang gefunden, auch ift man 
bereit im Auslande darauf aufmerkfam geworden. Das 
Sntereffe dafur fleigt, fo mie durch dad Erfcheinen neuer 
Abtheilungen der innere Werth der Arbeiten mehr erkannt, 
die Sorgfalt der Herausgeber mehr bemerkt wird. 

Die erihienenen fieben Lieferungen enthalten: 
Gefhichte * — von Prof. Leo in Halle. 5Xheile: 
ollftändig. 
Geſchichte der —— von D. pPfiſter in Stuttgart. 
1— 4. Theil. 
Geſchichte v. Sachſen, von Prof, Böttiger in Zrlangen. 
2 Theile: vollftändig,. 
Geſchichte des ——— Are von Prof. Stengel in 
reslau, 1 Thei 
Seſchichte v. Spanien, v.D. Lembke in — 1. Thl. 
Geſchichte der Niederlande, von Prof. van Rampen in 
Amfterdam. 2 Theile: vollitändig. 
Gefhichte von Rußland, von Prof. Strebl in Bonn, 
Seſchichte von Schweden, von Prof. Geijer in Upfala. 


Ununterbrochen werden Fortfegungen von vier bid 
ſechs Bänden jedes seh geliefert neben können. 
Der biöherige Subfcriptionspreid: 24 Bogen zu 
14 Zhle., bleibt Tortbauernb 
li 06) werde erwähnt, daß auf die Beigabe audführ: 
e er Kegifter Bedacht genommen ift, weiche den Nußen 
— Werks, beſonders fuͤr Gerd tömänner , erhöhen 
ns dm zugleid) den Werth eines gefchichtlichen 
rterbüuchs geben werden. — Sm September 1832 
% Sriedrich Pertbes von Hamburg. 
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